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Vorbericht, 
L 


)Ch Habe einmahl in meinen Ic 
demiſchen Fahren cin Poetiſche 
Hand⸗Buch zuſammen getragen 
habe es auch geſchehen laſſen, Da 

| es durch den Druck ift gemein g 

machet worden. u 


Es hielt aber daſſelbe nicht mehr in fich, al 
ein Reim⸗Regiſter, und eine kurtze Nachrich 
was etwan bey den Deutſchen Rhythm. 
moͤchte zu beobachten feyn, wenn man ſich i 
der Poeſie der Reinlichkeit befleißigen wolte. 

III. | 


Nach diefem bin ich zwar öffters erinnei 
worden, daß ich doch Diefes Werck etwas we 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einen 
Collegio Poëtico zum Grunde legen, und of 
ne vieles dictiren, alſobald zur Sache fhrei 
sen fonter 

| IV. | 

Es ift mir aber in der muͤhſeligen Lebens 
Art,dieich bey meinem vorigen Am̃te geführe 

| | 3 habı 


Vorbericht. 
habe, fo gutnicht worden, daß ich vor anderer 
Arbeit nur wochentlich etliche muͤßige Stun-' 
den darzu Hätte finden koͤnnen. 
| V. 

Nachdem mir aber mein GOtt in dem lie⸗ 
ben Hamburg etwas mehr Ruhe verliehen 
hat, ſo bin ic) auch alſobald darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul⸗Buch in einen 
beſſern Stand ſetzen moͤchte. 

VI 

Ich Habe demnach crftlih das Reim: Re 
aifter durch und durch dermaſſen füppliret, 
daß es bey nahe, was die Unzahlder Reine 
Betrifft, noch einmahl fo ſtarck worden ift, 

z VII. 


Darnach habe ich eine kurtzgefaſte Anlei— 
tung zur Deutſchen Poeſie vorangefeset, wel: 
che verhoffentlich allen Anfaͤngern in dieſem 
beliebten Studio gute Dienſte thun wird. 

| VII, 

Sie Hält drey kurtze Buͤcher in fih, davon 
das erfievondir PREPARATION; das an⸗ 
dere von der EXXERCITATION; und das 

dritte von der IMITATION handelt, 
| IX. 

Das gante Werck habe ich vor nientand, 

als vor ich felber zuſammen er 
| i 


u 


. 


Vaorbericht. 


DEE EEE EEE BETEN 
sch mid) Defien bey meiner Information , a 
nes bequemen Inftrumenteg bedienen kan. 


X. 


Ich habe auch nicht Urſache, an dern 

wuͤnſchten Effedte zu ziveifeln , nachdem 

dieſe Methode allbereit an vielen Subjedtis p 
bat befunden habe, — 


XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zu gleich, 
Zwecke bedienen, ſo faniche wohl leyden: ft 
auch nicht hoffen,daß jemand mas anftöf 
ges, welches fonft in dergleichen Büchen 
nicht feltfam iſt, darinnen antreffen wird. 
| XII. 

Wenn ich das letzte Buch mit mehrer 
Exempeln hätte erläutern wollen, ſo wuͤrd 
es daran nicht gemangelt haben: Allein Di 

wenigen Modelle find entweder nicht gut ge 
rathen; ſo iſt es wohl gethan, daß ichdie an 
dern zuruͤcke gehalten habe: oder fie finder 
Approbation, fü habe ich billich, nach der be 
kannten Regel, aufhören folten, wenn es dem 
Leſer am beſten ſchmecket. | 


XIII. 


Die meiſten Verſe werde ich ſonſt nun⸗ 
mehro wohl in der Welt gemachet — 
| il 


Vorbericht. 


Bleibt mir noch was Zeit uͤbrig, ſo will id 
ſehen, Daß ich die angefangene VERSION 
dis bekannten gottſeligen Büchleins de 
frommen Thome à Kempis, von der Nach 
folge 38 SU Chriſti, welche Arbeit fchor 
ziemlich avanciret ift , vollends zum Ent: 
bringen fan. 


Geſchrieben in Hamburg an Oſtern 1712 


M.G 


M. G. 
Kurtze Anleitung 


zur Deutſchen Poeſie. 
| Dorbericht, 


| Nerzsur Deutfchen Poeſie Luft hat, der 
W muß fich eine drepfache Mühe nicht 
thauren laſſen. | | 


Die erſte beſtehet in einer PREPARATION, 
DOBMANDIERHTTHMOS,DIEPEDES, und die 
GENERA fennen lernet. 


a 


iti. RE 

Die andere beffchet in einer EXERCITA- 

TION, daß man die Regeln von der Iınven- 

TION,HON der DisPostTion, und VON der 
£tLocuTion in die Ubung bringet. 


| IV. | 

Die dritte beftchetin einer IMITATIO N, 
daß man gute 100 ELLE von alſerhand arti⸗ 
gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
chen lernet. | | 


’ V. 
Indem ich dieſes ſchreibe, ſo werde ich auch 
a zu⸗ 


— 


2 Kurke Anleitung 

sogleich erinnert, daß ich dieſe kurtze Anleitu 

in nachfolgende drey Bücher abtheilen fol, 
Das IJ. Buch | 

Von der PRAEPARATIO!N 
zur Deutſchen Poeſie. 


Zu einem Deutſchen Verſe wird erfoder 
daß ſich eine Zeile auf die andere reimen mu 
I. 


Darnach muß man in den Sylben ein 
jedwwedenZeile einen gewiſſen Tartodersca: 


sıon beobachten. 


u. 

Und endlich muß eine gewiſſe Abwechſelun 

der Zrilen erwehlet, und durch das gantze G 
tichte behalten erden, 
— 


Das heiſt man muß ſich bekuͤmmern 
i. Um die RUVTHBMOS, 
il. im die PEDES, und 
IIIUm das GENUS. 


Das J. Kap. 
Vonden RHYTHMIS 


oder wie man reimen ſoll. 


. 

Es haben ſich Poeten gefunden, welch 
Deutſche Verſe haben ſchreiben wollen, Di 
keinen Reim haben. — 
u: 


WR 


Kurge Anleitung 
zur Deutfchen Poeſie. 
— 

Sr Er zur Deutſchen Poeſte Luſt hat, dee 


muß fich eine dreyfache Muͤhe nicht 
thauren laſſen. 


—— — — — 


m 


Die erſte beſtehet ineiner PREPARATION, 
daßmandie ETTHBMOs, die PEDEs, und die 
GENERA kennen lernet. | 
III. 
Die andere beſtehet in einer EXERCITA- 
TION, daß man die Regeln von ver ın ven- 
TION,VON der DisPostTIoN, und VON der 
ZLocuTion indiellbungbringet - 


| IV, | 

Die dritte beftehetineineeIMITATION, 
daßmangufemoverLe von allerhand arti⸗ 
gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
chen lernet. | | 


⸗ V. 
AIndem ich dieſes ſchreibe, fo werde ich auch 
a zu⸗ 


2 Kurtze Anleitung 


ae ser no... 
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So war mir his ſo ſchroer, ichnn 

kei: | 

ADils daß nam Hertze ſich von Seimen ſolte tren 
| | ei, 

Dos ich mit Wahrheit kan en Bis > Dans 
nennen. 

Doch ſeh ich gleich nunmehr fi: aAnugeſichte uicht; | 
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Vorbericht. 
L 


ICH habe einmahl in meinen cas 
denifchen Jahren cin Poetiſches 
Hand⸗Buch zufammen getragen 3 
habe es auch geſchehen laſſen daß 

| es durch Den Druck ift gemein ges 

machet worden. | | 


Es hielt aber daffelbe nicht mehrin ſich, alg 
ein Reim-Regifter, und eine furge Nachricht, 
was etwan bey den Deutſchen Rhythmis 
moͤchte zu beobachten feyn, wenn man fich in 
Der Poeſie der Reinlichfeit befleißigen wolte. 

III. 


Nach dieſem bin ich zwar öffters erinnert 
worden, daß ich Doch dieſes Werck etwas wei⸗ 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einem 
Collegio Poëtico zum Grunde legen, und oh⸗ 
ne vieles dictiren, alſobald zur Sacı ſchrei⸗ 
sen konte. 

IV. 
Es iſt mir aber in der muͤhſeligen Lebens⸗ 
Art,dieich bey meinem vorigen Am̃te gefuͤhret 
| | 3 habe, 


Vorberlcht. 


habe, ſo gut nicht worden, daß ich vor anderer 
Arbeit nur woͤchentlich etliche muͤßige Stun: 
den darzu haͤtte finden koͤnnen. 

| v. 

Nachdem mir aber nein GOoOtt in dem lie⸗ 
ben Samburg etwas mehr Ruhe verlichen 
hat, ſo bin ich auch alfobald Darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul: Buch in einen 
beſſern Stand feren mochte. 

| VI. 

Ich habe demnach erſtlich das Reim⸗Re⸗ 
gifier Durch und durch dermaſſen ſuppliret, 
daß es bey nahe, was die Anzahl der Reime 
betrifft, noch einmahl ſo ſtarck worden iſt. 

VII. 


Darnach habe ich eine kurtzgefaſte Anfeis 
tung zur Deutſchen Poeſie vorangeſetzet, wel⸗ 
che verhoffentlich alſen Anfaͤngern in dieſem 
heliebten Studio gute Dienſte thun wird. 

VIII. 

Sie haͤlt drey kurtze Buͤcher in ſich, davon 
das erſte von der PREPARATION; das an⸗ 
dere von der EXERCITATION;; und das 
drifte von dev IMITATION handelt, 

IX. 

Das gante Werck habe ich vor niemand, 

als vor mich felber zufammıen er 
i 


ER 


Vorbericht. - - 


ic) mich deffen bey meiner Information ‚als eis 
nes bequemen Inſtrumentes bedienen fan. 


KL. 

Ich habe auch nicht Urſache, an dem er 

wuͤnſchten Effedte zu ziveifeln , nachdem ich 

dieſe Merhode allbereit an vielen Subjedtis pro⸗ 

bat befunden habe. er 
XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zu gleichem 
Zwecke bedienen, fo kan ichs wohl leyden: will 
auch nicht hoffen, daß jemand mas anftößie 
ges, welches fonft in dergleichen Büchern 
nicht feltfam ift, darinnen antreffen wird. 
| XII. 

Wenn ich das letzte Buch mit mehrern 
Exempeln haͤtte erlaͤutern wollen, ſo wuͤrde 
es daran nicht gemangelt haben: Allein die 
wenigen Modelle find entweder nicht gut ge: 
rathen; ſo iſt es wohl gethan, daß ich Die ans 
dern zuruͤcke gehalten habe s oder fie finden 
Approbation, fü habe ich billich, nach der ber 
kannten Regel, aufhören fühen, wenn es dem 
Leſer am beften ſchmecket. | 

XIII | 
Die meiften Derfe werde ich fonft nun⸗ 


mehro wohl in Der Welt gemachet haben. 
| | Bleibt 


Vorbericht. 


Bleibt mir noch was Zeit uͤbrig, ſo willi 
ſehen, daß ich die angefangene VERSIO 
Dis bekannten — — Buͤchleins dv 
frommen Thomz a Kempis, von der Nac 
folge — Chriſti, welche Arbeit ſcht 
ziemlich aranciret iſt, vollends zum En 
bringen kan. 


Geſchrieben in Hamburg an Oſtern 171 
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MErzur —* Poeſie vuſt hat, der 
muß ſich eine dreyfache Muͤhe nicht 
hauren laſſen. 
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IL 
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Die dritte beſteheti in ih IMITATION, 
yaßmangutemovere von allerhand arti⸗ 
zen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 


hen lernet. 
Indem ich diefes fi Hreibe, fo werde ich auch 
a zu⸗ 
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2 Kurse Anleitung 
gleich erinnert, daß id) dieſe kurtze —— 
nachfolgende drey Bücher abtheilen fofl, 
Das IJ. Buch 
Von der PREPARATION 
zur Deutſchen Poeſie. 


Zu einen 3 Deutſchen Verſe wird erfoder 
daß ſich eine Zeile auf die andere reimen nu 


Darnach muß Mein in den Sylben ein 
jedwedenZeile einen gewiſſen Tact Odersca: 
sıon beobadıten. 


Im. 

Und entlich muß eine gewiſſeAbwechſel u 

der Zrilen erwehlet, und durch das gantze G 
fi: IC behalten RUN: | 


Das heift man nor fi ch bekuͤmmern 
i. Un dieRHYTHMOS, 
11. lim die PEDES, und 
III Um das GENUS. 


Das J. Kap. 
Vonden RHYTHMIS 


oder wie a reimen ſoll. 


Es haben ſich Moeten gefunden, wel 
Deutfche Verſe haben FR wollen, Di 
feinen Reim haben. | u; 
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Und ob auch tier Mind einander nicht medhr ſprahl 
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| vb 
G.ſhrieden kan Ihm das genug vor Pages This 
ben, 
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Vorbericht, 
L 


Ich habe einmahl in meinen Aca⸗ 
demiſchen Jahren cin Poetiſches 
Hand⸗Buch zuſammen getragen; 
habe es auch geſchehen laſſen, da 

| es durch den Druck iſt gemein ges 

machet worden. 2 


Es hielt aber daffelbe nicht mehrin fich, als 
ein Reim⸗Regiſter, und eincfurge Nachricht, 
was etwan bey den Deutſchen Rhychmis 
moͤchte zu beobachten feyn, wenn man ſich in 
der Pocfie der Reinlichfeit befleißigen wolte. 

III. | 

Nach diefem bin ich zwar oͤffters erinnert 
worden, daß ich Doch dieſes Werck etwas wei⸗ 
ter ausfuͤhren moͤchte, damit man es in einem 
Collegio Poëtico zum Grunde mes oh⸗ 

Gr 


ne vieles didtiren, alfebald zur Sache ſchrei⸗ 
sen fonte | 
| IV. Ä 
Es ift mir aber in der mühfeligen Lebens⸗ 
Art,dieich bey meinem vorigen Am̃te gefuͤhret 
23 habe, 


Vorbericht. 
habe, fo gut nicht worden, daß ich vor anderer 
Arbeit nur wochentlich etliche muͤßige Stun: 
den darzu hätte finden fönnen. 
| y. 

Nachdem mir aber mein OOtt in den lie: 
ben Samburg etwas mehr Ruhe verlichen 
hat, ſo bin ich auch alfobald Darauf bedacht 
geweſen, wie ich dieſes Schul- Buch in einen 
beſſern Stand ſetzen mochte, 

| VI. 

Ich habe demnach erſtlich das Reim⸗Re⸗ 
giſter durch und durch dermaſſen ſuppliret, 
daß es bey nahe, was die Anzahl der Reime 
betrifft, noch einmahl ſo ſtarck worden iſt. 

| VII. | 


Darnach habe ich eine kurtzgefaſte Anlei— 
tung zur Deutſchen Poeſie vorangeſetzet, wel⸗ 
che verhoffentlich allen Anfaͤngern in dieſem 
heliebten Studio gute Dienſte thun wird. 

| VIII. 

Sie haͤlt drey kurtze Buͤcher in ſich, davon 
das erſte von der PREPARATION; das an⸗ 
dere von der EXXERCITATION; und das 
dritte von der IMITATION handelt. 

IX. 

Das gantze Werck Habe ich vor niemand, 

als vor mich ſelber zufammen —— 
i 


Vorbericht. 


sch mich deſſen bey meiner Information als ei 
nes bequemen Inftrumenteg bedienen fan. 


X. 


Sch habe auch nicht Urfache, an dem er- 
wuͤnſchten Efledte zu ziveifeln , nachdem ich 
diefe Methode allbereit an vielen Subjedtis pro; 
bat befinden habe, —— 

XI. 


Will ſich jemand anders deſſen zu gleichem 
Zwecke bedienen, ſo kan ichs wohl leyden: will 
auch nicht hoffen, daß jemand was anſtößi⸗ 
ges, welches ſonſt in dergleichen Buͤchern 
nicht ſeltſam iſt, darinnen antreffen wird. 
| XII. 

Wenn ich das letzte Buch mit mehrern 
Exempeln haͤtte erlaͤutern wollen, ſo wuͤrde 
es daran nicht gemangelt haben: Allein die 
wenigen Modelle ſind entweder nicht gut ge⸗ 
rathen; ſo iſt es wohl gethan, daß ich die an⸗ 
dern zuruͤcke gehalten habe: oder ſie finden 
Approbation, ſo habe ich billich, nach der be⸗ 
kannten Regel, aufhoͤren ſollen, wenn es dem 
Leſer am beſten ſchmecket. | 

XIII. . 
Die meiften Verſe werde ich fonft nun⸗ 


mehro wohl in der Welt gemachet haben. 
| ’ s * Bleibt 


Vorbericht. | 


Bleibt mir noch was Zeit uͤbrig, ſo will id 
ſehen, daß ich dic angefangene VERSION 
des bekannten gottſeligen Buͤchleins dee 
frommen Thomz a Kempis, von der Nach 
folge 38 Su Chriſti, welche Arbeit fchon 
ziemlich avanciret iſt, vollends zum Ent: 
bringenfan. 


Sefehrieben in Hamburg an Oftern ızız, 


MG 


ME... 

Kurge Anleitung . 

zur Deutschen Poeſie. 
Sorbericht 


Erzur Deutſchen Poeſte Luft hat, der 
W muB ſich eine —8 — Muͤhe nicht 
thauren laſſen. | 


——— 


Die erſte beſtehet in einer PREPARATION, 
DOBMandieRHTTHMOS,DIEPEDES, und die 
GENERA kennen lernet. 

III. u 
Die andere beftchet in einer EXERCITA- 
TION, dag man die Regeln von ver ınven- 
TION,VON Der DispostTion, und von der 
ELocuTion in die Ubung bringet. 


iv. 
Die dritte beſtehet in iner MITATIO N, 

daßmangutemonzıe von allerhand arti— 

gen Verſen ſammlet, und dieſelben nachma⸗ 
en lernet. | | | 


V. 
Indem ich dieſes ſchreibe, ſo werde ich auch 
a ⸗ 


2 Kurtze Anleitung 
zug! eich erinnert, daß ic) dieſe kurtze Ynleitun 
in nachfolgende drey Bücher abtheilen el 
Das IJ. Buch 
Von der PRÆPA ATIO 
zur Deutſchen Poeſie. 


Zu einem Deutſchen Verſe wird er foder 
daß ſich eine Zeile auf die andere reimen mu 


Darnach muß — in den Sylben ein 
jedwedenZeile — en geroiffen Tact Odersca: 
sıon beobachten | 


Im. 
Und endlich muß eine gewiſſe eAbwechſelun 
der Zrilen erwehlet, und durch das gantze G 

tichi e behalten | 


Das heiftman Ki fi ch bekuͤmmern 
1. Um die RRYTHMOS, 
il. im die PEDES, und 
II.Umdas GENUS. 


Dası. Cap. 


Bonden RHYTHMIS 
oder wie * reimen ſoll. 

Es haben ſich Poccen gefunden, welch 
Deutſche Verſe haben Pen wollen, di 
feinen Reim haben. | u zu 


5 


sur Deutſchen Poefie. 3 





a 


II. 
Zur Probe will ich die erſten Zeilen von der 


bekannten Uberſetzung des Lucanı hieher 
ſetzen: | | | 


Den mehr ale Bürger Krieg, im Geld Emarhiens 
Gefuͤhn, beſchreiben wir wie unrechtrecht bekom̃en: 
Des ſtarcken Volckes Hand, vol Siegs, in fein 
Geweide Br 
Verkehrt, und aufgeſtellt sm) Bluts · Verwandte 
Heere: 


Der Bund ums Reich getrennt, mit aller Krafft 


gekaͤmpfft, | 
Der aufgeruhrten Welt zu aleicher Ungebühr: 
Da feindlich wider fich geftoffen Roͤmer⸗Fahnen, 
Auf Noͤmer Fahnen loß: auch Adier widerſtunden 
Den Adlein gleicher Art, und Buͤrger⸗Spieſſe 
drehten 
Auchwider Bürger -Cpib « 7 « v. 
| I. 


Daß Original von diefen zehn Zeilen, find 


rachfolgende ficben Rateinifche Zeilen: 


Bella per Emathios plus quam civilia campos, 


Jusque datum feeleri canimus,popnlomque potentem 


‚ In fua viätriciconverfum vifcera dexıra, 


’ 
» 


Cognatasque acies, & rupto fadere regni 

Certatum totis concuſſi viribus orbis 

Incommune nefas; infeftisque obvia fignis 

Signa, paresaquilas, & pila minantia pilis. 
IV, 


Ich laffe diefe Sattung von Deutſchen Ver⸗ 


n in ſeinem Werth und Unwerth: Das aber 
42 








| 
| 
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ifbefannt, daß fie noch zur Zeit keine Nach 
folger gefunden hat. 


V. 

Die Urſachen ſind leichtlich zu errathen 
Denn erſtlich verurſachen die Reime in de 
Ohren des Leſers einen angenehmen Klang, 

Ich will eine Strophe herfegen , die Fein 
RETTHN os hat, fd wird es einem jedwede 
vorfommen, ale wenn etwas dran fehlte, 

Manchet are muf auf dem Dorffe 

Ben den groben Bauern wohnen, 

Wbelcher doch wohl würdig ware 

In der groͤſten Stadt au ſeyn! 
Wirdrum ieben auch In Staͤdien 
Offimahls ungelehrie Prieſter, 
Weiche Faum fo viel gelernt, 
As aufs Land vonnüthen iſt. 
VII. 


Darnach will ich eben dieſe Strophe mit Re 
men aus druͤcken, ſo wird cin jedweder geſt 
hen, daß es zum wenigſten noch einmahl 
gut klinget: | 

Mancher Pfarr muß benden Bauern 
In Der Niederkeit verfauern, 
Re:cherin der groͤſten Stadt 
Einen Plat verdiener bat. 
Miedr::m fiebt man auch in Städten 
Manchen auf die Cantzel treten, 
Woicher gleichwohl feinen Mann. 
Kaum vor Baueirn wehren Fan, 


17171 


zur Deutſchen Poeſie. 3 
II. 


Zur Probe will ich die erſten Zeilen von der 
efannten Uberſetzung Des zucanı hieher 
een: 

Den mehr als Bürgers Krieg, im Feld Emathiens 

Gefuͤhn, beſchreiben wir wie unrecht recht befomen: 

Des ſtarcken Volckes Hand, voll Siegs, in ſein 

Geweide | 

Verkehrt, und aufgeftellt sm) Bluts ⸗Verwandte 

Heere: 
Der Bund ums Reich getrennt, mit aller Krafft 
gekaͤmpfft, 

Der aufgeruͤhrten Welt zu gleicher Ungebuͤhr: 

Da feindlich wider ſich geſtoſſen Roͤmer⸗Fahnen, 

Auf Roͤmer Fahnen loß: auch Adler widerſtunden 

Den Adlein gleicher Art, und Buͤrger⸗Spieſſe 

drehten 

Auch wider Bürger -Cpib # 7 « o.. 

III. 


Das Original von dieſen zehn Zeilen, ſind 
achfolgende ſieben Lateiniſche Zeilen: 

Bella per Emathios plus quam civilia campos, 
‚Jusque datum feeleri canimus,popnlomque potentem 

In fua victrici converſum vifcera dexıra, 

Cognatasque acies, &rupto fœdere regni 

Certatum totis concufli viribus orbis 

Incommune nefas; infeftisque obvia ſignis 

Signa, parcsaqguilas, & pila minantia pilis. 

IV, 


Ich laſſe diefe Gattung von Deutfehen Ver⸗ 
nin feinem Werth und Unwerth: Das oe 
| 02 i 


+ Auıze Anleitung 
iftbefannt, daß fie noch zur Zeit feine Nach 
folger gefunden hat. | | 


v. 

Die Urſachen ſind leichtlich zu errathen 
Denn erſtlich verurſachen die Reime in der 
Ohren des Leſers einen angenehmen Klang. 





Ich will eine Strophe herſetzen, die Fein 
RETTHN os hat, ſo wird es einem jedwede 
vorfommen, als wenn etwas dran fehlte, 

Manchet Pfarre muß auf dem Dorffe 
Bey den groben Bauern wohnen, 
reicher Dec) wohl wuͤrdig waͤre 
In der groͤſten Ztadt au ſeyn! 
Wiedrum ieben auch In Staͤdien 
Offimahls ungelchrre Prieſter, 
Weiche kaum ſo viel gelernt, 
Als aufs Land vonnoͤthen iſt. 
VII. 


Darnach will ich eben dieſe Strophe mit Re 
men aus druͤcken, ſo wird ein jedweder gefli 
hen, dag es zum wenigſten noch einmahl 
gut klinget: F 

Mancher Pfarr muß ben den Bauern 
In der Niederkeit verfauern, 
We cher in Der groͤſten Stadt 
Einen Pas veidienet bat. 
Wiedroum fiebt man auch in Staͤdten 
Manchen auf die Cantzel treten, 
uicher gleichwohl feinen Mann. 
Kaum vor Bauern wehren fan, 


zur Deutſchen Porfie s 
Nechſt dieſem machen die Reime, dag der 
Vers um ſo viel defofunftliher if. - 


IX. 
. Denn einen Vers von nachfolgender Gat⸗ 
kung fan endlich zur Moth cin jedweder Hand: 
wercks⸗Purſche machen: 
Ein guter Chriſt muß oft in GOttes Worte leſen, 
Weil doch Fein beſſer Buch auf dieſer Erden ift: 
Man trifft darinnen an den Segen vor die From̃en 
Hingegen auch den Fluch vor Kinder dieſer Welt. 
* | X. 
Den folgenden aber,der doch eben dieſe Ma⸗ 
feric in ſich Halt, kan zum wenigſten nicht ein 
jeder Stuͤmper zu Marckte bringen: 
Ein gutes Chriſten⸗Hertz lieſt fleifig inder Bibel; 
Den inder gangen Welt iſt doch Fein beffer Buch: 
‚Darinnen findetman das Wohl und auch das Übel, 
Dasteben und den Tod, den Segen un denFluch. 


| XI. 
Und endlich wuͤrde manfich wenig Muͤhe 
erſparen, wenn man gleich die Reime wealaſ⸗ 
ſen wolte, weil man doch den Abgang durch 
An ander Æquivalent erſetzen muͤſte. 
2 XII. 
Alſo konte man mit dem folgenden Satze 
zur Noth ſchon paßiren.. 
Die Braut hat biß anher den Roſen gleich gebluͤhet: 
Sie war von Jugend auf der Schoͤnhen Ebenbid: 
Wohl dem ! Derfienumehran feine Seite ziehet: 
Deñ alles was man wůnſchi das iſt an —2 
| 03 r 
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DerHimelmolle Sie an Leib und Geiſt vergnüge: 

Daß wir den Segen bald fehn in der Wiege liege, 
XIII. 


Wolte man aber die Reime tveglaffen, f 
muͤſte man den Abgang durch etwas ander 


en E. 


natura hat die Braut zu einer Zeit gebildet, 
Als fie ein Meiptertüc zu machen emſig mar: 

Draufbatdievenusfiegurzochter angenomme 

Undauno ſelber hat den Braͤutgam ausgeſug 

Bald wirdrucim«a ſie mit eigner Hand bedient: 

Wer wolte fie dann nicht ein Kind des Himmel 

nennen? 
xiv. 

Bey ſo beſtalten Sachen folget von ſich fi 
ber, daß die Reine in der Deutſchen Doci 
ganz unentbehrlich find. 

XV. 

Was insgemein darivieder cingeivend: 
wird, als wenn man offt der Reime wegen bi: 
gute Penſeen miifte fahren laſſen, darauf ii 
meines Erachten gar leichte zu antworten. 


| xvI. 
Denn einmahl will ich mich ohne Ruhm‘ 
thiafeit vermeſſen, daß ich alle guten Einfal 
eben fo nachdruͤcklich mit Reimen, ale ohr 
Reime zu Diereftebringen will: | 
| = XVII. 
Zum Exempel, die nachfolgende ungereir! 
teStrophe flingt eben nicht ungereimt:  : 
Der HERR iſt meine Stärde, ! 


u. 


zur Deutſchen Prefe 7 


Mein Schirm, mein Schild, mein Hort: 
Drum trotz ıch alle Feinde, | 
Durch meiner Helden⸗Muth: 
Laß Welt und Teuffel raſen 
Sie kruͤmmen mii Fein Haar, 
Mir ſteht ein Mann zur Seiten, 


= 7 Der beift Emanuel. - ----- 0... 


| xviii. 
sich deucht aber, man ſolte auch nicht Ur⸗ 


he haben, ſich des folgenden Satzes zu ſchaͤ⸗ 


nen: 
Der HERR iſt meine Stärke, 
Mein Schiem, mein Schüd, mein Schußy 
Wenn ich Die Feinde meicke, 
So biet ich ihnen Trutz: 
Der Teuffel und die Hude, 
Kriegt weder Leib noch Seel, 
Es kaͤmpfft an meiner Stelle, 
er denn ? Smmanuel, 
Xlx. J 
Ja ich wolte aus eigener Erfahrımg mie 
ehr ale hundert Exempeln beweiſen, daß der 


Kein offtmahls zu guten Einfallen Gelegen⸗ 


ei Siebl;baran man ſonſt wohlnicht gedacht 
1 Ä 


| xx 

0 weiß ich nicht, ob mir die folgende Buß- 
23: Roc) ſo leidlich würde gerathen feyn. wert 
Rich nicht die ſo offt wiederhohlte letzte Seile 
ee hätte, —— abwechſelnde 
»presüones zu gedencken. 
| u i n4 13% 
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9 
IEſus Ehriftus iſt gefommen, 

Ach ihr Sünder! nehmt ihn ans 
Es mird niemand ausgenommen, _ 
Alle Welt hat Theil Daran, 
GoOttes Hort bezeugt es Bar: 

Es ift je gewißlich wahr, 


2. 
Nun mein GOtt ich muß geſtehen, 

Dyeß ich auch cin Suͤnder bin: 
Wilſt du ins Gerichte gehen, 

So iſt meine Seele hin: 
Meine Schuld iſt offenbahr, 
Das iſt je gewißlich wahr. 


3. 
Offtmahls hab ich zwar verfprochen, 
Daß ich wolte frͤmmer ſeyn: 
Doch ich hab es ficıs gebrochen, 
Das bezeugt Der Angenſchein: 
Mein Betrug it effenbahr, 
Das ift jegewifilich wahr, 


4 
Sa, e8 gehen meine Suͤnden 
Gleich als Waſſer übermid) : 
Ah! wo ſoll ich Hüiffe finden ! 
| GOites Rache ruͤſtei fich! 
Seele! du bift in Gefahr, 
Das iſt je gewißlich wahr. 


5 

Doch ich darff noch Gnade hoffen, 
Chriftus ijt noch mein Geminn; 

Seine Wunden ſtehn noch offen, 
Und ſo viel ich ſchuldig bin, 


mem 


zur Dentfchen Poefie. 
Das bezahlt er alles baar, 
Das ift je gewißlich wahr. 
6. 


Iſt er vordie Welt nefiorben. { 


Ey fo iſt er auch mein Heil: 
Hat er allen Gnad erworben, 

Ey ſo iſt er auch mein Theil! 
Er iſt meine gan undgar, 


Dasiftjegewißlich wahr, 


7 | 
Nun ich werde ſtarck im Glauben, 
Satan , parfe dich nur fort: 
JEſum ſolſt Dumirnichtrauben, 


Denn ſein theuer werthes Wort, 


Iſt und bleibt unwandelbahr, 
Das iſt je gewißlich wahr, 


XxXI. 


9 


Ohne Zweifel hat es mit den ungereimten 


Derfen eine Nachahmung der Lateiniſchen 
and Sricchifchen Poeten ſcyn ſollen, welche 
den hoͤchſten Grad der Poetiſchen Schoͤnheit, 


ohne Zuziehung der Reime, haben erreichen 
Fonnen, | | 


xX 
Allein, ich will mit 
‚meiner Introdudtion in 


IT, 


einem Hymno; der bey 
Hamburg ift geſun⸗ 


‚gen worden, Flärlich darthun, Daßes leichter 
eyn wuͤrde, die Lateiniſche Poeſie nach der 


eut 


Tr 


= 2% 


(chen, ale die Deutfche nach der Latecini⸗ 
ſchen einzurichten, 


10 Aurge Anleitung 





Be ee en ende en 2 ae re. 
JESU CHRISTE! qui ſcholatum 
Redor & Infpedor es: . 
TIBI ludum literarum 
Commendamus fupplices; 
Fac ut efhcacia 
Noftra fint fulpiria $ 
2: 
Mine, quia TE procedit 
Sacro-Sandsm SPIRITUME 
Regat ct, in TE qui credit, 
Cotulum fcholafticum; 
Zftaer ut arduo 
PIETATIS STUBIO, 
3. 
Rege linguas Pr&ceptorum, 
Adde verbis pondera! 
Dirige diſcipulorum 
Mentes & ingenia, 
Jacianr ur artium 
FUNDAMENTUM SOLIDUun! 


% 
Peile peftes juventutis, 
Prava fodalıtia, 
Ne divinis inftitutis, 
Vıta fıt conttaria, 
Sed uı ferant Anguli 
VEROS FRucTus FIDEL! 


5. 
Fac ut triplex SCHOLARCHARUM 
Floreat COLLEGIUM, 
HAMBURGENSIUM Mufarum 
DECUS ET PRASIDIUM; 


Pıc 





zur Deutſchen Poeſie. 11 


Probi quod ſuſpiciant, 
Improbi quod timeant. 


6. | u 


Abfıt EAmes! ceflent sera! 
Procul pesTıs abeat! 

Timeamus hzc flagella, 
Nemo vero fentiat! ! 

Ut in urbis commoda 

SALVA SINT COMMERCIA| 

7. 

Sic florebit JOHANNEUM, 
Urbis feminarium : 

SiclaudabimusTE DEUM, 
Munc & in perpetuum? . 

Nunc in regno GRATI! 

Tune in regno GLORIK! 

XXIII. 

Indem ich aber ſolcher Geſtalt den Reimen 
das Wort rede, ſo begehre ich meinen Unterge⸗ 
benen deßwegen nicht weiß zu machen, als 
wenn es mit den Khythmis allein ausgerichtet 
waͤre. 
| XXIV. 

Alſo verlange ich den folgenden Vers keines 


weges zu loben, ob man gleich an den Reimen 


nichts moͤchte zu tadeln finden: 
Sobald cin junger Menſch am Morgen, 
Aug feinem Bettefommen ift, 
So fol er erſtlich Davor forgen, 
Daß er den Morgen» Gegen lift, 
Und wenn er das nicht hat vergefien, 
Ss mag er ein gut Fruͤhſtuͤck effen. 
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xxv. 

Ja damit fie den Reimen nicht mehr ın 
auch nicht weniger zufchresben füllen, ale ı ; 
nen inder Wahrheit gebührt, ſo fage ich ihn. 
bey Zeiten,da$ alle Derfeneunmahl durchr . 
Muſterung paßiren müffen, wenn fie ei f 





völlige Approbation haben follen. Ä 
| XXxvI. 
Denn erſtlich muͤſſen es reine Verſe fen, 
das heiſt es muß .mit dem rs, 2. m 
der 5CANSTOX, 3. mit dem GENERE ſtirl 
Richtigkeit haben. J 
xxvii. | 
Ferner muͤſſen es angenchme Verſe feyr ' 
das heiſt, mannmfr.anderinvertion,: 

ANDdiYDISPOSITION,IMD 3. an der ELOcı 
7T10 x nichts zu tadeln finden. 
XxxvIIi. | 

Letztens muͤſſen cs auch kluge Verſe ſeyn 
dag heiſt, es muß 1. kein rorıtıcus, 2 fa 
ETHICs, und 3fein TEOLOGuSs was dar: 
wieder einzuwenden haben. 
XXIX. 
Ich koͤnte dieſes gar leicht mit neun abfur 
den Erempeln beweiſen, die ja in der Welt nich 
ſeltſam find, wofern id) die Graͤntzen cm \ 
furgen Anleitung überfehreiten wolf 


XxXg. | 

Sch führe ſolches aber nur darum an, da 
man fehen ſoll, rorlcher geſtalt ein guter fra 
Ä | —* 


— —— 


zur Deutſchen Poeſie.. 13 


sa rer 
zwar neunmahlLobens⸗werth ſey; doch ſo, daß 
von ſolchemLobe den Rhyih mis nicht mehr,ale 
ur der neundte Theil koñe beygeleget werden. 
XXxXI. 
Von ſolchen Reimen nun etwas genauer zu 
handeln, fe wird vor allen Dingen præaſuppo- 
niret, daß die gleichlautenden Sylben, die einen 
Reim machen ſollen, nothwendig mit ihren 


a muͤſſen unterſchieden 
XXXII. | 


nn 
Nehmlich in den folgenden Zeilen hat es 
mirden Reimen füine Richtigkeit. e 


Man fon in allen Sächen 
J Ton GOtt den Anfang machen. 
| i | ne 


Ta 83* 
Es fucht die aante Welte 
Nur lauter Guth und Geld. 


* 

Der Hochmuth dieſer Zeit 

Macht viel Beſchwerlichkeit. | 
i XXXIII. — 
„Und hingegen die folgenden konnen fih mit 
Ihren einerley Endigungen nichtlegitimiren. 

Die Held und Huth befigen, 

Die haben gute Zeit, 

Und Fünnen jederzeit 
Sm Roſen⸗Garten figen, 


" XXXIV: 24 

Ickdoch werden die nachfolgenden pashıret, 
Pal man zur Moth den Confonantem zur fol: 
enden Sylbe ziehen kan. ri). 
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Ihr Menfchen kommt he⸗ran 
Echt euren Heyland an- 


Das Ereuße ftellt fich ein, 
Drum gicb Dich nur dareit, - 


—A— 
Es ſieht offt übel aus, 
Und wird dech da⸗raus. 
XX 


Es haben aber die utſchen nicht meh 
als zweyerley Reime, nehmlich Maͤnnlich 
zind Weibliche Keime, u 





Die Mannlichen Reine beftehen aus ein 
eintzigen Sylbe. 


Die Kleider und der Kalck, 
Bedecken manchen Schalck. 


35 
Der Dbrigkeit ıjt jederman, 
Ion Aue — unterthan. 


Die Weiblichen Keime hingegen befteht 
allemahl aus zwey Sylben. 


Bekoͤmmſt du eine Wuͤrde, 
So kriegſt du auch die Buͤrde. 
5 


Man Fan durch vieles Kachen, 
Sich fehr a machen. 
XXXV 


Man kan zwar auch drepfplbichte Kein: 
a | mache 
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en een E 
zwar neunmahlLobens⸗weꝛth ſey; doch ſo, daß 
ion ſolchemLobe den Rhychmis nicht mehr, als 
Inder neundte Theil koñe beygeleget werden. 
XXXI. 

Von ſolchen Reimen nun etwas genauer zu 
handeln, fe wird vor allen Dingen præſuppo- 
niet, daß die gleichlautenden Sylben, diecinen 
Rein machen ſollen, nothwendig mit ihren 
Anfangs— müflen unterſchieden 


eyn | 
Nehmlich in den folgenden Zeilen hat es 
mit den Reimen feine Nichtigkeit. | 


| Man fon in allen Sachen - 
a Ron HD den? Anfang machen, 


Ta Yo 
Es fucht die aanse Welt 
Nur lauter Guth und Geld. 


| Der Socmarh Befer Seit 
Ä Macht viel Beſchwerlichkeit. 
3 XXXIII. J 
| Und hingegen die folgenden koͤnnen fih mit 
Ihren einerley Endigungen nicht legitimiren. 
Die Geld und Huth.befigen, 
Die haben gute Zeit, 
' Und koͤnnen jederzeit 
j Im Roſen⸗Garten figen, 


a XXXIV: = 

Irdoch werden die nachfolgenden pasſiret, 
kan mad r Noth den Conſonantem zur fol⸗ 
ylbe ziehen kan. Ihr 
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“2. 


>. 
Ihr Menfchen kommt he⸗ran 
Geht euren Heyland an. 


Das Creutze ftellt fich ein, 
Drum gich Dich nur dareinn. 


—A 
Es ſieht offt übel aus, 
Und wird dech N da⸗raus. 
XXX 


Es haben aber die T Deutichen nicht mef 
als zweyerley Reime, — 2 aͤnnlich 


und Weibliche Reime. 
xxvi. 


Die Maͤnnliche Reine beſtehen aus ein 
eintzigen Sylbe. 


Die Kleider und der Walch, 
Bedecken manchen Schalck. 


8 
Der Obrigkeit iſt jederman, 
Von ———— — unterthan. 


Die Weiblichen Keime hingegen befteht 
allemahl aus zwey Sylben. 


* 
Bekoͤmmſt du eine Wuͤrde, 
So kriegſt du auch die Buͤrde. 


* 
Man kan durch dieles Lachen, 
Sich ſehr Bash. machen. 
X 


Man kan zwar auch dreyſylbichte — 


zur Deutſchen Poeſie. 15 


machen, aber ſie klingen ſehr taͤndelhafftig. 
Die Eh hat nus ein Flitter⸗ Jahr⸗,x 
Darnach koͤmmt mandhis bitter Jah 
Da bringt ein Qumigen Hertlichkeit, 
Diel Sentner voll Beſchwerlichkeit. 
02 ee 
Man Läffet ee derowegen biffich bey den 
Wannliasen und Weiblichen Reimen bewen⸗ 
den, und die elbven find, fo viel mir wiſſend iſt, 
om vnfunge der Deutſchen Poeſie, allemahl 
hinten gebraͤuchet worden. 


XL, | 
Es haben fich aber doch Poeten gefunden, 
welche die Keime forne vorgefeget haben... E. 
Zaſter ſind der Seelen Wunden, 
Ja ſie bungen gar den Tod: 
Pflaſter aber find die Spruͤche, 
Da uus GOit zur Buſſe rufft. 
BRu!I. = 
Ja die Begierde was neues zu erfinden, ift 
ndlich ſo weir gegangen, daß man hinten und 
ferne zugleich dat reimen wollen. z E. 
Ait und jung ſteht nicht beuſammen | 
Asleund warm macht Feine Flammen, 
Rothe Lippen neben nicht 
Todte Farb im Angeſicht 
| XL. — 
Beyde Gattungen ſind vor mich zu hoch, 
Nddie Letzte davon iſt ſo gar kuͤnſilich, daß 
an ſo zu reden, vor den Reimen die Verſe 
Sr ſehen kan. | 
XLIII 
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XLIIM. | 

Ich mache demnach in dieſem Stuͤcke nicht 
nqars; hin gegen aber dringe ich feharfdazauı, 
daß man bey den Reimen jo wohl alle unns 
tige Carnificin, als auch alle unzulaͤßig 
Licenz vermeiden folk | Ä 


Wenn mein Lehrmeiſter in De oe au 

dieft Materic kam/ fo pflegte eı © rmable ; 

ſagen; bey den Reimen muͤſſe ſich finden 
. Ein guter Klang | 
2. Und doch Fein want. 


{ 


XLV. 

Hieraus habe ich mir zwey Regeln gemach 
wẽlche mir jo wohl im componizen,alsin ce: 
rigiven allemahl Dienfte gethan haben. 

xivi. 
Die erſte davon iſt Diele: Ein guter Rei 
erfodert einen guten Klang. 
XLVII 


Es muß aber der gute Klang eines Reim 
nicht nach den Buchftaben,jondern nad) dt 
ploften Gehore beurtheilet werden. 

viii. 

Alſo habe ich bey den folgenden Reim 
nichts zu erinnern, obgleich in etlichen die \ 
cales, und in den andern die Confonantes cl 
nicht aufeinander reſpondiren. 


Wbelche mit der Charte fpielen, | 
Muͤſſen offtmahls Schaden fuͤhlen. 


zur Deutſchen Poeſie. 17 


@ 
Ob man gleich den Leib begtaͤbt, 
Wenn nur dort die Seele lebt. 


ci . 
Wird GOtt nicht die Sache fuͤhren, 
So wirſt du das Spiel verliehren. 


Welchen GOttes Macht erhoͤht, 
Deſſen Wohlergehn beſteht. 


Bo; 
Schönheit ift ein Vogel. Herb, 
Steundlichkeit ein Dencker, Schwerde, 


a 
Trau den Schmeichlern nicht o Prinz! 
Deine nechſten — ſinds. 


Will ſich jemand an dieſe Regeln nicht bin⸗ 
den, fo kan ich ihm zwar gerne feine Freyleit 
laſſen: Er wird fih aber doch auch uber mich | 
nicht erzuͤrnen, wenn ich Anfeinen Berfen die 
Reinlichkeit deſiderire. 


Unrein find demnach die Reime, wennfich 
nur die vocszesiichräber Die CoNsaNnANTER 
harmoniren. > Zu | 
Sinde, Schand und Laſter. 

Muß man allzeit haſſen. 


3, | 
Alle Schmerben, alles Leid, 
Lindert ein vernuͤnfftig Weib. 


Mopſus iſt ein tummer Eſel, 
Je und allezeit geweſen. 





LI, Un 
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a rn 


LL. 
Unrein find die Verſe, wenn zwar die << 
SONANTES, aber nicht die vocares accordiren. 


Wer niemahls in die Kirche kömmt, 
Dem ift fein Urtheil ſchon beſtimmt. 


Die Liebſte wird dir nicht gegönnt, 
Man hat dir ſchon a Paß verrennt. 


Unrein ſind die Berfe, wenn harte und w 
ehe consonantes einander entgegen ſtehen 


Es klinget alzeit abgeſchmackt, 
Wenn man nichts weiß, und doch viel ſagt. 


Thut man der Weiber Willen nicht, 
So werden ſie gleich undergnüge, 


Unrein find die Bere wenn einfache: un 
gedoppelte coxsonantes einen Reim mi 
eben follen. 3. E. 


Mankan zugleich =" effen, 
Und aud) in "Büchern lefen, 


Liegſt du ſtets — Ofen, 
So darffſt du nicht sel hoffen. 


Unrein find die Derfe, wenn accentuirft 
und circumfledirtg Sylben zujammen kom 
men. 5% Wi 


sur Deutſchen Poefie. 19 
— SEE GET 


Wir haben Che ur 
Duurch einen Apffel⸗Biß verſpielt. 


Man lernet von den Affen 
Viel lieber, als Schaffen: 


Unrein find endlich die Verfe, wenn belle 
ind tieffe vocaresconcurriren, welches ſich 
nderlich mit dem E gar offtezuträger. 

Biſt du hier nicht Fromm geweſen, 
Dort wird dich fein Menfch erloͤſen. 


Welche nicht vergeben koͤnnen, 
Soll man auch nicht Chriſten nennen 


Wehe denen, die gut lehren, 
Und ſich ſelbſt doch nicht bekehren. 


Die nur bloß auf Reichthum ſehn/ 
Werden ſchlecht vor GOtt beſtehn⸗ 


0 
Welcher nicht die Eltern ehrt, 
Der ıjt Eeines Segens wehrt. 
VI. 


¶ In zweiffelhafften Sallen iſt ein iedweder zu 
Miihuldigen, wenn er die Mund⸗Art behaͤt, 
Die er vonfeiner Sram: Mutter gelernet hat. 

| IE, | 


So kan ich einem Sphlefier nicht werdenden; 
wenn er ſo reimt; 
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2 
Man hurtinallen Krarier- Läden, 
Von deiner tollen Tochterreden. 


Siehſt du den andern etwas ſtehlen, 
So ſolt du Jene Hu verbeblen. 


Und einen Meißner * ich auch — t 
deln, wenn er ſolche Reime macht: 


Man hoͤrt auf allen Fechter⸗Boͤden, 
Bon deiner frechen Tochter reden. 


Es werden zwey verliebte Seelen, 
Einander niemahls en verbeblen, 


Will man alle — vermeiden, fo braud 
man Reime, die aller Orten einerley Klar 
haben. z. €. 

Mancher Menſch ift in Geberden 
Ae ;ger alseingrobes Rinde 
Mancher roil zum Hunde werden, 
Der das Zancken lieb gewinntt 
Manchen finddie langen Ohren 
Bon den Efeln angebohren. 


Nun folget die andere Regel, die lautet ſi 
Ein guter Reim leidet feinen Zwang. 


Unrein fi nd demnach die Verſe, wenn d 
Rythmi wider die gewoͤhnliche Ned > un 
Schreib: ‚Art ——— werden. 


sur Deutichen Poeſie. 21 


Den groſſen — | 
Leyht niemand gerren. 


© 
Die Gotts⸗ vergeßne Wellet, 
Thut nur BI: 


- Unrein find die Berfe,wenn um des Reimes 
AIAllen Die Sylben ungewoͤhnlicher Weiſe zu 
nen gezogen werden. 


Ad ſtraffte GOtt nach feinem Zorn, 
ir wären allzumahl verlohrn. 


Das will — in mein Gehirn, 
Daß ich aljeit Hunde führen. 


- Hiermit aber win die gelinden zuısiones, 
pi —— ONES nicht verworffen ha⸗ 
en. 3. 
| u Wenn wirden Schluß zur Horath faffen, 
| So werden wiraufallen Saflen, : .. 
| Verliebt und freundlich angefeb’n: 
&o bald wir aber was erwehlen, 
Und dies undjenes Haußverfeblen, - 
Ä So iſts um alle Eunf geſchehn. 


Unrein ſind die oBerfe, — Reime auf 
eine allzuharte Manier apoftrophiretwerden. 


Aa) wie viel Lafer Suͤnd und Schand‘, E 
Begeht man taglich i — demLand’! . 
3 


3 
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Du bift ein BE. OR 
Drum komm mir nicht auf meine Stub'. 
‚ LXV. 

Es muß cher diefes wieder nicht aufgelind 
Apoitrophos gezogen werden, dergleichen man 
bey ven reinſten Poeten dann und wann an: 
im | | 


Wo fell ich hin vor Anaft und Plage? 
Die Welt macht mir das Leben ſchwer: 
Deßwegen wuͤnſch ich ale Tage, 
Ach, wenn ich fron.geflorben wär! 
LXVL 


Unrein find die Berfe, wenn um des Rei 
mer rollen, impertinente Wörter oder For: 
muln, dergleichen Die Materie gar nicht ben 
fich führer, hineingeflicket werden. 


“= 
Der Sonntag ift ſehr heilig, 
Er muß cs auch feynfreplich, 


0} ‚ 
GOtt hat recht fehr viel guts gethan 
Uns armen Menſchen Lobeſan. 


% 

Daß du eingrober Efelbift, 
Das fan ich dirzudiefer Friſt 
LXVII. . 
Unrein ſind die Verſe, wenn ein weiblicher 
Reim aus zwey unterſchiedenen Wortern zu: 

ſammen gezogenwird, z.E. 

Mein lieber Herr Maͤgiſter, 
Wie heiſt er? und wer iſter? Wil 


ee 


> 


zur Deutfchen Poerfie 2 
ze 


Will mir nicht die Jungfer, 
Einen friſchen Trunck ver⸗ 
Kauffen vor mein baares Geld, 
So es anders ie br gefällt, 


Unrein find die Berfe , wenn des Reimes 
gen Die constzucrion verworffen wird. 


9 
Wekß wegen wolt ich traurig ſeyn? 
GOtt iſt der liebe Vater mein, 


& 
Wer offt giebt einen Schmauß, 
Der muß viel jahlen en = 


Unvein find die Verſe, wenn ohne fonderlis 
e Noth —— orter hinein gezogen 
erden. z.E 


Lo 
Es ift wahrhafftig ein hazard, 
Ber auf ein reiches Mädgen harrt. 


* 
Viel Weiber tragen ist die Hofen, | 
Ey das find Handel, dasfindchof, | 


| Monfieur, ich dencke bey mir ſo: 
Ihr ſeyd ein De — Em 

Ob endlich dieſer Vers rein oder unrein ſey, 

sum des Reimes willen, die Sylben gar 

ansponiret find. das mag der Leſer ſelber ur⸗ 


jeilen, | 
4 driſch 


—X 
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Friſch auf! gebraucht die Drgeln, 
Und pfeift auf Peren-Tiomp! 

Fruſch auf! fchmiert eure Gorgeln, 5 
Und blaft auf Hoͤrnern kromb. ' 


Das Il. Capitel, 
Bon den PEDIBUS, oder wi 


man — fon. 


Die Deutſchen — haben — 
F *1. Jamdoiſche, 2. Trochaiſche, 3. Dacty 
iſche. 


II. 
Dieſes zu verſtehen muß man aus der La 


teiniſchen Profadie wiſſen, was ein Jamaus, ein 
TROCHAUS und ein DActvruus fen, 
III. 


Nehmlich ein JAMBUS hat erſtlich eine Fun, 
ge, und ————— z.E. Amãanr 


Ein TROCRÆVs halerſtlich eine lange/und 
darnach eine RR z. E. ärmä. | 


EinDACTYLUS Haterfilicheine ange, und 
darnach zwey FurgeSpiben, 3. E. änixh, 


Die Jambiſchen — ſteigen demnac 
gleichſam in die Hoͤhe. z. E * 


J 


sur Deutfchen Poefle. 25 


Was find Die Kleider, die wir tragen? 
Es ſind Verrather,dieunsfagn, 

Daß Eva se 1 
Prangt aud) ein Dieb mit feinem Strike? 
Ihr folgen Damen denckt zurücke, 

Und mache mit Kleidern feinen Staat, 

VII. un: | 
Die Trochäifchen hingegen fallen gleichſam 
runter. z. - 2 | 
GOtt, du Strenger und Serechter! 
Niemahls hat die Kirche ſchlechter, 

Als ietzunder ausgeſehn: 
Ach es wird zu deinem Lobe, | 
Eine ſcharffe Glaubens, Probe 

In gar Furger Zeit gefchehn. - 

Ä | VIII. 28, 
Die Dactylifchen lauffen aleichfam zu 
Sprunge, und find zur Mufic fehr bequem. 
| . IX. | 


‚ Sie fleigen aber im Anfangeentweder in 
ie Höhe, und find alfeden Jambiſchen in dies 
m Stude nicht unaͤhnlich. z. E. 
Das laß ich wohl bleiben, daß ich mich verliebe, 
Denn welchen dergleichen Getaͤndel gefällt, 
Die machen den Beutelzum lüchrichten Siebe, 
Das heiflet, Die Narren verfchrvenden das Geld. 


! X. 

Oder ſie fallen im Anfange, nach Artder 

rochaͤiſchen — —— z. E. u; 
N 0 Uber 
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Uber der Erden ift wenig Beranügen, 
Jederman fühlet nur Zammerund Nothe 

Unter der Erden iſt ruhig zu liegen, 
Gleichwohl ——— uns alle der Todt. 


Es wird ſich der Mühe verlohnen, dafın 
ben einer iedweden Gattung noch eine undt 
andre Anmerdung machen. 


Die Jambiſchen Verſe find die Reichteffe 
und find deßwegen auch Iederzeit die G 
Graushlichfien gervefen. 


Die Urſache iſt leichtlich zu errathen, weil d 
Artikel bey den Nominibus, und Die Perſone 
bey den Verbis zu lauter Jambis Anlaß geben. 


Was die Laͤnge der Zeilen betrifft, ſo finde— 
ſich in dem a Gebrauche ſechſerler 
Jambiſche Verſe. 


V. 
Die einfuͤßigen JAMBI find ſchwer, aber 
doch EEE E. 


Im Maxven | 
Gut freyen- Ä 


| — | 
Und ſchlecht. | 
XVI. 


Die zweyfuͤßigen JAMBI icken ſich gut zu 
kurzen Arien, z.E. % Wo 


sur — Poeſie. 27 


Wer — * 
Iſt wohl daran. 


© Zu 
Dieliebe Ruthe, 
Thut viel zu gute. 
XVII. 
Die dreyfuͤßigen JAMBI flingen fo: 


Geredt und nicht bedacht, 
Hat viel in Roth gebracht. 


Laͤſt GOtt dich viel verwalten, 
Er wird auch Rechnung halten. 


Die vierfüßigen JAMBL ſehen alfo aus: 


Der hab ich iftein guter Mann, 
Der haͤtt ich ſteht mir garnicht an. 


0, 
Wie wenig wird doch GDtt gepreifet, 
Der täglich fo viel Menſchen ſpeiſet. 
XIX. 


Die fuͤnfffuͤßigen JAMBI find ſchon etwas 


fang, und muͤſſen alfoeine czsur, das iſt einen 


Ui, ‚nitt haben. 


XX. 
Und war fü fan der Abſchnitt kurtz nach 
On $ Anfange gemachet werden. z. E. 


Ich traue nicht | der falſchaeſinnten Welt, 


.. REG EEE ·.. 
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Ad wehe dem! der fein Talent vergraͤbet, 
Und weder GOtt,! — an nüßlich Ichet. 


Oder der Abfchnitt — gegen das End 
beobachtet. z. E. | 


u: 36 
Db mir die Welt gleich viel m um Poſſen thut, 
So bat mein Hertze dechdas hoͤchſte Guth. 


Ich bin mit GOtt veranügt, | roas fan mir fehlen? 
Wehwegen ſoll ich — N mit Sorgen quälen ? 


Die fechsfüßigen J J AMBI find noch länger 
-. baden die czsur Gleich in der Mitten 
N. 


Go, 
Ey lieber? welchesmuß | derbeft: Glaube ſeyn? 
Ich fage der Sich gründe | auf GOttes Wort allein, 


= 
Man finderfeinefuh | ın diefem Welt⸗Getuͤmmel 
Wilt du geruhig fen | 2 ſpeig hinauf gen Himmel. 


Die Trochaiſched Bere find umein merd 
liches muͤheſamer, wenn fieeine vollfommen 
Reinigfeirhaben foll — 


Solches koͤmmt auten Theils daher, wei 
ſich die fo oft vorfommenden rarrıcurz in 
diefer Gattung nicht anbringen laſſen. z. E. 


Nachdem, gleichwic, jemehr, allein, datnach, 
alsdenn, Darum, wiewohl, ſobald, warum? BER 


unddergleicyen. 





san. 


zur Deutſchen Poeſie. 25 
XXV. 
Was unterdefien die Zange der Zeilen ber 
trifft, fo Fan man von Trochaͤiſchen Verſen 
wohl achterlen Battung zu wege bringen. 


: XXVI. 
Einfuͤßige TROCHÆI kommen ſelten vor. 
€ — 


Suͤnden 
Finden 
Sich genung: 
Ihnen — 
Dienen 
Mt und jung. 
on XXVII. 
Stenfüßige TROCHZI gehen noch eher. 
N. 8 —W | 


Bet SEE 
Sey kein Stehler, 
Auch kein Hehier. 


Durch Betrug 

Wird man klug. 
| XXvII. ee 
Dreyfuͤßige TROCH Zihabenwerig An⸗ 
ſehmlichteit. z. . 





Allzu gute Schmaͤcke, | 
Macher Bettel⸗Saͤcke. u 


Reichthum Geld und Guth, 
Machet guren Muth. j 
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— 





XXX 
Bierfüßige TROCHAI find lieblich. z. E 


Ertz⸗Betruͤger ſind die Heuchle, 
Seelen⸗Moͤrder ſind die Schmeidhler. 


Lern und lern auch nicht zu viel, 
Alles hat ſein Maaß und Ziel. 
XXX. — 
Fuͤnfffuͤßige TROCHAI find verdruͤßlich 
wenn ſie keine Cæſur haben. z. E. 


Welche mit den bloſſen Augen freyen, 
Muͤſſen ihre Thorheit offt bereuen. 


Dieſer iſt und bleibtein Finger Mann; 
Der das — ee treffen Fan, 


J 
Wenn aber eine Cæſur beobachtet wird, fi 
sfingen ſie etwas beſſer. z. E. 


Laſt uns doch | armen Leuten gerne geben, 
GOtt vergilts dort hernach im andern Leben 


Lieben Kinder | Ternet Sparfamkeit, 
In dem Alter | giebt es ſchmale Zeit. 
CXXxii. 
Sechsfuͤßige TROCHAI Fünnen die Cæſu 
in der Mittenhaben. z. E. 


Ungebrannte Afche 1 gieb Der Frauen ein, | 
Wenn fie Ders und Meifter J will im Daufe fon 
Pr KR Zr | | 


zur Deutfcben Poefie. 31 


2 
Um der Dieberey wird Fein Dieb gehangen, 
Gondern bloß darum | meiler ſich laͤſt fangen. 
XXXIIL 


Doch kan die Cæſur auch in der forderſten 
zelffte beobachtet werden. z. E. 


Eine Srau | waͤre leicht zur Eh zunehmen, 
Wenn nur nicht flugs aus zweyen dreye kaͤmen. 
©) 

FremdeFehler | werden offtmahls ſcharff gericht. 
Und die Balcken | ben fich felber ſi iehtmannicht, 
ö XXXIV. 

Siebenfuͤßige TROCHAI haben feine fon 
erliche Grace. z. E. 


Alte Leute fparen Jbiß in ihren Sarg hinein; 
Und die jungen ſchmauſen — ud nod) weit vom Grabe 
eyn. 


Die Gerechtigkeit | die vor GOttes Throne pranget, 
Wird durch Chriſti Blur | und Durch) Wercke nicht 
erlanget. 
XXXV. 
Achtfuͤßige TROCHZI £lingenrerhtaras 
itaͤtiſch. z. E. 


Alles lernt die Redens⸗Kunſte! theils sum Nutzen, 
theils zu Ehren: 
Wenn die edle Schtveigens- Kunft | doch auch je⸗ 
| mand wolle lehren. 
— Wenn 
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Wenn man harte Thaler zehlet ſo beſchmutzt mi 
ſich garfehr: 
Ach ich ſorge, fie befudeln | > Gewiſſen noch vie 
mehr. 


XXXVL 
Die Dactyliſchen Berfe find die allerfchwe 
fien,und werden auham wenigften gebrauch 


Einfuͤßige DACTYLI find wohl in wen 
Materien anzubringen; doch ſoll es an eine 
Exempel nicht mangeln: 


Lache mit, 
Mache mit, 
Haſt du doch Geld, 
Saget die Wer! 
XXXVIII. 


Zweyfuͤßige D ACTVLI lauten nicht una 
genehme. z E. 
J | Steigende: 


Man ſucddie Alten 
In Ehren zu halten. 


Kein Wadden? kein Helm? 
Deßwegen Fein Schelm. 
| Er 
Bluͤhende Jugend, 
Liebe die Tugend. 


9 | 
Schönheit vergeht, 
Tusend beſteht. Xxxx 


zut Deutfchen ı Doefie. 33 
XXXIX 


Drenfüßige DACTYLI finden eben nicht 
el TWiebhabers. “= 
teigende. 


In Eprifti Blurflieffenden XBunden, 
Wird Ruheder Seelen gefunden, 


Ich laſſe die Feinde nur gehn, 
Sie muͤſſen ——— beſtehn. 


| Sallende :- -- 
Reichthum und Wolluſt und Ehre 
Finden gar leichte Gehoͤre. 


Schoͤnheit bethörer die Welt, 
Aber noch aͤrger das Geld. 


XL. 
Vierfuͤßige DACTYLI laſſen ſich iR 
fen. z. E. a 
Steigende. 


Wenn jemand ein Raren » Kegifter will machen, 
So darff er nur ſehen, wie offte ſi e lachen. 





9* 
Ich hatte vor dieſem viel Schmertzen und Weh, 
Die hat mir vertrieben der edle Caffe. 


Fallende. 
Verſe zu machen erfordert viel Kunſt, 
Bringet hingegen auch vielerley Gunſt. 


Redlich zu uleben iſt meine Begier, 
Luͤgen und ER i N ferne von mir. 
| Ts XLI. 
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XLL 
Fuͤnfffuͤßige DACTYLI find wiedermätt, 
menn man gieich eine Cæſur machet. z. E. | 


Steigende. Ä 

Zwey Weiber zu nehmen | braucht warlich E 
neues Verboth, 

Denn eine Eantippe ] machtfchon genung Jam 
Se und Tote. 


e 
Kenn einer gehn Zahr | den Schul» Staubhat 
ich gefreſſen, 
Iſts eben ſo viel, J alsaufder Galere gefeflen. 


Faliende. | 
Haſt du den Slauben? | warrlid) ich zweifle dara 
Big ich Die Wercke | naher beſichtigen kan. 


Laffet uns doch | heutedem Nechſten vergeben, 
Niemand weiß ja, | ob wir aud) Morgen erleben 
XLIl ° | 
Sechsfuͤßige DACTYLI mitder Czlur ini 
Mitten laflen fich ja noch wohl lefen, wert 
ober feltengebrauchet. z.E. 


Steigende. 
Es find drey annehmlicdye Dinge, | die Weiber, 
.. pre, das Geld, 
Die koͤnnen zur Thorheit verleiten, | die Groͤſten 
| Kluͤgſten Der Welt. 


sur Deutfchen Poefie. 25 
xxV. 

Was unterdeſſen die Laͤnge der Zeilen be⸗ 
rifft, fo fan man von Trochaͤiſchen Verſen 
vohl achterien Gattung zu wege bringen. 

Ä XXVL 
Einfüßige TROCHAIfommenfeltenvor- 


Em Suͤnden 


Finden 
Sich genung: 
Ihnen 
Dienen 
Zt und jung. 
| | xxVil 
Swenfüßige TROCHZI gehen noch eher 
in. 3. . 
Sey kein Stehler, 
F Auch — 
Durch Betrug 
Wird man klug. 
| TO RXVL ee: 
Dreyfüßige TROCH ZI haben wenig An⸗ 
nehmlichkeit. z. E. 
Allzu gute Schmaͤcke, 
Macher Bettel⸗Saͤcke. 


ou | 
Reichthum Geld und Guth, 
Machet guten Muth. 
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XIX — 
Vierfuͤßige TROCHAI find lieblich. z. E. 


| 
Ertz⸗Betruͤger ſind die Heuchle 
Seelen⸗Moͤrder ſind die Schmeichler 


Lern und lern auch nicht gu viel, 
Alles hat fein m und Ziel. 


Fuͤnfffuͤßige TROCHAL find verdruͤßlich 
wenn ſie keine Cæſur haben. z. E. 


Welche mit den bloſſen Augen freyen, 
Muͤſſen ihre Thorheit offt bereuen. 


Dieſer iſt und bleibt ein kluger Mann, 
Der das ae treffen fan, 
XXI. 


Bern aber eine Cæſur beobachtet wird, fi 
&lingen ſie etwas —— €. 


Laſt uns doch | armen Feutengerne geben, 
SGOttvergilts dort hernach imandern Leben 





Lieben Kinder | lernet Sparſamkeit, 
Sn dem Alter giebt es ſchmale Zeit, 
XXIi. 
Sechsfuͤßige TROCHAI fünnen die Cafıı 
in der Mittenbaben. z. E. 


Ungebrannte Afche | gieb der Frauen ein, | 
Wenn ſie Herr und Meifter | will im Haufe fen 
a [ 


—— 
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Um der Dieberey | wird fein Dieb gehangen, 
Sondern bloß darum ] toeiler ſich laͤſt fangen. 
XXXIIL 


Doch Ean die Cæſur auch in der forderſten 
delffte beobachtet werden. z. E. 


Eine Srau waͤre leicht zur Eh zu nehmen, 
Wenn nur nicht flugs aus zweyen dreye kaͤmen. 


O 
FremdeſFehler | werden offtmahls ſcharff geticht 
Und die Balcken | ben fich ſelber fi ſieht man nicht. 
XXXIV. 
Siebenfuͤßige TROCHAI haben keine ſon⸗ 
Krliche Grace. z. E. 


Alte Leute fparen J biß in ihren Sarg hinein; 
Und die jungen ſchman fen e nod) weit vom Grabe 
! ehn. | 


Die Gerechtigkeit | dievor GOttes Thronepranget, 
Wird durch Chriſti Blur | und durch Wercke nicht 
| erlanget. 
XXXV. 
Achtfuͤßige TROCHAI tlingen recht gra⸗ 
Bi 3. E. 


Ales lernt die Redens⸗Kunſt theils sum Nutzen, 
theils zu Ehren: 
Wenn die edle Schweigens⸗Kunſtedoch auch je⸗ 
mand wolte lehren. 
Wen 
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| —3 

Wenn man harte Thaler zehlet ſo beſchmutzt m 

— ſich gar ſehr: 

Ach ich ſorge, fie befudeln | eg Gewiſſen noch vi. 
mehr 


xxxvi 
Die Dactyliſchen Verſe ſind die allerfchme 
ſten, und werden auham wenigften gebrauch 


Einfuͤßfige DACTYLI find wohl in wen 
Materien anzubringen; doch ſoll es an eine: 
Exempel nicht mangeln: 


Haſt du doch Geld, 
Sacget die Welt! 
XXXVIII. 


SmenfüßigeD ACTVLI lauten nicht una 
ene me. % ⸗ 
Steigende. 
Man ſuche die Alten 
In Ehren halten. 
Rein Wappen? kein Helm? 
Deßwegen Fein Schelm. 
| —— 
Bluͤhende Jugend, 
Liebe die Tugend. 


9. 
Schönheit vergeht, 
Tugend beficht KXA 
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XXXIX — 
Drenfüßige DACTYLI finden eben nicht 
{Liebhabers. > BE 
Steigende. 
In Chriſti Blurflieffenden QBunden, 
Wird Ruheder Seelen gefunden, 


Ich laſſe die Feindenur gehn, 
Sie müffen mit Schanden beſtehn. 


© 
u | Sallende.  :- - 
Keichthum und Wolluſt und Ehre 
Finden gar leichte Gehoͤre. 


Schoͤnheit bethöret die Welt, 
Aber noch aͤrger das Geld. 


XL. 
Vierfuͤßige Ran laſſen fich wohl 


ſen. % E. | 
Steigende. en | 
Wenn jemandein Narren » Regifter willmachen, 
So darffernurfehen, wie offte fielachen. 


Cr 
Ich hattevor dieſem viel Schmergen und Weh, 
Die hat mir vertrieben der edle Caffe. 


Fallende. 
Verſe zu machen erfordert viel Kunſt, 
Bringet hingegen auch vielerley Gunſt. | 


Redlich yulebenift meine Begier, 
Lügen und Zrügen iſi ferne von mir. ss 
. c : ® 
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XLi. 


Süunfffüßige DACTXLI find wiederwaͤrt 
wenn man gleich eine Cæſur machet. z. E. 


— 
Zwey Weiber zu re 7 braucht watlich \ 
neues Verboth, 
Dem Rn | — — — 


* 
Weonn einer zehn Jahr = Dr 
Iſts ebenfoviel, | als auf der "Saleregefeffen. 


Sallen 
Haſt du den Stauben? | — ich steif dara 
Biß ih bie Wercke | näher befichtigen fan. 


: Q 
Laſſet uns doch | heute dem Nechſten vergeben, 
Niemand weiß ja, | obwir aud) Morgen erleben 
| XLIL ° 
Sechsfuͤßige DACTYLImitder Czfür int 
Mirten laflen fich ja noch wohl lefen, wer! 
aber feltengebrauchet. €. 


Steigende, 
Es find drey annehmlidye Dinge, | die Weiber, 
Ehre, Das Geld, 
Die künmen en zu Therheit orten, | die Gröften: 
Kluͤgſten der eh 


zur Deutſchen Poeſſe. a7 


% | 
Mit Sungfern, mit ‚Pferden, und Bein, J — 


gefaͤhrlich zu Handeln, 


Es kan fich die Waare gar leicht | vcm Abend big | 


Morgen verwandeln. 


Sande, 
Reichthum hat hinckende Bu | — es wird vor 
ebracht; — 
Reichthum hingegen hat —5* | wenn es ſich un⸗ 
ſichtbar macht. 


Demuth eu überall Durch, I ofen die Alten 
u Jagen 
Aerdis Ehren⸗Kleid wird h ietzo gar felten getragen. 
XLII 


Es mag aber eine Seile lang oder kurtz ſeyn, 
muß eg mit Der scansıom 4 Richtigkeit 
ben. 


Es muß derowegen Die alu groͤſſeFreyheit, 
ie fich viel in dieſem Stuͤge heraus nehmen 
len, Durch nachfolgende en — im 
aume gehalten werden, | 


Die erfte Kegel ift diefe: Durch die schm 


ton muß der Deutſchen Profodie feine Ge⸗ 


at efcheben, 
geſcheb | Ktvh- — 


A muͤſſen lange Sulben nißeturs z 
auch 
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auch ee Solben jo lang gebrauchetn n 
den. z. — 
Unfer Nachbar der ‚böfe Manz, 


Hat uns einen Poffen gethan. 
I XLVIL 
Amd wenn fich Die comrosıra nach di 
Regel nichtaccommodiren Zr mußn 
fie entweder umfehren. 3 
An ae 
Im Himmel werd idyeinfteingehn, 
Wenn du wirſt muͤſſen drauſſen ſtehn. 
Sage lieber: 
Ich geh gewiß in Hımmelein, 
Wenn du wirft Man drauſſen ſeyn. 


Oder man wpieict⸗ di Conftructien 
Dog serunnium. z. E. 
Anftatt, 
Das Herb will mır im Leibe brechen, 
Ich fanden Jammer nicht ausſprechen. 
aget man: 
Das Hertz im Leibe will mr brechen, 
Ich weiß die Roth h nicht t aussufprechen: 


Oder man fanfi a auchin dieſem Falle 
der Spibe ge beiffen. & z. E. 
att, 

Offt koͤmmts, daß Satan auf Die Lebt, 
Dem Nenſchen gar ſehr ſcharff zuſetzt. 


i . 597 Deutſchen Poeſie. 39 
öTGacct e 
ir  » Dffthatder©atanaufdiekekt, ” 

Dem Menſchen hefftigzugefegt. 
= F L 
Was ſich endlich auf dieſe vorgeſchlagene 
WBeiſe wicht will redtificiren laſſen, dag wirfft 
gan weg, und nimmet was anders. 


— — LE | 
"Die andere Regel heiſt: Durchdie SCAN- 
ION muß der Conttrudtion feine Gewalt ges 
schen. 
L.II. | 
Man muß derowegen DIE verBa compo- 
era nicht falſch conjungiren. z.  - 
An ſtatt, | 

Ich habe mid) geftellet ein, 

Es wird ihm nicht zuwider ſeyn. 

Saget man, 

Ich habe mid) hier eingeſſellt, 

Will hoffen, daß es ihm gefällt, 
. 1LUIL 
Die EPITHETA munſſen auch nicht transpo- 
iret werden zc. — 
An ſtatt, 
Es pflegt der liebe Bater meii 
Des Tagessiveumahlvoilzufenn.. ’ 

| Sage lieber: se, 2 
Mein Vater pfligtalsmwieeinSchwen, 
Des Tages zweymahl voll zu ſeonn. 

Er . 6 3% 


J 
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LIV, 
Ingleichen muß man Die rurases ni 
umgekehrt anbri ingen. z. E. 
att, 
Wer nicht will dienen ſeinen GOTT, 
Sol nicht zu eſſen kriegen Brodt. 
chreib lieber: _ 
Wer GOtt nicht dient mit feinen Gaben, 
Soll auch kein Puls effen haben. 


Wer auf der Baͤren⸗ Haut will liegen, 
Soll auch kein — Er effen Eriegen. 





Eben fo wenig min en Die vVERBA Au: 
LIarıa verworffen werden. 3.& 
n Ratt, 
Man fiehet ſchweriich dich, 
Bo bin gemefen ich. 
Sage lieber: 
Du koͤmmſt wohl ſchwerlich — 
Wo ich geweſen — 


Man kan ſich auch, J leichte davor hut: 
wenn man nur die ARTICULAS CONNECTI 
21 verwechſeln lernet. z. E. 


Auf dieſe Zeile: 
Es koͤmmt nun bald das Srißtngs Beten, 


* Reime nicht, 


— ſchon die Baͤume kriegen Blätter, 
Auch nicht fo, | 
aha die kin Blätter & 


sur Deutſchen Poeſie. 39 


Zondern ſo 


* Denn eh die Bäume Erlegen Blätter. 


Yuf diefe Zeile: 

Der Fruͤhling wird ung bald verznügen 
Reime nicht, 

Denn ſchon die Baͤume Blaͤtter kriegen. 
Zondern vielmehr, 

Beil ſchon die Bäume Blätter kriegen 


Und endlich auf dieſe: 
Man laͤſt ſich on vom Fruͤhling traͤumen, 
Keimt man nicht, 
Denn ſchon fiehn Blätter auf den Baumen- 
Sondern lieber: 
Der Blaͤtter Ban En den Bäumen. 


Die dritte Kegel heif: Um der SCAN- 
a willen mug das — beleidiget 
werden. 


Das ide Halyudid geſiete MONA- 


SYLLABA. 2, 

Wo du nur ſtarck glaͤubſt, fo Hilfft GOtt, 

Aus Furcht, Angſt, —— Spott, Notdi und 
| : 


si geſchicht Dusch alu harte LiSIonxsS. 


Ach ibr Suͤnder ſeyd getroͤſt, * 
SMenſchen Sohn bat anf Si 
ie 


er ee * | 
III 


“= 
Die Engel bete janıdhtan, | 
Beil fie esfelbft nicht gerne bahn. 


GOTT höre bei Seuffjer an, 
Und gebe dir en lieben Mann. 


LX, 
Es s Wicht durch allzu harte 40571 
PHOS. d., F 


Die Lieb?’ wohnt richt in meinem Hertzen, 
Und mit Eupid’ mag id) nicht fchergen- 


| 2‘ 
Die Suͤnd' zieht fehr groß’ Straff nach ſich, 
Bor ihrem ifft?, lieb’ See“, tur’ did). 
L 


XL 
Es gefchicht, wenn auf ein Eurges E a 
Ende ein Vocalisfolget. 3. €. 


Die erfie Ehe iſt nun aus, j | 
Nun folgt der andre Hochzeit⸗Schmauß. 


0) 
Ein Eh⸗Weib thut, ſo viel es kan, 
Dem Manne 2. a. an. 


L 
Es geſchicht endlich in den langen Verſe 
wenn durch die czsur gantze Woͤrter von ei 
ander geriſſen werden. z.E. 
In meiner Bibliothec it Bein Buch zu lefen, 
Das mir fo fehr als Kem | pisnüglic) iſt geweſen: 
Es ſoll auch dieſes all te ſchoͤne Buͤchelein, 
"Mein Troſt in meiner letz ten Todes, Stut 
ſeyn. LX 


zur Deutfchen Poefie. 41: 
f ; LXIIL a . 
. Zac geſchicht auch, wenn die crsur- in 
einer geile anderswo angebracht wird, als in. 
den andern Zeilen. En 
Die Blüthen fehn | offt unvergleichlich aus, 
Und indem Herbſte wird | Doch nichts draus. 
So laͤſt die Zugend fic) I oft fruchtbaran, - 
Da mandod) Ai Alter finden fan. - 


So viel von den renızus oder yon der 
sEANSION: das ubrige fommt auf die Praxin 
deö Lernenden, und aufdie Cenfur des Lehren: 
denan, Darbey fich genugſame Gelegenheit zu 
allerhand Particular-Regeln ereignet, x. 

Das TI. Capitel. 
Yon denGENERIBUS, oder 
wie man mit Reimen und Zeilen“ . 
| abwechſeln ſoll. J 
Wenn man ſpricht, die Deutſche Poeſie haͤt⸗ 
fe unterſchiedene senera, fo hat ed einen ge⸗ 
devpelten Verſtand. Br en er 


„Denn man urtheilet alfıdann von eisiem 
Betichte,entweder nad; der Auferlichen Form; 


oder nach der innerlicken Moterie. 
| 1} 


_ Was die aͤuſerliche Ferm betrifft, fo hat 
Man gemeine, und auch ungemeine GENERA,; 
+: | es IV. Die 
> 
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IV. 

Die gemeinen oder fo zu redendie alltaͤgl 

chen GENERA findentweder Jambiſch, ode 
Trochaͤiſch, oder Dactyliſch. 


Die Jambiſchen 6 ENER A find faſt unzel 
ih: Ein Anfänger aber fan fich mit folgende 
Sorten garmwohl behelffen. 


Jambiſche Verſe mit achs Fuͤſſen oder Tri 
ten, werden insgemein Alexandriniſche Ver 
| genennet. 


Wie zwey Zeilen, 
Die zu Poeten find vom Hrmme auserkohren, 
Die werdennicht gemacht, fi e werden nur gebohren. 


Wilſt du die Woche durch von Goit geſegnet ſeyn, 

Go halt den Sabbaths-Taa von aller Arbeit rein. 
Mit drey Zeilen. 

Man faget insgemein Die Belt wird räglich ſchlim̃e 

Ich halt es nicht davor, mich —— die Welt bleit 


Das aber ift gewiß,die Menfehen — ſchlimmer. 


S⸗ꝛſchencke werden nicht von Menſchen nur geliebt, 
SDtt felbft gefällt es twohl, weñ mandenfelben ieh: 
Dieer nach feinem Rath durch Armuth hatbetrubt, 


Mir vier Zeilen, | 
Das Set fat aufden rund, Die Fe (wir 
met. oben, . 


| 


zur Deutfchen Poefie. 4 
Ein Sin ider Waflı er» Strom ui ung dergleichen Pros 


Die Welt kehrt ſolches * —* hat, roͤmmt 
Wer einen Kietelträgt, der ih ni Bleiben Thor. | 


"ah hatte mich verliebt: in gar ein ſchoͤnes Kind, 
Allein ſie wolte nicht, und alſo kam ich blind: 
Doch darum will ich mir die Krauſe nicht zerreiſſen, 
— keine Rahel ſeyn, ſo mag ſie Lea heiffen. 


oO, 
Thn gutes, wie du wilt; bif Reißigi in dem Tempel; 
Ließ taͤglich GOttes ort; leb ohne Trug und Liſt: 
Su armen Leuten guts; gieb niemand buß Exempel: 
Es hilfft dir alles nichts, wenns nur gezwungen iſt. 


Apollo kehret nicht mit feinen Muſen ein, 
Wo Venus allbereit hat ihren Sitz genommen: 
Drum muſt du, junger Menſch, kein Knecht der 
Wolluſt ſeyn, 
San >. du UNE zur wahren — 
kommen. 


— du den Armen was, ſo giebt 801 wiederum, 
Der Segen wird fi) nicht nur hier auf Erden weiſen, 
Dein Hryland willes aud) an jenem Tage preifen, 

Drum gieb, weil du was * von deinem — 
4 t — * — 


&. $ 

Demoeritus bekam einft eine füffe Surdes . 2 
Denn fie fiel ohngefehr der Magd in Honig Topf: 

Darbob zerbrach er ficy acht Tagelangden Kopf; . 

he er fo phülofophipt, iſt wohl ein rechter Sch ⸗ eV 
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Obst eichi in dieſer? Welt viele boͤſe Menſchen ſind, 
Da man von Glauben nichts! und ra von fie 


fin 
Sc ſteckt doch da und dort noch ud guter Chriſt, 
Der mebr bekannt bey GOit, alsbey den Menſchen i 


9 
Mit ſechs Zeilen. 
Im Felde ſiehet man viel tauſend Blumen Mehen, 
Die bleiben unverruͤckt bey ihrer alten Tracht: 
Man weiß, wer gelb und roth, = sein und blau ft 


Die Kleider» Drdnung hat der hof ſelbſt g 
ach wenn doch nun der Menſch ſich nicht ſo hoch ve 


ſtiege! 
Und ieder auch ein Kleid nach ſeinem Stande trüge! 


>. 
Der Teuffel ſchweiget ſtill zu unſerm Sünden + Leben, 
Er feßt uns aber zu, wenns an ein Sterben geht: 
Du kanſt ihm aber was an flatt der Antwort geben, 
Daß er zur felben Zeit mit Schand und Spott b 


ſteht: 
Spricht er zu dir: Alſo haſt du GOtt offt betruͤbt: 
So ſprich zu ihm: Alſo hat GOtt die Welt geliebt. 


Der arme Bettler heiſt beym Luca Lazjarus 
Des Reihen Nahmen wird hergegen nicht genennet: 
Wo jemand fragen will, woher das kommen muß? 

Der wiſſe nur ſo viel, daß GOtt die Seinen kennet: 
Diefelben ſchreibet er mit Nahmen Indie Hand, 
Und mit den andern heiſts: Ich hab ud nie Rz 


sur Deutſchen Poeffe. 45 
£ > ee ee 
Vor alten Zeiten war das Eronen» Gold ſehr edel, 
: Ken Hergog und kein Fuͤrſt nahm fich deffeiben:gn, 
Geſchweige denn ein Graff, ein Herr, ein Edelmann, 
Die bloſſe Majeftattrunes auf ihren Schedel: rg 
” Drum aber iftesauch derBürgerfchafft erlaubt, . - 
Denn leider! manches Dauß hat ein gekroͤntes 
Haupt! | 


Du iſſeſt Brodt und Fieiſch, du trinckeſt Bier und 


| ein, 

Dadurch befümmft du Krafft dichhurtigzuerweifenz - ; 

Wohlan GOtt laͤſt did) auch an Deiner Seele fpeifen, 
Sol Wort und Sacrament denn ohne Kraͤffte feyn ? 

Nein, Chriſti Fleiſch und Blut ift voller Seit undLeben, 

Drum Fan es Krafft genung zu guten Wercken geben. ' 


Tobias hoͤrte nur die fremde Ziege ſchrehnmw, 
Da ſchleß er gleich daraus; die muß geſtohlen ſeyn, 
Und fieng deßwegen an ſein diebiſch Weib zu ſtraffen: 

Ad fünie Guth und Geld, Holg, Bier, Korn, Obſt 
; und Wem, 

Und was man fonften ſtiehlt, fo tie die Ziege ſchreyn, 
Dan Eöntevor Tumultın wenig Häufern fehlaffen. 


Chlaf, Beufcher Sofeph fehlaf in deiner Grabes⸗ 
Hoͤhle, 


Du retteteſt dereinſt mit Noth die teine Seele, 
Als nur ein Potiphat fid) ın Eahpten fand: 

Da haft du ohne Kleid in Eil die Fiucht genommen, | 

Wie aber wuͤrdeſt du ießund zu rechte lommen, 

Daa ſo viel Potiphars find durd) das ganbe Land ? 

j Ki 

J. 
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Ein Müßiggänger trat in einen Ameiß⸗ Hauffen, 
Da kamen alfobald die Thierlein raus gelauffen, 
Und ſprachen: Guter Freund, A ſtoͤrſt du un 


Schau unfern Borrath an, undlernediß TEN, 
Wer nicht will dermahleins im Alter Hunger leiden, | 
- Der muß von Zugendanden Müßiggang vermeiden. 


Du gehft zum Abendmahl, und was du haft BR: 
Das fangft du gleich darauf von forne wiederan: 
So madjt esaud) das Schtwein, das fich hat abgefpiel: 
Und ſich von neuendod) im Rothe wieder ſielet: 
Iſt nun das Paradies vor Scheine zubereit, 
So kan kein Zweiffel ſeyn an deiner Seligkeit. 
Mit acht eilen. 
Nebucadnezar ſprach: Dasiftdiegroffe Babel. 
Nicht lange drauf bekam er eines auf den Schnabel: 
So geht es, wenn der Menſch hoc) von ſich felb: 
pricht. 
Das mercke dir ja wohl, und wenn dir was gelinget, 
Das dir vor aller Welt Ruhm, Lob und Ehre bringet, 
So preiſe GOtt davor, dich aber ſelber nicht: 
Ich habe das gelhan: ſo ruͤhmte Paulus ſich; 
ein er ſchrieb alsbald darzu: Jedoch nicht ich. 


Was wilſt du Corydon! und was iſt dein — 
Indem du itzo wilſt auf Freyers⸗Fuͤſſen gehn ? 
Du fprichft, bey meiner Braut muß dis beyſammt 


ftehn, 
Ein Alabafter » Leib, zwey met | 
Ein Mund Corallen gleich, ein — Auge 


Ein Swanen male Haie, eh Perlen⸗ lartn 
Haar, 


sur Deutfchen Poefie. 4 
nu Narr in folio, dubift umfonft bemühet, 
Sasijt die ſchoͤnſte Braut, die Chriſto ähnlich ſiehet. 


| | 
tin Fuͤrſt iſt zwar ein Menſch, das lieget llar am Tage, 
Wer fie vergoͤttern will, der brauchet Schmeicheley: 
Soc) gleichwol hab ich recht, wenn ich mit Warheit füge: 
Daß ieder Potentat ein Sort auf Erden ſe;: 
Nur ſolche Goͤtter ſchlaͤgt der HErr wie Dagon nieder, 
Die ihm mit gleicher Macht zur Seiten wollen gehm: 
Die aber unter ihm gleich als Vaſallen ſtehn, 
Dergleichen Goͤtter ſind den Himmel nicht zu wider. 


Ihr, die ihr Stadt und Land zu Richtern ſeyd beſtellt, 
Ind denen GOtt der HErr ſein Bild hat angehangenz 
Weßwegen helfft ihr nur den Reichen in der Weit, 
Ind hoͤrt hingegen nicht der Armen ihr Berlangen? 
Vergoͤnnt mir, daß ich euch die Wahrheit ſagen mag, 
Ihr werdet dermahleins auf jenen Richter⸗Tag, 
Dort bey den Boͤcken ſtehn, nicht aber bey den Schafen, 
Denn die Gewaltigen aa gewaltigfiraffen. 


\ ai mit fünff Fuͤſſen nad) allerhand 


— Mir zwey Zeilen. 
In jener Welt per pofta zu erſcheinen, 
Braucht man ein Pferd, iedoch nur mit zwey Beinen; 


Das Podagra will wohi gewartet ſeyn, 
Drum zieht es geen bey reichen Leuten ein. 


o 
— Mit drey Zeilen. 
Ein ſchoͤnes Kind, wilZ ſich nicht laſſen lieben, 
Ein garſtig Ding laß ich mich nicht betruͤben 
Alſo bin ich ein Junggefelle blieben, Schar 
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Schau über dich, da ſitzt der firenge GOTT; 
Schau unter dich, da iftdie Hoͤllen ⸗· Noth; 
Schau hinter dich. da folgt der blaffe Todt. 
Mit vier Zeilen. 
Es iſt umſonſt früh Morgens aufzuſtehen, 
Und Abends ſpaͤt nach Bethlehem zu gehen: 
GoOtt hat den Brauch, daß er im Schlaffe gi 
Bo man ihn nur vongangen Hertzen liebt. 


Man difputirt, ob Weiber Menfchen find, 

Reit ſich darbey noch mancher Scrupel find: 
Ich kan ſie ſelbſt nicht bey die Menſchen ſetzen, 
Warum? fie find den Engeln gleich zu ſchaͤtzen. 


Ließ GOttes Wort alsbalo in deiner Jugend, 
Es iſt gewiß das rechte Himmel⸗Brodt: 
Es lehret dich den Glauben und die Tugend, 
Und giebt dir Ttoſt auch in der legten Noth. 


Ich gehe ſtets mit todten Leuten um; 
Denn alſo nennt man bilich gute Buͤcher: 
Die hab ich ſtets in meinem Eigenthum, 
Und bin darbey vor Zeit⸗Verderbern ſicher. 


Ein Prediger von reiner Lehr und Sitten, 
Muß eben nicht ein Auguſtinus ſeyn: 
Nicht lauter Gold, und Seid, und Edelſtein; 
Auch Ziegen- Haar braucht GOtt zu feiner Hui 


Viel bauen sroar die Arche Noaͤ auf: 
Und dennoch ſind ſehr wenig drinnen blieben: 
So wird noch offt der Himmels- Bau getrieben 
Und der ihn baut,Eömt ſelber nicht hinauf. 


— 


zur Deutfchen Poeſte. 4 
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Ein Heuchler kan von en heilig ſen. 

Du aber ſteig nur in fein Hertz hinein, 
Und rühre dä den Schlamm einwenig 
Da fieheft du ein ſchlechtes Chriſtenthum. 


Mit fechs Zeilen, 
Du bauſt ein Haug, wird das auch lange ſtehen? 
Ach ja, es iſt auf guten Grund geſetzt: 
Nein, nein, es wird in Kurtzen untergehen, 
KWeil du den Kalck mit Schweiß und lut genetzt! 
Ah Thraͤnen find viel ſtaͤrcer als Gewaͤſſer, 
Sie tilgen auch die allergröften Schlöffer, 


Ein Perfpectiv kan groß und kleine machen}. 
Dergleichen hat iegunder alt und jung: 

Redt man von ſich und feinen eignen Sachen, 
So fieht mans an durch die Vergröfferungs 

Hingegen fpricht man von dem VNechſten was 
o braucht man nur das Beine Ferne⸗Glaß. 


Wenn man ein dell ſo hah ans Feuer leget, 

So brennen zwar die Haare fchleunig ans 
Doc) weil die Gluth fich nicht ernehren fan, 
So wird dadurch fein langer Branderreget: 
Das Ehriftenthum har faſt dergleichen Lauf, 
Dan fängt friſch an, und hört bald wieder aufs 


Ein Jahrmarckt iſt ein Ebenbild der Welt, 

ðOtt leget aus, der Teuffel legt darneben: 
Dtt pflegt fein Guh umfonftdabin zu geben, 
Beelebub hingegen fordert @eld: Ä 

SU Diefem Eimart die ange Weitgeläuffen, 
om lieben GOit will —— elwas kauffen. 


Wenn 
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4 
Wenn Sommerzeit die Wieſen fruchtbar fer 
So fammien ſich die Bienen Honigein, 

Das fiehernach zu TBinters » Zeit verzehren: 
Die Schulen find den grünen Wieſen gleich, 
Die Claſſen find allzeit an Blumen reich), 

Wenn doch nun aud) die Schüler Bienen wı 


Wir bauen hier viel Safer und Panafte, 
Und find doc) nur wie Pilgrim und wie Gafte: 
Denn ach! mie bald vergeht des Lebens Lauf 
Hingegen dort, da wir injenem Reben 
In Ewigkeit in Freuden follen fehweben, 
Da bauen wir gar ſchlechte Hütten auf. 


Du fprichft, ic) bin erlöft vonallen Sünden: 
Sc) weiß mich aber nicht darein zu finden: 
Du dienftder Sünde jadie Stunde noch, 
Und tragt bißdiefen Tag des Teuffels Joch. 
Wahrhafftig du gehoͤrſt zu Satans Knechten, 
Drum zehle dich nur nicht zu den Gerechten. 


Ich tödtenicht, Das wird man fagen muͤſſen; 
Ich huhre nicht,daszeugt mir mein Gewiſſen; 
Sch ſtehle nicht, das ift mein wahrer Ruhm: 
Was tadelſt tudemnad) mein Chriſtenthum 
O lieber Menſch, es iſt noch weit gefehlet, 
Du haſt mir ja erſt drey Geboth erzehlet. 


| BR, 
Sm Sande find die Körner alle Bein, 
Doc) Drucken fie ein Schiff ins Meer hinein: 
Im Regen ſind die Tropffen auch nichtgroß,  , 
Do reiſſen ſie offt groſſe Haͤuſer loß | 
| s £ ö a i 
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Fin Heuchler Fan von auffenheiligfan, 
Du aber fleig nur in fein Hertz hinein, | 

Und rühreda den Schlamm einwenig um, 
Dafichektdu ein ſchlechtes Chriſtenthum. 


& 
Mir fechs Seilen. 
Dubauftein Haug, wird das auch lange ſtehen? 
Ach ja, es iſt auf guten Grund geſetzt: 
Nein, nein, es wird in Kurtzen untergehen, 
Weil du den Kalck mit Schweiß und Blut genetzt! 
Ach Thraͤnen find viel ftärcker als Gewaͤſſet, 
Sie tilgen aud) die allergroͤſten Schloͤſſer. 


Ein Perſpeetiv Fan groß und kleine machen)- 
Dergleichen hat iegunder alt undjung: 
Redt man von fich und feinen eignen Sachen, 
So fieht mans an durch die Vergröfferung 3 
Hingegen fpricht man von dem Nechſten was, 
So braucht man nur das kleine Ferne⸗ Glaß. 


Wenn man ein Fell ſo nah ans Feuer leget, 

So brennen zwar die Haare ſchleunig an! 
Doch weil die Gluth ſich nicht ernehren fan, 
So wird dadurch kein ianger Branderreget: _ 
Das Ehriftenthum hat faſt dergleichen Lauff⸗ 

Man faͤngt friſch an, und hoͤrt bald wieder auf. 


.190 

Ein Jahrmarckt iſt ein Ebenbild der Welt, 

GOtt leget aus der Teuffellegt datneben: 
GOtt pfiegt fein Guth umfonft dahin zu geben, 
Beelzebub hingegen fordert Geld: Ä 
("Qu dieſem koͤmmt die „antze Weit gelauffen 
Vom lieben GOit willniemand etwas kauffen. 
| | Wenn 
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34 
Wenn Sommers⸗Zeit die Wieſen fruchtbar feyn, 
So fammien ſich die Bienen Honig ein, 
Das fiehernach zu TBinters » Zeit verzehren: | 
Die Schulen find den grünen Wieſen gleich, 
‚Die Claſſen find algeit an Blumen reich), 
Denn doc) nunauc die Schüler Bienen ton, 


Bir bauen hier viel fer und Panafte, 
Und find doch nur wie Pilgrim und wie Gaͤſte: 
Denn ach! mie bald vergeht des Lebens Lauff 
Hingegen dort, da wir injenem Reben | 
In Ewigkeit in Freuden follen fehmeben, 
Da bauen wir ar ſchlechte Hütten auf. 


Du fpeichft, ich bin erlöft von allen Sunden: 
Sc weiß mid) aber nicht darein zu finden: 
Du dienftder Sünde jadie Stundenod), 
Und tragt bißdiefen Tag des Teuffels Zoch, 
Wahrhafftig du gehoͤrſt zu Satans Knechten, 
Drum zehle dich nur nicht zu den Gerechten. 


Ich toͤdte nicht, das wird manfagenmüflens; | 
Ich huhre nicht, das zeugt mir mein Gewiſſenz 
Ich ſtehle nicht, dasift mein wahrer Ruhm: „ 
as tadelft Lu demnach mein — 32** 
O lieber Menſch, es iſt noch weit gefehlet, 
Du haſt mir ja erſt drey Geboth erzehlet. 


| BR, 
Sm Sande finddie Koͤrner alle Blein, 
Doc drucken fie ein Schiffins Meer hinein: 
Im Regen finddie Tropffen auch nicht groß, 
Doc reiffen fieofft grofle Haͤuſer loßz 


# 
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DL : 

So geht es auch mir Eleinen Sünden er, 
Die Bielheit macht ſie mehr als Eentner (hier. 
5 — Fe | 

| ., „Mit acht Zeilen, 

Zwo Säufen brauchte GHDtr dort inder Würten, 

Und zog fein Iſrael durch RarkeHand, 

I" Zugleich damit in das gelobte Land · 
Gleich alſo führer GoOtt noch ietzt die Chriſten: 
Die Feuer⸗Saͤule heiſt des Wortes Lich, 

ı Das fcheint uns hell und klar ins Angeficht: 
Die Wolcken⸗Saͤule kan das Ereus bedeuten, 
‚Das hilfft uns von der Welt zum Himmelleiten: 


Hat man ein Faßund molte gerne wiffen, 

Od man ſich aud) darauf verlaſſen kan | 
So pfleat man nicht gleich Wein hinein zu gieffen; 
Die Brobemird mit Waſſer erſt gethan, 

So muf mans auch mit einen Steundemachen, 

' Den man noch mich jur Gnuͤge hatprobiert, 

Odb er die Kunſt zu ſchweigen hat ſtudiert — 
Vertrau ihm nur erſt gang geringe Sachen. 


h VIIL 
Jambiſche mit vier Fuͤſſen, von allerhand | 


N \ 
Wit zwey Zellen. 
Es iſt fein ſtoltzer Thier auf Erden 
18 Maͤgde, Die zu Frauen werden, 
Was nicht ing Hertze fommen ſoll, 
Davor verſchleuß die nn wohl. 
- 2 


4 
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Mit drey veilen. 


Du tadelſt andrer Leute Sachen, 


Und kanſt es doch nicht beſſer machen, 
Darüber muß man billig lachen. 


Es iſt fuͤrwahr fein Kinder⸗Spiel, 
Abenn man in Himmel kommen will, 
Dip! mancher Menſch verfehlt das Ziel. 


Mic vier Zeilen. 
E pri) nicht, GOtt hat in meinem Leben 
Mir wenig oder nichtsgegeben, 
Du welt ja, daß er in der That, 
Dir feinen Sohn geſchencket hat. 


| A 
Ber einen Kelch geftohlen hat, 
Den legt der Hencker aufdas Rad: 
Wie fol man denn dieſelben qualen, 
Die garden Kelch des HErren ſtehlen? 


Mir baben Frieden inder Stadt, 
Davor wir GOdtt zu preifen wiſſen: 
Ein ieder fey doch nun befliflen, 

Daß er aud) Fried im Hessen hat. 


Die Bibel leſen taufend Leute) 
Und allen ift das Wort gemein! 
Das trifft beym Abendmahlaudh eins 
Ihr Reformitien lernt das heute. 


Der HErr iſt meine Krafft und Staͤrcke, 
Mein Hort und meine Zuverſicht, 

Drum hab ich meines Amtes Wercke 
Allzeit mit Freuden ausgericht. 





öB— — a 
92* 
ft Du biſt des HErren Chriſti Freund, 
" @as laͤſt du mir nicht ſtreitig machen: 
«Und bift Doc) feinem Ereugefeind, 
Wie reimen ſich denn dieſe Sachen? 


Das Hörenifkeinleichtes Thun. 


Darbey die Glieder alle ruhn: 
Wie koͤmmts dann, daß fo mancher Chriſt 
So gar ein ſchlechter Hoͤrer iſ. | 


Viel hätten beffer zugenommen, 

Und waren gu der Weisheit kommen, 
Woern fie ſich nicht jelbft vermeffen, 

| Als harten fie fie ſchon gefreffen. 

Fr Nit fechs Zeilen. 
Als einften Diebe zumirkamen, 

. _ So gab ein Freund mir zu verſtehn, 
Er wolte mohl in meinem Nahmen 

ı _ Zu einer klugen Frauengehn: 

Ich ſprach: Er wird michfehr verbinden, 
‚Alkın fie find gar var zu finden. 


Ich fehegar zu viel Srempel, | 
| vum Venus geh und lebe wohl?! 
Ich komme nicht in Deinen Tempel, 
Da man ſich felber opffecn fol, 
nd wenn mid) Die verliebte Welt 
Gleich vor den aͤrgſten Keserhält, 


Die Sonne ſchmeltzt das Wachs entzwey, 
Und trocknet aus) den Kotb der Gaſſen: 
Ein guter Chriſte kan hierbey 
Den Unterſcheid der Gnade faflen: 
4 3 


1 
b 


Des 


„Wr ⏑ 


Des Menſchen Hertz iſt Schuld daran, 
Dog fie nicht gleiches würcken fan. 


Sc frage nichts nad) Trug und Lift, 

Ich frage nichts nach falfchen Feuten: 

Und wenn mein Hauß aufallen Seiten 
Mit Feinden gang umgeben iſt, 

So will ich mid) nicht drüber kraͤncken, 

Und wie des Goldſchmids Zunge dencken. 


| 0 
Der Biunn, dendort die Griechen hatten,- 
Der halffdurdh eine ABunder. Krafft 
Gleich wieder zu der Zungferfchafft, 
Wenn fie fidy nur darinnen badten: 
Ach waͤr der Brunnen noch auf Erden, 
Ich wolt ein reicher Bader werden. 


* 

Wer Fleiſches⸗Luſt ſich laͤſt bethoͤren, 
Wer Angen⸗Luſt vor koͤſtlich haͤlt, 
Und wem die Hoffart wohlgefaͤllt, 

Der wird ein ſcharffes Urtheil hoͤren, 
Denn die drey halten eigentüich 
Die andern Suͤnden al in ſich. 


Ich hoffe ſtets, das iñ mein Wort, 
Das treibet alle Sorgen fort, 

Was ich nicht bin, das kan ich werden, 
Ich hab Erempelgnugvor mir, 

Wie bald kommt eine Peſt auf Erden, 
So werd ich leicht ein groffeg Thier. 


Der Bauer leugt, fprach man vor Zeiten, 


Jetzund trifft auch bey groſſen Leuten, 
Diß alte Sprichwort richtigein: Ak 


— 


zur Deutſchen Poeſie. 55 

HNein, wie ſolls denn endlich werden, 
Wo groſſe Herren Lügner feyn, 

So iſt fein Glaube mehr auf Erden. 


Groß iſt die Contributon/ 
Ein ieder ſingt und ſagt davone 
Allein ihr ſolt zueurem Magen 
Vor allen Dingen alſo ſagen, 
Der Lands⸗Herr kriegt nur dann And an, 
Der Magen nimmt es täglid) an. 
| | 


Ihr Chriſten denckt nur bey euch felber, 
Die Heyden ehrten gußdneKalber,- - 
Ihr aber ehret ein Cloac, 
So nenn ich euern Maden Sad. 
ch fagesund ihr muͤſt es leyden: 
Ihr feyd viel ärger als die Heyden 


Der reiche Mann wird ung befchrieben, 
Sein Nahme iſt verſchwiegen blieben, 
Ihr Lehrer merckt den Unterricht, 
Strafft alle groß und kleine Suͤnden, 
Und laſt euch nicht das Maulverbinde, 
Nur nennet die Perfonen nicht, 


Der eine fuchet Ehr und Ruhm, 
| Der andre Geld zum Eigenthum, 
Der dritte mil vor Liebe brennen: 
Drum fan man Wolluſt, Ehrund Geld 
Ja wohl drey Götter diefer Welt, 
Und zwar mit Grund der Wahrheit nennen. 


© 
Du wolteſt gernin Himmel fleigen, 
SC will direine Leiter zeigen, ' 
J — d Die 


& 


Die hat drey Stuffen oder Tritte, 
Der erſte heiſt, des Vaters Gute, 
Det andre, JEſu Chriſti Schmertzen, 
Der dritte, glaub in deinem Hertzen. 


Den Felſen ſchlug MM. Moſes Stab, 
Gleich floß ein Waſſer⸗Sttom herab: 
GoOtt ſchlaͤgt dich auch, du Boͤſewicht, 
Du aber weinſt daruͤber nicht: 

Und alfo kans nicht anders ſeyn; 

Dein Herzz iſt haͤrter als ein Stein, 


Mir acht Seilen. 

Der alte Menſch hat feine Hande 
Dfft nicht am rechten Drt und Ende: 

Der neue Menfch hingegen führt 

Die Hande, fo wie ſichs gebührt: | 
Die Glaubens» Hand kriegt den zufaflen, 
Der fich für ung hat todten laſſen: 

Die Liebes - Hand langt neben id), 

Und giebt dem Armen mildiglich. 


Man hört fo viel berrubte Klagen, 
Daß ietzund fo vielKeßer finds 
Allein darff ich die Wahrheit ſagen, 
So will ichs ſchreiben, wie ſichs findt: 
Ein taͤglich Handwerck aller Zaͤncker, 
Iſt ja die Ketzermacherey, 
Man ſage mir doch nun zum Hencker, 
Ob denn die Schuld nicht unfer ſey? 


Des Aarons Soͤhne brachten Feuer, 
Das fremde war, auf den Altar, 
Das fraß ſie auf mit Haut und Haar, 

Da war gewiß das Ladyentbeuer: 


zur Aeutſchen Poeſie. 


. Sufannen»’Brüder! nehmts rechten, 
Ich will euch Vögel nicht verdammen, 
Allein die fremden Liebes ‚Blammen 

Die werden eure Moͤrder ſeyn. 


| 

She freht und ſaufft, ihr ſchertzt und ſpielt, 
So lang als eure Zugend waͤhret; 

Hernach wenn ihr das Alter faͤhlt, 
So heiſts, wir haben uns bekehre: 

Ihr Heuchler treiber keinen Spott, 

Ein anders weiß der liebe GOtt; 
Ihr habt die Suͤnde nicht vertrieben, 
Sie ſelbſt iſt von euch weggeblieben, - 


© 

Das Kalb der Kinder fen, 
Wird zwar gang gulden dort beſchrieben: 
Allein es iftein Kalb geblieben, | 

Und hatte weder Geiſt noch Seel, 
Ihr Reichen gehtdoch in euch felber, 

Und feht hier euer Contrefait; 

Denn lernt ihr nicht Geſchicklichkeit, 
So feyd ihr nichts als gĩdne Kälber, 


Ein Wunder war — Ruthe, 
ie war verdorrt und blüthedoch : 

Mein mich deucht, halt mits zu gute, 
Wir fehn dergleichen täglich noch. 
Mit Ruthen macht man Kinder fire, 
Dieſelben find zwar alt und důtr⸗ | 

Allein ic) kan mit Wahrheit fagen, 

Daß fierecht ſchoͤne —— tragen. 
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| IX. Ä 
Jambiſche mit drey Fuͤſſen unterfchieden 


Mit ʒwey Zeilen. 
In Wahrheit boͤſe Weiber, 
Sind ſchlechte Zeit» Vertreiber: 


& 
Der faule Flegel fpricht, 
Arbeiten mag ic) nicht. 


07 
Mir drey Zeilen, 
Du haft Fein Amt im Lande, 
Und greiffft zum Che» Stande, 
Iſt das nicht Suͤnd und Schande! 


Dir folget ein Laquay, 
Und haft ein Gelddarben, 
D Bärenheuteren. | 


Mit vier Zeilen. 
Die armen Fuͤchſe werden 
Vertilget vonder Erden, 
‘Ben Sürften aber ſeyn 
Die Schwaͤntze gar gemein, 


hr Eltern forget nicht, 
Nehmt dieſen Unterricht: 
Giebt einem GOtt viel Kinder, 


So giebt er auch viel Rinder. 
Wer 
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:& 
Ber inder E harten ſpielt, 
Lernt allzeit was dabey, 
Indem er ſieht und fühle, 
Wie falſch das Gluͤcke fep: 


Du ſcleuſt die Shürem; - — 
Und laͤſſeſt IEſum ſtehen: 

Und wenn du ſtirbſt, wilſt du 
Sporn ⸗ ſtreichs in Himmel gehen: 


+ | 

Die Belt ift voller Sünder: 
Wenns beſſer werden fol, 
Ihr Eltern merckt das wohl, 

So beſſert eure Kinder. | 


* re 
Luft folgt auf Ungemadi; | 
Du muſt dich erſt bequemen, 
Die Lea anzunehmen, 
Drauf folgt dir ee. nad» 


Durchs Creutz zur ——— 
Zum Lachen durch das Leid, 

Zum Leben durch den Tod; 
So fuͤhrt der liebe GOtt. 


— 


Zu viel paßieret nimmer, 

Zu wenig iſt noch ſchlimmer 
Geblieben in der Mitten, 
Das giebet gute Sitten. 


€ 
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9 
Mit ſechs Zeilen. 

Ob bey verliebten Leuten 

Einmahl ein Sturm entſteht, 
Das hat nichts zu bedeuten, 

Ch Tag und Nacht vergeht, 
Sind fiedes Streites müde, 
Und machen wieder Friede, 


Laß Satan! mich zufrieden 
In meiner Frömmigkeit, 

Wir find garleicht gefchieden, 
Und haben feinen Streit, 
Der Holen» Pful fol dein, 
Und mein der Himmel ſeyn. 


Dasifteinfhlehter Brauch 
Die Bibel nur zu leſen: | 

Der Teufel ift ja auch 
Eapitel« feft geweſen: 

Biſt du ein guter Chriſt, 

So thue, was dulift. 


Die Zunge bringet Ehre, 
Wenn fie ein luger Mann 
Vernuͤnfftig führen fan, 

Drum mercket dieſe Lehre: 
Rerlangt ihr Menſchen⸗Gunſt, 
So lernt die Redens⸗Kunſt. 


Man ſiehet auf * Erden, 
Wo ſo viel Menſchen gehn, 


zur Deutfchen Poeſte. 6 


Bar wenig Menfchen Rebnz 


Ein Schelm iſt wie der andere | 


Noch ſchwerer will estwerden, 
Senn man beyfoviel Sünden 
Soll einen Ehriftenfinden, 


Studieren thutesnicht, 
Wenn fonft ein artig Weſen 
Bey unferm Buͤcher ⸗ Leſen 
Dem Gluͤck die Bahne bricht: 
Drum müffen die Geberden 
Zugleich gebeflert werden. 


Durch eine ſchwere dand 
Koͤmmſt Du in Priefter - Stand, 
eh dir! andeinem Ende! . 
Bedencke, was du thuſt, 
Und ſchlag an deine Bruſt, 
GOtt hat auch ſchwere Haͤnde! 


Geſetzt wir Menſchen ſorgen 
Vom Abend beß zum Morgen, 
So wird doch nichts daraus; 
GOTT muß den Gegen ſenden, 
Sonſt koͤmmt anallen Enden 
Nur lauter Fluch ins Haufe 


9) 
Du Läftermaul! der GSteblee 
Iſt eben wieder Dehler, _ 
Du leugft demandern für, 
Der hört es mit plaihır: 
Ihr fündigt mit einander, 


Mar 
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Man fagt, ein Wort ein Mann, 
Diß Sprichwort nehm ich an: 
GOTT iftein Mann von Ehren, 
Will er mich nicht erhoͤren, 
So ſag ich alſo fort: 
Mein GOTT Hier iſt dein ort} 


0% 
Du ſprichſt, daß Gott erbarm! 
Ich bin veracht und arm; 
Betruͤbe dich, O Seele, 
Deswegen nicht zu ſehr: 
Der Ruͤcken vom Camele | 
Geht durch Fein Jradel» Dcehe: 


9* 
Sorich nicht die Phariſaͤer 
Sind Secten der Hebraͤer 
Im Lande Canaan, 
Ich ſage ſonder Schertzen, 
Der aufgeblaßne Mann 
Sitzt dir in Deinem Hertzen. 


FR 
Als dort von Simfons Haupfe 
Sin Weib die Haareraubte, 
So gieng die Krafft zum Endes 
Damit nun Weiber⸗Haͤnde 
Uns nicht auch fo beſtricken, 
So tragen wir Paruͤcken. 


9 
Wenn Salomonis Schiff, 


Einmahl nach Ophir Neff, 


I 
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Ber 
— So bracht es Gold ins Reich, 


Do. Affen auch zugleich: 
Merckt, die ihr gerne reiſt, 
Das Ophir Franckreich heiſt. 


| Mit acht Zeilen. 
Du Mantel, Hut, und Kraufe, 
ie lebt dein Herr im Haufe? 
Er ſpricht, wie Chriſtus ſprach, 
Und lebt doch nicht darnacht 
ie warm wirdsihmergehen, - 
Wenn dort beym Auferftehen, 
Der Holen heiffe Gluth, 
Trifft Mantel, Krauß und Hut. 


Ach felig find die Schmertzen, 
Die durch das Ereugentfichns 
Sie machen, daß die Hertzen 
Tieff in ſich ſelber gehn: 
Dadurch ſie inne werden, 
Daß ſie hier Pilgrim ſind, 
Und daß ſich auf der Erden 
Kein wahres Gut befindt. 


Indem du biſt gebohren, | 
Kam mancher aufdie Belt, 
Der iestdarumverlohren, 
Weil ernicht Chriſtum haͤlt. 
Die) aber nahm HOTT gleich 
Durchs Waſſer in fein Reich, 
- Drum führediefe Güte 
Dir fleißig zu Gemuͤthe. 
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6, | 

Du fuchft dein Brodt zu haben; 

Durch Tellerleckerey; 
Der Danck fuͤr ſolche Gaben 

Beſteht in Schmeicheley: 

O undanckbarer Thor! 
Giebt einer dir zu eſſn, 
So ſetze du indeſſen 

Ihm Seelen⸗Speiſe non: 


2 
Du haſt nunmehr gefreyht! 

Das Schiff, ſo in drey Jahren 

Nach Ophir iſt gefahren 
Zu Salomonis Zeit: 

Das gleichet deiner Frauen, 
Die iſt am Golde reich, 
Und przfentirt zugleich 

Die Affen unddie Pfauen. 


— 
So offt als es geſchiehet, 
Do in der Sommer» Zeit 
Bey ſchoͤner Heiterkeit 
Die Sonne Waſſer ziehet, 
So wird ein Regen draust 
So auch, wenn Potentaten 
In Trunckenheit gerathen, 
So ſieht es garſtig aus. 


| x, | 
Jambiſche mit zwey Fuͤſſen Form 
heraus. 





8 


Mit zwey Zeilen. 
Gleichwie gewonnen, Du biſt mein GOtt 
Alſo zerronnen. In Noth und Todt. 


— | 
| Mit drey zellen. 
Was gleich an Fahren, Auf kurtze Zeit, 
Das ſoll ſich paaren, Folgt langes Leid, 


Ich habs erfahyren. In Ewigkeit. 

| Wie vier Zeilen. 

Yu muſt beym Eſſen Nicht einen Dreyer 

Ott nicht vergeſſen, Geld in der Hands 
Senſt wird ein Schwein Und doch ein Freyer! 

Dir aͤhnlich ſeyn. Das iſt galant. 

O aroſſe Noth Man hoffe doch 

keht Arm und Reiche, Auf GOttes Gaben: 

fit zuder Leiche? Es leben noch 
Credit iſt todt! Eliaͤ Raben. 

a at Braune 

iß fromm und Feufch, Viel taufend giſche 

ß wenig Fleiſch, Traͤgt man zu Tiſche. 

Trinck niemahls kalt, Ihr Menſchen dencket, 
Eo wirſt du alt. Was euch Gott ſchencket. 
* 

Thu nice groß! - Man kan verlichren, 

iſt dein Weſen, Drum mag ich viel 

ie du kanſt leſen, Auf Charten⸗Spiel 


Ein Erden⸗Kloß! Nicht hazatdiren. 
e Mit 


6‘ Rurtze Anleitung 


Mir fechs Zeilen. | 
Fin Mann und Weib Die rothen Wangen, 
Sind nur ein Leib Die heute prangen, 
Pfiegt man zu ſagen: Sind morgen blaß: 
Doech wird es klar, Es iſt das Leben 
Doeß ſie ein Paar, Der Menſchen eben, 


Wenn ſie ſich ſchlagen. Als wie ein Glaß. 
| Lo, 
Das Paradieß Weil ieder Neider 


In zu Pariß. Sein Hertze friſt, 
"Sa Eu: man fpüren Und alfo leider! 
Daß Even find; Sein Hencker iſt. 
un fieverführen Was wılft du ihn 


Mand) Mutter Kind. Zur Straffe giehn? 
ie acht Zeilen, | 
Mit Milch und Butter Die Frau regierek, 
Beꝛahlt ihr Futter Das fehlet nie: 
MDaethummi Rub: Es wird vollfuͤhret 
Was zahlſt denn ou? Aut clamautvi: 
GoOit giebt dir Eſſe, Will mang vermeiden, 


Du drichſt indeſſen So koͤmmts alſo, 
Wohl kaum dafuͤr: Daß mans muß leiden 
Ich dancke dir. Precarid. 

XI. 
Jambiſche mit einem Fuſſe ſind ſeltſam 
Wit zwey Zeilen. J 
Die Kunſt Auf prahlen, | 


. Bringt Gunſt. Sorge zahlen. ' 


JUL AASURTUJET VE — 
’ — — — —— 


Mit drey Zeilen. 


Alleein Die Pfarren, 
Zu ſeyn, So ſcharren, 

Bringt Pein. Sind u 
| Mir vier ZNen. 

Ber liebt, Rom Sterben 
Betruͤbt Zum Erben: 
Sein Hertz Von Leiden 
Mit Schmertz. Zur Freuden. 

Mic ſechs Zeilen. 
Mein Herk, Cın Nuͤßgen, 
Kein Schmertz UnpKußgen 
Noch Keiden, Schmeckt dir? 
Sol mich, Phantaſte! 
Und dich, Ich faſte 
Nicht ſcheiden. Dafuͤr. 


e ar 
Nun folgen die 2 Zrochaͤiſchen GENERA)} 

welche nicht fo. ofre vorkommen, aber gewiß dert 

Jambiſchen an Schondeit nichts nachgeben. 


Trochaiſche Verſen * achtärifen oder Trit⸗ 
en, find nicht ungewöhnlich, 


cz 
Mit vier Zeilen. 
Wie das Haupt beſchaffen it. O ſi * — die andern 


Glieder, 
Ki das N den Kopf binweg, fo Heat auch 
| der Leibdarnieder; 
63 fe 
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— —— — — — — — | 
Alſo wenn der Fuͤrſt — floriert Das ge 


J Und mag der Regente leidet, das empfindet ein i, 
Stand. | 


& 
tt ich doch nur sıcıs Ping, foricht dus Eyı 
H en wolt ich u 
Denn ich koͤnte mich fo dann, u. ne wolt unſicht 


Narr! du braucheſt einen ing, A dich ſicht 
machen kan, 


Denn dich kennt, ſo viel ich wei, noch sur Zeitl, 
braver Dann. 


* 
Giebt dir gleich die Welt a u einan 
after Schu 
Alle folche Lüfter» Mäuler übertoinde mit [ 
u 
Lebe du nur ſchlecht und Pr und u laß dir 


Recht behalt doch endlich eh, 4 m  Schandent 
die Lügen. 


& 
Ein Studente biſt du worden; _ dudenn aucht 
Weiſt du auch, daß dieſes * von den (dit 
Weiſt du, dag allhier zum Himmel eine fü, 
Straſſe geht? 
Aber daß der Weg MRS EEE N) 
x 


sur Deutfchen Poeſie. 69 
XIV. 000, 
Trochaͤiſche GENERA mitvier Fuͤſſen ha⸗ 
neine groſſe Lieblichkeit. 


> AR 
Mir vier Zeilen 
Hören und esdochnichtüben, 
Glauben, und doc) niemandlieben, 
Das nicht thun, das man Doch weiß, 
Macht die Holle doppelt heiß. 


Schöne, Tugendhafft und reich, 
Und das alles drey zugleich, 
Muß ſich bey der Grethe finden, 
Sol fi) Hang mit ihr verbinden, 


Aeuferlich ein Hertz befeuchten, 

Kan auf Menfchen  Krafft beruhn: 
Aber innerlich) erleuchten, | 

Das kan GOtt, fonft niemand thun. 


Goott hat uns zwar durch fein Wort 
Offt zum Guten angetrieben, 

Abber wir find immerfort 

Auf dem alten Wege blieben. 


— Me 
Sünden führen allızeit 
Mit ſich die verdienten Stroffen, 
Aber weil die Suͤnder fdylaffen, 
Sind ſie ohn Empfindlichkeit. 


Alles, liebe Frau, iſt Deine, 


Hemd und Kaufe, Stümpffun Schu, | 
| e3 Hut 
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Hut und Mantel auch dazu: 


Doͤch die Hofen bleiben meines 


Goͤldne Zeiten find geweſen, 

Wie man daund dort kan leſen, 
Jetzo find dergleichen wieder, 
Denn nad) Holde tracht ein ieder. 


Gott in Königundbepdem 


Iſt mir alles angenehm, 


Was er im Geluͤcke fügt, 
Macht mich niemahls unvergnůgt. 
| C 
Mit ſechs Zeilen, 


Lernet ale Buͤcher leſen, 

Die in fremden Sprachen ſind: 
Sg it alles eitles Weſen, 

Das zugleich mit uns verſchwindt: 
Selig wer ſich alfo übet, 
Dos er JEſum Chriſtum liebet. 


GOtt hab ich mein Hertz ergeben, 
Schelmeren koͤmmt nicht hinein: 
Ehrlich will ich alzeit leben, 
Ehrlich fo mein Ende feyn : 
Daß die Nachwelt fagen an, 
Dieſes war ein Ehren» Mann. 


Gott weiß meine Lebens + Zeit: 
Kommt der blaffe Tod gegangen, 

Nun ſo bin ich ſchon bereit, 
Ihn mit Freuden zuempfangen: 


sur Deutſchen Poefle: | va 


5 Dttes Kath derbefte Kath, 
Ich bin immer Lebens, fatt. 


| 
Das foll meine Lofung heiſſen, 
Wenn ich mich vor meinen Leib, 
Auf ein wohlgezognes Weib, - 
RB erde mit der Zeit befleiflen: 
- Micht nach Reichthum, nicht nach Jugend, 
Nicht nach Schönheit, nur nach Tugend. 


co 
O daß im Gelehrten⸗Orden, 
Mancher Stuͤmper, der nichts kan, 
Lieber waͤr ein Zimmer⸗Mann 
Oder gar ein Drefcher worden: . 
Beſſer wuͤrd es ſeyn beftellt. 
Sn der Kirch und in der Belt. 


Bas man nur vor £afterfind, 
Bey den wild- und zahmen Thieren 
Kan man auch) bey Menſchen ipüren, 

Die nad GOtt geſchaffen find: 
Endlich) werden noch auf Erten, 
Eauter wilde Thiere werden. 


= 
So viel Bücher kauffeſt du, 
Sage mir, mein Freund, worzu? 
Was wilt du damit beginnen 
Ein paar Buͤcher brauchſt du nur, 
GOttes Wort und die Natur, 
Da ſteht alle Weißheit drinnen. 


e4 
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8 
Viel die GOttes Wege wiſſen, 
Sind deswegen nicht befliſſen, 

Auch darauf einher zu gehn; 
Voller Suͤnden iſt das Leben, 
Und der Glaube ſoll darneben, 

Trotz der gantzen Bibel ſtehn. 


Wer den hohen Goͤnnern trauet, 
Der hat aufden Sand gebauet: 
Menfchen Gunſt iftwieein Glaß, 
Lieber GOtt! wie bald bricht dass 
Mancher will nicht, der wohl koͤnte, 
Mancher Eannıcht, Der dirs gunte, 


Es gehtfelten wie es fol, 

Und geraͤth nicht allzeit wobl, 
Wenn man will in allen Sachen 
Lauter groſſe Sprünge machen, 

Drum iftmeiner Wuͤnſche Ziel, 

Nicht zu wenig, nicht zu viel. 


| o 
Allzu groffes Geld und Guth 
Macht nur Stoltz und Ubermuth; 
Dannenberg wenn ich ſterbe, 


.. Bin ich ſchon damit vergnügt, 


Wenn von mirnurieder Erbe 
Einen guten Nahmen kriegt. 


Reich und arm ifl sich beſchwerlich, | 
Reichthum babeniftgefahrlich, 


Arn 


zur Deutſchen Pofie 3 


Armuth bringt Verzweiffelung: 
Darum bitt ich, gieb mir lieber, 

O mein Vater! nur genung, 
Und ein kleines Bißgen drͤber. 


© Ä 
Froͤſche bleiben in der Pfuͤte, | 
Biß fie trocken wird von Higes — 
Alſo kommen naffe Brüder, . 
Weil mas da iſt, immer wieder; 
Aber wenn nichts mehr zum Beſten, 
Sieht man nichts vonfolchen Gaͤſten 


& | 
Wenn man aufs Vergangne ſieht, 
Und auf das, was noch gefchieht, 
Beydes aber wohl erwegt, 
Und vernuͤnfftig überlegt, 
Go errath und trifft man wohl, 
Wie es Bunfftig werden ſoll. 


© J 
Mit acht Zeilen, 

Laſt ung fleißigfort fiudieren, 

GOtt wird unfre Sachen führen, . 
GOtt, der unfer Vaͤter iſt 
GOtt, der unſer nicht vergiſt; 

Zeit und Art erweckt Patronen, 

Welche Fleiß und Mühbelehnen, 
GOtt verſorget Seel und Leib, 
GOtt heſcheret Amt und Weib. 


es, Glau⸗ 
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f 22 
Glaube Menſch, daß alle Sünden 
Einer Kranckheit ahnlid) ſeyn: 
Erſtlich kanſt du, Huͤlffe finden, 
Durch ein kleines Puͤlverlein: 
Warteſt du biß ſie im Hertzen 
Uberhand genommen hat; 
Ach ſo iſt vor deine Schmertzen 
Keine Salb in Gilead. 


Wenn die Briefe nur vergnügen, 
Auf den Bothen koͤmmts nicht an⸗ 
Nun mas könnt ihr ſchoͤners kriegen, 
Das auch mehr erfreuen kan, 
Als die Poſt, daß Chriſti Blut, 
Gnug vor unſre Suͤnde thut; 
Laſt es denn darbey bewenden, 
Was Gott will vor Bothen ſenden. 


Rom kan nicht im Flore bleiben, 
Wenn Carthago nicht mehr ſteht: 
In der Wahrheit kan ich ſchreiben, 
Daß es ietzo noch fo geht: 
Haͤtte mancher Beine Feinde, 
Sondern lauter gute Freunde, 
Sein Geluͤck und WBohlergehn 
Wuͤrde lange nicht beftehn. 


Ochſen ſtoſſen, Löwen reiflen, 
Katzen kratzen, Hunde beiſſen, 
Pferde ſchiagen, Schlangen flechen, 
Rur das Schaaf wil ſich nicht raͤchen: 


sur DEINEN Poene⸗ 
ee 
Aſſo müffen auch die Chriſten 
Sich aus Rache nicht entruften, 
Kenn fie Chriftus fol erroehlen, 
Und zu feinen Schaafen zehlen. 


trochaͤiſche mit drey Fuͤſſen laſſen ſich auch 
% 
a 
Mir vier Zeilen 

Glaubet nur, die Alten 
Sind gutzubehalten, - 

Denn die andre Wahl 

Gluͤckt nicht allemahl. 


Kan > — 
Wer die Wahrheit ſpricht, 
. Macht fein Gluͤcke nicht, 
Männern muß man fhmeicheln, 
Weibern muß man heucheln. 


Alles Guth und Geld 
Bleibet in der Welt, 
Kinder nur allein 

Gehn in Himmel ein. 


Gute Hirten ſcheren. 
Her will das vermehren? 
Aber Leute⸗Schinder : 

Sind verfluchte — | 


Laß denfelbentrauren, 
Welcher muͤßig geht, 
Keiner darff verſauren, 
Der nur was verſteht⸗ Pracht 


„6 Kurtze Anleitung 
Pra ti iftunbefannt, 


Denn fiewird iegunder, 
Rendlichkeit genannt. 
Wunder über 2Bunder! 


Sprichſt du, meine Sachen 
Wollen nidyt recht fort, 
Lerne da und dort 

Krumme Hände machen, 


Glaube mirtu Chor! 
Deine Liebes » Srißen 
Werden fich aleich ſtillen: 

Nimm nur Arbeit vor. 


Mir fechs Zeilen, 
Wo der Friede blüht, 
Da iſt Sicherheit: 

Wo man Schwerdter fiehet, 
Da iftfchlimme Zeit: 
Drum GOtt laß auf Erden 

Wieder Friede werden. 


m nicht — 
enns gefaͤhrlich ſieht? 
Denn es iſt ein ieder 
Seines Gluͤckes Schmid: 
Wie mans ſetzt, ſo ſtehts, 
| Wie mans treibt, fo gehts, 


Es kan warlich allen 

Niemand wohl gefallen: 
Denn derſelbe Knecht, 
Welcher allen recht, 


14 


er 


sur Deurfeben Poeſte. 


Der fol auf der Erden 
Noch gebehren werden, 


— — — * 
.. — — nn. 


un 
Eilen bringt Fein Guth, 
Zaudern nimmt den Muth, 
Deſſentwegen eile, - 
Aber doch mit Teile, 
Weann dudeine Sachen 
Kluͤglich denckſt zu machen⸗ 


= 
GOtt ich bin zu friedenz 
Das du mir beſchieden, 
Iſt ein klein Talents 
Schwere Rechnung haben, 
Welche groſſe Gaben 
Nicht wohl angewendt. 


no) 
Warlich, Menſch, du biſt 
Kein wahrhaffter Chriſt, 
Ich kans nicht verſchweigen, 
Denn du kanſt mir nicht 
Deines Glaubens Licht 
Durch die Wercke zeigen. 


Dulden und auch meiden, 
Muß beyſammen ſtehn, 

Weann es recht ſoll gehne 

Menſch verſuchs mit benden: 
Dulde Noth und Todt, 


Meide Schimpff und Spott, 


Wer dich ehrt, der lehrt: 
Denn die groſſen Tittel 
Sind ein gutes Mittel, 


Dasß ein ꝛeder hoͤrt, 
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Bas er foll vor Pfüchten 


Lebenslang verrichten. 


Friede fen mit euch: 
Laͤſt euch Chriſtus ſagen, 
Satan rufft zugleich, 
Zanckt euch biß aufs ſchlagen: 
Lerne draus, mein Chriſt, 
Weſſen Kind dubiſt. 


Feuer brennt viel eher, 
Wenn ein Wind entſteht: 
Und die Andacht geht 

Zwey und dreymahl hoͤher, 

Wenn auf allen Seiten 

Feinde mit uns ſtreiten. 


Traue, ſchaue, wem? 
Weder der, noch dem:? 
Tauben ſind gefangen, 
Ehe mans gedacht, 
Aber kluge Schlangen 
Nehmen ſich in acht. 


Meine Liebes⸗Sorgen 
Halt ich nicht verborgen, 
Denn ich pflege frey 
Jederman zu ſagen, 
Meine Liebe ioe 
An das Creutz geſchlagen⸗ 


Was man bey der Welt 
Nur vor Thorheit haͤlt, 
Iſt GOtt lieb und werth, 
Und mas umgekehrt, 


zur Deutſchen Poefie: 73 


Hier viel Weſen macht, 
Iſt bey GOtt veracht. 


Schaͤtze kanſt du erben, 

Wenn die Freunde ſterben: 

Kanſt du ſie auch halien, 

Und recht wohl verwalten d 

Jenes thut das Gluͤckckckee. 
Dieſes braucht Geſchicke. Sn 


= 
Wir acht Zeilen 
Haft dunurfludierer, 
So wie ſichs gebührer, 
Das iſt ſchon genung . 
Zur Beförderung: | 
Kunft, die ihre Sachen | 
Alſo weiß zu madıen, | 
Daß fie Probe hält, — 
Geht durch alle Weit. | J 


3 
GOtt hat Todund Leben 
Allen fürgeftellt, 
Und die Wahl gegeben, 
Was uns wohlgefaͤllt: 
HR. und Himmels, Pforten 
Haben zwar ein Thor: 
Doc an beyden Orien 
Liegt Fein Schluß davor; 


9 
Buͤcher, da nichts drinne, 
Doch an Blaͤttern reich; 
Sind in meinem Sinne, 
Einem Krebfe gleich; Da 


oe 
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Da man in der That 
Viel zu klauben hat, 
Und doch unterdeſſen 
Wenig Friegt iu effen. 
Trochaͤiſche mit zwey Fuͤſſen find gu 
die Componiſten. | 
> Wie vier deilen, 88 
Bloſſe Brufte Zu den Frommen 
Machen Lüfte, Halte dich: 

Und gewiß Es wird kommen 

Rergerniß. Wundecih. 
Kurtze £uft Wer viel giebt, 

Lange Schmertzenn Wird geliebt. 
Junge Bruſt, Alle Welt, 

— zu Hertzen. Sucht nur en 
Glaͤube nicht, Du Liemene! 
Was man ſpricht; Nicht zwar mir, 
Viel vergnuͤgen Aber dir, 
Sich mit Luͤgen. Siehſt du ſchoͤne. 
Geſtern groß, Laß der Armen 
Heute bloß: Dich erbarmen! 
Heute roth, Ihrentwegen 
Morgen todt. | Giebt GOttE 

Mit ſechs Zeilen. * 
Mein Vergnuͤgen Die find Ohren 
Wird ſich fügen, Angebohren, 

Ich bin ſtill: Geiff nur zu: 
Gott mag ſchalten, Wie daß du 
VOtt mag walten, GOttes Lehren 

Wie er will. Nicht wilt hoͤren 


—E——— 


sur Deutfchen Poefie: Ss. 
— 3 EEE TE TREE Suse Rn 


2 = 
Friſches Blut | Chriſti Blut, 
Halt dich zut Koͤmmt zu gut, 
Sn der Jugend: Und zwar allen, 
Fuͤrchte GO, Saogefallen; 
— Meide Spott, Wer nur dran 
Liebe Tugend. J — kan. 
ein Gemuͤthe Zum — ei 
The doch: Vor die Dienſte 
Gotte Güte Kriegt man Stang? 
, ah ja nech· Vor den Danck:; 
eut und Morgen, Solche Leute 
eaß iho ſcegen. Giebt —— 
— Mit acht Zellen. BE 
Kit du greulich - Du 8 Ducaten 
in abfcheulich. Und durch Se 
+ Rahm und Erumm, . Thut man Thaten 
Blind und thumm; In der Welt: 
A: Sie vergnügen - - 
Eonftnicht richtig; Seel und Leib, 
Wodlgemuth! Sie betruͤgen 
Geld machts gut. Mann und — 
Zrochäiſche Verũ Me einem Sue J 
8 — 
Alte Sind 
Haut! Su . 
"Kalte Lebet man 
Braut! Weil man kan. 


| Äf Am ⸗ 


ki 
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a 


= 
Immer, 
Schlimmer 
Wird das Geld: 
Luͤgen 
Truͤgen 
Kan die Welt. 
XvIII. 
Nun ſind die Dactyliſchen GENERA m 
uͤbrig, welche gewiß ihre Atlection finden, we 
ſie nur am rechten Drte angebracht werden 


Die gebräuchlichften unter den Dactylift 
En die vierfuͤßigen, ſie moͤgen nun ſteigen od 
allen. | 


Steigende mit vier Zeilen. 
Spas mad) ich? Spricht Mopfus, mit ale! 
| Büchern? 
Ich Fan mich doch Feiner Befürderung verfichern: 
Gebt Gtäfer, gebt Kruͤge, gebt Pfeiffen herein 
Bey Bier und bey Taback iſt es beſſer zu ſeyn. 


Du groſſe Fontange, du groſſe Paruͤcke, | 
Du hoffeſt vieleicht auch im Himmel gu feyn: 

Es treibet Dich warlich Sanct Peter zuruͤcke, 
Die Pfort iſt zuenge, du Eanftnıchthmenm. 


Der Schüpffer bat alles aar weißlich beftell, 
Denn einer bar Guͤter, Des andre har Kıäfftez 

Die Armen bebü.ffen der Reechen ibn Eeld, 
Die Reichen hingegen der Armen San, 


— —— 


| 


sur Deutfchen Doefie 83 


* 
gibt GOTT uns nicht, allzeit auf Erden den 
ohn 


| 
En tragen wir folchen im Himmel davon: 
Wer aber dem Teuffel zu dienen befliflen, 
Der hartes hier zeitlich, dort ewig zu buͤſſen. 


Im Leben fon alyeit dein Wille geſchehn: 
Ch folge dir kindlich, mein Schöpffer! in allen, 
In Ende machs aber nach meinem Gefallen, 


Und laß mich das Erbtheil der Heiligen ſehn. 
Nan laͤſſet der Jugend im Freyhen den Zuͤgel, 


Gar zeitig iſt Haͤnßgen ein Grethgen beſchert 
Faum at das Getaͤndel ein Jahtlang gewehrt, 


En figetdas Gaͤnßgen und haͤnget die Slügel, 


| Der Anfang zum Leben iſt leichte gemacht, | 
Dr Fortgang wird u! noch zu Stande ge⸗ 
racht: 


t: 
Der Ausgang hingegen iſt warlich ſehr ſchwer! 
Ihr Menſchen sicht eurg Gedancken hicher. 


Vellkommene Schoͤnheit erfodert viel Stuͤcke, 
And teten hat eine das rare Geluͤcke: 


Froͤmmigkeit ſtirbet nicht * os 
u N: 


Hingegen Fan einevor garſtig papiren, 
Bay welcher ein eingiger Mangel su fpuren. 


Ä Sallende mit vier Zeilen, 
S:mmugfcis zieret die Jungen Gemuͤther, 


Edheͤner als alle vergaͤngliche Guͤter: 
Alles verderbet der zeitliche Todt, 


Weiß⸗ 


IJ 
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Bun > 4 
Weisheit bey "Bauern giebt filberne Strahlen; 
Weisheit bey Bürgern hat auldenen Schein; 
Weisheit beym Adel kan ‘Perlen gleich prablen; 
Weisheit bey Pe. iſt Edel⸗Geſtein. 


RIPS RAPS ließ feiner Familie noch, 
Hundert mahltaufend an Rheiniſchen Gulden: 

MOSPUS fein Soͤhngen flieg zehnmahl fo hoch; 
Nehmlich auftaufend mahl taufend jack, 
den! 


| os, 
Viele verachten die edle Muſic, 
Taͤglich entſtehet darüber ein Krieg: 
ber die ſolche hierunten nicht ehren. 
Sollen auch droeben das SANCTUS nicht 
ren. | 


15, 
Geitziger Nabal! du fuͤlleſt dein Neſt, 
Kanſt auch deswegen nicht tuhen noch raſten: 
Aber was hilfft dich dein eiſerner Kaſten, 
Kenn dir der Teufel den Schluͤſſel nicht laͤſt 


02 | 
offer erhebt ſich, und tritt auch zurucke, 
Fluthen und Ebben begeugen es frey: 
Mercke den Wechſel, und lerne darbey: 
Eben fo ſteiget und faͤllet das Gluͤcke. 


| 
Heller geiparet, bringt Geeſchen ins Hauß, 
Groſchen gefpar:t, tragt Thaͤergen aus: 
fo vom kleinen den Anfang armakht, 
Soches hat manchen groß Reichthum gebre! 


sur ee — 


os 2 
iftliche — almähfig: — 
{gt wohl felig! hochſeng! hoͤchſt⸗ ſelig: 


Iber nach dieſem Phantaſtiſchen Weſen, EN 


Werden wir ſchwerlich ım Himmel verlefen- 


= 

Steigende mit fechs Zeilen, 
zas wilſt du doch trotzen, was wilſt du doch toben, 
Du boͤſer, du toller, du raſender Hund: 
lebet wahrhafftig ein Richter dort oben, 
Der ſtopffet dergleichen Tyrannen den Diunde 
zenn Haman dem andernden Galgen beitellet, 
s wird ihm bald felber das Urtheil gefaͤllet. 


N 1 frommer Studente lebt niemahls in Sorgen, 

Di Hoffnung bleibt immergen Himmel geticht: 
dethet am Abend, erberhetam Morgen, 

Und d weiffelt an feiner Beſoͤrderung nicht: 

mHimmel iſt aller Puronen Patron, 

Kr Giebet zu rechter Zeit allen den Lohn, 


Cem achet viel Hindel Das Mein und dat Dein, 
ns ſiehe: men täglich inweitlichen Dingen: 


Im Gegenihal Fan auch das Dein und das 


Mein, 


den Menſchen viel Vortheit im Geiſtlichen brin⸗ 


gen: 
Ah felia, wer ſaget im Reben und Tod, 


Dein Wialle geſchehe, m 2 FERR, und mein 


f3 . Be 
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3% 
Wer zuͤrnet, der fündiger ſchwerlich an GOtt, 
pie bald übereilet den Menſchen der Tod! 
Wie ficht es darnach um dasewige Leben ? 
Kir bitten alltaͤglich, vergiebunsdie Schuld, 
Und zeigen am Nechſien doch Feine Gedult; 
Wie ſoll uns der _ im Himmel vergeben! 


Der nichtigen Erde vergangliche Güter, 

WVerguuͤgen doch laͤnger nicht unſre Gemuͤther, 
Als biß ung ein Kittel von Leinen umhuͤllt: 

Doch wenn wir den Armen die Broſamen 


chen Ä 
So läßt uns der Richter e Menſchen ver 
| en, 
Daß er esamjungften Gerichte vergilt. 


Die garſtige DORIS ward einſten verlachet, 
Sie ſagte, die Narren verſtehen es nicht⸗ 
Wie ſchaff ich mir ſelber ein ander Geſicht? 

Es bleibet, wie ſolches der Schoͤpffer gemachet: 
Probieret hingegen nur meinen Verſtand; 
Die garjtige porıs iſt warlich galant. 


Ein Auge ficht alle dein Trachten und Tichten, 
Dein Redenund Schweigen hört alles ein Oh 
So offt du nun dencfeit, fo denke zuvor, 

Daß einften die Menfchen GOtt alle wird richten: 

Ach felig! wer dieſes zu Sinne ſich ziehet, 

Daß alles GOtt hoͤret, daß alles GOtt ſiehet. 


8 
Biel fehen den Himmel durchs Ferne⸗Glaß 
Und richten nach ſoſchem die menſchlichen Sacht 


>? 
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— € 

Und wenn fie auf Erden was naͤrriſches machen, 
So hat es das liebe eflirnegethans 

Ach Kunaheis regieretder Menſchen Geſchaͤffte, 

Da heiffen uns wenig geſtirrnete Klaͤffte. 


Bekoͤmmt man nicht = auf Erden ben 

Ä V ohn/ 

So tragen wir ſolchen im Himmel davon:⸗ 
GOtt laͤſt ſich von niemand vergebens verehren: 

Der Satan hingegen bezahlet gar ſchlecht; 
Dinn welche zum hoͤlliſchen Reiche gehören, 

Verliehren daruͤber zum Hımmeldas Recht. 


SH 
Der bucklichte SCARRON gieng einften fpaßies 


ren, 
Und mufte ſich laſſen wen Mädgen verieren, 
Die fagten Monfieur kat des Buckels zu viel: 
Er laͤchelte druͤber, und fieng an zu ſagen, 
Schweicht ſtille, Coquettn, und treibet Fein 
Spiel: 
Sonſt kriezt ihr des Bauches zu viel zu ertragen. 


Naemi keiſt luſtig, und Mara betruͤbet, 
Das win, die ſo ſich in Sprachen geüͤbet: 
Die Damen nun, die man hier Mara genannt, 
Sind dort mit dem Nahmen Naemi bekanm: 
Und welche ſteis heiſſen Naemi auf Erden, 
Die pfligen von Mara genennet zu werden, 


o 
Die Kindheit wird aa in Thorheit voll 
racht, | 
Die Jugend ifl Reifigauf ABotanbedade: R 
4 
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In Männtichen Zanren ftrebtalles nad) Sm 

Im Alter iſt nichts als vom Geige zu hören: 
So machet es leider! dienarrifche Welt! 
So thumm iftdas menfchliche Leben beſtellt. 


| J 
Fallende mit ſechs Zeilen. 
Kinder gerathen, und Kinder verderben, 
Meiſtentheils Eltern ſind uͤbel belohnt: 
Ach ich gedenck mit Freuden zu ſterben, 
Wenn mich der Himmel hierinnen verfchont 
Söhne verderben dem Vater zur Schande, 
Toͤchter vermehren die Sünden im Lande, 


= 
Lügner und Diebe find einerley Sünder, 
Einer gilt fechgia, derander ein Schock: 
"Bende find Satans verdammliche Kinder, 
Beyde sehören zum Hencker in Stock: 
Bethe deswegen mit Hertzens⸗Begier: 
fügen und Stehlen ſey ferne von mir. 


Surien waren vor dieſem nur dreys 
Pie uns die alten Poeten belehren; 

Aber nun find ihrroohltanfenderlen, 
Diefes, ihe Männer! ift ſdrecklich zu hoͤren: 
Aber, ich ſag euch ein troͤſtliches Wort; 
Welche hier leiden, die leiden nichidert. 


0) 
Weitzen und Unkraut bekleibet sugleich, 
Eben ſo waͤchſe das a 
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Soͤnder und Fromme find immer beyſammen. 
Aber die Erndten⸗Zeit ſondert fieaus, 
Weitzen gehoͤret ins Himmliſche Haug, 

Unkraut hingegen in ewige Flammen. 


Wenn ſich im Sommer die Wolcken erhitzen, 
Folget ein Wetter mit Donner und Bligen, 

Chen fo düncket mich, fehichdenSohn, 
Wie er wird einftendie Büfen verdammen, 
Wenn er wird Eommen mit Feuer und Flammen, 

Ihnen zu geben ein Wetter zu Lohn, j 


= — 
BARBARA ſagte, mein Nahme klingt uͤbet, 
Taufft mich noch einmahl, und gebt mir dafuͤr, 
Chriſtliche Nahmen nach Chriſten⸗Manier: 
Alſobald grieff ich zur heiligen Bibel 
Aber indem ich Abiſag erkehr, 
Lachte ſie druͤber, und danckle davor, 


Gieb mir mein Vater den Glauben im Hertzen! 
Sich mir von Weisheit, ſo viel dir gefaͤt! N 
Segne die Arbeit, dariu ich beftet! 

Schone des Leibes mit Aranchheir und Shmes 

en! 


Laß mir die Engel das meine behuͤten, 
Dieſes find meine fünffrägliche Bitten. 


* 
Einen unchriſtlichen Fungfer⸗Tribut 
Nuſten die Spanier wenland erlegen, 
enn man das molte von neuen errege, 
Himmel verhüttes! das waͤre nicht gut: 
fs Wars 


ZAUTGE Anleitung 


Warlich, wir Eünten die Zungfernnicht fteleı 
Welil wir nichts haben, als Mademoiſellen. 


02 
Feuer erleuchtet und wärmer zugleich, 
Hoͤret ihr Ehriften, und mercket Das euch: 
Diefem nad) muͤſt ihr den Glauben probieren, 
Licht im Verflande: dag ſanget noch nicht 
Sondern der Wille muß Waͤrme verſpuͤren, 
Daß er auch Wercke der Liebe verricht, 


Gr 
Satan hat allerhand hoͤlliſche Kinder, 
Die ſich vermählen an allerhand Sünder: 
Alle ſehin garflig und fcheufalich aus: 
Abe: der cınen, ich mag fie nicht nennen, 
Siehet ber Bater zum Augen heraus; 
Dragt nur die Lügner, die werden fie kennen. 


Kr 
Regen und Syhnee⸗Flocken fallen bernieder, 
Aber fir ſteigen agen Himmel micht mieder, 
Sondern fie ſchwaͤngern das fruchtbare Feld 
Daß es mıt Speiſe verſorget die Welt: 
Ehen fo geht es dem Worte des Lebens, 
Niemahls erſchallet daſſelbe vergebens. 


Lerne doch niemand die Chiromantle 
Warlich es iftnurvergebiiche Müb: 
Aber ich, mil euch was anderserzehlen, 
Welches fo leichte nicht pfleger zu fehlen: 
Ales regieret Die Göttliche Hand; 
Macher cuch alfo Tiefelbe bekannt, 
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XX. 
Dactyliſche Verſe mitdren Fuͤſſen find wer 
ger gebraͤuchlich. 
Steigende mit vier Zeilen. 
Sr Ch Standift gleichfam ein Wagen, 
So pflegen die Alten zu fügen: J 
Ihr Pferde zieht beyde gleich ſtarck, 
Sonft ſaͤllet der Wagen in Quarck. 


Die Jugend mag immer was ſparen, 
Solange man arbeiten kan: 

Air treten in wenigen Jahren | 
Des Alters Beſchwerlichkeit an. 


en 
Verleugne dich felber, mein Chriſt, 
Ber JEfummill finden und fpüren, , 
Der muß fid) erft felber verlichren, 

Das heiſſet ſich felig vermiſt! 


| 
Es faͤllet manch hohes Geſchlechte, 
Und greiffet den Bettelſtab an: 
Es iſt um ein Fleinesgethan, 
So wird auch ein Koͤnig zum Knechte. 


5 
Fallende mit vier äeilen, 
Nichts iſt verlohren zu ſchaͤtzen, 
Reichthum kan olles erſetzen, 
Was uns im Leben gebricht; 
Auſſer die Ehrlichkeit nicht, * 
Oh⸗ 
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Boßheit gefaͤllet den —* 
Froͤmmigkeit achtet man nicht: 

Aber ‚auf Goͤttlicher Seiten, 
Hoͤrt man ein ander Gericht. 


Gr 
Märmer „Rift gehet bekende, 
Souglches befenn ich zwar frey; 
Aber ich feße Daben: 
Weider⸗Liſt hat gar kein Ende, 


E 
Thorheit iſts, weil man noch lebt, 
Selbſten fein Gluͤcke zu preifen! 
Niemand Fans cher bemweifen, 
Biß man den Eörper begraͤbt. 


—8 
Steigende mit ſechs Zeilen; 

Die Deutfchen verreiften vor diefen 

In Franckreich ihr Haab und ihr Guth: 
Nachdem har ſichs Deutlich gewieſen, 

Wie raͤrriſch und thoͤrlich man thut. 
Die Fruͤchte ſind, daß wir die Suͤnden 
Der Zeantzen in Deurſchland nun finden, 


Bir martern uns ferber, ach leider ! 
Mit vieire unnvıhiger Pracht: 

Bir tragen viel koſtbare Kleider, 
Und lieben quslaͤndiſche Tracht: 
Wirleben re: Fuͤrſten der Weit, 
Und haben im Beutel kein Held, 


> 
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Ber redlich und richtig will handel, 
Wer Chriſt'ich und erbar will wandeln, 
Der halte ſich immer bereit: 
Es wird ihm an Feinden nicht fehlen, 
Verfolgen und laͤſtern und quaͤlen, 
Iſt Mode juriegigen Zeit, 


2 
Das Gluͤcke hebt manchen empor, 
Da dencket der.alberne Thor, 
Es hab ihn ein Haͤßgen geleckets 
Bald wackelt die Hoheit und faͤllt, 
Da war es viel beſſer beſtellt, 
Man haͤtte verborgen geſtecket. 


= 
Sallende mit fechs Zeilen, 

Ealomon ließ ſich bethoͤren, 
Daß er den Weibern zu ehren 

GoOttes Geboth uͤbertratt: 
Herrſchte Der weiſeſte Koͤnig 
Uber die Weibetr fo wenig, 
So iſt uns andern kein Rath. 


2 
Tadeln iftaarfeinefunfl, 
Brırat auch memanden viel Gunſt; 
enn man in menſchlichen Sachen, 
Offtmahls mas albernes fieht, - 
Sey man viel lieber bemüht, 
Ob manesbeffer kan machen» 


Nie⸗ 
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0 
Niemand verehret die Alten, 
Sondern fie werden veracht: 
Niemand begehrt fie zu halten, 
W6bean ſich der Todt an fie macht, 
Gleichwohl wuͤnſcht ieder auf Erden, 
Aelter als Adam zu werden. 


— 
Adam was haſt du geſtifftet? 
Eva mas haſt du gemacht? 
Adam du haſt uns vergifftet! 
Eva du haſt uns gebracht 
Sammer, und Elend, und Noth! 
Zeitlich und ewig den Tod! 


XXI. 


Dactyliſche Verſe mit zwey Fuͤſſen ſchiẽ 
ſich gut zu Muſit. 


| 07 

Steigende mit fechs Zeilen: 
er alles willglauben, 
Bas andere fehreiben, 

Bird offte beruckt! 
Es werden mehr Fugen 
Die Welt zubetrügen _ 

Als Wahrheit gedruͤckt. 


Cupido dein Pfeil 
Veierſuchet ſein Heil 


u zur Deutſchen Poefie. 


ae 


Gr 
Ber redlich und richtig will handeln, 


Wer Chriſt!ich underbarmoill wandeln, 
Der halte ſich immer bereit: 
Es wird ihm an Feinden nicht fehlen, 
Verfolgen und laͤſtern und quaͤlen, 
Iſt Mode zuriegigen Zeit, 


eo 
Das Gluͤcke hebt manchen empor, 
Da dencket der alberne Thor, 
Es hab ihn ein Haͤßgen gelecket: 
Bald wackelt die Hoheit und faͤllt, 
Da war es viel beſſer beſtellt, 
Man haͤtte verborgen geſtecket. 


v9 
Fallende mit ſechs Zeilen, 

ESalomon ließ ſich bethoͤren, 
Daß er den Weibern zu ehren 

GOꝛttes Geboth uͤbertratt: 
Herrſchte Der weiſeſte Koͤnig 
Uber die Weiber ſo wenig, 

So iſt uns andern kein Rath. 


L.. 
Tadeln iſt gar keine Kunſt, 
Bringt auch memanden viel Gunſt 
enn man ın menſchlichen Sachen, 
Offtmahls was albernes ſieht, 
Seny man viel lieber bemuͤht, 
Ob man es beſſer fan machen. 


Nie⸗ 
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ER 
Niemand verehret die Alten, 
Sondern fie werden veracht: 
Niemand begehrt fie zu halten, 
Weonan ſich der Todt an fie macht, 
Gleichwohl wuͤnſcht ieder auf Erden, 
Aelter als Adam zu werden. 


© 
Adam washaftdu geflifftet ? 
Eva mashaftdugemacht ? 
dam du haft ung vergifftet ! 
Eva du haſt uns gebracht 
Sammer, und Elend, und Noth! 
Zeitlich und ewig den Tod! 


XXL 


Dactyliſche Verſe mit zwmen Fuͤſſen fehl 
ſich gut zu Muſit. 


| 07 

Steigende mit fechs Zeilen: 
Wer alles will glauben, 
Bas andere fhreiben, 

Wird offteberuckt! 
Es werden mehr Lugen 
Die Welt ubetrügen _ 

Als Wahrheit gedruckt, 


| a 
Cupido dein Pfeil 
Vierſuchet fein Heil 


7. 


zur Deutfchen Poeſie: 


Doc) ſchieſt er darneben: 
Ich wuͤnſche nichts mehr 
Auf Erden ſo ſehr, 

Als Freyheit im Leben. 


© 
Fallende mirfechs Zeilen, -- = 


Luſtiae Jugend 
Pre gliche Tugend 
Reimen ſich zwar 
ser ſie werden 
Leider! auf Erden 
Selten ein Paar 


2 
Chrlichee Blut, 
Tapfferer Muth, 
Iſt mein Vermoͤqgen? 
Guͤter der Welt, 
Reichthum und Geld 
Cut nichts dargegen. 


Steigende mir acht Zeilen, 
bern Glauben aufs beſte 
In Chriſtum fid) gründe; 
Wenn Liebe recht feſte 
Den Nechſten verbindt; 
Wenn Hoffnung bie Schmertzen 
Mit Zucker beſtreut: 
So hat man im Hertzen 
Recht goͤldene Zeit. 


>; 


Fal⸗ 
— 
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“> 
Sallende mit acht Zeilen. 
Maͤnner und Weiber 








Nennet man zwar, 

Einerley Leiber, 
vWelches auch wahr: 

Doch wenn zu eſſen | 

Diefes washat, 
Bird unterdeffen 

Jenes nichtfatte 

XxXII. 

ind das wären die fo genannten gemei 
GENERA, Deren fich die Poeten täglichzı 
dienen pflegen. | 

XXIII. 

Die ungemeinen oder ſonderbaren GE 
RA find unzehlich, und werden noch taͤglich 
neuen Modellen vermehret. | 

| XXIV. 

Daß ſie aber ungemein, oder ungewoͤh 
genennet werden, Das hat feine gantz un 
ſchiedene Urfachen. 

XXV. 

Erſtlich habeit.die Strophen ordentl 
Weiſe nicht ieicht uͤber acht Zeilen: Wenn 
mehr Zeilen zi einen Satze gerechnet mt 
fo iſts ein ungewohnliches GEN US. 
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—— — 


XVL 
An ſtatt der Erempel, will ich ſechs Stro⸗ 


en von ſechs unserfchiedenen Kirchens Kige 
rn herſetzen. 


Mie zehn Zeilen: 
D:enet euch ihr Chriften alle, 
Freue fih wer immer kan: 
GOTT harvıelanuns gethan. 


Sreuer euch mit groffem Schalte, 


Daß er unsfo hoch geacht, 
Sich mit ung befreundet gemacht, 


Freude, Freude, über Faeude, 
Cpgygtiſtus währe alem Leide! 


Wonne, Wonne, über Wonne, 
Er iſt Die Genaden⸗ Sonne 


2 


Arn Waſſer⸗Fluͤſſen Babylon 


Da ſaſſen wir mit Schmertzen, 
Als wir gedachten an Zion, | 
Da meinten wir im Dergen, 
Wir hingen auf mır ſch veren Muth 
Die Harffen und die Geigen gut, 


- An ihre Baum der Weiden, 


Die drinnen find in ıhtem Land, | 
Da muſten wir viel Schmach und Schand 
So hart von ihnen leiden. | 


ß Mit 
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Mitr zwoͤlff Zeilen, 
O Menſch bewein dein Suͤnde groß, 
Darum Chriſtus ſeines Vatern Schooß 
Aeuſſert, und kam auf Erden: 
Von einer Zungfrau rein und zart, 
Vor uns er hie gebohren ward, 
Er wolt ein Mittler werden: 
Den Todten er das Leben gab, 
Und legt darben all Kranckheit ab, 
Biß fich die Zeit her drange, 
Daß er für ung geopffert wurd, 


Trug unfer Sind und ſchwere Buͤrd, 





Wohl an dem Ereugelange. 


Nun lob, mein Seel, den HErren, 

Was in mir iſt, den Nahmen fein, 
Sein Wohlthat thuter mehren, 

Vergiß es nicht, o Derge, mein! 
Hat dir dein Suͤnd vergeben, 

Und heilt dein Schwachheit groß, 
Errett dein armes Leben, 

Nimmt dich in feinen Eher; 
Mit reichem Troft beichuttet, 

Verjuͤngt dem 2fdlergleidy, 
Der Koͤnig ſchafft Recht behüttet 

Die leyden in ſeinem Reich. 


Mit vierzehn Zeilen. 
Hertzlich lieb hab ich dich, o HErr, 
Ich bitt, du wollſt ſeyn von mir nicht fern, 
Mit deiner Huͤlff und Gnade! 
Die gantze Welt erfreut mich nicht, 
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d.h Himmel und Erden frag ic) nicht, 
Benni dich nurfanhaben: - -- — 
In) wenn mir gleich mein Hertz zubricht, 
50 biſt Du doch mein Zuverficht, 
Mein Heil und meines Hertzens⸗Troſt, 
Dee mich durch fein Blut hat erloͤſt: 
Xir JEſu Chriſt, mein GOtt und HErr, 
In Echanden laß mich nimmermehr. 


Mir vierzehn Zeilen, 
IEſu, nun fen gepreifet, 
Zu dieſem neuen Jahr: 
Fur Sein Guͤt ung beweiſet, 

In aller Noth und Gfahr, 
Daß wir haben erlebet, 

Die neu froͤliche Zeit, 

Die voller Gnaden ſchwebet, 

Und ewaer Seligkeit, | 
Daf mır ın guter Stille, \ 
Das alte Jahrerfuͤllet, 

Wir wolln uns dırergeben 
Jetzund und immerdar, Ä 

Behuͤt ung Leib und Reben, 

Hinfort das gantze Jahr. 


XXVII. 
Darnach find die Zeilen ordentlich von einer 
nge: Wenn ala in e:ner Strophe lange und 
rbe Zeilen vorkommen, ſo iſt das GCENUSs 
gewohnlich. | 


Hill hier wieder cin halb Dutzend Modelle 
Feine geifkiichen Gefangr Vucht enriche 
Ba Auas 


A U Ann 
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as GOtt thut, dasift wohl geiban, 


Es bleibt gerecht fein Wille: 
Wie er fangt meine Sachen an, 
Will ich ihm halten ſtille: 

Er ift mein GOtt, 
Der in der Noth 
Mid) wohl weiß zu erhalten, 
Drum laß ich ihn nur walten, 


Was mein GOtt will, das geſcheh allzeit, 


Sein Will der iſt der beſte, 
Zu helffen den, er iſt bereit, 
Die an ihn glaͤuben feſte: 
Er hilfft aus Noth 
Der fromme GOtt, 
Und zuͤchtiget mit Maſſen: 
Wer GOtt vertraut, 
Feſt auf ihn baut, 
Den will er nicht verlaſſen. 


Mag ich Ungluͤck nicht wiederſtahn, 
Muß Ungnad bahn 
Der Belt, für mein Recht glauben: 
So weiß ich doch, das ift mein Kunſt; 
GoOtts Huld und Gunſt, 
Diemußman mir erlauben: 
GOtt iſt nicht weit, 
Ein kleine Zeit 
Er ſich verbirgt, 
Biß er erroürgt, 
Die mic) feins Worts berauben; 


D HErre GOTT, 
Dein Goͤttlich Wort, 





1 


—— 
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Iſt lang verdunckelt blieben, 
Biß durch dein Gnad 
Uns iſt geſagt, | 

Bas Paulushargefchrieben, 
Und andere 
Apoftel mehr, | 

Aus deinem guttlichen Munde, 

Des danken dir  _ 

Mit Fleiß, daß mir 

Erlebet hahn die — 


Wer GOTT vertraut, 
Hat wohl gebaut, 
Im Himmel und auf Erden: 
Wer ſich verlaͤſt 
Auf JEſum Chriſt, 
Dem muß der Himmel werden: 
Darum auf did) | 
An Hoffnumg ich 
Gantz ſteiff und feſt thu ſetzen: 
HErr JEſu Chriſt, 
Mein Troſt du biſt 
An Todes⸗Noth und Schmertzen. 


Sie iſt mir lieb die wehrte Magd, 
Und kan ihr nicht vergeſſen, 
Lob, Ehr und Zucht man von ihr ſagt, 
Sie hat mein Hertz beſeſſen: 
Sch bin ihr hold, 
Und wenn ihr ſolt, 
Groß Unglück hahn, 
, Da liegt nichts an, 
Sie will mic) des ergögen, 
Mit ihrer Lieb und Treu an mir, Die 
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GELENKEN AEESERBER Bern 
Die ſie zu mir will ſetzen, ” 
Und thun all mein Begier. 
XXI X. 

Ferner werden ordentlich immer zwey 
len sufcinoönder gereimet: Wennn alſed 
oder mehr Zeilen gercimet werden, ſo iſt es 
gewohrlich, wie an folgenden bekannten: 
dern zu jeden. 

Au hab man Sach GOTT heimgeſtellt, 
Er mache mit mit wies ihm gefaͤllt: 

Soll :àd allhier noch laͤnger lebn, 

Necht wiederſtrebn 
Sem'n Willen thu = michergebn, 


Ach wie nichtig, 
Ach wie flüchtig, 

AN der Menfchen Leben! 
Wie ein Nebel bald ertfteber, 
Und auch wieder bald vergehber, 
So ift unfer Leben ſehet. 


Mein Hergens IEſu! meine Luſt, 
_ An dem ich mic) vergnüge, 
Der ich an deiner Liebes + 'Bruft 
MirmeinemHergenliege: 
Mein Mund hat dir ein Lob bereit, 
Beil id) von deiner Freundlichkeit, 
So aroffes Labſal kriege. 
** 


Zweyerley bitt ich von dir, 

Zweyerlen trag ich Dir für, 

Dir der allesreichlid) giebf, | | 

as uns dientunddirbelieb, " 
TR 
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Sieb mein Bitten das du weiſt, 
Eh ic) ſterb und ſich mein Geiſt 
Aus des Leibes Banden reiſt. 


| | ©, 
Sein zu dir, HErr JEſu Chriſt, 
Mein Hoffnung ſteht auf Erden, 
Sch weiß, Daß du mein Tröfter biſt, 
Rein Troft mag mir fonft werden; 

Von Anbegin ift nicht erfchen, 

Huf Erden war Fein Menſch gebohrn, 
Der mir aus Noͤthen helffen kan, 
"Sch ruff dich an 
Qu dem ich mein Vertrauen hahn. 


Es war einmahleinreiher Mann 
Mit Sammt und Seiden angethan, 
Cr führt ein koͤſtlich Leben: 
Sein Her& das ftrebt nach grofler Chr, 
Sein Leib zieret und maͤſtet er, 

Ließ ihm das Beſte geben: 
Gar koͤſtlich war erbaut fein Hauß, 
Er meynt, er wolt gar nimmer draus, 
Drum lebt er allezeit im Sauß. 

XXX. 


Ya den gemeinen GENERIBUS reimen ſich 

le Seiten: In den ungemeinen aber lauft 
am und wann eine Zeile mit unter, auf welche 
cine andere reimet, dergleichen Lutherus 
fftegemacht hat. 


Ich weiß, mein GDtt! daß all mein Thun 
Und Werck in deinem Willen ruhn: 
Von dir koͤmmt Gluͤck und Segen: 
| 94 Mat 
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Was du regierſt, das ſtehtund geht 
Auf rechten guten Wegen. 


Die Walt mit aller ihrer Luſt 

Vergnuͤget gar nicht meine Bruſt: 
Es iſt ein eben Chun! 

Die Bettelen iſt mir zu ſchlecht, 

Dort oben ift mein Bürger » Recht. 


Es iftdas Heiluns kommen her 
Aus Gnad und lauter Güte: 
Die Wercke helffen nimmermehr, 
Sie wuͤgen nicht behuten : 
Der Geaub ſiebt JEſum Ehriftum an, 
Der hat gnung für ung al gethan, 
Er iſt der Mittler worden. 


9 
Dyu Srieden » Fürft, HErr JEſu Chriſt, 
Wahr Menſch und wahrer GOtt, 
Sin ftarcker Nothhelffer du biſt, 
Sim Leben und im Todt, 
rum wir allein, 
m Nohmen dein, 
Zu deinem Darer fchreyen. 


Chriſt, unfer HErr, zum Jordan kam, 
Nach feines Vaters Willen, 
Ben Sanct Fobanndie Tauffenahm, 
Sein Amt und Wort zu erfüllen: 
Da molter ſtifften uns ein Bad, 
Zu waſchen uns von Suͤnden, 
Erfaͤuffen auch den bittern Tod, 
Durch fein feibft Blut und Wunden, 
Eo galt ein neues Leben. 


ze 
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= 
So wünfd) ich nun ein gufe Nacht 
Der Welt, und laß ſie fahren; 
Ob ſie mir gleich viel Jammers macht, 
GOtt wird mid) wohl bewahren. 
Ich meynt, die Welt 
Waͤr voller Geld, 
Befind es nun viel anders. 
| AXX I. 

Wiederum haben die gemeinen GENERA 
allemaht eineriey Pedes: Wenn alſo sauer 
TROCHAINDDACTYLIENFEIINANDEr gemen⸗ 
getwerden, ſo kommen freylich ungemeine Gc- 
nera heraus. | 

Belt packe dich, 
Pur nad) dem Himmel: 
Denn droben iſt Lachen und Lieben und Leben, 
Hirunden ift alles dem Eitlenergeben. | 


Re - 
Wie ſchoͤn leucht uns der Worgenftern, 
| Voll Gnad und IBahrheitvon dem HErrn, 
Dre füffe Wurtzel Jeſſe. 
Du Sohn David aus Sacobs- Stamm, 
Mein Küniaundmein‘Bräutigam, 
Haft mir mein Herg befeflen: 
0 Lieblich, F | 
Freundlich, | 
Eden und herrlich, 
Groß und ehrlich, 
Reich von Gaben, 
Lech und ſehr praͤchtig erhaben. 
— 85 36 
—X 
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Ich ruff zu dir, HErr JEſu Chriſt, 
Ich bitt, erhoͤr mein Kaagen, 
Verleih mir Gnad zu dieſer Friſt, 
Laß mich doch nicht verzagen, 
Den rechten Glauben HErr ich meyn, 
Den wolleftdu mir geben, 
"Dir zu leben, 
Dem Nechſten Nutz zu feyn, 
Dein Wort zuhalten eben. 


Ein fefte Burg iſt unſe GOTT, 
Ein gute Behr und Waffen, 
Er hilfft uns frey aus aller Noth, 
Die uns ietzt hat betroffen: 
Der alte böfe Feind, 
Wie ſauer ers ietzt meynt, 
Groß Macht und viel Liſt 
Sein graufam Ruͤſtung ift, 
Auf Erd iſt nicht ſeins gleichen. 


0 
Eins iſt Noth! Ach HErr, diß eine 
Lehre mich erkennen doch! 
Alles andre, wies auch ſcheine, 

Iſt ja nur ein ſchweres Joch: 
Darunter das Hertze ſich naget und plaget, 
Und dennoch Fein wahres Vergnuͤgen erjagel 

Erlang ich das eine, das alles erſetzt, 
So werd ich mit einem in allem ergoͤtzt. 


GOTT der Vater wohn uns bey, 
Und laß uns nicht verderben, 

Mach uns aller Suͤnden frey, 
Und hilff uns ſelig ſterben, 
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 SürtenTeuffelunsbewah, 
Halt uns bey feſtem Glauben 
Und auf dich laß uns bauen, 
Aus Hertzens⸗Grund vertrauen 
Dir uns laſſen gang und gar 
Mit allen rechten Chriſten, 
Entfliehn des Teuffels Liſten, 
Mi Waffen GOtts ung ruͤſten 
Amen, Amen, das ſey wahr! 
So ſingen en Ä 
Endlich giebt. es GENERA,, da Die Zeifen 
war gartz gebraͤuchlich, aber doch aufeineuns 
jewehnlche Art unter einander gemenget ſind 


Huf meinen lieben GOTT 

Trau ich in Angſt und Noth, 
Cr Fan mich allzeit retten 2 
AusTrübfal, Angſt und When : 
Mein Unglück Fan GOtt menden, 
Gicht als in feinen Handen. - 


ER 

Schmuͤcke dich, o liebe Seele, 

Laß die tunckie Suͤnden⸗Hoͤhle, 
Komm anshelle Licht gegangen, 

Fange herrlihanzuprangen, - 
Denn der HErr voll Heil und Gnaden 
Will dic) ietzt zu Gaſte laden, = 
Der den Himmelfanvermwalten, 

Will ietzt Herberg in dir halten, 


SESU meine Freude, 
Meines HertzensWeide, 
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JEſu meme Zier: 
Ach wielang! ach lange! 
Iſt dem Hertzen bange! 
Und verlangt nach dir. 
GOttes⸗Lamm 
Mein Braͤutigam, 
Auſſer dir ſoll mir auf Erden 
Sonſt nichts liebers werden. 


O Ewigkeit, du Donner⸗Wort! 

O Schwerdt, das durch die Seele bohrt! 
O Anfang ſonder Ende: 

O Ewigkeit, Zeit ohne Zeit! 

Ich weiß vor groſſer Traurigkeit 

Nicht wo ich mich hin wende. 

Mein gantz erſchrocken Hertz erbebt, 

Daß mir die Zung am Gaumen klebt. 


& 
Erbarm dich mein, O HErre GOtt! 
Nach deiner großn Barmhertziokeit, 
Waſch ab, mach rein mein Miffethat, 
Ich erkenn mein Suͤnd, und iſt mir leid: 
An dir allein ich geſundigt hab, | 
Das iſt wider mich fletiglich, 
Das Boͤß für dir mag nicht beſtahn, 
Du bleibſt gerecht, ob man urtheilet Dich, 
Oaroſſer GOtt von Macht, und reich von Guͤtigke 
Wilt Du das gantze Land ſtraffen mit Grimmigkt 
Vielleicht moͤchten noch funffsig ſeyn, 
Die thaͤten nach dem Willen dein: 
Drum wolleſt du verſchonen, 
Nicht nach den Wercken lohnen. 
Eur SL 


— 
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Auſſer dieſen geiſtlichen Modellen, haben 
nir auch nachfolgende ungewöhnliche GENE- 


A nicht uͤbel gefallen. 
| 0, 
Du huhrſt und bubeſt frech und freg, 


Es waren Eleine Sunden: 
Verfluchter Spott, 
Der ſtrenge GOtt | 
Der wird Dich davor finden 


0, 
Mancher queichelt feinen Leib 
Dur den ſchoͤnſten Zeitvertreib, - 
Keine Freud und Eeine Luft 
‘Bleibt ihm leichtlich unbewuſt: 
Dech was wird am Ende draus? 
IH es geht der gantze Schmauß 
Auf ein traurig Lamiaug, 


| <> 
Es bleibet wohl darbep, 
Daß alles eitel ſey 
Was uns veranuget? 
Und daß der Wermuth⸗Safft 
Auch bey der ſuſſen Krafft 
Des Zuckers lieget. 


Ich zaͤhme täglich meine Sinnen; 
Ich denke ſtets an meinen Tod: 
Mein Appetit darff nichts beginnen, 
Was übertritt die zehn Geboth: 


Dech daß ich Chriſtum Fan gewinnen, 


So acht ich alles das vor Kork, 


Ich 
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* 
Ich weiß wohl was die Bibel ſpricht, 
Und was erfordert meine Pflicht, 
Ach! aber ach! ich thu es nicht! 
Mein eigen Hertz verdammet ſich, 
Und mein Gewiſſen richtet mich, 
HErr JEſu Chriſt erbarme dich! 


* 
Was kan dir langes Leben nuͤtzen, 
Wofern es ohne Tugend iſt: 
Was hilfft dich hier groß Guth beſitzen, 
Wofern du dort enterbet bi? 
Hier Furt veranugt und dort in Ewigkeit verlobt 
Das ift Die Lebens» Art der allergroften Thoren. 


Ss koͤmmt gewiß ein Tag, und der iſt nicht mehr wei 
Da man muß Rechnung thun von feiner Lebens⸗ 
Ob du haſt viel geleſen, 
Drauf laͤſt ſich GOtt nicht ein: 
Ob du biſt fromm geweſen, 
Das wird die Frage ſeyn? 


Sie haben Moſen und Propheten, 
So ſagte Vater Abraham 
Zu dem, der in der Hoͤlle ſchwam: 
Ach freylich beyde ſind von noͤthen: 
Denn Moſes zeiget uns die Pflicht vom Chriſtenthu 
Und in Propheten ſteckt das Evangelium. 


Wer nur auf GOtt vertraut, dem muß fein ©! 


biuben 
Es mas fich auch damit gleich noch fo ſpaͤt dersie 
Det Menſchen⸗ Herhen find jaadın ſeiner © 
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Und feine Macht er. ni durch) Das gange 
and: 


Darum willich ihm vertrauen, 
Und auf feine Gnade bauen, 


Als Adam und Eva fich furchtfam verfteckten] 
Ed nahmen fie ein Zeigen "Blatt: 
Womit fiediejenige Schande bedecften, 
Die ihre Schuld entdecket hat. 
Die Deutſchen hingegen entbloͤſſen die Schande⸗ 
Wie koͤmmt das? es — nicht Feigen im 
| ande. 


Die gehn Geboth, 
Berechter SOTT! 

Sind mir zwar vorgefhrieben, 
Ich will auch wol, 

So wie ich ſoll, 

Nach benden Taffeln lieben; 
Doch Fleiſch und Blut 
Thut nimmer gut, 

Das kan mein Hertz betruͤben! 


2 | 
Seele, laͤſt ſich Schwachheit mercken! 
GoOttes Wort | 
Kan fofort 
Deinen Glauben ſtaͤrcken: 
Wil dic Mofes Stuch erſchrecken 
aftdudod) 
Eſum noch, 
Der wird dich bedecken. 
i XXXV. 


—— 0 m — 
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| XXXIV. 

Unter die ungemeinen GENERA geht 

auch die folgenden Gattungen, die ihre bei 
dere Nahmen haben. — 


EinMADRIGAL ifteine Italiaͤniſche 
von Derfen, da kurtze und lange, gereimte: 
ungereimte Zeilen, wie es etwan Die Marı 
mit fich bringet, unter einander gernengern 
den, damit Die Componiſten deſto beffer. 
wechſeln koͤnnen. z. E. 

Wir haben groſſe Noth, 
Ein eintzig Weibgen zu ernehren, 
Ich fürchte ſehr, 
Wenn wir an zwey gebunden waren, 
Wir wuͤnſchten uns den Tod! 
Drum find diemcht 
Den Narren gleich zu ſchaͤtzen, 
Die diefen Schluß 
Zum Grunde fesen, 
Daß man viel Weiber nehmen fol. 
XXXVL 
Ein DIALOGUS iſt ein Befprache, 
AMANDO und BELLINE. 
A. Sieh da, mein Engels. Kind, fol ich fie hier erblich 

B. Das Gluͤcke führer mich, ıch weiß nicht; 

| wohin? | 
A. Ja mein das Stücke will, fo muß ſich alles ſchich 
B. 3) weiß nicht, was mir fehlt, id) weiß nich 
. Id bin! Re 


— 
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Sie wird im Himmel = almo die Engel 
nen u 

: 5, Im Himmel? Wo viell — 
gel 


AIch hitze fehr. mein Kind ſie wolle mid) verſchonen. 
E Ee iſt mein Vater nicht, = ich auch nicht fen 


Sie iſt mein Sim ‚Damad id) eingig 
| rede, 
R; Wenn er in Himmel = fo muß er froͤmmer 
eyn: 
N Ach ſieht fienicht, wie ich fo eingezooen lebe! 
B. Bier Sachen find nicht Geld, und haben doch 
den Schein. 
A Ach waͤr ich nur aus Gold, = wolte nicht erfchree 


B. Ja wohl fo ſchiͤgen twir * ietzund Ducaten 
taus 


A. Und dieſe wolt ich ihr in ihren Schubſack ſtecken, 

B. Ach nein, er hat rin Lech, ſie fielen nur heraus. 
A. So machten fie mich Denn zu einer güli nen Kette, 

B. Ca muffer Steine ar Die Kerten ſtehn gar 


A Warum? wenn fie mich nut an ihrem Halſe 
ätte? 
5 Ey, ey, ich kriegte — ihm die ſchwere 


Den druͤckt die ſchwere — er liebt, und darf 
nicht! lieben, 
B. Erlaſſe ſichs vergehn, fo wird er nicht gedrückt, 
A. Wenn fie nicht lieben well, u muß ich mid) bes 
trüben | 
D. Es iſt ein Ungeluͤck, das der Himmel - ickt. 
er 
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A. Der Himmel thut mir nichts, mein Ungli: 
auf Erden, 

B. Wenn es auf Erden iſt, ſo lauff er au 


elt. 
A. Wohin ſoll alſo dann * begraben 
en 
B. Welch Gottes⸗Acker ihm vor andernwe 
faͤllt. 
M Ach ſolt ich ihren Leib zum Gottes⸗Acker hab 
B. Der Gones Acker iſt vor arme Eünderr 
A. Lebendig ließ ich mich mit Haut und Haa 
graben, 
B. Der Todten» Gruber iſt darzu nicht abgn 
A. Sie iſt auf mich erzuͤnt, was foll ich ar 
iz Erden? 


B. Ich müfte ſelber nicht, worzu er nuͤtze waͤt 
A. Wohlan, fo mil ich denn an mir zum N 
meiden, 
B. Wer von ſich ſelber ſtirdt, dem wird de: 
nicht ſchwer. 
A. Ich will mich in das — vor groſſer Liebe 


B. So ſehn die Fiſcher im = einen Heringe 


A. Das Leben will ich mir — einen Strid 
uͤrtzen 
B. Wenn er das — Lehn dadurch erft 
an. 
A. Die Schiffer moͤgen mich Sun Die Galeren f 


B. Sie dringen ohnedem ee Affen mi 
A; 
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h. 1. Sch nein, ic) wil wi. aar in Delelaffen fies 
B. Ein Stockfilch wird fonft nur mit Waſſer ab⸗ 


gebruͤht. 
1, Auch dieſes geht nicht an, ich will ins Feuer 
lauffen, 
B. Das Unkraut iſt ohndem Eu nicht viel beſſers 
wehrt. 
N Wohlan, fo will ich denn Gifft, Pech und Schwe⸗ 
fel ſauffen, 
B. So iſt ers ſchong gewohnt, wenn er zur Hoͤllen 
faͤhrt. 
4. Doch nein, fie iſt mein Feind, fie toͤdtet meine 
Glieder, 
Ich bin kein u. Knecht, der arme Suͤn⸗ 
| der richt. 
A Hier iſt mein bleffes Schwerdt, , fie ſtoſſe mich 
darnieder, 
B. Wer ſchon geſcheſſen iſt, der braucht des fies 
bene nicht. 
a. Ich wuͤnſche mir den Tod, und wünfche doch 
vergebens! 
B GOtt gebe, daß er ja ri feinen Wunſch er⸗ 


A Adieu, du Moͤrderin! du — meines Lebens! 
B. Adjeu! nun iſt ein Nart zu wenig in der Welt. 
XXXVII. 
En ECHO iſt ein Wiederhall, der durch 
Sieden hohlung der letzten Sn; ben ber urachet 
d dergle ichenein mahl aufd cr Merſebur⸗ 
en Sihul⸗Theatro, in der Vorſtellung 
vbekeorten Witekindes, geſungen ward, 
b2 von 
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—— — nn 
son einem, der ſich in SaroliM. Pring: 
Tochter R OTRUDIS verliebet hatte. 





Io 


ROTRUDIS under Berk der Francken, 
Des groffen Carlens ſchoͤnſtes Kind: | 
Du ſchwebeſt mit ftets in Gedancken, 
Du haft mich gegen Di) entzuͤndt: 
Ach! loͤſche meine Liebes⸗Gluth, 
Und biß mir gut, 
Echo, Gut, gut, gut. | 





— — 


20 


Ich kuͤſſe zwat mit meinem Munde 
Dein wunderſchoͤnes Ebenbild: 
Ach! aber ach! wenn koͤmmt die Stunde, 
Die in der That den Wunſch erfuͤllt! 
Komm meiner Seelen Aufenthalt, 
- Komm, komm ja bald. 
Echo. Bald, bald, bald. 


30 


Wer wiederhohlet meine Worte? 
Was vor ein Wald⸗Gott ſtoͤhret mich? 
Wohnt iemand hier an dieſem Orte, 
Der komme her und zeige ſich: 
ROTRUDISBHIR du ſelber da, 
So ſage ja, | 
Echo. “Je, ja, ja⸗ 


zur Deutſchen Poefie. | 317 





| 4 
Der Wald verſpottet meine Liebe, 
"Das Echo rufft mir hoͤhniſch nach: 
Allein ich folge meinem Triebe, 
Und iſt die Hoffnung gleich noch ſchwach, 
So ſag ich doch beftändiglich 
Ich liebe dich, 
Echo. Dich, dich, dich. 


. 
Indeß erſcheine mir im Traume, 
RODRUDIS, meiner Seelen: Luft: 
Jetzt lieg ich) unter Diefem 'Baume, 
Dielleicht einmahlan deiner Bruſt, 
Damilichfagen,dubifimin . 
Und ıch bindein, 
Echo. Dein, dein, dein, 


XXXVIIL 
EinSONNET VL K linge⸗Gedichte iſt ein 
as von vierzehn fe! 3 beliebigen Zilen, da⸗ 
en die ren hr Zeilen vierfache R Reime ha⸗ 
mmuͤſſen. x. in 


Es iſt im nen Ma ſchlimmer Boͤſe⸗ 
Das Licht des Glaubens hat fa feinen Schein ver⸗ 
lohren, 


Di Liebes, Feuer iſt auch meiftentheils gefrohren, 
Ind mit der Hoffnung wird gar wenig ausges 


richt. 
 Debauchen achtet man vor keine Suͤnde nicht, 


— h 3 Mand) 
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Manch falſches Jurament wird chne Sche 
ſchworen, 
Und ach! wie manches Kind ſtubt eh es wirdg 
ren! 
Mit kurtzen Jung und Alt vergiſſet ſeiner P 
Immittelſt bleibet doch Lutheri Lehre rein, 
Und mer was anders fagt, der muß cin 


ehn, 
Weil feine Lehre nur an GL cıco Worte henge 
Wird doch ein Ackersmann von aller Scı 


freyt, 
Wofern er auf ſein Feld nur guten Ca 


reuf, 
Geſetzt daß auch der Feind fein’ Unkraut dr 
j menge. 
XXXIX. 

Ein RONDEAU iſt cin fehr gezwu— 
GENUS, welches die Deut chendenen 5 
sofen abgeberaget haben. ES hardre 
Zeilen, und nur zwey Rhychmos, alſo ın! 
ſich erftlich achte, und darnach fuͤnff Zeile 
einander reimen.Liber diefes muß der An 
miteinem Sprunge gemacht werden, met 
in der Mitten nach der achten Zeile, und 
zum Beſchluſſe wiederhohlet wird. Ci 
ruͤhmter Poete in Francken Hat folgendes 
das letzte Wort Chriſti gemacht. 


Es iſt vollbracht. Der Schatten iſt vergangt 
Es liegt zerknirſcht das Haupt der alten Schlan— 
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er en 

Ye Hoͤllen⸗Thor hat Simſon umgekehrt, 

m Michael das feſte Schloß zerflört, 

darinn der Menſch lag alsein Sclav gefangen, 

3 chaumt der Drach in Kettenund in Zangen; 

ESieges⸗Wort, davon wir Troft erlangen, 

Ysınan am EreugvonChriftohatgehort: . 
Es ift vollbracht 


‘Cr, ſteh beymir, wann endlid) meine Wangen 
m Todten⸗Hauch erblaffet follen hangen! 

Bien meine Scelnun aus dem Sercker fährt, 

3 laß aud) mich am Glauben unverjehrt, 

ia Freuden⸗ voll mit deinem Les + Wort prangen, 
Es iftvollbracht, 


vo—rmrgr 
> 


XL. 
Ein ACRÖSTICHIS, oder ein ACRO- 
TICHON sff eine Art von Verfen, da die 
cal - Buchffaben einen Rahmen, oder ſonſt 
ras merckwuͤrdiges in fichhalten. z. E. 
Dr | 
* 


1. 
Eitel find dee Menſchen Güter, 
Ruhm und Ehre, Go und Geld: 
Denn mas nehmen die Gemuͤther 
Mit ſich aus derböfen ABelt ! 
Unterthanen, Stadt und Käufer, 
Treiben Todes, Noth nichtab: 
Hertzog, König, Fuͤrſt und Kayſer, 
Eilen endlich all ins Grab. 


i 54 Drum 


zu hans. 
| — 


Drum veraeßt des ſchnoͤden bebent, 
O ihr Menſchen in der Zeit: 
Ruhe ſucht ihr hier vergebens, 
Oben iſt das Heyl bereit: 
Trachtet nach des Himmels Schaͤtzen, 
Hier iſt doch nur Bethlehem; 
Eher kan euch nichts ergoͤtzen, 
Als ein neu Jeruſalem. 


30 


HErr! ich ſchreibe deiner Güte 
Eben die Erkaͤntniß zu! 
Richte nur auch mein Gemuͤthe 
Zu der wahren Seelen Ruh! 
Ohne dich iſt Fein Gelucke, 
Gicb daß mich die boͤſe Welt, 
Inden Wiegen ihrer Stricke 
Nicht von dir zuruͤcke halte 


4 


Zeuch mich von den Eitelkeiten, 
Und entiticke mich zu dir: 
Streit vor mich und hilff mir ftreiten, 
Auf daß ich den Lauff vollfuͤhr! 
Chriſtus JEſus ſey mein Leben, 
Selig ſterben mein Gewinn? 
Ewig will ich dich erheben, 
Nimm mid) Son nur bald dahin! 
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Ein PAROD ILEiſt ein Gedichte, das einem 
dern Gedichte nach gemachet iſt, und alfo 


enfelsen, zum wenigften mas Die Reime bes 
riet, ahnlich ſiehet. z. E. | 


Weswegen fol ich mich vermaͤhlen, 
Die Freyheit iftein Paradieß: 
Ber Einfamfeit fi) kan erwehlen, 
Hat fein Vergnügen gang gewiß? 
Wer ſich zu einem Sclaven macht, 
Der wird gantz billig ausgelacht. 
| PARODIE. J 
Warum ſoll ich mich nicht vermäblen? 
Der Eh⸗Stand iſt ein Paradieß: 
Wer ſich was Liebes kan erwehlen, 
Finden Vergnuͤgen gantz gewiß? 
Und wer ſich ſelbſt zum Moͤnche macht, 
| Der wird gang billig ausgelacht. 


X 


Oder 

Es ſicht doch Fein Geſchoͤpff auf Erden 
So ſchoͤn als tie die Weiber aus, 
Durch die Fan man verantiget werden, 
Durch die kemmt Segen in das Hauß: 
de Munn iſt gluͤcklich inder That, 
Din GOTT Damit verſorget hat. 
— TARODIE. 

N) liebe fonft fein Thier auf Zrden, 
 Alkın Die Kagen nehm a 


5 Wo 
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Wo dieſe wohl geheget werden, 

Da koͤmmt kein Maͤußgen in das Hauß, 
Ein Wirth iſt gluͤcklich in der That, 
Der eine gute Katze hat. 


| XLII. 

Ein QUODLIBET iſt ein Poetiſcher 
ſtiger Miſchmaſch, welcher feine Grace von! 
Muſic haben muß. Ich will eins berftr 
ich weiß aber nicht, wer es gemacht bat. 

Ich mag nicht, 

Kleine Kinder wiegen, 

Groſſe Hörner kriegen, 

Die Katze laͤſt das Mauſen nicht, 

Ich maa nicht. 

Der Ehſtand iſt ein Vogels Herd, 

Es heift ießund, wer ſchmert der fahrt, 
Wo nahm doch Adam immermehr, 
Den erſten Loͤffel ohngefehr, 

Beym Stiele. 

Xantippe war ein arge Huhr, 

Die zehn mahl zehn macht hundert nur. 
Wer ſich vergnuͤgt, der hat genug, 

Zu Hamburg ſind die Narren nicht klug. 


| XLVIIL | 

Man findet Poeten, welche aus Ber! 
die Griechifchen und Lateinifihen Tichlt 
imitiren, Anacreontifche, Sapphifche,Pindar 
und Horatianifche Berſe auch im Deut! 
haben einführen wollen. 
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DE — 
XLI 


EinePARODIEIf ein Gedichte, das einem 
dern Gedichte nach gemachet iſt, und alſo 
‚mfelden, zum wenigſten was Die Reime be⸗ 


ifft aͤhnlich ſiehet. z. 5.. 


Lo 
Weswegen fol ich mic) vermaͤhlen, 
Die Freyheit iftein Paradieß: 
Mer Einfamfeit ſich tanerweblen, 
Hat fein Vergnügen gang gewiß 
Wer ſich zu einem Sclaven macht, 
Der wird gantz billig ausgelacht. 
PARODIE. J 
Warum ſoll ich mich nicht vermaͤhlen? 
Der Eh⸗Stand iſt ein Paradieß: 
Wer ſich was Liebes kan erwehlen, 
Find fein Vergnuͤgen gantz gewiß? 
Und wer ſich ſelbſt zum Moͤnche macht, 
Der wird gangbillig ausgelacht. 


Ober | 
kEs ſicht Doch Fein Geſchoͤpff auf Erden 
ESo ſchoͤn als wie die Weiber aus, 
Durch die Fan man veranüiget werden, 

Durch die kemmt Segen in das Hauß: 
Der Mann iſt gluͤcklich in der That, 
Din GOTT damit verforget bat. 

| _ PARODIE. 

J liebe ſonſt kein Thier auf Erden, 

Allein die Katzen nehm ich aus: | 

| bs : Ale 
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— dieſe wohl geheget werden, 

Da koͤmmt kein Maͤußgen in das Hauß, 
Ein WRig, iſt gluͤcklich in der That, 
Der eine gute Katze bat. 


XLII. 

Ein QUODLIBET iſt ein Poetiſcher 
ſtiger Muͤchmaſch, welcher feine Grace von! 
Mufic haben muß. Ich will eins berfi 
ich weiß aber nicht, wer ır gemacht bat. 

Ich mag nicht, 
Kleine Kinder wiegen, 
Groſſ Hörner friegen, 
Die Rage laft das Maufennicht, 
Ich mas nicht. 
Der Ehftand ift ein Vogel⸗ Hard, 
Es heift ießund, wer ſchmert der fahrt, 
Bo nahm doch Adam immermehr, 
Den erften Luffelohngefehr, 
Beym Stide 
Xantippe war ein arge Hube, 
Die zehn mahl zehn macht hundert nur. 
Wer ſich vergnuͤgt, der hat genug, 
au Hamburg find die Narren nicht klug. 


XLVIIL 
Man findet Boeten, welche aus Bert 
die Griehifchen und Lateinifehen Ticket 
imitiren, Anacreontiſche, Sapphifthe,Pindar 
und Horatianiſche Verſe auch im Deut! 
haben einführen wollen. i 


FT a 
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XLIV. 

Doch wer diefe alten Poeten gelefen hat,der 
ind ohne mein Erinnernihre GENERA (hen 
nen: Und wer fie nicht gelefen hat, dens 
id auch mit meiner Nachricht fehwerlich ges 
olffen ſeyn. — 


— xXLV. nn 
Ein eintzig Exempel von einer pNNDARI- 
han Ode, die allemahl drey Saͤte haben muß, 
lich hierher ſetzen: Wiewohl ich fie einem be⸗ 
unten Poeten abgeborget habe, welcher des 
Bindari Auſsſpruch agesor may vong auf den Cofle 
miciret Bat, 
e 


| | Lo; 

Din Satz, weldyen man machen mag, wie man 
3 will, Pr, 

j Sr 


Das koͤmmt einbißgen thumm, . 
Wenn Pindarus in feinen Oden fehreibt: 
Ds Waſſer ift dus beſte: 
Mache nichtsdarum, 
Pal mir der Wein das allerbeſte bleibt, 
Au Luſt, zum Durſt, zum Zeitvertreib. 
Tu Pie mag Waſſer ſauffen. | 
Id laſſe mirs nicht gern in Schue und Strümpffe 
I lauffen, | 
Orfäiseige denn in Leib. | 
| m menn ich ſchmauſen will, fo feße mannur mir, 
an kaltes Waſſer für. 
| Da 
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> 
Der Gegenfas, welcher eben wie der Sup, 
feben muß. 

Doc) das verfichet ſich, RER 
Ich nehme hier viel Arten Waſſer aus. 
Cofe ift auch von Waſſer, 
Und der vergnüget mich, 
Drum ſtellet man fo manchen fhünen Schmauß, 
Und aud) wohl gar ein Kranggen an. 


Da fegt es liebe Gaͤſte. 

So mar der Ausfprucd) MON er Waſſer if! 
eſte. 

Doch ob ich irren kan? 


Wofßern ich Pindarum vom Waſſer ſo verſteh, 
is meynt er gut Coffẽ. 


Der Nachſatz, darinnen man wieder feine $ 
heit bat. 


Fa, ja, 

Das Wurffer ift das beſte. 

So fommt ihrlieben Safte, 

Und trinkt Coffe mitmir, 

Was fchon die alten Weiſen 
Vor taufend Fahren preifen, 

Ges ich euch heute für. 

Gtellt euch fein zeitlich ein, 

Wir rollen Iuftig fegn, 

So kommt ihr lieben Gaͤſte, 

Der Cofte iftdas Beſte. 

2 xl 


> u 
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XLVI. 

Run find noch etliche Fünftlihe GENERA 
vig, als Jer- Reime, Ketten⸗Reime Bilder⸗ 
me, Wieder⸗Tritte, Sechſtinnen, und der⸗ 
ichen. a 

XLVIIL | 

Doch meil ich mein Lebetage keine gemacht 
fe, fo wird mir auch niemand zumuthen, 
ßich ihm einige Anleitung darzu geben ſoll. 

XLVIII. 

Zuletzt muͤſſen wir auch die GENERA von 
utchen Berſen beſehen, da es nicht ſo wohl 
die Form. als auf die Materie ankoͤmmt. 
| XLIX. 

Uberhaupt kan man ale Verſe in ſechsClaß 
neintheilen: Denn es giebet Freuden⸗Ge⸗ 
ihre. Trauer⸗Gedichte 3. Ehren⸗Gedich⸗ 
Lehr⸗Gedichte. 5. Schertz⸗Gedichte. 
Liebes⸗Gedichte. | 
| 1. | 
Etiche davon werden mit einem Specialen 
Nahen, Mirten- Gedichte, Schäffer-Gedich- 
ft, “iitorellen, Helden⸗Gedichte, Helden⸗Brie⸗ 
f,Satyren, und dergleichen genenner. 


LI. | 

Es mag aber endlich ein Gedichte heiſſen ie 

1 will, fo iſt eg entweder zum Lefen, oder zur 
ufic, oder zum agiren gemacht. 


226 Aurge Anleitung 


LIL 
„Was zum bloſſen Leſen geſchrieben iſt 
üft entweder was weitlaͤufftiges, oder mas 
telmaͤßiges, oder was kurtzes. 

LIII. 


Weitlaͤufftige Gedichte nennet man 
Dem generalen Nahmen POEMATA, 

So hat Opitz, Das Hohe⸗Lied Salomonis, die 
ge⸗Lieder Jeremiaͤ, und Grotii Buch von der Wah 
der Chriſtlichen Religion uͤberſetzet. 

Zu deraleichen vollſtaͤndigen Wercken, wird ir 
mein ein GENUS mit langen Zeilen erwehlet. 
: LIV. 


‚ Mittelmäßige Gedichte, die nicht leichti 
einen Bogen austragen, werden insgem 
CARMINA genennet. 

Dergleidyen werden in einem Jahre mehr gebt: 
als Sterne am Himmel ſind. 

Insgemein brouchet man die Iangen Yambıl 
Verſe darzu, welche die Arerandrinifchen gene 
werden. 

Sonderlich werden viel Elegien gefchrieben, M: 
männlichen und meiblichen Reime fo abwechſeln, 
menn eg Hexametri und Peutametri wären. 

Bey gewiffen Materien laffen ſich die Tannen‘! 
chaͤiſchen Verſe wohl gebrauchen, welches man GEX' 
HEROICUM au nennen pfleget. | 

Es iſt einen auch unverwehret, wenn man Diet 
. terie in gewiſſe Strophen abtheilen will, welche 

insgemein lange Zeilen haben, u 
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LV, 


Die kurtzen Gedichte, nennet man mit einem 
‚nralen NahmenEPIGRAMMAT A,ders 
ichen oben unzehlige vorfommen find. 
Mifenius ſagt; ein Epigramma müffe feyn, wieeine 
Biene, Die einen Stachel, etwas Honig, und einen Fleis 
Coͤrper hat. 

Die Materie mag feyn was fie will, 1. E. eineSen- 
7,ein Einbiema, ein Anagranıma, ein Raßel, ein Sym- 
un, ein Apophthegma, oder was eg will. 
Die Gattung von Verſen mag kurtz oder lang, 
dunbiſch, Trochaͤiſch oder Dactylifc) feyn, wenn eg 
m die obgedachten drey Eigenfchafften einer Biene an 
hat. 










— LVI. | 

Sie Muſicaliſchen Terte, da die Poeſie ih⸗ 
enſonderbaren Nugen bat, find unterfchiedes 
kt Gattung. | 










LVII. 
Erſt giebt es Furge Texte, die nur aus einer 
doch aus wenigen Strophen beſtehen, die 
"len ARIEN genennet. | — 
LVIII. 
Ind dieſelben find den C omponiſten um ſo 
to angenehmer, wenn ein da Capo dars 
a vorkommt, undalfodie erſte, oder auch 
. he von den erſten Zeilen wiederhohlet wer⸗ 


LIX. 


u 





> 
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LIX. 

Dergleichen Arien find viel taufend in 
Belt, ichwill ihrer aber nur ein halb Du: 
hieher feen, weiche vor Furger Zeit inH 
burg ſind geſungen worden. 


Folgende drey ſind aus einem unvergle 
chen Pasſions-Oratorio entlehnet: 


t. 
Als judas der Verraͤther den Heyland gel 
batte, fang pETrRus. 
Gifft und Gluth, 
Sdtrahl und Fluth 
Erſticke, verbrenne, zerſchmettre, verſencke, 
Den faiſchen Verraͤther, Die moͤrdriſchen Ken 
Man feſſelt JEſum jaͤmmerlich, 
Und keine Wetter regen ſich? 
Auf dann mein unverzagter Muth, 
Vergieß das frevelhaffte Blut, 
| Weitl es nicht ehut, 
Gifft und Gluth, 
Strahl und Fiuth. 


2. 
Als der Evangeliſt erzehlet hatte, wie TEEN! 
verſportet, verjpeyet, und gefchlugen word 
fang die Tochter Zion. 
SOLILOQVIVM. 
Beſtuͤrzter Surdernnrminadht 
Des Heyante Somertzen, kommt. 
Wie durch die Hefftigkeit der Cd 
Dre Baͤulen⸗ volle Scheitel kracht. 
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wu a 
Wie ſie fein heilges Hien erſchelen. 


Wie fine Tauben: Augen ſchwellen, 
Schau fein zerraufftes Haar, 
Das vor mit Thaugefatbt und voller Locken war; 
Sitiegt von Eiter naß, und klebt von dicken Biut, 
Diß allesduldet er bloß dir zu gut. 
ARIA | 
Heilder Welt! dein ſchmertzlich Leyden 
Schreckt die Seelund bringt ihr Freuden, 
Du biftihrerbäumlid) ſchoͤn. 
Durch die Marter, die dic) druͤcket, 
Bird fie ewiglich erguicket, 
Und ihr grautdich anzufehn! 
Heilder Welt! dein ſchmertzlich Leyden 
Schreckt die Seel und bringt ihr Freuden, 
Du biſt ihr erbaͤrmlich ſchoͤn. 


| 3. | | 

lich ale JEſus zur Schädelftädte war gefühs 
tetworden, hatte die Lochter Zion, und das Chor 
— folgendes GSeſpraͤche mit einan⸗ 


m. Giltihranaefochtnen Seelen, | 
Gent aus Achſaphs Mörder- Fühlen 
Kommt! Chor. Wohin? Zion. Nach 
Golgatha. 
Nehmt des Glaubens Tauben⸗Fluͤgel, 
Fliegt! Chor. Wohin? Zion. Zum Schaͤ⸗ 
de 
| Eure Wohlfahrt bluͤhet da. 1* 
| Kommt! Chor. Wohin? Zion Nach 
| Golgatha. 
LXI. 
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e LXI. 

Die andern drey ſind aus dem, an demẽ 
ſerlichen Cronungs⸗Feſte, angeſtellten m 
caliſchen Schauſpiele genommen. 

le 
MARGARETA Hertʒogin von Alenson. 
Schoͤnſter Mund, wenn ich dich frage, 
Ob du mein! 
Ach ſo ſage, 
Doch nicht nein! 
Sprich ein ſuͤſſes Fa benm Kuͤſſen, 
Und laß mich zur Antwort wiſſen, 
Daß ich dein! 
Schoͤnſter Mund, wenn ich dich frage, 
Ob dumein? 
Ach ſo ſage, 
Doch nicht nein! 
2s 
Gartınara der Cantzler. 
Liebeſt du, ſo muſt du hoffen, 
Aber beſſer, liebe nicht: 
Denn das Hoffen und das Lieben 
Bringen beyde nur Betruͤben, 
Ob gleich jedes Troſt verſpricht. 
Liebeſt du? ſo muſt du hoffen, 
Aber beſſer, liebe nicht. 








3. 

CLARICE eine ſchne Meilaͤnderin. 
Wer sartlich und getreu will lieben, 

Fuͤhlt offt des Eiffers Pein, 
Doc) mas wir unfer Kıebites nennen, 
Nur uns, und keinen fonft, zu goͤnnen, 
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Haft, Edel neidiſch feyn: " 
Wer snitlich und getreu will lieben, 
Fuͤhlt offt ”- en Pein. 


Solche ARIEN £linger um ſo viel deſto lieb⸗ 
her, wenn etwas In stylo recitativo vorherge⸗ 
mgen wird. | 


LXIIL 
Ein ſolches RECITATIV iſt nichts anders, 
fe ein mAprıcar, Davon Ich Das Modell dere 
dachten Paßions⸗Hiſtorie, mit Permisſion 
es Verfaſſers, abborgen will. | 
RECITATIV. 
| EBEvpyangeliſt. J 
Als JEſus nun zu Tiſche ſaſſe, 
Under das Oſter Lam̃, das Bild von feinem Tod) 
Mit ſeinen Juͤngern aſſe, 
Nahm er das Brodt, . | 
Und wie eres, dem Hoͤchſten danckend, brach: 
Gab er es ihnen hin, ndfprah: . 
IEſus. | 
Dat iſt mein Leib, kommt, nehmer, eſſet, 
Damit ihr meiner nicht vergeſſet. | 
| Der Lochter Zion. 
Der GOtt, demalle Himmels-Kreife, 
Dem aller Raum jum Raum zu Elein, 
Iſt hier auf unerforfchte Weiſe, | 
In, mit, und unter Brodtund Wein, 
Und will der Sünder Serien &peife, 
OLieb! OGnad! O Wunder! feyn en 
i 2 


pn Bar ne 
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LXIV. 
Andre muſicaliſche Texte, die in gew 
Strophen abgetheilet find, werden ODEN ; 
neñet, und weil alle Öefangs Bucher damit: 
gefuͤllet find, fo braucht es hier Feines Ext: 
Pd 
LXV. 


Weil in den Oden ein Vers mie der and 
klingt, und alſo die Componiſten ihre Ku: 
nicht recht anbringen koͤnnen, ſo find ci. 
Zeit dahero die bey den Jralianern gebräu; 
liche CANTATEN auch in Deutſchen gar h 
Mode geweſen. 





xvi. | 


Zu einer ſolchen CANTATA, fie mag m 
geiſtlich oder weltlich feyn, wird nicht mehr 
federt, aldeinrecı TATIV und eine ARIF.M 
che man auch, wenns die Materie fo haben 
doubliren fan. Ich willein fing &xempelge: 

CANTATA. 


1 
t 


Mein Ehrift! 

Bedencke, dag du fterblich biſt! 
Heute roth! 

Morgen todt! 

Du biſt von Staub und Erden, 
Das muſt du wieder werden: 
Drum halte dich bereit, 

Wie bald vergeht die kurtze Zitt 
Drauf folgt, O Donner⸗Wort! die lo 
Ewigkeit. An 
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— — — — — 


— ARIA. 

Du ſprichſt, ich win ſchon Morgen 
Bor meine Seele forgen, 

Das ficht gefährlicdy aus! 

 DeinCRASfteftoeler Tue, --- 

Ließ nurdas Wort zurücke, 

So fümmt ein SARC heraus; 

LXVII. 

Wenn zu geiſtlichen Muſicken Bibliſche Tex⸗ 
smchfet, und mit Arien entremelirermwerden, 
itdescine ORATORIA oder ein OR A- 
JRIUM genennet. 

LXVIHE. 


st wurde Anno 1704. in der Merfeburgie 
Schloß: Kirche an dem Hochfuͤrſtlichen 
unperänge gender Zert muſiciret. 


A K I A. 
Tenore ſolo. 
Groſſer Herrfcher aller Goͤtter, 

Starcker HErr, Herr Zebaoth! 
Unſre Zuflucht und Erretter, 

Unſer Benftand in der Noth! 
Hilff, ah hüff! durch IJEſum ehr 
— der dein Geſalbter iſt. 

. Böttliche Antwort, 
Balſſo ſolo. 
wogchert mein, - — — ihm ausbelffen; 


— Amen! Amen! men | 
— — II. 
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1 
ARIA. 
Canto ſolo. 
Denck andeines Nahmens Ehre, 

Die in dieſem Lande bluͤht! 
Denck an deine reine Tchre, 

Die man noch ın Sachſen fieht! 
Schuͤtze wider Macht und Liſt, 
Sinn, da dein Weinberg iſt! 

Göttliche Antwort, 


aſſo ſolo. 


Er kennet meinen Nahmen, darum will ich 


ee 
CHORUS,. 
Amen! Amen! An... 
III, 
ARIA. 
Alto Jolo. 
Hoͤre doch in deiner Höhe, 
Das Gebet durch Chriſti Blue? 
Welches Erdmuth Dorothee 
Nebſt dem theuern Printzen thut: 
Hoͤr, ach! hoͤr! in deinem Thron 
Dieſen jungen SALOMON. 
Göttliche Antwort, 
Baſſo ſolo. 
Er ruffet mich an, ſo will ich ihn erhoͤren. 
CHORUS. 
Amen! Amen! Amen! 
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das Van 
ARIJ.. ——— 
Canto ſolo. 
Schaue, wie die Krieges⸗Flamme 
Taͤglich weiter um ſich friſt! 
Sie greifft nach dem Rauten⸗Stamme, 
Wo du nicht ſein Huͤter biſt: 
Reiß! ach! reiß das Sachfen-Hauß 
Gleich als einen Brand heraus! 
Goͤttliche Antwort. 
Baſſo ſolo. | 
ih bin bep ihin in der Noth, ich will ihn heraus 
ruffen, und zu Ehren machen, 





CHORUS 
Amen! Amen! Amen! 
2 | 
ARIA, 
Terore folo. 


Nun wir hoffen, du wirft geben; 
Mas dein Volck gebeten hat: 
ieh dem Fuͤrſten Heil und Leben, 
Giebhin Weisheit, gieb ihm Rath! 
fan Zorn, fein Schild, fein Theil! 
uns zuletzt zeig ihm dein Heil! 
Börtliche Antwort. 
— Bao folo. 
J*hwill isn ſattigen mir langen Leben, und will 
‚Lmaeigen mein Heil. 
| CHORUS, 
Ken! Amen! Amen! 
i 4 LXX. 
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LXIX. 
Eine SERENATA iſt ein muficalifcher 2 
da ein jeder Sänger eine gemifle Perſon 
deutet. I 
LXX. 


Es beftehet demnach cin folches fingen 
Beipräche aus unterfchiedenen zufamıme 
festen Canraten, darinnen die Recitative um 
Arien mit einander abmechfeln. 





— — 


Solche Screnaten wurden anfangs nur 
Abend⸗Muſicken gebrauchet, wie auch der. 
hanifche Nahme nichts anders bedeutet. 

LXXII. 


Darnad) wie fieihre Liebhabers funte: 
wurden ſie nicht nur zu Taffel⸗Muſicken, 
dern wohl gar auf dem Theatro gebrauche 

LXXIII. 


Und hiermit kommen wir nun zur lei 
Gattung, nemlich zu der Theatraliſchen fe 
welche von verkleideten Perſonen agiret,t 
recitiret wird. 

| LXXIV. 

Es werden aber folche Reeitanfen entit 

redende oder ſingende aufgefuͤhret. 


Wenn die Perſonen nur reden, ſo iſt e 
COMOEDIA, oder eine TRAGOEDIA, ttt 
zwey befannte Nahınen find. 


— 


LX 
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LXXVI. 


Wenn ſie aber fingende eingeführet werden, 
ich entweder ein kurtzes Scham Spiel, dag 
mideine OPERETTE genennet 5 oder eg iſt 
— fo heiſſe mans eine OPERINE; 
resift ein vollffandiges Werd, ſo wirds ei⸗ 
poPERA genennt 
LXXVIT 


' Die Kunftfolche Theatralifche Vorſtellun⸗ 
en zu machen, haben einige gleichlam in For- 
mArcasbringen wollen: Allein es bindetfich 
mand andes. andern feine Regeln, fondern 
Kr die Spedtatores am beſten vergnuͤget, der 
kriambeflen gemacht. 

LXXVIII. 


Unterdeſſen kan man wohl en general ſagen, 
dit alles dergleichen ſingendes Spielwerck, 
au⸗ abwechſelnden Recitativen und artigen 
ien zuſammen geſetzet wird. 

LXXIX. 


‚ Bern bißweilen ein Stud Materie vor⸗ 
ommt, Das weder einem Recitative, noch ei? 
er arie ähnlich fiehet, fo pfleget mans cine CA- 
ATE su nennen. | 

LXXX 





















Gleich wie auch die Comacdien und Trage- 
At ihre EPISODIA und INTERSCENIA 
aben, weſches gleichſam angenehme Digres- 
=: Alſo werden auch in einer Opera, 
erhand MACHINEN, BALLETTE, 

5  MAS- 


>38 Aurge Anleitung 


MASQUERADEN, und dergleichen mitei: 
ſchaben, damit nicht nur die Ohren, ſond 
auch die Angen gefuͤllet werden. 

LXXXI 


Und dieſes waͤren alſo ohngefehr die he 
es Tages gedräuchlichenGenera vonThear 
eben Sachen: Ich zweifle aber nicht, daßn 
bald entweder ſelbſt was neues erfinden,e 
von andern Nationen entlehnen wird. 


Das II. Buch 
- Sonder 
EXERCITATIO 


in der Deutſchen Docfie. 
I 


Wenn einer vorgiebt, er wolle aus en 
jcdweden Klose einen Poeten machen, dert 
billich vor einen Aufſchneider gehalten. 

II. 


Denn es wird doch wohl biß ans Ent 
Welt wahr bleiben, was die Alten geſagt har 
Poctæ non fiunt, ſed naſcuntur. 

III. 

Wer aber auch die Leute bereden will, dat 
Poeien fir und fertig, wie die Pil ze aus dci 
den wuͤchſen, und alſo feines Menſchen it 
kedärfften; der ſchimpffet alle Profchore:! 
ſeos, welche ja alle darzu beſtellet ſind, Dart 
Poeſie als eine freye Kunſt profitiren ſollen 
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| IV. | 
Es kan nemlich allerdinggein geuͤbter Poete 
tinem Anſaͤnger einen und den andern Vor⸗ 
heil weiſen, Den er ſich nicht aus den Fingern 


ſaugen kan. J — 


Ingleichen kan ein getreuer Lehrmeiſter viel 
Verhinderungen inZeiten aus demWege raͤu⸗ 
men die das Werck ſonſt aus der Maße ſchwer 
machen. u 

VL | 
Beydes kan nun Durch eine EXERCITA- 

ION des Ingenii geſchehen, die ein jeder nach 

kincn Gefallen anfellen mag. 


Wenn nie dergleichen Caſus vorfömmt, fo 
haitc ich vor allen Dingen Nachfrage, ob der 
Untergebene Pracepta Rhetorica gelernet bat, 
der nicht. | 

VI. 

ter fchon key den Ubungen der Eloquenz 
xweſen, ſo hat man leichte Arbeit: Iſt er dar⸗ 
puen noch ein Keſtante. fo muß er mir vor allen 
Eat einen PERIODUM,, cine CHRIAM, ein 
ANTECEDENS, und CONSEQUENS, und eine 
THESIN und HYPOTHESIN machen lernen. 
U IX | 
ent er dieſes nach Oratoriſcher Manier in 
lerhand Caſibus practiciren kan: ſo mußer 
r ſolches auch nach Poetiſcher Manier pre— 
uren lernen. 

N 
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| X. 

Alſo machen wir erftlich miteinander | 
tifihe PERIONOS; Darauf Poectiſche CHRI 
ferner Poetiſche ANTECEDENTIA und CC 
SEQUENTIA; und endlich Boerifche THE 
und HYPOTHESES. 

XL 

Wenn Diefe vierfache Ubung vorben if 
find erſtlich die Schwuͤrigkeiten mit dems. 
diren mit den Reimen, und mit den Genen 
gehoben: das heift,esifteinguter Grundz! 
ner Poetiſchen BEN geleget. 


Darnach weiß der Untergebene eine jed 
de Materie ſo einzutheilen, daß, ſo zu reden, 
Kopff oben, der Bauch in die mitten, und 
Fuͤſſe unten kommen: das heiſt, es hat mit 
Poetiſchen BIROSILION feine Richrigft 

XII 


Endlich Erientder Difeipulimvermerdi 
anfchlägifch Kohfgen, daß er von fich felbfta 
Hand gute&infälle hat:dasheift,egiftder? 
zur Poetiſchen ————— gebaͤhner wor! 

XI 


Nach Diefer Methode num, muß der Un 
ebene vor allen Dingen einen Poetiſchen 
RIODUM niachen lernen. | 

XV 


Ich aictire demnach zum guten Anfang 
nen ſolchen Periodum, und zwar in Hera 
niſchen Verſen. z. E. 9 
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an mer Lieb und Luſt zu Deurfchen Berfen träget, 

ier wird die gange Kunft aufeinmahl vorgeleger: 

9% fhließ euch meinen Schatz und meinen Reiche 
thum auf, 

Nehmt hin den gangen Kram, um einen leichten 

u“ Kauff. 


xvi. 
Nun weiß ich, daß die erſte Noth uͤber den 
eimen entſtehet, alſo gebe ich erſt Exempel, 
ewohl ſcandiren, aber feinen Reim haben, 


i IB.ffen ſchafften find zwar alle hoch zu preiſen, 
ch wenn die Welt vergeht, wird alles aufgehoben, 


Hingegen Die Mufic waͤhrt diß in Ewigkeit, 
Darum verdient fie = ——— auf der 
elt. 


y 


Wenn der Untergebene die letzten Wörter 
nau anſiehet, fo mercket er bald welche Zeile 
andern nacheeben muß, und bringet alfo 

ner groſſes Kopfforechen etwan diefen Sas 
aus: 


Wiſſenſchafften find zwar alle hoch zu loben, 
ch wenn die Welt vergeht, wirdalleg aufgehoben: 
Hnigegen die Muſic währt biß ın Ewigkeit, 
Darum verdient ” ee den Vorzug in der Zeit. 
VII. 


Sierauf gehe ich Erempel, dader Reim 


[4 


N richtig iſt, aber da es noch ander Scanfion 
z E. | 
Es 
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Es iſt artig den Lauf der Sterne zu wiſſen 

Die Hiſtorie kan einem gleichfals die Zeit verfüffen 
Die natürlichen Wunderwercke machen auch 


Luſt: 
Aber die Poeſie ergoͤtzt alein meine Bruſt. 
XIX. 

Wenn die Untergebenen eine ſolcheMat 
ctliche mahl in dem Munde herum geke 
haben , ſo bringen ſie ohngefehr cine ſolcheẽ 
phe zu Marckte: 

Es iſt ein Zeitvertreib der Sternen Lauff zu wiſſen, 
Und ein hiſtoriſch Buch fan manche Zeit verſuͤſſen; 
Die Wunder der Natur ſind eine groſſe Luſt: 
Doch nur die Poeſie vergnuͤget meine Bruſt. 

XX. 

Wenn das angehet, fo gebe ich eine au: 
dehnte Materie vor, damit fie Die Worte 
ſammen ziehen lernen. 3z85.. 

Od mir es der ed. GOitin der Welt laͤſt nach mai 

Wunſch und Willen ergehen; 
Oder od ih etwan ſehe am Hi mamente des Him 
einen Ungluͤcks⸗Stern ſtehen; | 
Das it mir einertey, und ich bın mıt meinem Ö) 
allezeit vergnuͤgt: | 
Ich beachre aud) nicht dariiber u moralifiren, wi 

der Himmel mit meinem Schickfale fügt. 
XXI. 

Wenn der Difeipu! dieſe uͤberfluͤßige Di 
rie auf allen Seiten gleichfam beſchnitten 
ſo koͤmmt endlich dieſer Vers heraus: 
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ee ä 
mag mir in der Welt "_ Wunſch und Willen 
gehen; 
mag cin Unalucks⸗Stern am Sirmamente fichen; 
Eo bin ich allemahl mit meinem Thun vergnügt, 
Ind nehm es willig au, wie es der Himmel fugt. 
XXII. 


Oder ich ziehe auch die Materie zuſammen, 
mit er die Worte iin Scandiren auseinander 
hnen lernet. z. E. 

Wo jemand ſoll vor GOtt treten, 

Und fleißig beten; | 

So ift der Darzu verpflicht, 

Der feinen Einn a ar Studiren gericht. 


Wenn die e Zeilen durch einigen Zuſatz er⸗ 
gitert wer den, febringtein Anfanger endlich 
in ſolche Edition her aus: 

IB jemand ſchuldig * vor GOttes Thron zu treten, 
In tur dis Geifies Krafft in Zuverficht zu beten: 
Sonſt ein junger Menſch voraus dazu verpflicht, 
Der feınes Hertzens — auf das Studiren richt. 
XXI 


‚Nach dieſein gebe ich Materien vor, die zwar 
her a aber weder Keime nach Züflehns 
en. 3 
Alle Tugenden 
Soll ein Fuͤrſte an ſich haben; 
Aber die Gerechtigkeit 
Iſt dech en eh Schmuck. 


erg wird bh e greife Caraificin felgen 
y 


Die 
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Die Sitten⸗Lehre zwar Fan Feine Tugend preifen, 
Dienichtein Fuͤrſte fol durch fein Erempel weiſen 
Jedoch fein befter Schmuck ıft die Gerechtigkeit, 
Die ziert ein hohes Haupt mehr als ein Buı 
leid. 
XXVI 


Es wird auch wohl ein falfcher Ders mit 
ter dictiret, da etwan die Conftruction ı 
richtig iſt. z. €. | 
Ob gleicy die Sorgen» Laft mich offtmahls dr 


nieder, 
So tröftet GOTTES Wort dennod) das H 
| wieder: 
Ach ja im Himmel wohnt der liebe Vater mein, 
Drum will ich nur getroſt das Trauren ſtellen ei 
XXVII. 


Solchen muͤſſen ſie folgender maſſen rectit 
ren. 
Es drückt die Sorgen⸗Laſt mich offtmahls zwar 
nieder: 
Allein des HERNE Wort erquickt die Seele! 
| der: 


Ach jaim Himmel wohnt ein Vater, der iſt mein 
Drum jtel ich alles Leid und alles Trauren ein. 
—F XXVIII. J 
Und weil in ſolchen Fallen die Zeilen in“ 
mein muͤſſen umgekehret werden, fo mil 
fie mir in einer voraegebenen Propoſition 
Wort nach dem andern zum Reime erwehl 


z3E. Pi 
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PROPOSITIO. | 
‚s Geld deckt bey dem Srauen +» Zimmer alle 
Mängel zu. ER | 
‚ Ein Affen » Angeficht — durch das 
e 


Der Weiber Fehler wird mt Gelde zugedeckt. 
3. Das Geld deckt alles zu beym lieben Frauen⸗ 
Zimmer. 
Das ſchnoͤde Geld —— Jungfern Maͤngel 
a 


5. Das liebe Geld bedeckt des Srauen - Zimmers 
| € 


| ng 
6, Beym Grauen » Zimmer deckt das Geld Die Maͤn⸗ 
— gel zu. 


Wenns ſo weit kommen iſt, ſo bin ich auf 
DFHAM VERBORUM bedacht, und weiſe ihnen, 
icfit EPITHETA, SYNONYMA und 
ONTRARIA anbringen ſollen. 

| X 


Ich gebe deswegen ein Thema, da die EPI- 
HETA auſſen gelaſſen find. z. E. 

Be unbefounen iſt ie v » = - Zugend! 
Wie bitter ſchmecket ihr die vv » Tugend! 
Hingegen wie if fie + + - und Fceuden, 


— voll 
Wen ſie den ⸗0 Weg der Laſter wandern 


d 


— 


Br aueh al 


Tr 


—— x X X L " — 

Einen ſolchen Satz muͤſſen ſie mir folgender 
Mich ſuppliren. | * 
| | | e 


FREE 
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ie unbefonnen iſt die unerſahrne Judend! 

Wie bitter ſchmecket ihr die Zuckerſuͤſſe Tugend 
Hingeqen wie iſt ſie vergnuͤgt und Kreuden. 
Bean fie den breiten abs der £afler g 


N 
Ä XXXIL 

Ehen fo werden Die SYNONYMA au 
gelaſſen. 3 €. 

fWer Arbeit » # » » injungen Jahren fliehet, 

Und ſich um Feine Runft,nody » # » » bemühte 

Drer klage ſich ſelbſt = nicht den 

ft 


/ 
Wenn nichts darauf erfolat, ad» v 
Spott. 


| XXX. 
Darzu finder fich leichtlich folgendes‘ 
plement. 
er Arbeit, Fleiß und Schweiß in jungen: 


5 fliehet, 
Und fid) um Feine Kunft J Wiſſenſchafft t 
et; 


Der fhrey nur über ſich, und janicht über G 
Wenn nichts darauf erfolat, als Sd: 
| Schimpff und Er 
XXXIV. 
Mit den auſſengelaſſenen CONTRAN 
gehet es auch an. z.. 
Wer a.fden ſchmaͤhlen Wea zum Himmelſi 
giebet, 
Und nicht ⸗ 0 oo liebet, 
Der bilde ſich nur hier nicht viel Veranuͤgun 
⸗»222222 wird ihm nicht ſeltſn 


— 
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ENXNXV. 
a — geſchicht etwan folgender 


Hier auf den ſchmalen Weg; um Himmel fi) bes 


Hie 
Un nicht mie DE RB die breite Straſſe 
licdet, 
Der bilde fich nur hier nicht viel Vergnuͤgung 


‚ Perachtung, Sport und Schn wird ihm nicht 
ſtſam ſeyn. 
XX — = 
zum Uberfluß nehm ich auch wohl die Va⸗ 
ionper CASUS zu Huͤlffe. z. E. 
| .  Propofitio. 
Der Bein iſt eine Wurtzel alles bel. 
NOMINATIVUS. 
Der Geitz, wenn ee kan das Hertze bat bee 
eſſen, 
Co pflege er wie der Krebs um fich ‚herum iu feeflen: 
| Er ſtecket durch fein ©: m sangen Menſchen 
j 
| Daß er fonft anders * als Sinde reiben 
fa 
- GENITIVUS,-: 
Tu einmayi Geld und Guth als einen on Gon bee 


ehret 
is aſſ ſonſt von nichts ie fine Manmon 
Der iſt Sarg unge ui airken Ehriftene 


Ach lernet sh hierdüus — yaoralııı 


| 





| 
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DATIVUS. 
Dem Geitze darff man fid) m einmahl red 
geben, 
&o Fan man meiternicht nach Chriſti Regeln le 
Es zieht ſich dieſe Peſt durch Adern, Marck 


ein 
Daß man nothwendig mußein Knecht der 
den ſeyn. 
ACCUSATIVUS, 


Das Bute fan nicht Pas in deinem Hertzen fin 
Du bift durchaus verkauft zu Lajternund zue 


den 
Beelzebub halt dich in feinen Klonen feft, 
Wenn du einmahlden Beis im Hertzen woh 
| | 


aͤſt. 
VOCATIVVS. 
Man ſuchet Geld und Guth, An Unrecht und: 
Sünden, 
Man füllt die Kaften vol mit Schaben und: 


ind 
Der Tag hat Feine Ruh, ae Fracht hate 


Wenn du, verdammeer Bein, das Herb be 
fen haft. 
ABLATIVUS. 
Man fält vom Glauben ab, * hoͤret auf 


Man hofft nicht mehr auf 5038, fein Geifim 
ausgett trieben: 
Den Laſtern werden — Thor meitauf 


Wenn Satan durch Brig die Seele 
gen Fan. go 
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XXXVIL. — 
Bißhero habe ich nun die Materie allezeit 
ker in vier Zeilen abgetheilet: Nun aber iſt 
seit, daß Die Untergebenen ſelbſt eine folche 
heilung machen lernen. er 
XXXVIIL — 
Nerzu koͤnnen ſie nun nicht leichter gebracht 
den, als durch die bekannten FORMULAS, 
ſich auf alle Subjecta und Prædicata applici- 
laſſen. | 
1. FORMULA. 
Wer nur einwenig Derftand bat, 
Propofitio. 
Das Chriſtenthum iſt verfallen. 
Abtheilung. 

Wer ſo viel Verſtand bat. | 

Schwartz und Weiß su unterfcheibden, 

Der wird auch mohl fehen, 

Daß ietzo wenig gute Chriftenfind. 

Aussrbeirung. 
Nurfünff Sinne hat, dadurch er Ban erkennen, 
man das Weiſſe ſchwartz. das Schwarze weiß 
| ol nennen, 

Der wird verhoffentlich auch dieſes wohl vers 


ehn, | 

Daß ietzt das Chriftenthum faft gar will unters 

gehn. 
2. FORMULA, 
Ob zwar andre Subjecta find, 
Propofitio. 

Am Sonntage fol nicht fundigen, 

3 
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Abtheilung. 
Man ſoll zwar keinen Tag ſuͤndigen, 
Denn bie Eine mißfallet GOtt ellezelt : 
Jedoch muß man ſich ſonderlich davor buten, 
Wenn man am Sonntage GOtt dienen will. 
Ausarbeitung. 
Man ſieht zwar keinen Tag in dem Calender ſteht 
Daran die Suͤnde pflegt gene ſſen auszugehen: 
Doch nimmt ein guter Chriſt ſich ſonderliq 


acht, 
Daß er den Sonntag nicht zum Suͤnden⸗d 
| macht. 
3. FORMULA, 
Man muͤſte der Wahrheit ganz zuwider ſeyn 
Propoſitio. 
Ein todter Glaube kan nicht ſelig machen. 
Abtheilung. 
Man muͤſte die Wabrheit laͤſtern, 
Welches wider das Chriſtenthum waͤre, 
Wenn man ſagen molte, 
Daß cin todter Glaube koͤnte ſelig machen. 
Ausarbeitung. 
Man müfte gantz und gar die Wahrheit ii 
—— wollen, 
Das wir von Chriſten doch gar nicht beſorgen 
Wo man im rechten Ernſt das zu behan 
tracht, 
Daß Glaube, wenn er todt, ung por GO 
macht, 
4. FORMULA. 
Ob swar andrePradicatafind, 
Prepofitio, 


 Doffart in Kieidern it Suͤnde. 
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Abtheilung. > 
Das Frauen⸗Zimmer mil zwar galant peiflen, 
Wenn es Kleider: Pracht sreibet; 
Aber die Bibel fpricht, 
Hoffart iſt Suͤnde. 


Ausarbeitung, 
45 Srauens Zimmer will u vor galant pafı 


firen 
Wenn es nad) Art der * aaa Fan ſtol⸗ 
Allein das Bibel» Buch Min ihnen gar nicht | 


Denn e8 verfichert ung, de Hoffart Suͤnde ſey. 
5. FORMULA. 
Vo irgend ein Subjectum dieſes Prædicatum bat, 
Propofitio. . 
Priefter ſollen * emplariſch leben. 
Abtheilung. 
Soll iemand gute Wercke thun, 
Und ſeinen Glauben dadurch beweiſen; 


So ſind die darzu verbunden, 
Welche Diener ð Ottes find. 


— — 
"el iemand feinen G er gute Wercke 
| — en | 
feines Glaubens Kraft u FZroͤmmigkeit er⸗ 
mweifen: - 
So trifft das wohl ae kai ſolchen Männern 


Die ihrem Amte nach ie Seelen Hirten feun: 
6. FORMULA. 
Unter gndern Subjedlis oder Pradicatis 
Ä f4 Ero 





za 
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Propofitio. 
Der Krieg ift eine ſchwere Straffe. 

Abtheilung. 

Unter den vielen Straffen 

- Der fihern Belt 

AN wohl die fchwerfie, 

- Denn Kriegind Land koͤmmt. 
Ausarbeitung. 

SH hat der Ruthen viel, wenn er die Menſch 


| ſtraffet, 
Ihr Suͤnder mercket das, die ihr ſo ſicher ſchlaffet, 
Und glaubet mir zugleich, daß Feine ſchaͤrft 


beift, 
Als wenn GOtt durch das Schwerdt ein Lar 
Ä vermüjten heiſt. 
+. FORMULA. 
Wofern ich fagen ſolte. 
Propoſitio. 
Arme Studenten muͤſſen beten und arbeiten. 
Abtheilung. 
Wofern ich fagen ſoll, 
Was ein armer Studente thun ſoll, 
So geb ich ihm den Rath, 
Er bete und arbeite. Ä 
Ausarbeitung. 
Wofern ich fagen fol, was dem su thun gebuhret, 
Der wenig ice bat, und doch daben ſtudiret; 
So rath id, lerne nur, daß du in Praxi weiſt, 
Was ora infich halt, und was L4 B0RA hiill 
8. FORMULA. 
Bein Suhjedtum ift zu finden. e 
f0* 
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"XXXV. 
ie Ausfuͤllung geſchicht etwan folgender 


en. 
Ice auf den ſchmalen Weg; Er Himmel ſich be⸗ 


gie 
d nicht mie —— die breite Straſſe 
liebet, | 
Der bilde ſich nur hier nich viel Vergnuͤgung 


Verachtung, Spott ER Sohn wird ihm nicht 
ſeltſam ſeyn. 
XXXVI. 
um Uberfluß nehm ich auch wohl die Va⸗ 
naper CASUS zu Huͤlffe. 3. E. 
. Propojitio. 
Der Geitz if eine Wurtzel alles Ubels. 
NOMINATIVVS. 
er Geitz, wenn er. .. das Hirte bat bes 
effen, 
o pflegt er wie der Krebs um fich ‚herum zu freſſen: 
Er ſtecket durch fein Gifft den gansen Men ſchen 


Daß er ſonſt anders mine als Sünde treiben 
Per einma: gi Sl und Cu ai cn Gon ders 
ih alſ ſonſt von nichts — feinem Manmon 
Der iſt Sarg ungefähiet Kr öäi: gan Chriſten⸗ 


Ach lernet db hierdüs —* XX Ari 
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DATIVVS. 
Dem Geitze darff man ſich er einmahl rec 
geben, 
So Fan man weiter nicht nach Chriſti Regeln I 
Es zieht fi) diefe Peſt durch Adern, Mard 


ein, 
Daß man nothwendig muß ein Knecht dert 
den ſeyn. 
ACCUSATIVUS, 
Das Bute fan nicht Plas in deinem Hergenfir 
Du bift durchaus verkauft zu Lajtern und zuc 


den 
Beelzebub halt dich in feinen Klauen feſt, 
Wenn du einmahl den — im Hertzen wol 
l 


aͤſt. 
| VOCATIVUS. 
Man fucher Geld und Buch, mit Unrecht und 
Sünden, 
Man fult die Kaſten vol mit Schaben und 
Schinden, 
Der Tag hat Feine Ruh, — Dacht hat h 


Wenn du, verdammter Bein, das Hertz be 
en haſt. 
ABLATIVVS. 
Man faͤllt vom Glauben er m höret auf 


Man hofft nicht mehr auf 86 fein Geiſtw 
ausgetrieben: 
Den Laſtern werden Thuͤr und Thor weitait 


| than, 
Wenn Satan durch den Geis die Seelen 
gen Fan. 
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XXXVII 
Bißhero habe ich num Die Materie allezeit 
ker in vier Zeilen abgetheilet: Nun aber iſt 
Zeit, daß die Lintergebenen felbfkeine FR 
heilung machen lernen. 
XXXVIIL Ä 
hierzu koͤnnen ſie nun nicht leichter gebracht 
rden, als durch die bekannten FORMULAS, 
ſich auf alle Subjecta und Prædicata applici- 
laſſen. 
I. FORMULA. 
Wer nur cinwenig Derftand bat, 
Propofitio. 
Das Ehriftenchum iſt verfallen. 
Abtheilung. 
Wer ſo viel Verſtand hat. | 
Schwartz und Weiß zu unterfcheibden, 
Der wird auch mohl feben, 
Daß ietzo wenig gute C hriffen fü find. 
i Aussrbeirung. 
nur fünff Sinne hat, dadurch er fan erkennen, 
man das Weiſſe ſchwartz, das Schwartze weiß 
ſoll nennen, 
Der wird verhoffentlich auch dieſes wohl ver⸗ 


ehn, 
Daß ietzt das Chriſtenthum faft gar will unters 
gehn. 
2. FORMULA, 
Ob zwar andre Subjecta find, 
Propofitio, 


- Am Sonntage * man nicht ſundigen. | 
3 Abs 
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Abtheilung. 
Man ſoll zwar keinen Tag ſuͤndigen, 
Denn bie Sinde mißfeallet GOtt ellezeit: 
Jedoch muß man ſich ſonderlich davor huͤten, 
Wenn man am Sonntage GOtt dienen will. 
Ausarbeitung. 
Man ſieht zwar keinen Tag in dem Calender ſtehe 
Daran die Suͤnde pflegt genoſſen auszugehen: 
Doch nimmt ein guter Chriſt ſich fonderlit 
t 


acht, | 
Daß er den Sonntag nicht zum Sünden? 
macht. 
3. FoRMULA. 
Man muͤſte der Wahrbeir ganz zuwider ſeyn 
Propoſitio. 
Ein todter Glaube kan nicht ſelig machen. 
Abtheilung. 
Man muͤſte die Wabrheit laͤſtern, 
Welches wider das Chriſtenthum waͤre, 
Denn man ſagen wolte, 
Daß ein todter Glaube koͤnte ſelig machen. 
Ausarbeitung. 
Man müſte gantz und gar die Wahrheit Il 
wollen, 
Das wir von Chriſten Lac) gar nicht befürgen"! 
Wo man im rechten Ernft das zu behat 
tracht, 
Daß Glaube, wenn ertodt, ung vor SON 
macht. 
4. FORMULA. 
Ob swar andre Pradicatafind, 
Prepofitio, 


Hoffart in Kicıdern it Suͤnde. 
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Abtheilung. 
Das Frauen⸗Zimmer will zwar galant heiſſen, 
Wenn es Kleider: Pracht treibet: 
Aber die Bibel ſpricht, 
Hoffart iſt Suͤnde. 
Ausarbeitung, 
Das Srauens Zimmer will er vor — paſ⸗ 


firen 

Wenn es nach Art der Belt in Kleidern Fan ſtol⸗ 
tzieren: 

Allein das Bibel⸗Buch Mimmt ihnen gar nicht 


bey 
Denn es verſichert uns, daß Voffart Suͤnde ſey. 
s. FORMULA. 
Wo irgend ein Subjectum diefes Pradicatum bat, 
Propofitio. 
Prieſter ſollen Eremplarifeh leben. 
Abeheilung. | 
Soll iemand gute Wercke thun, 
nd feinen Glauben Dadurch beweiſen; 


So find bie darzu verbunden, 
Welche Diener GOttes find. 


Ausarbeitung, . 
er iemand feinen GOT en gute Wercke 
preiſen | 
d ſeines Glaubens Krafft ei Froͤmmigkeit er⸗ 
weiſen: 
8 So trifft das wohl — — ſolchen Maͤnnern 





Die ihrem Amte nach be Selen Hirten feyn: 
6. FORMULA. 
Unter gndernS a 


$ ⸗ 


Mn MED GI EEE — 
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Propoſitio. 
Der Krieg iſt eine ſchwere Straffe. 

Abtheilung. 

Unter den vielen Straffen 
Der ſichern Welt 

Iſt wohl die ſchwerſte 

enn Krieg ins Land koͤmmt. 
Ausarbeitung. 
GOtt hat der Ruthen viel, wenn er die Menſch 


ftraffet, 
Ihr Sünder mercket dag, die ihr fo ficher ſchlaffet. 
Und glaubet mir zugleich, daß Feine fharf. 


ijt, 
Als wenn GOtt durch das Schwerdt ein Zar 
verwuͤſten heiſt. 
7. FoRMVLA. 
Yvofern ich ſagen ſolte. 
Propoſitio. 
Arme Studenten muͤſſen beten und arbeiten. 
| Abtheilung. 
Wofern ich ſagen ſoll, 
Tas ein armer Studente thun ſoll, 
So geb ich ihm den Rath, 
Er bete und arbeite 
Ausarbeitung. 
Wofßern ich ſagen ſoll, mas dem zu thun gebuͤhret 
Der wenig hat, und Doc) dabey ſtudiret; 
So rath id), lernenur, daß du in Praxi weiſt, 
Was ora in ſich haͤlt, und was L4 BORA heifl 
8. FORMULA. 
Kein Subjedtum ift zu finden. F 
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Propofitio. | 
Die Spiel Eharteifteine Peſt der Jugend. 
Abtheilung. 
Es iſt kein Laſter 
So ſchaͤndlich 
Und fo verſluchttt 
Als gewinnfüchtig fpielen. 
Ausarbeitung. 
cin groffer Laſter ift auf diefer Welt zu finden, 
Ns ung fo ſehr verführt zu — und zu Guns 


Sch fage noch vielmehr, kein hun ift fo verfluche, 
Als wenn ein junger — Profit in Spielen 


9. FORMULA.. 
Wer diefes Subjectum hat. 
Propoſitio. 
Wer Haͤndel ſucht, 5* leicht in Unglick. 
Abtheilung. 
Wer andre ſchimpfft, 
Und ſich darnach herum ſchmeiſt, 


Der iſt Schuld daran, 
Wann er Ungluͤcke nimmt. 


Ausarbeitung. 
Wer andre gerne ſchraubt, Jelbſt aber nichts ver⸗ 
traͤget, 
Und ſich offt um ein Wort auf Shmertum Kugel 


fchläg 
Der dencke, daf die Seh IM an ihm felber 
lieg 


Wenn er zu auter lebt eins * die Naſe kriegt. 
k5 ı0.FOB- 





| 
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| 10. FORMULA. 
Wer das Predicatum bar, oder haben will 
Propofi tio. 
Ein Chriſt muß ım Creutze heroiſch ſeyn. 
Abtheilung. 
Mer großmuͤthig im Creutze iſt, 
Und SD davor dancket, 
Auch ſich der Truͤbſal freuet, 
Der iſt ein guter Chriſt. 
Ausarbeitung. 
Ber ſich als einen Held im Unñgeluͤck erweiſet, 
Und SD, ter folches — — ncch deſſentwi 


reifet, 
Sa mer wohl gar im * und Truͤbſal frı 


[= 2 


Der iſt mir allererft ein — guter Chriſt. 
ı. FORMULA. 
So offre ich das Subjedtum betrachte, 
| Propofitio, - 
Die verdorkenn Studenten haben inggemein ai 
Schulen nichts gethan. 
Abtheiſung. 
So offt ich: einen Studenten ſehe, 
- Der nicht fortkommen tan, 
So kan ichs gleich errathen. 
Daß er auf der Schule nichtẽ gethan hat, 
Ausarbeitung. 
So offt ein junger Menſch = hoben Schulen li 


Daß fein Horokopas ihm als Si verſaget, 
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— 
So denck ich bey mir ſelbſt, und irre nicht daran, 
Der Narre hat ya auf — nichts gethan. 
12. N 
Alsdenn — man u —SE 
Propoſitio. 
"in Jahre Schul Arbeit machen einen Märpere: 
Abtheilung. 
Alsdann iſt ein Mann gleich 
Einem Martyrer der erſten Kirchen, 
Wenn er schn Jahr : 
In der Schule gedienet hat. u; 
Aussrbeitung. 
Alsdenn gehoͤrt ein Mann erft inden Maͤrtrer ⸗Or⸗ 
den, 
Der u Neronis Zeit iſt aufgerichtet worden, 
Wenn er ſich ruͤhmen kan, daß er in einer Stade. 
Den bittern ERBEN schn Jahr gefoftet 
at | 


XXXIX, 
Sobald ſie durch folchegormeln,fo zu fagen, 
115 einer iedweden Propoſition ein Geſperre 
abe machen lernen, ſo weiſe ich ihnen DieAd- 
ee v.aPROBATIONE 23 
‘ONTRARIO, 3. ab OBJECTIONE. 
à COMPARATO. 5.s2bEXEMPLO. 
)3TESTIMONIO. 3. E. 
1. PROPOS I TIO. 
Chriſtliche Porentaten mögen Krieg fuͤbren. 
PROBATIO. 
denn fie mögen ibr Sand beſchuͤtzen, das Verlohr⸗ 
ne wieder ſuchen, und harte Beſchimpffung 
raͤchen. 
PERIO- 
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"PERIODUS. - 
Bergonnt das Chriftenthum, das Seine zu befd 


en, 
Und ſein verlohren Land aufs neue zu beſitzen; 
Steht hoher Obrigkeit gerechte Rache frey: 
So folgt, daß aller Krieg nicht unrechtmaͤßig ſey. 
2. PROPOSITIO. 
Die Lutheriſche Religion iſt die beſte. 
CONTRARIVM. | 
Der Pabſt har !ienfchen-Sasungen, und bie fi 
formirten Dernunfft-Schlüffe, 
PERIODUS. 
Der Anti⸗Chriſt zu Rom hat eitel Menſchen⸗Lehren; 
Calvinus fäffet ſich durch die Vernunfft bethoͤren; 
Lutherus gerundet ſich auf GOttes Wort allein: 
Ey lieber! welches muß der beſte Glaube ſeyn? 
3. PROPOSITIO. 
Studenten follen nicht Trunckenbolde fepn. 
OBJECTIO. 
Aber fie Eönnen nicht immer ftudiren. 
RESPONSIO. 
Gie können ſich nur ohne Sünde Iuftig machen, 
PERIODUS, 

Man Fan der Jugend wohl zur Freude was vergoͤn⸗ 

nen, 

Weil fie ohn Unterlaß doch nı nicht ſtudiren koͤnnen: 
Nur dieſes raͤumet uns S. Pautus garnicht ein, 
Daß Luſt und — ſoll bey einande 

en. 
4. PROPOSITIO. - 
Ein Chriſt muß vorden Laftern PIE... 


zur Deutfchen Poefie: 159 
— 


EEE er 
PERIODUS, 


Ach du verfluchter Ges! ſtiffteſt du vor Scha⸗ 


NY Wolluſt! was kanſt — Suͤnden auf uns 
| aden! 
Ah Hochmuth! was bit BEm ein unbändig 


Adjeu! du boͤſe et, d Y — dich nicht zu 


XLII * 
Die dritte iſ COMMUNICATIO, wenn 
man den Lefer aleichfan zu Rathe siehet, 
PROPOSITIO, 

Eheſtand iſt Weheſtand. — 

FEFRIODDOS. 7— 

Ihr die ihr Weiber habt, und alſo täglich fpüret; 
Bas vor Beſchwerlichkeit u Ch Stand bey ſich 


uͤhret, 
Erzehlt doch eure Noth, und eure Hudelen, 
Damit bie Jugend hört, —— DR | 
: | ‚ fand fe. - 
. XLIV. 
Die vierte Figur iſt SERMOCHERTIO, 
fen man eine Perſon redende einfuͤhret. 
FROPOSITIO. 
Bea Groffen in der Welt Se auch Buße ebun, 
PERIODU 
Manaſſ es giebt der Welt 008 täglich Hufe Leh⸗ 


An aͤſt aus feiner —** Beige Werte hir 
‚Ahr 
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Ihr Zürften, die ihr flets FRRRRIER Sin 
thu 
aa ae aud) wie = Sud Buſſe wie 


xiv. | 
Die fünfte Figur heiſt PROSOPOPOE! 
wenn man etwas redend einflihret, dag de 


nicht reden Fan. - 
PROPOSITIO. 


Die Spiels» Charte bringt einen um Haab ur 


uch. | 
PERIODUS. 
Ich divertirte mich unlaͤngſt in einem Garten, 
Da trieb die Welt ihr > Wuͤrffeln undn 
rten: 


Mein Beutel ſprach zu Me STE NAIAEENN 


Das Epiel hat — Mann um Haab u 
Guth gebracht. 


—⸗ 


Die ſechſte Figur iſt DISTRIBUTIO, wert 
man ganse —— zertheilet. 
PROPOSITIO. 
ugend bar nicht Tugend. 
Js PERIODUS. 
Der Kopff gedenckt nichts > die Zunge lem 


Die Hände find bereit den rechften zu betrüen, 
Die Fuͤſſe gehn den Weg, Den man nicht geh‘ 


ſoll, 
Das beit, das junge DONE iſt aller Schalckhe 
| zw 
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6. DISTRIBUTIO. 
Jie Mutter wird zu erſt vor einen Spott gehalten; 
yauf muß der Vater auch das Soͤhngen laſſen mals 


| tens 
Zuletzt entwaͤchſet man des Lehrers treue Zucht: 
Big endlich GOtt der 9— ſolches Kind ver⸗ 
ucht. 
| 2. DESCRIPTIO. 
ie Kinder find verflucht, Die Eltern nicht pariren, 
e achen auf Die legt vor fremder Leute Thüren, 
Und giebet ihnen nicht der Hencker ihren Lohn, 
So kriegt Beelzebub Das beſte Theil davon. 
8. APOSTROPHE. 
Pr Hencker freuet euch, es aiebt was zu verdienen, 
ht was ben dieſer Zeit Die Kinder ſich erkuͤnnen! 
Durch Ruthen, Stock und Stab wird faft fein 
Banckert gut, 
I Der Balgen und das Rad gehört vor felche Brut. 


1 L. 
| Wenns ſo weit feine Richtigkeit hat, fo laſſe 
) ein Genus in das andre variren, da ſichs 
mn bald Aufert, zu welcher Gattung einer 
m Natur geſchickt iſt. z. E. u 
PROPOSITIO. | 
Die Unkeufchen baben keinen Segen GOttes. 
PERIODVS. 
et in erhitzter Brunſt Zucht, Chr und Tugend haſſet, 
feines Waters Guth durch Hurerey derpraffet, 
Her hat nicht nur alhie: kein wahtes Wohlergehn, 
Per Mist auch dermahleins dort bey den Boͤcken ſteyn 
1a ‚ VARI. 
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V/ ARIATIO. 
Wer fich die ſchnoͤde Luft der Liebe laͤſt verbfen! 
Daß er in Ehren nicht fein Faß behalten ka 
Bon dem weichtnichtnur hier der Segen aller € 
Es ift gemeiniglich auch dort um ihn gethan 
Variatio. 

Ras find doch unvermählte Damen? 

Ein Baum, den GOtt verbothen hat. 

Ich dencfe nur andiefen Nahmen, 

So hab ich ſchon der Liebe fatt. 
Ich mag die Aepffelnicht genieflen, 
Die mir das Paradies verfchlieffen. 

Variatio. 
Ihr Sirenen 
Von den Schoͤnen 
Packt euch fort: 
Unkeuſch lieben, 
Bringt Betruͤben 
Hier Fi dort. 

Ehe ich aber von den PERIODISA 
CHRIENf: hreite,fo mache ich vorher etlich 
perimente, damit ichfehen Fan, wer zur fi 
gesohren ſey oder nicht. 


Und das kan ich gleich feben, wenn ichnn 
ne ſolche Propoſition vorgebe, und einen ie 
den aus freyer —X etliche Periodos dat 
machenlafte. 3.€ 

"Pro oftio, 


p i 
Die SHeuchler prablen mit ihrem * 


5 Tr c———2997 
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Sr IE 0 — 
Wer nun ein gemeines Ingenium hat, der 
ringet mir etwan folgende Elaboration, daran 
heben nicht viel zu tadeln, aber auch nicht viel 
ufoben ſinde. | 
So offt ich inder Welt fan einen Heuchler finden, 
Der ſich beduͤncken laͤſt, als war er frey von Sünden, 
So merck id) inggemein, Daß ermit groffem Ruhm 
Vor andern hoc) —— ſein eignes Chriſtenthum. 


Wer aber ein Poetiſches Talent empfangen 
it, der bringet mir etwan eine ſolche Edition: 
En offt die Henne hat ein neues En geleget, 

So garfert fie es gleich in allen Winckeln aus: 
Wenn man dis Ebenbild etwas genau erweget, 

So ſtrahlt der Heuchler Art gantz hell und klar 

heraus: 
Denn fie was Gutes thun, und etwas Boͤſes laſſen, 
Tefaunen fie eg aus durch all und iede Gaſſen. 
3* | 


LV, 

Eben ſo wuͤrde ſichs finden, wenn ich felgen⸗ 
‚Mäteric ergriffen haͤtte. 
ae Propojitio. i 
“ Voͤgel lehren une, daß wir auf GOTT vers 

trauen tollen. | 
R . LVI. 
Tem da wide mancher Kapff kaum fol⸗ 
den Periodum zu wege bringen: 
1 fieht die Bügel nievor hre Speiſe foraen, 
I merden dennoch ſatt am Abendundam Morgen; 
Sederefichdasbeymir, fo fälr mir alſzeit ern, 
VAR wir noch nicht fo kiug, a's wie die Voͤgel ſeyn. 
| 13 LVI. 


166 | Rurtze Anleitung 
— LVII. 

Ein Candidatus aber von einer Poetio 
Crone wuͤrde mir zum wenigſten folge 
Probe vorlegen. 

En Dege‘ iſt vergnuͤgt, undlaftden Schoͤpffer malt 

Er füet niemahls aus, und erndtet dennoch ein: 
Wir aber glauben nicht, deß uns GOtt wird erhalt 

Nenn unfre Kalten gleich = God und Sı 

eyn: 
Drum ſprich, fo offt ale kanſt einen Spu 
chauen: 
Herr DOCTOR lernt mich doch, wie ich ſoll GOn: 
trauen. 
LVIII. 

Wenn ich nun ſolcher geſtalt einesiedin 
Kraͤffte kenne, fo fangen wir an kleine CHRI: 
zu machen, damit fie amplificiren, und alſe 
Periodos multipliciren lernen. 

CHRIA, 
Pros. (& hafle das Fluchen. 
Ætiol Denn es iſi eine gar zu ſchwere Sünde. 
Contrar. Andre Sünden haben noch einigen Borna, 
dieſe nicht. 
Concluf, Es lerne doch cin ieder in dieſem Stuͤcke feine 5 Su 
Zaume halten. | 
— 


— 


Mein Hertze haßt Pe alle Sünden, 
Dergleichen es nicht wenig giebts 
Doch feine Gattung iſt zu finden, 
Die meinen Beift fo fehr betrubt, 
Als wenn ich wider GOites Ehre, 
Die bofen Menfchen fluchen hoͤre. 
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Elaboratio, 


Io 
FORTUNA, deine Liebes, Blicke 
Sind voll Betrugundvoller Liſt: 
Dugehftder Sonnen gleich zurücke, 
Wenn du aufs Hoͤchſte kommen big; 
Und wer auf deine Freundſchafft traut, 
Der hat aufeinen Sand gebaur. 


20 
ch kan von groſſen Leuten fingen, - | 
Die waren gleich als CROESUS reich: 
Eh aber Jahr und Tag vergiengen, | 
So waren fiedem IRO gleiche. — 
Ein reicher Mann ward mit Verdruß 
Zuletzt ein armer LAZARUS, 


30 
Ein andrer lebte ſtets im Sauſe, 
Gleich als wie der verlohrne Sohn, 
Der BACCHus war bey ihm zu Haufe, 
Und venus war nicht weit davonz 
Doc) letztens kam das POPAGCꝛLa, 
Da lag er gleich wie mionda, 


4 — 
Ein aroſſer Hanß kam alle Stunden 


Zu Hofe hoͤher an das Bret: 
Und alles, was von ihm erfunden, 
Das war vom Himmel her geredt: 
Zuletzt nahm er den Koͤnigſtein 
Zu feiner fichren Wohnung ein 


y | 
Und was fol ich viel Worte machen, 
Das Gluͤcke gleichet dem April: J 
— es es 
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Es ſpielet mit der Menſchen Sachen, 
Und macht mit ihnen was es will: 

Es aͤndert ſich vor Abends noch, 

Und wer hoch ſteigt, der faͤllt auch hoch. 


6. 
Deß wegen bleib ich gern im Mittel, 
Und firebenicht nach hohen Thun: 
Ich kan bey meinem Furgen Tittel 
Auf meinem Bette fanffteruhn: 
Bin ich nicht ein Ahitophel, 
So bin ich ein en 


Von ſolchen CHRIEN fomme ich auft: 
bekannte Artificium per ANTECEDENS un 
CONSEQUENS, und da Eoınınen folcheE: 
borationes heraus. 


CASUS, 
Gluͤckwunſch an einen Bräutigam. 
Di j 


pofitio, 
Form. init. Ich wunderte mich, daß ich feinen Brief von“ 
a 


| m. 
Antec. Indem hoͤrte ich, daß er ein Bräutigam wäre.  , 

Inf, Und zwar mit einer Braut, die mir iiebens⸗ wuͤrdig iñ! 
fehrieben worden. 

. Connex. Weil ich nun allemabl Theil an feinem Gluͤcke gene 
men babe: 

Cosf. So gratulire demielben auch anietzo. 

For. final. Wer weiß, was GDtt vor mich aufgehoben bt 
| Elaboratio. 


Ich mar ſchon Sorgen,voll, warum in fo! 
D 


en 
Mich Fein geliebrer "Brief von feiner Hand ergch 
Ich dachte ſchon ben mir, ich hatte mas berbroden 


- 


sur Deutſchen Poeſſe. — 
Das mich durch meine Schul aus feiner Gunſi ge⸗ 
| 5 — € ee 2: 


Nun iftes offenbar, was ihm die Hand gebunden, 
J =. fie zur Schreiberey fo faul geweſen iſt. 
Er hat durch GOttes Zug ein ſchoͤnes Kind gefunden, 
Das er nun hoͤchſt⸗ vergnuͤgt, als feine Liebſte kuͤſt. 
34 fenne die zwar nicht, die ihm ihr Hertz ergiebet, 
Indeſſen mach ich doch den unbetrognen Schluß: 
Weil er von Jugend auf die Tugend hatgelicbet, 
Des ſem erwehlter Schag aud) Tugend lieben muß. 
Wohlan ich bin mit ihm zugleich betruͤbt geweſen, 
Und babe mich auch off: zugleich mit ihm erfreuz; 
Nagcdem ich nun von ihm den Hodhzeit‘Brief Helefen; 
So nehm ich iegt auch Theilan feiner Froͤlichkeit. 
89tt. der ihn wunderlich, doch weißlich bat geführet, 
Der fegne ferner ihn mit lauter Wohlergehn! 
Damir er ft viel Luft in neuem Stande fpüret, 
As Fiſch im Meere find, = Stern am Himmel 
ehn. 
SH will von weiten ſehn, wie er wird Hochzeit halten, 
Es iſt noch nichts verſaͤumt, rn Beil fo koͤmmt 
ath, - 





au 
Ich Ioffe meinen GOtt in allen Dingen walten, 
er weiß, mas er pormichnec) aufgehoben hat. 


| 95 
| CASUS, 
Gluͤckwunſch an eine Hutter, ale fie ihren Sobn 
an der Stelle feines Vaters befördert ſahe. 
Diſpoſitio. 
— orm. init. Sie nehme dieſen Brief mit Freuden an. 
rec. Denn die Befoͤrderung ihres Sohnes bat mir Gelegen⸗ 
c. heit darzu gegeben 
er Beil nun hierdurch ihr Wittwen Leid in Feude iſt ver: 
kehret worden 
Conſc. 
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Confeq. So helffe ich den gütigen GOtt davor loben. 
Form.fın, Die andern Kinder wird GOtt auch verforgen. 
Elaboratio. | 
Frau! die ich Lebenelang zu ehren bin gewohnet, 
Sie nehme diefen ‘Brief mit frohen Handen an: 
Gott / der diegrömmigkeit mit Ehr und Ruhm belohn 
Hat folhesaud an ihenunmehro und gethan, 
Der wohlgerathne Sohn, den ihr GOtt hat geſchenck 
Der hatnunmehrerlangt, mas er gerounfchet hat: 
SHDtt hat durch feinen Trieb die Hersen fo gelencker, 
Daß er nun fiehen Eananfeines Vaters Statt, 
Die Thraͤnen, die bißher die Wangen offt geneser, 
Die wiſchet GOtt nunmehr von ihren Augen ab; 
Bas fieverlohren bat, das iſt nunmehr erfeget, 
Sie hat nun ihren Troſt, und ihres Alters Stab, 
Gott, der die gange Stadt hierdurch bat überwicfen, 
Daß er der Wayſen GOtt, der Wittwen Raterf: 
Derſelbe ſey gelobt! derſelbe ſey geprieſen! 
Vor ſeine Guͤtigkeit, vor ſeine Lieb und Treu! 
Sie ſey nunmehr getroſt! ſie laſſe GOtt nur walten, 
Und ſchließ in ihr Gebet die andern Kinder ein: 
Gott wird ſie allerſeits in feiner Gnad erhalten, 
Und dieſer Sohn wird einſt der andern Joſeph far 


© 
CASUS. 

Condolenz an einen guten Steund, der einen Bor 

betommen bat. | 

Difpofitio. 

Form. Inis. Ich dachte ſchon an feine Hochzeit. 
Antec. Allein ich höre, Daß er den Korb bekommen hat. 
Inſin. ch kan leicht dencken, mie er fich chagriniren muß. , 
Connex. Weil aber noch mehr Trauen- Zimmer in der Welt! 
Conſeq. So gebe er fich zu fricden, und fuche ſich was ander: 
Form. fin. Sch will mich unterbeflen an feinemEpempel MI: 
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Elaber. atio. 


Sch freute mich von gantzem Hertzen, 

Als ich die Frohe Poft empfing, 
Daß ereinmahlohn alles Schergen, 

Im Ernſt auf Freyers ⸗ Füffen ging: - 
Ich ſorgte ſchon zum Hochzeit / Schmauſe 
Vor Kleid, Paruque, Hut und Krauſe. 


2. 

Allein dem Himmel ſeys geklaget, — 
Gleich ietzt erzehlt ein guter Freund 

Das Maͤdgen hatteneingefaget, =" 
Und mar ihm mehr als Spinneſeind 

Ein andrer haͤtte durch Intriguen 

Vermocht das Zamortmwegjufriegen. 


| 3. .; 
Ich weiß gewiß, er iſt betrͤbt. 
Denn groͤſſer iſt wohl kein Derdruß, ' 
Als wenn man etwas, das man liebet, 
In fremden Armen ſehen muß: 
Ein ſoſcher Korb macht muͤdre Being .; .. 


As ein halb hundert Ziegel⸗Steine. 


| 4. 
Jedoch darum Fein Baͤrenhaͤuter 

Vielleicht it ſie nicht feiner werth: 
Er ſetze ſeinen Stab nur weiter, u 

erweiß, was ihm noch ıfbefcherte 

In Ober, und in Wieder» Sachſen u 
Sind ja noch Zungfern gnug gewachſen. * 
5. 
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| = 
Ach ja es hat dergleichen Schaͤtze 
Gesunder faſt ein iedes Hauß: 
Er werffe ſein verliebtes Netze 
Nur auf das neue wieder aus: 
Es wird nach Wuͤnſchen und Verlangen, 
Sich bald mas angenehmes fangen. 
on | 6, 
Indeß will ich an meinem Orte, 
Auf ihn als ein Exempel ſehn: 
Ich gebe Feiner gute Worte, 
Es wird ohndem noch einft gefhehn, 
Daß alle Zungfern nody auf Erden, | 
Selbſt auf die Freyte gehen werden- 
| LX. 

Nun iſt dag Artificium per THE SIN und 
HYPOTHESIN noch übrig, welches ich ic 
gender maſſen zu exerciren pflege. 

Das I. Exempel. 

PROPOSITIO. _ | 
Ein gewiſſenhaffter Schulmann darff ſich wegen 
unvernünfftigee Cenſuren keine graue Bau 
wachſen laſſen. | 
 DISPOSITIO. | 
Thefis Jener Muͤller konte es den Bauern äuffeinerley Ta 

gechtmachen. | 
Hypothefs. — A die Schul⸗keute bey ihrer fauren ie 


beit taͤglich. 
Propeſitie. Aber wer Fine Profesfion techt gelernet bat, Der ir⸗ 
get nichts darnach. er 


zur Deutſchen Poeſte | 
ELABORATIO. 


Js 2 .. 
Ein Muͤller gieng auf feiner Straſſen, 
Und hart’ ein laſtbar Thier beyfichz 
Die Bauern, ſo am Wege ſaſſen 
Verlachten ihn gantz jaͤmmerlich, 
Und ſprachen; ſeht den alten Narren, 
Er muß das Reiten nicht verſtehn, 
Er hat gewiß zu wenig Sparren, 
Sonſt wuͤrd er nicht zu Fuſſe gehn. 


Er ließ dierhummen Bauern lachen, 


Undnahmsvoreinen Poſſen auf ; -< 


Doch gleichwohl wolt ers beſſers machen 
Und ſatzte ſeinen Jungen drauf: * 
Da lachten erſt die loſen Bügel, 
Und ſagten, ſeht, das ſtehet ſchoͤn, 
Da reitt der junge ſtarcke Flegel, 
Der Alte muß zu Fuſſe gehn. 


N 3 | b 
Darüber iwarderungedulti, 
Und fchmieß dem Jungen aufdas Maul; 
Er fprach, du biftan allem ſchuldig, 
Seh weg, und laß mich aufden Baus 
Damit entftund ein neu Getuͤmmel, 


C% 


Und einer von den Bauern fpradhz.. 


Seht doch, da reittder altefummel, .. . 
Das arme Kind geht hinten nach. 
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4. Drauf 
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| 4 
Drauffieng der Müller an zufluchen, 
Und ſprach, was ift dasvor Manier: 
Wohlan ich willnoch eins verfuchen, 
Komm ber, und reit zugleich mit mir: 
Allein auch dieſe Cavalcade 
War bey den Bauern Lachens werth, 
Sie fagten, Ey! iſt das nicht Schade, 
Daß man das Thier alſo beſchwert. 


5. 

Das war dem Muller eine Plage, 

Und wuſte keinen Rath davor, 
Zuletzt ergrieffer eine Trage, 

Und trug den Efel hoch empor: 
Da hörtemandie ‘Bauern fagen, 

Der Muller und fein Sohn iſt toll, 
Beil fie den Eifel felber tragen, 

Da fieder Eſel tragen ſoll. 


6. 


Mich deucht, der Muͤller iſt ein Muſter 

Der Lehrer, die in Schulen find: 

Da ift Fein Schneider und fein Schufker, 
Der nicht etwas zu tadelnfind: 

Ein ieder Narr hat was zu lachen, 
Aenn alles nicht von flatten geht, 

Kin ieder will es befler machen, J 
Der einen Quarck davon verſteht. 


7. 
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7. 
Halt man die Zugend etwas ſtrenger, 

Und dringt auf Griechiſch und Latein, 
So muß man gleich ein Grillen⸗ Sänger, 

Ein Wurm und ein Pedante feyns 
Erziehet man galante Leute, 

Davon die Belt ein Weſen macht, 
Go wird man auf der andren Seite . 

Den Ignoranten gleich) gegcht.· 


| o, j 
Wiewohl die XBeltmagimmertoben, 
Ich halte mich nach) meiner Pfücht? 
Man mag mid) fÄyelten oder loben, 
Nach allen beiden frag ich nichte 
GOtt hat mir diefes Theil befdyieden, 
Dem dien id), was ic) dienen Ban: -' 
Iſt jemand nicht mir mir zu frieden, 
Der komm und’greiff es beffer A 
Das I. Erempl. 
PROPOSITIO- 
Dohl den, ber in der Tugend einen Lehr⸗Meiſter 
bat, der fein Handwerck recht verſtehet. 


Difpaptin. - | 
hfr. Jener Gofbategabvor, er hätte ein VPferd, welches den 
Kopff hinten, und ben Schwantz fornen haͤtte 
Pb. Solche Raritoͤten Händler finden ſich auch unter ben 
Gelehrten, weiche vor Unterweiſung der Jugend 
Prefesaon machen. u 75 


MR 0. Br 
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Propos. Zöryircın, bes damit F.trogen wird, und hingegen 
dem, der den Grund feines Studierens bey ci 
vn Meiſter leget, ber PR Werck perjicher: 


Elaboratio. 


Io 
RAPACIUS ward ein Soldate, 
Und kam daben in guten Stand? 
Allein ben feinem groſſen Staate 
Ward alles wieder aufgewandt; 
Und als der Krieg ein Loch gewann, 
So war er ein geſchlagner Mann. 


| — | 
Die Arbeit warihmunerräglih, 
Das Betteln ſtund ihm auch nicht an: 
Und alfo that er ziemlich klaͤglich, 
Biß er ſich auf fein ‘Pferd befan: 
Vorhin erhielt der Herr das Pferd, - 
Yun ward durchs er der Derrernekt, 


Denn auf den ch — Stecken 
Fiel ohngefehr ein zn ein, 
Da mufte gleich an allen Ecken 
Ein Zettel ängefchlageri feyn, 
Der feines Vferdes Ebenbild 
Mit dieſer Dabei in ſi ch hielt. | 


. Heran! bier iR ein Übentheuer, F 
Waogt einen kahlen Groſchen dran: 
So feret ihr ein Ungeheuer, - 
So einem Pferde gleichen San, 
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Das feinen Kopff an Schwa atzes Start, 
Und feinen Schwantz beym Kopffe hat. 


Bald kamen mehr als funffjig Bauern, 

Und ſuchten feinen Aufenthalt 
Sie lieſſen fi) das Geld nicht thauern, -. - 

Weil damahls das Setrande.galt;...” : 
Sie drungen mit Gewalt hinein, 
Ein ieder woolte fornefeyn. . . 

De oh Fa 
Allein die auten Leutefunden 

Nichts als ein alt verhungert Pferd, 
Das war nur aͤrſchlich angebunden, 

Und war ſonſt nicht funff Gulden wehrt: 
Scht, ſprach der Schelm, eın Wunde:⸗Thier 
Der Kopff iſt da, der Schwanzz iſt hier! 

rk 
Die Bauern fiengen an zubrummen, 

Der Schelm ift Teafenftüber wehrt? 
Ich wolte, daß du müft verfrummen, 

Du und Nein Indianiſch Pferd: 

Du Died, daß dic) Die ſchwere Vor, 
Greifft an, und ſchlagt den Schelmen mdE; 


| 8 
Er fprach, was wolt ihr Blut vergieffen? 
Die Noth.hat mich darju gebracht, 
Sonſt hätt ich betteln gehen müffen, Rau 
Ihr werdet warlic) ausgelacht, ' | 
Wo ihr nicht den Betrug verftelt, ... 
Und mehr auf ſoſche Meife ſchnellt. 
| m 2 | ‘9 


380 
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3 9% 
Die Bauern gingen t’- uf zurücke; 
Und logen groſſe Pläse her, 

Als wenn ein ſchweres Ungelücke 
Deßwegen zu befürchten war: 
Es prophecepte dieſes Pferd | 
Dem Lande Hunger, Peſt, und Schwerdt. 


EHER 


104 


In wenig Stunden war ein Haufen, 
Der nicht zu überfehen mar, 
Ein ieder Fam herzu gelauften, 
Und reichte feinen Groſchen dar, 
Mit Schaden murden alle Flug, 


: Und Beiner meldte den Betrug. 


Das unfer eines nicht · verſteht. 


1I. 


Wahrhafftig ſolche Land Betrüger 


Zrifft man in allen Standen an? 
Ja auch diefelben find nicht kluͤger, 

De man Gelehrte nennen fan, 
Rei nirgend mehr Betrug und Liſt 


Zus bey dem Informigen iſt. 


12. 


Jett machen alle Hungerleider 


Ja einen neuen Methodum! 
Drauf ſchmaͤhlen ſolche Beutelſchneider 
Auf Schul und auf Gymnaſium: 
Ihr Thun iſt lauter Raritaͤt, 


33. 
Br 
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1 3. 
Der eine machet blaue Duͤnſte 
Don extra- feiner Froͤmmigkeit; 
Der antre weiß Gedaͤchtniß⸗Kuͤnſte, 
Und fparet alfo Muh und Zeit: 
Der dritte hat gelernt, wie man 
Aus Kiögern Docters machen kan. 


Id 
Doc) wenn wir auf den Ausgang fehen, 
So iſt es nur Betruͤgerey, — 
Und wem der Poſſen iſt geſchehen, 
Der flucht zwar auf die Gauckeleyg 
Doch eigne Schande ſagt man nicht, 


Und lobt vielmehr den Boͤſewicht. 


15. 


J Wohl dem hingegen, der ben Zeiten 


% 


Sein Handwerck recht gelernet hat! 
Der dienet GOtt und braven Leuten, 
Und meifet alfo inder That, 
Daß feine Beutel» Fegerey 
Bey feinem Untermweifen ſey⸗ 


Dos II. Exempel. 
PROPOSITIO 


Dir den armen Leuten reichlich aiebet, der 


fammlet fich einen Schas im Himmel. 
" Difpofitie. 


"fs. Ein Fuͤrſt fick einen ſchoͤnen Garten anlegen. 


Jederman war erlaubet hinein zugeben. 
m3 Dan 


Br EEE: HERE) SER —— 
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—— — — — — — — — — 
Man mochte auch von den Fruͤchten eſſen was ma 
wolte. 


Aber etwas mit heraus zunehmen, war ſcharff vertt 
t n. 
Denn an der Thuͤre muſte ſich ein iedweder viſitirt 


aſſen. 
Einer aber war fo liſtig und ſchmiß etliche Fruͤchte it, 
die Mauer binuber, | 
Die fand er darrach auffer dem Garten, und konte ſie m 
nach KHaufenchmen. 
Hygosb. Diefer fchine Garten iſt die Welt. 
Der Potentate iſt der grofle GOtt. 
In dieſem Barten mogen fich die Menſchen divertiren 
rer der Fod laft fie nichts mir hinaus nehmen. 
Wer aber den Armen etivag giebt, 
Der findet ſolches in jenem Leben wieder. 
Cencluſo. Ich will deßwegen den Armen geben, fo viel iche:: 
behren kan. u: 


Elaboratio. 


1. 
RODERICH ein Potentate 
Legte fich ;u feinem Staate 
Emen firönen Garten an. 
Da war alle Pracht zu finden, 
Weicht rLorA nur erarunden, 
Und romona ſchaffen fan. 


2° 
Diefee Here ließ auch aefchehen, 
Daß ein ieder konte fehen, 
Bas in diefem Garten fey: 
Ja, wen diefe Licblichfeiten 
Seinen Appetit erfreuten, . 
Dem flund auch das Effen frey⸗ 
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3 
Aber dag war feharff befohlen, 
Daß fein Menſch etwas verholen 
Solte heiffen mit fid) gehn: 
Auch die etwas zu fid) nahmen, 
Und hernad) zur Thure Famen, 
Muften alles laſſen ſtehn. 


4 
Doch es fand ſich ein Betrüger, 
Der war in der Sache kluͤger, 

Und erlangte feinen Zweck: 
Denn er gieng in finſtre Gänge, 
Und warff eine groffe Menge 

Uber folhen Garten weg, 


Fo | 
Drauf ließ er an. allen Thüren, 
Scharffe Rechnung mit fid) führen, 
Doch er hatte nichts gethan: 
Alſo ward er frey gelaflen, 
Und traff nachmahls auf der Gaſſen 
Seine Fruͤchte richtig an. 


| - & 
Diefe Welt ift fo ein Garten, 
Den GOtt felber pflegt zu warten; 
Der ift ung zur Luft beſtimmt: 
Denn die Früchte find die Güter, 
Und der Tod ift unfer Hüter, 
Der uns alles wieder nimmf, - : 


m 4 
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7. Alles 
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7. 
Alles wächfet unfertiwegen, 
Daß es ung ben ſolchem Segen 
Soll rad Wunſch und Willen gehn: 
Silber, Gold und Edelfteine, 
Gute Speilen, füfle Weine, 
Muflen uns zu Dienfte ſtehn. 


— 8. 
ber in der! Todes» Stunde 
Geht es nach dem alten Bunde, 

Geld und Guth bleibt in dee Welt: 
Nackend Eommen wir auf Erden, 
Und wenn wir begraben werden, 

Iſt es eben ſo beſtellt. 


9 
Doch wer nur ben guten Zeiten, 
Viel von armen Bette» Leuten 
Und von reichen Gaben haͤlt: 
Der kan ſchon den Tod erwarten, 
Denn er wirfft was aus dem Garten, 
Das biß in den Himmel faͤllt. 


I 
Nun ich will in meinem Leben 
Drmen Leuten gerne geben, 
Weil ich etwas geben Fan: 
Daß einmahl an jenem Tage 
Auch gu mie der Richter fage, 
Solches haft du mir getban- 


sur Deutſchen Poeſie. 


Das In Bu” 
J Von der F 
IMIFATION 


J. | 
er Die vorhergehende PREPARATION 
md EXERCITATION überffanden hat, 
der if zwar eben noch fein Poete; er Ban aber 
dohemer werden. 
| II 
. Fragt mich iemand, was er weiter thun foll, 
Hl tommt das uͤbrige alles auf die IMITATI- 
1 ONan, das heiſt, man muß fleißig Verfeefen, 
Jund fleißig Derfemachen. 





1, Vas nun dieſes betrifft, ſo laſſe ich einem ie⸗ 
ij den feine Freyheit, ob er ein SECTARIUS, 
‚Der ein ECLECTICUS feyn will, 

| V | 


IV. Ä 
4 EinSECTARIUS erwehlet fich einen ges 
1, Miften Boeten, und macher ficheineGloire dar; 
1 AUS, wenn er denfelben imiciren kan. 





V. 

N. Dill nun iemand er Opitianer, oder Wei: 
‚faner, oder Hoffmanns» 2Baldianer, oder 
‚ Sobenfteinianer, oder noch tag anders wer⸗ 
MIO habe ich nichts darbey zu erinnern. 

| mMm5 VI.Ein 
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vi. 

Ein ECLECTIEU Shirngegen ſchreibt ve 
fich, wie ihm der Schnabel gewachſen iſt, erbe 
muͤhet ſich aber, daß er einen iedweden gute 
Poeten etwas ablernen kan. | 

VII. 

Wem dieſe Methode gefaͤllt, der kan ſich nich 
ahein alle Deutſchen ſondern auch alle Griech 
ſchen, Lateiniſchen, Frantzoſiſchen, Itgliaͤni 
ſchen, Engellaͤndiſchen, und Niederländifche 
Poeten zu Nutze machen. 

VIII. | 

Ya wenn bey den Tuͤrcken, Tartarıı um 
Cofaden ein beruͤhmter Poete auffkiinde, f 
wiirde was in feinen Schrifftenfenn, Das fi 
in unſrer Mutrer; Sprache wurde anbringen 
laſſen. 


—— — — —⸗ 





| IX 

Und diefer Texten Manier zu poetifiren im 
ich Lebenslang zugethan geweſen, pflege ſeb 
ches Principium auch meinen Scholaren zu te 
commendirens 


X 
Ich gebe ihnen demnach den Rath, dab ft 
fich in Zeiten MISCELLANEA POETICA ji 
legen, und allerhand wohlgemachte Carmin 
von dieſem und jenem Autore ſammlen follen- 


xL Un 


| zur DIEHTIYEN Ve 
xl. 


P & » 


und weil ſie doch den Anfang mit etwas 
ſchiechtes machen müffen, damttdieImitacion 
umfowieldefto leichter ſeyn möge,fo gebe ich ihr 
nen eine Partie von meinen Carminibus, die i 


dheiner und der andern Gelegenheitverfertis 
ger Habe. xu | 


Ich thue ſolches aber nicht zudem Ende, daß 
fie dden nothwendig meine Schreib⸗Art nach⸗ 
machen ſollen: Sondern ich mache es mit mei⸗ 
nen Untergebenen nur, wie mit den Huͤhnern, 
denen man etliche Eyer in das Neſt leget, da⸗ 
mit ſie hernach mehr darzu legen ſollen. 

XII. 


ad will demnach auch in ſolcher Abſicht 
zum Befchluß diefer Anleitung, fo viel Modelle 


ten meiner Arbeit beyfuͤgen, als der Plag lei⸗ 
den wird. | = 





XIV. . 

Unterdeffen bin ich Denen, Die fich meiner 
Anweiſung bedienen wollen: von nun an mit 
feinen Regeln weiter befehrwerlich: Sondern 
was ich einem Liebhaber diefes ſchoͤnen Studi 

weiter dienen Fan, DAS befiehet in folgenden 
zwey Stuͤcken. | 


Erftlich gebe ish mir gar gerne die Muͤhe 
er ö was 


r 
J eo 
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was einer gefchmiedet hat, mit rechten Steig 
zu corrigiren: Da mir denn Die unrichtige 
Sage genungfame Gelegenheit an die Han— 
geben, alles. was mich die Erfahrung gelehr 
bat, getreulich zu communiciren. 
xXVI. 

‚_Darnad) wenn ich ſehe, daß es angewende 
iſt, ſo laſſe ich mich auch die Muͤhe nicht thau 
ern,Die corrigirte Ausarbeitung, die doch nicht: 
anders, als ein Flickwerck ſeyn kan, durch mei 
ne eigne Elaboration, ſo gut als ichs gelernet ha 
be, zu verbeſſern. — 


Die wenigen Exempel von meiner Arheit, 
die ich oben verſprochen habe, follen nunmehr 
felgen, und Diegange Einleitung beſchlieſſen. 


1 © 
Vaͤterlicher Segen, welchen der meiland mohlge 
bohrne Herr, Here Hank Aulius von Bieſenroth, auf 
Scortleben, Pretſch, Oechlitz, Weningen⸗Soͤmmein, 
und Groß» Liebenau ꝛc. Hoch-⸗Fuͤrſtl. S. hod⸗ 
meritirter Cammer⸗Rath und Kriegs «Commiliz 
rius &c. Auf dem Tod +!Bette feinem eingigen in 
Leipzig fiudirenden Herrn Sohne, dem twohlgeboht 
nen Heren, Heren Hanf Heinrich von Bieſenroth 
mitgetheilet hat; aus fchuldigfter Danckbarkeit au 
gen das Koch» Adeliche Biefenrothifche und Drew 
tenbauchifche Hauß aufgefeget, und am Tage de 
hochanſehnlichen Leichen, Begängnifles den 1. Dt 
1697. zu leſen uberreichet. in 
i 
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bin, mein liebfter Sohn, ben väterlichen Segen 
mm bin, mei 3 
> Die Lebens⸗ Uhr ift aus. und ich bin Lebens⸗ſatt ' 
Ich will die rechte Hand aufdeinen Scheitellegen, 
Fie dort mit Ephraim ber fromme Jatob that. 
Zehn Söhne hat mir SOLL in Diefer Welt gegeben, 
Die ich zu feinem Ruhm gebachte zu erjiehn: 
Kon dieſen bift du nur alleine noch am Leben, 
und alfo nimm nun auch den Gegen zehnfach bin. 
GOTT, der mich Lebenslang recht weißlich hat regieret, 
Dr jege dich, mein Sohn, zum Gegen ewiglich! -- - -— 
Der Enacl, der mich hat von Ju end auf gefuͤhret, 
Der breite kuͤnfftig auch die Slugel uber Dich! 
Ecortleben mache GOTT zu einem Segens:Orte! 
Mer deinen Schaden fücht, der werde ſelbſt zu Sport ! 
Mer iemand fegnen will, der brauche Diefe Worte: 
Es gebebirfo wohl, als dem von Bieſenroth! 
Dies iſt mein Hertzens⸗Wunſch: Doch wo er foll bekleiben, 
So muſt du auch ein Sohn nach meinem Hertzen ſeyn, 
Drum will ich dieſer Schrifft drey Regeln einverleiben; 
GsoTrdZ ſchreibe fie zugleich dir in das Hertz hinein 
Suförderft fürchte GOTT. Es bleibt doch bey dem Alten, 
Daß wahre Gortesfurcht der Weißbeit Anfang ift: 
Es mag dich alle Welt in hoben Ehren Halten, ne 
Mas hilfft dichs, wenn du nicht in GOTTes Gnade biſt € 
Wo dieſe Tugend fehlt, da find bie andern felten, | 
Weil alles ſuͤndlich ift, was nicht aus Glauben geht: 
Sie ſind den Nullen gleich, die vor ſich ſelbſt nichts gelten, 
Wofern von fornen an nicht eine Ziffer ſteht. 
chau mein Exempel an. Hier lieg ich auf dem Bette, 
meind warte, biß mein GOLF die Seele zu ſich rufft· 
Wenn ich nun aller Welt Macht, Gunſt, und Reichthum haͤtte 
Was nutzt mir alles das in meiner Todten-Grufft! 
Ih war vor dieſer Zeit gleich als von Stahl und Eifen; 
Nunmehro wird mein keib von Würmern aufgezehrt: 
08 hohe Sachſen⸗ Hauß ließ mir viel Gunſt erweilen; 
Allein der blaſſe Tod har fich nicht — 
TE gab mir zeitlich Gut nach feinem Wohlgefallen; 
— hilfft mich aber ietzt in Todes⸗Noth das Gelb ? 
2 Sterbe:Kittel folge mir von den Sachen 
and doch nur biß ind Grab, nicht aber aus der 


— 
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Sch bringe nicht8 davon, al nur den wahren Glauben, 

Der iff mein beiter Schatz der iſt mein Ehren-Kleid ; 
Den fell mir weder Roth, :5:2 Zod, noch Teuffelrauben, 

Den feige kein Roſt, noi) © Iurm, den andert Feine Zeit. 
Hierinnen folge mir, und wie du ietzund erbeft, 

Was mir aufdiefer Weltzu Seile worden ift; 
So fiche, daß du auch zu feiner Zeit fo ſterbeſt, 

Daß du im Himmelreich zugleich mein Erbe biſt. 
Nechſt diefemlerne was. - Man muß der Welt was nuͤtzen, 

Bor Muͤßigganger iſt der Adelnicht erdacht: | 
Dice bald von Jugend aufbey ihren Buchern ſchwitzen, 

Die werden mit der Zeit hoch an das Bret gebracht. 
Es ziert den Edelmann die Geber aufdem Hute, 

Nech ſchoͤner ſchmuͤcket ihn die Feder inder Hand: 
Der Degen zeuget zwar von feinem friſchen Muthe, 

Doch fieht die kluge Welt vielmehr aufden Verſtand. 
Sir hat der grofle GOTT die Gnade nicht verlieben, - 

So ſehnlich als der Wunfch auf meiner Seite war: 
Soldaten ſah ich wohl durch Land und Stadte ziehen, 

Allein das Muſen-Volck war allenthalben rar. 
Als auch der Frieden kam ſo war die Zeit vergangen, 

Da man den muntern Sinn in klugen Büchern übt, 
And alio wuſt ich font nichts anders anzufangen, 

Als mas uns die Vernunfft ſelbſt zu erkennen giebe. 
Du aber haft die Welt zu einer Zeit erblicket, 

Da unfer Baterland die Friedens: Früchte ſchmeckt. 
Ich habe dich bey Zeit an einen Drt geſchicket, 

Allwo bie Mufen-Schaar Fein kuͤhner Feind erſchreckt: 
Drum nimm die Zeit in acht, und fuche zu erfüllen, | 
Was in der Todes-Norh, mein Wünfihen in ſich halt; 

Thuſt bu, wie ſichs gebührt, nach deines Vaters Willen, 
So wird ber groſſe GOTT auch thun was dir gefallt. 

And endlich haltaut Hauß. Ich ſag es nicht vergebeng, 
Die Büter diefer Belt find eine ſchwere Laſt; 

Denn wenns zum Endegeht. fd fragt der HErr bes Lebend, 
Wie du zu feinem Ruhm fie angewendet baft ? 

GOTT giebt das Capital zwar in der Menſchen Hande, 
Er fodert aber auch Davon die Zinſen ein: 

Und alfo brauche fie zu keinem andern Ende, 
Als daß ſie dir ein Trieb zu wahrer Tugend ſeyn. —* 


⸗ 
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‚Meißner Land garbaidzur Wuͤſten machen ? 
ieſen Tag noch an viel Angft und Noth: 
utſchland war, wie ſtunden da dic Sachen? 
Jeimien Korn mar meines Vaters Brode. 
ndert Nann dem Schinder Karn mit Ziehen, 
m das Aaß mit aufgehobner Hand: 

ick und Streit in Merſeburg geſehen, 

in todtes Huhn auf einem Miſte fand. 

h die Zeit nicht wiederum erleben! Ä 
Wunſch erifft auch ohn allen Zweiffel ein, 
egeln nur dir ſtets vor Augen ſchweben, 
Hertzens Grund beymir gegangen feyn. 

egen hat dir Haufer aufgefi:brer, 

n kein Fluch der Murter nieder reift; 

egen fie als einen Sohn gehübret, 

a8 fie dich an meiner Stelle heift. 
dich wohl, ich Fan mich nicht mehr regen, - 
ill nicht fort, es iſt mit mirgetban: —-—-- - -- 
hl ich noch den vEterlichen Gegen, 

ge hinten ſelbſt fein Böttlich Amen an: 

che GOTT zu einem Segens-Orte 
Schaden ſucht, der werde ſelbſt zu Spott! 
gnen will, der brauche dieſe Worte: 

o wohl, als dem von Bieſenroth. 


rifft, an die wohlgebohrne Frau, Frau 
Dorothea, Verwittibte von Bieſentoth, 
rne von Breitenbauch, als dieſelbe den 
Coͤrper, ihres eintzig Geliebten, und den 
nbris Anno 1699. zu Paris in Franck⸗ 
⸗verſtorbenen Herrn Sohnes, des wei⸗ 
lgebohrnen Herrn, Herrn Hanß Hein⸗ 
Bieſenroth, auf Scortleben, Pretſch, 
und Wenigen⸗Soͤmmern, ꝛc. den 
1700. mit Chriſt⸗Adlichen Ceremo- 

naeh 
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nien zu feinem Erb⸗Begraͤbniß nad Scorn 
Bringen ließ. 


sSZDamchlrsohrne Frau, mar ich ein blinder Heybe, 
= So legt ich dieſe Schrifft nicht vor ihr Angeficht : 
Deniz ießo ſteht ihr Hauß in einem ſolchen Leide 
Darmider die Vernunfft gar wenig Troſt verfpricht. 
Doch meil ich diefe Schrift auf GOttes Schrift mil grun 
or welcher die Vernunfft aus Scham zu Boden fallt; 
So _unterfich ich mich den Schaden zu verbinden, 
Den man, dem Anfehn nach, vor incurable halt, 
Sie fehe nicht aufden, der bier die Feder fubret, 
Der fich nur einen Knecht von bero Haufe nennt: , 
Wenn GOTTes Geiſt das Her am allerſtaͤrckſten ruͤhret, 
So braucht er offtmahls nur ein ſchwaches Inſtrument. 
Ein Schmeichler bin ich nicht: Ich bin darzu verdorben, 
Was meine Feder ſchreibt, das muß von Hertzen gehn; 
Die bloſſe Wahrheit hat mir dero Gunſt erworben; 
Durch Wahrheit will ich auch darinnen feſte ſtehn. 
Wohlan ſie laſſe mich den Grund des Kummers wiſſen! 
Wiewohl was frag iſt erſt? Die Noth iſt offenbahr: 
SH, hat ihr vor der Zeit den Sohn dahin geriſſen, 
Der auf der Welt ihr Troſt und ihre Freude war. 
Hat GOTT den Riß gethan? Wer will ihm widerſtreben? 
Kan auch der arme Thon dem Schöpfter widerſtehn? 
Erſtreckt fich feine Macht nicht über Tod und Leben? 
Wer will mit feinem GOTT vor einen Richter gehn? 
Sie fpricht : ich darff ja mohlmein eigen Kind beflagen? 
Ab GOTT!, wir haben nichts, das unfer eigen heiſt! 
Auch Kinder muffen wir von GOTT zu Lehne tragen, 
Der fie ung furge Zeit nur als ein Spiel-3eug weiſt. | 
Es war ein licher Sohn; das kan ich felbft bezeugen: 
Einmohlgezogner Sohn; ich zmeifflenicht daran! 
Ein Hoffnungs: voller Sohn; das laͤſt fich nicht verſchweige 
Ein allereingger Sohn; dag weiß einiederman. 
Mer dieſes hört, der fpricht: Das find vier harte Worte, | 
Die vor ein Miutter-Herg wie Donner-Keile find: 
Allein man febe nur im Glauben nach dem Drte, 
Wo fich ber Beiff nunmehr in GOttes Hand befindt. 6 
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Eie lich dem Sohne zur, daß er in Leipzig lernte ; 
Der Weg nach Holland mar ihm gleichfalls unverwehrt; 
Und als er fich zulegt bis nach Paris entfernte, 
So warddaß Hertz badurch mit Rummer nicht beſchwert⸗ 
Drauf gieng fein Weg gu GOTT ; das will man nicht erlauben, 
Manbinbert, was man kan, den Zug ind Paradies: 
Eie dencke felber nach und faſſe ſich im Glauben, 
Iſt denn der Himmel nicht viel ſchoͤner als Paris? 
Es ſteckt zwar von Ratur die Lieb’ in unfern Sinnen, 
Und bey den Wuͤttern iſt allzeit der hoͤchſte Grad: | 
Wenn aber GOT und Menſch zugleich mad lieb gewinnen, 
Co giebt es die Vernunft, daB GOTT den Vorzug hat. - 
Auch was Die Zeit betrifft, fo Icrne fie fich faffen, 
Und gebe GOTT nicht Schuld, es ſey zu früh geſchehn: 
Die Murter JESU ſelbſt ward übel angelaffen, nn 
Als ſie ſich unterſtund die rechte Zeit zu fehn 


Die Stunden find nicht gleich: ln muß BDTL laſſen 


ten, 
Der weiß allein den Tag, wenns gut zu ſterben iſt: 
San kan ietzt ohne dem den Glauben kaum erhalten, 
Die groſte Raritat iſt ja ein frommer Chriſt 
Dan ſieht ja in der Welt vieltaufend Phariſer; 
Da iſt ein bloſſer Schein und Feine Krafft darbey: 
Stan ficht zu gleicher Zeit noch mehr Epicureer ; 
Die weiten, daß der Bauch ihr rechter Abgott 
Und wer will mir die Zahl der Atheiften fegen, | 
a ae von = =. Saat ve RE And? 
MNutter⸗ Hertz ſoll fich wahrhafftig glücklich ſchaͤtzen, 
Zenn ſich ir Sohn bey GOLT.niche inder Weit beftnd 
beot man welt e8 auch ein wahres Unglück nennen 3 
Zumahl da fie SOTE ſchon das jehntemabl betrübe : 
Er Lan fie doch fonft nicht, als dies daraus erkennen, 
Daß ſie der Himmel mehr ald andre Mütterlicht. 
DELL hat ihr dieſes Ereug zur Prüfung auferleget, 
Sie nehm es von der Hand des HErren willig an; 
dencke, wenn man das nicht mit Gedult ertraͤget, 
PAS; ein erzurnter GOTT was gröffers ſchicken kan. 
ad ein verlobener Sohn in trunckner Weiſe ſtirbet, 
Va fallt mir wenig Trofi vor eine Mutter ein: 
9 
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irbet, 
Das mag ein groſſes Creutz, ja wohl das groͤſte ſeyn. 
Hier iſt dergleichen nichts: Er ſtarb auf feinem Bette, 
Derfünffte Kranckheits⸗Tag mar fern Berfühnungs:Zag: 
Er Prach mit Andacht nach, wovon der Prieſter redte, 
Und ranym.t GEOtt ſo ſtarck, bis daß GOtt unten lag. 
Hat ſie viel tauſendmahl vor dieſen Sohn gebeten, 
Das ich, und andre mehr, und GOtt bezeugen kan; 
So iſt ſie nicht umſonſt vor GOttes Thron getreten; 
Denn was ſie bat gewuͤnſcht, das hat GOtt auch gethan 
Es lebet ja ihr Sohn; obgleuh nicht hier auf Erden: 
Es gehet ihm ja wohl; obgleich der Seelen nach: 
Auf jenen Tag ſoell auch der Leib verklaret werden: 
Denn frommer Chriſten Grab iſt nur ein Schlaff-Gemach 
Die Jahre, welche GOtt ibm gleichſam hat genommen, 
Die wird er mit der Zeit zu ihrem Alter thun: 
Der Segen, der bey ibhm kaum lt zur Heiſſte kommen, 
Der wird gedoppelt ſtarck aꝛf ſeinen Schweſtern ruhn. 
So offt der todte Sohn das Mutter-Hertze beuget, 
So offte ſehr ſie nur dieſes Kleeblatt an; 
Und dencke.daß der GOtt, der ſich ietzt hart erzeiget, 
Vor einen Sohn gar bald drey andre geben kan. 
Durch dieje wird ihr GOtt Das Weinen abgewehnen; 
ch weiß auf Regen folgt gewiß ein Sonneuſchein. 
GOtt miſſet ihre Neth, GOtt zehlet ihre Thranen, 
Die ietzund Mara heiſt, wird bald Nacani ſeyn. 
Es war ein Uberfiuß ſie laͤnger aufzuhalten, 
Drey liebe Töchter ſind viel ſtaͤrcker als mein Wort: 
Will ſie auch ihre Pflich als Mutter recht verwalten, 
So muß die Frauristeit Gewiſſens-halber fort. 
Bon Kindheit haben fie die Muͤtterliche Zugend, 
Gleich ale cin Spiegel⸗-Glaß, zum Muſter angefehn ; 
Und alio darff auch ietzt von ihrer jarten Jugend, 
In ihrer Traurigketgang Fein Excefs geſchehn: 
Eie baden allbereit die Gott: furcht nelernet, 
Weil Sie ded Herren Wert lo fleißig hört und liſt; 
Und irre Seelen fint von Hochmuth zangentfernet, 
Indem ihr Mutter⸗Hertz die Demuih felber iſt. 
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Nun muß fie auch Gedult in ihre Hertzen praͤgen., 
Es iſt dieß edle Kraut ietzt ohne dem ſehr rar: 
Damit, wenn fie GOtt auch mit Creutze foll belegen, 
Die Heldin muͤthig find, als wie die Mutter war. 
Das ſt die ſchlechte Schrifft, die leg ich ihr zun Fuͤſſen, 
Und zwar gang unverhofft auf ihren Nabmens Tag; 
Ei laſſe dero Knecht das hohe Glück genieſſen, 
DoDaz er auf ihre ;unſt noch ferner hoffen mag. 





% 

Die dritte Troſt⸗Schrifft, an das Hoch, Adefiche 

Hauß Scortleben, als foldhes den allzufruͤh⸗ 
zeitigen Hinteitt , des Weyland Hochwohlge⸗ 
bohrnen Heren, Heren Loch Siegemunds von 
Minckwitz Erb-Herens auf Sacka und Stoͤlp⸗ 
gen, Ahr. Königlichen Majeftät in Bohlen, und 
Churfürftlihen Durchiauchtigkeit zu Sachſen 
hochbeitallten Sammer + Herens und Hof-Raths 
sc. Welcher den 27. May 1703. zu Eıbing in 
Preuflen hochfelig verfchieden mar, mit den aller 
ſchmertzlichſten Thränen bemeinen mufte, 


Dyeymar iſt ein Befehl von hoher Hand ergangen. 
Daß ich durch einen Vers Scortleben kroͤſten ſoll· 
Denn dieß Hoch⸗Edle Hauß ( GOtt ! mas haſt du verbangen 
Iſt num zum dritten mal von Ach! und Jammer vol. 
Den erſten Riß that GOtt, als ietzo vor ſechs Jahren. 
‚Der edle Cammer · Rath von Bieſenroth verſchied. 
Ein Mann, der mehr verſtund, und der mehrhart’erfahren, - 
Ale mancher, dender Hof zu groffen Chargen;i ze 
Der andre Donnerfchlag wurffeinen Baum darnieder, 
Der GOtt und auch der Welt die fehönfte Blüche wieß, 
Als er den muntern Seift, und die galanten Glieder, 
In Utrecht und Parig zur Klugheit führen ließ. 
Run femme die Poft, dag ber von Minckwitz ift geſtorben, 
Den EDtt und auch zugleich der König neb gewann; 
Dei inder Jugend fich bat einen Ruhm erworben, 
en mancher grauer Kopffnoch nicht erhalten Fan. 
n3 
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Was iſt hierbey zu thun? Wen folich erſtlich troͤſten? 
Den Koͤnig? der den Fall gar ſehr zu Hertzen nimmt; 
Das Vaterland? bey dem der Schad am allergroͤſten; 
Das bobe Haus? das ietzt in lauter Thraͤnen ſchwimmt. 
Die Eltern? die der Schmertz bis auf den Tod betruͤbet; 
Die Schwieger? die nicht weiß, mas fie vor Aengſten thut 
Die Wittwe? melche fich faſt nicht zufrieden giebet ; 
Die Leibes⸗Frucht? die noch in Mutterleibe ruht. 
Der König iſt zu hoch, ich darfl mich nicht erfuhnen, 
Die Dinte machet ſich mit Purpur nicht gemein: 
Ich will ihm niit Gebet und nicht mit Berfen dienen, 
Poeten bleibenmeg, wo Majeftaten ſeyn. 
Dich, Sachſen, will ich auch mit meiner Schrifft verfibonen, 
Der Troſt, den bu bedarffit, wird nicht auf mir beruhn: 
Wer alle troͤſten fol, die dein Revier bewohnen, 
Das muß fuͤrwahr ein GOTT, und nicht ein Schulme 


thun. 
Das Woehlgebohrne Haus hab ich zwar kennen lernen: 
Ich leſe manches Buch aus alt⸗ und neuer Zeit; 
Da hoͤr ich offt mit Ruhm das Haus von Minckwitz nennen; 
Mich aber Sennt es nicht in meiner Niebrigfeit. 
Der Eltern groffes Leid hab ich befchreiben hören ; 
Doch ihr gelaßner Geiſt bedarf nicht meinen Ratb: 
Die Tugend mird fie ſchon den Grund bes Troſtes lehren, 
Die ihre Reſidentz in beyder Seelen hat. 
Die Schwieger wird von mir auch keinen Troſt begehren, 
Das Buch von der Gedult hat Sie ſchon ausſtudirt: 
Man kan das Silber nicht durchs Feuer ſo bewaͤhren, 
Als Sie der groſſe GOTT im Glauben hat probirt. 
Ich Einzur andern Zeit den Troſt nicht ſchuldig blieben, 
Der öffentliche Druck giebt Zeugniß gmug davon : 
Es ſchickt fich meiſt bieher, was ich daſelbſt getrieben, 
Denn wer Ihr Eydam iſt, der iſt zugleich Ihr Sohn. 
STE aber will ich ietzt Durch meine Schrifft bedienen, 
Die man,ach! allzu fruh ! betruͤbte Wittwe nennt: 
Ich hab ein Recht darzumich ſolches zu erfühnen, 
Weil Eie mich, Ihren Knecht, von vielen Jahren kennt 
Ach! Himmel ſtaͤrcke mich, und rühre meine Feder, 
Daß ich was ſchreiben kan, das ihren Geiſt erqpickt! 


en 
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ch weiß, es bringe Ihr a Mark und durch 
! 
Die baſt ift Centner⸗ſchwer, die Ihre Seele drůckt. 
MWas nur vergnuͤgen Fan, das war bey dieſer Ebe, 
Der Edle Mingwitz war unendlich liebens werth: 
Wamon nur wuͤnſchen kan, das gab GOTT aus ber Hoͤhe 
Ai jeder fprach : Diß Paar hat mas ihr Hergbegehrt, 
O dodt! wie haſt du ſo tyranniſiren moͤgen? 
Dach ſchweig, verwegne Hand, du ſchreibeſt ſchon zu viel: 
Dergleichen Reden find dem Chriſtenthum entgegen 
Hrn GOTT, und nicht der Zodt ſteckt und das Lchend Sick, 
Und dag ijt ſchon genug, Ihr Uch und Weh Ir ftillen, 
Der beſte Troſt iſt za: Der HERR hat es gethan + 
Ahr den von Hertzen liebt, der zwingt auch ſeinen Willen, 
Undipricht: maß mein GONRT ill, das ſteht mir allzeit an. 
Ja. ſaget die Vernunfft, das Fan ich leichtlich glauben, 
Waß GOtt will, das geſchicht, und mag geſchicht, will SOtt 
Dich eben dieſes iſis, was mir den Troſt will ra 
Daß GOtt fo grauſam iſt, und mache mir ſolche Noth. 
Stich grauſam, meine Frau! GOtt iſt nicht ein Tyranne, 
Es weiß fein Vater⸗Hertz von nichtsald Freundlichkeir. 
Er als der Schoͤpffer hat das nechſte Recht zum Manne, 
Und als cin GOtt ſetzt er den Menſchen Ziel und Zeit. 
Das was uns grauſam ſcheint, find lauter Gnaden Zeichen, 
Und was uns ſchmertzlich deuche, das heiſſet wohl geihan: 
Man ũieht ja Eltern ofſt cin Kind mit Ruthen ſtreichen, 
Das ſich doch ihrer Huld gewiß verſichern kan. 
Der frühe Todi kan auch kein boͤſes Merckmahl geben 
Denn GOTT verkuͤrtzte nicht im Zorn das Lebens⸗Ziel 
Er eilte nur mit Ihm aus dieſem boͤſen Leben, 
Weiler volllommen war, und weil er GOTZ gehe. 
Das klingt zwar etwas hart, daß man ſoll Witewe nennen, 
ante fo vor kurser Zeit ein junges Sräuleinmwar: 
Doch GOttes Abſicht ift auch hier leicht zu erkennen, - 
er nur die Bibel fragt, dem wird es oſſenbar. 
Es koͤmmt kein Menſch zu GOtt, den GOtt wicht zu ſech ziehet; 
Dergleichen urthen bat der Hayland ſelbſt gefaße: 
ragt man num weiter nach, wie dieſer Aug geſchiehet? 


Soſagich: warlich nicht durch Wolluſt, Ehr und Geld. 
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Das Creutz iſt der Magnet, das zeucht une gleich als Eifen, 
Durch Trusfai fuͤbrt und GOtt zu ſeiner Herrlichkeit: 
Er hat ben ſchmahlen Weg. darauf wir muflen reifen, 
Mit Dornen, aber nicht mit Rofen überftreut. 
Die Groß Frau-Murtter iſt den Weg voran gegangen, 
Ta tie gebt dieſen Weg noch bis auf dieſen Tag: 
Die fremme Mutter Fan mit gleichem Ruhme prangen, 
Die eine Maͤrterin nꝛit Wahrheit heiſſen mag. 
Aut der von Breuenbauch weiß ſich nicht auszuſchlieſſen, 
GOTT hat ihn neulich erſt das dritte mahl betruͤbt: 
Fragt fie. wie gebt das zu, Daß wir flerd trauren muͤſſen? 
Ich fage nur ſo viel: Darum weil Sie GOtt liebt, 
Das iſt nun alles wahr, was bier gefchrichen ſtehet, 
Ich ruff auf dieſen Fall GOtt ſelbſt zum Zeugen an: 
Doch daß dergleichen Troſt auch indie Secle gehet, 
Das iſt es, was nur GOtt, nicht ich verſchaffen kan. 
Drum ſoll die Feder auch nicht langer ſich verweilen, 
GOTT wird dad beſte thun, mas ich nicht leiſten kan: 
Scortleben nimm vorlieb mit dieſen ſchlechten Zeilen, 
Und ſprich mich ja nicht mehr um eine Treſt⸗Schrifft an. 


u 

Troſt⸗Schrifft über ein zerriffenes Kleeblatt, an die f 
woblgebohrne Frau, Frau Marin Dororbea sch 
bohrne son Breitenbauch, und verwiitibte ven 
Bieſentoth, auſ Scottleben, ꝛc. Als dieſelbe ıhre £ 
mitie.fte Frau Tochter, die weyland wehlacbehint 
Stau, Frau Johauna Sibylla, Gebohrne ven 
Bieſenroth, und Vermaͤhlte vor: Jlow, den 4 Tee 
1707. mir hoͤchſt-empfind!icher Betruͤbniß ihrt 
Hertzens, in das Bieſenrothiſche Erb⸗Begtaͤbrß 
zu Ecortlchen hatte begleiten muͤſſen. E 


en ich vor diefer Zeit Scortleben troͤſten wolte, 

e Dergleichen leider! ſich aar offt ereignet hat; 

So wuſt ich allemahl ſchon was ich ſchreiben ſolte: 
So offt GVtt einen Riß in diß Geſchlechte that. 
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Senn aleich des Hauſes Haupt ten Lebens⸗ Lauff vollbrachte, 
Ein Mann, bey dem ih Witz, Gerſtand und Klugbeit fand; 
Wenn aleich der eing ae Sohn ſich nad dem Himmel machte, 
Gin Sohn, der als ein Baum in ſchoͤnſter Bluͤthe ſtand: 
Nenn auch der Eydam ſchon den Weg des Fleiſches reifte, 
Ser von Natur und Fleiß cin Meiſter Stuͤcke hieß: 
Menn gleich ein Enckel ſtarb, in deſſenzarten Geiſte, 
Dr Vaters Ebenbild ſich klaͤrlich blicken ließ ; 
Wonn auch die Mutter ſich dem Tede muſt ergeben, 
Die wohl mit „rollen Recht der Weiber Erone war; 
So war doch immer noch ein Kleeblat in Ccortleben, 
Das Helle ſich zum Treff in allem Trauren dar, 
Sie Wohlgebohene Sram, verſtehet, was ich fage, 
Drey Toͤckt er wiſchten Ihr tie beifken Thraͤnen ab: 
So taß *ie allemahl bey jedem Donnerſchlage. 
Dan GOtt ind Hertze that, ũch Doch zu frieden gab. 
Und freylich kan es wohl am Troſte niemahls fehlen. 
Wenn eine Mutter noch drey Toͤchter vor ſich ſicht, 
Dir elle drey den Wegder Tugend ish ermwehlen, . | 
Damanches Haug mit Noth kaum einemolt erzieht. 
Allen, erbarm es HB Dre ! Das Klecdlat iſt zerriſſen 
Und alſo iſt nunmehr auch aller Zroftdabım!  _ 
Deß wegen werd ich auch vor dießmahl ſchweigen muͤſſen, 
Weilich doch leider! mar cin leid ger Troͤſter bin. 
Ja, Hochbetruͤrte Frau! ich habe nichts zu ſchreiben, 
Mein Brunnen iſt erſchoͤpfft, mein Vorrath iſt verthan! 
Da OoOtt dieß Kleeblat nicht nach Wunſche laſt betleiben, 
So weiß ich weiter nichts, damit ich troͤſten kan? 
Sie iſt zu lauter Creutz ımd Unglück auserfeben ! 
Der Himmel iſt auf SIE, und auf Ihr Haus erboſt! 
GOit ſieht Ihr Wanenniche! GOtt hoͤret miche For Flehen! 
Scortleben hat nur Angſt, ud leider! keinen Troſt! 
O ſchame dich. du Hand, die du dergleichen ſchreibeſt, 
Und m elerruffe aleich, mad fiicır nefchrichen iſt, 
312 daß du fol den Soort mit GOrtes Worte treibeft, 
Der gleichen du zu van ſonſt nicht anvan.ıet biſt? 
a Hauß. Nas feinen GOtt von ſo viel Jabren kennet, 
Das vier Zuperficht und oeſſer Glaubens iſt? 
Ein Hauf. das ſeinem GOtt un Fasten Vater nennet, 
Und ſem hoch⸗heilig Wort ie fleißig hoͤrt und liſt? 
— | u 4 Ein 
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Ein Haus, das OOtt ſo febr im Leiten hat neüibet, 
Dos durch den Glauden weiß, und durch Erfahrung ficht, 
Daß GOit die Seinen nur deßwegen ſo betrubet, 
Damit er von der Welt ſie zu dem Himmel zieht 
Ein Haus voll Gottesfurcht? (bedencke was du ſchreibeſt! 
Das ſolte, ſonder Troſt in ſeinem Creutze ſeyn? 
Joete! wo du ſelbſt an GOTT von Hertzen glaͤubeſt, 
So richte beine Schrifſt bey Zeiten anders cin. 
Ja itzt erkenn ich erft. mag ich mich untermunden, 
Jetzunder ſeh ich erſt mit Scham ten Schler an! 
Das Wohlgebohrne Haus hat allzeit Troſt gefunden, 
Penn OOtt bisweilen noch fo boͤſe bat gethan; 
Es ſoll auch dieſes mabl nicht ungetroͤſtet Bleiben, 
Nochdem es abermahl in tieffer Trauer gebt : 
Ich andre meinen Sinn und will gantz anders ſchreiben. 
Man pardonire nur der Feder Miſſethat: 
ESo offt ein Gärtner ſieht, doß er an ſeinen Stoͤcken, 
Die er vor andern liebt, was abgebrochen findt; 
So pflegt er anfangs zwar daruͤber zu erſchrecken, 
Und wird vor Ungedult und Eifer gantz entzuͤndt: 
So bald er aber nur die ſichre Nachricht krieget, 
Dog ſeines Herren Hand den Stock beraubet hat; 
So fibmahlt er weiter nicht, er iſt vielmehr veranuͤget, 
Und macht ſich eine Luſi aus ſeines Herren That. 
So laſt und ietzund auch in dieſem Falle decken: 
Das ſchoͤne Kleeblatt bat cin Blatgen eingebußt ; 
Dos mi die Bartnerin zwar ſehr empfindlich krancken; 
Allein Eie trage mar, wohin es kommen iſt? 
Es iſt in GOttes Hand! der gieny vor wenig Wochen, 
Und foh fich inter Welt, als feinem Garten ımt: 
Da bat er fich zur Luſt Dies Blatgen abgebrochen, 
Und hat cd noch bey fich in feinen Heiligthum. 
Ach! eine ſtarcke Hand! der HErr ift unſer Schoͤpffer, 
Drum muͤſſen wir Ihm auch ſtets zu Gebotbe ſeyn: 
Wir ſind der bloſſe Thon; Er aber iſt der Toͤpffer, 
Und mad er haben will, Das trifft unfehibar ein, 
Ach! eine weiſe Hand! GOtt zehlet unfre Tage, 
Er hat ſie allzumahl in ſeinem Buche ſtehn: 
Er weiß die rechte Zeit. mit welchem Seiger⸗Schlage 
Der Menſch fol aus der Welt in feine Ruhe gehn, 





zur DEUTIMER Poeſie. 201 


p! eine liebe Hand! GOTT ſchlaget keine W 
Fe er nicht auch zugleich ein Pflofler druͤber legt; 
Er bar noch keine Laſt den Ceinen aufgebunden, Er 
Die cr nicht auch zugleich mehr als die Helffic träge. 
Ach! eine ireue Hanb! GOZT ſucht nicht unſern 
Sein Zweck und Abſehn iſt der Menſchen Geligteit : | 
Und der echt ins gemein dey Ihm in gröften Gnaden 
Den er von aller Noth bald durch den Todt befrept. 
Ach! eine ſichre Hand! Kein Schiffiſt in dem Porte 
Vor Wetter, Sturm und Wind fo ſicher aufgelegt, 
Als unſre Seelen iind, wenn fie zur Himmels-⸗Pforte, 
Gleich als wie Lazarum das Chor Der Engei traͤgt. 
Ach eine ſel ge Hand! Allein hier muß ich ſchlieſſen 
Weil, was man ſelig nennt, au) unaus ſprechlich heiſt: 
Was OTT bereitet bat, das ſellen wir nicht wiſſen, 
is unſre Seele ſelbſt den Weg zum Himmel reiſt. 
Und das iſt nun der Troſt, den ich dor dieẽ mahlſchreibe, 
Dir auch verhoffentlich wird in die Secle gehn: 
Damit er kuͤnfftig nun auch unausloͤſchlich dleibe, 
So ſoll er nicht allein nur auf Papiere flehn 3 
hr Kuͤnſtler, die ihr koͤnnt in Stahl und Eiſen agen, 
Haut mir cin Klceblat auf, daran zwey Blätter ſeyn, 
Das will ich indie Grufft an ſtatt des Wappens ſetzen; 
Sch bauer aud zugleich die Schrifft tarüber ein: 
Hat dicſes Kleel latt nicht drey Blätter ſonſt getragen, 
Zer hat mit frecher Fauſt das dritte Blau entwandt? 
Viß stille, der du fragſt, and laß Dir kuͤrtzlich ſagen, 
Das abuchrechne Blatt iſt gar in guter Hand. 


Der Unterſcheid zwiſchen einem ſchnellen und langſa⸗ 
men Tode, bey dem ploͤtzlichen doch ſeligen Hin⸗ 
Mitt, Des weyland Hochwürdigen und Wohlge⸗ 
bohrnen Herrn, Herrn Carl Oiid Dofens, auf 
Ermlitz und Oberthau, Des hoben Stiffis Mer. 
Iburg Hochanſehrichen Dom « Probftes und 

| Stijite Rathes, wie auch des Stifftiſchen Con- 

; Bilorii daſelbſt Hechbeſtallien Diredtoris, am 


05 Tage 
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Qaae der angeſiellten Chriſt⸗Adelichen Gedãch 
niß⸗Predigt den 2. Dec. 1707. der ſichern Jugent 
zur Warnung vorgeſtellet. en 





Ohl dem, der ploͤtzlich ſtirbt! fo fag und ſchreib ich heuic, 
Und dieſer Ausſpruch trifft auch in der Wahrheit ein: 
Wohl Dem, der langſam ſtirbt! fo fagen andre Leute; 
Und das wird ebenfalls leicht zu beweiſen ſeyn. 
Fire ſoll ich das verſtehn, wirft du, mein Leſer, fragen? 
Saind denn zwey Dinge wahr, die widerwaͤrtig ſindd 
Kan man denn ja und nein mit einem Munde ſagen, 
So daß die Wahrheit nichts daran zu tadeln find? 
Doch denck ein wenig nach, ſo wirſt du leicht errathen, 
Wie ſolches moͤglich ſey obn allen Zanck und Streit: 
Der Tod iſt einerley; Doch bey den Candidaten 
Des Todes finter ſich ein groſſer Unterſcheid. 
Dir, Der du nichts von GOtt in deinem Hertzen glaͤubeſt, 
Um alſo gang mit recht ein Atheiſte heiſt; | 
Der Dis nur Deinen Spott mit GOttes Worte treibeft, 
Das dir do h nur allein den Weg zum Hinmel weit: 
Du, ter du CThriſtum zwar in deinem Munde fuͤhreſt, 
Im Leben aber faſt dem Satan abalich dit ; 
Der du nach aller Rusit vom Glauben diſcurrireſt, 
Wenn gleich des Glaubens Rrafft von dir entfernet iſt: 
Dus, der du deinen Troſt auf derne Zauffe gruͤndeſt, 
Und lim. Hl DET n Sauff: Bund taylıy 
richit : 
Der si kann und wann zum beilgen Beichtſtuhl findeſt, 
Und nichn zu chun Beschrit, was du daſelbſt verjprichit: 
Du, ter tuauferlich ein gut Erempel cicbeft, 
Und gieichwobl inzerlichden Schalck im Hergenbeaft ; 
Der du wie du dich ruͤlemſe. GOtt in dem Himmel licbeſt, 
Und dennoch lauter Haß zu Deinem Bruder traͤgßſt: 
Du, der du Muͤcken ſeigſt, wenn andre mit dir eſſen, 
Und Elephanten dach mit leichter Muͤh verſchlinaſt; 
Der du kanſt ohne E deu der Wittwen Haufer freifen, 
Und deine Zehnden doch non Till und Kummel bringt: 
Du Suͤnder der du ſort in allen Laſtern ſaͤhreſt. 4 
Du Thor! der du gang toll und blind zur Hoͤllen laͤuffft⸗ M 
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u Heuchler! der du dich nicht ein mahl recht bekehreſt; 
— Hoͤllen Brand! der du die Scyuld nit Schulden baͤuffft: 
Dir wunſch ich freylich nicht ein unverbofftes Scheiben : 
Denn kam um Mitternacht dein Ceclen-Bräutgam an, 
Du muͤſteſt ewiglich des Lammes Hochzeit meiden, 
Weil deine Lampe nichts yon Dele jeigen Fan. 
Ich muͤnſche dir vielmehr ein mohlbedachtig | 
Damit bu in dich gehſt, und dich zu GOtt hekehrſt! 
Und alſo noch zuletzt den Geiſt in JESu Haͤnde, 
Bußſertig uͤbergiebſt, und alſo ſeelig faͤhrſt/ 
Wer aber unverruͤckt im wahren Glauben ſtehet, 
Und zeigt denſelben auch durch Liebe thatiglich, 
Mer nur mit menigen die ſchmable Straſſe gehet, 
Und laͤſi den hreiten Weg ber boͤſen Welt vor ſich: 
Wer mit der Froͤmmigkeit nicht vor den Menſchen prahlet, 
und lebt doch wuͤrdiglich Dem Evangelio; 
Ver JEEUM Chriſtum ſich fets vor die Augen mablet, 
Wie er gewandeit hat, und wankelt auch alſo: 
Der ſich verlaͤugnen Ean, und Gttes Ehr alleine, 
Nubt aber eignen Ruß zum Iweck des Leben⸗ bat, 
Der ruit dem Dunde fpriche: sch ſuche nicht das Deine, 
Und zciget ſolches auch im Wert undin der Stat; 
Wer ſictã mit Chii ſſo ſtirbt, und auch mit Ehrifto Ichet, 
Wem dieſe Weltunder der Yelr gerrenäigt iſt; 
Wer alleit unverruͤckt, nach dein ma droben, ſtrebet, 
Und unterdeſſen dag, mas hinten ift, vergißt; 
Ser tanlich feine Schuld erfenner und bereuet, 
Wer ſleißig an die Bruſt, fo wie der Zoͤſlner ſchlaͤgt; 
“ir feinen Leib betaͤubt, und feinen Geift erueuet, 
„ 2er immer feinen Tod und fein Gericht erwägt: 
3 Cı magman allerdings deswegen glücklich preifen, 
nm ihn cin koneler all von aller Neth befreyt; 
Wenn enden kuͤrtſten Weg kan nach dem Himmel reifen ; 
Wenn er nicht ſchmeckeñ darff des Fodet Bitterkeit; 
Un er nicht ſehen mug der Wittwen Haͤnde⸗Ringen; 
Wenn er dr hoͤren darff der Wayfın Ach! und Weh! 
Yorke N ars Porffrichen Zeugen bringen; 
on CE nichr koften darff Lea irgecg Panace: 
ndas Gewiſſen ehe darff alte Sünden ruͤgen; 
an alle Schuld mit GOiet vorlaͤngſt iſt abgetpan; 
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Fa wenn der Seean ſelbſt, der ſonſt in letzten Zügen 
Sur ſehr geſchafftig iſt, den Geiſt nicht ſchrecken kan. 
E ſtarb der torure Mann, dem ietzt zu Ruhm und Ehren, 
Sich reine Nocſie das letzte mabl bemuͤht: 
Der well ens aller ſeits durch fein Exempel lehren, 
Daß tem, ber rlöglich ſtirbt, wahrbafftg wohl geſchieht 
ES rar ein ſchneller Fall. In cinem Augenblicke! 
Der Todt far imverhofft, un? GOtt unangemelbt! 
Doch eben dieſen Todt nenn ich cingroffed Sluce; 
De::n bier war Seel und Hans ſchon langſt vorher beſtellt: 
Ein Glicde war der Todt: Dech nur vor ben Erblaßten, 
Sich aber, nicht vor ung! Ach! Nicht vor unfre Stadt! 
Ach! Nicht vor unfer Stifft! Das unter ſeinen Laſten 
Dergleichen Seulen mehr als allzunoͤthig hat! 
Hier faͤugt die Feder an ſich gleichfalls zu erheben, 
Sie fuͤhlet. daß bier viel zu ſchreiben moͤchte ſeyn: 
Die Sinne duͤrffen ſich faſt keine Muͤhe geben, 
Die WTerte follen mir mit gantzen Hauffen ein: 
Es treidet mich der Geiſt, den die Poeten haben, 
Dein Kopffiſt wie cin Quell, der haͤuffig übergebt: 
Des groſſen Mannes Haus, Amt, Geift, Verſtand und Gaben, 
Sind mir als mic ein Feld, Dad veller Blumen ſteht: 
Allein halt inne, Hand! und Feber! laß dich zwingen, 
Entweder fihr es aus, mo nicht, fo fangs nicht an: 
Du wirſt das nimmermehr auf einer Bogen bringen, 
Was auch ein gantzes Buch nicht orig ſaſſen kan. 
Drum ſabr ich reber fort mein ſichres Volck zu lehren, 
Daß man ſich ſtets bereit zum Tode haften muß: 
Und daß ſie noch zulest mit wenig Worten bören, 
Weran dag Werck berubt, jo mach ich dieſen Schluß 
Wohl dem! Der ploͤtzlich ſtirbt, wenn cr im Glauben ſtehet, 
An IESUM, welcher ung allein das Heyl erwirbt 
Mena Wor jemand nech auf Suͤnden ⸗· Wegen gehet, 
Dem ſag ich umgekehrt: Wohl dem der langſam flirkt ? 






Unterthaͤnigſte Devotion gegen den Aller durch auch 
ugſten, Großmaͤchtigſten Fuͤrſten und Ser 
Heren CAROLUM IX. der Schweden, Gert ii} 
und Wenden Könlalıc 2.2. Als der a . 
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Allerdurchlauchtigſten, Großmächtigiten Fuͤrſtin 
und Frauen, Ftauen VLRICAÆ ELEONORZE, 
der Schweden, Gothen und Wenden Königin 2c, 
Seiner Koͤnigl. Majeſtaͤt vormahls höchitsgeliebs 
teſten, nunmehro aber hoͤchſt⸗ſeligſten Gemahlin, 
den 27. Novembris Anno MDCXCIIL ein 

| Ehrifts Koͤnigl. Leichen» Begängnif gehalten mardz 
abgeftattet von des Chur⸗Saͤchſ. Univerfirät zu 
Leipzig. 





Sy Ei Groffer Held, daß fich zu Deinen Füffen 


Ein unterthänigft Blatt in Demuth niederlegt ; 


J kaß einen Gnaden⸗Blick von Deinem Throne ſchiefſen, 


Der fonften Lieb und Huld zu Muſen⸗Soͤhnen träge. 


+ Esfümmt von Leipzig her, allwo der tapffern Schweden 


Veruͤhmter Krieg und Sieg noch vor den Augen ſchwebt; 
Wo alte Maͤnner noch von dreyen Schlachten reden; 
Wo Guſtav Adolphs Blur noch im Gedaͤchtniß lebt. 


Lu 


Die Kuonheit treibt ung nicht zu dieſem Unterfangen, 


Die geder machet fich mit Sceptern richt gemein; 


| Der torbeer-Erang erblaßt, mo gültne Cronen prangen, 


Pappier verlanget nicht dem Purpur nah zu ſcyn. 
Du ſeibſt haſt neulich ung mit diefer Schuld beladen, 
Und alfo leiften wir, was unfre Pflicht betrifſt: 
Wir haben ein Geſchenck von Deinen hohen Gnaten, 
Das Deinem Jubel· Feſt einemig Dendtmaph! ffiffe. 


Wir waren faft erftaunt, als wir darans verſtunden 


Wie ſich Dein Scepter auch nach Leipzig gnaͤdig neigt: 
ir wurden wieder frob, als wir zugleich befunden, 
Daß ſich darauf ein Bild von demer Kirche zeigt. 


Vir preiſten alſobald des Groſſen Carles Nahmen 


4 


And wuͤnſchten Die Geluͤck zu Deinem Jubel⸗Feſt, 
Beſchloſſen auch zugleich Dem Eyfer nachzuahmen, 
Wenn SOTT den Sachfen: Held Sein Tubel feyern laͤſt. 
or alien ſuchten wir die Ehre GOtt zu geben, 
Bir lieſſen unfern Wunfch mit Drunft und Andacht auf: 


Mir baten nichre ſo ſehr ais nur ein langes Reben 
Vor Deine Majeſtaͤt und vor Dein Hope Hauß; - 
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Doch D wie unbegluckt ift unfer Wunſch geivefen ; 
Als man fich allerſeits mit ſuſſer Hoffungtrug, 
So gab uns eine Poſt ein Trauer⸗Blat zu leſen, 
Das als ein Donner⸗Keil in unſre Hergen fhlug. 
Die Königin war todt, das Sonnen⸗Licht in Norden, 
Europens Wunderwerck, des Koͤnigs Paradieß: 
An welcher bie Natur zur Meiſterin war worden, 
And da St gleichſam ſelbſt ein Kunſtſtuͤck ſehen ließ. 
Sie war des Himmels Kind, der Welt zu Troſt entſproſſen 
An Schweden angetraut, mit Daͤnemarck verwandt: 
Drum ward zu ihrer Zeit der feſte Bund geſchloſſen, 
Daß Schweden, Daͤnemarck und GOtt zuſammen ſtand. 
So konte Norden wohl zum Paradieſe werden. 
Ach ja Gerechtigkeit und Friede kuͤßten ſich 
Das edle Schweden war ein Himmelreich auf Erden, 
Weil deſſen Koͤnigin den Goͤttern ſich verglich. 
Allein wo iſt nunniehr dag Jubel⸗Feſt in Norden? 
Wird nicht ein Trauer⸗Feſt an deſſen ſtatt beſtellt? 
Wie iſt denn Libanon alſo zur Wuͤſte worden? 
So gebts, mern GOttes Hand die hohen Cedern falle, 
Zwar Dein betruͤbtes Volck Fan lich zu frieden geben, 
Indem es uͤber Dir feinganges Leidverfußt: 
Des Reiches Wohlſarth haͤngt an Deinem theuren Leben, 
Das unfrer Hefinung nach nicht halb verfleffen iſt. 
Der Baum iſt zwar vermeitt, nicht aber feine Fruͤchte, 
Darinne treffen ſie die ſchenſte Hoffnung an: 
Allein derſelbe Troſt wird, leider! gantz zu nichte, 
Damit man Deinen Schmertz, D König, lindern kan. 
Du biſt des Landes Haupt, das Cron und Scepter traͤget, 
Und deſſen Majeſtat von GOtt entſproſſen iſt; 
Bon GOtt, der aller Welt bisher vor Augen leget, 
Daß Diifeintheurer Sebn und fein Gefalbter biſt. 
Der Chriſten Mittel-Punct, dahin ſonſt alles zielet, 
Die wahre Gottesfurcht hat ibren Sitz in Dir: 
Jemehr kein Königreich die kalten Binde fühle, 
Je heller bricht bey Dir des Glaubens Blut berfur. 
Es fanat in Deiner Bruſt von neuen anzu leben 
Dei Zehnten - AROLI entbrannter Helden- Muth; 
Und alle Welt mug Dir das wahre Zeugniß geben, 
Daß Guſtav Adolphs Geiſt auf Dir gedoppelt ruht: SH | 
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Zuhr jemand Wolluſt, Pracht, Vetſchwendung üppich Leben, 
Derſelbe reife nicht in dieſes Königreich ; | 
nu ſich fonft wohin, nicht nach Steckholm begeben, 
WocARLbder Cilfte mohnt, da mohnet GH jugleich. 
Die Klugheit gt bey Dir auf Deinem König: CE tue, 
Fu. wa ſieht es an, und trägt das Zeugniß bey: 
Das Deine Rendeng Die rechte hohe Schule, 
Bor junge Könige und zarte Fürften fey. 
Aufvriebe ruht Dein Thron, und nicht auf Furcht und Schrecken, 
Dein uwmerthaͤnig Volck beſitzt das hoͤchſte But: 
Su wein Dein Koͤnigreich mit Fluͤgeln zu bedecken, 
Du ſuchſt der Deinen Heil, nicht ihren Schweiß und Blut. 
echt uund Gerechtigkeit erſcheint aus Deinen Thaten, 
Von Deinem Angeſicht geht niemand leicht betruͤbt, 
Ser ſelchem Regiment iſt ſchwerlich zu errachen, 
Ob Dich Dein Unterthan mehr fuͤrchtet oder liebt. 
da nun alſo Dein Ruhm bie an die Sterne ſteiget, 
Da Du ein Koͤnig heiſt, und dech ein Vater biſt; 
a da der greſſe GOTT im Himmie ſelbſt bezeuget, 
Daß CAROLUS cin Mann nach feinem Hertzen iſt. 
der welle Deinen Schmertz ſich nicht zu Hertzen foffen, 
Der Deinen hoben Geiſt biß auf den Tod hetrübt 2 
ser weite nicht mit Dir Die Thraͤnen flieſſen laſſen, 
Ds Dirder Himmel nimmt, mas Deine Ceele licht 2 
i SST war zu wach, tie Freude zu befchreiben, 
Die Dein vergnugter Einn aus ihrer dieb empiund; 
un wird die Trauri;kisenchumbefchrichen bleiben, 
Die nach erſol teni Sch Dein blutend Hertz verwundt. 
RICH, Dein, was Du bisher geliebet, | 
Du fubleit auch afleın, mag Duverlohren haſt; 
r wiſſen nur foniel: Der König ift betrüber ! 
tr feben nur den Cchmerg. Du aber fühl? Die Laſt. 
SS NE nun bier zu thun? Soll Leipzia ſich erfühnen, 
Das Loch durch Gee und Yand von Dir entfernet iſt, 
5 der Trauriafeit mit Tre ſte zu bedienen, 
Da es ein zonnenz Baum, Du eine Ceder biſt. 
Lubne ſind wirnicht. GOTT mohntin Deinem Hertzen, 
Das ſt der beſte Troſt, der über alleg geht: 
Set dedarffſt Du sicht zu Findrung Deiner Schmertzen, 
wer auſſer Deinem Reich im Densichen Land entſicht. Sa 
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Das iſt der Helden Arc: Sie trauren wie Die andern, 
Dein menſchliche Verrunffttaft die Empfindung nicht: 
Allein Das Ereny macht fie zu greffen Alexandern, 
Die niemohls aröffer find, alE menn der Troſt gebricht, 
Der blafle Todt kan Dir zwar die Bergnitzung rauben, 
So meit a3 Deine fund auf Fleiſch und Blut beruht : 
Allein er triumprirt nicht über Deinen Glauben: ! 
Weil GOtt, Dein Troft, nicht ſtirbt.ſo lebt Dein hoͤchſtes Gu. 
Auch wenn das matte Fleiſch dem Geiſte widerſtrebet, 
So thuſt Du einen Blick bis in das Himmels⸗Zelt, 
Wo der Gemahlin Geiſt in GOttes Haͤnden ſchwebet, 
Und vor die zuͤldne Cron des Himmelẽ Cron erhält. 
Was OGOtt zuſammen fuͤgt, das Fan der Menſch nicht ſcheiden, 
Es raubt Dir auch kein Menſch, mas Dir vermahlet mx; 
SD aber kan das Band, dag er geknuͤpfft, zerſchuciden, 
Und der zertrenner auch ein Koͤnigliches Paar. | 
Iſt num Dein ganges Thun bifirer dahin gegangen, 
Daß ſtets Dein Regiment und GOTT zufammen flimmt, 
So ubermindeit Du auch jego Dein Berlangen, | 
Und giebit das willig bin, mas Dir der Himmel nimmt. 
Naͤchſt dieſem troͤſtet Dich die Känigliche Jugend, 
Die Deine Koͤnigin durchaus unſterblich macht: 
Weil ſchon dad Ebenbild der Muͤtterlichen Tugend, 
Zu Deiner hohen Luſt aus Ihren Augen lacht. 
Und endlich denckſt Du nur an Deinen Könige:Nabmen, 
So kommt Dein Trauren ſchon in einen andern Stand: 
Denn maß der Koͤnig thut, das pflegt man nachzuahmen, 
Und alſo wenn Du klagſt, ſo klagt Dein gantzes Land. 
Nun Bat bisher von Dir Dein treues Volck gelernet, 
Wie man den wahren GOTT mit reinen Hertzen ehrt; 
Und mie man feinen Sinn von aller Luſt entſernet, 
Die den gemachten Bunt. mit GOTT und ung zerflört: 
Itzt ſoll die Majeſtaͤt auchein Exenpel geben, 
Wie man das bittre Creutz gedultig tragen muß: 
Wer nun in Schweden wird ein Trouer⸗Jahr erleben, 
Der wird heroiſch ſeyn, wie Koͤnig CAROLUS, 
Wolan es ſey genung. Wir ſehn auf allen Seiten, 
Daß alles ſchon auf Troſt und auf Erqvickung gebt: 
Ja da wir unſers Orts Dir einen Troſt bereiten, 
So kroͤſten wir uns ſelbſt an Deiner Majeſtaͤt. 





— — 
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Indeſſen, Groſſer CA RL, laß Dir die Schrifft gefallen, 
"Und ſchleuß die Muſen auch in Dein Gedaͤchtniß ein ; 
So lang als keipzig ſteht ſoll auch Dein Ruhm erſchallen 
Und eben Diefer Wunſch fell eine Probe ſeyn: 
JEs lete CAROLUS, das Kleinod unſrer Zeiten, 
Dir Proteſtanten Schuß, und aller Ketzer Feind: 
Der Himmels. Rönig fey allzeit auf Seiner Eeiten, 
Daß ſtets cin Ainaden-Strahl auf Geine Trone ſcheint. 
Wenner Die ſuͤſſedduh des Friedens Fan aenieifen, 
So fen er weiß und Hug, ald wie ein Saloınon! } 
Und wenn zur andern Zeit die Schwerdter blinckern muͤſſen, 
So jen er friſch uud ſtarck, gleich als ein Gideon. 
GOLF gebe fernerweit, daß Sein erlaucht Gemuͤthe 
Vor Luſt zu GOttes Wort, vor Haß zu Ketzern brennt; 
Dawit Fein falſcher Geiſt Sein edles Reich zerruͤtte, 
Das man ja wohl mit Recht des HErren Tempei nennt. 
Sin Echweden kuͤſſe ſich Gerechtigkeit und Zriebe ! 
a Doch wir ſind fibonerbört, drum machenwrden Schluß: 
J Ihr Schweden fahret fort, wie find von Seufftzen muͤde; 
J Wu wiederholen nur: Es lebe CAROLUS! 


* 


J Unterthaͤniaſte Leid, Bereugung gegen Ihro Königs 
4 liche Majelär den Allerdurch'auchtigiten, Groß 
mächtigften Fürften und Heren, Herrn CA- 
ROLUM XU. der Schweden, Gothen und 
enden König, 2c. 2c. 2c. Über dem Hoͤchſt⸗ 
(merslichen Hintritt dero Glormürdigiten 
Deren Vaters, Jhrer Königlichen Majeftät des 
winland Aierdurchlauchtigjten, Großmaͤchtigſten 
Süriten und Deren, Herrin CAROLI XL 
der Schiweten, Gothen und Wenden König, 
2 ꝛc. ꝛc. Chriſi⸗Mildeſten Andenckens, bey Dem 
am 24. Nov. Anno MDCXCVII. angefegten 
hohen Königlichen Leichen- Begängnis abgeftartet 
J. von der Univerfirär zu Leipzig. 
P p , 
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DIT Univerfität, von welcher vor vier Jahren 
Ein Thranen:voller Rein an Carl den Kilfften kam, 
Als GOtt, vondem wir Das noch nie vermuthend waren, 
Die groff: Königin ans Norden zu ſich nahm ; 
D e faſſet Schwedens Feid auch dieſes Jahr zu Herben, 
Und ſchickt den: zwoͤufften Carl dieß hoͤchſt⸗betruͤbte Blat; 
Stachtem der blaſſe Tod mit gantz Europens Schmergen, 
Den groſſen Konig ſelbſt der Welt entriffen hat. 
Nicpt rechne Thrurer Prints, die Kuͤhnheit ung zur Suͤnde, 
Die bloſſe Schuldigkeit hat uns darın gebracht: 
Vergoͤnne, daß die Schrifft vor Dir Genade finde! 
Sie iſt von Deutſcher Hand, aus Deutſcher Treu gemacht. 
Sedencke, daß der Held, den wir die Pflicht geſchworen, 
Von Deiner Majeſtaͤt ſich Anverwandter nennt; 
Und daß der theure Leib, der Dich sin Welt gebohren, 
An unſern Meiſſen noch zwey fremme Schweſtern kennt. 
Das edle Daͤnemarck trug Bier deralcichen Fruͤchte, 
Und theilte ſolchen Schatz Vier bohen Haͤnſern zu. 
ULKICA kam zuletzt zu dieſem Lebens Lichte, 
Gieng aber unverhofſt zum erſten nach der Ruß. 
Die tbeure Königin, Die snanin hundert Reden 
Gelobet, und Lech nicht genug gelobet bar, 
Die lichte von Natur den König Carl in Echweden, 
Go bald ihr zarter Leib nur auf die Beine trat. 
Mars hatte damahls zwar in Norden Krieg erreget, 
Sein blutbegierig Schwerdt verheerte Stadt und Land: 
Doch ward der Wunſch erfuͤllt, der Krieg ward beygeleget, 
Und dieſes Kleinod war das ſichre Friedens⸗Pfand. 
San hat in Echweden nie ein gleicker Paar gekroͤnet, 
Das Alter war faſt gleich; noch gleicher war ihr Sinn: 
Man hat fie Yebens-lang auch nicht einmabl verſoͤhnet, 
So giengen dreyzehn Jahr, mic eintzle Tage, hin. 
Drauf ward das ſeſte Band zwar durch den Tod zerriſſen, 
Doch auch im Tode blieb die Treu unwandelbar: 
Der Koͤnig weolte nichts von neuer Liebe wiſſen, 
Vielleicht weil Sein Verluſt nicht zu erſetzen war, 
NLRIC/A trug indeß die Crone jenes Lebens, 
GOtt ſelber machte sie zur HimmelsKoͤnigin: 
Das Scuffienmar umſonſt, das Wuͤnſchen war vergebend, 
Sie zog in kurtzer Zeisden König ſelbſt dahin. D% 
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u ——— er Ferne — — 
Düammer:voller Tod! doch ſchweig verwegne Feder, 
> 





Dir vorgeſetzter Zweck iſt keine Klage Schrift : 
er SEch.nertz dringt ohnedem Dur) Ward, Bein und Ge 


aber, | | 
Der iest durch GOttes Schluß bad edle Schweden trifft. 
Per Todieklagen will, der muß auch Troſt verſprechen, 
a,rstreißge Wunden auf, bie er nicht heilen fan; 
Marz: nun ſelbſt der Troſt in Sachfen will gebrechen, 
Errim t Ach! und Weh! ! die Sache nicht gethan. 
Sei Dies Iropideng muß Troſt vor Echweden füeffen, 
zes Derzunfftnur baut, reift Die Dernunfft auch ein : 
Wrdarideiämölften Le.d mit Nachdruck will verſuſſen, 
Der ⁊ttð cin wahrer GOtt, nicht ein Poete ſeyn 
Ni:r ale des Koͤnigs Ruhm ſchickt ſich auf dieſe Blätter: 
= 3 Sen zei Drucker⸗Kunſt aus einem tauſend macht, 
Conszerts3Pappivr Zeit, Mißgunſt, Brand und Werten, 
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it wird deſtandiger, ald Stein und Stahl geacht. 
ud wer: ir ſolches thun, fo find wir nicht vermwegen : 
Dir Dyrten Arbeit iſt berühmter Helden Preiß, j 
antzäns Helden ſeyn, das thut Herb, Fauft und Degen, 
D reder aber macht, daß es Die Nach: Welt weiß. 
En: Erade treibt uns auch, Daß wir den Vorſatz faſſen, 
a Di: Zee Majeſtaͤt uns zu genieſſen gab. 
BD 2: Aichten kan der Todes⸗Tag erlaſſen, 
M. Niur eiet De Danckbarkeit verbindet bis ins Grab. 
Beblarer Serien Hand, der ſolche Prlicht erfüllen, 
M. rörisrabtineglicpift, doch möglich machen muß; 
R rageen ſch!t es nur, nicht aber an dem Willen, 
r Iiſt nicht ſchwer, ſchwer aber der Beſchluß. 
erriche Spraqe darffſich nicht vor Armuth ſchaͤmen, 
Pe 3 man ron Frembden borgt, ift meiſt ein Uberfluß: 
ar da wir Deinen Ruhm zu unferm pe nchmen, 
a So ſeben ar allererſt, wie vielung fehlen muß. 
Eimeine Redens⸗Art fan nicht das Ziel erreichen, 
nn was man ſchreiben foll, das iſt gantz ungemein: 
“iidressl fan die Kunſt Dich auch mit nichts vergleichen, 
„vl Deure Thaten doch gang unvergleichlich feyn. 
escht uns go faſt als wie vermegnen Leuten, 
| Die in die Sonne febn, und boch nicht Adler finds 
02 
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66666 
Denn der Dein Contrefait der Nah Welt ſoll bereiten, 
Dem macht Dein heller lang die kuͤhnen Augen blind. 
Ein Vater zeugte Dich, der Tugend» Wege mufte, 
Wie man vom Fuͤrſten Stuhl zum Koͤnigs⸗Throne geht : 
Vor dem die gantze Schaar der Feinde zittern muſte, 
Und der im Hertzen trug, was in den Mappen ſteht. 
Es war ein Uberfluß nach hoͤhern Ruhm zu ſteigen, 
Des groſſen Vaters Leb vergnuͤgt das hohe Haug: 
Ein Loͤwe pflegt ja nie cin furchtſam Schaaf zu zeugen, 
Ein muntrer Adler heckt nicht feige Tauben aus. 
Allein Du wolteſt nicht mit fremden Federn pralen, 
Es ſolte Ruhm und Ehr durchaus Dein Eigen ſeyn: 
Du ſchmuͤclleſt Dich mit nichts, als mit der Tugend Strakten 
Die braucht nah Sonnen Art nicht einen fremden Schein 
Du durffteſt feine Pracht die Hoheit anzuzeigen, 
Dein Angeſicht hielt ſchen mas Gottliches in ſich: 
Dein Sitzen und Dein Gehn, Dein Reden und Dan er 


.gen, 
Dein Laſſen und Dein Thun war allzeit Königlich. 
Dein Antlitz ſahen nicht die Groſſen nur im Reiche, 
Offt ſtund vor Deinem Thron auch) ein acmeıner Wann’ 
Du warft dem groſſen GOtt in Diefem Stuͤcke gleiche, 
Vor den in Noͤthen auch ein Bauer treten kan. 
Die Laſter, welche Du im Lande ſtrafſen lieſſeſt, 
Die waren ſchon bey Dir vorhero ansgethan: 
Die Tugenden, die Du im Lande treiben hieſſeſt, 
Die nahmeſt Du vor Dich vorhero ſelber an. 
Stockholm bie Reſidentz verglich ſich einem Tempel, 
Darinnen Koͤnig Carl der Hohe⸗Prieſter war: | 
Man durfite vor das Bold kein weitgefucht Exempel, 
Der König ſtellte ſich zum Muſter felber dar, 
Auch um den finitern Pol erſchallte GOttes Lehre, 
Die Kuͤnſte nahmen zu, bie Weißheit ward bekannt: 
Das meit und breite Reich ward voll von GOttes Ehre, 
Und was der Koͤnigthat, das that das gantze kant. 
Das Gute ward gepflantzt, dem Boͤſen ward geſteuert, 
Und das geſamte Reich ward weißlich eingericht : 
Bey ſolchem Regiment ward Schweden gang verneuert, 
Sonſt wuſt es ſeine Macht, und feine Kraͤffte nicht. 
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nee . 
BD: ließ zwar achtzehn Jabr de edfen Frieden bluben, 
Doch hat es Echweden nic an Krieges-Macht gefehlt; 
En riege waren ſonſt kaum fo viel Compagnien, 
“ats man zu Frieders Zeit iett Regimenter zeblt. 
Dieelben muſten ſich zwar ſtets durch mad bemuhen. 
Cr ſahen aber nur wie finſtre Wolcken aus, 
cht man in der Lufft ſich ofſt zuſammen ziehen, 
Doch folge nicht allemahl Bl, Sturm und Hugeldrauß. 
ersten durffte ſich kein Nachbar was erfühnen, 
Die Froemmen liebten Dich, die Boͤſen furchten fich: 
J Der Norden konte GOtt in Ruh und Friede dienen, 
Em ieder Unterthan that fein Gebet vor Dich. 
der HErr war Dein Panier, die Bibel Dein Geſcke, 
Die Kluabeit Deine Burg, die Tapfſerkeit Den Ball; 
Gerechtigkeit Dein Kleid, Der Frieden Deine Schäße, 
Das Gluͤck Dein Unterthan, der Segen Dein Vaſall. z 
u auswarts haft du offt entſtandnen Etreit entſchieden. 
Durch Deine Klugheit kam viel Feuer nicht zur Gluth: 
Dernlestes Werd! war gar ein allgememer Frieden, 
u Dornach der Occident viel tauſend Geuffer thut. 
Und endlich Eonte Dich Die Welt nicht weiter faſſen. 
J Der groſſe Friedens-Fuͤrſt zog Dich in jenes Reich : 
J Doch haſt Du hinter Dir Dein Ebenbild gelaſſen, 
ICOott Lob! der zwoͤlfſte Carl iſt Carl dem Eilfften gleich. 
Ditß alles iſt genung ein Muſter abzureiſſen, 
Eu Nach welchem man die Pflicht der Potentaten mit: 
Dech kan das, Groſſer Held, Dein Conterfait nicht heiſſen, 
Was nur ein Sceleton und nicht ein Coͤrper iſt. 
Euneintzig Lebens- Fahr von Deinem Lauffauf Erden 
Nimmt ſchon den gantzen Sinn von einem Tichter in: 
An nun Dein Lebens⸗Lauff gantz ſolt erzehlet werden, 
So muͤſt es eine Zunfft von zwey und viertzig ſeyn. 
Drum allzuſchwache Hand, laß Deine Feder ſchweigen, 
Nimm nicht zu ſchreiben vor, was unbefkhreibich iſt: 
Er viel Hier Zeilen ſtehn, fe viel find klare Zeugen, 
Daß du in deiner Kunſt sang unvollfommen bifl. 
Die zper, zwoͤlffter Carl, find wir noch etwas ſchuldig⸗ 
Das iſt ein treuer Wunſch vor Did und vor Dein Land: 
| SD:tbörer nicht allein den untertban gebultig, 
Ei nimmt dag Dpffer auch von einer fremden Hand. 
o 3 
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Dein Schweden weiß zwar auch Nerechte Kunſt au beten, 
Es gruͤndet ſich, mie wir, mic bioß auf Chriſti int: 
Doch iſt die Bilistet, Daß auch in fremden Städten, 
Wer Deines Glaubenö iſt, vor Dis cin Opffer thut. 
Betrachte ſeibſt den Ihren, den Du nun ſolſt beſteigen, 
Erwege ſelbſt den Rußm, davon Du Erbe biſt: 
EI Ecdwedens Macht ſich nicht zum Untergange neigen, 
Sc braucht es einen Held, der unvergleichlich iſt. 
Nicht ein TIBERIUS iſt Dir voran gegangen, 
Und alſo kanſt Duaucd CALIGUN A nicht ſeyn: 
Kun CLAUDIUS hat Dirdenflurpin umgehangen, 
Und alſo ſchickt fich such ein NER O nicht darein. 
Ein tapffrer CESAR Fatder Grund zur Macht geleget, 
Munmehro ſteigt nach ibm AUGUSTUS auf den Thron: 
Ein fremmer DAVID iſts. den man zu Grabe traͤget, 
Auf dieſen ſolgt mit Recht ein weifer SALOMON. 
So ſegne Dich demnach der HErr der Potertaten, 
Der au: fuͤnff Brudern Dich allein erwehlet hat! 
Dr Weis beit helffe Dir in allen Sachen rathen, 
Und Demes Vaters GOꝛt ſey Deiner Raͤthe Rath! 
Er lencte Dir das Hers. deß Dis Zeit Deines Lebens 
GOTT ſurchteſt, GOTT verehrſt, GOTT liebeſt, SR 
vertranuſt! 
Er unterweiſe Dich, damit Du nicht vergebens 
Auf Reichthum, auſ Sewalt, auf Bundagenoſſen bauſt. 
Aiedenn wird GOtt Dein Reich mit Fried und Ruh begaben. 
So wird Dein Koͤnigs: ) hron auf feſten Saͤulen ruhn; 
BT: wird ſcin Feur und Heerd in Deinem Karte haben, 
Und mad Du bitten wirſt, das wird Der Hechſte thim. 
Druckt ictzt die Hungers-Noth den heimgeſuchten Norden, 
So wird zu Deiner Zeit fein Menſch nach Brodte gehn; 
And iſt die Reſidentz in Stanb gegraben werden, 
So wird ſie unter dir viel ſchoͤner auferſtehn. 
Et glech, wenn bie Zahl auf Sieben⸗Hundert ſteiget, 
Die Minsrennitaͤt von Deinen Alter um: 
Ach Schrecken ſchau den Iroft.den GOtt darunter zeiget: 
Dir bringt der zwoͤlffie Sail eingölbnedSECULUM. 
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Des frommen Themas von Kempis Todes Bes _ 
trachtung, wie ſolche von ihm ın feinem Buͤcklein 
von ver Nachfolge ICSU Chriſti in dem ꝛ 3. Ca⸗ 
pitel des 1. Buchs votgeſtellt. | 


1.G Encket doch, ihr Menfchen- Kinder, 
An den letzten Todes Tag! 
Deuncket doch, ihr frechen Cünder , 
An den letzten Seiger-Schlag! 
Heute ſind wir friſch und ſtarck 
Morgen fuͤllen wir den Sarg, 
Und die Ehre, die wir haben, 
Wird zualeich mit ung begraben, 
Doch wir tummen Menſchen ſehen 
Han was in Die Augen fallt: 
Mos nach dieſem ſoll geſchehen, 
Bleibt an feinem Ort geſtellt 
An der Erde kleben wir 
Leider uͤber die Gebuͤhr; 
Aber nach dem andern Leben 
id der Geiſt ſich nicht erheben? 
3. Wo ihr euch nicht ſelber haſſet 
Ach ſo legt die Thor heit ab; 
Wasihr thut und was ihr laſſet, 
So gedenckt an euer Grab! 
Ewig Gluͤck und Ungeluͤck 
Haͤngt an einem Augenblick, 
Niemand kan uns Buͤrgen geben, 
Daß wir nech bis Morgen leben. 
4. Ungewißeuhaffte Leute 
Zittern vor der Todes⸗Pein: 
Güte Chriſten welten heute 
Lieper aufnelöfet ſeyn. 
Denn ſie wifſen, daß der Todt 
Iſt ein Aukgang ihrer Noth: 
Und gemahke Todten Koͤpffe 
Sehn fie an, als Blumen⸗Toͤpffe. 
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5. Border Suͤnde fol man zittern, 
Weil fie GOttes Zorn entzündet ; 
Aber nicht vor feichen-Bittern, 
Welches aute Botenfind: 
Einmahl muͤſſen wir daran ! 
Lieber bald darzu gerhan, 
Heute laſt ung lernen ſterben, 
Daß wir Morgen nicht verderben. 
6. Was hilfſt doch cin langer Leben, 
Ohne Buß und Befferung? 
Der mieht will nach Tugend firchen, 

Ach der ſterbe lieber mg! 

Unfre Befbeit nimmt nicht ab, 
Sondern mehrt füch big ing Grab! 
| — von Suͤnden wird man nimmer, 

Sondern alle Tage ſchlimmer. 

7. Daß doch nur ein Tag des Lebens 

Möchte frey von baſtern ſeyn! 

Doch min Wuͤnſchen iſt vergebens, 

Unter uns iſt niemand rein 

Beicht und Aberbmahl genung ! 
Wenig von Erneuerung ! 
Schertz habt ihr mir GOtt getrieben, 
Und ſeyd unverandert blichen. 
8. Langes Leben, groffe Sünde ! 

Greoſſe Eunden, ſchwerer FZod! 

Fernet daS an einem Rinde, 
Dem iſt Sterben feine Nor: 
Selia wer bey guter Seit 
Sich auffeinen Tod bereit, _ 
Und fo offt die Glocke ſchlaͤget, 
ErinedXcben? Ziel erweget. 
9. Jede Patienten: Erube 
Kan auch cine Echule feyn« 
Fahrt ein andrer indie Grube, 

Warlich ihr muͤßt auch hinein. 
Steht ihr anf, fo ſprecht u GOtt: 
Heute koͤmmt vielleicht der Tod! 

Legt irr euch, fo führt im Munde: 
Heute koͤmmt vielleicht die Stunde! 


10.6 
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10. Stuͤndlich ſprecht: in deine Hände, 
HErr, befehl ich meinen Geiſt 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 
Unverhofft von hinnen reift. 
Selig! wer fein Haus beſtellt! 
GOtt koͤmmt offt unangemeldt: 


Und des Menſchen Sohn erſcheine 


Zu der Zeit, da mans nicht meiner. 
11. Das Gewiſſen ſchlaͤfft im Leben, 


Doch im Todemachtes auf: —- 


Da ficht mar vor Augen ſchweben 
E einen gangen Lebens⸗Lauff. 
Alle feine Koffbarkeit 
Gabe man zur ſelben Zeit, 
Wenn mar nur gefcheäne Sachen, 
Ungefcheben könte machen. 
2. Darum braucher eure Gaben 
Dergeſtalt in dieſer Zeit, 
Bir ihr wuͤnſcht gethan zu haben, 
Wenn ſich Leib und Seeie ſcheidt: 
Sterben iſt Fein Kinder: Spiel, 
Ber im HErren ſterben will, 
Der muß erfilich Darnach ſtreben, 
Wie man ſell in HErren bben-. 
13. Dieſe Welt geringe ſchaͤtzen, 
Allen Laſtern widerſtehn; 
Under Tungend ſich ergoͤtzen 
Willig GOttes Wege gehn; 
Wahre Ledens⸗Beſſerung, | 
Stete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 
Sich verleugnen, und mit Freuden 
Schmach um Chriſti willen leiden. 
14. Das find Regeln vor G:funde, 
Da man Zeit und Kraffte bat: 
In Der leeren Todes⸗Stunde 
TEC iusaemein zu ſpat: 
Kran tbeir cleicht der Pilnrimkbafft, 
Keines giebt dem Geiſte Krafft: 
Beydes macht die Glieder müte, 
Und verftört den Seclen⸗ Friede 
05 
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Trauet nicht auf Seelen: Meilen , 
Die man den Verſtorbnen halt: 
Todre werden bald vergeſſen, 
Und der Baum liegt, wie er fällt? 
Ach beſtellt ſelbſt euer Haus, 
Machet hier die Sachen and, 
Frembe Bitten und Gebete 
Kommen hinten nach zu ſpaͤte. 
Sucht OOti ſelber zu verfühnen, 
Greiffet ſelbſt nach Chriſti Sue! 
Kein Gebete wird euch dienen, 
Das man nur zur Froͤhne thut: 
Denckt ihr ſelber in der Zeit 
Nicht an eure Sterblichkeit 
Warlich in der Grabes⸗Hoͤhle 
Sorgt kein Menſch für eure Seele. 


27. Ichbund iſt der Tag des Heiles, 


18. 


19. 


Und die angenehme Zeit: 


Aber leider! meiſtentheiles 


dehrdie Welt in Sicherheit! 
Taͤglich rufft der treue GOtt: 
Doch die Welttreistibren Spott! 
Ach die Stunde wird verflieſſen: 
Und GHtt wird den Himmel ſchlieſſen! 
Da wird mancher erft nach Dele 
Bey des Braͤutgams Ankunft gehn: 
Und da wird die arme Seele 
Vor der Thuͤre müffen ſtehn: 
Darum haltet cuch bereit, 
Fülle die Lampen in der Zeit, 
Sonſt erſchallt das Lied vom Ende : 
ruht von mir, ihr Hoͤllen⸗Braͤnde. 
In dem gangen Bibel⸗Buche 


Koͤmmt mir nichts fo ſchrecklich für; 


Als die Worte von dom Spruche 
Ibr Verfluchten weicht von mt. 
Scig, wer davor erfchridt, 


Eh er noch den Tod erblickt! 


Ksrch und Zittern bier auf Erben 
Schafft da wir dort ſelig werden 


go.hHir 
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10. Stuͤndlich ſprecht: in deine Hande, 


HErr, befehl ich meinen Beiftt 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 

Unverhofft von hinnen reiſt. 
Selig! wer fein Haus beſtellt! 
GOtt koͤmmt offt unangemeldt: 


Und des Menſchen Sohn erfcheine 


Zu der Zeit, da man nicht meinet. 
11. Das Gewiſſen ſchlaͤfft im Leben, 


Doch im Tode wacht es auf⸗ 


Da ſieht man vor Augen ſchweben 

Seinen gantzen Lebens⸗Lauff. 

Alle ſeine Koſtbarkeit 
Gaͤbe man zur ſelben Zeit, 
Wenn man nur geſchehne Sachen, 
Ungeſchehen koͤnte machen. | 
2. Darum braucher eure Gaben 

Derseitaltin dieſer Zeit, 

Wie ihr wuͤnſcht gethan zu haben, 

Wenn ſich Leib und Scele ſcheide: 
Sterben iſt kein Kinder-⸗Spiel, 

Wer im HErren ſterben will, 
Der muß erfilich darnach ſtreben, 
Wiemanfchan HErren Wben-.. 
13. Dieſe Welt geringe fchäten, 
Allen Laſtern widerfichn; 
An der Tugend fichergößen, 

Willig GOttes Wege gehn; 
Wahre Lebens⸗Beſſerung, | 
Stete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 

Sich verleugnen, und mıt Freuden 

Schmach um Ebrifti willen leiden, 

14: Das find Regeln vor G:funde, 

Da man zeit und Krafitebat: 
In Der legten Todes⸗Etunde 

tif cd nisgemein zu ſpat: 

Kran their gleicht der Pilarunſchafft, 
eines giebt dem Geiſte Krafft: 
Beydes macht die Glieder muͤde, 
Und verſtoͤrt den Seelen⸗Friede. 
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Trauet nicht auf Seelen: Meifen , 
Die man den Berftorbnen halt: 
Todte werden bald vergeflen, 
Und der Baum liegt, wie er fällt: 
Och beſtellt feleft euer Haus, 
Machet hier die Sachen and, 
Fremde Bitten und Gebete, 
Kommen hinten nach zu ſpaͤte. 
Sucht OOti ſelber zu verſuͤhnen, 
Greifſet ſelbſt nach Chriſti Blut! 
Kein Gebete wird euch dienen, 
Das man nur zur Froͤhne thut: 
Denckt ihr ſelber in der Zeit 
Nicht an eure Sterblichkeit, 
Warlich in der Grabes⸗Hoͤhle 
Sorgt kein Menſch für eure Seele. 


27. Ichund iſt der Tag des Heiles, 


18. 


19. 


Und die angenehme Zeit: 
Aber leider ! meiftentbeile® 
Lebt die Welt in Eicherbeit! 
Taͤglich rufft der ercue GOtt: 
Doch die Welttreirt ibren Spott! 
Ach die Stunde wird verflieſſen: 
Und GOtt wird den Himmel ſchlieſſen! 
Da wird mancher erſt nach Oele 
Fey des Braͤutgamẽ Ankunfft gehn: 
Und da wird die arme Seele 
Vor der Thuͤre mirffen ſtehn: 
Darum haltet euch bereit, 
Fuͤllt die Lampen in der Zeit, 
Sonſt erſchallt bag Lied vom Ende: 
Weicht von mir, ihr Hoͤllen⸗Braͤnde. 
In dem gantzen Bibel⸗Buche 
Koͤmmt mir nichts fo ſchrecklich für; _ 
AR die Worte von dem Spruche: 
Ibr Verfluchten weicht von mir. 
Sclig, wer davor erfchrickt, 
Eh er noch den Toderblickt! 
Furcht und Zittern hier auf Erben 
Schaffi dag mir dert ſclig werden. 


so.Hir 
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Indeſſen, Groffer CARL, laß Dir die Echrifft gefallen, 
und ſchleuß die Muſen auch ın Dein Gedaͤchtniß ein ; 
S lang als Feipzig ſteht ſoll auch Dein Ruhm erkdalen, 
Und eben Diefer Wunſch ſoll eine Probe ſeyn: 
Eslete CAROLUS, das Kleinod unſrer Zeiten, 
Der Proteſtanten Schutz, und aller Ketzer Feind: 
Der Himmels/Koͤnig ſey allzeit auf Seiner Seiten, 
Deß ſtets ein Gnaden⸗Strahl auf Seine Crone ſcheint. 
enter Die ſuͤſſeduh des Friedens kan genieſſen, 
So jener weiß und Hug, als wie ein Salomon! i 
Und wenn zur andern Zeitdie Schwerdter blinckern muͤſſen, 
Eo jen er friſch und ſtarck, gleich als ein Gideon. 
GOTT gebe fernerweit, daß Sein erlaucht Gemuͤthe 
Ber Luſt zu GOttes Wort, vor Haß zu Ketzern breimt; 
Damit kein ſalſcher Geiſt Sein edles Reich zerruͤtte, 
Das man ja wohl mit Recht des HErren Tempel nennt. 
Sin Echweden kuͤſſe ſich Gerechtigkeit und Friede! 
Doch wir find ſchon erhoͤrt, drum machen w eden Schluß: 
Ahr Schweden fabret fort, wir find von Seuffgen mube ; 
Wir wiederholen nur: Es lebe CAROLUS! 


2 


Unterthaͤnigſte LeidBezeugung gegen Ihro Koͤnig⸗ 
liche Majeſtaͤr den Allerdurch:auchtigſten, Groß⸗ 
maͤchtigſten Fuͤrſten und Heren, Herrn CA- 
ROLUM XU. der Schweden, Gothen und 
enden König, ꝛc. 2c. 2c. Über dem Hoͤchſt⸗ 
ſchmertzlichen Hintritt dero Glorwuͤrdigſten 
Herrn Vaters Ihret Koͤniglichen Majeſtaͤt des 
weyland Auerdurchlauchtigſten, Großmaͤchtigſten 
Fuͤrſten und Heren, Hetirn CAROLI XL 
der Schweden, Gothen und enden Koͤnig, 
ꝛc. ꝛc. ꝛc. Chriſt⸗Mildeſten Andenckens, bey Dem 
am 24. Nov. Anno MDCXCVII. angeſetzten 
hohen Koͤniglichen Leichen⸗Begaͤngnis abgeftartet 

von der Univerfitaͤt zu Leipzig. 

o 
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De⸗ Univerſitaͤt, von welcher vor vier Jahren 
Ein Thranen:vuller Reim an Carl den Eulfften kam, 
Als GOtt, vondem wir Das noch nie vermuthend ivaren, 
Die groſſe Königin ans Norden zu ſich nahm ; 
Die fafler Schwedens Feid auch dieſes Jahr zu Hergen, 
Und ſchickt dei: zwölften Carl dieß hoͤchſt-⸗betruͤbte Blat; 
Nachdem der blaſſe Tod mit gantz Europens Schmertzen, 
Den groſſen Koͤnig ſelbſt der Welt entriſſen bat. 
Nicht rechne Thrurer Print, die Kuͤhnheit ung zur Suͤnde, 
Die bloſſe Schuldigkeit hat uns darıu gebracht: 
Vergoͤnne, daß die Schrifft vor Dir Genade finde! 
Sie iſt von Deutſcher Hand, aus Deutſcher Treu gemacht, 
Detende, daß der Held, den wir die Pflicht. geſchworen, 
Don Deiner Majeflat ficb Anvermantter nennt ; 
Und daß der theure Leib, der Dich zun Welt gebohren, 
In umicen Meiſſen noch zwey Tucınıme Schweſtern kennt. 
Das edle Danemard trug Bier dergleichen Fruͤchte, 
Und eheilte ſolchen Schatz Bier boben Hanfern zu. 
ULHICA kam zuletzt zu dieſem Lebens Lichte, 
Gieng aber unverbefft zum eritennach ter Ruh. 
Die tbeure Königin, die manin Hundert Reden 
Gelobet, und Tech nicht genug aclobet bar, 
Diclicbte von Natur den König Carlin Schweden, 
So bald ihr zarter Leib nur auf die Beine trat. 
Mars hatte damahls zwar in Norden Krieg erreget, 
Eein blutbegierig Schmerbt verheerte Stadt und and: 
Doc; wardder Wunfch erfüllt, der Kricy ward Bengeleget, 
Und dieſes Kleinod mar dag fichre Friedens-Pfand. 
Man batin Schweden nie ein gleicher Haar gekrönet, 
Das Alter war faft gleich; noch gleicher war ihr Sinn: 
Man hat fie Lebens⸗lang auch nicht einmakl verfähnet, 
Er giengen dreyzehn Jahr, wie eintzle Tage, bin. 
Draufmard das ſeſte Band zwar Durch ben Tod zerriffen, 
Doch auch im Tode blieb die Treu unwandelbar: 
Der Koͤnig welte nichts von neuer Liebe wiſſen, 
Vielleicht weil Sein Verluſt nicht zu erſetzen war, 
VLRIC/A trug indeß bie Crone jenes Lebens, 
GOtt ſelber machte sie sur Himmels Koͤnigin: 
Das Scuffjen war umſonſt, das Wuͤnſchen mar vergebene, 
Sie zog in kurtzer Zeit den König ſelbſt dahin. 
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„mer:voller Tod! doch ſchweig vermegne Zeber, 


—Ae geſetzter Zweck iſt keine Klage⸗Echrifft: 
er — erg dringt ohnedem durch Marck, Bein und Ge⸗ 


aber, 
8t durch GOttes Schluß dag edle Schweden trifft. 





ya 


= 


Dre 
Gr Stier Hagen will, der muß auch Troſt verfprechen, 
&.:n 2 at reißt Munden auf, bie er nicht. heilen kan; 
Veur:: nun ſelbſt der Troſt in Sachfen will gebrechen, 
esrim t Ach! und Weh! die Sache nicht getban. 


eu: ED: — ovidentz muß Troſt vor Echweden füeffen, 
=: Verrunfft nun baut, reift die Vernunft auchein: 


Wer a2 des Zwoͤlfften fe.d mit Nachdruck will verfuffen, 
Dernisein wahrer GOtt, nicht ein Poete ſeyn 

Kto: bes Königs Ruhm ſchickt jich auf dieſe Blaͤtter: 
San Ser ie DrudersKunff aus cinem taufend macht, 

Gonszert SBeypii v Zeit, Mißgunft, Brand und Wetter, 
Id wird de Fandiger, als Stein und Stahl geacht. 

Un zer zer ſolches thun, fo find wir nicht verwegen: 
Dir Duft Arbeit iſt beruͤhmter Helden Preiß, 

Sorte Helden ſeyn, das thut Herb, Fauft und Dezen, 
Dir scier cher macht, taß es die Nach: Welt mei. 

Die Erade treibt uns auch, daß wir den Vorſatz faſſen, 
Dear 2 : Dajeftar ung zu genieffen gab. | 

Dan alie AMichten fan ber Todes⸗Tag erlaffen, 


Sur else v. 2 Danckbarkeit verbindet bie ins Grab, 

2: iv! seiten Hard, Der ſolche Pflicht erfüllen, 

“ Erdresfrshemöglich iſt, Doch möglich machen muß; 

wurd sten Fchiteh nur, nicht aber an dem Willen, 

Ser äzfenaift nicht ſchwer, ſchwer aber ber Befchlug. 
Dr deriche Sprage darffſich nicht vor Armuth ſchaͤmen, 
#23 rꝛca ron Frembden borgt, iſt meiſt ein Uberfluß: 
Ded da wer Deinen Ruhm zu unſerm Zwecke nehmen, 
„Se ieten war allererft, wie viel uns fehlen muß. 

Eemein ne Redens⸗Art Fan nicht dag Ziel erreichen, 

Rn Ders 10a aẽ man ſchreiben foll, das iſt gang ungemein: 
daol iTwodl Fan die Kunſt Dich auch mit nichts vergleichen, 
vl Dein: Ihatendoch gang unvergleichlich ſeyn. 

ẽ geht under to faſt als wie verwegnen Leuten, 

Diein dk Sonne ſehn, und - Dicht Adler fiads 
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Denn der Dein Contrefait der Nach Welt ſell bereiten, 
Dem macht Dein heller Glantz die kuͤhnen Augen blind. 
Ein Baterzeugte Dich, der Tugend» Wege wuſte, 
Sdieman vom Fuͤrſten Stuhl zum Koͤnigs⸗Throne gebt : 
Vor dem die gange Schaar der Feinde zittern muſte, 
Und der im Hergentrug, mas inden Wappen ficht. 
Es mar ein Uberfluß nach hoͤhern Ruhm zu ſteigen, 
Des groſſen Vaters Lob vergnuͤgt das hohe Haus: 
Ein Loͤwe pflegt ja nie ein furchtſam Schaaf zu zeugen, 
Ein muntrer Adler heckt nicht feige Tauben aus. 
Allein Du wolteſt nicht mit freinden Federn pralen, 
Es ſolte Ruhm und Ehr durchaus Dein Eigen ſeyn: 
Du ſchmuͤclleſt Dich mit nichts, als mit der Tugend Grat: 
Die braucht nad) Sonnen: Art nicht einen fremden Schi 
Du durſſteſt keine Pracht Die Hoheit anzızeigen, 
Dein Angeſicht hielt ſchen mas Gettliches in ſich: 
Dein Sitzen und Dein Gehn, Dein Reden und Dan Ecd 


‚gen, 
Dein Eaffen und Dein Thun war allyeit Königlich. 
Dein Antlitz ſahen nicht die Groſſen nur in Reiche, 
Ofit ſtund vor Deinem Thron auch) ein gemeiner Mann 
Du warſt dem areſſen GOtt in dieſem Stuͤcke gleiche, 
Vor den in Nuͤthen auch ein Bauer treten kan. 
Die Laſter, welche Du in Lande fEraffen lieſſeſt, 
Die waren ſchon bey Dir vorhero ansgerhan: 
Die Tugenden, die Du im Kante treiben hicffeft, 
Die nahmeſt Du vor Dich vorbero felber an. 
Stockholm die Refideng verglich ſich einem Tempel, 
Darinsen König Carl der Hohe⸗Prieſter war : | 
Man durffte vordas Volck kein weitgeſucht Exempel, 
Der König ſtellte ſich zum Muſter ſelber dar, 
Auch um den finſtern Pol erſchallte GOttes Lehre, 
Die Kuͤnſte nahmen zu, die Weißheit ward bekannt: 
Das weit und breite Reich ward voll von GOttes Ehre, 
Und was der Koͤnigthat, das that Das gantze Land. 
Das Gute ward gepflantzt, dem Boͤſen ward geſteuert, 
Und das geſamte Reich ward weißlich eingericht« 
Bey ſolchem Regiment ward Schweden gang verneuert, 
Sonſt wuſt es jeine Macht, und feine Kraffte nicht. 6) 
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GOtt ließ zwar achtzehn Jabr der edfen Frieden bluben, 
Doch hat es Echweden nie an Krieged-Macht gefehlt; 
<ın Auiege waren fonft Fauın fo viel Kompagnien, 
“ars man zu Frieders Seit ietzt Reaimenter zeblt. 
Salben muſten fich zwar ſtets turch mas bemuben, .._ 
Cr faben aber nur wie finſtre Wolcken aus, 
Zañcht man in ber Lufft ſich oft zufammen sieben, 
Doch folge nicht allemahl Blitz, Sturm und Hagel draus. 
gedeſſen durffte ſich kein Nachbar was erkuͤhnen, 
Die Fremmen liebten Dich, die Boͤſen furchten ſich: 
I Norden konte GOtt in Ruh und Fricde dienen, 
Em ieder Unterthan that ſein Gebet vor Dich. 
der HErr war Dein Panier, die Ribel Dein Geſebe, 
Die Klugbeit Deine Burg, die Tapfſerkeit Dein Wall; 
Gerechtigkeit Dein Kicid, der Frieden Deine Schaͤtze, 
Das Gluͤck Dein Unterthan, der Segen Dein Bafall. - 
u auswärts haft du offt entſtandnen Etreit entfchieden. 
Durch Deine Klugheit kam viel euer nicht zur Gluth: 
Dern letztes Werd! war gar ein allgemeiner Frieden, 
Darnach der Decident vieltaufend Geuffzer thut. 
Und endlich Fonte Dich Die Welt nicht weiter faffen. 
Der groſſe Friedens⸗Fuͤrſt zog Did in jened Reich : 
Doch halt Du hinter Dir Dein Ebenbild gelaffen, 
GOtt Lou! der zwoͤlfſte Carl ift Carl dem Eilfften gleich. 
Dieß alles iſt genung ein Muſter abzureiffen, - 
Nach welehem man die Pflicht der Potentaten miſt: 
Dechkan das, Groſſer Held, Dein Eonterfait nicht heiſſen, 
Was nur ein Sceleton und nicht ein Coͤrper iſt. 


Erſeintzig Lebens⸗Jahr von Deinem Lauffauf Erden 


Ninnnt ſchon den gangen Ginn von einem Tichter ein: 
Wenn nun Dein Lebens⸗Lauff gantz folt erzehlet werden, 

So muͤſt es eine Zunfft von zwey und viertzig ſeyn. 
Drum allzuſchwache Hand, laß Deine Feder ſchweigen, 

Nimm nicht zu ſchreiben vor, was unbeſchreiblich ft: 


Ed viel hier Zeilen ſtehn, ſo viel find Hare Zeugen, 


| 
| 


Daß du in deiner Kunſt gantz unvollfommen bift. 
Dir 2ber, zwoͤlffter Carl, find wir noch etwas fehuldige 
as iſt ein treuer Wunſch vor Did und vor Dein and: 
6D:r bẽret nicht allein den Untertban gebultig, 
Cr nimmt das Opffer auch von einer fremden Hand. 
o 3 
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Den Schweden weiß zwar auch die rechte Kunſt zu beten, 
Es gruͤndet ſich, mie wir, nur bioß auf Chriſti tt: 
Doch it die Billigtent, Daß auch in fremden Staͤdten, 
Ver Deines Glaͤubens it, vor Dich ein Doffr thut. 
Setrachte ſelbſt den Ihren, den Du nun ſolſt beſteigen, 
Crwege ſelbſt den Rußkm, davon Du Erbe biſt: 
EN Echwedens Macht ſich nicht zum Untergange neigen, 
Sc Braucht es einen Held, der unvergleichlich iſt. 
Nicht ein TIBERIUS iſt Div voran gegangen, 
Und alſo kanſt Du auch CALIGUNA nicht ſeyn: 
Kein CC LAUDIUS hot Dir den Purpix umgehangen, 
Und alſo ſchickt ſich such ein NER O nicht darein. 
Ein tapfſfrer CESAR Farben Grund zur Macht geleget, 
Nunmehro ſteigt nach ibm AUGUSTUS auf den Thron: 
Ein fromer DAVID iſts. den nan zu Grabe traͤget, 
Auf dieſen ſelgt mit Recht ein weifer SALOMON. 
So ſeane Dich demnach der HErr der Potentaten, 
Der aus fuͤnff Bruͤdern Did allein erwehlet bat! 
De Weis beit belffe Dir in allen Sachen rathen, 
Und Demes Vaters GOꝛt ſey Deiner Raͤthe Rath! 
Ei lencke Dir das Hers. deß Du Zeit Deines Lebens 
6OTT fuͤrchteſt, SOTT verehrſt, GOTT liebeſt, OPT! 
vertrauſt! 
Er unterweiſe Dich, damit Du nicht verachend 
Ruf Reichtbum, auf Sewalt, auf Bundagenoſſen bauſt. 
Aldenn wird GOtt Dein Reich mit Fried und Ruh begaben. 
So wird Dein Koͤnigẽ: ) hron auf feſten Santen ruhn; 
BI: wird icin Feur und Heerd in Deinem Yarte haben, 
Und mad Du bitten wirſt, das wird der Hechſte thum. 
Dr uckt ietzt ie Hungers:Noth den heimgeſuchten Norden, 
So wird zu Deiner zeit fein Renſch nach Brodte gehn: 
Lnd iſt die Reſidentz in Staub gegraben werben, 
So wird fie unter dir viel ſchoͤner auferſtehn. 
Est tech, wenn bie Zahl anf Sieben. Hundert ſteiget, 
Die Minsrennitaͤt von Deinem Alter um: 
Ih Schweden ſchau den Iroft, den GOtt darnnter zeiget: 
Dir bringt der zwoͤlffie Carl eingälbned35ECULUM. 





| 


A 


E 
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10. Stuͤndlich ſprecht: in deine Hände, 


HErr, befehl ich meinen Geiſtl 
Daß euch nicht ein ſchnelles Ende 

Unverhofft von hinnen reiſt. 
Selig! wer ſein Haus beſtellt! 
GHrkömmtofftunangemedt: - _ 

Und des Menfchen Sohn erfcheine 

Zu der Zeit, da mans nicht meinet. 

11. Das Gewiſſen ſchlaͤfft im Leben, 
| Dodhimiodemahhtesauf: — - 
Da ficht man vor Mugen ſchweben 
einen gangen Lebens⸗Lauff. 
Alle feine Koſtbarkeit 
Gaͤbe man zur ſelben Zeit, 
Wenn man nur geſchehne Sachen, 
Ungeſchehen koͤnte machen. 
2. Darum brauchet eure Gaben 

Dergeſtalt in dieſer Zeit, 

Wie ihr wuͤnſcht gethan zu haben, 

Nenn ſich Leib und Ecele ſcheidt: 
Sterben iſt Eeinfinder-Spid, 
Wer im HErren ſterben will, 

Der muß erſtlich darnach ſtreben, 

Wie man ſoll im HErren uben. 

13. Dieſe Welt geringe ſchaͤtzen, 

Allen Laſtern widerfichn ; 
An der Tugend ſich ergoͤtzen, 

Willig GOttes Wege gehn; 
Wahre Ledens⸗Beſſerung, | 
EStete Fleiſches⸗Zuͤchtigung, 

Sich verleugnen, und mit Freuden 

Schmach um Chriſti willen leiden. 

14. Das ſind Regeln vor Geſunde, 

Da man Zeit und Kraͤfſte hat: 
In Dir letzten Todes⸗Stunde 

SE es nisaemein zu ſpat: 

Krar Aheit cleicht der Pilarimnſchafft, 
Keines giebt dem Geiſte Krafft: 

Beydes macht die Glieder müte, 

Und verſtoͤrt den Seelen⸗ Friede, 

o 5 15. Tram 


15. 


16. 
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Trauet nicht auf Seelen⸗Meſſen, 
Die man den Verſtorbnen halt: 
Todte werden bald vergeſſen, 
Und der Baum liegt, mie er fällt: 
Ach beſtellt feleft euer Haus, 
Machet bier die Sacben aus, 
Fremde Bitten und Gebete, 
Kommen hinten nach zu fpate. 
Sucht EDtt felber zu verfühnen, 
Breiffer felbft nach Chriſti Blue! 
Kein Gebete wird euch Dicnen, 
Das man nur zur Fröhne thut: 
Dendt ihr felber in der Zeit . 
Nicht ancure Sterblichkeit, 
Warlich inder Grabes⸗Hoͤhle 
Sorgt kein Menſch für eure Seele 


27. Jetzund iſt der Tag des Heiles, 


18. 


19. 


Und die angenehme Zeit: 


‚Aber leider! meiſtentheiles 


Lebt die Welt in Eicherheit! 
Taͤglich rufft der treue GOtt: 
Doch die Welt treirt ihren Spott! 

Ach die Stunde wird verflieſſen: 

Und GOtt wird den Himmel ſchlieſſen! 
Da wird mancher erſt nach Oele 

Bey des Braͤutgams Ankunfft gehn: 
Und da wird die arme Seele 

Vor der Thuͤre muͤſſen ſtehn: 
Darum haltet euch bereit, 
Fuͤllt die Lampen in der Zeit, 

Sonſt erſchallt das Lied vom Ende: 

Weicht von mir, ihr Hoͤllen⸗Braͤnde. 
In dem gantzen Bibel⸗Buche 

Koͤmmt mir nichts fo ſchrecklich für; _ 
Alf tie Worte von dem Spruche: 

Ibr Verfluchten weicht von mir. 
Selig, wer davor erſchrickt, 
Eh er noch den Tod erblickt! 

Furch und Zittern bier auf Erden 

Eixhaflt dag wir dert ſelig werden. 
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20. Hier in lauter Freuden ſchweben, 
Macht in Tode lauter Roth: 
Aber aufeintraurig Leben 
Folgt ein Freudenreicher Todt: 
Drum mit dieſer Welt hinweg, 
Achtet fie vor Koih und Dreck, 
Und erhebet eure Sinnen. 
Daß ſie Chriſtum lieb gewinnen. 
23. Toͤdtet eure boͤſen Glieder, = i 
Creutzigt euer Fleiſch und Blut: 
Druͤckt die boͤſe Luft darnicder, 
Vrecht dem Willen feinen Muth: 
Werdet JEſu Chriſto gleich, 
Nehmt fein Creutz und Joch auf euch, 
Daran wird euch Chriſtus kemmen, 
Und euch ſeine Juͤnger nennen. 
22. Auf ein langes Leben harren, —* 
Da man taͤglich ſterben kan, 
Das gehoͤrt vor einen Narren, 
Nicht vor einen klugen Dann: 
Mancher fpricht bey Geld und Guth, 
Liebes Her, fen wohlgemuth, 
Und in vier und zwantzig Stunden . 
die Secle ſchon verschwunden. 
23. Mh wie offte hoͤrt man ſagen, 
Daß ein Menſch entleibet ſey: 
Ach wie mancher wird erſchlagen, 
Oder bricht den Hals entzwep: 

Eric audern rührt der Schlag, 

Wohl im Gauff: und Spiel-Gelag! 
Mancher iblummert ohne Sorgen, 
Unberlebet nicht den Morgen- 

24. Feuer, Waffer, Lufſt und Erden, 
Big und Donner, Krieg und Peſt, 

Muſſen unfre Mörder werden 

Wenn es GOtt geſchehen laft: 
Niemand iſt vom Tode frey, 

Idur Die Art iſt mancherley: 
Jirgemein ſind unſre Stunden 
Einem Schatten gleich verſchwunden. 

25. Naq 
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25. 


26. 


27. 


28. 


29. 
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Nach Verflieſſung dieſes Lebens 
Halt GOtt keine Gnaden:::3ahl! 

Jener Reiche riefſ vergebensßs 
In der Rein, und in der Qwaal 


Fremdes Bitten hilfft euch nicht, 


Und wer weiß, obs auch geſchicht: 
Alſo fallt in wahrer Bufſe 
Eurem GOtte ſelbſt zu Fuſſe. 

Sammlet euch durch wahren Glauben 
Einen Schag, der ewig waͤhrt: 

Welchen auch Ecin Dieb kan rauben, 
Und den auc fein Roft verzehrt: 

Nichts iſt Ehre, nichts iſt Geld, 

Nichte iſt Wolluſt, nichts iſt Welt, 
Aller Trachten, alles Tichten, 
Muß man auf die Seele richten. 

Freunde machet euch in Zeiten 
Mit dem Mammon, ben ihr habt: 

Laſſet von bedraͤngten Leuten 
Keinen Meunſchen unbegabt: 

Chriſtus nimmt die Wohlthat an: 

Gleich ald war ed ibm gethan : 
Under armen Bettler Bitten, 
Hilfft euch in des Himmeld Hütten. 

Euer Wandel fev im Himmel, 

Da iff euer Bürger-Recht: 

Lebt in dieſem Welt⸗Getuͤmmel, 
Unbekannt, gerecht und ſchlecht; 

Flieht vor aller Sclaverey, 

Macher cure Seele frep, 

Daß fie ſich zu GOtt erbebet, 
Und bier als ein Sremdling Icbet. 

Diefe Gnade zu erlangen, 

Sparet das Gebethe nieht: 

Netzt mit Thranen eure Wangen, 
Bis daß GOtt fein Hertze bricht : 

Ruffet JEſu Chriſto nach, 

Wie er dort am Creutze ſprach: 
Baer, nimm anmeinem Ende 
Meine Seel in beine Hande. auf 
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Dus von den Herren Ober- Alten der Stadt Hama 
burg. in danckbater Erkaͤnntniß der Goͤttuichen 
Gnade und Wahrheit, am27. May 1728. anges 
ſtellte Shriftstobliche Zubel«Feft, nachdem Zwey 
Hundert Zahre, fo wohl nad) der heilſamen Re- 
formation, als auch feit der Stifftung ihres 
Hechloͤblichen Collegii , verfloffen waren; folte 
dem greifen GOTT zum Preife, und den Her» 
sen Obers Alten zu Ehren, bey dem angeſtellten 
Jubel⸗Mahle befungen werden, in einem Poeti- 
fdyen Oratorio von Johann Hübnern, RecTore 
der Johannis⸗Schule, und in einer Muſicali⸗ 
iden Compofition von Georg Philipp Tele» 
mann, Diredtore des Chori Muſici. 








Derfonen in dem 
ORATORIO. 


L 
Die Zeit. 
IE. III. 
Die drey LandVerderber. Die drey Schutz ⸗Engel. 

1. Die Heucheley. 1. Die Froͤmmigkeit. 
2. Der Mißbrauch. 2. Die Weisheit. 

3. Die Zwietracht. 3. Der Frieden. 

. IV, 2 i 
Hamburg mis feinen Bücgern. 


Das 
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Daß jetztlebende hochanſehnliche 
COLLEGIUM 


Der Herren Ober: Alten 


in Hamburg. 


Herr Jonans CAsrar Weber, 
der Zeit PRE&sEs. 

Herr CHuRıstorH Darnedden. 

Herr ANDREAS Meckenhaͤuſer. 

Herr. JoHnann Curıstorn Pfautzſch. 

Herr Vincent Möller. | 

Hear CrAus Stolley. 

Herr JoacHım Steinfopff. 

Herr. EBERHARD Macher. 

Herr CoRDT Rohde. 

Herr BARTHOLD JOHANN Bauch, 

Herr PARIDOM vom Kampe. 

Herr ARNOLD Bruͤning. 

— HIiEROXTMus Luſtig. 

Herr REn AuD Brand, 

Herr L. Jon. Jurius Anckelmann, 


SECRBTARIUS. 


* RM 
* 


Ihr Ober⸗Alten dieſer Stadt, 
Die ich allzeit verehren werde, 
Es fang ich noch bin aufder Erde, ° 
Nehmt an von meiner Hand vier wohlgemeinte Bogen, 
Und bleibet dem gewogen, 


Der fiegeichrieben hat. Zu 
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I: 
Die Zeuchelep. 
Es rühmt fich diefe Stadt, 
Daß fie die reine Lehre hat, 
Ei: tille ſich andern zum Exempel, 
ndrufft ohn Unterlaß: Hier iſt des HErren Tempel, 
Aleinder role Kuh Lu... 
Von ihrem Lutherthum 
Soll nicht mebr !enge waͤhren, 
eh mil Ihn bald in Schand und Spott verkehren. 
Hi priefter muß ich zwar ihr Amt verwalten laſſen, 
Sie rflanzen GOttes Wort 
Mit Ernſt und Cifer fort, 
Cie weichen keinen Finger breit 
Von ihres Glaubens Aehnlichkeit, | 
Und mad die Bibel in fich halt 
Dad wird ſo Deutlich vorgeſtellt, 
Das ed auch Kinder koͤnnen faſſen. 
‚An davor it Rath, 
Erna anders iſt die Lehr, ein anders iſt bie That. 
Es geben viel in GOttes Hauß, 
waden durch das Wort doch nicht aus GOtt gebohren, 
arum? | Ä 
Es kan nicht in das Hertze Tommen, 
Denn das hab ich ſchon eingenommen, 
Und alio ſchallt es nur in Ohren, 
Und geht an einem ein, zum andern wieder aus. 
O ſchlechtes Ehriftenchum ! 
Sie wollen febn, und ſind doch blind, _ 
Dieweil ſie Hörer nur, nicht aber Thater find. 
Sie haben zwar den Schein 
Das ſie recht frommie Leute ſeyn: 
Doch) ziebt man ihnen mir die Larven ad, 
So ſehn ſie aus, ais wie ein uͤbertuͤnchtes Grab. 
Bey ſolcher Heucheley vermehren ſich Die Sunden. 
Dit Macht und nit Gewalt | 
Ran wird in Hamburg bald 
Maul. Chriſten feine viel, Hertz⸗Chriſten wenig finden: 


p Die 
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Die drey Jcit-Derderber, 
Es bleibe darbey 
Hamburg fol nicht länger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unferdren, 
Es bleibe darbey. 


2 
Der Mifbraud, 

Auf Harburg ruht ein groffer Seegen, 
Des iſt befonnt, | 
Die Waaren gehn durch ihre Hand, 
Nach Nord und Weſt, nah Oſt und Guben, 
Es mag ſcyn Krieg, ed mag fepn Frieden. 
Einicder kan fein Geld daſelbſt auf Wucher legen, 
Man höre da und dort, 
Von Leuten, meldye fie vecht kennen, 
Daß fie den Ort 
Des nansen Landes Spaarpott nennen. 
Der Neid ſieht traurig zu, 
Und laßt mir keine Ruh, 
Ich ſell Jeruſalem in Bethlehem verwandeln, 
Ich laſſe mich behandeln, 
Der Segen wird verſchertzt, durch Laſter und durch Sünden, 
Darzumillich ſchon Mittel finden. 
Der Mißbrauch von fo vielen Gaben, 
Die Sie voraus von GOtt empfangen haben, 
Der fol allein 
Capable ſeyn, 
Sie an den Bettel⸗Stab zu bringen, 
Das fol mein Vorſatz kyn, und das ſoll mie gelingen. 
Der Guckuck hat 
Zwar in die Stadt 
Den Patrioten hergebracht, 
Der bat viel Leute tun gemacht, 
Daß fie nunmehr vict Roften fparen, 
Die ſonſten einzeiusrr. undunvermeiblich'maren. 
Shen es hiifft ovieleskan, 
Mich deucht der Mißbrauch seht ſchon wieder an. 


>, 
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Das Sprichwort unſrer lieben 
ee Platz Schalten: *— 
Guth macht Muth, 
N u 
— = Ale drey zuſammen. 
Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibt darbey. 





3. 
Die Zwietracht. 
Ich laſſe mir in allen 


Den Anſchlag wohl gefallen, 
Erfuͤllet nur die abgeredten Sachen, 
To will als denn gar bald den Kehrab machen. 
Wenn eine Stadt, 
Das Ungluͤck hat, | 
Das GOtt von dannen weichet, — 
Wenn er den Zrec nicht mehr mit ſeinem Wort erreichet, 
So kan es GOtt doch leiden, 
Wenns ihm gefaͤllt, 
Daß ſie im Zeitlichen den alten Flor behält, 
Wie wir ja laglich ſehn bey Tuͤrcken und bey Hepden. 
Wenn anch der Ueberfluß und Segen, 
Des groſſen Mißbrauchs wegen, 
Von einem Orte zieht, 
Daß man darinnen nichts als armen Pöbel lebe: 
e oſtehn die Mauren und bie Waͤlle, 
Doch ander alten Stelle. 
Idaber bin den Staͤdten ſo fatal, 

aß ſie vielmahl 

uch Zwietracht von der Erden 

ettil at und in diſch und Et aub verwandelt werden 

in dobdes Ende hat Jeruſalem genommen, 
eu Zanck und Streit aufs hochfie mar gekommen, 
Ä sn das ſoll Hamburg auch begegnen, 
 enn fie ſich heute gleich Laßt alle Menſchen ſegnen. 
| v2 


Alle 
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Alle drey zuſammen. 
Es bieibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 
Es bleibt darbey, 


I, 
Dss iſt ein lluger Rath, 
2. 
Den uns der Neid gegeben hat. 


3a 
Wir ichreitenerztge That, 
Alie drey sufammen. 
Weh dir! du arme Grade! 
Humburg mie feinen Buͤrgern, 
welche unter einander ſchreyen: 
Verdammtes Pack! 
Was iſt das fuͤr ein Schnack? 
Tarr! ) 
Sort! fort, | 
Hier ift für euch Fein Orth. 
Allons! greiftt an! ſchmeiſt zu} fchlage todt? 
Packt cuc an Halgın und aus Rad! | 
Ahr fliffree in der Stadt 
Nichts als nur Kammer, Anaft und Noch, 
Allons! greift an! frmaeift zu! ſchlagt todt! 
a — — 
uneſeyn, 
Was ietzund —* geſchehn, 
Das war ein reſoluter Schluß, 
Deswegen ich euch grasuliven muß. 
Doch hoͤrt, ſie haben par Die Flucht genommen, 
| Shin fie swerben wieder kommen, 
Deßwegen ſeyd auf eurer Durch, 
Und ſolget meinem Rath, ich meyn es warlich gut. 
ARIA. 


Siebe ine das gemeine Beſte, 
Sp verdan,ses Die drey Gifte 
| Je Er 


— — 
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Ewiglich aus eurer Stadt. 
Heucheley HE GOrt verhaßt, 
Hochmuth iſt der Grund des Falles, 


Zwietrachrt ruiniret alles, 
Wo ſie Poſto hat gefaßt: 
Hoͤrt deswegen meinen Rath: 
Liebt ihr das gemeine Beſte, 
So verbannet ſolche Gäfte 
Ewiglich aus eurer Stadt. 
Hamburg. 
Du liebe ZJͤÊt. 
Dein Wille ſoll geſchehen, | 
Die Heuchelen ‚der Mißbrauch und der Streit 
Soll unfre Stadt nicht wieder ſehen. 
Salt dir num noch was cin, 
Dasuns fan dienlich feyn, 
So wollt tu ung daffelbe nicht verfchweigen, 
Wir wollendir bezeugen, 
Daß guter Rath 
Platz bey uns hat, 
Und du wirft ſagen muͤſſen, 
Daß wir ung in die Zeit zu ſchicken wiffen. 
Die Zeit. 
Es find bier drey Perſonen, 
Die wolten gern in Hamburg wohnen, 
Gewahret mich doch dieſer Bitte, 
Und nohmt ſie auf mit Lieb und Guͤte, 
Eolange ſie bey euch in Frieden werben ſigen, 
Eolange wird euch GOtt vor aller Noch befchügen. 
* „Hamburg. 
Hommt nur getroſt herein, 
Jr [ost uns angenehme Gaͤſte ſeyn. 
Die dry Eduh-Engel, 


elle: Die Froͤmmigkeit. 
& At ib nach meinen Rahmen fragen, 
Mub ich euch zur Antwort fagen, 


—— — 
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Ich bin die Froͤmmigkeit, 
Und muß bey dieſer Zeit, 
Don ciner Stadt zur andern, 
Gleich wie die Erulanten wandern. 
ARIA 
Fromme Leute 
Liebet GOtt! 
Dencket heute 
Aur an Loth. 
Er harte Sodom nur verlaſſen, 
So war gleich Feur in allen Gaſſen: 
Und Zoar wurde ſeinetwegen 
Verſchonet mit dem Schwefel⸗Regen. 
Fromme Leute 
Liebet GOtt! 
Lernt das heute 
Naur an Loth. 


II. 

Die Weißheit. 
Die Weißheit iſt mein Nahme, 
Ich aber und mein Saame 
Hat ictzo Keinen ſichern Drt, | 
Man iaget ung faſt allenthalben fort, 
Die Welt wird ünmer 
Bon Tag zu Tage Khlimmer: 
Deßwegen gelten, leyder! heute 
Die Thoren insgemein, mehr als geſcheute Beute: 


ARIA. 
Auf die Alugbeirfönmt es an, 
Daß ein Staat beſtehen Ban. 
Salomon 


Saß feſt auf feinem Thron; 


Aingegen gieng das Reich zu Grunde, 


Sobald Rehabeam 

An ſeine Stelle kam: 
So gehts noch dieſe Stunde. 
Auf die DZugheit kommt cs an, 
Daß ein Staat befteben Tan. 


11. Der 
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IL 
Ä Der Srieden 
X VORIS! barffich ja nur lagen, 
Eo wird mich niemand weiter fragen: 
Einieder mercket ſchon darbey 
Daß ich der edle Friede ſey⸗ 
Denicht der Krieg ſucht zu vertreiben, 
Drum wolt ich gern in Damen DIEBE: 


Zamburg liegt inCanaan 
Und behält den Preiß fuͤr allen; 
Meſech will mir nicht gefallen, 
Kedar ift ein ſchlechter Plan. 
Zamburg iſt des HErren Stadt, 
Da men Luft su wohnen bat: 
Hamburg liegt in Canscan, 
Und bebältden Preiß fuͤr allen. 
Hamburg. 
Wir nehmen euch mit Freuden ein, 
Das Buͤrger⸗Recht fol euch geſchencket ſeyn. 
Die Zeit. 
Begluͤckte Stadt! 
Die ſolche Buͤrger hat. 
Die drey Schutʒ ⸗Engel. 
3. 
Die Frömmigkeit wird für Euch berhen, 
Und curc Stadt bey OOtt vertreten. 





2. 
Die Weißheit wird am Ruder ſitzen, 
Und Euch bey Eurer Freyheit ſchuͤtzen. 


| 3. 
E Srieden wird viel taufend Segen 
Auf Euch und Eure Kinder legen. | 
Die Zeit. Ä 
. Beglücdte Stadt! 
Die folche Bürger batı 





Der 
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Der gantze Chor. 


-  DaCapo. 
Freuet euch ‚ihr Ober-Alten, 
Odtt hat dick Stadt erhalten, 
Celebrirt das Jubel⸗Feſt, 
Das Euch Goͤtt erleben laͤßt! 
Singet, 
Springet, 
Iubiliret, 
riumphiret, 
Danckt dem HErren, 
Groß iſt der König der Ehren. 


SERENATA. 
erfonen: 
1. FLORA. p 2. MERCURIUS, 
2. EUSEBIE, 4. IRENE. 


s. CHORUS MUSICUS. 


I. - 
Die Bärtin der Blumen 
FLORA, 
Das angenehme Nieder⸗Sachſen 
Fragt icht ein buntes Kleid | 
ie Blumen überffreut ; 
Qwer aber hat Die laffen machlen? 
Ich FLORA habe dag gethan, | 
Und ſehe meine Luſt und meine Freude dran, 
ARIA. 


Salomon der weife König 
Hatte feines gleidyen wenig, 
- ber Fein fo fchones leid, 
ls wie meine Rinder tragen 
Dr Re wernen Sommer Tagen, 
In der ange iſte it: | 
J genehmſten Seit Sal) 


} 
en | 
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Die Zeucheley. 

Es rühmt ſich dieſe Stadt, 
Da fie tie reine Lehre Hat, 
Ei: ielle id andern zum Exempel, 
Undrafft eh Unterlaß: Hier iſt ded HErren Tempel. 
_ Aleinter role Kuhm 
Don iprem Zurberrpum _ u — 
Soll nicht mebr !enge währen, 
Ich mil Ihn bald in Schand und Spott verkehren. 
Die prieſter muß ich zwar ihr Amt verwalten laſſen, 
Sie rflantzen GOttes Wert 
Mir Ernſt und Cifer fort, 
Sie weichen Feineu Finger breit 
Yon ihres Glaubens⸗Aehnlichkeit, 
Und was die Bibel in ſich haͤlt 
. Das wird ſo deutlich vorgeftelit, 
Dos es auch Kinder koͤnnen faſſen. 
Auem davor iſt Rath, 
Ern arders iſt die Lehr, ein anders iſt die That. 
Es gehen viel in GOttes Hauß, 
waden durch das Wort doch nicht aus GOtt gebohren, 

arum? | 
Es kan nicht in das Here Tommen, 
Denn das hab ich ſchon eingenommen, 
Und al'o ſchallt es nur in Ohren, 
Und geht au einem ein, zum andern wieder auf. 
D fplerpred Chriſtenthum! 
Sie mollen ſehn, und ſind doch blind, _ 
Dieweil fie Hörer nur, nicht aber Thater find. 
Sie haben zwar den Schein 

Daß fie recht froinne Leute ſeyn: 
Doch ziebt man ihnen mur Die Larven ab, 
So ſehn ſie aus, ais wie ein uͤbertuͤnchtes Grab. 
Bey ſolcher Heucheley vermehren ſich die Sünden, 
Di Macht und mie Gewalt 
Nan wird in Hamburg bald J 
Maul. Chriſten feine viel, Hertz⸗Chriſten wenig finden: 


p Die 


— in — — 
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Diedrer Scit-Derderber., 
Es bleibe darbey 
Hamburg fallnicht länger ſtehen 
Sondern baldzu Grunde gchen, 
Das ſchweren unferdren, 
Es bleibe darbey. 


2. 

Der Mifbraudy. 
Auf Hamburg ruht cin groffer Seegen, 
Das iſt bekannt, | 
Die Waaren gehn durch ihre Hand, 
Nach Nord und Weſt, nah Oſt und Supden, 
Es mag ſeyn Krieg, es mag ſeyn Frieden. 
Ein ieder kan ſein Geld daſelbſt auf Wucher legen, 
Man hoͤret da und dort, 
Von Leuten, welche fie recht kennen, 
Daß ſie den Ort | 
Des nangen Fandes Spaarpott nennen. 
Der Neid ſieht traurig zu, 
Und laßt mir keine Ruh, 
Ich ſell Jeruſalem in Bethlehem verwandeln, 
Ich laſſe mich behandeln, 
Der Segen wird verſchertzt, Durch Laſter und durch Suͤnden, 
Darzu will ich ſchon Mittel finden. 
Der Mißbrauch von ſo vielen Gaben, 
Dir Sie voraus von SD empfangen haben, 
Der fol allein 
Capable ſeyn, 
Sie an den Bettel⸗Stab zu bringen, 
Das ſoll mein Vorſatz ſeyn, und das ſoll mie gelingen. 
Der Guckuck hat 
Zwar in die Stadt 
Den Pat nioten hergebracht, 
Der bat viel Lente lug gemacht, 
Daß ſie nunmehr vrel Koſten ſparen, 
Die ſonſten eingeuͤbrt, und unvermeiblich'maren. 
Allein es hiifft o viel es kan, 
Mich deucht der Mißbrauch geht ſchon wieder an. 9 
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Das Eprichivort unfrer lichen Alten, 
—— * Platz Schalten: 
Guth macht Did, 
N mu ea nu — 
— Ale drey zuſammen. 
Es bleibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde schen, 
Das ſchweren unferdeg, 
Es bleibt darbey. 


. .. 
Dice Zwietracht. 

Ich laſſe mir in allhen 
Den Anſchlag mohl gefallen, 

Erfuͤllet nur die abgeredten Sachen, 
Id will alsdenn gar bald den Kehrab m 
Wenn eine Stadt, 
Das Unglück hat, | 
Das GOtt von dannen weichet, — 
Wenn er den Zwec nicht mehr mit feinem Wort erreichet, 
Eofan es GOtt doch leiden, 
Wenns ihm gefaͤllt, 
Daß ſie im Zeitlichen ben alten Flor behält, | 
Wie rwir ja taͤglich ſehn bey Tuͤrcken und bey Hepden. 
Wenn anch der Ueberfluß und Seegen, 
Des greffen Mißbrauchs wegen, 
Von einem Orte zieht, 
Daß man darinnen nichts als armen VPoͤbel fieht: 
e o ſtehn die Mauren und die Wälle, 
Doban der alten Stelle, 
sbaker Ein ben Städten fo fatal, 
98 fie vielmabl 
urch Swietracht vonber Erden 
Sertilger und in diſch und Ctaub verwandelt werden. 
nn solches Ende hat Jeruſalem genommen, 
u un Zanck und Streitaufß hoͤchſte mar gefommen, 
an das ſoll Hamburg auch begegnen, 

nn ſie iich heute gleich laßt ale Menſchen ſegnen. 

v2 Alle 
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Meder zuſammen. 
Es bieibt darbey 
Hamburg ſoll nicht laͤnger ſtehen 
Sondern bald zu Grunde gehen, 
Das ſchweren unſer drey, 


Es bleibt darbey, 


1. 
D⸗as iſt ein lluger Rath, 
2. 
Den uns der Neid gegeben hat. 


ß 
Wir ſchreiten vbue zur That, 
Alie drey zuſammen. 
Weh dir! du arme Stadt! 
Hamburg mie feinen Buͤrgern, 
welche unter einander ſchreyen: 
Verdammtes Pack! 
Was iſt das fuͤr ein Schnack? 
Fort! fort! | 
Hier ift für euch Fein Orth. 
Allons! greifft an! ſchmeiſt zu! fchlage todt! 
Packt euch an Galgen und aus Rad} 
Ahr fliffrer in der Stadt 
Nichts als nur Kammer, Angſt und Work, 
Allons! greifft an! ſchmeiſt zu! ſchlagt todt! 
en — > 
2 uneſeyn, 
Was ietzund —* geſchehn, 
Das war ein reſoluter Schluß, 
Deswegen ich euch gratuliren muß. 
Doch hört, ſie haben nwar Die Flucht genommen, 
Allein ſie werden wieder kommen, 
Deßmeren ſcyd auf eurer Huch, 
Und ſolget meinem Rath, ich meyn es warlich gut. 
ARIA. 


Licht ihr das gemeine Beſte, 
Sp verdan e: Die drey Gaͤſte | 
le Km! 
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Ewiglich aus eurer Stadt. 
Henucheley iſt GOt: verhaßt, 


Hochmuth iſt der Grund dee alles, 


Zwietracht ruiniret alles, 
Wo ſie Poſto hat gefaßt: 
oͤrt deswegen meinen Rath: 
Liebt ihr das gemeine Beſte, 
Sp verbannet ſolche Gaͤfie 
Ewiglich aus eurer Stadt. 
Hamburg. 
Du liebe JZaͤtt. 
Dein Wille ſoll geſchehen, 


Die Heucheley, der Mißbrauch und der Streit 


Sollunfre Stadt nicht wieder ſehen. 
Faͤllt dir nun noch was ein, 
Das uns fan dienlich ſeyn, 
So wollſt du uns daſſelbe nicht verſchweigen, 
Wir wollen dir bezeugen, 
Daß guter Rath 
Platz bey uns hat, 
Und du wirſt ſagen muͤſſen, 
Daß wir ung in die Zeit zu ſchicken wiſſen. 
Die Seit. 
Es find bier drey Perfonen, 
Die molten gernin Hamburg wohnen, 
Gemährer mich doch dieſet Bitte, 
Und nohmt fie auf mit Lieb und Güte, 
So lange ſie bey euch in Frieden werben fißen, 
Eolange wird euch GOtt voraller Roth beſchuͤtzen. 
amburg 


8 
Jommt nur getroſt — 


SIT Jolie uns angenehme Gifte fern. 
Die drey Schug-Engel, 
L. 
Die Froͤmmigkeit. 


Seht ihr nach mei 

me td meinen Nahmenfragen, - 
RUE ich euch zur Yntwore fagen, 

—X v2 
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Ich Hin die Frömmigkeit, 
Und muß bey diefer Zeit, 
Don einer Stadt zur andern, 
Gleich wie die Erulanten wandern. 
ARIA 
Fromme Leute 
Liebet GOtt! 
Dencket heute 
iur an Loth. 
Er hatte Sodom nur verlaſſen, 
Somar gleich Feur in allen Gaſſen: 
Und Zoar wurde ſeinetwegen 
Verſchonet mit dem Schwefel⸗Regen. 
Fromme Leute 
Liebet GOtt! 
Zernt das heute 
fur an Loth. 


I. 
Die Weißheit. 
Die Weißheit iſt mein Nahme, 
Ich aber und mein Saame 
Hat ictzo keinen ſichern Ort, 
Man iaget ung faſt allenchalben fort 
Die Welt wird immer 
Von Tag zu Tage ſchlimmer: 
Deßwegen gelten, leyder! heute 
Die Thoren insgemein, mehr als geſcheute Leute: 
ARIA-, 
Auf die Blugheit koͤmmt es an, 
Daß ein Staat beſtehen Ban. 
Salomon. 
— Saß feft aut [einem =. 
dingegen gieng das Reich zu Grunde, 
| So bald Achebeam 
Un feine Stelle fam: 
So gehts noch diefe Stunde, 
Auf die BZDugheit kommt cs am, 


Daß ein Staat ar kan. ui. Der 
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—_ er 
IL 

Ä Der Srieden 

rıx VORIS! darffich ja nur ſagen, 

Eomird mich niemand weiter fragen: 

Cinisder mercket ſchon darbey 

Daß ich der edle Friede ſey 

Denicht der Krieg ſucht zu vertreiben, 

Drum wolt ich gern in Damen MODEL 


Zamburg liegt in Canaan 
Und behält den Preiß für allenz 
Nicfech will mir nicht gefallen, 
Bedar ift ein ſchlechter Plan. 
Hamburg iſt des HErren Stade, 
Da man Luſt zu wohnen hat: 
Hamburg liegt in Cangan, 
Und behaͤlt den Preiß für allen. 
Homburg 


Wir nehmen euch mit Srenden cin, 


Das Buͤrger⸗Recht ſoll euch geſcheucket ſeyn. 


Die Zeit. 
Begluͤckte Stadt! 
Die ſolche Buͤrger hat. 
Die drey Schutʒ·Engel. 


1. 
Die Froͤmmigkeit wird fuͤr Euch bethen, 
Und eure Stadt bey GOtt vertreten. 


N | 2. 
Die Weißheit wird am Ruder ſitzen, 
Und Euch bey Eurer Freyheit ſchuͤtzen. 


m: 3. 
B. Frieden wird viel taufend Segen 
uf Euch und Eure Kinder legen, 
| Die Zeit. 
. Beglüdte Stadt!. 
Die folche Bürger hat⸗ » 
er 
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Der ganze Chor. 
Da Capo 


; p ° 
Freuet euch ihr Ober⸗Alten, 
EOtt hat dieſe Stadt erhalten, 
Telebrirt das Jubel⸗Feſt, 
Das Euch Goͤtt erleben laͤßt! 
einge; 
Epringet, ; 
Jubiliret, 
riumphiret, 
Danckt dem HErren, 
Groß iſt der Konig der Ehren. 


SERENATA. 
Perſonen: 
1. FLORA. 2, MERCURIUS. 


5. CHORUS MUSICUS. 


I. : 
Die Börfin der Blumen 
FLORA, 

Das angenehme Nicder-E achfen 
Trage ietzt ein buntes Kleid 
Mie Flumen überffreit ; 
Acer aber hat die Taffen machen? 
Ich FLORA habe das gethan, J 
Une ſehe meine Luſt und meine Freude dran. 

| ARIA. 

Salomon der weife König 

Hatte feines gleichen wenig, 

- Aber Fein fo ſchoͤnes Bleid, 
ls wie meine Rinder tragen 
Bey den warmen Sommer. Tagen, 
. Tin der angenebinften Seit: Soel⸗ 


— c 
Salomon der weife Boͤnig 
atte feines —3 — wenig, 

Aber Bein fo jhönes Bleid. 

ẽ amburg hat das Prꝛ, 

Pak ich fonderlich Die Gärten ausgezieret, 

Und habe dran ſpendiret 

Rein gantzes CORNU — 


ARI.A. 
Zamburg an dem Elben⸗Strande, 
Als die Crone von dem Lande, 
Iſt ein irrdiſch Paradies, 
hr Revier und ibre Flur 
Iſt ein Wunder der Llatur, 
Der esfiebt, der fpricht gewiß, 
Zamburg an dem Elben-Strande, 
Als die Crone von dem Lande, 
Iſt ein irrdiſch Paradies. 


Der Patron der Kauffleute 

MERCURIUS. 

Auf Blumen koͤmmts nicht au. 

Wir werden bald vermiſſen, 

Die Tulpen und Narciſſen! 

Es werden bald verwelcken. 

Die Roſen und die Nelcken! 

Hatt id. MERCURIUS das beſte nicht gethan, 

Eo hatte Hamburg nicht den Preiß in Nieder: Sachfen,. 

Meil Gold und Silber nicht ac Garten pflegt zu wachſen. 
AR LA, 


Rein Cörper Ban fidy regen, 
Rein Blied Ean ſich bewegen, 
Das feine Tierven batz 
„ Se ift audy cine Stade 
Entkraͤſſtet und entfeeler,. 
Wenns ibr am beften feblet: 

Da bilffe kein kluger Rath! 
Rein Corper kan ſich regen, 
Rein Glied kan ſich bewegen, 

Das keine VNerven hat. 
q Auf 
— 
m 
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uf kluger Kauffmannſchafft 

zeruhet Hamburgs Safft und Kraft: 

ſch, ich, MERCURIUS, erhalte fie im Flore, 
Ich mache ſtarck und feſt * — Thore. 








Beine Stadt muß Hamburg heiſſen, 
Sondern eine kleine Welt 
Denn der vielen Gaſſen Länge, 
Und der Bürger groffe Menge, 
Ihrer Wille Staͤrck und Macht, 
Ind der fehönen Zäufer Pracht, 
Die nicht nur von auffen gleiffen, 
Macht, daß man fie höher haͤlt: 
Beine Stadt muß Hamburg heiſſen, 
Sondern eine kleine 


elt. 
111, 
Die Mutter der Gottſeligkeit 
EUSEBIE. 
Der Reichthum macht? nicht aus 


Das ſtoltze Tyrus hais zu feiner Zeit erfahren, 
Darinnen die Kaufleute Fuͤrſten waren. 
Geſegnet ift die Stade, 

Die diefen Borzug 


bat, 
Daß fie ſich ruhmen kan: Gier Mi * Herren Haus. 


Die Menſchen find nicht darum in derWelt 
Daß ſie nur ſollen Schaͤtze haben, 
Darnach die Diebe koͤnnen graben: 

Sie muͤſſen Gut und Geld 
Zwar brauchen in der Zeit, 
Doch mit Behutſamkeit, 
Daß ſie der Schaͤtze nicht vergeſſen, 
Die keine Motten koͤnnen freſſen, 
Denn dieſes pleibet ſeſt geſtellt: 

Die Menſchen find nicht darũm in der dc 

Daß ſie nur ſollen Schaͤtze haben, 
Darnach die Diebe koͤnnen graben. 


Mit dieſem Segen kanſt Du, werthes Hamburg pran 
Seit dem das Lutherthum v. —— 


GOttes Ehr und Ruhm 
Fe Dir iſt aufgegangen. i ar 
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ARIA. 
GOttbat dich wiflen allen, 
Sein heilig Recht und fein Gericht: 
O liebe Stadt vergiß das nicht. 
zwerbundert Jahre find verflofien, 
Seit Du die Bnade haft genoflen, 
Daß du bisher ſein reines Wort, 
(Und auchverhoffentlid binfort,) 
Ranft hören und ins hergefaflen:: 
GOtt bar didy willen laflen, 
Sein heilig Kecht ımd fein Gericht, 
© liebe Stadr vergiß es nicht» 


. Die Friedens⸗Goͤttin 
IRENE,. 
Vergeßt auch meiner nicht, u 
Anieleider! offt geſchicht 
Das werthe Hamburg wäre nicht fo ſchoͤne, 
Woſerne nicht IRENE 


Die lauter Gluͤck, und Heil, und Gegen bey fich führt, 
Nun ſchen geraume Zeit hier - reſidirt. 
ARIA. 


Krieg verzehrt! 
| „„. $ried —53 — 
Gott laͤßt zwar Waſſen ſchmieden, 
Und iſt fein Zorn entbrannt, 
So ſtrafft er offt ein gantzes Land: 
Hingegen eine Stadt, 
Die Gnade vor ihm funden hat, 
Beſchenckt er mit dem edlen Frieden. 
Krieg verzehrt! 
Fried erne hrt. 
Zu Zeugen ruff ich an die werthen Ober: Alten, 
Die ietzt in Fröfichkeie ihr Jugıp EuMm halten, 
Cat ten, daß Liefer Orden 
„In Hamburg iſt geflifftet morden, 
So hat Trotz aller Feinde Liſt, 
Siercchtigkeit und Sricdeinander fich gefüßt. 
| eßreenen folder Chor GOtt heut ein Opffer bringen, 
hm zum Ruhm und Preis ein Halleluja fingen: en 
48 = HO- 
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CHORUS MUSICUS, 


wi ee 
Halleluja! den und Ehre 

Scy dir HErr der Herrlichkeit? 
Das bey ung die reine Lehre 

Hat gebluͤht fo lange —* 
Laß den Leuchter feſte ſtehn, 
Bis die Welt wird untergehn. 


Ze 
Daß zugleicher Zeit der Orden, 
Die man Ober⸗Alten heiſt, 
Loͤblich iſt geftifftet worden , 
Dafuͤr ſey zugleich gepreiſt: 
Laß Sie ſorgen für die Stadt, 
Bis Sie ſelbſt find Lebens⸗ſatt! 


Freuet Euch, ihr Ober-dilten, 
Dancket Gtt und hofft zugleich? 
Gott wird ferner laſſen walten 
Gnad und Wahrheit uͤber Euch: 
Uber Kind⸗ und Kindes-Kind, _ 
Die ſchon ſind, und noch nicht ſind. 


4. 
Dieſe werden, GOtt wirds geben! 
Einft an ihrer Stelle ftehn, 
Und nach Hundert Jahren eben 
So ein Jubel⸗Feſt begehn, 
Gleich wie diefen Tag geſchicht, 
Dber-Alten ſterben nicht. 


STEUER: 





Meim⸗Regiſter. 





6 (0) S& | 1 


er wohnet nab | ze twiedergab 

Das N Pappa ein Klapp 

| Aſia Tulipa knapp 

der Fluß A fa ta! erbalt ſich knapp 

ö Butbieba ' er ſah ed reicher Frapp 

Africa Durch bie Finger ſah , _eir Rapp 

America erbejoh, , Kin Kae-Napp 

Pusreria ; das an de + ein Suppen- — 
Hiſpania arem ia D 

stamia, denmVortheil erſah herab 

a EEE ſchnapp 

* er verſah ſchwapp 

allda er überfah ein Tapp 

wo da zurücke ſah das Grab 

wer iſt da es getheb — 

a 

m. Eleopatra | der Stab 

Tin Podefä Jebove' , ee 

baba VYultawa der Biſchoffs: Stab 

der Friedens Stab 

das 9 Ab ber General⸗ Stab 

N 1a der Se td-GSeab 

aleluja ab: ter Hirten⸗Stab 

„ds& aufundab! ter Facbs Eia⸗ 

a Inap ab Stecken und Etab 


sund.dınelula 
hola 
Adama 
Mamma 
die Domina 
nah 
8 geht mir nah 
er kommt mir nah 
er ſchieſſet nah 
er trifft nah 


ut re mi f. ſol 


kurtz ab d' Marſchalls⸗ Stab 
rein ab d' Regiments⸗Etab 
ſchnap ab der Richter: Stab 


ergab, der Schaͤfer⸗Stab 
esbegab ver Urthels⸗Stab 
er ergab! er bauet ab 
er vergab er beiſſet ab 
er ubergab ex bettelt ab 
fich übergab er bindet ab 
er untergab | er bittet ab 
2 


er 





2 HS (0) 5% 
cr blafet ab er glitſchet ab 
er braͤuet ab er grabet ab 
er brennet ab er graͤmt ſich ab 
er bridit ab er graſet ab 
er brinaci ab er greifft ab 
er circkelt ab er hacket ab 
er copiret ab er balt ab 
er dackelt ab er handelt an 
er dancket ab er bauet ab 
er decket ab er bebet ab 
er binget ab erhebt die Karten ab 
er Lifputiret ab er hertzt ſich ab 
er drecket ab er hilfft ab 
er bringet ab er hobelt ab 
er drücket ab er hurt lich ab 
er fabret ab er iſſet ab 
er fallet ab er jaget ab 
er feget ab er kaͤmmet ab 
er feilet ab er kauffet ab 
er fertigt ab er Tchret ab 
erflieget ab er klaubet ab 
es flieſſet ab er klopfſet ab 
er fodert ab er kochet ab 
er frißt ab er koͤmmt ab 
er fuhretab die Mode koͤmmt ab 
er füttert ab es koͤmmt ab 
er gehet ab er kratzet ab 
Die Waare geht ab ex Fündigt ab 
es geht fo genau er Euffer ab 
nicht ab er kuͤhlet ab 
es geht wohl ab er kuͤrtzet ab 
geht ohne Echaden ab er ladet ab 
er gewinnet ab erlaufet ab 
er gewoͤhnet ab er laffet ab 
ergicbeedab | erläit davon ab 
giebt einen Narren ab er laufft ab 
es gieſſet ab cs laͤufft übel ab 


er gleitet ab [er laͤufft dẽ Vortheil ab 





er lebet sich a: 
er loͤfſelt ſich a 
er leget a 
er lehnet a 
er Icitet a: 
er lecket 
er lencket e 
er lernete 
er leuchtet :; 
er leugt« 
er liche a 
er Iciet a: 
er machet 
er mablet al 
er martert a 
er mattet a 
er mercktꝛa 
er meveta 
er miſſete! 
er naget ab 
er nimm 
er nimmt dransc 
ernörbizti: 
er nußc a 
er passtit:: 
er packet a 
er paſſet ad 
er pocher « 
er pruaclta 
er putzet 6 
er quale ſich a 
er raumet al 
er rechnet 
er rechte a 
er reift 
er reiſet c 
er reifkt: 
er richte 


er rütfet ab 

er rupffet ad 

er faget ab 

er ſattelt ab 

es ſauffet ab 

er ſauget ab 

er ſchabet ab 

er ſchachert ab 

er fchaler ab 

er ſchaffet ab 

er ſcheidet ab 

er fiveuert ab 

er ſchicket ab 

er ſchiebet ab 

er ſchieret ab 

er ſchiffet ab 

er ſchildert ab 

er ſchindet ab 

er ſchieſſet ad 

er ne — 
er ſchlaͤget a 

ſchlaut ſein ale ab 

das Korn ſchlaͤgt ab 

er ſchleifſet ab 

er ſchmieret ab 

er ſchmeiſſet ab 

er ſchnappet ab 


er ſchneidet ab 


erſſchreibet ab 
er ſchreyt ſich ab 
er ſchuͤtteit ab 

er ſchwatzet ab 

er ſchweret ab 
er ſegelt ab 

er ſaget ab 

er ſeiget ab 

er ſendet ab 

er ſenget ab 


CH Zu ⸗ 
er wechſelt ab 


er ſenſet ab 

er ſetzet ab 

er ſiedet ab 

er ſiehet ab 

er ſitzet ab 

er ſinget ab 

er ſondert ab 

er ſpannet ab 
er ſpeiſet ab 

er ſpielet ab 


er iprichtab] 


er fpringet ab 

er ſtecket ab 

er ſtehet ab 

der Fiſch ſteht ab 
er ſteiget ab 

er ftellet ab 

er fticht ad 

et ſtiehlet ab 

er ſtirbet ab 

er ftöffer ab 

er ftreichet ab 

er ſtreifſet ab 

er tengelt ab 

er theilet ab 

er thut es ab 

er tiſchet ab 

er traͤget ab 

er treibet ab 
treibet Kinder ab 
er trennet ab 
es treufft ab 

er trincket ab 

er tritt ab 

es tritt es ab 

er trocknet ab 

er trotzet ab 

er waͤſchet ab 
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er weidet ab 

er weint fich ab 
er weiſet ab 

er weltzet ab 
er wendet ab 
er wickelt ab 
er gerrinnet ab 
er wirfft ab 

er wifchet ab 


"er wurget ab 


er würget ab 
er zablet a5 
er zapffet ab 
er zehlet ab 
er zehrt ſich ab 
er zeichnet ab 
er zeucht ab 
er zaͤumt ab 
er ziehet ab 
er zwacket ab 
er zwinget ab 


er faͤhrt herab 
er ſaͤllt herab 
er geht herab 
er guckt herab 
er hengt herab 
er koͤmmt herab 
er laͤngt herab 
es regnet herab 
er ſchauet herab 
et fiebt herab 
er fpringt berab 
er ficigt herab 
er ſtoͤßt beraß 
er ſtuͤrzt berad 
er weltzt herab 
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er wirfft berab 
er zeucht herab 


er cilt hinab 

er fallt hinab 
er fleucht hinab 
er geht hinab 
er kreucht hinab 
er langt hinab 
er laͤufft hinab 
er ſchaut hinab 
er ſchickt hinab 
er ſieht hinab 
er ſteigt hinab 
er ſtoͤßt hinab 
er ſtuͤrtzt hinab 
er weltzt hinab 
er wirfft hinab 
er zieht hinab 


be 


die Babe 

tie Gabe 
die Morgen⸗Gabe 
EHE: Babe 
ich begabe 

im Grabe 

ich grabe 

ich begrabe 

ich vergrabe 

sch untergrabe 
die Habe 

bie Hundhabe 


ich habe 
was es auf ſich habe 
ein Knabe 
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die Krabe secommend 
mit Rabe | formid: 
ich labe die 77 
die Nabe af. 
‚ter Rabe Die &, 
bie Schate |‘ Meffer und G 
ich ſchabe die Ofſen⸗Ge 
ich beſchabe das Gekra 
ich erſchabe der Na 
ich ſchind und ſchabe saifon. 
der Schwabe Caps 
dem Stabe semarqua 
am BettelsStabe Die Para 
demBifchoffs:Gtabe miferal 
der Buchſtabe admir.t 
dem Friedens Stabe der Schnat 
beym General⸗SEiabe F Connetab 
dem Herolds ˖ Stabe die Tab 
dem Hirten: Stabe proſßt.h 
am Jacobs⸗Stabe lamentahl 
sum Stecken u. Stabe equitab 
dem Marfchalle: veritab! 
Stabe vocabl 
mit dem — 
Sta 
dem Richter⸗Stabe Abeln 
dem Schaͤfer⸗Stabe 
mit dem Urthels⸗ Abeln 
Stabe den amısbien 
im Trabe den recommendabien 
ih trabel den formidablen 
den . 
Abel er 
den raiſonablen 
Abel mit capablen 
Babel] ben remarquabiin‘ 
amiable mit miferabln 


dem 


——— ——— — 
dem dwirablen/ GOttes Gaben 
. eben Sihnabeln) hat ſchoͤne Gaben 
ſich ſchnabeln ſie gaben 
den Connẽtablendie Charte vergaben 
den Tablen/ Kunde vergaben 
ten proñtablen ſich begaben 
denlecmentablen einen begaben 
den veritablen/ſie ergaben/ 
— 
te uͤberg 
Abels — | 
| mwiedergaben 
3 a Die Braten 
was amıa der Lauff Graben 
was re a der Statt:Braben 
des Gekrabels an ag So 
des Nabel fie begraben 
mad rauonnables fie vergraben 
ein capables ._ : 
. Maß ıemarquables re 
ein miferablcs Mucge graben | 
masadmırables . einaearaben 
des Connetables ——— 
was proſitables Taken 
was amentables 
was veritables auf fich —— 
ſich uͤbel haben 
— | vor zu haben 
Abelt voräaus u haben 
erbaben 
er krabelt das Vorhaben | 
er ſchnabelt die Knaben | 
Die Kraben 
>) laben 
je Haben 
| . ke die Schaden 
aben he ſchaben 
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J 
fie befchaben 


abzufchaben 
ſchinden und ſchaben 
die Buchſtaden 

die Echwaben 

ſie traben 

„bie Traben 


Abend 


der Abend 
labend 
hochtrabend 
wohlhabend 


| Abens 


fte gabens 
fie begabens 
ſie vergabens 
des Grabens 
des Waſſergrabens 
ſie begrabens 
ſie vergrabens 
ſie untergrabens 
ſſie habens 
des Vorhabens 
des Rabens 
ſie ſchabens 
fie beſchabens 
des Schwabens 
des Muchſtabens 
des Trabens 


Aber 
Alben 


— 1.) &.... 


ein Eiegel;;rabe 
| "na ein 
: aber du — — übergab? 
A bers du vergrabeſt r umtergabẽ 
du — F 
du bat n Klaps 
bed Cicgetgraber | or aka des Des Nuarps 
— Habers dirickabeft uppen: Napps 
Schabers — Tabeſi „as 
u beſchabeſt ip! Tapk 
Abes du — 
des Erabes ein * 
ſeines Habes Abet — 
eben ib Des tu 
a „wr abet DS X 
—* Bettelſtabes ihr —— be as 
nisa 3 ihr ergabet 5 
Neem Stabes ihr ver; a = Sieh 
2 — ihr über gabet des en 
dee anne ihr a des Pike 
u. Stades ihr grabet ar ä 
2 ind ſchallſtabes ihr begrabet —— Hirtenſtabe 
egimeutſtabes ihr vet; ‚yabet dese — Jacebon 
des Dee — babet des — 5 
ERROR Pe laver | des — 
Ab — —— des Schaferſudt 
eſt —— 
du gahefl ihr trabet des Ira 
begabeſi IE 
— Abs Abſe 
ich ergadeſt 
* vergabeft — 
übergab | er gabs eram 
| er ergabs ich ergrafk 
= 5 es ſett Au 
ig 


— — 


.r .- 


id tapfc 


Abſen 


grapſen 
ergrapien 
klapſen 
rapſen 
tapſen 


Abſct 


ihr grapſet 
ihr ergrapſet 
ihr klapſet 
ihr rapſet 
ibr tapſet 


Abſt 


du gadſt 

du be vabſt 
dich be gabſt 
du ergabſt 
du vergabſt 
tu übergabſt 
du untergatf? 
daß du grabſt 
hu grabſi 
begrabſt 
vergrabſt 

du babſt 

du labſt 

der Pabſt 

du ſchabſt 
du beſchabſt 
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ich rapfe ; ſchindſt und d fl 


du . 

du ergrapft 

du kappſt 

dich verkappſt 
du klapſt 

du pappſt 
buverpappfi 
du rapſt 

bu ſchlappſt 

du ſchnappſt 
du erſchnappſt 
dich verfihnappfl 
du tappſt 

du ertappſt 

du zappſt 


Abſte 


er grapſte 
er ergrapſte 
er klapſte 

er rapſte 

er tapſte 


Abſten 


ic arapfien 
fie ergr abiten 
fie ttaviten 
ſie rapſten 
ſie tapſten 


Abt 
ihr gakt 


Ya 


7 
ihr begabt 
gabt 


ihr ergabt 

ihr vergabt 

die Suͤnde vergabt 
die Charte vergabt 
euch übergabt 

ihr übergabe 

ihr untergabt 
unbegakt 
wiedergabt 

wohl begabt 
ſchlecht begabt 

ihr grabt 


ihr vbegrabt 
ihr vergrabt 
ihr untergrabe 
babe. 


ihr 
euch mohl gehabt 
ihr 


ih 
ſchindt und — 
abgeſchabt 
ihr trabt 
getrabt 


der Abt 

er kappt 

er verkappt 

es klappt 

er zerlapyt 

er pappt 

er verpappt 
geparpt 

zuſammen geparpt 
er ſchnappt 


er 
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er eridmappt ı 

ſich verfnappt. | Abten 
megnelbnappt fie begabten 
es fhrappt]| Die Hochbeankten 
ex crtappt, die Wohlbegabten 
er tra opt tie labten 
er zappt * — 
richabten 
ſchindten u. ſchabten 
Abte ſie trabten 
er begebt ſie kappten 
der ohne ſich verfarpren 
er jabte die Gekarpten 
der Wohlgelabte/ die Verkappten 
er fhabte ‚ fe klarpten 
er beſchobte die Zerlappten 
ſchindet und ſchabte ſie pappten 
das Abgeſchabte fie veroaprten 
er trabte die Gepabpten 
| fie ſchlappten 
dem Abte Me verſchlappten 
er kappte fie ſchnappten 


er verkappte 


es klappte 


er zerlappte 


Der „u: lappte 
er pansie 

er verparpte 
Das Geyappte 
er ſchnappte 
er erfchnappte 
fich verſchnappte 
es jcpivarpte 
er tappte 

er ertapyte 

er trappte 

er zappte 





fie erſchnappten 


ſich verſchnappten 


ſie ſchwappten 
ſie tappten 
ſie ertappten 
ſie trappten 
fie zappten 


Abter 


ein Begabter 
ein Hochdegabter 
ein Ubelbegabter 


| 





ein Wehlde begastn adter 
ein Unde abe 
‚ein Gelabie: 

ein Gelchabte 


ein Gekappter 
en Verka pptet 
ein Geklarptet 
cin Seriappti 
en Gepaprter 
ein Erſchnarpter 
ein Ertappter 


Abtes 


ein Begabtes 
ein Hochbe qgabtes 
ein Ubelbegabtes 

. cin Wohlbezabtes 
ein Gelabtes 
ein Geſchabtes 
ein Abgeſchabtes 


des Abtes 

ein Gekapetes 

ein Berkappit 

ein Zerlepries 

ein Sir: pptes 
ein Erſck napptes 
ein Weggeſchnepy 
tes 


ein Ertapptes 


Abteſt 


du begabteſ 
du labte it 
du ſchabteũ 


tu 


m (I) m 


— 
du beſchabteſt 


F Eee — 


din ſchindteſt und 
ſchabteſt 
du trabteſt 


dukapoteſt 

tu verkapoteſt 
du klappte 

tu pappteſt 

du verpappteſt 

du ſchnappteſt 

du erſchnappteſt 

dich verſchnapptelt 

dir tappteſt 

du ertappteſt 

du trappteſt 

bu zappteſt 


Abtet 


ihr beaabtet 
ihr !abtet 

ihr ſchabtet 
ihr beſchadtet 
ihr erſchabtet 
ihr tradtet 












‚ts kapptet 
ihr verlapptet 
ibr klapptet 
ihr vapptet 

ihr recpopptet 
ihr ſcapptet 
ihr erſnapptet 
en verſ hnapptet 
ihr tapytet | 





ihr ertapptet das ac 
ihr trapotet er 
| das Huren: Pack 
Abts das tumpen⸗ Back 
der Sack 
ihr gabtd| der Bertel-GacE 
ihr begabtd | der Dudel-Sack 
ibreranbes| ein Diebes:Sack 
ihr vergabts ein Lauge⸗ ack 
ihr uͤbergabt⸗ der loſe Sack 
ihr untergabts | der Maten- Sat 
ihr grabts cin Mantel⸗ Sat 
ihr begrabts ein Reiſe⸗ Sack 
ihr vergrabts ein Schiebe⸗Sack 
ihr‘ untergrabts der Geſchmack 
ihr habt er erſchrack 
ihr ſchabts er ſta 
ihr beſchabts geſtract 
Tritrat 
des Abts 
ihr kappts 
ihr verkavpts er lag 
ihr erſchnaprts darnieder lag 
ihr ertapps unten lag 
oben lag 
ein —— 
er redt ins Gelag 
Ac Fi ter —— 
uren. Gela 
rast i Schelmen⸗ 
ein TioacEGSauff Gelag 
Srontistat Spiel: Belag 
Thiriac er mag 
Zatag | er vermag 
Zwichad i der Clay 
ein sid fast Einchlag 
Sri a) auf dieſen Echlag 
der Ka | auf einen Schlag 


— — — 


R5 auf 
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anfeinesantern! ter Reichi-Tag er zerbrach 








Schlag der Ruhe Tag es liegt Grad, 

ein Donnerſchlag der Sabbaths Tag gemaqh 
ter Orcyſchlag ein Sommer⸗Tag allgemach 
der Eleckenſlagj ter Sterbe⸗Tag das Gemaq 


de: Hammerſchlag/ der Stiſſts Tag | beimlih Gemat 
der Hentiblag| ein Trauer:Tag Edhlaf-Bemag, 
der Zeiserfihlag! ein Ungluͤcks Tog | Epeiſe⸗Gemcch 


der Zaxveniöjiag | Der Werdil- Tag Tafel: Gemad 
der Uberſchiagj/ der Worchen- Tag Ungemach 

der Unterfchlag tray Vorge mach 

ver Wetterſchlag ertrag nach 
der Zappenſchlag vertrag darnach 
ihn ruͤhrt der Sglag der Vertrag demnaqh 
der Tag dieſem nach 

ter Ausſchuß⸗Tag Ach | hernach 
der Begraͤbuß⸗ Tag nach und rach 
der Buß⸗Tag vor und nach 


der Donnerſtag Ac dem Anſehn nach 
der grüne Doñerſtag eh und Ach! | allem Anfchn nach 
der öhren: Tag! , _, „ber Bach [den Gedancken nac 

der Zeyer:Zag ein Ihran.n: Dach den Augen nad 


Der freuten. Tag das Dach Allmanach 
der ruhliegẽ Tag das Fach es geſchach 
ter Fuͤrſten Tag Dach und Fach die Schmach 
der Gebnur:“ Tag hundertfach er ſprach 
der Sedachtuiß⸗Tag tauſendſach cr b.ferad 
Der Gerichts⸗Tag flach er veripra 
Der Hochzeit: Tag jach ſich verorach 
ein Hofe⸗Tag ſchach er widei brach 
ein Hundes Tag ſchwach/ er ſtach 
Der jůngſte Tag zach er befiach 
ber Krciẽ Fag er erſtoch 
der furtzůc Sag er brach er ver ach 
der langie Tag er erbrach er zerſtah 

der Liad⸗Tag es gebrach 
der Nabrene⸗Tag er verbrach er aͤfſct nach 
der Oſter⸗Tag sr unerbrach er ahmet na) 
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er arbeitet nach 
der Arbeit nach 
es bleibet nach 
er betet nach 
er blaͤttert nach 
er bringet nach 
er brauet nach 
er dencket nach 
er dringet nach 
er drucket nach 
er eüet nach 
er erndtet nach 
er faͤbret nach 
er faͤllt nach 
er ſolget nach 
errichetnach 
er fraget nach 
er geyt ihm nach 
giht den Gedancken 
nach 
gebeten Huren nach | 
er giebet nach 
ex gieſet nach 
er zraͤbet nach 
er graſet nach | 
er gruͤbeit nach 
ce hauet nach 
erbeanget noch 
kang: den Grillen 
nach 
er hinchet nach 
cr hüͤpfſſet nach 
er behlet nach 
er becret uach 
er huſiet nach 
griaget nach 
ri ẽenminiet nach! 
sr nach 
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er kuͤnſtelt nach er ſtopffet nach 
er laſſet nach er ſtoͤſſet nach 
er laͤuffet nach er ſtrebet nach 
er lebet nach er ſuchet nach 
er leget nad) er tanget nach 
er lieſet nach/ er trachtet nach 
er luͤget nad) er traͤget nach 
er machet nach er trincket nach 
er mahlet nach] er tritt ihm nach 
der Naſe nach] er thuts ihm nach 
er pfeifſet nach er wandelt nach 
er plaudert nach er wandert nach 
er rechnet nach er zehlet nach 
er redet nach er zeichnet nach 
er reiſet nach er ziehet nach 
er reitet nach 

er rennet nach er acht ſich darnach 
er ruffet nach/ er forſcht darnach 
er ſaget nach] er fragt darnach 

er ſchicet nad)! wer fragt darnach 
er ſchlaͤget nach es gebt ihn darnach 
er ſchleichet nach] er greifft daruach 
er fihnikelt nacher halt ſich darnach 
er ſchrebet nach er hoͤrt darnach 
er ſureyet nach ſo kemmts hernach 


er ſhrdatzet nach 


er ſegelt nach 


er ſetzet nach 





ihn verlangt darnach 


er laufft darnach 
er lebt dernach 


er ſiehet nach er machts darnach 


er ſinget nach 
er ſinnet nach 
er ſpielet nach 
er ſpottet nach 


er ſpringet nach 
er ſpuret na 


er ſieh/ hin nach 


er regulirt ſich dar⸗ 
nach 
er reucht darnach 


er richtet ſich darnach 


er ringet darnach 
er ichiehi darnach 
er ſchlagt darnach 


er ſiellet nach es ſchmeckt darnach 
er ſticht es bach es ſchwiert darnach 


et 
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er ſehnt ficb darnach 
er Niehrdarnach : 

er ſinat darnach 

er 12 fer Barnach | 
er iscmsttarnady 
er itiiyt darnach 

er Kırdt darnach 
er ſtoͤßt darnach 

er ſtreot darnach 
er ihut darnach 

er tracutet darnach 
er wirfft darnach 
er zielt darnach 


ſo gehts hernach 

fo temmts bernach 
erreicht hernach 
er ſchleprt hernach 
er zieht hernach 


Ache 


im Bache 
dem Thraͤnen⸗ Sache 
er ifi mn auftem 
Dache 
temsSchindel Dache 
demEct iefer⸗Dache 
dem ↄiegel⸗Tache 
der Draibe 
im ‘Sache 
in Dach und Sache 
ter Hundertfache 
ber Tauſendfache 
der lache 
cin Hache 
ein grober Hace 
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cin Baner = Dachte ſtrum̃e Singer macte 
ih nacke Friede made 

ih lache | eine Frende mache 

ich beloche/ Gaſterey mache 

ich verluche,, einen Grau made 

ein Wallache um Harnre male 

ich mache Frume Dandemaze 

mich druͤber mache Santelmase 





nich an ihn mache Herge leid maze 
was Daher mache Hochzeit masse 
beruntermadye | Heffnungmaze 
nieder mache Hoͤrner mache 
uͤbermache Jammer made 
vermache mich jung maqe 
Gele vermache Kinder made 
Den Anfang mache Kummer mache 


| 


labech mache 


Anftalt mache 

Appetit mache leichte mache 
ein Ange zumache zu lachen mache 
Bar:queror mache £erinen mache 





mich beliebt mache! mit luſtig made 
ein Blindwerd mache einen Mari) macde 
boͤſe mache | mich maufig mage 

mich bercit mache melancholiſch mache 


es bunt mache Mine mache 
einen Bund mache | zum a ren lache 
Auttermache | eine Naſe mache 
Couſen mache ı . mache 
diſputirlich mache Ombrage mache 
einen Dunſt mache zu nichte mache 
emen Eckel mache Parade mach⸗ 
cin Ende mache Partiten mache 
ehrlich mache Poſſen mache 
ein Ergerniß mache zu rechte mache 
file mae Reveren macht 


ein Kımda mecht 
es ſauer mare 
eine Sau mache 


eine Faute mache 
Fruer mache 


ſich feſte mache 


ren 


* 


a, (\YJ co 
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zu ſchafſen mache ‚cine Lumpen⸗ Cache 


‚u ſchanden mache die Schwache 
zum ESch. lwẽ mache ‚ ich wache 
zum Echneid' mache ich erwache 

Swift mache mich verwache 

dich ſhoͤne made| die Wache 
einen Schluß mache | die Burger Wache 
ein Schrecken mache | Die Haupt⸗Wache 
Schulden mache | die Nacht: Wache 
ſchwartz mache die Seldaten⸗Wache 


ſchwer mache 

einen ſicher mache 
mir Sorgen made 
en Spiel mache 
cinen Staat mache 
mich aus dem Stau: 
be mache 


" ein &tändgen mache 


Ev 2 





ſiinckend mache 
Streiche mache 
ſtutzig mache 

einen Eturm mache 
eina Tumult mache 
ubel arger mache 
verluſtig mache 
unchrlich mache 
mich unni:ge mache 
wich uuſicht bar mache 
ihm weiß mache 

ein Weſen mache 
ein Better mache 
Lie Rache 

ſchreyt um Rache 
die Cache 

gerechte Sache 

gute Sache 
ſchlinme Sache 


es iſt Sache 


die Schild-Wache 
der Soche 


die Brache 

es liegt brache 
die Sprache 
mit ihm ſprache 


Adel. 


die Kachel 
die alte Rachel 


J. Racyel 


der Stachel 


Acheln 


mit Kacheln 
den alten Kacheln 
mit Racheln 


mit Etacheln 


Achels 


Rachels 
des Stachels 





Achen 


die Stadt Aachen 
die Brachen 

ſie brachen 

ſich entbrachen 
fi: erbrachen 

ſie verbrachen 
ſic zerbrachen 

ſie ſprachen 

mit ibm ſorachen 
ſie biſerachen 

fie verſprachen 
widerſprachen 
die Sprachen 
fremde Sprachen 
fie Hu ben 

fie beſtachen 

fie erſtachen 

fie veritupen 

fie zerſtachen 


Die Drachen 

er hat den Drachen 
ein Hachen 

ein Bauer-Hachen 
ein grober Hachen 
krachen 


‚mit doñern u. kꝛachen 


lachen 


„ belachen 
daruber lachen 


verlachen 
anularben 
auszulachen 


ſich in Stuͤckẽ lachen 


die Lachen 
machen 


ſich 
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ſich druͤber machen | diipusirlich machen, aus der Neth cr 
fhanesen Inagın. vinen Dunſt machen Jugend macht 
was her macken cinen Eckel machen] zu nichte mache 
herunter machen | ein Ende machen | Ombrage mar 





n.ider machen ehrlich machen ſeine Parade mache 
ubermacden ſein Ergerniß machen / Partiten mache 
vermachen fallit machen] Pollen macho 

im Teftamente ver⸗ceine Faute machen | au rechte mache 
machen Feuer machen/ Reverente nach 


wieder machen]! fish feflemachen | cin Runda mac 
abzumachen kꝛume Finger machen ſchamroth mache 
onzumachen Friede machen es ſauer nad: 

eins anzumachen eine Freude machen/ eine Sau made 
aufzuma hen eine Gaſterey machen zu ſchaffen made 
aus;umachen einen Grau machen zu ſchanden machen 

die Sache auszuma⸗ʒum Hahnrey machen |jum Schelme man 
chen k:uñicHaͤnde machen) Schicht mac 

einen aus ʒumachen Haͤndel machen /ſich ſchoͤne madın 
einzumacyen] Hertzeleid machen ſeinẽ Schluß machen 
mitzumachen | Hochzeit machen zumechneid' madın 
nachzumachen/ Hoffnung machen ein Schrecken machen 
vorzumachen) Hoͤrner machen] Schulden machen 
wegzumachen/ Jammer madien| ſchwartz machn 
zu,umachen ſich jung machen ſchwer machen 


den Anfang machen Kinder machen | einen ſicher maden 
Anſtalt machen ſichKkummer machen lich Sorgen machen 
Arperit machen labeth marben | ein Epiel machen 

ein Auge zumachen leichte machen ſeinen Staat machen 
einhanquerot machẽ | zu lachen machen ſich aus dem Staube 
ſich beliebt machen/ Lermen machen machen 


ein Blendwerck ma: | ſichd luſtig machen fein Staͤndgẽ machen 
chen einẽ Martſch machen | ſtinckend machen 

boͤſe machen ſich mauſich machen/ Streiche madn 

ſich breit machen Imelanchotifch machen flreisig mach? 

c& bunt machen Mine machen ftugig mad 
einen Bund machen zum Narren machen leinen Sturm mai 
Sutter machen eine Naſe machen «inenTumultmaci 
Cauſen machen Noch machen | übel arger macen 


virl⸗ 
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verluſtig machen mn 








fi) unnuͤtze machen fie brachens| 
ch uncht oarmachen ſie erbrachens J Cauſenmacher 
einm weiß machen fie verbrachens „in Fintenmacher 
en Weſen machen ſie unterbrachens ne 

ein Wetter machen fiegerbrachend nn — 

ie ſprachens r 

der Nachen eiprachens| cin Geldmadyr 


der Fiſcher Machen | „fie verſprachens |; 
ee fie widerſprachens ein Hahnreymacer 
der Rachen fie iachcns, 0 « ecpelnacher 

fie beſiactens —n Hefftelmacher 


der Hoͤllen Rachen n Het 
nö Teufſils —— fie erſtachens —— 
des Todes Rachen ſie verſtachens — tindermacher 
" die Sachen fie zerſtachens |" —— 
erbat gerechteachen e 
er hat gute Sachen des Drachens ein Or gelmacher 
erhut herrl. Sachen tes Hachen | Papiermacher 
ee ind Lumpen⸗ des greben Hachens — 
Sachen des Bauer Hachens ein Po ſenmaget 
ſchümme Gachen de6 in Pulvermaiper 
Sieven⸗Sachen des Lachens mn. 
Schul: Sachen fie belachens ne uhmacher 
Etaats⸗Sachen fie verlagpen: | ein Sundenmacher 
er rerſteht feine Sa: ſie macheng ein Zuchma-ter 
= che y ubermacheng PB re 
erg in ſriß ie v —— Ave . 
IE gutin feinen ermachen ei: Ba ——— 


| Sabın I, . _.. er Nachens en 
byſoteſtel ben des gifber-Racyens] I Aniberfnser 
n des Echiffer⸗Nachens ein Geſchacher 


che 
die Schw des Rachens ein Egwacher 
die Aalen des —*8 ein Stacher 
ſie wachen ſie bewachens Zahnſtacher 
bewachen I ein Sacher 
e erma . | 
id bermachen Acher Achern 


aufzuwachen/ ein H 
Hundertfacher den Brille 
n den Zachen | ein Zaufendfacher se 


den 
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din Calerdermas | bed Calenderma⸗des Thraͤnen⸗Bache 
chern cr} 


cberd 


des Dache 


2 - 7 P\ . 
den Gaufenmazzern' des Cauſenmachers !desSchindel: Da: 
den Tintenmach:rr des Fintenmachers desSchiefer Dat: 
den Freudenmachcru des Freudenmachers des Ziegel⸗ Date 


der aiedenmachern des Geigenmachers 
den Seltmetn]| tes Geldmachers 


den Geigenmachern des Eeldmachers 
den Gottmachern/ dei Hahnrehma⸗ 
den Hahnrehnachem/ chers 
ben Seihelmachern; des Hechelmachers 
den Hefficimachern | Dis Hefftelmachers 
denindermachern des Kindermachers 
den Mauſefallenma⸗ des Maͤuſcfallenna⸗ 
cher chers 


n 
den Drgelmattern | des Orgelwechers 


den Paruıquemaz des Papiermachers 
chern | des Peſſenmachers 

den Papiermachrrn, des Pulvermachers 
den Pulvermachern des Rademachers 
ben Kademachern des Schuemachers 
den Scuemachern des Sundenmachers 
den Suͤndenmachern/ des Tuchmachers 
den Zucsmachern, „def Uhrmachers 
den Uhrmachern des Wettermachers 
den Weitermachern des Widerſachers 
den Wider ſachern des EStachers 
ſchachern] des Zahnſtachers 


— 
den Stachern cher 
in Zahnen ſtachern Achert 
er ſchachert 
Achers er verſchachert 
des Brillenmachers Aches 
des Buͤchſenma⸗ u 
cheis des Baches 


ee — — — — — 
——— —— 


ein Hundertfache 
em Tauſentfach 


der grade 
des Gemacke 


des Audientz-Ge 


made: 


des heimlichen Ge 


made 


des Ecklaf: Gema 
pe 
des Speiſe⸗Gema 


6* 
des Ungemacht 
deẽ Vor⸗Gemach 


des Schage 
ein Schwac ci 
cin zack 


Acheſt 


du brachef 
Lich enebrache! 
du erdrache 
fu verbrache 
du unterorardel 
du zerbrache⸗ 
du fpreihet 

du beiorache 
du veripraihel 
wider ſpracke 
du ſtache⸗ 

bu beſtache 


di 


> N. ce m v 


ER — — + 

du erſtacheſt , _falliemachefl Doffen macheſt 
du -_ eine — -_ | Ks = nun 

Du ger euer mache evereng ma 
es dich ſeſte macheit ! ein Runda macheft 
du kracheſt frum. Singermachel| faner macheſt 
du lacheſt Friede macheſt/ eine Sau macheſt 
du belacheſt/ eine Sreudemacheft | zu ſchaffen macheſt 
druͤber lacheſt ſeine Saſterey macheſt/ zu ſchanden macheſt 
du verlacheſt ſeinen Grau macheſt ſtum Schelmẽ macheſt 
du macheſt zum Hahnreh macheſt ſaum Echntid' macheſt 
dich drüber macheſt krume Haͤnde riacheſt ſchicht macheſt 
tiban ihn macheſt Handel macheſt/ ſcyoͤne macheſt 
masbermacbeit | Hertzeleid macheſt ſein Schrecken macheft 
berunter macheſt Hochzeit macheft einen Schluß macheſt 
nieder macheſt Hoffnung macheſt Schulden machen 
vermacheſt Hoͤrner macht] ſchwartz macheſt 
im Teſtamente ver: einen Jamer macheſft/ ſchwer macheſt 
macheſt dich jung macheft | einen ſicher macheſt 
den Anſang macheſt Kindermacheft] ein Spiel macheſt 
Anſtalt macheſt [ir Kummer macheſt einen Staat macheft 
Appetit macheſt labeth macheſt dich aus dem Staube 
ein Ruge zumacheſt zu lachen macheſt macheſt 
Banquerot machen leichte macheſt ein Etaͤndgen macheſt 
delebt macheſt Lermen macheſt/ ſtinckend macheſt 
ein Blendwerck ma: | dich luſtig macheſt/ Streiche macheſt 
che Martſch macheſt/ ſttreitig macheſt 
boͤſe macheſt | dich mauſig macheſt ſtutzig macheſt 
dich breit macheſt /melancholiſch macheſt einen Sturm macheſt 
es bunt macheſt Mine macheſt |einenTumult macheſt 
einen Bund macheſt lzum Narren macheſt/ übel aͤrger macheſt 
Butter macheſteine Naſe macheſt —* macheſt 
| : Eaufen macheſt Noch macheſt unehrlich macheſt 
diſpunrich macheit | aus der Noth eine dich unnuͤtze macheſt 
unen Dunſt macheſt Tugend anacheft | ibm weiß macheſt 
einen ckel macheſt zu mihte macheſt/ ein Weſen macheſt 
ein Ende macheſt | Ombrage macheſt ein Wetter macheſt 
Ehtlich macheſt eine Parade macheſt du wacheſt 
eincrgerniß macheſ Partiten macheſt du bewachefl 
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du erwacheſt 
Dich verwach. ſt 


Achet 


ihr brachet 
euch bi achet 
ihr erbrachet 
eu h entdiecyet 
ihr verdrachet 
ihr nurterbrachet 
ihr zerbrachet 
ihr ſprachet 
euch beſorachet 
imr verſorachet 
Kor mi. {u rrachet 
ihr ſtachet 

if beſtachet 

irr erßachet 
ar verſtachet 
iyr zerſtachet 


es krachet 

er lachet 

er belachet 

er verlachet 

ſich in Stuͤcken lachet 
angelachet 
ausgelachet 

er machet 

ſich druͤber machet 
ſich an ihn machet 
was her machet 
herunter raachet 
nieder machet 
uͤbermachet 
verma:het 
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a — 
Geld vermachet einen Grau mad 
gemachet — mas: 
angemachet | krum̃e Sanderug 
aufgemachet Haͤndel mag 
ausgemachet/ Her geleid Mi: 
ceingemachet Hochzeit mag 
nachgeniaihet| Hoffnung mes. 
vorgemachet Hörner mas; 
weggemachet dich jung mas. 
augeimachet| Jammer mag 
den Anſang machet Kinder mag 
Anſtalt macht] Kummer nı.c. 
Appetit machet labeth nut. 
ein Auge zumachet zu lachen mag 
Banquerot machet lachte ma..: 
ich beliebt machet Lermen mag 
cin Blendwerck ma⸗— ſich luſtig mag 
chet Martſch mu. 
boͤſe machet ſich mauſig mar. 
ſich breit machet ſmelancholiſch mai 
es bunt mache} Mine vis. 


cinen Bund machet |jum Narren mai 
Butter miacyer| eine Naſema I 
Cauſen machet Noth mag 
diſputirlich macher] aus der Ruhe 
einen Dunſt machıt Tugend ma}; 
einen Eifel machet zu nichte ma? 
ein Ende machet Ornbrage ma 


ehrlich machet eine Parade mat 

ein Ergermß mache] Partiten mi 
fallit machet Poſſen mi 

eine Faute mache] Reverentz ma 
Feuer machet ein Runda may 

fi) ſeſte machet ſauer mas 
kruf̃ie Singer machet| eine Sau madt 
Friede machet zu ſchaffen 1% 


eine Sreube muchet ——— ja. 
G: ‚teren machet zum Echelmen 4 


F 
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pr Sueid machet des Echindel Dachs er vermags 
Schickt machet; bes Ziegel: Dacht und ſags 
ERDE EIER der Dacks des Schiags 
einen Schlag achet des Zachs eines Schlagß 


tinc.recten machet ein hundertfachs des Backenſchlags 
Sæuiten machet ein tauſendfachs des Donnerſchlags 





Fertz machet der Flachs des Dꝛommelſchlags 
ſhwer machet Der tachs des Hanmerſchlags 
einen fiber machet machs des Seigerſchlags 
dir Sorgen machet Hans Sachs des Taubenſchlags 
ein Ediel machet ein ſchwacks des Uberſchlags 
einen Saat machet das Wachs | des Zappenſchlags 
dich auẽ dem Giaube des Tags 
machet erbrachs] des Ehren: Tage 
eir Etandgen machtet er erben] des Feyer⸗ Tags 
ſtuckend machet er derbrachs des Freuden⸗ Tags 
ſtretiz machet er unterbrachs des Gcdaͤchtuiß⸗Tags 
Ms mache] er zerbrachs des Hochzeit⸗Tags 
einen Sturm machet des Gemachs] des juͤngſten Tags 
en Tumult machet des Audientz Ges des Nahmenẽ· Tags 
udelarger machet machs des Offer: Tags 
vertan machet des heiml. Gemachs des Sabbath: Tags 
- mensch inadper des Schlaf· Gemachs/ des Sterbe-Tags 
ſich runuz machet es Speiſe· Gemacys | des Wochen⸗ Tag 
lhm weiß machet des Ungemachs des Vertrags 
an Wetter machet/ des Vorgemachs der Dachs 
er mahet er verſprachs der Flach⸗ 
er bewachet er ſtachs der Lachs 
er erwachet er beſtachs Hans Sachs 
ſich verwachet er erſtachs das Wachs 
er zerſtachs Iſaacks 
Ach 8 da lage des Thiriacks 
des Verlags des Tadacks 
— — des Gelags des Knacks 
MED Achs des Ehren Eclape des vacks 
Wer. des Bocos des Huren Bid des Eiezeh Vals 
Anl DES Inschiinna-Geiass des Packs 
des Dacs er may des Hurenracks 
| } 
— 


B 2 des 


en 
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Yu d * — — 
N ats Achſen — 
des — Sacks er achſ ad 

des Bettelſacs auf der Achſen 
des Duditiadis ſdes Himmel Achſen Achſeſt 

des Diebesſacks den Dachſen 
des Laugeſcacks den Lachſen daß dumacı; 
Des Madenſacks den Sachſen du bervacht 
des Mantiliactd wochten du entwachſe 
des Heiktadl5 angewachſen du erwad 
des Schiedeſactẽ auzunochien tu vermatii 
des Gerdmade |. ausgewachſen/ Fu uͤberwagſi 
daerihraca |, U Repiie waghn zuKopffe maz ki 

HEN ee — | 
Auss ſtrackẽ übel gewachten 
5 Syitrafe wohl a Achſet 
ewachſen 

Nie entwachſen Bug wadſ 

m x ; erwacbien ibr — 

Ip * vn > Ar 
tem — ingemachien ıbr erwadn 
"en Race Dietren| ih üben 

em 0 ie ie hs „l 
Der Eat ren zu Kopffe wachi 
ich wachſe | 
— Achſens Achſt 
erwachſe 
ich verwachſe — . Sue: ad 
ichuberwachle] ein Auf achſens du rat 
vom Wachke ein ufeewachſens buch ei 
ein Zus e:rachſens ce ar 
sone A maREnE| —— 
des Himmels re ein Wchigevachiend | du Binterbr ai 
ich gastie dus überbras! 
die Tore Achſes du ser 
Achſel du beta“ 
= Achſel — Dachſes/ du erdat” 
Flachſes du verdag 
u; 
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m krachſt Friede machſt eine ESaumacht 
dulachit| eine Freude machſt | gu ſchaffen machft 
du belachſt eine Gaſterey machſt | zu ſchanden machſt 
du verlachft! einen Grau machſt ſrun chelmen machſt 
darüber lachſt zum Hahnreh machſtum ESchneider machſt 
du machſt krume Hande machſt Schicht machſt 
dich druͤber machſt Handel machſt/ dich ſchoͤne machſt 
dich an n machft| Hertzeleid machſt ſeinen Schluß machft 
was her machit| Hochzeit machſt ein Schrecken machſt 
herunter machſt Hoffnung machſt — 
nieder machſt Hoͤrner machſt ſchwartz mach 
uͤbermacoſt/ Jammer machſt ſchwer machft 
vermachſt/ Dich jung machſt | einen ſicher machſt 
Geld vermachſt Kinder machſt/ dir Sorgen machſt 
den Anfaug machſt/ Kummermaspft| ein Spiel machſt 
Anſtalt machſt laberbmachit | einen Staat machſt 
ein Iuge zumachſt zuladyenmachit dich aus dem Staus 
Appetit machſt leichte machſt „de machſt 
Banquerot machſt Lermen machſt ein Etaͤndgen machſt 
belicdt machſt/ Dich luſtig machſt ſtinckend machſt 
ein ðleudrerck machſt· Martſch machſt ſtutzig machft 
koſe machſt dich mauſich machſt Sireiche machſt 
dich breit machſt melancholiſch machſt ſtreitig machſt 
es bunt machſt Mine machit [einen Sturm machſt 
einen Bund machſt zumNarren machſt ſeinen Tumult machſt 
Buiter machſt/ eine Naſe machſt uͤbel aͤrger machft 
J‚auſen machſt Noth machſt verluſtig me iſt 
J diputirlich machſt aus der Noth eine uneyrlich machſt 
g en Dunſt machſtt Tugend machft dich unnuͤtze machſt 
einen Eckel machſt zu nichte machſt ihm weis machſt 
cin Ende machſt/ Ombragemachtt | ein Weſen madchſt 
J _ebrlichmachit| eine Parademachft | «in Wetter machſt 
J en Ergernig macht | Sartiten machft du fchlachft 
4. faliemachft Poſſen macht du verſchmachſt 
J eine Jaure machſt/ gu rechte machſt du trachſt 
* „gcuer machſt/ Reverentz machſt du betrachſt 
ku id ſeſte machſt/ ein Runda machfl ihr wachſt 
EN Finger machſi fauer machit ihr erwachſt 


B 3 ihr 





ihr verwachſt 


ibr usermachit 


zu Kopfft wachſt 


du brachſt 
dich ertbract ſt 
du erbruchit 
tu vertreceit 
Du unterbrachfi 
du zcrbracht 
du ſprachſt 
du beſprachſt 
du verſprachſt 
widerſprachſt 
du ſtachſt 

du beſtachſt 
tu erſtachſt 
du verßachſt 
du zerſtachſt 
yon dir ſtachſt 
du fragſt 

wich befragſt 
du erfragſt 
du jagſt 

du erjagſt 

du verjagſt 
du klagſt 

tu beklagũ 
du verklagſt 
wehellagſt 


du lagſt 


gu Boden lagt 

unten lagſt 

In letzten Zügen lagſt 
in Wochen lagſt 
darnieder lagſt 

du pflagſt 

du plasit 
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du ragſt - 


heruͤber ragſt 
du ſagſt 

du entſagſt 

du verſagſt 

du unterſagſi 
dich entſchlagſt 
dir verſchlagſt 
wohl uͤberſchlagſt 
du traaſt 
ertragſt 
vertragſt 

du wagſt 

du zagſt 

du verzougſt 


Acht 


acht 

aus ber acht 
in die acht 

Die Dicht 

die Ober Acht 
die Unter⸗Acht 
die Reichs⸗Acht 
ungeacht 

gieb acht 

hab acyt 

halb acht 
nimm in acht 
ſelb acht 

er acht 

er eracht 

er veracht 
unveracht 
geacht 

groß geacht 


hoch ara 
noch, 

we rth AT 
wohl acc 

ihr bra 

ihr hinterbra 
ihr verbin, 
ihr uͤberbre 
ihr vollbre 
gebra 
abgebra 
aufſebra 
die Mode ech; 
broc 

er bat ſich au⸗ 
brac 

angebra⸗ 
den Limmel an; 


brad 
einen Kuß ar: 


era; 
einen Streich er: 


Bird 
aufgchrai 
beygebra 

dahin gebrac 
dargebrat 
davon gebrac 
durchgebro 
eingebrag 
fuͤrgebrad 

ber gebrac 
herum gebra 
heraus gebrec 
hervor gebroa 
hingebrac 
hoch gebrac 
mit gebinf 


us 
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ET EEE : 
umgebracht unbebache | | eingemache 
vorgebracht mit Vorbedacht nachgemacht 
untergebracht zuvor bedacht vorgemacht 
vor ſich gebracht wohl bedacht weggemacht 
weggebracht 0 gedacht ! mobi zemache 
— — alles er 
je Nacht zugebracht nachgedacht 
ra —*88* zugedacht den Anfang macht 


in Keruff gebracht ich has gi dacht | Auttale mache 
auf die Bahnreges | wie ſchen gedacht | ‚ A;perit mache 
= bracht ber Verdacht Ein Auge zumacht 
- u zalle gebracht die Fracht ; Banquerot mache 
m ung gebracht eöfrache: , fich beliebt macht 
in Fuccht gebracht er lacht ein Blendwer macht 


! um bjeld gebracht er belacht | böfe macht 
in Neth gebracht er verlacht | ſich breit mache: 
in Schwanck ges angelacpt! 8 bunt macht 
bracht ausgelacht/ einen Bund macht 
tinter einen Hut ge: er macht/ Zutter macht 


bracht ſich druber macht /Cauſen mache 

zu apier gebracht | ſich an ihn mache | diſputirlich macht 
in⸗ Geichicle zebracht was her mache | einen Dunſt macht 
ju Schifſe gedracht herunter macht/ einen Eckel macht 
in: Renie gebracht uͤber Macht ein Ende nincht 
adeUoung gebracht | eriffetüber Mache] , _ ehrlich macht 
gR Schmpf gebracht vermache | ein@rgernig macht 
a Me Die gebracht | Geld vermahe] falliemacpt 
1; zu Marckte bracht gemacht eine Faute macht 


zu wege bracht aufgemacht Feuer made 
derDache | der Wein iſt ange⸗ſich feſte macht 
ihr dacht macht krum̃e Finger mache 

Ihr bedacht ! er hat ihm ein? an⸗Fricde macht 
ihr erdacht gemache | eine Freude mache 
ihr verdacht ausgemacht eine Gaſterey mecht 


binund her dacht den ern ansemacht, einen Grau mache, 
mie Bedacht es iſt ausgernacht sm Hahnreh macht 
— Bedacht wie einen Hund aus ·Handel macht 
auf bedacht | gemacht * Haͤnde macht 


B4 Herbe 
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Hergeleid macht zum Schneib’ macht 
Hoch;ett macht cin Echrecken macht 





Heffnung macht/ Schulden macht 
Hoͤrner macht ſchwartz macht 
Jammer macht kömer macht 
ſich jung macht ſichtbar macht 
Kinder macht] einen ſicher macht 
Kummer macht | ſichorgen macht 
loberb mat | ein Epiel macht 
zu lachen macht | einen Staat madıt 
leichte macht ſich aus dem Staube 
germen macht macht 
ſich luſtig macht ſein Staͤndgen macht 
Martſch macht ſtinckend macht 
ſich mauſich macht ſtuſig macht 
welancholiſch macht Streiche macht 
Mine macht ſtreitig macht/ 
zum Narren macht/ Sturm gemacht 
eine Naſe macht thumm gemacht 
Noth macht einen Tumult macht 
aus der Noih eine ubelärger macht 
Zugend macht verluſtig macht 
gunichtemacht |  unchrlich macht 
Ombrage machst ſich unnuge macht 
Parade macht/ unſichtbar mache 
Partiten macht ihm weiß macht 
Poſſen macht | ein Wetter macht 
Reverentz macht die Mache 
ein Runda macht mit aller Macht 


fauer macht | Die Krieges - Macht 


eine Sau macht bie Nacht 
ſchamroth macht gute Nacht 

zu ſchafſen macht Mitternacht 

zu ſchanden macht | eine Trauer:Nacht 
zimEchelmen macht über Nacht 
Schicht macht der Pacht 

ſich ſchoͤne macht er pacht 


einen Schluß macht gepacht 


abacpa: 
‚Dia 


die Fra: 
bie Kleider: Prag 


der Scha 
Die Ey: 
ex ſlag 
geichlagd 
ungeſchlag 
verſchmag 
Das Fat 

die Traq 
Kleider: Ira: 
alte Traq 
neue Trac 
ibr nad 
ihr betrad 
nachgetrag 
die Wag 

er mod 

er bewad 

er erwag 
fich verwad 
aufgewag 


ihr had: 

ihr erbrait 
ihr verbragt 
ihr zerbract 
ihr fprait 
euch befpreö‘ 
ihr veriprad! 
ihr widerſprad 
ihr ſted 

ihr befict 

ihr erilod! 
ihr verſtad 


ihr zerſtat 
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er fragt er ragt 

ſich befragt hervor geragt 

er erfragt der Smaragd 
gefragt er ſagt 

auẽ gefragt er verſagt 
nachgefragt er unterfagt 
es bebagt abgeſagt 

die Jagt angeſagt 

die Ober⸗ Jagt ausgeſagt 
die Haſen⸗ jagt entiagt 
er jagt geſagt 

er erjagt nachgeſagt 

er verjagt v "rt 
abgejegt mal _ st 
ausgejagt zugeſagt 
nachgejagt vorher geſagt 
weggejagt vorgeſagt 

er klagt unverſagt 

ſich beklagt zuvor geſagt 

er verklagt ihr ſchlagt 
geklagt ihr beſchlagt 
angekiagt ihr entſchlagt 
ausgeklagt ihr erſchlagt 
EOtt geklagt ihr verſchlagt 
‚Ihr lagt! ihr zerſchlagt 
darnieder lagt in den Wind ſchlagt 
oben lagt es tagt 

unten lagt er iſt betagt 

‚  juBoden lagt ihr tragt 
in letzten Zügen lage ihr betragt 
in Wochen lage ihr ertragt 
die Magd ihr vertragt 

‚er nagt euch vertragt 

ihr pflagt ihr wagt 

ihr plagt friſch gewagt 
geplagt es ſey gewagt 
zerplagt J ihr zagt 
wohlgeplagt ihr verzagt 
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der Beachte 
der Sechgeachte 
der Großgeachte 


der Werrbgeachte 


der Wohlgeachte 
.. . . ic brachie 
ich hinterbrachte 
ich verbrachte 
ich vollbrachte 
vor mich brachte 
miederbrachte 


Das Abgebrachte 
das Aufgebrachte 


das Angebrachte 


das Beygebrachte 
das Durchgebrachte 
das Eingebrachte 
das Fuͤrgebrachte 
das Mitgebrachte 
das Umgebrachte 
das Untergebrachte 
das Weggebrachte 
auf die Bahne brachte 


zu Falle brachte 
in Gang brachte 


ed 


Te 
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es dahin brachte 
in die Hoͤhe brachte 
uuter einen Hut 
brachte 

zu Mardichrachte 
uis Geſchicke brachte 
zu Papier brachte 
ins eine brachte 
unter die Leute 
brachte 

in Schimyfbrachie 
zu Schiffe brachte 
auſammen bhrachte 
au dem Dachte 

er dachte 

er bedachte 

er erdachte 

er verdachte 

hin und ber dachte 
mit Bedachte 
darauf dachte 

der Unbedachte 
der Wohlbedacyte 
zuvor bedachte 

er gedachte 

der Ausgedachte 
Dad Zugedachie 
dem Verdachte 

er krachte 

er lachte 

er belachte 

er verlachte 

Bas Ausgelachte 
„er machte 

ſich drüber machte 
Ad an ihn machte 
mas ber machte 
herunder marbte 
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uͤbermachte 
vermachte 

Geld vermachte 
das Aufgemachte 
das Ungemachte 
das Ausgemachte 
dad Eingemachte 
das Nachgemachte 
das Vor gemachte 
das Zugemachte 
den Auſang machte 
Anſtalt machte 


Appetit machte 


ein RKuge zumachte 
Banquerot machte 
ſich beliebt machte 
ein Blendwerck 
machte 

boͤſe machte 

ſich breit macote 

es bunt machte 
einen Bund machte 
Butter machte 
LCau en machte 
diſputrlich machte 
einen Dunſt machte 
einen Eckel machte 
ein Ende machte 


Bafteriy mac 
einen Grau machn 
zum Habnıd 

„. macht 
Handel mache 
frumme Haͤnde 
mache 

Hergeleid machte 
Hochzeit mache 
Heffnꝛng machte 
Hörner made 
Jammer machte 
ſich fumg machte 
Kinder machte 
Kummer macht 
Labeth mag: 

zu lachen machte 
leichte macie 
Lermen mad! 

ſich luſtig rꝛactte 
Martſch mac 
ſich manſig machte 
mela!icheliſch machtt 
Mine matt 

sum Narren mas 
eine Kafzmalit 
Noth nat 

aus der Noth eur 


ehrlich machte Tugend maqch 
ein Ergerniß machte] zu nichte malt 
fallır machte On:brage machte 

eine Faute machte eine Parade machte 
Feuer machte Partiten machte 
mich feſte machte Poſſen machtt 
krumme Finger |. Hevereng moi‘ 
machte | ein Runda mad“ 

‚ Friede machte ſauer macht: 
eine Freude machte eine Sau mad 
2 


———— 
zuſchaffen machte 
mſdanden machte 
Schicht machte 

ſich ſchoͤne mochte 
einen Schluß machte 
Echulden machte 
ſchwartz machte 
ſchwer machte 

einen ſicher machte 
ſich Serien machte 
en Spicl machte 
einen Staat machte 
fih aus dem Staube 
| machte 
ein tandagen machte 





ffugig machte 
Streiche machte 
ſtreitig machte 
einen Sturm machte 
einen Tumult machte 
übel arger machte 
ſich verluſtig machte 
unehrlich machte 
ſich unnitze machte 
ibm weiß machte 
ein Wetter machte 
ich iibernachte 

dem Pachte 

icdh pachte 

ich verpachte 

das Gepachte 

bas Abgepachte 
ſachte 

er geht ſachte 

er koͤmmt ſachte 

et ſoleicht ſachte 

in dem Schachte 


2 
* 
en" 


ſtructend machte 
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ich ſchlachte 

das Geſwclachte 
der Ungeſchlachte 
ich verſchmachte 
an dem Tachte 





ich trachte/ 


ich betrachte 
ich wachte 

ich bewachte 
ich erwachte 
mich verwachte 


mit ihm ſprachte 
mich beſprachte 


. er fragte 

ſich befragte 

er erfragte 

der Gefragte 
der Ausgefragte 
es behagte 

er jagte 

er erjagte 

er verjagte 


das Abgeiaste] 


der Aufgejagte 
der Ausgejagte 
der Nachgejagte 
der Weggejagte 
er klagte 

er beklagte 

er verklagte 

der Angeklagte 
der Ausgeklagte 
er nagte 

er plaate 

der Geplagte 
der Zerplagte 
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er ragte 

hervor ragte 
dem Smaragde 
er ſagte 

er entſagte 

er verſagte 

er unterſagte 
der Abgeſagte 
der Angeſagte 
der Ausgeſagte 
das Nachgeſagte 
das Vorgeſagte 
das Wahrgeſagte 
das Zugeſagte 

S tagte 

die Betagte 

er wagte 
cerzagte 

er verzagte 

der Verzagte 
der Unverzagte . 


Achtel 


‚ ein Achte 
‚die Schachtel 
eine alte Schachtel 
Die Tachtel 

bie Wachtel 


Achteln 


den Schachteln 

den alten Schachteln 
den Tachteln 

den Wachteln 


Achten 
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Achtenlindie Hoͤlle brachten Gefd vermade 


unter einen Hut angemachte 

achten brachten | die Aufgemachte 
mit achten unter die Leute Die Ausgemachte 
nach achten brachten] Die Eıngemackte 


erachten zu Marcktebrachten| bie Nachgemachic 
verachten; zu Papier brachten] dieBorgemachta 

groß zu achten! ins Heinebrachten]| Die Zugemactte 
hoch zu achten in Echimpfbradyten den Anfang macic 
darnach zu achten | zu Schiffe brackten Auſtalt mag:e 
die Wohlgeachten zu Stante brachten App tut macht n 
fie brachten zuſammen brachten | ein Zuge zumackta 


ſie hinterbrachten fie dachten | Banquerot machie: 
fie verbrad'ten fie bedagsten | ſich beliebt matten 

fie volisrachıen fich bebackten ein Biendwert 
vor ſich brachten ſie erdachten mac 
unterbrachten fie verdachten böfe maz:a 
wieder brachten] Binundberdachten | ficb breit mac 
Die Aufgebrachten darauf Dadıten es kunt main 


die Angehrachten| bie Unbedachten einen Bund macia 
Die Beygebrachten bie Wehlbedachten Butter macꝛca 
Die Durchgebrachten fic gedachten Cauſen mact 
die Eingebrachten | Die Ausgedachten diſputirlich met: 
Die gurgebrachten]| die Sugrdachten einen Dunſt macta 


die Mitgebrachten dic Verdachten einen Edel mad: 
Die Umgebrachten fie krachten/ ein Ende mag: 
Die Untergebrachten fielacyten chrlich maiiet 
Die Weggebrachten fie bilachten \ ein Ergerniß mt 
auf die Bahn brach- ſie verlachten 10 
ten| die Ausgelausten fallit machto 

um das Seine fie macsten | eine Faute mac! 


brachten \fich Drüber machten Feuer mad 

es dahin brachten | fichanipnmachten | mich fehle made 
in Bangbrachten | maß ber machten Erunme Zins! 
in Schwang brachtẽe berunter machten mad. 
zu Sale brachten | Gelb übermachten Friede macu⸗ 
zum Erkaͤntniß die Ubermachten \eine Freude mad 
brachten vermachten Gaflerep magiu 


ea 


— 
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einen — Fre zu ori machten die Geſchlachten 
um —— — 
hren lei nn trachten 
ee men barnach trachten 
N trachten 
— —— 
Braten — 
- Hörner machten 6 — ſie wachten 
Jammer machten a fie bewachten 
fh jung machten re —— ſie erwachten 
Kinder machten nen Staat machtenſich verwachten 
— er machten —J — 
" Taket en sem fie ſprachten 
el ar I u 
aan Mr Horde fie fragten 
fih tufligmachten] . Et Be Ben ſich befragten 
Nartid) machten] ar machten fic erfragters 
ſich maufig machten FE En machten |. bie Gcfragten 
melanchel ſch macht? turm — die ai Hrn 
Mi ie jagten 
—— a ni ED SUR — eriagten 
Er — übel ärger machten die none 
aus —— = ſich verluſtig u - —— 
Tug en) Die Aufgejagten 
au En — — machten | die Nachzelanten 
ee unnuge machten) Die Weggeiagten 
Parade machten en weiß machten ie Hagten 
Partiten machten etter machten fich beflagten 
Peſſen machten Boernachten fie verklagt 
Revereng machten padıren | _ Die Grflagten 
ein Runda magiendie — die Angeklagten 
‚ fauer machten vi — Ne nagten 
me Sau machte die Sachten ſie benagten 
u ſchaffen — **— Raten fie plagten 
| ſchlachten bie Grplagten 


ve 


En — _ in nn — 


— — 
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die Zerplagten 
ſie ragten 

bervor ragten 
nit Smaragden 
ſie ſagten 

ſie entſacten 

fie verſagten 

fie urterſagten 
die Abgeſagten 
die Angeſagten 
die Auszefagten 
die Nachgeſagten 
die Vorgeſagten 
die Wahrgeſagten 
die Zugeſagten 
die Betageen 

ſie wagten 

ſie zagten 





fie verzagten 


die Verzagten 
Bie Unverzagten 


Achter 


ein Geachter 

ein Großgeachter 
ein Hochgeachter 
ein Nichtsgeachter 
ein Schlechtgeach⸗ 
ter 

ein Woblgcachter 
ein Verachter 

ein Unverachter 
cin Bedachter 

ein Wohlbedachter 
Gedachter 

ein Ausgedachter 
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ein zugedachter 
ein Berdachter 
ein Belachter 
ein Aufgelachter 
ein gemachter 
ein Angemachter 
cin Aufgemachter 
ein Ausgemachter 
ein Eingemachter 
ein Nachgemachter 
ein Berinachter 
ein Zugemachter 
can Pachter 








ein Gebracht 
ein Abgcbragı 
ein Angebracht 
ein Aufgebrach 
ein Nusgebrach 
ein Beygebrach 
ein Durchgebra 
t 


ein Eingebrach 
cin Hergebrach 
ein Hiuterbracht 
ein Hechgebracht 
ein Mitgebracht 


ein Verpachter/ ein Weggebrach 


viel ſachter 
cin Geſchlachter 


ein Ungeſchlachter. 


ein Verſchmachter 
ein Bewachter 


Achters 


ein Verachters 
des Pachters 


des Verpachters 
viel ein Sachters 


Achtes 


ein Geachtes 

ein Großgeachtes 
ein Hochgeachtes 
ein Ungeachtes 


ein Zugebrach 
ein Vollbracht 
cn Bedacht 
ein Unbedaceo 
ein Wobibedach 
ein wrdagı 

ein Gedadı 
ein AusJedagt 
ein Zugedach 
Des Veir dacht 
ein Verdacqt 
was Belacht 
ein ausgelach 
ein Ungelag! 
ein Gemac 
ein Angema. 
ein Aufgemach 
ein Ausgemacht 
ein Eingemad! 
ein Nachgemach 
ein Zugemacht 


ein Wohlgeachtes ein Schwergeme 


ein Werthgeachtes 
ein Verachtes 


4 


des Nach! 








Nafkitternachteg ı sn Eihiffebrachteft 
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boͤſe machteft 
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des Pachtes/ zu Stande vrachteft ] - Dich breit machteft 


ein Gepachtes 
ein Berpachtes 
ein Abgerachtes 
cin Geſcolachtes 
einlingeſchlachtes 
ein Verſchmachtet 


zuſammen brachteſt es bunt machteñ 
cs dahin brachteſt ſeinen Bund maiteſt 
in Gang brachteſt, Butter madecfk 
um das Seine | ‚. Saufen machteff 
brachteſt diſputirlich machtefk 

in Echwanck brach⸗ Jeinen Dunſt miachreft 





ein Betrachtes teſt einen Eckel mach. eſt 
ein Beiwachtes du dachteſt/ ein Ende machteft 
a“ EeTageei — — 
— ich bedachteſt eiu Crgerniß u: achte 
Achteſt du erdachteſi 
| du verdachteſt fallie machteſt 
du achtet | Bil und her dachteſt jeine Faute machtef 
du erachteſt Darauf dachteſt ‚ derer machteſt 
du verachteſi du gedachteſt dich feſte mackteſt 
du brachten zugedachteſt krumme Finger 
hinterbrachteſt du krachteſt machteſt 
verbrachten dulaczteft| Friede machteſt 
vollbrachteſt du belachteſt eine Freude machteſt 
unterbrachteſt du verlachteſi Gaſterey machteſt 
vordch brachteſtj du macpteſt einen Grau machre 
wicder brachteſt dich drüber machteſt zum Hahnreh mach⸗ 
auf die Bahne dich an ihn machteſt teſt 
brachteſt/ mas ber machteſt Haͤndel machteſt 
dum Ertauntniß herunter machteit krumme Haͤnde 
brachteſt Geld uͤbermachteſt machteſt 
zu Felle brachteſ vermachteſt Hertzeleid macdteſt 
tieHelle brachteſt j den Anfang mach: Hochzeit matıcht 
unter einen Hut tert | Hoffnung machtef 
brachteſt/ Anſtalt macherft | _ Hörner manteif 
unter Diekeute| Appetit machteſt Jammer machteft 
brachteſt ein Auge zumachteſtdich jung machteſt 
Bi Vickte brachteſt Banquerot machte Kinder nıcchtat 
dier brachteſt Dich beliebt machteſi Kummer machteſt 
ne brachteſt ein Blendderck labeih mahteſt 
Sımpf brachtcſi av lachen machteff 
leichte 


— — 
— — — —— 
en —— 


— — — — — — — — — — —2 * 


— 





‚ leichte machteſt | ein Spiel machteſt 
einLermen machteft einen Staat machteft 
Dich luſtig machteſt dich aus dem Staube 

Wartſch machteſt 

dich mauſig mach⸗ ‚ein Staͤndgen mach: 


melancholiſch * ſtinckend u: 







te ſtutzig machteft 
Minemachteft] Streichemadhteft 
zum Narren mach: | ſtreitig machteſt 
teft Jeinen Sturm mach» 
eine Naſe machteſt te 
Noth machreit leinen Tumult mach» 
aus der Noth eine e 
Tugend machteſt uͤbel ärger machteſt 
au nichte machteſt dich verluſtig mach⸗ 
Ombrage machteſt 
eine Parade mach⸗unchrlich machteſt 
teſt [Dich unmuse macht 
Partiten machteft| ihm weiß machte 
Poffenmacheeit | ein Wetter machteſt 
Reverentz machteſt du uͤbernachteſt 
ein Runda machteſt du pachteſt 
eine Sau machteſt du verpachteſt 
ſauer machteſt du ſchlachteſt 
zu ſchaffen machteſt du trachteſt 
zu ſchanden machteſt du betrachteſt 
Schicht machteſt/ darnach trachteſt 
zumechelmen mach⸗ du wachteſt 
teſt du bewachteſt 
dich ſchoͤne machteſt du erwachteſt 
einen Schluß mach⸗ 
teſt du ſprachteſt 
Schulden machteſt Dich beſprachteſt 
ſchwartz machteſt | 
fchwer machteft du fragteft 
einen ſicher machteſt Dich befragteft 
dir Sorgen machteſt du erfraugteſt 
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du pl 

du zerple 
du ra 

du ſa 

du entſa 
du verſa 
du unterſa 
Du wa 

du za 

Du verja 


Achtet 


ihr ad 

ihr erag 
ihr veraq 
gead 
bochgeag 
nichts geach 
ungeach 
werth geaq 
wohl geach 
ihr bracht 


ihr hinterbrachi 


euch brachi 


vor euch bracht 
wieder brachte 


ihr verbrachte 


ihr volldraqi 


ai 


| 
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ee, 
aftieöahne > — krumme — 

vermachtet 


m Falle —* Geld vermachtet Hertzeleid — 
uul Erkaͤnmßeden ie Hang machtet : Hocyzeit machtet 
brachtet t machtet — mactet 

die Hoͤlle brachtet eo mache | Noͤrner machtet 
unter einen ut | ein Auge zumachtet | Jammer machtes 
bra:htet | Banqueror madytet | euch jung machtet 


unter die Leute euch deliebt machtet / Kinder machtet 


bracptet | ein Blendmerct | Kummer machtet 
u Narckte brachtet machtet labe:h machtet 
zu Papier brachtet böfe macytet | zu lachen machtet 
ins Keine bracptet | euch breit machte leichte machtet 
n&hmpf brachtet]| es Dunt machst | Lermen machtet 
zu Sopiffe brachte Jeinen Bund machtct euch luſtig machtet 
uShanden brachtet/ Butter machtet Warticy machest 
zu Stondebraditet] Kauien machtet euch maufı ig me. 
zuſammen brachtet | Bifputirlich machtet 
in Ungluͤck brachtet | einen Dunft > melancholiſch * 
a Schwanck brach⸗ 
tet einen Eckel — Mine — 


in Bang brachtet | ein Ente machiet zum Natren machte 


es dahin brachtet ehrlich machtet | eine Naſe machtet 


ihr dachtet lein Ergerniß mach: Noch machtet 
ihr bedachtet tet zu nichte machtet 
ihr erdachtet fallit machıet | Ombrage mactet 


ihr verdachrer | eine Faute machte | Parade macytet 
Pin und her dachtet Feuer machtet Partiten machtet 
darauf Dachtet| euch feſte machtet Poſſen machte 





ihr verdachtet/  Erumme Singer | ein Runda machtet 

ihr lachtet machtet fauer magıtet 
ihr belachtet Friede machtet | eine Saumachtet 
ihr verlachtet eine Freude machtet | zu fChaften machtet 


ad, pr machtet Gaſterey machtet ‚zu ſchanden machtet 

Pig: machtet jeinen Grau machtet Schicht machtet 

ucdan fie machtet * Hahnreh mach⸗ einen Schluß — 
was her machtet 


benmier de Handel —* Schulden macht 
* . ſchwart 
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ſchwartz machtet 
ſchwer machtet 
ſicher machtet 
euchSorgen machtet 


ein Spiel machtet | 


einen Staat machtet 
euch aus dem Stau⸗ 
be machiet 

ein Staͤndgen mach⸗ 
tet 

ſtinckend machtet 
ſtutziz machte 
Streiche machtet 
ſtreitig machtet 
einen Siurm mach⸗ 
tet 

Turnult machtet 
uͤbel aͤrger sachtet 
ehrlich machtet 
verluſtig mach!et 
euch unnuͤse machtet 
ihm weiß machtet 
ein — machtet 
utze machtet 
———— 
er pachtet 

er verpachtet 
abgepachtet 

er ſchlachtet 
geſchlachtet 
ungeſchlachtet 

er trachtet 

er betrachtet 
darnach trachtet 
‚Ihr wachtet 

ihr erwachtet 

euch verwachtet 


| 
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mit ihm fprachtet | ihr Eingehra, 
euch beipraihtet was Durchgebro 
ein Hergebra, 
ein Umgebra, 
- er verhraN 
er vollbiay 


ihr fragtet 


euch befragtet 


ihr erfragtet 
ihr jagtet 

ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr Klagtet 

ihr beklagtet 
ihr verklagtet 
ihr nagtet 

ihr plagtet 

ihr ragtet 

ihr ſagtet 

ihr entſagtet 
„the verfagtet 
ihr unterfagtet 
ihr wagtet 
ihr zagtet 

ihr verzagtet 


Achts 


er achts 
cwer achts 
ein Großgeachts 
ein Hochgeachts 
ein Werthgeachts 
ein Woblgeachts 
ein Verachts 
erbrachte 
ein Abgebrachts 
ein Angebrachts 
ein Aufgchrachtet 
was Beygebrachts 


des Dea 

des Verda 
ba fra} 

er bela. 

er verla. 
ein Yudgelan 
er mact 

er vermac 

ein Angemiit 
ein Aufgench 
ein Ausgem:äl 
ein Singen 
einhachyen 
ein Zugeme 
des Nẽ 

des Mitterna. 
Ds 

er pi 
erden 

er Kb: 

was Geſche 
mas Ungeſcho 
ein Verſchnuu 
hbetraũ 

ein Bar 

ihr erbrag 

ihr erbte" 

ihr ſetet 

ihre verſpre 
ihr widerſpro 
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pr Hachıs ı Achſt darauf dachtſt 

üe verflachts —ES bu belachef 
prifadee |.  Anterött| ._ kutelanek 

er fragts hinterbrachtſt du machtſt 

las verxrbrachiſt | dichbrüber machtfk 

’ vollbrachtſt | tich anihn machtſt 

er jaut unterdrachtſt / was her macktſt 


er erlagts vor dich bracktſt herunter machiſt 
er veriagts wieder bracht | Geld uͤbermacht 
ein Gejagts auf die Bahne tu vermach 


iin Adgejugts brachtſt den Anfang macheff 

en Ausgejagts auf die Beine] Anſtalt macktſt 

‚an Berjagtd bracht Appetit machſt 
in Weggczagts zum Erfaneniß-| ein Auge sumacheft 
aflasd| brachtſt Banqueret m | 

er betiagts in den Harnuich | Dich beliebt machtſt 

et verklagtss brachtſt ein Blendwerck 

da nagts in die Hoͤlle brachtſt mach 

er benugts unter einen Hut boͤſe machtſt 

er piadis brachtiſt/ dich breit macheif 

ihr ſauts unter die Leute ‚ 03 bunt machtſt 

ihe Verfageg brachtſt seinen Bund machtff 


u zu Marckte brachtſt/ Vutter machtſt 
Dr nterfoges zu Papier brach | Kaufen mache 
* ſclagesnd Neine bracktft diſputirlich mach 
Mi beſlagts in Schimpf brachefk einen Durift machtff 
I eidinges zu Schiffe brachtit | cinen Eckcl machrff 
7 Plagts | zu Stande oracpif | ein Ende machefk 


Dr geriipfagea] 3 er. 
1 —*84 zuſammen brachiſt ehrlich machtſt 


Pa du dachtſt fallit macht 
br tragts du bedachiſt eine Faute macht 
u trages dich bedachtſtFeuer macheff 
Heritage du erdachiſt dich jeſte machtſt 
ihr ubertrags Bu verdachꝛſt krumme Singer 

briwagıs | hin und her dachtſt machtſt 


C 2 Friede 





36 Bo) 





[5.7 22223 


Fricde macht. aufchaffen machtſt du erwa 
eine Freude machtſt zu Khanden machtſt 
GSafterey maıft| Schicht machtſt ‚ bu fpra 
einen Grau machıjt) dich ſchene machtſt dich beipra 
zumSahnret machtſt einen Schluß machtit 
Haͤndel macht] Schuiden machiſt du fr 
Erunmme Haͤndel ſchwartz maciſt dich befr 
macheft]  fehmer macheft du erfr 
Herdeleid machtſt! ihn ſicher machtſt duj 
Hochzeit machiſt dir Sorgen machtſt du erj 
Hoffuungmadeft] ein Spicl machiſt du verj 
Hörner macytſt einen Staat macpiſt du fl. 
Sammer machiſt ‚Dich aus dem Staube du bill; 
dich jung machtſt machtit du verfi. 
Kinder machıft ein Standgen tun: 
Kummer machtſt machtſt du bin: 
labeth machiſt/ ſtinckend machtſt du pla 
zu lachen machiſt ſtutzig machtſt . Du zerpl: 
le.chte muchtſt Streiche magtſt der; 
ein vermen machtſt ſtreitig machtſt tun 
dich luſtig machtſt einen Sturm du cat‘; 
Martſch macht ſt machtſt du veria 
dich mauſig macheſt einen Tumult du unter“ 
melancholiſch/ machtſt du wo 
maiachiſt | übel ärger machtſt du j2: 
Mine machtſt/ verluſtig mache du ver). 
zum Narren machtſt unehrlich machtſt 
eine Naſe macheft ‚dich unnuͤtze machtſt Ack 
Noth machtſt; ihm weiß machtſt 
zu nichte machiſt/ ein derer machtſt — 
Ombrage machtſt du uͤbernachtſt J 
eine Parade machtſt du pachtſt 8 
Partiten machtif du verpachtit Shin 
Poſſen machtſt du ſchlachtſt der 3a 
Reverertz machtſi du trachtſt ber zirk- 
ein Runta machtii du betrachkft ein ö%. 
eine Sau machtſt dus wachtſt ge: 
es fauer machtſt du bewachtſt der N 
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tasLatı auf eines andern Acke 
ab Eiegel-Xad |. ., Schlag 
EScabernack; ein Donnerſchlaggich backe 
Knieſenack! der Glockenſchlag mit Tabacke 
das Pack] ter Hammerſchlag ich mich blacke 
das Huren:Pack | der Seigerſchlag mit Blade 
15 umpen: Pack | der Tanbenfchlag eine Flacke 
vr Sack der Uberſchlag die Hacke 
er Bettel Ca] der Unterfihlag der Hade 
er Diebes-Sack, der Wetterfchlag ich backe 
per Dudel- Sad | der Zappenſchlag ich behacke 
er Laugen: Sad ihn rührt der Schlag ich umbade 
er Maben⸗Sack „ter Tag ich zerhacke 
et Mantel Sack der Begraͤbniß⸗ Tag bie Ja 
der Rei: Cart ber Ehren⸗Tag ich kacke 
er Echiebe: Sad der Feyer⸗Tag ich knacke 
der Sefibmadl | ber Freuden⸗Tag die Kracke 
er erſhrack der Geburtl-Zag| mit Giegel : Ladfe 
er ſtack der Gedaͤchtniß⸗Tag der Nacke 
geftract | der Gerichte: Tag ich packe 
Tritrad | der Hochzeit-Tag ich verpacke 
der Hundes⸗Tag dem Packe 
er lag der jungfie Tag | dem Huren⸗Packe 
barnieder Jg | der Landes-Tag den Lumpen⸗ Parke 
zu Sotenlag | Der Nahmens-Tag/ im Sacke 
oven lag der Diter-Tag| dem Bettel⸗ Gade 
unten lag] Der NeihE-Lag| Dem Dudel⸗Sacke 
das Gclag der Ruhe-Tag] im Liebes: Gadt 
ins Gelag | der Sabbaths-Tag] im augen Bade 
Huren: Öclag | der SterbeeZag | dem Naden⸗Sacke 
Eanff: Siclag| der Frauer:Tag | im Mantel- Sade 
Spiel Belag | der Ungluͤcks Tagl im Reiſe⸗Sacke 
der Berlag | Der Werckel Tag | im Schiebe⸗Sacke 
ermag | der Wochen Tag ich lade 
er vermag trag ich beſacke 
der Schlag ertrag ich uͤber ſacke 
. Einſchlag vertrag die Schiacke 
auf dieſen Schlag ber Vertrag] dem Geſchmacke 
€3 Die 


% 
. 
ee —— — — 44 
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- die Zade tin den Zabernadeln |’ Die He 
ich adke bey den Dradcin | die J— 
— zwacke — er. nn ie 
dezwacke © en Spettadkeln] in: 
bie Schwarte 

ich gacke mit Fackeln 
ber Hacke ſie wackeln Die Kre 
der Dopidl Hade| — der Ne 
en Polacke px 
auacke Ackels verpa 
nn des Backels — 
Rue des Mackels „are 
der Deſſacke b geil de a ar gm 
ich fepmacte | PERS ah: 

des Tabernackels 
Ackel 063 Dradel 18 ’ 
des Mirackels die @ch, 
ein Batar| Pe Speciackels a * 
ein Mackel ich ia 
ein Suͤnden Mackel Ackelt einander sta: 
ein Tabernackel absızıra 
ein Gequackel abgedackelt 

ein Mirackel er wackelt | die Stadt ?a 
ein Orackel | — pi 
ein Obſtadel Acken der 25 
ein Spectackel Feuer⸗ye⸗ 
die Baden |der Doppel: * 
bie Fackel die Hinter⸗Backen auf die Ei e 
ein Gewackel Pauſe⸗ Badkın es hat eimn ha⸗ 
Brod backen/ das I 
Ackeln fich Macken in allen Gae⸗ 
mit Flacken bie Pers 
mit Radeln backen ‚um 
abzudackeln behacken die Barꝛ. 
.den Mockein umhacken die Ce 
mit Guͤnden⸗ Ma⸗ zerhacken — a 
ckeln ind Lrau hacken/ die Schi 
x 5 















An 





Nalitternachte | zu Eihiffe brachteff bSfe macheefl 
Ä a Pachtes | zu Stande drachteſt/ - Dich breien 
zuſammen brachteſt es Bunt machteif 


es dahin brachteſt |einen Bund maihteiz 
in Sangbracheet, Butter macteſt 
un Das Seine | ‚„ Saufen machteſt 
brachteſt diſputirlich machteñ 

in Edtwanck brach⸗ einen Dunſt asachteft 
teſt einen Eckel mach eſt 


ein Gepachtes 
ein Berpachtes 
ein Abgerachtes 
ein Geſchlachtes 
einingeſchlachtes 
ein Terſchmachtes 
ein Betrachptes 

ein Bewachtes 


Achteſt 


du achteſt 

du erachteſt 

du verachten 
du brachten 
hinterbrachteſt 
versrachten 
vollbrachteſt 
unterbrachteſt 
vor dich brachteſt 
wicder brachteſt 


du dachteſt ein Ende machteſt 

du bedachteſt ehrlich machteff 

dico bedachteſt ſeiu Ergerniß u achteft 
du erdachteſi 

du verdachteſt fallit machteſt 


hn und her dachteſt eine Faute machteſt 


darauf dachteſt/ euer machreik 
du gedachteſt dich feſte machteit 
zugedachteſt krumme Finger 
du krachteſt machieſt 

du lackteſt/ Friede machteſt 

du belachteſt ſeine Freude machteſt 
du verlachtefi | Gaſterey machteſt 


du machteſt einen Grau machreif 
dich drüber machteſt zum Hahnreh mach⸗ 





auf die Bahne! dich an ihn machteſt teſt 
bracheeft]| mas ber machteſt/ Händel machteſt 

aum Erkauntniß herunter macpteſt krumme Haͤnde 
brachteſt Geld uͤbermachteſt macddteſt 

zu Falle brachteſt vermachteſt Hertzeleid machteſt 
tiehelle brackteft j den Anfang mach⸗Hochʒeit ma vᷣꝛef 
unter einen Hut set | Hoffnung machtefi 
brachteſt/Anſtalt machteſt _ Hörner madeef 

unter Dekeute]| Appetit machecit Jammer machteft 
brachtefg | ein Auge zumachteſt Dich jung machteif 
Brktewarzteff| Bangueror maczeett| KRınler machteſ 
zu rer brachteſt Dich beliebt machteſt Kummer machteft 
he Senekrachteft | ein Blsmdizerck labeth ma hteſt 
cbimpf brachteſt | machtelt | zu lachen machteſt 


leichte 
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feichte machteſt | ein Spid machtefl du ja⸗ 
einLermen machteſt einen Staat machteſt Du erja⸗ 
Dich luſtig machteſtdich aus dem Staube du verjag 
Martſch machteſt eſt bu flag 
‚Dich mauſig mach: ‚ein Stänbgen mach⸗ du bekla⸗ 
te t du verkla⸗ 
melancholiſch mach: | ſtinckend machteft du nag 
teft ſtutzig machteft du benag 
Minemacheeft | Streiche machteſt Du plag 
zum Narren mad): | fireitig machteſt Du zerplag 
teſt ſeinen Sturm mach⸗ Du rag 
eine Naſe machteſt ce du fag 
Noch macheeit einen Tumult mach» Du entfag 
aus der Noth eine teſt du verſag 
Tugend machteſt | übel ärger machteſt du unterfag 
zu nichte machteſt |dich verluftig mach» Du wag 
Ombrage machteft Du zag 
eine Parade mac: | unchrlich machteſt du verjag 
art — un ur 
artiten machteftl ihm weiß machte 
Poſſen machteft | ein Wetter m Achte 
Reverentz machteſt du uͤbernachteſt 
ein Runda machteſt du pachteft ihr ach 
eine Sau machteſt dus verpachteſt ihr erach 
ſauer machteſt du ſchlachteſt ihr verach 
zu ſchaffen machteſt du trachteſt geach 
zu ſchanden machteſt du betrachteſt hochgeach 
Schicht machteſt/ darnach trachteſt nichts geach 
zumechelmen mach⸗ du wachteſt ungeach 
teſt du bewachteſt werth geaqht 
dich ſchoͤne machteſt du erwachteſt wohi gend! 
einen Schluß mach⸗ ihr braq 
teſt ‚ du fürachteft | ihr hinterbrach 
Schulden machteſt dich beſprachteſt euch bradt 
ſchwartz machteft | vor euch brad! 
ſchwer machteft du fragteft wieder brach 
einen ſicher machreft Dich befragteft ihr verbrach 


Bir Eorgen machteſt 


du erfrteſt / ihr vollbraqh 
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aftie Bahne hrach⸗ uͤbermachtet krumme Hände 
tet vermachtet et 


macht 
u Falle brachtee | Geld vermachtet Hertzeleid machtet 
u Erkaͤmmß |den Anfang machtet : Hochzeit machtet 
brachtet Anftalt machıes ; Dorinumg machtet 
die Hoͤlle brachtet Appetit made | Hoͤrner machtee 
unter einen ut | ein Auge zumachtet / Jammer machtet 
bra:htet | Banqueror machte | euch jung machtet 
unter die Xeute Jeuch deliebt machtet / Kinder machtes 
bracptet ein Blendmert | Kummer machtet 
u Marckte brachtet machtet laberh machtet 
zu papier brachtet boͤſe machtet | zu lachen machtet 
ins Reine brachtet | euch breu machtet leichte machte 
in Sympf brachtet | «8 bunt machret | Lermen machtet 
zu Schiffe brachtet Jeinen Bund machtet | euchlufhg machtet 
zuS handen brachte Butter machte | Warticy machtet 
zu Stande brachtet Karien machtet euch maufig mache 
zuſammen brachtet | Difputirlich machtet I 
in Ungluͤck brachtet | einen Dunft nach: [melandyolich mache 
m Schwanck brach⸗ | tet tet 
Ne tet einen Eckcl macırct| ._ Mine machte 
in Bang brachtet | ein Ende machiet zum Narren machtet 
es dahin brachtet/ ehrlich machtet eine Naſe machter 
ihr dachtet lein Ergerniß mach: Noth machtet 


ihr bedachtet tet, zu nichte machtet 
ihr erdachtet fallit machiet/ Ombrage maihtet 


ihr verdachrer | eine Faute machtet Parade machtet 
din und ber dachtet Feuer machtet Partiten machtet 
darauf Dachtet| euch feſte machtet Poſſen machtet 
ihr verdachtet/ krumme Finger | ein Runda machtet 
ihr lachtet machtet ſauer macytet 

ihr belachtet Friede machtet | eine Sau machtet 

ihr verlachtet eine Freude machtet zu ſchaffen machtet 
ach; Ihr machtee | Gaſterep machret ‚zu ſchanden machtet 
rüber machtet jeinen Grau macktet Schicht machtet 
dan fie machtet sum Hahnreh mach⸗ einen Schluß mad 
— her machtet tet tet 
ner mache] Handel machtet | Schulden machtet 


» c köwers 


— 
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ſchwartz machtet 
ſchwer maihtet 
ſicher machtet 

euch Sorgen machtet 


ein Spiel machtet 


einen Staat machtet 
euch aus dem Stau⸗ 
be machiet 

ein Staͤndgen mach⸗ 
tet 

ſtinckend machtet 
ſtutzig machtet 
Streiche machtet 
ſireitig machtet 
einen Siurm mach⸗ 
tet 

Turnult machtet 
uͤbel ärger rachtet 
ehrlich machtet 
verluſtig mach:et 
euch unnige machtet 
ihm weiß machtet 
ein — machtet 
utze machtet 
—— 
er pachtet 

er verpachtet 
abgepachtet 

er ſchlachtet 
geſchlachtet 
ungeſchlachtet 

er trachtet 

er betrachtet 
darnach trachtet 
ihr wachtet 

ihr erwachtet 

euch verwachtet 


Bl) 


it ihm fprachtet | ihr Eingebra 
euch beſprachtet was Durchgebro 


ihr fragtet 


euch befragtet/ 


ihr erfragtet 
ihr jagtet 
ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr klagtet 
ihr beklagtet 


ihr verklagtet 


ihr nagtet 
ihr plagtet 
ihr ragtet 
ihr ſagtet 
ihr entſagtet 
ihr verſagtet 


ihr unterſagtet 


ihr wagtet 
ihr zagtet 


ihr verzagtet 


Achts 


er achts 
wer achts 


ein Großgeachts 
ein Hochgeachts 
ein Werthgeachts 
ein Woblgeachts 


ein Verachts 
er brachts 


ein Abgebrachts 
ein Angebrachts 
ein Aufgebrachtet 
was Beygebrachts 





ein Hergebra 
ein Umgebra 
er verbra 
er vollbra 

er de 


des De 

des Verda 
da kra 

er belã 

‚ rock 
ein Auegelc 
er ma 

er vorm 
ein Ansem:. 
ein Aufgeme. 
ein Ausgeme 
ein Eingeme 
einhachyems 
ein Zugem: 
des N 

des Mitterna 
des Pa 

er pa 
erden 

er fi: 

mas Geſchle 


mas Ungeſchlo 


ein Verſchmo 
kette. 

ein Bar“ 

ihr erbra 

ihr gerbre 

ihr pro 

ihr verfprs 
ihr wider pt 





ihr ſtachts 
an befkncht8 | 
ihr erſtachts 


ihr rerſtachts 


ihr zerſtachts 


er fragts 

er erfragt? 
er jauts 

er erjaugts 

er verjagts 
cin Gejagts 
ein Adgejuagts 
an Ausgejagts 
ein Verjagts 
cein Weggczugts 
er klagts 

er betlagts 

er verklagts 


RS (0) SER" 


Achft 
du achtſt 


du erachtſt 
du verachtſt/ 

Bu brachtſt / 

binterbrachtft ]- 


verbracht 
vollbrachtſt 
unterdrachtſt 


vor dich bracktſt 
wieder brachtſt 
auf die Bahne 
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darauf dachtſt 


Du gedachtſt 
du belachtſt 


du machtſt 

dich druͤber machtſt 

dich an ihn machtſt 

was ber magtſt 

herunter machiſt 
Geld uͤbermacht 
tu permalht 


brachreſt ſden Anfang machtſt 


auf die Beine 
bracht 


zum Erkamniß 
brachtſt Banqueret machtit 
in ben Harniſch | Dich bellebt machtſt 


brachtſt 


da nagts in die Höfe bracheſt 


er benagts 
er plagts 
ihr ſagts 
ihr verſagts 


ift unterſagts 


br ſchlages 


ihr beſchlagts in 


Dr erſchlagts 


unter einen Hut 


bracptſt 
unter die Leute 


Anſtalt machtſt 


Appetit machſt 


ein Auge zumachtſt 


ein a 
ma 

boͤſe machtft 

dich breit machtff 

es bunt machtſt 


brachtſt einen Bund machtſt 


u Marckte brachtſt 
zu Papier brachtſt 
ins Reine brachtſt diſputirlich 

Schimpf brachtſt einen Dunſt machtſt 
zu Schiffe brachtſt einen Eckel machtſt 


Butter machtſt 


Saufen machtſt 


7 ekhlagtd| Au Stande orachiſt ein Ende machrif 
— zuſammen brachiſt  eprlich macheft 

* etagts du dachtſt fallit macht 

hr us du betachıfl | cine Faute macht 
eitragıs dich bedachtſtFcFeuer machiſt 
vertragtss ducrdachtſt dichfeße machtü 
dr übertrags du verdachꝛſt krumme Finger 
ibr wagis hin und her dachtſt machtſt 
6ç9——2 Friede 


du kr 
—— 


du verlachtt 
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Sride machtſt. zufihaffen macheft du erwa 
ine Freude machtſt su handen machtſtt 
Gaſterey machiſt Schicht machtſt du ſpra 
einen Grau machiſt] dich ſchene machtſt dich beſpra 
zumHahnred machtſt einen Schluß machtſt 
Handel machtſt Schulden machtſt Du fr; 








krumme Haͤndel ſchwartz magıfl dich befr: 
macht] ſchwer machtſt du erfre 
Herseleid macht] ihn ſicher machtſt du je 
Hochzeit machıjt dir Sorgen magıfl du erj 
Hoffi ung machtſt) ein Spiel machiſt du verj; 
Hörner macztit einen Staat machiſt du fl: 
Sammer macpiſt ‚dich aus dem Staube Du betla 
dich jung machtſt machtſt du verkl 
Kinder machiſt ein Staͤndgen kun: 
Kummer machtſt machtſt du bena 
labeth machtſt/ ſtinckend machtſt du pla 
zu lachen machiſt ſtutzig machtſt . Du zerpl: 
le.chte map | Streiche macztſt di ra 
ein Lermen machiſt ſtreitig machtſt dus 
dich luſtig macetſt einen Sturm du ent‘; 
Mariſch machtſt machtſt du verh, 
Dich mauſig machtſt einen Tumuit du unter. 
melancholifh | _ machtſt tun: 
machriſt übel ärger machıfl du je: 
Mine machiſt verluſtig machtſt du very⸗ 
zum Narren machtſt unehrlich machtſt 
eine Naſe machtſt ‚did unnuͤtze machtſt Ack 
Noth machtſt ihn weiß machtſt 

zu nichte machtſt ein Werier machtſt * 
Ombrage macht ſt du uͤbernachtſt RL 
eine Parade machtſt du pachtſt Fi 
Partiten machtif du verpachtit She: 
Poſſen machtſt du ſchlachtſt der Ju: 
Reverertz macbıfl du tracheft ber 351 
ein Runda machtſi du betrachtiſt em — 
eine Sau machtſt du wachtſt gen 
es ſauer machrft du bewachtſt der Si 


| 


* 


| das Lack 


auf eines andern 
das Siegel⸗Lack chlag 
Ecabernack] ein Donnerſchlag 
Knieſenack! der Glockenſchlag 
das Ya] der Hammerſchlag 
das Huren-Pack/ der Geigerfählag |. 
das Lumpen:Pat | ber Taubenfchlag 
vr Sack der liberichlag] - 
der Bettel Sad der Unterkhlag] 
der Dis: Ca] der Werterfchlag 
> der Dudel-Sad | der Zappenſchlag 
ter Laugen⸗Sack ihn rührt der Schlag 
der Maden⸗Eack der Tag 
der Mantel⸗Sack der Begraͤbniß⸗ Tag 
der Reiſe:Sack der Ehren⸗Tag 
der Schiebe- Sad der Feyer⸗Tag 
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der Geſchmackſ der Freuden⸗Tag 
er erihract | ber Geburtd-Tag 
er ſtack der Gedaͤchtniß⸗Tag 


geftrad | Der Gerichts-Tag 
i Tritract | der Hochzeit:Tag 
2 der Hundes⸗Tag 
erlag] Der juͤngſte Tag 

‚tarnieder lag| der Landes⸗Tag 

zu Boden lag der Nahmens-Tag 
oben lag der Oſter⸗Tag 
unten lag der Reichẽ-Tag 
das Gelag der Ruhe⸗Tag 


ins Gelag 
Huren: Gelag 
Sauff Gelag 


Spiel Belag | 


ter Berlag 

er mag 

er vermag 
der Schlag 
e. Einſchlag 
auf dieſen Schlag 


> 

® 

* 

ve 
En 


der Sabbaths⸗Tag 


der Sterbe⸗Tag 
der Trauer⸗Tag 


der Ungluͤcks Tag 
der Werl. Tag 
der Wochen: Tag 


trag 

ertrag 
vertrag 

der Vertrag 
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— 
| Ale - 


ich backe 
mit Tabacke 
ich mich blacke 
mit Blacke 
eine Flacke 

die Hacke 


mit Siegel ⸗ Lacke 
der Nacke 

,„ Ich packe 

ich verpade 

dem Packe 

dem Huren⸗Packe 
den Lumpen⸗ Packe 
Im Gate 
dem Bettel⸗ Sacke 
dem Dudel⸗Sacke 
im Diebes⸗-Sacke 
im Yaugen-Zade 
dem Maden⸗Sacke 
im Mantel⸗Sacke 
im Reiſe⸗Sacke 
im Schyhiebe⸗Sacke 
ich ſacke 


ich 
ich beſacke 
ich uͤber ſacke 
die Schlacke 
dem Geſchmacke 


die 
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die Zade Jin den Tabernadeln | Die Ha 
ich zacke bey den Orackeln die Ic 
= zwacke — — ia 
dezwacke bey den Spectackcln kne 
Schwarte 
ich gacke mit Fackeln 
ber Hacke ſie wackeln die Kra 
Der Dopr —* Kr der Sin 
an Polacte pi 
eauacke Ackels verpa 
er des Backels — 
der Coſſacke einzupo 
der der Deſſacke des Mackels aufu⸗ 
des Suͤnden Ma — 
ich ſchnacke er m. 
| des Tabernactels 
Ackel des Orackels Ra 
des Mirackels A ee 
Bed Ever: die Edi: 
ein Backel es Spectackels J —* 
ein Mackel ich zat 
ein Suͤnden Mackel Ackelt einander za 
ein Tabernackel abzuwe⸗ 
ein Gequackel abgedackelt 
ein Mirackel er wackelt die Stadt &2 
ein Orackel | fie 6: 
ein Obſtackel Acken der : 
ein Spectackel Sen: mei 
die Backen der Doppel: Fax 
die Zadel| die Hinter⸗Backen auf die Sid 4. 
ein Gewackel Pauſe⸗Backen es hat einen gi 
: Brod backen das tea: 
Ackeln ſich backen | in allen Gelc — 
mit Flacken die peist 
mit Radeln backen u 
abzudackein behacken die Bat⸗c 
. den Mackeln umhacken die Gear. 
mit Suͤnden⸗· Ma⸗ zerhacken ein Dei 
dein] ins Kraut badten| die Somit 
= Fr 





„ee. 
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— GETS 
irn nice Ackern —** Side 
ck 
fie — ackern — 
fie . umzuackern Ned S chiebe-Sadteß 
e ſtack 
| e einen blackern dd Geſchmackes 
gackern J 
Ackens den Quackern/ Ackeſt 
des Backens Ackers dich blackeſt 
ez hinter Backend | du hackeſt 
K fi: backens des Ackers du behackeſt 
ſie hackens des Blackers du umbackeñ 
ſbe behackens des Quackers du zerhackeſt 
ſie zerhackens was wackers du kackeſt 
— —— du nn 
4 ie paden ‘ du e 
ſie verpackens Ackert dich — 
* des Zackens er ackert du ſackeſt 
— ſich blackert dich — 
s Hacker EN t du uͤberſacke 
UEd hie bie —— du — 
es Lacken läad 
des . | Ur (8 | . Ni — 
es Coſſacken 
des Deſſackens des Thiriackes . du zwackeſt 
des on du gackeſt 
* — des Zwiebacke | 
x Aber Esd| ka 
* des Lacke 
— du — 
= ter Acker; desSiegel:vackes 
ein Blacker r dee —— —— 
in Gedlacker des Huren-Packe 
x em Auf: FW Ser des Lumpen⸗PYackes | Acket 
tin Nuß Knacker des Sackes 
cin Duneer | des Beie Sachs ipr backet 
.  nEtrader | dig Dudel Sackes euch blacket 
ä wacker ¶des dictet Sackes thr hacket 
4 
— 


— 
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ihr uniDucher ! 


ihr zerhacket 

c: Fadıt 

es Inadet 
bie Schwarte kna⸗ 
FJ cket 

er packet 

ſich packet 

er ſacket 

ſich deſacket 
uberſadet 

ihr ladet 

ſich zacket 

er zwacket 


er gacket 

er quacket 

er ſchnacket 
Dr erſchracket 
ihr ſtacket 


Acks 


Iſaacks 

des Thirnacks 
des Tabacks 

des Knacks 

des Lacks 

des Siegel⸗Lacks 
des Packs 

des Huren⸗Packs 
des Lumpen: Packs 
des Sacks 
des:oſen Sacks 


3 CH: 
ihr bebacket · des Diebes-Sacks; des Ruhe, 


des Lauge· Sacks 
des Maden⸗Sacks 
Des Mantel⸗Sacks 


des Sadvatyh⸗ 


des Sterde 
des Trauer⸗ 


des Reue⸗Sacks des Unglud— 
des Schiebe⸗ acks] des Werchel 
de: Geſchmacks des Wochen 


er erſchracks 
ſtracks 

flugs ſtrads 
Des Tritracs 


da lags 

des Gelags 

des Verlags 

er mags 

er vermags 

des Schlags 

des Deanerſchlags 
des Drꝛommelſchlags 
des Hammerſchlags 
des Seigerſchlags 
des Tauben ſchlags 
des Uberſchlags 
des Unterſchlags 
Des Weiterſchlags 
des Zappenſchlags 
des Tags 

des ————— 


Tag 
des Ehren: Tags 
des Feyer⸗Tags 
des Eeburts:Tags 
des Hochzeit⸗Tags 

des Hunds⸗Tags 
des juͤngſten Tags 


des Settel: Sacks des Nahmens-Tags 


des Dudel Sacks 


des Oſter⸗Tegs 


& 


g 


ber \ 
ker ẽ 
tel 
Hans ı 
Das N. 


Ackſe 
ib; 


di; 


8 
die Himmel: 

dei 
die Bie:! 


dem N 
im $h 
dm: 
en &ı 

ven & 

ich t 
ich heul 
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ee er 
ich erwachſe , fie vermachfend du bebactf 
ib verrmachfe | ein Aufgewachſens du umbadk 
id übermachfe ein Ausgewachſens du zerhackft 
ein Krumm getwach- du kackſt 
ck ei du knackſt 
N fen ein Ubelgewachſens du packſt 
ein Wolgewachſens dich bepackſt 
Bühnen gadfien a. N er 
zıbven Packſen rackſt 
tihren P Ackſes — 
wu mul Merck 
immels Axen Ä u ſchma 
: die Toren bed Pachſes - = 
| a 
den Dachien = an bu verſtackſt 
den Yachfen as als du Dich fÜrackfk 
den Sachſen des N Dich jadfk 
in 2 ac ihn zwackſt 
machfen | 
bewachſen Ackſet | ihr wachſt 
erwachſen ihr bewanit 
verwachſen ihr gackſet ihr verwachſt 
überwachien ihr machfet| ihr übermachft 
eingewachſen ihr bewachſet du gackſt 
angewachſen ‚ihr verwachſet du quadſt 
au'germachten | ihr übermachfet du ſchnackſt 
— zu Kepffe wachſet du erſchrackſt 
wvohl gewachſen arinn du ſtack 
mm gemachten) Ackſt — 
aͤbel gewachſen du fr 
unverwachſen die Art dich befragſt 
zugewachſen dich blackſt du erfrag 
| du erg 
| u beda u erja 
Ä Ackſens du entdackſt du verjagft 
| du verdackſt du Elag 
bes Sachſens du uͤberdackſt dich bekla 
des Wachſens du hack du verklagſt 


| 5 Du 
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du lagſt ihr uͤberdackt 

oben lauft gedackt 

unten lagſt abgedackt 

zu Boden lagſt aufgedackt 
in Obren lagſt verdackt 
in letzten Zuͤgen lagſt zugedackt 
in Wechen lagſt ihr hackt 
du pflagſt ihr behackt 

du plagſt ihr umhackt 

du rag ihr zerhackt 

hervor ragſt gehackt 

du ſag abgehackt 

du entſagſt aufgehackt 

du verſagſt ausgehacĩt 

du ſchlagſt eingehackt 
dich entſchlagſt umgebartt 
nicht rerſchlagſt megachecd | 
wohl uͤberſchlagſt zugehackt 
du tragſt er kackt 

du vertragſt er knackt 

du wagit ‚Die Schwarte knackt 

du zagſt nackt 

du verzagſt Finger⸗nackt 

ag packt 

ge ich packt 
Ackſte Das Pack 


Dad Huren :ackt 


Die Henne gackſte das Lumpen⸗Packt 


Ackt 


ihr backt 

ihr euch blackt 
ihr dackt 

ihr bedackt 

ihr entdackt 
ihr verdackt 


abgepackt 
auẽgepackt 
eingepackt 
zugepeckt 

ein Schmaragd 
hergerackt 
hingerackt 

ihr ſackt 

euch briackt 
geſackt 


ausgeſ 
eingeß 
uͤberſe 

ea ſchle 
ihr (hm: 
Ceſchm⸗ 
abgeichm· 
ihr ſie 
ihr beſta 
geſi⸗ 
abgeſte 
aufgeſie 
scht aufgeſte 
eingeſic 
voii. 
aus 
aus,ir.: 
Binein s&ir: 
vertre 
der Car: 
er iſt come: 
ihr r: 
aufger.: 
nz 
ſich ꝛ 

ir zwet 
abgum- 


fi. 

ihr au: 
ihr fin 
ihr erfih- 
ih 


ihr 1: 
euch beſ 
ihr aim: 
giſ: ei 


pri 
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ihr tra 
ausgefragt web! geringe — * 
nachgefrage hervor * ihr vertragt 
| zugefragt er 198 euch vertragt 
| es behagt er entfagt ihr wagt 
| bie Jagt er verſagt "fiifhainagt 
die Ober: Fogt er unterfagt ihr gagt 
bie Hafen Jagt Be. > ihr verzagt 
er jagt abs. jagt unverjagt 
er erjagt augeſagt 
er veriagt ausgeſagt 
gejagt nachgefagt ckt 
abgeiagt zu getagt A e 
ausgeſagt wahr gefagt 
nachgejagt „WE ſcdlagt fich blackte 
meggejagt ibr beihlage ich deckte 
er kiagt/ Pſerde befchlage| ... - ich bedackt⸗ 
er beklagt ibr erfchlagt das Gedackte 
er verklagt euch) entſplagt ich verdackte 
geftagt | herunter ſchlagt ich hackte 
angeklagt euch verſchlagt ich behackt⸗ 
ausgeklagt / _, ibrzerichlage ich umbackte 
GOtt geklagt die Ader ſchlagt ich zerhackte 
ihr lagt einen Blinden ſchlagt das Gehackte 
zu Boden lagt die Drommel fblagt ich tackte 
darnieder lagt Feuer Klage ich knackte 
oven lage | Die Zeinde ſchlagt dieSchwoe nackte 
unten lage Geld ſdlagt ich packte 
icten Zugen Tage | , die Laute ſchlagt | ich bepackte 
in Wochen lage |ein Manngen fchlage fich packte 
bie Magd | zum Nitter ſchlagt das Gepadtte 
tie Tunge-Magd | den Zappen fhlagt Das Ausgepackte 
te Waſcher agb | inden Windfcblage das (Eingepackte 
es nagt ein Beinmütere| 343 Zugepackte 
em Hertzen nagt ſylagt dem Packte 
abgenagt euch ins Miceel tem Huren⸗ackte 
er plagt ſchlagt dem Lumpen⸗ackte 
er zerplagt es tagt er rackte 
geplagt betagt/ dem Smaragde 


er 
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er ſackte 

er beſackte 

er uͤberſackte 
geſackte 

das Ausgeſackte 
das Eingeſackte 
er ſchmackte 

das Abgeſchmackte 
er ſtackte 

er beſtackte 

er verſtackte 

ſich verſtackte 

ich erſchrackte 
nach dem Tackte 
der Vertrackte 
nach dem Contracte 
ich wackte 

der Aufgewackte 
ſich zackte 

ich zwackte 

das Abgezwackte 


ich gackte 
ich quackte 
ich fihnackte 


ich fragte 

mid) befragte 
ich erfragte 
das Gefragte 
Der Ausgefragte 
der Ungefragte 
ed behagte 

er jagte 

er eriagte 

er verjagte 
dag Abgejagte 
der Ausgejagte 
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er klagte 

er beflagte 

er veiklagte 
ber Beklagte 
der Angeklagte 
er nagte 

am Hertzen nagte 
‚ee benagte 

er plagte 

er jerplagte 

der Geplagte 
der Ungeplagte 
ed ragte 

er fagte 

er entſagte 

er veriagte 

er unterfagte 
der Abgefagte 
das Zugeſagte 

| es tagte 
der Betagte 

er wagte 

er zagte 

er verzagte 

ber Unverzagte 


Ackten 


Die Acten 

das find Acten 
ſich blackten 

ſie dackten 

ſie bedackten 

ſie verdackten 
ſie uͤberdackten 
die Gedackten 
Die Zugedackten 


fie ba, 

fie beha 
fie umbau, 
fie zerhat 
fie kai 

fie £na; 
fie pa 
ſich pa 
ſie ra 
fie inc 
ſich befa: 
fich überfs; 
fie Id; mac 


bie Abgeſchmee 


fie fh. 

fie beſtac 
fie verſtad 
fie fira! 
von drey 3: 
ſie mıt 

ſich x 

fie zwet 


einander gm: 


fie ge⸗ 
fie gu: 
fie ſchner 


fie frz: 

fich bee 
fie a 

fie kn: 
fie: 

‚ fie: 
fie ver" 
die Eur 
die Akad: 
ragt 
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du hacktſt der Drat 
du behacktſt — 
du umbactıfl aht 
du zerhackſt = fort 
dukacktſtß1 ein Renegat 
du ua] du ſt +. der Grad 
du packtſt it der Ruͤckgrad 
dich packtſt 1%] berDodor-Grad 
trade] du verzagiſt / auf einen Grad 
du ſacktſt cr knat 
dich beſacktſt Ad er zerknat 
ib iberſacktſt — ein Praͤlat 
duſchnacktſt/ das Generalat 
du ſtacktſt Gilead Choquelat 
du beſtackis GScliacp | der Galat 
duverſtacktſt das Bad Zerbelat 
du erſchrackiſtt das warme Bad dag Primat 
du ſiracktſt/ DasRKräuter:Bad|- das Format 
du wacktſt/ rabai Dadinformar 
du zacktſt das Vicariat Supremat 
du zwacktſt er bath die Nath 
du bezwacktſt er erbath au ihm naht 
ber Cod fich herzu naht 
du gacktfl Brocat der Ornat 
du qnacktſt ein Advocat | der Kirchen· Ornat 
du ſchnacktſt der Ducat der Scnas, 
ein Canonicat 68 Diaconat 
du fragtſt die Muſtat Spinat 
* befragtſt delicat incarnat 
du erfrageft daB Magnificat der Pfad 
du behagtſt eine Sau ind Magni- Joſaphat 
dir jagtſt Ecat der Cupbrat 
du erjagtſt/ ein Placat Farat 
du; — das Eyndicat das Seniorat 
du klagtſt ein Praͤdicat das Paſtorat 
du beffage?] - Mithridat das Priorat 
du verliagiſt /der Soldat das Rectorat 
du bplagtſt Das Mandat das Cantorat 


dag 


% 
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das Rad 
das Wagen : Rad 
Salgen und Rab 


ein Hofe Rath 
ein ANIME NG 


der Rath 

der Kirchen: Rath 
guter Raıh 

der Borrath 

De Saat 
Die Rieben⸗ Saat 
die Sommer : Caat 
die inter Saat 


„allzu ſpat 
frub und ſpat 
der Staat 


der Chriſten⸗ Staat 
der Fuͤrſten⸗Etaat 
der Kirchen: Staat 
er ſuͤhret einen Etaat 
auf den Staat 

er macht davon 
Etat 

der Magnitrac 

das Deputat 

der Diſputat 

der Comitat 

zu Liebe chat 

zu Gefallen that 
wehe that 


freumdixcp that 
laͤglich that 
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naͤrriſch that 
boͤſe that 
die That 


er that 


Rath und That 
die Helden That 
auf friſcher That 
die Miſſethat 
die Ubelthat 
die Wunderthat 
er trat 

er betrat 

er ertrat 

er vertrat 

er untertrat 

er ubertrat 

er jertrat 


er badt 

gebadt 
abgebadt 
ausgebadt 

Das Blatt 
wendet nm dag 


att 
ſchoß ihm das Blatt 
glatt 


viel auf ſich hat 
von Noͤt hen hat 
der ſich uͤbel hat 
er hat 


er ladt 
abgeladt 
aufgeladt 
ausgeladt 
eingeladt 


an 

au Kindes 

es finte 
koͤmmt an die 
er giebet 

an Soynes 

an Vater 

Die Lager. 
die Rupe⸗e 


Ade 


N 
im: 
im marmen! 
das Diehl m 


die Cava 
‚ein Oſter ẽ 
ich bitte um ð 
tie € 

icher 

ein Rert: 
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im Ruͤck⸗Grade bie Nabel einen begnaden 
die ae ein Gpabel [halt mirs zu Gnaden 
he Bundes rade ein Tadel die Renegaden 
)andwercks⸗ vade | ein Graden 
er hat die Lade deln ber Laden 
zu Gaſte lade |" t der Fenſter⸗ Laden 
auf mich lade der Kramer⸗Laden 
eine Buͤchſe lade Adeln der Buch Laden 
ich lade mit Nadeln beladen 
ich belade mit Spadeln verladen 
ich uberlade | tadeln aufzuladen 
Choquelade abzuladen 
die Marmelade eingeladen 
* Made Adels . eine 39* 
gt die Chamade N 
Limonade were gu Safleladen | 
die Serenade des ei⸗ die Maden 
ein Paſtonade voll Maden 
im Pfade die Graden 
der Quaade Adelt von zehn Graden 
auf dem Rade Palliſaden 
mt dem KRade| er adelt Croifaden 
die Parade geadelt der Schaden 
zur Parade er tadelt .Maden 
die Ritirade mit Schaden 
die Gerade Aden einem ſchaden 
Schade —— der Sdaben 
ich ſchade baden] Anden Geſtaden 
es iſt ſchade abzubaden die Ca 
lu Stade auszubaden | „., „are Intraden 
das Geſtade Narggr. Baden bie Rodomontaden 
eRodomontade die Waden 
— von dem Braden 
eine Cavade der Faden | 
Ne Wade der Fladen . — 
der Oſter⸗Fladen Adens 
del = den _ 
| aus Gnaden/des Badene 
der Adel von Gottes Gnaden 


des Fadens 


h | D X | 
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des Fladens 
des Oſter⸗Fladens 
des Gadens 


des Renegadens 
fie begnadens 
des Ladens 
HE Ladens 
tamer⸗Ladens⸗ 
7 Buch⸗Ladens 
ſie beladens 

des Schadems 


Ader 


die Uber 

* Bader 

er Hader 

der du Hader 
Zauck und Hader 
ein Hochzeit⸗Lader 
ein Geplader 

ein Geſchnader 
ein, Setader 


Adern 


in den Adern 

den Badern 

hadern 

| mis alten Hadern 

bin und ber —— 
pladern 


adern 

tadern 
Aders 

des Baders 
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des Haders 
des alten Haders 
des — 


Adert 


er fladert 
er hadert 

er pladert 
er ſchnadert 
er tadert 


Ades 
des Babes 


des Geſtades 


Adeſt 
du badeſt 


zu Gaſte ladeſi 


zur — ladeſt .- 
du beladeſt 


Dich uͤberladeſt 
Bier verladeſt 
du ſchadeſt 


Adet 
‚er badet 


Adlen 


q 
kai 
Adler 
ein 

ein Re 

den Ial 


Adlern 
Den 3 


den Nadl 
den Zul 


Adlers | 
| 
des a 


— 


mo sc 


könarmen Bads 

des Vicariats 

| Des Cads 

des Brocats 

des Canonicats 

des Syndicats 

des Mandats 

des Drats 

Echuſter⸗Drats 
des Grads 

des Fuͤck. Grads 

er knats 

er zerknats 

des Salats 

ats 


des Feiner 

des Rectorats 
= — 
Raths 
geheimen Raths 
des Vorrats 


J 
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=, ſchaffen 
Affel es it be ofen Afens affen 
ie Taffel Huͤlffe ſchaffen wvdes Graf 
— — des Sal 
die Ehren⸗Elaffei einem echt ſchaf des Slar 
ien des Sılar 
Rath fchaflen | 
Affeln eo des Af 
BE: verkundſchaffen 
auf Tafeln abzuſchaffen be — 
auf Staffeln anzuſchaffen fie febaf 
die Ehren: Etaffeln einzuſchaffen NR HER 
N mas rechtſchaß 
a ber zuichaffen 
ren aff en fort zu ſchaffen fie ref 
| 
wieder jipaffen fie beirof 
Die — — — 
die Grafen verſchaffen 
der Safe] Biel zufcbaften) Afer affe— 
tieelaven| er hat zu ſcheffen 
die Silaven| bieEaiten ſchlaffen ein Eri 
, betaffen der H 
Die Affen die Warfen tie) 
die Maul: Aften | 
gaffen von den Eihaffen ein C 
ſcch vergaffen ſchlaffen ein Kl 
hin und her gafien einzuſchlaffen mit E 
herum aaflen beſchlaffen ein So 
die jungen Laffen verſchlaffen) ein Kundich 
greſſe Laffen entſchlafen) es wird igli 
von a an aus zuſchlaffen 
ne Kraffen ſiraffen | 
die Hunde pafien beſtraffen Afern affer 
die Pfaffen die Straffen 
raffen Leibes- Streaffenſ bey den Cat 
zuſammen raffen ſie traffen vertlaf 
weg zu reflen fie betrafen ſaſ 


fie uͤbertraffen] den Kundſcheh 


kin zu raffen 
bie Waſſen ben Cal 


bey den Schlaraffen 


— 


u | 
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des Radler | ber Scans] Afe affe 


Adre 
fladre 
ich hadre 
ich er 
ich tab 


Ads 


smarmen Bads 
des Vicariats 
des Ca 


des Brocats 
des Canonicats 
des Syndicats 
des Mandats 
des Drats 
Schuſter⸗Drats 
des Grads 

des Ruͤck. Grads 
er knats 

ex zerknats 

des Salats 
des Formats 
des Ornats 
kirchen⸗Ornats 
des Diaconats 
des Euphrats 
des Rectorats 
Is; Raths 
8 Raths 

ahehe ie 
des Vorrats 





„SS 
wie 


Leibes⸗ en 





Siffe 
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F. ſchaffen 
Affel \ es Mi el Afens affın: 
ie Taf) Huͤiffe Kdufien des Graf 
— erſchaffen des Haſ⸗ 
die Ehren⸗Etafſel einem Recht des Slab 
des Stclavt 
Rath Koaffen | 
Affe n rechtſchaffen des af, 


verkundſchaffen des Maulaff 





auf Tafſeln abzuſchaffen Be 
auf Staffeln anziſchaffen * — dan 
die Ehren Erafleln einzußchaften| was rechrfihaf; 
ä ber zufchaffen 
Afen affen fort zu fcbaffen fie Ara 
wieder Iiyaffen fie betrof 
die a en | 
tie Grafen vericharen 
der Hafen viel zuſdafſen Afer affer 
die Slaven) er hat zu ſcheffen 
die Sclaven/ die Saiten ehen ein Ir 
be taffen der 9. 
bie Affen die Waſſen tiez:: 
die Maut: Affen | 
gaffen) von den Schaffen ein Ca 
fich vergaffen ſchlaffen ein Kir 
Bin und ber gafien einsufchlaffen mit Er 
herum aaflen beichlaffen ein Se 
bie jungen Laffen verſchlaffen ein Kundſqh J 
greſſe Laffen ent ſchlaffen ed wird ſIl. | 
von ne Hofien a 
oͤne Kraffen ſtraffen N 
die Hunde paflen beſtraffen Afern affn 
die Pfaffen die Straffen 
raffen  Leibed:Errcfien| bey den Caf 
zuſammen raffen fie traffen vertan 
weg zu roflen fie Letraffen fan 
in zu raffen fie übertroffen | den Kundſchef 
bey den Edlaraffen - die Waffen den Echaßt | 
a 


mi 
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des Nadlers des Staats er Afe affe 
adlers des Bir heraus Fa 4 Rh 1 da 

—* non td es iſt brave 
ein 


Adre 
ich fladre 
dre 


ich ha 
ich ſchnadre 
ich tadre 


Ads 


Goliaths 

des Bads 
könarmen Bads 
des Vicariats 
des Cads 
des Brocats 
des Canonicats 
des Syndicats 
des Mandats 
des Drats 
Echuſter⸗Drats 
des Grads 


„was R 
högeimen ae 
bbes Vorraths 
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N 


die Staffel 
die Ehren⸗Etaffel 


Affeln 


auf Tafſeln 
auf Staffeln 
die Ehren: Stafſeln 


Afen affen 


die Braven 
die Grafen 
der Hafen 
tie Slaven 
die Silaven 


die Affen 
die Maul⸗Affen 


ſich vergaffen 

Bin und ber gafien 
berum aaflen 

die jungen Faffın 
greſſe Laffen 

von einander klaffen 
ſchoͤne Kraffen 
die Hunde pafſen 
die Pfaffen 

raffen 

zuſammen raſſen 
weg zu rafſen 
kin zu rafſen 


bey den Schlaraffen 
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ſchaffen 
es iſt beſchaffen 
Hülffe ſchaffen 


einem Recht ſchaf⸗ 
ce 


n 
Rath fchaffen 
rechtfchaffen 
verkundſchaffen 
abzuſchaffen 
anziſchaffen 
einzuſchaffen 

her zuſchaffen 
fort zu ſchaffen 
wieder ſchaffen 
ungeſchaffen 
verſchaffen 

viel zuſchaffen 

‚er hat zu ſcheffen 
die Saiten ſchlaffen 
betaffen 

die Waſſen 


von den Schaffen 


ſchlafſen 
einzuſchlaffen 
beichlaffen 
verſchlaffen 
entfiniaffen 
aus zuſchlaffen 
ſtraffen 
beſtraffen 

die Straffen 
Leibes: Etrcfien 
fie traffen 

fie betrafen 
fie übertroffen 
die Waffen 


Afens affın 


des Oral 
des Hal 
des Slar 
des Sclar 


des Af 

bed Maulaf 
Des jungen Lar 
ſie ſchaf 
mas rechtſcha 


fie ſtraf 


fie betraf 


Afer affe 


ein Br. 
ber‘) 
die. 


emC: 

ein Ki 
mic: 

ein Se 

ein Kundſch 
es wird tgl 


Afern afftt 


bey den Caf 
vertlaf 

Inf 

den Kundſcha 
den Edit 


y 





rs affers 
was bravers 
des Hafers 


des Saffers 
des Echaffers 


Kundſchafferi 


in Schlaffers 
ert affert 


verklaffert 
er ſaffert 


8 affes 
mas braves 


des Schaffeg 
des Schlaffes 


feft affeſt 


du ſtraffeſt 


tu beſtrafſeſt 
du traffeſt 
tu übertraffeſt 


du gaffeſt 
ch vergaffeſt 
duklaffeſt 
du paſſeſt 
du raffeſt 
du ſchaffeſt 
du ſchlaffeſt 
du betaffef 
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Afet affet 


ihr verſchaffet 


wieder ſchaffet 
ihr betaffet 


Affs 


des Schaffs 
des Schlaffs 
beſtraffs 

‚er traffs 

er uͤbertraffs 


(hans 
verfchafle 
was ſchlaffs 


Affe 


daß du ſchlaffſt 


VV— 


er ga 
ſich vergafft 
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daß bu beſblaffft 


du entſchlaffſt 
du verfchlafilt 
du ſtra 


du ubertraffit 


Dich du 07 

ich vergam 

bu haffft 

du klaffft 

du paffit 

du raffft 

bu ſchaffſt 

Du verfchaffit 
du fchla 

du betafff 


Afft 
ſt 


ein Hafft 

er hafft 

in Berbafft 
laſterhafft 
mangelyafft 
tugendhafft 
damit behafft 
er iſt verhafft 


verbunden und ver⸗ 


hafft 
es klafft 
die Krafſt 


die Wunder⸗Krafft 
Safft und Krafft 


der Hund pafft 


er 
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t 

L | der —* 
der Luͤgenhafu 
ſt der Tugendhafft 


fe | der Vortheilbai 

fe von einander oft 

ber Hund pafiı 

er vafltı 

| je) dufammenrafte 

q ie]. Im Eaflı 
| fe | im Bircken-Eafiı 

{ je | im Gerfien-Safiı 


ſt |von Holund' Eafiı 
Zindel⸗Tafft | von Reben:Exfi 
Doppel:Tafft| von —— 


er betafft 

unbetafft — aeg“ Eoet 
dem € 
ihr ſchlafft mit — Büchk: 
ihr beſchlafft Schaß 

ihrenefchlafft | mit dem ‚Enke 
ihr verichlafft Schap 
ihr ſtrafft er ſchaf 


ihr beſtrafft er verſchaß 
ungeſtrafft/ er verkundſchef 
ihr trafft | der Bogen m 


r übertrafft von It 
ER — ie 
61:20 
Affte — era 
er betaft 
er ſtraffte 
er beſtraffte Afften 
er gafſſte 
ſich vergaffte fie ſtraff 
herum gaffte ſie bee 
es hafſte die Geſtrafi 
ſ 


⸗ Po 
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fie gafften ein Bebaffter du gaffteft 
fich vergafften ein Berbaffter dich vergaffteft 
fie baflıen!| ein Weggeraffter du haffteſt 
die Behafften) ein Angeſchaffter du raffteſt 
tie Laſterhafften jein Vertundſchaffter du ſchaffteſt 
die Tugendhafften ein Betaffter du verſchafft 
ie Vortheilhafften ein Geſtaffter/ verkundſchafft 
n einand’ klafften | bu betaffteft 
en Afftes 
fie rafften 
ammen rafften Afftet 
fie ſchafften des Hafftes 
Huͤlffe haften] ) was Laſterhafftes ihr gaffter 
Kath fchafften] maß Luͤgenhafftes euch ga 
heverfchafften was Zugenthafftes — 
: verfundichaflten ein Behafftes iR En. 
bie Abgeſchafften/ ein Verhaffteß — 
Ne Angeſchafften/ ein Hingerafſtes ihr bafkte 
tie Eingefchafften Des Gafftee ihr ae 
ti Brüderfchafften des Bircken⸗Safftes ib ne & 
para Re ro — 
e Eigeuſchafften des Reben⸗-Safft 
Ed in a, Ipr betaffiet 
cNachdarſchafften cha 
die Rechenſchafften des Buͤchſen⸗Echaff⸗ — 
Nie Wiſſenſchafften tes ihr beſtrafftet 
eVogen ſchiafften des Stiefel⸗ Schaff⸗ 
ſie tafften tes Afftig 
fie betafften des 3 ——— 
indel⸗Tafſte 
After badeß  indenpafig 
ein Betafftes — g 
gendafftig 
eine ——5 Affteſt narrenvafftig 
en tehaee fündenbafftig 
— du ſtraffte —e— 
ge ndhaffter | du beſtrafft — 


D 4 


Affis 
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s der Feyer: 

Affts | Ag der Sreuten: 

des Hafite er lag | der Geburis 

was Laflırhanics darnieder lag der Gedachinif: 

maß Luͤgenhaffſts obenlag| der Gerichte: 

ein Tugendbaflıs untenlag| Der Hechzeit⸗ 

ein Behaffis in letzten Zägenlag| per Hınides:. 

ein Verhafſts in Wocpen lag der jüngjle 

ein. Hingeraffts zu Beden lag| Der Landes 

des Saſſts Das Gelag | der Nahmens 

des Birken: Saffis ins Gelag der Oſter 

des Gerſten⸗Saffts Huren Gelag der Reicht 

des Reben:Caflıd Sauff. Gelagj/ der Kube:. 

des Trauben⸗Saffts Spiel: Gelag der Sabbaths 

des Schaffts der Berlag| der Sterbe⸗ 

des Büchſenſchaffts ermag| der Traner⸗ 

des Stieſelſchaffts er vormag| der Ungluͤcks 

ſcaffts er pflagſ der Werckel 

verſchaffts der Echlag| der Wochen: 

des Taffts ihn ruͤhrt der Schlag/ t 

des Zindel⸗Taffts ein Schlag en 

des DoppelTaffts] auf dieſen Schlag ver 

ein Betafftſtauf eines Fa der Ven 
Schlag 

Afftſt ein Donnerichlag J 

der Hammerſchlag ein. 

du ſtrafffſt der Seierſchlag Fronu⸗ 

du beſtraffiſt/ der Tanbenſchlag 

der Uberſchlag Ih 

du gafſtſt ber Unteriiyiag der ẽe 

dich vergaſſtſt der Wetterſchlag das zer! 

du hafftſt der Zappenſchlag ein du 

du raffiſt es ruͤhrt ihn ber gi: 

dahin rafftſt Schlag der & 

du ſchaffteſt er nimmt in Beſchlag tas 

du verſchaff: ſt der Tag dei 

du verkurd ſchafftſt der Begraͤbniß Tag Egal 

dußerantfi | der Ehren: Tag Km 
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— ammen jagen 
m lichten — Agel auf ie 
aten 2age = — beklagen 
—— Tage der Hagel verklagen 
m ehren Tage der Nagel die Klogen 
m Feyer· Lage die Weheklagen 
Itrcuden⸗Tage Ageln anzuklagen 
un Pe g der Kragen 
Tage hageln die Lagen 
— 7 age nl in allen Gelagen 
ungen Sage 55 ſie lagen 
n Laudes : Sage * als ſie unten * 
Nahmens⸗ Lage in letzten Zugen lage 
ya Dir : Lage A gels — lagen 
wider Reichs⸗ in Düven lagen 
Sage des Hagels darnieder lagen 
am Ruhe⸗ Tage des — am Hunger Tuche 
Euddath· — nagen 
m Gterbe-Tage am Hertzen nagen 
‚a Tdrauer-Tage Agelt Pr: det lagen 
N Leglucks: Tage es hagelt der Magen 
m Lochen. Tage ernagelt nagen 
ua Werckel Zage benagen 
N; er vernagelt 
boꝛe Tage Haack fie plagen 
faule? foge zugenag —5— 
gute Tage/ zerplagen 
ie Trage Agen bie Magen 
ich age] _ bie Land: Plagen 
.s . trage fh ® — | Tagen 
ubertrage or zu ragen 
xh vertrage erfragen] bervor u 8 en 
vn Verirage uduufragen r bat zu * 
— an sen das hat viel zu nam 
ich wa 4⸗ 
die: — | hi Fꝛagen ——— "gen 
tes Zi — — ins Gerichte jagen 
ich zage er jage n uuter die Hüpı = . 
KPiwrjage | ven jagen | 
die 
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6o 
die Sagen nicderſchlagen es hat Fehl g 
die alten Weiber: | die Orgel ſchlagen 
Sagen zum Ritter ſchlagen nachgeſch 
entſagen zu Sturme ſchlagen vorgeſch 
verfagen in Strauch ſchlagen nichts vorgeſch 
abzuſagen indie Schantze es iſt umgeſch 
den Dienſt u fiblagen | es hat umge 
Mr aus dem Einne 
die Lection ie ichlagen 
gen | in den Bind (lo — 
auszuſagen gen das Bier iſt verf 
bersufauen [den Zappen fihlagen 
nachzuſagen beſchlagenſſein Glück verfi 
vorzutagen | Pferde beichlagen 
unterfagen | schlecht keichlagen | ich babe gr 
wahrzuſagen wohl beſchlagen fell: 
ſchlagen fihentfhlagen] ex iſt ver u 
ſich ſchlagen erfchlagen |die Pferde - 
die Nder fiplagen gefidlagen 
den Ball ſchlagen ee bat gefihlagen überfäh 
einen Blinden fi = er iſt gefchlagen| man muß «si: 
abgeſclagen ei; 
einen Bloffen fi dla es hat aufgefiblagen | das Bicr iii 
an ausgeſchlagen ſchlu 
die Droñiel flasen der Baum iſt aus⸗ſein Bein Br 
Seuer ſchlagen geichlagen 
bie Feinde fihlagen | er hat erit ausge: | Geld unterfhh 
Fenſter einichlagen ſchlagen zerihh 
an Salzen ſchlagen ! uͤbel aufgefchlagen abyuli 
ed üchlagen "ander Hand aufge: aufzuſch 
aus dem Geſchirre ſchlagen au zuſchh 
ſchlagen eingeſchlagen einzufgli 
aut? Meulfihlagen das Kleid iſt einge⸗Wetter cinzt 
—— ſchlagen ſch lagen | 
Laute ſchlagen es hat ihm einge: Guth einzuſchl 
ein Noaͤñ⸗en ſchlagen ſclazen nachzu 
fid ins Mittel dia das Werter hat ein⸗ vorzuſch 
geſch Ingen | viel very 


| 
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uſchlagen | in ein Buch einges | der Leichen: Magen 
—— | tragen | Pferd und Wagen 
er iſt geſchlagen | Geld einzutragen es wagen 
beginnt zu tagen |. bingetragen | jagen 
in diefen Tagen nachgetragen| verzagen 
1 Bigrabniß:- La⸗ vertragen] zittern und zagen 
gen | Streit vertragen 
on Ehren-Tagen | ichfandnichevere| . Agens 

on deyer⸗ Tagen tragen J 
n Freuden Tagen | mit Gedult vertra⸗ des Fragens 
n Gedachtniß⸗ Ta⸗ gen/ ſie erſragens 
gen ſich vertragen des Jagens 
n Gerichtẽ· Tagen uͤbertragen ſie erjagens 
m hochzeit⸗Tagen vorzutragen) ſie veragens 
mens: Tagen meagetragen des Klagens 
an Ruhe Tagen zugetragen ſie beklagens 
an Reichs- Tagen es pflege ſich zuuu⸗des Wehcklagens 
Sabbath⸗ Tagen tragen des Kragens 
anTrauer· Tagen Hoͤrner tragen des Magens 
an Vechen⸗Tagen Kleider tragen ſie benagens 
m Werckel: Tagen/ Die Keoſten tragen ſie pflagens 
a ſeinen alten Ta⸗ zu Neſte tragen des Plagens 
gen ; fein Creutz tragen fie ſagens 
vor bifen Tagen ‚aufden Kanten tra: fie verſagens 
terfaulen Tagen | gen fie verfchlagend 
verguten Tagen | unter den Haͤnden . fie zerſchlagens 
die Tragen _ tragen! Des Aderſchlagens 
fie engen | bie Schafe trage, des Goldichlagen® 
ſich detragen die Acker tragen des Lautenfchlagend 
hoch betragen | bie Baͤume tragen des Orgelſchlagens 
ertragen Schau tragen! fie uͤberſchlagens 
getragen empor tragen fie tragens 
abgetragen zu Lehne tragen ſie ertragens 
dei dleid if abge: Trauer ragen] ſie vertragens 
fragen feide tragen] ſie uͤbertragens 
Echuld ift abge | fein Creutz tragen des Wagens 
tragen ber Wagen des Himmeld; Was 
ausgetragen — gens 
des 
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des Leichen⸗Wagens des 

Ge wagend Ages des Kran 
des Zagens s des Landei 
e N. 4! 

Ager JE 
ae" | 

ager 
ein Sier-Bager bes Scheimen-&e: - — 
auf deinem Lager lage dee fie 
mager des Schlages ngluc 
der Schwager dieſes Schlages des Werck 
RE | Bere | a2 
ein Hörner : Zrager 5 Dem er * 
es Drom̃elſchla 
Agern tes Slotenkblagd | Ag 
des Hammerſchlages | 
den Hagern ſdes Raquetenſchla⸗ 
fich lagern 8 du 
belagern | des Geigerfchlage® du 
auf ihren Lagern des Taubenſchlages d 
die Magern| des Uberſchlages 

den Wahrfagern| des Unterfiplages | - du 
des Zappenſchlages du 
Agers eine Art des Schla⸗ 
in Hagers des Ar % 
ein Hagers er u: 
un - * Begraͤbniß⸗ Ta⸗ * 

es Krancken⸗Lagers in 
was — bed Ehren⸗Tages in 30 
des Waprfogers |, DES Tever-Zoged | im Wo 


des Freuden⸗ Taged| gu Be 
Agert des Geburts⸗Tages 
3 De Cam: | un 
ſich lagert des Geri ch te Tage F in festen | 

er belagert des Hochzeit 5 Tages uͤbern B u 
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fie gafften | ein Behaffter 
fich vergafften ein Berhaffter 
fie haften! ein Weggeraffter 
die Behafften) ein Angefchafiter 
die Laſterhafften [ein Verkundſchaffter 
die Tugendhafften ein Betafſter 
ie Vortheilhafften ein Geſtaffter 
Mm erden | 
die Hunde pantten 
ü fie rafften Afftes 
aufanmen vafften 
fie ſchafften des Hafftes 
Huͤlffe ſhafften was Laſter hafftes 
Kath ſchafften mas Luͤgenhafftes 


ſie verſchafften was Tugendhafftes 


fi: verkundſchafften ein Behafftes 
bie Abgefibafften] ein Verhaffies 
hie Angefchafften] ein Hingeraflted 
tie Eingefchafften Des Safſtes 


die örüderfchafften des Bircken⸗Safftes 
die Vuͤrgerſchafften des Gerſten⸗Eafftes 
‚de Eigenſchafften des Reben⸗Safftes 
ic Geranterſchafften des Tꝛauben⸗Safftes 
ic Nachbarſchafften des Schafftes 
di Rechenſchafften des Bůchſen⸗Echaff 
die Wiſſenſchafften tes 
digen ſchiafften des Stiefel⸗ Schaff⸗ 


—** des Tatte 
ie betafften a 

"| Senn ai 

Ppye oppel= Zafif 
After ein Betafftes 
t 

eine ainer j Affteft 

ein daſterhaffter 
Au fügenbaffter) Du firaffe 
"2ugendhaffter du beftrafft 


4 


{ 


du fchaffteft 


Du we | 
verkundſchafft 
du betaffteſt 


—*5 — 


Afftig 


buͤrgerhafftig 
kinderhafftig 
laſterhafftig 

ligenyaffig 

narrenbafftig 
fundenhafftig 
ſchamyafftig 

wohnhafftig 

faffig 


Affis 
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‘ der Feyer 
Affts | Ag der Freuden: 

des Haſſis erlag! der Geburts 

was Laflıchafits darnieder lag der Gedaͤchtniß 
mas Luͤgenhaffts oben lag der Gerichee: 
ein Tugendbhaffts untenlag| der Hechzeit⸗ 


ein Behaſſis in letzten Zägenlag | der Hundes 
ein Verhaffts in Wochen lag derjüngfte 
ein. Hingeraffts zu Boden lag| der Landes 


des Saſſts das Belag | der Nahmens⸗ 
des Birken: Saffis ind Gelag der Diter: 
des Serften: Gafliö Huren Gelag der Reicht 
des Reben⸗Saffis Sauff⸗Gelag der Ruhe⸗ 
des Trauben: Saffts Epiel- Gclag]| der Sabbaths 
des Schaffts der Berlag| der Sterbe⸗ 
des Büchſenſchaffts er mag der Trauer⸗ 
des Stiefelſchaffts er vermag] Der Ungluͤcks 
 fbaflts er pflag| der Merdil 
verſchafftss 4 der Echlag| der Wochen⸗ 
dee Tafſts ihn rüͤhrt der Schlagj | 
des Zindel:-Tafı$ ein Echlag er 
des Doppel⸗Tafſts] auf dieſen Schlag ver 
ein Betafftſt auf eines — der Ver 
Schlag 

Afftſt ein Donnerichlag 2 
der Hammerſchlag ein i 
du ſtrafffſt der Exiserfitlag Fronu— 
du beſtraffiſt der Tanbenſchlag 

der Uberſchlag st 
du gafftſt der Unterſchlag dir! 

Lich verzurfeft | der Wetterſchlag das Sn 
du haffiſt der Zappenſchlag | ein di 

du raffiſt es ruͤhrt ihn der gi 

dahin raſſtſt SEchlag ter K 

du ſchafftſt er nimmt in Beſchlag ta 

du verſchafft ſt der Tag das Sicecl 

du verkurdſchafftſt der BegraͤbnißTag Eq;abo 


du betafftſt der Ehren: Ing Knie 


3 (0) SE — 
cbaeiagt zuvor gelage 
rer dal ee! "Ihe Kbiage 
pad Huren Pad er Hagt | euch ſchlagt 
5 vumpen· Pack erbeflagt| . die Aber ſchlagt 
der Sack ſich beflagt | den Ball fchlage 
hr Berrel-Cad er verklagt |einen Blinden fiplage 
der Dudel: Sack geklagt |die Drommel ſchlagt 
er Dirved-Sad angeklagt Teuer ſchlagt 
ter Lauge⸗Sack außgeklagt | Die Feinde Ichlagt 
vr Baden Sad GOtt geflagt | an Galgen fihlagt 
er Mantel: Sad ihr lage | indie Schange 
ter Reiſe Sad ‚cderlagt ſchlagt 
ie darnieder lag 
erẽEchiebe⸗Sact obenlagt | aus dem Geſchirre 
der Geſchmack unten Ingt (lage 
er erſchtact u Boden lagt ſeinen Bloffen ſchlagt 
er ſtack,. ügenlagt| . Geld ſchiagt 
Tritrac ſin =. lagt die Laute ſchlagt 
esnagt| ind a — 
tZzen nagt »unge ſchlag 
Agd en len cin Maͤnngen fchlage 
je Maad fagt| Die Orgel ſchlagt 
x aß ct zum Ritier ſchlagt 
ein Smaragd er hei Au Gt Khlagt 
— — d nlagt einen Triller ſchlagt 
— = u rat in den Strauch 
er erfrag 
\ tl. ſchlagt 
— 8 linden Wind fblagt 
ee fagt den Zappen ſchlagt 
nachgefragt er veri 8 befeplagt 
— — — ragt Pferde beſchlagt 
SET N . 
tie Hier: Jagt angelagt euch entſ hlagt 
Neder-In eſagt einen erſchlagt 
RN der: \fagf ausg ſag ihr verfehlagt 
te Haſen Jagt ent aet Ibr. verichlag 
er jagt gelagt ihr uͤberſchlagt 
4 k chgeſagt ihr zerſchlagt 
Ne in Bein unter 
er verjagt vorgfagt) ei 415 
adgejagt wahrgeſagt ch 
auẽgejagt zugeſagt es sagt 
25 * 
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er iſt betagt 
ie ragt | 


ihr ertragt 
ihr vertragt 
vertragt 
iyr wagt 
gewagt 

friſch gewagt 
es ſey gewagt 
ihr zagt 

ihr verzagt 


ihr bracht 

ihr erdracht 
ihr verdcacht 
ihr zerbracht 
eb deſpracht 
ihr verſpracht 
ihr widerſpracht 
ihr ſtacht 

idr beſtacht 
ihr erſtacht 
ihr vertacht 
uiyr zerſtacht 


Age 


ein Age 
ich frage 


mich be vage | 


ini age! 
auf d.e Fragre 
ich ir page 

im Haage 

ich jage 

ich vr 4ige 


ich ve ge 
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—— —— 
ich Klage aus Demi, 
cq beliage6 
ich verklage aus dem E 
die Klage 6 
er fuͤhrt Klage in den Ca. 
es koͤnmmt zur Klage W 
die Lage aufs Maul ix 
Die Anlage die Laute ic, 
Die Niederlge mich inä ii: 
die Unterlage — 
im Verlage die Org.lſh 
xbnage f zum Ruter fi, 
ich benage zu Sturme ſc 
am Hunger⸗Tuche fin den Wind ic, 
mage } ben Zappen ic 
die May ich bei. 
die kand⸗ Plage Pferde c 
ich plage wech entic 
ich zerplage ich eric. 
Prage ich ver 
ich rage ich ui, 
die Sage ich urivi. 
ee Weiber: Sage Ad, 
Die gemrine Sage vom ©. 
ich ſage an ei. 
ih entſage] mit dem Ev. 


ich verſage vom Donnernz. 
wiederſage vom Drau, 
ich Wlage vom Grock. de 
mich ſchlage vom Hauun. xc 


die Ader Kplage | von Ey. 

den Ball ſchiage vom Tauden k 

einen Blindenſchrage vom ubaßt 

die Drommel ſchlage | nach Din n-:- 

Feier fihlage iin: 

Die Feinde ſchlage au * 

an Galgen ſcplage vor 

Geld ſchlage 





‚m lichten Tage 


um alten Bage-+ - -—-- - 


Kgrabniß: Tage 
am Ihre Tage 
am Feyer· Tage 
gi Itcuden⸗ Tage 
am Gedachimg 
age 
ont — ‚Tage 
| Aut jungſten Soge 
x auLaudes ⸗T Tage 
Nahimneins: Lage 
moOſter⸗ Tage 
auf deui Reichs⸗ 
Tage 
am Ruhe⸗Tage 
Eabdath· Lage 
am Sterbe⸗Tage 
- ea Trauer⸗Tage 
an: ig luͤcks Sage 
on Vochen⸗Tage 
S X aWerckel Tage 
RE Tage 
“faule age 
gute Sage 
die Trage 
ih frage 


— — 


— 


ich uͤbertrage 
bbd vertrage 
z Ren Vertrage 
die Wa ge 
ich wage 
“dan Die Wage 
| — ben Der 


in paeengjere 


— 


Wage 
icd zage 
ich verzage 


———— > 


Hich ertrage 
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—— jagen 
el 
der Hagel agen 
verklagen 
der Nagel Die Klagen 
Die Weheklagen 
Ageln anzuffagen 
ee ur —— 
eln ie Lagen 
nageln/ in allen — 
vernageln 

— ſie unten den 

ale an Dligen lagen 

Agels mn gen ige 
in Odren lagen 
her * darnieder lagen 
s am Hunger: Tuche 

nagen 
Agelt am Hertzen nagen 
die Niederlagen 

es hagelt der Magen 

er nagelt nagen 

er vernagelt benagen 
zugenagelt ſie pflagen 
— 

zerplagen 
Agen die Mayen 
fragen bie Land: Plagen 

fich befragen Tagen 
erfragen]  Prrwor zu ragen 
ausjufragen ſagen 
nachzufragen er hat zu lagen 


— agen das bat viel zu ſagen 
e Fiagen es hat nichts zu ſa⸗ 
bebagen gen 
hagen ins Geſichte ſagen 
erjagen | unter Die Augen ſa⸗ 
ven jagen gin 


bie 


6o 
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die Sagen niederſchlagen es hat Fehl ge 
die alten Weiber⸗ die Orgeli@lagen 
Eagen ſzum Ritier ſchlagen nachgefchl 
entfagen Izu Eturme ſchlagen vorgeſch 
verſagen ſin Strauch fühlagen nichts vorgefchy, 
abzuſagen indie Schantze es iſt umgejchk 
der Dienſt aufzuſa⸗ fihlagen | es hat umge; 
gen aus dem Einne 
Die Lection aufzulas | -· ſchlagen zugeſchl 
gen | in den Wind ſchla⸗ verſchla 
auszuſagen gen ſdas Bier iſt verſ 
berzujagen |den Zappen ſchlagen | 
nachzuſagen _ _ befihlagen ſſein Glück verkt 
vorzuiagen | Pierde beichlagen | 
umnterfagen | schlecht keichlagen | ich habe mid: 
wahrzuſagen wohl beſchlagen ſchle 
lagen ſich entſchlagen] er ift verſchl 
ſich ſchlagen erſchlagen die Pferde verit 
die Ader ſchlagen geſchlagen 
den Ball ſchlagen/ es hat geſchlagen uͤberſchl 
einen Blinden ſchla⸗ er iſt gefeblagen]| man muß «si: 
gen abgeſchlagen he; 
einen Bloffen ſchla⸗ jes hat aufschlagen | das Bier iftü 
an ausgeſchlagen ſchla 
die Drom̃el ſchlagen | der Baum iſt aus⸗ein Bein unterſ 
Feuer ſchlagen geſchlagen 
die Feinde ſchlagen] er hat erſt ausge: | Geld unterihh: 
Fenſter einichlagen | _ ſchlagen zerſchlu 
an Galgen ſhlagen uͤbel ausgeſchlagen abzuſce 
Geld ſchlagen an der Hand ausge⸗ aufzuſchla 
aus dem Geſchrre feblagen anszulgh: 
iihlagen | , _ _eingeiihlagen einzuſclo 
and Naul ſchlagen/ das Kled iſt einge⸗ Wetter einzuc 
herunter ſchlagen ſchlagen od 
Laute lagen |. es hat ihm einge⸗Guth einzuſchla 
ein Mañen ſchlagen | ſlagen nachzuſch 
ſih ins Mittel ſchia- das Werter bag cin: vorzuſch 
gen geſchlagen viel vorzuſche 
r 


⸗ 
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ein De 
| ein Berdakter dich — 
ga 
ein Weggeraffter du haffteft 
ein Ungefchaffter du raffteſt 
ein Verkundſchaffter du febaffteft 
ein Betaffter du verfchafftefk 
ein Geftaffter —— 
Afftes 
—— * 
er 
was kügenbaftet ihr gaffter 
was Tugendhaffies euch vergaffet 
ein Behafftes es bafftet 
ein Verhaffted it bebafftet 
ein Hingerafftes iſt verhafftet 
des Safftee ibr vafftet 
‚be Bircken⸗Safftes ihr ſchafftet 
‚des Gerſten⸗Eafftes ihr erſchafftet 
des Reben· Safftes r verſchafftet 
ee ihr betaffiee 
chafftes 
Des Birchfen-(S chaffl- ihr ⸗ 
esSichen Echa * af 
des Stiefel⸗ Schaff⸗ 
| Afftig 
des Tafftes 
des Zindel⸗Tafſtes 
des Doppel: Tafftes bürgerhafftig 
ein Betafftes Finberbafftig 
—7 
’n ei 
Affteft natrenbafftn 
. —— 
frag] Mania 
8 
| | du beftrafft ' foffti J 
Ah 
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Affts 


des Haffı 
mas Laflıchanıs 
mas Luͤgenhafſts 
ein Tugendbaffis 
ein Behaffis 

ein Berbafite 

ein. Hingeraffts 

des Saſſes 

des Birken: Saffis 
des Gerſten⸗Saffts 
des Reben⸗Safſis 
des Trauben: Saffts 
des Schaffts 

des Büchſenſchaffts 
des Stiefelſchaffts 

‚ Kbaflte 
verſchaffts 

des Saflte 

des Zindel⸗Taffis 
des Doppel: Taffts 
ein Betafſtſt 


Afftſt 


du ſtrafftſt 
du beſtraffiſt 


du gafſtſt 

dich vergaſſtſt 

du hafftſt 

Du raffiſt 

dahin raſſtſt 

du ſchafftſt 

du verſchaffſt 

du verkundſchafftſt 
du betafftſt 
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der Foyer: 

| Ag der Freuden: 
‚ wlog} ver Geburis 

Darnicher 128 der Gebächtnif:: 
obenlag| der Berichte: 

untenlag| Der Hechzeit: 
in letzten Zägenlag | der Hundes 
in Wochen lag der jüngjle: 

zu Soden lag| der Landes, 

das Gelag der Nabıner$: 

ins Gelag der Oſter. 
Huren Gelag/ der Reicht 
Sauff· Gelag/ Der Ruhe⸗ 
Spiel⸗Gelag der Sabbaths 

der Verlagſ der Sterbe⸗ 

er mag/ Der iraur: 

er vermag] der Ungluͤcks 

er flag] der Werckel 

u... der Eihlag| der Wochen: 
ihn ruͤhrt der Schlag 1 
en Echlag et 
auftiefen Schlag vern 

- aufeinedandern der Vert 
Schlag 
ein Donnerichlag J 
der Hammerſchlag eine. 
der Scierſchlag Sreni: 
der Taubenſchlag Ss 
der Uberſchlag shi 

der Unterichlag der se. 
der Wetterſchlag das Ser 
der Zappenſchlag ein di 
es ruͤhrt ibn Der we 
Echlag der 5° 

er nimmt in Beſchlag — 
der Tag das Eiced 

ver Bearabniß- Tag Eye 
der Ehren : Tag Ki 

t 


| 
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nachgejagt . zuvor geſagt 
meggeisgt; - ihr Ichlage 
er klagt euch fchlage 


 erbeflagt| . die Ader fchlagt 
fich beflagt| den Ball fchlage 

er verklagt Jeinen’Blinden ſchlagt 
geklagt die Drommel ſchlagt 
angeklagt Feuer Klage 
ausgeklagt Die Frinde ſchlagt 
GOtt geklagt] an Galgen ſchlagt 
ihr lagt in die Schantze 
darnieder lagt ſchlagt 
obenlagt | aus dem Geſchirre 
unten lagt ſchlagt 

| zu Bodenlagt ſeinen Bloffen fchlagt 
in letzten Zügen lagt Geld ſchlagt 
in Wochen lagt die Laute ſchlagt 
es nagt/ ins Mittel ſchiagt 

am Herkennagt| Muͤntze ſchlagt 
es zernagt ſein Maͤnngen ſchlagt 

er plagt| die Orgel ſchlagt 

er zerplagt/ zum Ritter ſchlagt 
geplagt | zu Sturme ſchlagt 

wohl geplagt | einen Triller ſchlagt 
esragt| in den Strauch 
hervor ragt ſchlagt 
er ſagt ſin den Wind ſchlagt 

er verfügt | den Zappen ſchlagt 

er unterſagt heſchlagt 
abgeſagt Pferde beſchlagt 
angeſagt euch entſchlagt 
ausgeſagt einen erſchlagt 

ent ant ihr verſchlagt 

geſagt ihr uͤberſchlagt 
nachgeſagt ‚Ihr zerſchlagt 
vorgfagt| ein Bein miter. 
wahrgeſagt ſchlagt 
zugeſagt es tagt 


D25 (ee 
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fe EB SELDBSe en SIRHSRRESEREEE RENTEN 
er iſt betagt ich Hage| aus dem Geo 

ihr cragt cich betlage 6 

ihr ertragt ich verklage aus dem 
ihr vercragt dic Klage —* 
euch vertragt er fuͤhrt Klage in den Ca. 


ins wagt es koͤmmt zur Klage Ki 
gewagt die Yage} aufs Maul fx 

friſch gewagt Die Aulage die Laute ic, 
es ſey gewagt die Niederlage mich ins 3; 
ihr zagt die Unterlage den, 

ihr verzagt in Verlage Die Orgelch 
xh nage zuni Ruter k 

ihr bracht ich benage zu Sturme ie, 

ihr erbrache f am Hunger⸗-Tuche linden Wud ir. 
ihr verbracht . nage } ben Zappen ich 
ihr zei bracht die Pay: ich beic 
euch deſpracht dieand⸗Plage erden, 
ihr periprachs . ih plage wWach entſc 
r widerſpracht ich zerplage ich sche. 
ihr Mache Vrage ich ver 

ihr beſtacht ich rage ich hu. 
ihr erſtacht / die Sage ich unixiſg. 
ihr verfache } ein Weiber-Sage adyui. 
ihr zerſtacht/ die gemrine Sage vom €o. 
ich ſage men. 

Min ich entſage] mit dem &ü. 
Age ich verſage vom Donnexd 
—F wiederſage vom Drau. 

‚ein age ich Klage vom Bit. io. 

ich Träne mich Kplaye vom mu 


mid befrage Die Ader Khlage| von &uyun. 
icd erfrage Den Ballkdlage vom Sail. 
auf de Frage einen dlindenkplage ! vom Kind 
ich debage die Drommel ſchlage | nach dem z.:- 


im Haage Feuer ſchlage —* 
ich jage diee Feiude ſchlage Baur‘ 7: 
Knie | an Galgen ſchlage vor’ 


Kb veriage Geld ſchiage Bruns 


er, | 
















9 
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zuſammen jagen 
Agel Hogen 
m — ae Se a Klagen 
um alten Sage der Hagel — 

Regrabniß· Sage Nagel Die Klogen 
a ET 3.096 der . 

} am Ehren 39 bie Weheklagen 
u an — * anzuklagen 
Brunn: 2 Ageln dev Kragen 
a a : die Lagen 
en behiei-Sage ‚nageln Re lagen 
Pe ai jungſten zw vernageln als fie unten lagen 
9 — * inlehte Zigen acrn 

Rahme — er a lagen 
am Dikr : Sage Agels — lageu 
ß SL. des Hagels darnieder * 
a; 3 er⸗Lu 
J am — des Ragels am Hunger nagen 
Im eabbatb⸗ | teen nagen 
anm Sterde⸗ Lage | Agelt re 
cn Trauer: Tage rer Magen 
’ an Ungluͤcks Sage es hagelt nagen 
Han Vochen Tage er nagelt benagen 
an Werckel Lage er vernagelt ſie pflagen 
be Tage zugenagelt plagen 
F- faule up zerplagen 
guet | ie Magen 
— — die Trage Agen die Pr 
| — * fragen Tagen 
43 ich ey agen agen 

ich uͤbertrage ſich —— hervor zu 
——— auszufragen er hat zu ſagen 
— ac na chzuſtagen has hat pic zufagen 
| ORTS ——— 
FE St die Wage =. — — 
des Zeiche n der BZ — ins Br nn ige 
EEE „bage erjagen unter Die Hupe gen 
Na: veriagen 
ich verzage 


— 





die 
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die Sagen niederſchlagen ıc8 hat Fehl gef 

die alten Weiber: | die Orgeliilagen 
Eagen Izum Ritter ſchlagen nachgeſchle 
entſagen Izu Sturme ſchlagen vorgeſchl 
verſagen in Etrauch ſchlagen nichts vorgefät, 
abzufsgen indie Schantze es iſt umgeſchn 
den Dienſt aufzuſa⸗ fihlagen | es hat umgeſ 
en] aus dem Sinne | 
Die Lection aufzuſa -- ſchlagen/ zugeſchl 
gen in den Wind ſchla⸗ veriihl: 
aussufagen gen ſdas Bier iſt verfi 
herzuſagen |den Zappen ſchlagen | 
nachzuſagen beſchlagen ſſein Glück verfe 
vorzuſagen/ Pſerde beſchlagen 
unterſagen ſchlecht keichlagen | ich habe mich 
wahrzuſagen wohl beſchlagen ſchle 
lagen ſich entſchlagen] er ift verfät: 
| ſich fchlagen erfchlagen |die Pferde verit 
Lie Ader fiplagen geſchlagen 
den Ball ſchlagen es hat gefihlagen uͤberſchl 
einen Blinden ſchla⸗ er iſt geſchlagen] man muß es it 
gen abgeſchlagen ſchye 
einen Bloſſen ſchla⸗ fes hat aufgekblagen | Bas Bier ii 
gen ausgeſchlagen ſchlu 
die Drom̃el ſchlagen | der Baum iſt aus⸗ſein Dein unters 
euer ſchlagen geichlagen f 
bie Feinde fblagen | er hat erit ausge: | Gchdunterihh: 
Fenſter cinihlagen | _ fihlagen zerihh 
an Salgenfhlagen uͤbel ausgeſchlagen abzuſcel⸗ 
Geld ſchlagen "ander Hand ausge⸗ aufzuſchlo 
aus dem Geſchirre ſchlagen auẽ zuſcha 
ſchlagen /eingeſchlagen einzufgl, 
and Meulfidlagen | DA«KIEd iſt eines | Wetter einzu; 
herunter ſchlagen ſchlagen — 
Laute ſtlasen es hat ihm einge⸗Guth einzuſchlo 
ein Nañnzen ſchlagen ſdlanen nachʒuſch 
fd ins Mittel ſchia- das Werter hat cin: vorzuſc 
gen geſchlagenviel vorzuſch 


n 


Das 
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—— An 

| fie gafften ein Behaffter du gaffteft 
| ein Berbaffter dich vergaffteft 
ein epgerafker du buffteff 


die Bebafften] ein Angefchaffter du raffteſt 
die Laſierhafften |ein Verkundſchaffter dus ſchaffteſt 

die Tugendhafften ein Betaffter du verſchaffteft 
die Vortheilhafften ein Geflaffter | verkundſchaffteſt 
von einand’ klafften du betaffteft 


defunbe pafken|  Yuffteg 


fie rafften 
armen rafften/ Afftet 
fie Khafiten des Hafftes 
Huͤlffe ſwafften was Lafterhaffte® ihr gafftet 


Kath Kchafften| was Luͤgenhafftes 
— ‚was Suse bach euch vergaffet 
fi: verfundichafiten ein Behuffte : 
\ "ie Ungefihafften]' ein Berhaffte® he 
hie Angefchafften] ein Hingeraffted ihr vafftet 
tie Eingefchafften des Safftes ibr fchaffteg 
ee er ... ihr erſchafftet 
dieBuͤrgerſchafſten des Gerſten⸗Eafftes 
die gee des Reben⸗Safftes ihr verfhafftet 
— —— 
die Nachdarſchafften a 
die Rechenſchafſten des Büchſen⸗Echaff⸗ wſre 
; „Ne Biffenfchafften t rafftet 
de Bögen ſchiafften des Stiefel⸗ Schaf: 






F ſie tafften tes Afftig 
ſie betafften des gi =. 
— > — l i 
: ein Betafftes Iafterbafftig 
r affter — 
J — Klaffter |, Affteft —e 
Er seflerhaffter ſchamhbafftig 
2 an fügenbaffter dus ſtraffte wohnhafftig 
, "augenbhaffter du beſtrafft ſafftig 


Da Affis 
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Affts 


des Haſſts 


was Laſſterhaffts 


was Luͤgenhaffts 
ein Tugendhafſis 
ein Behaffis 
= En 

ein. Hingeraff 
des Saſſts 
des Birken: Saffis 
des Gerſten⸗Saffts 
des Reben⸗Saffts 
des Trauben- Saffts 
des Schaffts 
des Büchfenkihaffts 
des Stiefelſchaffts 
ſpaffts 
verſchaffts 
des Tafſtẽ 
des Zindel⸗Taffts 
des Doppel Taffts 
ein Betafftſt 


Afftſt 


du ſtrafftſt 
du beſtrafftſt 


du gafftſt 
dich vergaſſtſt 
du hafftſt 

du rafſiſt 
dahin rafſtſt 


Ag 


er lag 


oben lag 
unten lag 


in letzten Zügen lag 
in Wochen lag 
zu Boden lag 


das Belag 
ns Gelag 


Huren:Gelag 
Sauff⸗Gelag 
Spiel⸗Gelag 


der Verlag 
er mag 


er vermag 
er pflag 


der Schlag 


ihn ruͤhrt der Schlag 


en Schlag 


auf dieſen Schlag 
auf eines andern 


Schlag 


ein Donnerichlag 
der Hammerſchlag 
der Scierſchlag 
der Tanbenſchlag 
der Uberſchlag 

der Unterſchlag 
der Wetterſchlag 
ter Zappenſchlag 
es ruͤhrt ihn Der 


Ciylag 


du ſchaftſt ſer nimmt in Beſchlag 


du verſchaff ſt 


der Say 


du verkundſchafftſt der Bearabnig- Tag 


du betafftſt 


der Ehren: Tag 


darnieder lag de 
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der Geburts 
r Sebaching:; 
der Gerichte: 
der Hechzeit: 
der Hundes: } 


der jüngile ? 
der Yandes:} 


der Rahmens.) 


der Diter:) 
der Reicht } 
Der Ruhe⸗ 


der Sabbaths⸗ 
der Sterbe⸗ 
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der Ungluͤcks? 
der Werckel? 
‚der Wochen! 
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| — uvor geſagt 
—T er vac —— Pipe kolnge 
das Huren⸗Pack ——2 euch fhlage 
, ; Lampen: Pa er beklagt . die Ader ſchlagt 
tast der Sack ſich beflagt| "den Ball fchlage 
der Bettel⸗Sack r verklagt ſeinen Blinden ſchlagt 
der Dudel:Gad eklagt die Drommel ſchlagt 
Ir DiebesSack angeHlagt Feuer Kplagt 
der Lauge⸗Sack ausgeklagt die Feinde ſchlagt 
der Maden⸗ Sack GOtt geklagt an Galgen ſchlagt 
Kr Mantel-Ead ihr lagt| indie Schange 
ber Reiie- Sad darnicder lagt Kblage 
terẽchiebc· Sac N ee | aus dem Gekbirte 
eat RE unten lagt fchlagt 
| er Ba zu Boden lagt einen a m 
—* ta . e e 
| Great in Iegeen Zügen 2 die Raute ſchlagt 
— nage| ins Mittel —8* 
| Ä | Muͤntze fdlag 
Agd = dert a ein Maͤnngen fchlagt 
|  plagt| Die Drgel klagt 
EN : "act zum Ruter ſchlagt 
————  ehlage | au Gtunme face 
u 5 einen Triller ſchlagt 
— wohl sep t| in den Strauch 
er erfragt es ae fblage 
‚geiragt bevor fast in ben: Wind ſchlagt 
ausefragt er fagt | den Zappen fehla at 
nachgefragt er verfe befeplagt 
es behagt er pe erde befchlagt 
x die Jagt ala 
"Nie Dser- age angelage| euch GEL gt 
. sgeſagt einen erſchlagt 
ers lag — t ihr verſchlagt 
— ——— er ihr überfplagt 
ae : fagt ihr zerſchlagt 
| a — in Bein ter 
er verjagt vorgfagt) € Klage 
} argjant wabrgeiant eö tagt 
ausgejagt zugeſagt 
D5 * 
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er iſt betagt ich klage aus dem 


Aa ich detlage 6 
ihr ertragt | ich verklage aus dem 
ibr vertragt die Klage ” 
euch verträgt er führt Klage in den Ch 


idr wagt ſes koͤmmt zus Klage e 
gewagt die Lage aufs Maul ji 

friſch gemagt Die Anlage F die Baute'e 
es ſey gewagt bie Niederlage mich ind 
ihr zagt die Unterlage ie 

ihr verzagt un Verlage} Die Orgeic 
xh nage zum Ruter ſ 

ihr bracht ich wage | zu Stui me ke 

ihr erbracht | am Hunger⸗Tuche linden Wind ir 
ihr verdeacht mage } ben Zappen ic 
ihr zer bracht die Pay: ich Bis 
euch deſpracht die Land⸗ Plage Pferde dic 
ihr verſpracht c Plage wech entic 
r widerſpracht ich zerplage ich eri 
ihr ſtacht Vrage ich vd 

idr beſtacht ich rage ah ouͤber 
ihr erſtacht / die Sage ich unixiꝭ 
ihr vergacht eine Weiber: Sage xb zu 
ihr zerſtacht die gemrine Sage vom © 
ich fage an Ed 

MH sch entiage | mit dem &; 
gl ich werlage vom Donner 
| wiederſage vom Drom!r 

‚ein Age ich Khlage vom Bat 

ich frage mich Kplage vom Hauuner 


mich Deitage| Die Ader ſchiage vom Sk 
d ertrage! Den Ball ſchiage vom Tauderſ 
ande re einen Blindenſchrage vom Kin 
ich debage die Drommelihlage | nach dem 3 


u Haage Feuer ſchlage —R 
ihiage dee Feinde ſchlage Br. 
ich errage an Galgen ſchlage vor. 
ich veriage Geld Klage heute zu! 
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‚m lichten Tage 


Regrabniũ · Lage 
En Syici= Tage 
MR om Feyer· Tage 
Ag Iccuden⸗Tage 
‚U — 


am? — Er 
om jungſten 2 
amn Laudes Tage 
Nahmens⸗Tage 
Bam OMter⸗Tage 
auf dem Reichs⸗ 
42 Tage 

am Ruhe⸗Tage 
Fam cadsath: Sage 
M um Sterbe⸗ Tage 


ml gu lͤcks Sage 
; an Lochen-Tage 

a ML in Tage 
boe Lage 
"faule Tage 
gute Sage 
bie Trage 
ich trage 


ich üßertrage 
E  Woertrage 
E: Nm Verirage 
die Wage 
ich wage 
ä arte ed Wage 
ds Sehen der 
age 

icd zage 

ich verzage 


um alten Sage} — 


en Trauer⸗Tage J 


Hich ertrage J 
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zuſamuien jagen 

der Hagel agen 

verklagen 

der Nagel bie Klagen 

Weheklagen 

Ageln anzuklagen 

der Kragen 

hageln die Lagen 

nageln/ in allen — 
vernageln 

tu fie unten on 

inletzten Zuͤgen lagen 

Agels — 

in Odren lagen 

Be * darnieder lagen 

am Hunger⸗ Tuche 

nagen 

Agelt am Hertzen nagen 

‚die Niederlagen 

ed hagelt der Magen 

er nagelt nagen 

er vernagelt benagen 

zugenagelt fie pflagen 

plagen 

Agen zerpladen 

2 Ne Mayen 

frgen bie Land: lagen 

fich befragen ragen 

erfragng bervor zu ragen 

auszufragen ſagen 


—— er hat zu ſagen 
u zuft agen das hat viel zu ſagen 
bebagen gen 
Jagen ins Geſichte ſ gen 
erjagen, uuter die Augen ſa⸗ 
verjagen sn 


die 


6o 
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die Sagen niederſchlagen es hat Seht 
die alten Weiber⸗die Orgel ſchlagen 
Sagen zum Ritter ſchlagen nachyel 
entfagen zu Eturme fylagen vorgel 
veriagen in Etrauch dlagen |nicht® vorge| 
abzuſagen indie Schantze es iſt umgel 
den Dienſt aufzuſa⸗ fiblagen| es hat um 
gen aus dem Sinne 
Die Lection aufzulas | ſchlagen zugel 
gen | inden Bind ſchla⸗ verſ 
auszuſagen gen ſas Vier iſt v 
herzuſagen |den Zappen ſchlagen 
nachzuſagen beſchlagen ſſein Gluͤck v 
vorzutagen | Pferde beſchlagen 
unterfagen | ſchlecht keichlagen | ich habe m 
wahrzuſagen wohl beſchlagen fi 
lasen ſich entſchlagen] er iff ver! 
ſich ſchlagen erſchlagen |die Pferde v 
die Ader ſchlagen geſchlagen 
den Ball ichlagen | es hat ——— überf 
einen Blinden fi = er iſt gefeblagen]| manmuß « 
abgeſchlagen f 
einen Bloſſen fi las es hat aufgeſchlagen/ das Bier i 
gen ausgeſchlagen fi 
die Droiiel feyagen der Baum iſt aus⸗ſein Bein un 
Beuer fihlagen geſchlagen 
bie Feinde fblagen | er hat erſt ausge: Geld unterſ 
Fenſter einſchlagen ſchlagen zei 
an Salzen ſchlagen ! uͤbel aufgefchlagen abzuſ 
Geld ſchlagen "ander Hand ausge⸗ aufzuſ 
aus dem Geſchrre ſchlagen auszuh 
ihlagen | eingeſchlagen einzuſ 
and Meulfihlagen | das Klerd iſt einge⸗Wetter cin; 
Berumee ſchlagen ſchlagen 
Laute ſchlagen es hat ihm einge-Guth einzuſ 
ein Maͤnzen ſchlagen ſclazen nachzu! 
ſi ins Mittel ſchia das Werter hat ein⸗ vorzu⸗ 
| ge ſchlagen | 


viel vorzu⸗ 


u? __ — ——— 
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ufblagen | in ein Bucheinge: | der Leichen: Magen 
| lagen tragen | Pferd und Magen 
wit geſchlagen/ Geld einzutragen es wagen 
äbeginne zu ragen | bingetragen | sagen 
in diefen Tagen nachgetragen .verzʒzagen 
an degrabniß Sa: vertragen] zittern und jagen 
gen) Streit vertragen 
on Ehren-Tagen | ich kans nicht ver⸗ Agens 
an Feyer⸗ Tagen / tragen 
Ban Freuden Tagen | mit Gedult vertra⸗ des Fragens 
Tan Gedachtniß⸗Ta⸗ gen) fie erjragens 
gen ſich vertragen des Jagens 
— a GerichtẽTagen uͤbertragen ſie erjagens 
Ran hochzeit⸗ Tagen vorzutragen ſie ver;agend 
un Ramens⸗-Tagen weggetragen des Klagens 
Fan Ruhe Tagen zugetragen ſie beklagens 
an Reichs⸗Tagenes pflege ſich zuzu⸗ des Wehcklagens 
ſe Eatbath: Tagen tragen des Kragens 
andTrauer⸗Tagen Hoͤrner tragen des Magens 
pan Vechen⸗Tagen Kleider tragen ſie benagens 
en Werckel: Tagen/ Die Koſten tragen fie pflagens 
in ſeinen alten Ta⸗ zu Neſte tragen des Plagens 
J gen ſein Creutz tragen ſie ſagens 
] ror boͤſen Tagen auf den Handen tra: ſie verſagens 
der faulen Tagen | gen) fie verſchlagens 
kB verguten Zagen | unter den Haͤnden fie zerfchlagend 
( bie Tragen j tragen! Des Aderfihlageng 
fieeeagen | die Schafe tragen des Goldichlagen® 
J.  fihbetragen | die Acker tragen des Lautenſchlagens 
IE hoqhbetragen bie Baumetragen| des Drgelichlageng 
ertragen Schau tragen) fie überichlagend 
LE getragen empor tragen fie tragens 
up abgetragen zu Lehne tragen fie ertragend 
FE Reid abge Zrauer tragen] . fie vertragen® 
tagen Leibe tragen ſie uͤbertragens 
44 Echuld iſt abge⸗ſein Creutz tragen des Wagens 
4. tragen der Wagen! des Himmelẽ⸗Wa⸗ 
I. ausgetragen der Himmels.Wagen gens 
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des Leichen: Wagens 
fie wagend Ages De Kanal 
Des Zagens 8 ao : 
2) ſter 
Ager des 31 des Reich 
des v des Rube 
as Lager 8 
ein Bier:Xager e | det State 
aufdeinem Yager 8 | De& Ztauer. 
mag | 8 [des Ungluds 
der Schwager | 5 des Werckel 
ein Wahrſager ‚3 des Vogen 
ein Hoͤrner⸗ Trager des — 
des 8 
Agern es 3] Ageſ 
des Hammerſchlages 
den Hagern ſdes Raquetenſchla⸗ du 
ſich lagern ges d 
belagern | bes Seigerſchlages 
auf ihren Lagern des Zaubenfchlage® ) s 
die Magern| des UÜberſchlages r 
den Wahrfagern| des Unterſchlages du j 
des Zappenſchlages dur 
Agers eine Art des — du 
he 
ein Hagers des Tages 
ie . bogen Begraͤbniß⸗ e “ N 
rancken⸗ | 
ZZ bes Ehren-Tages .. 
des Sreuden = Zaged u Boder 
A gert des Geburts⸗Tages oben 
des Gedacheniß unten 
Tages in letzten Zu 


ſich lagert ſdes Gerichtde Tages 


er belagert |ded Hochzeit » Tages Jübern Bichen 


I 
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du pflageſt dus verſchlageſt/ in Wochen laget 
J —5 du überfchlageft Lin legten Zügen laget 
du zerplageſt erichlageft ihr naget 
du rage daß du trageſt / benaget 
du ſageſt du vertrageſt ihr pflaget 
du entſageſt du wageſt ihr plaget 
du verſageſt du zageſt ihr zerplaget 
du ſchageſt du verzagefi wohl geplaget 
J bich ſchlageſt ihr raget 
PR de Ader nlageft] Aget hervor geraget 
ET ven Ball ſlageſt .ihr ſaget 
N on Blinden ſchla⸗ er fraget ihr verſaget 
4 ge ſich befraget ihr entlaget 
&r x Bloflen ſchla⸗ erfcnget er verfaget 
EB ge ausgeft übe unterſaget 
eDrom̃el ſchlageſt nachgefraget abgeſaget 
. Feuer ſchlageſt zugefraget aufgefagee 
die dende ſchlageſt/ herum gefrager ausgeſaget 
enbalgen ſchlage es dvehaget nachgeſaget 
4Gad ſchlag er jaget vorgeſaget 
TE ud dem Geſchirr er erjaget wahrgeſaget 
5 GElageſt er verjaget zuge 
dielaute ſchlageſt abgejaget wor geſaget 
4 dins Mittel ſchla⸗ aufgejaget ihr ſchlaget 
45 geſt ausgejaget /euch ſchlaget 
#5 NcDrgel ſchlageft nachgeiager | bie Aber ſchlaget 
xy aditter ſchlageſt megyciaget | . ben Ball ſchlaget 
| re (hlagen er Hager jenen Blinden ſchia⸗ 
{Eden Strauch er beflaget | . ge 
. * Blase er * einen Bloſſen * 
it aget 
I Roll Ar asen [ie Daommefitager 
| hen Bind fepla- obenlager | ,. Beer Waget 
geſt unten laget die Feinde ſchlaget 
Sappen ſchlagen zu Bette laget | an Galgen ſchlaget 
deſchlageſt : Barmieder laget Geld ſchlaget 
"be befchlageft kranck laget/ aus dem Sinne 
aſdladeſtin Opren lager Miager 
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aus dem Geſchrre 
ſchlaget 
die Laute ſchlaget 

























euch ins Mittel 
ſchlaget der Vertragne 
die * — a 
zum Bitter ſchlaget 
zu Sturme ſchlaget RR: 
inden Strauch die Gefchlagnen 
laget die Abaeſchlagnen 
indie Scpange die Angeſchlagnen 
— — gan 
Dr ylagne 
den a die Vertragnen 
Pferde veſchlaget ⸗ 
9 entſchlaget Agner 
Aihr erſchlaget ein Geſchlagner 
—— Sirägefhlogner 
ihr unterſchlaget ein Verlplagne 
. „ brziriiblaget | ein Vertragner 
ein Bein ein Wagner 
es taget 
betraget Agnes 
ihr traget 
Ä ein Geſchlagnes 
traget 
hier ein Abgeſchlagnes 
ibe wager ein CEingeſchlagnes 
es in gdewaget ein Verſchlagnes 
friſh geiaget ein Vertragnes 
ihr zaget 
ihr verzagett Ags 
unverzaget 
Agne des — 
a 
drr Geſchlagne des Srings 


des Nabımene:!: 


das Abgeſchlagne ı bed Ehren: 6, 
das Angefchlagne 
der Berichlagne des Pumpen:%. 
dad Eingefiplagne | des Echelmen 


des Huren E 


er 
er vem 


desSt. 
eines ei x 

des Backenſa 
des Donnerig, 
des Dronmelin. 
des Hammerſh 
des Seigerſch 
des Faubinfi: 
des Uberſch 
des Zappenſ 
bes: 

des Ehren:): 
des Feyer: 
des Steuden:: 
des Gedagt 


des Hochzeitd 
des juͤngſten: 


U 













des Diter.: 
des Eabpath:!: 
des Sterbe: 
des Werde: 












du beiprachfi 


du 
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er unterbrachs du jagſt ſein Maͤnngen ſchlagſt 
er verſprachs du erjaſt Die Orgel ſchlagſt 
er ſtags du verjagit | zum Ritter ſchlagſt 
er beſtachs du klagſt aus dem Ginne 
er erſtachs du beflagit ſchlagſt 

er — du — in den 

er zerſtachs du lag ag 
oben lagſt/ in bie Schautze 
Iſaacks in Ohren lagſt ſchlagſt 
des Thiriate unten lagſt zu Sturme ſchlagſt 
des Tabads darnieder lagſt in den Wind ſchlagſt 

des Knacks zu Bette lagſt den Zappen ſchlagſt 
tes Lacks in Wocen lagſt beſchlagſt 
T 15@iegel: ads in letzten Zuͤgen lagſt Pferde beſchlagſt 
* des Pads du magſt Dich entſchlagſt 
A te Huren⸗Packs du vermagſt/ du erſdlagſt 
f tes Lumpen⸗Yacks du pflagſt du verſlagſt 
es Sacks du plagſt uͤberſchlagſt 
des BettelSacks duzerplagſt ein Bein unter⸗ 
7 te Dude ⸗Eacks/ du rag ſdlagſt 
F NE Dieres Sacks du ſagſt zerſchlagft 
F telefen Sacks du entſagſt du tragſt 
7 te Yanye:-Eada tu verfagit du ertragft 
"I dE Matın:Gadtd du unterjanft du vertragft 
+ ki Nantel Sacks du ſchlagſt du uͤbertragſt 
EEE Reiſe Sacks dich ſchlagſt du wagſt 
de Schiede-Sacks Die Ader fihlagit du zagſ 
des Geſchmacks den Ball ſchlagſt du verzagft 
ſtracks einẽ Blinden ſchlagſt 
flugs ſtracks einen Bloſſen ſchlagſi du brachit 
des Tritracs die Dꝛommel fcplasit du erbrachſt 
E R — Ka — 
| se Feinde ſchlag u erbra 
i Agft an Salgen ſchlagſt Du —— 
2 Geld Hlagii| du unterbragyit 
tu fragft | aus dem Geſchitre du zerbrachſt 
dich befragt | = ſchlagſt du ſprachſt 
du erfragſt Die Laute ſchlagſt 


as een N u: Eee vr U U 22 
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m EEE. 7 
dus verſprachſt ibe lagt ı Pferde beſch 
wiberfprachit zu Boden lagt ihr erſct 
tu ſtachſt darnieder lagt berunter 
du beſtachſt oben lagt euch entſch 
du erſtachſt unten lagt nieder q. 


du verſtachſt/ in Wochen lagt ihr verfit: 
du zerilachit) in letzten Zůgen lagt euch verſt 
die Magd ihr geric: 

die Junge⸗Magd die Ader ſc 
die Waͤſcher⸗ Magdeinen Bloſſen ft: 
es nagt einen Blinvenft‘ 

am Hertzen nagt die Dremmel it: 
abgenagt Feuer ſa 

es plagt Die Feindeſc 

geplagt die Laute: 

serplage | gu Sturmeſc 

wohl geplagt ein Maͤnngen ſc 
hervor ragt | zum Ritter ſca 

er ſagt in den Era 

er entſagt fe 

er verfagt , den Sarpır!“ 

er unterſagt in den Win. '.ı 
geſagt ein Zinn 


abgeſagt Bi: 
angefagt eng: 

den Dienft aufge- „fd 
’ ſagt/ ab: ! 
Die Lection aufge⸗ ji 
agt el 

aus geſagt Bi 
nachaefagt ihtl 
unverſagt ihr eit 
wahrgeſagt ihr wir 
vorgeſagt euch verr 
zugeſagt ihr m 


zuvor gelagt ehe 
ihr bla LE 
ir Eis w 
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ihre verzagt/ am Hergen nagte 












und er benagte agten 
un er plagtel Die Deflogten 
ihr bracht | er zerplagte Die Angeklagten 
ihr erbracht | der Geplagte Die Verklagten 
ibr verbracht der Ungeplagte fie nagten 
ihr zerbracht es ragte ſie benagten 
ihr ſpracht er ſagte ſie plagten 
ihr beſpracht er entſagte ſie zerplagten 
ihr verſpracht verſagte die Geplagten 
miderfpracht er unterfagte fieranten 
ihr flache der Abgefagte Pervor ragten 
ihr beſtacht das Zugcſagte ſie ſagten 
ihr erſtacht es ſie entſagten 
ir verſtacht 
ihr zerſtacht 
a Agte 
RE ich frapte 
mi) befragte fich befprachte — 
x — — —— 
ragte ich beſprachten 
Ei —— Agten rn 
z Mt insejragte 
eibcbagte fie fragten Agtens 
er jagte ſich beſragten 
er erjagte ſie erfragten ſie fragtens 
x verjagte fie behagten fie erfragtens 
ee Ne Abgcjagte fie jagten . ſie jagtens 
Ausgejagte ſte erjagten fie erjagtens 
2 crflante fie verfagten ſie verjagtens 
et beklagte die Gejagten fie klagten⸗ 
a verllagte die Abgejagten ſie beklagtens 
1 Bellagte die Auegejagten ſie plagtens 
Angellagte Die Weggejagten fic fagten® 
er nagte ſie klagten ſie verſagtens 
€ as fie 


68 


fic unterlagtenf | 
fie wagtene 


Agter 


ein Befragter 
ein Gefragter 
ein Gejagter 
ein Verjagter 
ein Auẽgejagter 
ein Verklagter 
ein Angeklagter 
ein Geplagter 
ein Betagter 
ein Verzagter 
ein Unverzagter 


Agters 


nichts geplagters 
nichts verzagters 


Agtes 
ein Gefragtes 


ein Ausgeſragtes 


ein Gejagtes 

ein Verjagtes 

ein Auẽgejagtes 
ein Verklagte 

ein Genagtes 

ein Angeſagtes 

ein Zuvorgefagted 

ein Betagted 

ein Verzagtes 


— 
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Agteſt 


du fragteſt 
dich befragteſt 
du erfragteſt 
du jagteſt 

du erjagteſt 
du verjagteſt 
du klagteſt 

du beklagteſt 
du verklagteſt 
du nagteſt 

du benagteſt 
du plagteſt 

du ragteſt 

du ſagteſt 

du entſagteſt 
du verſagteſt 
du unterſagteſt 
du wagteſt 

du zagteſt 

du verzagteſt 


du ſprachteſt 
dich beſprachteſt 


Agtet 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 
ihr jagtet 
ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr klagtet 
‚ihr beklagtet 
ihr verklagtet 


br 
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du zagtſt er trifft nab 
du —8 er wohnet nah 


Tul 
Ah (a fe 
| er ſah 
das Adurch die Sing fab 


der Fluß Na 
Ya] Das: Kaffee befah 


Africa er erfab 
America einen Vortheil erſah 
Lucretia er verſah 

Hiſpania er — 
Bathſeba zuruͤcke ſah 
Meſopotamia es geſchah 
Utopia Trara 
da Glecpatra 
allda Jehova 
wodal - -  Pultane 

gr; En 

che da 

runda Abe 

das 

baba ‚„ Ich fabe 

ja ich umfabe 

Alleluja/ ich bejahe 
das K die Krabs 

bie Krah| nabe 

ut re mifalolla er iſt nahe 
rundadinellula ich mich nahe 


bella] es gebt mir nahe 
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fie nagten 
fie benagten 
— 

e zerpla 
die Geplagten 


ſie ragten 
Dervor ragten 


hi fie zagten 
ereria 
ea 


fie fprachten 
ſich — 28— 


Agtens 


ſie fragtens 

fie erfragtens 
ſie jagtens 
ſie erjagtens 
ſie verjagtens 
fie klagtens 

fie beklagtens 
fie plagten⸗ 

ſie fagtend 

fie verſagtens⸗ 


fe 


fie verklagten 
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fic unterſagten? 
fie wagtenẽ 


) ter 


ein Befragter 
ein Gefragter 
ein Gejagter 
ein Berjagter 
ein Ausgejagter 
ein Verklagter 
ein Angeklagter 
ein Geplagter 
ein Betagter 
ein Berzagter 
ein Unverjagter 


Agters 


nichts geplagters 
nichts verzagters 


Agtes 
ein Gefragtes 


ein Ausgefragtes 


ein Gejagtes 

ein Verjagtes 

ein Ausgejagtes 
ein Verklagtes 
ein Genagtes 

ein Angeſagtes 
ein Zuvorgeſagtes 
ein Betagtes 

ein Verzagtes 


ST 
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Agteft 


du fragteit 
dich befragteſt 
du erfragteſt 
du jagteſt 

du erjagteſt 
du verjagteſt 
du klagteſt 

du beklagteſt 
du verklagteſt 
du nagteſt 

du benagteſt 
du plagteſt 

du ragteſt 

du ſagteſt 

du entſagteſt 
du verſagteſt 
du unterſagteſt 
du wagteſt 

du zagteſt 

du verzagteſt 


bdu ſprachteſt 
dich beſprachteſt 


Agtet 


ihr fragtet 
euch befragtet 
ihr erfragtet 
ihr jagtet 
ihr erjagtet 
ihr verjagtet 
ihr klagtet 
ihr beklagtet 
ihr verklagtet 
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du zagtſt er trifft nah 
du vers | er wohnet nah 
papra 


Tuli 
Ah fa 
| er ſah 
das A durch bie Singer fah 
r befa 


der Fluß Aa 
Nſia das Waffer befah 


Africa er erfab 
America einen Vortheil erſah 
Lucretia er verſah 

Hiſpania er —8 | 
Bathſeba zuruͤcke ſah 
Meſopotamia es geſchah 
Utopia Trara 
da Cleepatra 
allda Jehova 
wodal - : Sultans 
= —— | 
iche 
runda Ahe 
das H 
baba ich fabe 
ia ich umfahe 
Alleluja—/ ich bejahe 
das K die Krabs 
Die Kah/ nabe 
utre mifafolla er iſt nabe 


sundadinellula ich mic) nahe 
hbolla]| es geht mir nahe 
Mamma er koͤmmt mir nahe 

- Ydama| er ſchieſſet nahe 


die Domina er flicht nabe 

nah er trifftnabe 

es geht mir nah er ſahe 
es £ömmt mirnab er beſahe 


er ſchieſſet nah | dad Waſſer befahe 


€ 3 ich 


7° Co) 

ich erſahe her ihr b 
eneinen Vortheil er: A h er das — 
a ve 

ſich — u Re den — e 

a verfa r ve 

ie fahı — fr ie 

rucke ſahe i 

geſchahe ge zuruͤcke 

jah es 
er ſah es ihr gef 
Ahen er beſah es Ahl 
er verſah es 

ſie ui dr — de 

[; se * geſchah es 

e Krahen | 

die Raben| Aheſt dad G 

— nahen das! 

ſie ſahen daß du faheſt ein Mm 

fie befahen du bejabeit das I: 

das Waffer beſahen dich naheſt E 
fie erſahen du ſaheſt 

den — erſahen du beſaheſt wic 
ſie — das Waſſer beſaheſt das Ct 

ſich rerſahe du erſahe ber; 

fic berfaben ten — erſaheſt ‚der: 
— ſahen du — J — 

u uͤberſa 3 

ER zucticte (abeif er: 

Ahens bu geſchahen N 

ie] 
IE 
fie ſahens Ahet A 

ie 1A ihr fahet 8.fe“, 

fie befabens ihr bejabet | er ne 
ſ ſie gr or ihr nabet due | 
le verſahen erzu nahet ei; | 
| fie uͤberſahens : ihr ſahet u. er 
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im Geſichte ein er empfab — 
im 
Mahl die Quaal fundamental 
einmahl | Die Hoͤllen Quaal bag Hoſpital 
abermabl | das Waller qual occidental 
alle mahl der Admiral! _ _ _ onienal 
allzumahl der Choral das Portal 
dieſes mahl der Corporal das Quartal 
An ander mahl das Figural das Futral 
hundert mabl Der General neutt al 
manches mahl es iſt general das Roſtral 
noch einmahl ter Saal oval 
nureinmabl | der Ehren: Saal — 


ſieben mabl | der Sreuden-Saal| Wahl 
fintemahl a Saal| die Gnaden ⸗Wahl 
taufend mabl der Helden⸗Saal die Kapſer⸗Wahl 


ein Mahl |der Himmels⸗Saal Montroyal 
en Brand⸗ Fer ber Ricfen Saal der 
ein Feuer⸗ Miffa 
= Gemabl Ä Verfal bie göfbne Zahl 
in Ep:Gemahl | dag Bier ift ſchal Ruͤbezahl 


ein Mahl die Kalte Schaal 
inttab-Mabt|  ediffmeht) Ahle 


in zreuden-Mahl er 

in Hochzeit: Mahl er zerſchwabl dem Yale 
‚tin kiebes-Mahl der Sun mit dem Lineale 
a Mittags: Mahl] Eifen und Stahl sum Gratiale 
un Trauer⸗Mahl er ſtahl im Dremoriale 
das Arſenal er beſtahl die Cabale 
der Canal fihverftabl| auf dem Cymbale 
der Cardinal der Strahl Pocale 
das Final | ber Augen: Strahl bem Fiſcale 
dag Journal der Sonnen⸗Strahl - im Pocale 
das Original das Thal auf dem Pedale 

das Pennal Berg und Thal im Madri 
ein Pennal| das Jammerthal der Kahle 
das Tribunal der Rofenthal] zum erften mable 

Principal brucal dem ® 


der Pfahl das Capital an dem Mahle 
E4 keit 
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tritt zum Mahle 
dem Brand⸗Mahle 
dem Feuer⸗ Mahle 


Re (0) SR 
dic Kalte-Schale zu tauſend ma 
- die Schmahle\mit Brand-Mu. 
von Stahle mit Keuer: Die 


im Aberd:Wahle von Eifenu. Stable bey Abend: Dia, 


beym Frenden⸗Mahle 


mit dem Strahle] bey Ehren⸗Ni 


beym Hochzeit-Diahle dem Gonnenftrable bey Freuden: Met 


zum Liedes- Mahle 
zum Mittags⸗Mabhle 
zum Trauer⸗Mahle 
ich mahle 
ich bemahle 
ih vermahle 
ich uͤberrable 
Korn mahle 
ich zermaͤhle 
im Arſenale 
im Canale 
dem Cardinale 
im Journale 
dem Pennale 
am Pfahle 
ich prale 
ich verprale 
das Geprale 
dem Corporale 
beym Admirale 
dem Generale 
auf dem Saale 
auf dem Ehren⸗ 
Saale 
auf dem Freuden⸗ 
(Saale 
in dem Helden⸗ 
j Saale 
indem Himmel:- 
Saale 
die Saale 
die Schale 





ich ſtrahle bey Hochzeit· Na: 

ich beſtrahle ich will Bird ua 

ich überitrabie | bey Liebes⸗Ni. 
mit tem Roſtrale bey DiittageM:: 
es find brutale bey Trauer⸗Me. 
ven Capitale den Eb-Gen: 
ins Hofpitale| bey den Fr: 
am Portale] in den Jeum 


alle Duartale | in den Drisi. 
im Sutrale von den Prinz; 

im Thale] - fie cme:: 

im Jammerthale in Weſirt. 
im Roſen⸗Thale das Pu 
ich thale fie gi: 

‚ ich able fie ver: 
ich bezahle die Bafkre: 
den — 

ben Gent 

die Aepfel⸗Ed 

tie Malen]  filberne Et: 

bie Hunde balın Kalte Ei: 
mit Pocalen die Ein: 

die Zahlen fie it": 

fic beſahlen fie zerſtn 

die Kablen fie ſ 
Korn mahlen fie bilt 
zermablen fich ver" 
Bilder mabien die Et 


abzumabien ſdie Augen⸗Etn 
nachzumahlen die Soñen EN" 
vorzumahlen ii 


by 









beſtrahlen 
uͤherſtrahlen 
thalen 
die Brutalen 
yon ten Sapitalen 
: dem fatalen 
zundamentalen 
"tem oecidentalen 
f dem orientalen 
anden Portalen 
n denQuartalen 
k'n den Futralen 
tdie Neutralen 
mit Roſtralen 
die Quelen 
E bey den Wahlen 
die Zahlen 
einen zahlen 
bezablen 


24 







ausz; uzahlen 
veraus bezahlen 
well dich bezahlen 


en bezahlen 
Ahlens 


fie befahlens 
ſie mahlens 
VWebcſtphalens 


ſie ſtahlens 


ſie beſtrablens 
We iberftrabteng 
fit dezahlens 


> 
» 


TE 


gr 





alyızabten! 


des Pralens 
fie beſtahlens 
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Ahler 


ein Fahler 


ein Kahler 
ein Mahler 
ein Praler 


ein Echaaler 
ein Schmabler 


ein Thaler 
ein Zahler 


Ahlern 


den Mahlern 
den Pralern 


den Thalern 


den Zahlern 
Ahlers 


des Mahlers 
des Pralers 
des Thalers 
des Zahlers 


Ahles 


des Aales 

des Gratiales 
des Lineales 

des Memoriales 
des Manuales 
was reales 
was ſpeciales 
des Cymbales 
des Fiſcales 
des Porales 


€ 5 


des Petales 
ein Fahles 
bes Regales 
des Madri aĩes 
ein Kahles 


# bed Miableg 


2 Brand: Mahles 
des Feuer⸗Mables 
des Gemables 

des Ehgemahles 
des Mables 

es Abend-Mahles 
des See 


des Hechzeit⸗Mah⸗ 
les 


des Liebes⸗ Mables 
des Mittags⸗M * 


des Trauer: Mahles 


des Arſenales 
des Canales 

Des Cardinales 

des Finales 

des Journales 

des Originales 

des Pennales 

des Tribunales 

des Printipales 

des Pfahles 

des Admirales 

des Chorales 

des Corporal.· ð 

des Tigurales 

des Generals 

des Saales 

des Ehren: Saales 

des Freuden Saales 


X 
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des Goͤtter⸗Saales 
des Helden⸗Saales 
des Himmels Saales 
des Ricſen⸗Saales 
cin Echaales 

ein Schmahles 

des Stahles 

Eiſen und Stahles 










ein Fundamentales 
des Hoſpitales 
ein Occidentales 
ein Orientales 


des Roſtrales 
des Ovales 
des Carnevales 
Rüubenzahles 


Ahleſt 


du baleſt 
du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du empfahleſt 
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da prafefl ihr be 

bu verpraleft | voraus be 
n du re 
u zerſchwale 
— * Ahls 
a | 

dich verſtahleſt be? 
du ſtrahleſt des Gr: 
du beſtrableſt dei Li 
du uͤberſtrahleſt/ des Meme 
du thaleſt des Man 
du zahleſt was ı 
Du bezahleſt was fr: 
se 
Rp 
| des Pt 


ihr befablet| des Mat 


Korn mahlet bes M. 
Bilder mahlet | des Brand⸗N 
abgemahlet | des Feuer⸗N 
angemablet des Ger: 
ausgemablet | des EhGem: 
nachgemahlet des Tin. 
vorgemablet | des Abend⸗Ne 


iſt nicht gemablet | des Ehren: S: 
ihr empfahles des Freuden⸗Ne 

ihr pralet des Hochyeit:2: 

ihr verpralet ! Des Liebes⸗N 
ihr ſtahlet des Deittags: T- 






ihr beftablet | bes Trauer:I 
ihr ſtrahlet des Ale: 
ihr beſtrahlet de 6: 
ihr uͤberſtrahlet bes Cartr 
ihr thalet des si 
das heiſt gethalet a | 
ige zahle | Bebbnirh 


des Pennals 

des Tribuna 
desPrincipals 
des Pfabls 
des Admirals 
des Chorals 
tes Corporals 
des Figurals 
des Generals 
des Saals 
des Chren. Saals 
des Freuden⸗Saals 
des Gotter⸗ Saals 
ti Helden⸗ Saals 
de Hammels⸗ Saals 
33 Rieſen⸗Saals 
des Stahls 
des Strahls 
des Augenſtrahls 
des Eonnenſtrahls 
des Thals 


des Jammerthals 
des Roſen⸗Thals 
was brutals 
des Capitals 
waoas fatals 
' 18 fundamentals 
des Hoſpitals 
ein Occidentals 
ein Orientals 
des Portals 
des Quartals 
des Futrals 
ein Neutrals 
dee Roſtrals 
des Ovals 

des Carnevals 


Ruͤbenobi⸗ 


— 
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ihr ſchwale 
Ahſſt an 
du bal ihr id 
bu abi ihr biftahie 
Korn mablſt euch verſiablt 
Biber mehli) gr Grabe 
ne € 
bu proif ipr uberfiraple 
du verpralſt ihr thalt 
du ſchwalſt „Ihr zahle 
bu zerſchwalſt ıpr bezahlt 
tu ſiabiñ er ward gut bezahlt 
dubeftabit| PA war bezaple 
dich —— — 
ra 
—— voraus bezahlt 
u 
du ihaiſij Ahlte 
du zahlſt - 
du bezahlſt/ er mahlte 
d —* 
as nahlte 
Ah It Der Abgemahlte 
Das Angemahlte 
ibr Balt| das Ausgemahlte 
ihr befable das Nachgemahlre 
ihr mable) das Vorgemahlte 
Bilder mahlt er pralte 
bemable |. er verpralte 
abgemablt er ſtrahlte 
angemahlt er beſtrahlte 
ausgemahlt er uͤberſtrahlte 
nachgemahlt er thalte 
vorgemahlt er zahlte 
iſt nicht gemahlt er bezahlte 
ihr empfahlt das Abgezahlte 
ihr pralt das Ausgezahlte 


— — — 


ihr verpralt der Vorausgezaplte 


ar 


Ro) SE 
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bir ein Nachgemahlter 
Ahlten ein Ubermahlter 
ſie mahlten ein Beſtrablter 
fie bemahlten ein Bezahlter ah 
ie uͤbermahlten 
tie Gemahlten Ahltes iht zabu 
die Abgemahlten ; ihr begab: 
die Augemablten ein Gemahlted 
die Ausgemabiten ‚ein Ubgemabird] - U hits 
Die Jrachgemabiten | ein Ausgemahltes 
die Vorgemahlten ein Rachgemahltes fr mal; 
fie pralten | ein Vorgemahltes ihr demab: 
fieverpralten ein Ubermahltes ihr verpr — 
fie ſtrahlten ein Beſtrahltes ihr beſitah 
a ſie — was —— ihr jahı 
e uͤberſtrahlten ein Bezahlt ihr bezahl 
ie hal en | ihr be;ay! 
ie zahlten 
i een Ahlteſt A hltſt 
ie Abgezahlten 
— | au Senat up 
vorau bezahlten du —* F — 
u pralte 
Ahltens du verpralteſt du beſtrat 
du ſtrahlte duch“ 
fie mabiten® du beitrablteft du zab 
fie bemahltend | du uͤberſtrahlteſt du ij) 
fie — du th 
ie verpralten du zahlte 
ſie beſtrahltens | du —8 Ahm 
ſie bezahltens F 
Ahltet der Gr 
Ahlter b er iftibmgt 
a ihr mabltet Abral 
‚ein Gemahlter ihr bemahltet er! 
ein Abgemahlter r übermabltet er be 
einAusgemaplter ihr praltet er ent 


ben 
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— > 
erunter Fam e im Nahmen 
‚ er uͤberkam Ahm In GOttes Nahmen 
wieder kam ich ahme | der Tauff Nahmen 
uͤbel bekam die Dame ſie nahmen 
woblbefam | er zieht die Dame .  Mebenabmen 
zu Falle kam der Habe | ‚einen benabmen 
der Kram im Krame | nen Tag denah⸗ 
fie ͤmmt in Kram der Lahme men 
es dient in ſeinen ich verlahme fie entnabmen 
Kram der Nahme |. „ fevernahmen 
Kinder Kram bie Einnahme | Nbübernahmen 


lahm indem Rahme | ſie unternahmen 
ernabm| milder: Rahme ſie zernahmen 
er benahm ſam Fenſter⸗ Rahme auf dem Rahmen 


er entnahm der Saame ‚die Bılder: Rabmen 
er vernahm ich beſaame amFenſter⸗Rahmen 
ſich uͤbernahm die Zahıne ber Saamen 
er — | Die aber 
er zernahm | Zahmen 
” der Baba Ahnen 
ilder⸗Rahm 
der Tenfter-Rabm das Amen Ahmens 
arbeit ſam Ja und Amen 
die Cham nachzuahmen des Amens 
der Schlam die Damen die Damens 
er ſchwam auf ber Damen des Habmeng 
zabm mit den Hahmen fie befameng 
fie kainen fie uͤberkamens 
der Damm. fie befamen des Lahmens 
der Bräutigam | barnicder kamen des Nahmens 
das Kamm fie_entfamen fie nahmens 
das Difer- anım — fie pernabmen⸗ 
der Schlamm wieder kamen / fieübernahmeng 
de zufammen Famen | - fie unternahmend 
r Schwamm die Yabnıon]| fie zernahmens 
ter Stamm verlabmen des Saamens 


der Thamm der Nahmen ſie beſaamens 


— Ahmer 
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Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 


Ahmers 


des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

des Rahmes 
des Bilder⸗ Rahmes 
des Fenſter⸗ Pahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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du vernahmeft 
Du übernabmeft 
Du unternabineft 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 

ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſamnꝛen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benahmet 
unbenahmet 
zugenahrꝛet 
ihr entnabmet 
ihr vernahmet 
‚ihr übernahmet 
ihr unternahmet 
ihr beſaamet 


Ahms 


des EGrams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Krams 
ein Lahms 
er nahms 


erben. 

er entna- 
er derna⸗ 
er untern::- 


des Fenſter 84. 


etwas zur 


Ahmſt 


du ia: 

du kei: 

du entlur 

du überfi- 
unter bi: 
herunter 8: 


zu Krafften !: 


du ver: 
tun 

du ben 
du entnat⸗ 
du — 
du unternah 
du zernal⸗ 
dus beſar 


Ahmt 





wieder kamt 
runter kamt 
yr verlahmt 
ihr nahmt 
ihr henahmt 
weht benahmt 
unbenahmt 
zugenahmt 

ihr entnahmt 

ihr vernahmt 

ihr uͤbernahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 

ihr beſaamt 


Ahmte 


4 

das Nachgeahmte 
ter Verlahmte 
der Benahmte 
Kr Hochbenahmte 
ter Unbenahmte 
der Wohlbenabmte 
der zugenahmte 
der Beſaamte 










Ahmten 


ſie nachahmten 
lie Verlahmten 
he verlahmten 
Ne benahmten 
‚ N Benahmten 
N hbenahmten 
„Unbenabmten 
vVvohlbenahmten 
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bie Zugenahmten 
die Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter/ 


ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahnitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmis 
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ein — 
ein Zugena 
—** 


pm 


du verlahmtft 
Du benahmtft 
du beſaamtſt 


Ahn 


ze an 
Berg an 
fornen an 
halt as 
binten on 
nchen au 
oben an 
untenan 
facht an 
pfui dich au 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 


men 
lorian 
ein Srobian 
Median 
Kilian 
Marimilian 
ein Pavian 
Eafion 
Entian 


ein Stolprian 


Urron 


Morian 


die 





go 





die Bahn 
die Laſter-Bahn 

die Schliften-Baim 
die Tugend⸗ Babn 
cn Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges : Fahn 
das Sieges:Fahn 

er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

der Auer⸗Hahn 

der Bier⸗Hahn 
de. Birck⸗Hahn 
ein Bu.bfen = ar 
eis Kar» Hahn 
ein Schnapp⸗ Mahn 
ein Turckſcher Hahn 
ein Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er Fan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
Der Lahn 

cin Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
WMarcipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 


Bo) 


dert Kegel⸗Pla 
auf den Plan 
der Tugend⸗Plan 
er ran 

er entran 

er zerran 
Saffran 
Majeran 

er ſan 

ſich beſan 

ſich entſan 

ſich verſan 

ein Faſan 
Lobeſan 

ein Corrtiſan 

ein Partiſan 

der Schwan 
ein Span 
ein Hobel-Epan 
cin Geſpan 
ein Zu⸗Geſpan 
ein Vor⸗ Geſpan 
er ſpan 
gethan 

es iſt gethan 
freundlich gethan 
zu Poſſen gethan 
Buſſe gethan 
dir was drauf ge⸗ 
than 
klaͤglich gethan 
abgethan 
angethan 
aufgethan 
ausgethan 

Geld ausgethan 
er bleibt ausgethan 
Beſcheid gethan 





bey 

dar 
darzu 
ein 

gut 
herver 
hinzu 
no 


er hat fick 2 
bleibt ul 

er hat v 

fie iſt v. 

weg 

wohl 

all: 

qudich ı 

zuvor 
in den Bann ; 
er hat ſicht 
er bat ſich: 


ker‘ 

der Int 

on 

led; 

Bortbil i 
einen Muth: 
Js 

der? 

der? 

er 

lich 5 

der; 

der Bachanten 
der Elephanten 
fühlt auften; 
er bi. 

er N 


“ gberrele ſich an 
y er billet an 
er bindet an 

er bietet au 

er blaͤſet an 

er blicket an 

er boret an 

er brennet an 

er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 

er fahret an 

er ſahrt ihn an 
er fallet an 

er fanget an 

er faſſet an 

er feſſelt an 

er feucptctan 
erhait drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flicſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 
das geht mich an 
er giebet an 
xigehort mich an 
er gelobet an 
er grantzet an 
er greiffet an 
etgreifft ich am 
er halt an 
er halt ihn an 


et aa ae 
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er hanger an 

es bangt ihm an 

er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetzet an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
es koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt die Zeit an 
er legt Die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 
er laͤßt ſich an 

er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





er nagelt an 
er nimmet an 
er nimmt ſich ans 
er putzet an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget am 

er reucht an 

er reibet an 

er reitet an 
erreiget au 

er richtet an 

er suffer an 

er ruͤhret an 

er faget an 

er ſchaffet am 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er fihimmertan 
er ſchlieſſet an 
er ſchlaͤcet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt fich ann 
er ſchmuͤcket an 
er fihmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er fchneidet an 
ee ſchreibet au 
er ſehet an 

er ſetzt fichan 

er ſtehet an 

er ſpaunet an 

er ſpieſſet an 


er 








er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket on 
er ſtehet an 
es fickt mir an 
er iii an! 


er alt ia) . erfehrt ſich dran 


er ſicht ibnan 
er ſtichelt an 
er ſußftet an 
er ſtinchet an 
er Foͤſſet an 


er ſtreichet an 
er ſtrenget an 
er taſiet an | 


er thut an 
er traget an 
er triß? an 
eökctuifft an 


er treibet cn 


er tritt an 
e wacſetan 
er wehet an 
er waͤhret an 
er gemchiet an | 
or deiſet an! 
er wendet an | 
er zapffet an 
er zeiget an 
er zettelt an 
er ziehet an 
er zieht ibn an 
er ziebt ſich an 
er zundetan 


eyr zwecket an 





die Zeit lemme heran— ein Hampel? 
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er arbeitet dran , er fleige} 

er bindet dran er tragt 
er dencket dran 

er gieber dran ‚be? 

er greifſet dran er thut in den? 

er bat daran t 

. er banat daran alict 

er bencst daran fe} 

dann und r 

er klaubet dran 

es liegt daran das thut: 

er reucht daran dert, 

er rüttch dran) ber Adern! 


er beſchmiert fih der Bette: 














dran! bderdiebder:!: 
er fehüttelt dran ‚der Bürgers: & 
er ſetzet dran der Ei: 

er löffee dran] _ der Ebei: 

er will nicht dran! Der Fiedel: 





er zweifkledran! der Garten: 
der gemeine!” 

er geht beran| ein guter? 
er kleitert heran 
er langt heran/ E 
er ſieht heran— ein Handels 

er ſteigt heran 


ein Handn 
er 


er tritt beran] ein Landes 
er zeucht heran: ein LeyerN. 
ein Dane 

ergeht binan| Ber Die: 


er hestlinan! der Popel⸗ 

er koͤnmt hinan | der Puppen 
er lanut binan| der Ritert-- 
er ruͤckt binan Eeli] 
er hpefinan) der Unter⸗ 

cr Kö hindan der Waſſer⸗* 
es ſpringt hinan der Wunder⸗ | 






des Pennals 

des Tribunals 

desPrincipals 

des Pfabls 

des Admirals 

des Chorals 

tes Corporals 

des Figurals 

des Generals 

des Saals 

5 Ehren-Gaale 
Srubden-Caa 

Gitter: Sanld 

: Alden: Saals 

hHimmels⸗ Eaals 

Rieſen· Saals 

des Stahls 

des Strahls 

bei Augenſtrahls 

es kEonnenſtrahls 

des T 


kt Sammertbals | 


des Roſen⸗Thals 
was brutals 

des Capitals 
was fatals 
ras fundamentals 
des Hoſpitals 
ein Occidentals 
ein Orientals 
des Portals 

des Quartals 
des Futrals 

ein Neutrals 

dee Roſirals 

| des Ovals 
des Carnevals 
Rauͤbenzahls 


A 


K 
Bi 
d 
d 


du 


dic 


fen 
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| ihr Kbrvale 


ihr zerſchwalt 
ihr ſtahlt 

ibr beſtahlt 
euch verſtahlt 
ibr ſtrahlt 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
Ahr thalt 


das war bezahlt 
abgezahlt 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Ahlte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Gemahlte 
der Abgemahlte 
das Angemahlte 
as Ausgemahlte 


8 Nachgemabl 
gemahlte 
as Borgemaplte 
er pralte 

er verpralte 


das Ausgezahlte 


Vorausgezahlte 


* 
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Ahlten 


ſie mahlten 

fie bemahlten 
ſie uͤbermahlten 
die Gemahlten 
die Abgemahlten 
die Angemahlten 


die Ausgemahlten 
die Nachgemahlten 
die Vorgemahlten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

ſie ſtrahlten 

ſie beſtrahlten 

fie uüberſtrahlten 


ſie bezahlten 

Die Abgezahlten 
die Ausgezahlten 
voraus bezahlten 


Ahltens 


ſie mahltens 

ſie bemahltens 
fie übermablteng 
fie verpralteng 
fie beſtrahltens 
fie bezahltens 


Ahlter 


ein Gemahlter 
ein Abgemahlter 


ein Ausgemahlter 


ein Ausgemahltes 
ein Nachgemahltes 
ein Borgemabltes 
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ein Nachgemablter 














ein Übermablter 
ein Beitrabiter 
ein Bezahlter 


Ahltes 


ein Gemabltes 


ein Abgemahltes 


ein Ubermahltes 
ein Beſtrahltes 
was Getbhaltes 
ein Bezahltes 


du pralteſt 

du verpralteſt 
du ſtrahlteſt 

du beſtrahlteſt 
du uͤberſtrahlteſt 
du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezahlteſt 


Ahltet 


lihr mahltet 

ihr bemahltet 
Ihr uͤbermahltet 
ihr praltet 


ihr za 
ihr beza 


Ahlts 


ide ma! 
ihr bemaj 
ihr verpr, 
ihr beſtra 
ihr zul 
ihr beja, 


Ahltſt 


bu mah 
du pro. 

du veirpral 
du ſtrab! 
du beſtrabl 
du that 

du zubl: 

Du bezahl 


Ahm 


gr 
der Grau” 


er iſt ihm F 


Abrabc 
er fin 

er fir 
er enter 








berumt: 


nn 
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erunter kam e im Nahmen 
’ er uͤberkam Ahm I EHE Nahmen 
wieder kam ich ahme | der Tauff Nahmen 
uͤbel bekam die Dame ſie nahmen 
woblbefam | er zieht die Dame ., Mebenabmers 
zu Falle kam der Hahme | einen benabmen 
jefömmt in Kram der Lahme men 
es dient in ſeinen ich verlahme ſie entnabmen 
Kram der Nabme |. „ſievernabmen 
Kinder :Kram bie Einnahme | ſid uͤbernahmen 
lahm in dem Rahme | ſie unternahmen 
ernahm| imBlider⸗Rahme ſie zernahmen 
er benabm ſam Fenſter: Rahme auf dem Rahmen 
er entnahm der Saame die Bilder- Rabmen 
er vernahm ich beſaame am Fenſter⸗ Rahmen 
ſich uͤbernahm die Zahme ber Saamen 
er no. ae | Die Sabınen 
er zernahm Zahmen 
— ee Ahnen 
er Bilder⸗Rahm | 
kr Fenſter-Rahm das Amen | Ahmens 
arbeit ſam Ja und Amen 
die Scham nachzuahmen des Amens 
der Schlam die Danıen | die Damens 
er fhwam) auf ber Damen des Hahmens 
| zahm mit ben Hahmen| fie befameng 
fie Farnen fieuberfamen® - 
der Damm. fie befamen des Lahmens 
der Bräutigam | darnieder famen| des Nahmens 
das kamım fie entfamen fie nahmens 
EOttes Lamm fi — fie benahmens 
das Oſter⸗ Lamm — a fie pernabmen⸗ 
ter Schlamm — —— ſie uͤbernahmens 
zuſammen Famen | ſie unternahmens 
der Schwamm die Fabnıen | fie zernahmens 
ter Stamm verlabmen des Saamend 


ber Thamm ber Nahmen fie beſaamens 


Sy Ahmer 
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Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 


ein Zahmer 
Ahmers 


des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


Des Grames 
des Krames 
ein Lahmes 

des Rahmes 
des Bilder⸗Rahmes 
des Fenſter:Rahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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du vernahmeſt 
du übernabmeft 
du unternabineft 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 

ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entfamet 

ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſamnmꝛen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benahmet 
unbenahmet 
zugenahrmet 
ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


| Ahms 


des Erams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er üͤberkams 
des Krams 
ein kLabms 
er nahms 


er benab 

er entne 

cr dena: 

er untern.:; 

eri sen. 

des Reh 

des Bilder Ro 
des Fenſter Kr 
etwas zu 


Ahmſt 
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wieder kamt 
herunter l amt 


ihr nahmt 

ihr benahmt 
wehl benahmt 
unbenahmt 
zugenahmt 

ihr entnahme 
ihr vernahmt 
ihr übernahm 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr be ſaamt 


Ahmte 


das Nachgeahmte 
ter Verlahmte 
der Benahmte 
xt Hohbenahmte 
ter Unbenaymte 
er Behtbenabmte 
der zugenahmte 
der Beſaamte 


Ahmten 


ab ſie nachabmten 
"lie Verlahmten 
ſie verlahmten 
ſie benabmten 
e Benahmten 
‚Obenabmten 
Unbenahmten 


ws 
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| 


Ahmter - 


ein Berlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
cin Unbenabmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Befaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 
ihr verlahmtet 


"ihr benahmitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 
ein Verlahmts 


ihr bekamts 


ihr nabınt? 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmis 


enahmts 
* —X 


Ahmtſt 
du verlahmtſt 


du benahmtft 
du beſaamtſt 


Ahn 


F an 
Berg an 
fornen ans 
halt an 
hinten an 
neben au 
oben an 
untenan 
facht an 
pfui dich an 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcianu 
Seren 
lorian 

ein Grobian 
Median 
Kilian 
Morimilien 
ein ian 
33 
Entian 

ein Stolprian 


Urian 
Morian 


die 
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diie Bahn 
die Laſter-Bahn 
Die Schlitten⸗ Baim 
die Tugend⸗ Bahn 
an Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

Das Fahn 

Das Krieges : Hahn 
das Sieges⸗Fahn 

er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

der Auer⸗Hahn 

der Fier: Hahn 
de: Bird: Hahn 
ein Öu.bfen: er 
eis Kar Hahn 
ein Schnapp⸗ Mahn 
ein Turckſcher Hahn 
eis Wetter⸗Hahn 
er it Jan 

er Fan 

ein Kahn 

ein Fiſcher. Kain 
der Lahu 

cin Salan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
WMarcipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 
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der Kegel⸗Plan be 

aufden Blanf ° - da 

der Tugend⸗Plan darzu 

er ran en 

er entran gut 

er zerran hervor 

Saffran hinzu 
Majeran 


nach 
er ſan fer hat fick we. 
ſich beſan bleibt un 


ſich entſan er hat v 
ſich verſan fie to 
ein Zapan weg 
Lodeſan wohl 

ein Corrtiſan zu 
ein Partiſan judiel | 
der Echwan zuvor, 


ein Span in den Sann | 
ein Hobel: Span | erbarfih ! 
ein Beipan] er hat ſich 


ein Zu⸗ Geſpan 
ein Vor⸗ Geſpan der 
er ſpan ber Unt 
gethan Jen 
es iſt geiban /bieb 


freundlich geiban _ Wortbil; 
zu Poſſen gethan einen Muth 
Buſſe gethan 


dir was drauf ge⸗ der 
than dir: 
klaͤglich gethan er⸗ 
abgethan lieh ; 
angerhan der, 


aufgethan |derDachanter 
ausgethan der Elephanten 


Geld andgerhan | fühle auf den 
er bleibt ausgethan er ki" 


Beſcheid gerhan er bi 
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e bettelt ſic an er haͤnget an er nagelt au 
er billet an /es haͤngt wimn an er nehet au 
er binter an er hauchet an er nimmet an 
erbieret au  erhebetan! er nimmt fich as 

. er blajet an er hefftet an er putzet am 

er blicket an er best an er rechnet am 

er boret an er börer an er redet an 

er brennet an er kauffet an er reget an 

er deutet an er kirret an er reucht an 

er drehet an er klaget an er reibet an 

er druͤcket an er klebet an er reitet an 
er fahret an er Elinget an er reitzet au 

er ſabrt ihn an er klopffet an er richtet an 
er faliet an er knuͤpffet an er suffes am 
erfänger an] ,,, er koͤmmet an er rubret an 

er faif-tan | ess koͤmmt drauf an er faget an 

er fefl-Itan es kemmt mich an er ſchaffet an 
"er feuistetan er kuͤndigt an er ſchauet an 
erhalt drum an er lachet an er fiheinet an 
er feuert an er landet an er ſchielet an 

er ficht an er legt Geld an er ſchiffet an 
erfliferan| er legt die Zeitan) er ſchimmert an 

er ficſſet an | er legt die Handan er ſchlieſſet an 

er friſchet anet legt den Echmuckan er ſchlaͤcet an 

er fübretan erlegetan | er ſchlaͤgt wohl an 

er fület an er lehnt fihan] er ſchmiedet an 

er gehet an er laͤßt ſich an er ſchmiegt ſach an 

es geh et an er laͤß ihn uͤbel an er ſchmuͤcket an 

es geht mich an er laͤuffet an er ſchmieret an 
kas geht mich an er leitet an er ſchnautzet an 
er giebet an es lieget mir an er ſchnallet an 

Kö gehoͤrt mich an es lodert an er ſchneidet an 
er gelobet an er locket an er ſchreibet an 
er graͤntzet an er loͤthet an er fett an 
er greiffet an er mahlet an er ſetzt ſich an 
‚greift ſich an er mahnt ihn an er ſtehet an 
' er baltan er mercket an er fpaunet an 
er halt ihn an er muthet an er ſpieſſet an 


8 er 








er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket an 
er ſtehet an 
es fickt mir an 
er ſteet an! 
er mil ichan 
er ſticht ilman 
er ſtichelt an 
er ſufſtct an 
er tiischtan 
er Noſſet an 
er fireichet an | 
er ſtrennet an 
er taſiet an 
cr ihut an 
er traͤget an 
er triß: an 
es betrifſt an | 
er treibet en 
er tritt an 
we waͤckzſctan 
er wehet an 
er waͤhret an 
er gewehnet an 
or deiſet an! 
er wendet an | 
er zapffet an | 
er zeigetan 
er zettelt an 
er ziehet an! 
er zieht ihn an 
er zieht ſich an 
er zuͤdet au 
er zwecket an 
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er arbeıtet dran | er fleigt 
er bindet dran er tragt}: 

er Dencketdran 
er gieber drau ‚der 
er greiffet dran er thut in den?. 
er hat daran ı t 
. er banntdaran alich. 
er henckt daran fo} 
er kehrt fh dran| dann under. 
er klaubet dran : 
es liegt daran das cher: 
er ruht Daran ter! 
er rütteh Dran| der Ader 
er beſchmiert ſich der Bettel:!. 
| dran! berdieder:!: 
er ſchuͤttelt dran der Bürgers:&; 
| er ſetzet dran der Edelr 
er ſtoͤſſe dran der Ehe⸗ 


er will nicht dran! Der Fiedel: 


er zweiffe lt dran ber Garten: 












der gemeine?” 

er gebeberan ein guterZ. 
die Zeit lemmt heran ein Hampel 
er kleitert heran/ ein Hand 

er langt heran = 

er ſieht heran— ein Handels? 


er ſteigt heran ein ieder 


er tritt heran) ein Landes 
“nn. r ‘ m (rs „N 
er zeucht heran:  Enäwptrn 


ein Dir 


ergeht binan) ‚der Dte:- 

er gebtlinan! der Pepel⸗ 

er koͤnmt binan der Puppen 
er laugt binan| ber Rittere 
er ruckt binan Eeli: 
er ſetzt binan/ der Unter⸗ 

er ſegt binden | ber Waſſer⸗ 
er ſpringt hinan der Wunder⸗ 





Eee 
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erunter kam e im Nahmen 
er uͤberkam Ahm In GOttes Nahmen 
wieder kam ich ahme | ter Tauff Nahmen 
uͤbel bekam die Dame ſie nahmen 
wobl bekam er zieht die Dame ., ebenabmen 
zu Falle kam der Hahme ‚einen benatmcns 
der Kram im Krame | einen Tag benab- 
fie fömme in Kram der Lahme men 
es dient in ſeinen ich verfahme fie entnabmen 
Kram der Nahme fie vernabme n 
lahın indem Rahme | ſie unternahmen 
ernahm| imBilder:Rahme | Kezernazmen 
er benahm Jam Fenſter⸗ Rahıne |. auftem Rahmen 
er entnahm der Saame die Bilder- Rabmen 
er vernahm ich beiaame amFenſter⸗Rahmen 
jich ubernahm die Zahıne ber Saamen 
er ——— —— 
er zernahm Zahmen 
u. u * Ahmen 
ilder⸗Rahm 
der Fenſter-Rahm das Amen Ahmens 
arbeit ſam Ja und Amen 
die Echam nachzuahmen des Antend 
der Schlam die Damen | die Damens 
er ſcwwam auf ber Damen des Hahmens 
zahm mit den Hahmen fie befamend 
fie kamen fie überfamer® 
der Damm fie bekamen des Rahmens 
der Bräutigam | darnieder Famen des Nahmens 
das Kam fie_entfamen fie nabmen® 
GDtte8 Tamm|  Mäbertamen | fiebenahmens 
das Diter- Ba unterfaomen| ſie vernahmens 
her Schlamm! „„iederfamen |  fieübernahmend 
de Hlamm| zufammen kamen | - fie unternahmens 
r Schwamm die Yabnıen| fie gernahmeng 
ter Stamm derlabmen des Saamens 


der Thamm der Nahmen ſie beſaamens 


> Ahmer 
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Ahmer 
ein Krahmer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 
Ahmers 
des Kramers 


ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 
des Krames 


ein Lahmes 


des Rahmes 
des Bilder⸗Rahmes 
des Fenſter: Rahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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du vernabhmeft 
du übernabmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 
ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nabmet 

ihr benahmet 
wohl benahmet 
unbenahmet 
zugenahmet 
ihr entuabmet 
ihr vernahmet 
ihr übernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


Ahms 


des Grams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Krams 
ein Lahms 
er nahms 





Ahmt 


nachqech 


aufgede 
ri 

ihr beic 
ihr entl· 
irrt: 
uneer l 


wieder — die 
berunset amt 
igr verlahmt 
ihr nahmt 
— Ahmter 
abe ein Verlahenter 
zugen rahmt ein Benahmter 
ihr —*8* ein Hochbenahmter 
ihr eernahmt cin Linbenabmter 
ibr ͤberr abmt cin Boblbenabmter 
ihr unternabme | einZugenahmter 
ihr zernahmt ein Beſaamter 
ihr beſaamt 
| Ahmtes 
Ahmte was nachgeahmtes 
vernehmen Znapmıc 
der Benahmte an 
xt Hehbenahmte .: AB (6er mie? 
der Unbenahmte dus oplenap ce 
I fe Ion am ggg ein Zugenahmt 
er zugenahmte 
der Beſaamte Ahmtet 
| verlahmtet 
Ahmten . benabmtet 
" ihr beſaamtet 
ſie nachahmten 
: tie Veriahmten A hits 
; feverlahmten / 
- fie benahmten ein Verlahmts 
, Ne Benahmten ihr befamts | - 
t Schkenahmren ihr nahmts 
2 tenahinten ihr benahmts 
nahmten ihr uͤbernahmis 
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ein Unbenahmts 
ein Zu — 
beſaamts 


| Ahmet 


lorion 
«in Grobian 
Mei 
Kilian 
Maximilian 
ein Pavian 
fſiau 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


die 











die Bahn 

die Laſter⸗-Bahn 
Die Schluten⸗ Baiın 
die Tugend⸗Bahn 
en Brſican 

ein Pelican 

binden 

dran 

das Fahn 

Das Krieges : Fahn 
das Sieges⸗Fahn 

er wird ihn ſahn 

ein Gran 

ter Hahn 

der Auer⸗Hahn 

dir Rier⸗Hahn 

de. Birck⸗Hahn 

ein Buͤ. hſen⸗ Hahn 
ein Kapo⸗Hahn 

ein Schnapp⸗ Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
ein Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er Fan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Keon 
ter Lahu 

cin Saları 

en Capellan 
Milan 
Porcelan 

der Mahn 
hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 
ein Compan 
ein Zulipan 
der Plan 


Bo) 


Geld augerhan | fühle auf den 
er bleibt außgerban — 
Beſcheid gethan N 





der Kegel⸗Plan bey: 
auf den Plan - dar, 
der Tugend: Man daran, 
er ran ein, 
er entran gut: 
er zerran Derver , 
Saffran hinzu; 
Majeran nach 
er ſan ſer hat ſich me: , 
ſich beſan bleibe un. 
ſich entſan er bau 
ſich verſan fie iſt ve 
ein Faſan ij; 
obdeſan wohl: 
ein Corrtiſan aus 
en Partiſan zuviel u 
der Schwan |. zuvor⸗ 
eiin Span in den Sann g; 
ein Hobel-Span erbatfih h 
cin Beipan| er bat lid: 
ein Zu⸗Geſpan 
ein Bor: Öefpan der! 
er ſpan ber Inte 
gethan Ton 
ediffgeban| — Mb: 
freundlich gerban| Vortheil— 
zu Peffingethan | einen Muh: 
Buſſe getban * 
dir was draufges der 
than Ur: 
klaͤglich gethan ‚eu 
abgeihan lied x: 
angerhan der: 


aufzethan der Bachanten 
ausgethan der Clephauten 


[X 2 


Fr 


er billet an 
er bindet an 
er bietet au 

er blaͤſet an 
er blicket an 
er boret an 
er brennet an 
er deutet an 
er drebet an 
er druͤcket an 
er fahret an 


cr bettelt id an 


er ſabrt ihn an 


* 


er faͤllet an 

er faͤnget an 
er faſſet an 

er feſſelt an 

er jeuchtet an 
erhait drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flieſſet an 
er friſchet an 
er fuͤhret an 
er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 


kas geht mich an 


t 
b 
* 


er giebet an 


7— gehoͤrt mich an 


er gelobet an 


*er graͤntzet an 


er greiffet an 


ergreifft ſich an 


er halt an 
er halt ihn an 
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er haͤnget an· 
es haͤngt ibman |- 


er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er heget an 

er hoͤret an 

er Fauffetan 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er Enupfiet an 
er koͤmmet an 
eö koͤmmt draufan 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er länbet an 

er legt Seld an 

er legt die Zeit au 
er legt die Handan 


er legt denSchmuckan 


er leget an 

er lehnt ſich an 
er laͤßt ſich an 
er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 
er mahnt ihn an 


er mercket an, 


er muthet an 


er nagelt au 

er nehet ass 

er nimmer an 
er nimmt fich au 
er putzet an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er reibet au 

er reitet an 

er reitzet au 

er richtet an 

er rufſet an 

er rubret an 

er ſaget an 

er fchaffet au 

er ſchauet au 

er fcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

ex ſchimmert an 
er ſchlieſſet an 
er ſchlaͤcet an 
er fhlägı wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt füch an 
er ſchmuͤcket an 
er fihmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er ſchneidet an 
ee ſchreibet an 
er feßct an 

er fest ſich an 

er ſtehet an 

er fpaunet an 

er ſpieſſet an 


er 





“BEER 


— a 
er fpernet an] er arbeitet dran, er ſteigth 
er fprenzet an er bindet dran er tragt: 
er ipricht an er dencket dran 
er ſpruͤtzet an er giebet ran ‚ber? 
er ſtecket on er greifſet dran er thut in den? 
er ſtehet an er hat daran | 
es ſieht mir an . er bänntdaran alic: 
er rt an! er henckt daran fe! 
- erfieiltsiham). orfehrt füh dran] dann undı 
er ſeicht ilnan er klaubet dran 
er ſtichelt an es liegt daran das eher 
er nffict au Er reucht daran dern 
eriäicdetan]| er süttch dran] der Adern: 
er Egt an| er beſchmiert ſich ber Dettelt 
er fireichet an .„‚pran ber Bieder 
erficenmeton! er ſchuͤttelt dran der Bürgers: 
er taflıtan| erfescedran, Mer Eli 
crihutan er ſtoͤſſet dran der Ehe: 
a Der Fiedel: 





er traut an er will nicht dran - 
cr triß: an! er zweiffelt dran der Garten: 
es betrifft an | der gemeine? 
er treibet en . „rnebtberan| Ein guter? 
ran edit lemme heran/ ein Hampel? 


er wehet an er langt heran/ pn: 
er — an er ſirdt heran, ein HandilEi- 
er ſteigt heran ein ieder 


er gewoͤhnet an 


er :deiſet an! er tritt Beran| ein Landes 


er zeucht heran: ein Leyer. 


—— 





er wendet an — 
ein Muſch 

— ar et AP 
| A — ergeht binan) ber Dbe:- 
a er gestlinan! ber Pepd:!- 


a er koͤnmt binan der Puppen 
eat er lauut binan der Rittert.? 


er ziert ſich an ci ſetzt binan/ der Unter⸗ 
er zu ndelan er ſegt hindan der Waſſer⸗8 
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Sr 5inmermann demWetter⸗Hahne ; das Hervorgethane 
| Jonathan im Kabne | das Hinzugethane 
un Fiſcher⸗Kahn Dad Nachgethane 
mit Lahne das Derthane 
Ahne tem Gelane| bie veriden⸗ 
tem Gapellane das Zugethane 
Diane von Mijefane |_ das Wuplgetkane 
von Corduane demDerccllane |in deu Bann gethane 
sit dem Dulciane Lem Mabne ein Unterthane 
dem Grobiane ich mahne mit Thrane 
dem Paviane ich ermahne eine Cararane 
dem Saffiane| ih vermalne |]  tmitdem Wahne 
dem Entiane dem groſſen Dane | im falſchen Wahne 
dem St opriane Dem Compane dem Sahne 
" dem Uriane dem Tulipane dem Bachanten⸗ 
ich bayne dem Mane| _, „Zahne 
P ten Weg bahne auf dem Kegel⸗ dem Elephanten⸗ 
die Bahne Plaue Zahue 
bringt 5 auf dem Tugend⸗ — 
Baͤhne iane | 
x Yaltsr: Bahne mit FR Ahnen. 
eEdlitten Babne von Majorane — J 
di Tugend· Bahne die Quintane die Uhners 
et dem Buſicane die Eahne ahnen 
dem Pelicane dem Faſane den Grobianen 
‚.. tiegabne] dem Courtiſane den Pavianen 
di grieges Fahre! mit der Partifane| auf den Bahnen 
die Sieces Fabne dem Schwane auf den Schlitten⸗ 
dem Grane mit dem Spane | Bahnen 
dem Habne mit dem Hobelpane | Den Weg bahnen 
‚dem Aner⸗Habne auf dem Altane den Pelicanen 


dem Bier. Habe 
tm VDirck-⸗Hahne 
duchſen· Habne 
Su Kap: Habne 
x Eqnarphahne 
Im Zinekichen | 


i Hahne 


der Abgerhane | mit den Buſicanen 
der Bingetbane ı,, _ „ die Fahnen 
der Zufgerbane die Krieges: Sapııen 
der Rusgethane, Die Cieged- Fahnen 


das Beygethane den Galanen 

das Dargethane mahnen 

das Gutgethane rinmahnen 
82 


einen 
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einen erwmabnen cin Angeibaner, des Verma 
— ein Aufgethaner“ des Prim 
adzumabnen ein Ausgethaner des Luther 
anzunnabnen ein Gutgethaner des Spart 
dic Zafanen | ein Nachgethaner de Unterth 

den Couri. ſanen ein Derthanr | 

miit den Vartilanen ein Zugitkaner 
den Schwanen Icininden Bann Be: Ahnes 
mir pflege zu ſchwa⸗ tbaner 

nen ein Spartaner des Cort 
die Abgetharen ein Untertharer des Dul 
Die Angethanen des Sic! 
die AAufnethanen Ki 
die Aut gethanen Ah nern Maxim 
die Dargethanen des Caf 
tie Gurzerbanen | den Carteſianern des En 
die Nachheihanen ben Photinianern) des Stolpu 
die Verthauen den Yreſbyterianern des Ur 
die Zugethanen | den Americanern des Buſ 
die in den Bann ge⸗ den Africanern des Peh 
thanen den Mahnern des 
bie Unterthanen Den Ermahnern des Kriegs. 5: 
den Vermahnern des Siegt⸗5 
den Primanern des ©: 
Ahne r den Lutheranern des H⸗ 
ten Spartanern] des Auer-He 
ein Cartchianer | den Unterthanern! des Bier-h 
ein Photinianer dee Bird A 
ein Predän:crianer z chin, 
— Americauer A hner 8 —— 
ein Africaner des Kapp⸗ hHa 
ein Secundaner des Carteſſaners des Schnapp 
ein Mabner, des Photinianers | 
ein Ermaner des Presbyterianers des Tuͤrckſchen 


ein Te. t:inbner 
ein Prim.ner 
ein Kuclvrarer 
em Abgeipaner 


des Africaners 
des Americaners des Wetter⸗He 
des Maͤhners des N: 
des Ermahners des Fiſcher⸗Ke 





beſtrahlen 
uͤberſtrahlen 
thalen 
die Brutalen 
‚ten Capitalen 
dem fatalen 
Fundamentalen 
en occidentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
ntenDusrtalen 
in den Futralen 
die Neutralen 
mit Roſtralen 
die Quoelen 
hey den Wahlen 
die Zahlen 
einen zahlen 
bezablen 


abzʒuzahlen 


auszuzahlen 
porauẽ bezahlen 
pelldich bejahlen 
be Zeche bezahlen 
fit barer Muͤntze 
bezahlen 


Ahlens 


fie befahlens 
ſie mahlens 


 _r tu a 


.. pp 


A des Pralens 
„fie ſtahlens 

fie beſtahlens 
fe beſtrablens 
. uberſtrahlens 
ſie dezabiens 


Deftpbalens | 
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Ahler des petoles 
able i — 
in F J es Regales 
ee was 

cr s . 
in a dee Miabieß 


j de? Brand: Dichted 
ein Echaaler 7% 7 
ein Ehmabter | des Feuer-⸗Mables 
ein Thaler des Gemables 


in 2 dis Ehgemahles 

um hamabmiike 
; 4 nd⸗Mahle 
Ahlen res Greuben-Dob, 
d — 

Sn Brake | 03 Hedi a 

ben Thalern des Liebes- Mabies 

ben Zahlen | pas Dittags-Diab- 

— 
des Mahlers des —* | 

des Pralers des Cardinales 

des Thalers des Finales 

des Zahlers (or — 

£ Originale 

A hle 8 des Pennales 

des Tribunales 

des Aales des Principales 

des Gratiales des Pfahles 

des Lineales des Admirales 

des Memoriales des Chorales 

des Manuals | des Corperabs 

was reales des Figurales 

was ſpeciales des Generals 

des Cymbales des Saales 


des Ehren⸗Saales 
des Pocales des Freuden Saales 


E5 | de 
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des Goͤtter⸗Saales da pralefl ihr f 
Des Helden: Saales bu verpraleſt voraus b 
DesHimmelößnnles du ſchwaleſt 

des Rieſen⸗Saales du zerſchwaleſt Ahls 

cin Schaales du ſtahleſt 
ein Schmahles du beſtahleſt | 
dee Stahles dich verfiahleft de 

Eiſen und Stahles du ſtrahleſt des Gr 

des Strahles du beſtrableſt des } 

des Augenſtrahles du uüͤberſtrahleſt/ des Mem 
des Sonnenſtrahles du thaleft des Miu 
des Thales du zahleſt was 

des Jommerthales du bezahleſt was ſp 
— * 
rutale —X 

des Capitales Ahlet bes 1) 

was fatales er des 1 

ein Fundamentales ihr balet des R 
des Hoſpitales ihr befahlet des Madr 
ein Occidentales Korn mahlet des Si 


ein Drientales Bilder mahlet | des Brand⸗ 


des Portales abgemahlet/ des Feuer⸗ 
des Quartales angemahlet des Ger: 
des Futrales ausgemahlet/ des EhGem 
ein Neutrales nachgemahlet Dee M 
des Roſtrales/ vorgemahlet | des Abend⸗V 
des Ovales iſt nicht gemablet | des Ehren: T; 


des Carnevales ihr empfahlet ide Freuden⸗P 


Ruͤbenzahles „be pralet des Hochyeit:: 
ihr — eg 
ihr ftahlet des Mittags: T- 
Ahleſt ihr —— 
ihr ſtrahlet Fi 
 tubalfi| ihr befleablet des €: 
du befableſt ) ihr uͤberftrabiet des Cardr 
— ee ihr thalet des Zr: 
m 

du empfablef das heiſt gethalet des or 


ihr zahlet des Origt⸗ 


des Pennals 

des Tribunals 
desPrincipals 
des Pfabls 

des Admirals 
des Chorals 

tes Corporals 
des Figurals 

des Generals 
des Saals 

des Chren. Saals 
Freuden⸗Saals 
Getter⸗ Saals 
is Helden⸗ Saals 
Himmels⸗ Saals 
ti Rieſen· Saals 
des Stahls 

des Strahls 

bei Augenſtrahls 
Ni Eonnenſtrahls 
des Thals 


des Jammerthals 


des Roſen⸗Thals 
was brutals 

des Capitals 
was fatals 
Eat fundamentals 
des Hoſpitals 

ein Occidentals 
ein Orientals 
des Portals 

des Quartals 
des Futrals 

ein Neutrals 

dee Roſtrals 

des Ovals 
des Carnevals 
Ruͤbenzahls 
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Ahlſt 


du balſt 

du befahlſt 

Korn mabiſt 

Bilder mahlſt 

du empfablſt 

du pralſt 

du verpralſt 

du ſchwalſt 

bu zerſchwalſt 
du ſtahl 


du zahl 


du bezahlſt/ 


Ahlt 


ihr balt 

ihr befahlt 
ihr mablt 
Bilder mahlt 


bemahlel . 


abgemahlt 
angemablt 
ausgemablt 
nachgemablt 
vorgemahlt 
iſt nicht gemahlt 
ihr empfablt 
ihr pralt 


— 


ihr ſchwale 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtahle 

ihr beſtahit 
euch verſtahlt 
ibr firable 
ihr beſtrahlt 
ihr uͤberſtrahlt 
ihr thalt 
Ihr zaple 
ihr bezahle 


er ward gutbegahle 


dad war bezahle 
abgezahlt 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Ahlte 


er mahlte 

er hemahlte 
das Gemahlte 
Der Abgemahlte 
das Angemahlte 


das Ausgemahlte 
das Nachgemahlte 
das Vorgemahlte 


er pralte 
er verpralte 
er ſtrahlte 
er beftrablte 
er uͤberſtrahlte 
er thalte 
er 
das Abgezahlee 
Das Ausgezahlte 


ihr verpralt der Vorausgezahlte 


Wilten 
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76 
Ahlten 


ſie mahlten 

ſie bemahlten 

fie übermablten 
die Gemahlten 
die Abgemahlten 
die Angemahlten 
die Ausgemahlten 
die Nachgemahlten 
die Vorgemahlten 
ſie pralten 
ſie verpralten 

fie ſirahlten 

ſie beſtrahlten 

fie uͤberſtrahlten 
ſie thalten 

ſie zahlten 

ſie bezahlten 

die Abgezahlten 
die Ausgezahlten 
voraus bezahlten 


Ahltens 


fie mabltend 

fie bemahltens 
fie übermahltens 
fie verpralteng 
fie beſtrahltens 
fie bezahlten 


Ahlter 


ein Gemahlter 
ein Abgemahlter 


ein Ausgemahlter 
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ein Nachgemahlter 
ein Ubermahlter 
ein Beſtrahlter 

ein Bezahlter 


Ahltes 


ein Gemablted | 


‚ein Abgemahltes 
ein Ausgemahltes 
ein Nachgemahltes 
ein Borgemablte3 

ein Ubermahltes 
ein Beſtrahltes 
mas Gethaltes 
ein Bezahltes 


Ahlteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteſt 
du uͤbermahlteſt 
du pralteſt 

du verpralteſt 
du ſtrahlteſt 

du beſtrahlteſt 
du uͤberſtrahlteſt 
du thalteſt 

du zahlteſt 

du bezahlteſt 


Ahltet 


lihr mahltet 

ihr bemahltet 
Ihr uͤbermahltet 
ihr praltet 


| er iſt ihm gis® 
U 


” ge 
© flrahıı 
ibr 2 
ihr uberfirah: 
ihr that 

ihr zafıı 

ihr bezahl 


Ahlts 


‚Ge mal; 
Ihe bemay: 
ihr verpra 
ihr beſtrah 
ihr gab: 
ihr bezayı: 


Ahltſt 


bu mabe 
du prau 
du verprau 


Ahm 


Fr 


der Or: 


brab-" 
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— —— 
erunter kam e im Rahmen 

’ er uͤberkam Ahm I. EHE Nahmen 
wieder kam ich ahme | der Zauff-Nabmen 

uͤbel befam die Dame fie nahmen 

zu Falle kam der Hahme | einen benabmen 

der Kram im Krame | einen Zag benab- 

fie fömme in Kram der Lahme 0 men 
es dient in feinen ich verlabme fie entnabmen 
Kram der Nahme |. „ evernakmen 

Kinder :Kram bie Einnahme ſich ubernahmen 


lahm indem Rahme | ſie unternahmen 
ernahm| imBilder:Rahme ſie zernahmen 
er benahm am Fenſter — Rahme auf dem Rahmen 


er entnahm der Saame ‚die Dılder: Rabmen 
er vernahm ich beiaame am Fenſter⸗Rahmen 
ſich uͤbernahm die Zahme der Saamen 
er — u | — 
er zernahm Zahmen 
— a Roh Ahnen 
der Bilder⸗Rahm 
der Fenſter-Rahm dag Amen | Ahmens 
| arbeitfam Ja und Amen 
die Scham nachzuahmen des Amens 
der Schlam die Damen | die Damend 
er ſchwam auf ber Damen des Hahmens 
zahm, mit den Hahmen ſie bekamens 
ie kainen ſie uͤberkamens 
der Damm fie bekamen des Lahmens 
der Braͤutigam darnieder kamen des Nahmens 
das Laum Kein Pl — 
GOttes e Ic benahmen 
das Offer⸗ — unterfamen | figvernapmene 
er Cal wieder kamen/ ſie uͤbernahmens 
er Schlamm/ zuſammen Famen | ſie unternahmens 
der Schwamm bie tahmen] fie zernahmens 
der Stamm verlabmen des Saamens 


der Thamm der Nahmen ſie beſaamens 


— Ahmer 
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Ahmer 


ein Krahmer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 


Ahmers 


des Kramers 
ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


Des Grames 

des Krames 

ein Lahmes 

A des Rahmes 
des Bilder⸗Rahmes 
des Fenſter⸗Vahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 
du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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du vernahmeſt 
du übernabmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 
ihr uͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benahmet 
unbenahmet 
zugenah met 
ihr entnabmet 
ihr vernahmet 
ihr uͤbernahmiet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


Ahms 


des Grams 
da kams 
er bekams 


da entkams / 


er uͤberkams 
des Krams 
ein Lahms 
er nahms 





du vernab 
du unter:ab 


re 


wieder kamt 
herunter Fam 
ihr verlahmt 
ihr nahmt 

ihr benahnit 
weht benahmt 
unbenahmt 
zugenahmt 

ihr entnahmt 
ihr vernahmt 
ihr uberrabmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr beſaamt 


Ahmte 


ws Nachgeahmte 
der Verlahmte 
der Benahmte 
THochbenahnite 
teriinbenaymte 
"Dohlbenabmte 
ber Zugenahmte 
er Beſaamte 


Ahmten 


Sfienachahmeen 
t Berlahmten 
 verlahmten 
fie benahmten 
N Senahmten 
—S 
Unbenahmten 
vohlbenahmten 


| 


Bi 
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die Zugenahmten 
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ein Unbenahmts 


die Befaamten ein Zugenahmts 
——— iyr beſaamts 


Ahmter 


ein Verlahmter 

ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benabnitet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts/ 


ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 


ihr übernahmug | 


Ahmet 


du verlahmtft 
du benahmtft 


du beſaamtſt 
Ahn 


* a 
Berg an 
fornen an 
halt an 
binten on 
nchen an 
oben an 
untenan 
facht an 
pfuiticyan 
Canaan 

Corduan 
en Dulcian 
abian 
rian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Mapimilien 
ein een 
fſian 
Entian 

ein Stolprian 
Urian 
Morian 


Die 








die Bahn 


die Pater Bahn | 


Die Schlitten⸗ Baim 
die Tugend⸗ Babn 
an Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges: Fahn 
das Sieges⸗ Fahn 

- er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

der Auer⸗Hahn 
dir Fier: Dahn 
de: Sir: Hahn 
ein Bu.bfen: Hahn 
ein Kar Hahn 
ein Schnapp⸗ Zahn 
ein Turckſcher Hahn 
ein Meter: Hahn 
er iſt Jan 

er Tan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kun 
der Lahn 

cin Galan 

ein Capellan 
Mıirları 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 

ein Tulipan 

der Plan 
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der Kegel⸗Plan bey: 

auf den Plan dar. 

der Tugend⸗Plan Larıı,. 

er ran ey, 

er entran gut 6 

er zerran hervor ;; 

Safran hinzu ;; 

Majeran naip;; 

er fan fer hat fi we: „ 

ſich beſan bleibe un, 

fich entfan er bar vr 

fid verſan fie iii vi; 

ein Faſan weg. 

Lcbeſan mwohlc: 

ein Corrtiſan aus; 

cn Partiſan zuviel a 

der Ecyivan |. zuvorg 

ein Epan in den Bann g: 

ein Hobel: Span| er hat ſich ke 

ein Beipan| Er bat ihr 

ein 34: Belpan 

ein Bor: Geſpan der, 

er fpan ber Inn: 

gethan San, 

ed iſt gethan bi 

freundlich geiban _ Wortbil a: 

zu Poſſen gerhan | einen Muh: 

Buſſe getban „ 

div was draufge⸗ der 

than ir: 
klaͤglich gethan ‚rn 

abgethan lied z: 

angethan ber? 

aufgethan |derBachanter 
ausgerhan der lephamen 

Geld ansgerban fühlt auf den 

er bleibt ausgethan er nn 
Beſcheid gerhan a 


bettelt ſich an 
ö er billet an 
er bindet an 

er bietet au 

er blaͤſet an 
er blicket an 

er boret an 

er brennet an 

er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 
er fahret an 

er ſabrt ihn an 
er fallet an 

er fanget an 

er faſſet an 

er feſſ.lt an 

er feuchtet an 
wait drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flieſſet an 

er friichet an 

er fubret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

es geht mich an 
as geht mich an 
er giebet an 
gehört mich an 
er gelobet an 
er graͤntzet an 
er greiffet an 

et greifft ſich an 
er halt an 

er halt ihn an 
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er haͤnget an 

es bangt ihm an 
er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er hetzet an 

er hoͤret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er Flaget an 

er klebet an 

er Elinget an 

er klopffet an 

er Enupfiet an 
er koͤmmet an 
es koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Seld an 

er legt bie Zeit au 
er legt die Hand an 
er legt den Schmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 

er laͤßt ſich an 

er laͤß ihn uͤbel an 
er laͤuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 





a nagelt au 
er nebet ass: 
er nimmet an 
er. nimmt ſich as 
er putzet am 
er rechnet am 
er redet an 
er reget au 
er reucht an 
er reibet an 
er reitet an 
erreiget au 
er richtet an 
er suffer au 
er rubret ars 
er ſaget an 
er fchaffet ans 
er ſchauet au 
er ſcheinet an 
er ſchielet an 
er ſchiffet an 
er ſchimmert au 
er ſchlieſſet an 
er ſchlaͤcet an 
er ſchlaͤgt wohl an 
er ſchmiedet am 
er ſchmiegt lich ann 
er ſchmuͤcket an 
er ſchmieret am 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er ſchneidet an 
ee ſchreibet au 
er ſehet an 
er ſetzt ſich an 
er ſtehet an 
er Pannet an 
ec ſpieſſet an 


& 





er ſpornet an 
er ſprenget an 
er ſpricht an 
er ſpruͤtzet an 
er ſtecket an 
er ſtehet an 

es ft mir an 


er ſteüet an! 
er ſiriit ich an er kehrt ſich dran 


er ſticht ihn an 
er ſtichelt an 
er ſifſtct an 
er fiischetan 
er Foͤſſet an 


er ſircichet an 


and 


er ſtrennet on ! 


er laſict an 
er ihut an 
er traͤget an 
er trif: an 


cõ betrifft an 


F l 
er treibet en 
er tritt an 


er wach ſctan 
er wehet an 
er waͤbret am 

er gewoͤhnet an 

or deiſet an! 

er wendet an | 

er zapffet an 

er zeiget an 

er zettelt an 

er ziehet an 

er zieht ihn an 
er zit ſich an 
er zundetan 
er zwecet an 
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er arbeitet dran er ſteigt 
er bindet dran | er tragt 
er denckerdran | 
er giebet bran der | 


d 
er greiffet dran er thut in den! 
er bat Daran 


. er kannt daran alic 
er bencht daran ſo 
dann und 

er klaubet dran 
es liegt daran das hu 
er reucht daran der! 
er ruͤttelt dran/ der Acker: 


er beſchmiert ſich/ der Bettel: 


dran! berdicder:! 
cr ſchuͤttelt dran der Bürgers:3 





er ſetzet dran der EN! 

er iöffet dran] _ der Ehe? 

er will nicht dran! der Zieht: 
er zweiff lt dran der arten: 

der gemeine?” 

er gehe beran| ein guter! 

die Zeit Ismmeberan) ein Hampel? 


er kleitert beran/ ein Handr 


er langt heran/ E 
er fiebiberan] ein Handle 
er feise beran] , einen 
er tritt beran| ein Landes 
er zeucht heran ein Leyer. 
ein Du: 

ergeht binan| ber Diez 
er pebt binan/ der Popel⸗ 
er koͤnmt iin | ber Pappen T 
er lauet binan| der Ritterk-- 
er ruckt binan Eel 
er ſetzt binan/ der Unter⸗ 


c KH8 bindan der Waſſer⸗d 
es ſpringt hinan der Wunder: 


Nr Sinmermann dem Better-Spahne | das Hervorgetbane 
Jonathan m Kahne das Hinzugethane 
im Fiſcher⸗Kahne Dad Natvgethane 
mit Lahne das Verthane 
Ahne tm Gelane bie Berthane 
| tem Capellane das Zugetdane 
. Diane von Miielane | das Wuplgetkane 
ton Corduane dem Porcellane Jin deu Bam gethane 
rit dem Duiciane ]. ten Mabneein Unterthane 
dem Grobiane ich mahne mit Thrane 
dem Paviane ich ermahne eine Cararane 
dem Saffiane | ich permabne mit dem Wahne 
dem Entiane| dem groſſen Pane im falliken Wahne 
dem Stolpriane dem Tompane dem Sahne 
denm Uriane dem Tulipane/ dem Bachanten⸗ 
ich bahne Lem PManet I Zahne 
den Weg dahne auf dem Kegel: | dem Elephanten⸗ 
j die Bahne Plane. Zahne 
e bringt . auf dem Tugend: ge 
Baͤhne iane 
di Yalter: Babne mit —— Ahnen 
rEdlitten Sabnıe bon Majerane REN; Zu 
bi Lugend · Bahne die Quintane die Ahnen | 
Bit dem Buſicane die Sahne ahnen 
denm Pelicane dem Faſane den Grobianen 
‚„. tiegahnel dem Courtiſane den Pavianen 
beStieges: Fahre! mirder Partifane] auf den Bahnen 
de Sieges Fahne dem Schwane auf den Echlitten⸗ 
dem Grane mit dem Spane | Bahnen 
em Hahne mit den Hobelpane j den Weg bahnen 
tom sc Habne anfbemiltune] . den Belicanen 
dem Bier. Habre ber Abgethane mit den Buſicanen 
tm Birck⸗ Hahne der Zngetbane ı Die Fahnen 


duchſen Hahne 
m KaprHabne 
* Ednarphahne 
"um Tuͤrckſchen 
Hahne 
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der Yufgetbane die Krieges: Fabnen 
der Audgerbane | Die Sieges⸗ Sahnen 


das Beygethane den Galanen 

das Dargethane mabhnen 

das Gutgethane rinmahnen 
sa einen 
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einen ernahnen ein Angerbancr | des Vermab: 
permabaen| ein Aufgerbarer! des Prima 
adzumabnen an Auſsgethaner des Lutheru 
anzumabnen ein Gutgethaner des Spartat 
die Faſanen] ein Nachgethaner] des Untertar 
ten Eourtifanen cin Verthaner We 
mit den Partiſanen ein Zugethaner | 
den Echwanen ſein in den Bann Ge⸗ Ahnes 
mir pflege zu smart tbaner 

nen ein Spartaner des Corti: 
die Agethanen ein Untertharer Dee Duli:: 
bie Tingetbanen des Sieh: 
Lie Kiufuctbanen Ku: 
die Ruc gethanen Ah nern Maximile 
die Dargethanen 3 des Call: 
tie Gurzeibanen | den Carteſtanern des En: 
die Rachſeihanen] Pen Photinianern) des Stein: 
die Verthauen denPresbyterianern des Uri 
die Zugethanen] den Americanern des Bull: 
Die indın Bann ge⸗ Een Africanern de? Pehi: 
thancen den Mahnern des sh 


bie Unterthanen 


Ahner 


ein Carteſianer 
ein Photinianer 
ein Presby: erianer 
ein Americaner 
ein Africaner 
ein Secundaner 
ein Mabhner 

sin Ermalner 
ein Ver iahner 
ein Prinaner 
en Luiheraner 


em Abgeihaner | 





Den Ermahnern 


des Kriegs - 3: 
den Vermahnern 


des Siegi: 


den Primanern des ©: 
den Lutheranern des Ho 
ten Epartanern] des Auer: D& 
den intirthanen]| Dead Bier⸗he 
| ber Bird d⸗ 
Ahners des Buͤchſen 
des Karp⸗ h 
des Carteſtaners des Schnapp⸗! 
des Photinianers | 


des Alrerbprerianers des Zürckichen!. 
des Africanerg| 
des Imericanerß des Wetter: $- 
des Mahners | did 8 
des Ermahners des Fiſcher⸗ Ko 


— — 


| 
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FREE TEE TFT 
des Lahnes des falſchen —5 


des Galanes 


des Zahnes 


tes Cappellanes des vachanten Zeh 
n 


des Mifelaned 
des Porcellanes 
des Mabnes 
dei groſſen Panes 
des Companes 
dei Tulipanes 
bes Planes 
te Kegel⸗Planes 
Zagend⸗ Planes 
 d8 Saffranes 
dbeẽ Majoranes 
des Courtiſanes 
des Faſanes 
des Schwanes 
tes Spanes 
der hobel· Spanes 
des Geſpanes 
tes Vorgeſpanes 
. ein Abgethanes 
* ein Aufgethanes 
in Ausgethanes 
tin Beygethanes 
en Dargethanes 
en Gutgethanes 
9 dervergerhaneß 
en Nachgethanes 
. ein Verthanes 
Mm Veggethanes 
lBohlserhanes 
‚. En Zugethanes 
den Bann ger 
thanes 
des Altanes 
“td Unterthones 
des Wahnes 


des Elephanten⸗ 
Zahnes 


Ahneſt 


du bahneſt 


den Weg bahneſt 
du mahneſt 

du ermahneſt 

du gemabneit 

bu vermahneſt 
du raneſt 


du entraneſt 


du zerraneſt 
dich beſaneſt 
dich entſaneſt 
dich verſaneſt 
du ſpaneſt 

du gewaneſt 


Ahnet 


mir ahnet 
er bahnet 
den Weg bahnet 
er mahnet 


er ermahnet 
mich gemahnet 
er vermahnet 
abgemahnet 
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ihr entranet 
ihr zerranet 

ihr ſanet 
euch beſanet 
euch entſanet 


euch verſanet 


mir ſchwanet 
ihr ſpanet 
ihr gewanet 


Ahns 


Canaand 

Dei Corduans 
des Dulcians 
Fabians 
Forians 

des Grobians 
Kilians 
Maximilians 
des Pavians 
des Ca’fiang 
des Entians 


des Stolprians 


des Urians 
des Buſicans 
des Pelicans 
des Fahns 


deßftriegeh- Saba 
des Eieges⸗ Fahns 


des Grans 
des Hahns 


des Auer⸗ Hahns 
des Bier⸗Hahns 
des Birck⸗ Hahns 


angemahnet des Buͤchſen⸗Hahns 


ihr ranet | 


des Kapp⸗Hahns 


des 


— 
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des Schnapphahne ein Verthans 
des Turdicben | ein Wengerbans 
Hand! ein Wohlgethans 
des Wetter Hayns ein in den Bann Be: 
er fand tbans 
des Kuna des Altans 
des Fiſcher-⸗Kabns/ des Unterthans 
Beh des S brand 
des Galans des Wahns 
des Capeil ꝛns er gerahns 
des Miſel ns des Zahns 
des Porcellas des Bachanten⸗ 
des Mabns „abng |: 
des groflen Sand) des Elephanten⸗ 
des Compans Zahns 
des — 
Plans] ° 
des Kegel» Mand Ahnſt 
des Tugend⸗ Plans du bahnſt 
da — ben Weg bahnſt 
& er hat gefahnſt 
des Saffrant — 
des Majoran⸗ du ermahnſt 
des Jaſans du gemahnſt 
des Courtiſans du vermahnſt 
des Swwaus du ranſt 
des Svans du entranſt 
des Hobel: Epans du zerranſt 
des Geſpans Dich befanft ; 
des Vorgeſpans ich entfanft 
ein Abgethans Dich verfanft 
ein Angethans du fpanfi | 
ein Aufgethans du getwanit 
ein gehn — 
‚ ein Beygethan 
ein Sugerhang Ahnt 
ein Gutgethans 
m Nachgethans mir apnt 








der Abgemat 
der Angema 
mir ſchwabh 


Ahnten 


fie ahm 
ſie bahn 


N 
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Ele — 
herunter kam im Nahmen 
er uͤberkam Ahme I GOttes Nahmen 
r wieder Fam ich ahme | der Tauff Nahmen 
uͤbel bekam die Dame ſie nahmen 
woblbefam| er zieht die Dame ſie benabmen 
zu Falle kam der Hahme ‚einen benabmen 
der Kram / imKrame einen Tag benab⸗ 
| f dient in feinen ich verfahme fie entnahmen 
‚Kram der Nahme |. „ fevernatmen 
i lahm in dem Rahme | ſie unternahmen 
er naym imBilder⸗Rahme fie zerrnahmen 


er benabm ſam Fenſter⸗ Rahme auf dem Rahmen 


er entnahm der Saame die Bilder- Rabmen 
er vernahm ich beſaame lam Fenſter⸗Rahmen 
ſich uͤbernahm die Zahme der Saamen 
er a a 
r zerna ahmen 
— de Rahm Ahmen er 
ilder⸗Rahm 
ir Fenſter⸗Rahm das Amen Ahmens 
| arbeitfam Ja und Amen 
die Echam nachzuahmen des Amens 
der Schlam die Damen die Damens 
er ſchwam auf der Damen des Hahmens 
zahm/ mit den Hahmen fie befameng 
| der Damm — — 
der Bräutigam | darnieder kamen des — 
das Laum ſie entkamen ſie nahmens 
COttes Lamm — fie benabmen⸗ 
wda OAſfſeie⸗ unterkamen ſie vernahmens 
ee wiederfamen|  fieübernahmeng 
‚Per Schlamm zuſammen kamen | : fie unternahmen® 
ber Scywamm die rabmen] fie jernahmens 
er Stamm verlabmen des Saamens 


der Thamm ber Nahmen ſie beſaamens 


| Ahmer 
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Ahmer 
ein Krahmer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 
Ahmers 
Des Kramers 


ein Lahmers 
viel ein Zahmers 


Ahmes 


des Grames 
Des Krames 


ein Lahmes 


des Rahmes 

des Bilder⸗ RPahmes 
des Zenjier-Rahmes 
ein Zahmes 


Ahmeſt 


nachahmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uͤberkameſt 
unterkameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
herunter kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 
du entnahmeſt 
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duvernabmeft 
du übernabmeft 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Ahmet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 

ihr üͤberkamet 
unterkamet 
wieder kamet 
zuſammen kamet 
ihr verlamet 

ihr nahmet 

ihr benahmet 
wohl benahmet 
unbenahmet 
gugenahmet 
ihr entnahmet 
ihr vernahmet 
ihr übernahmet 
ihr unternahmet 
ihr be ſaamet 


Ahms 


des Grams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
des Krams 
ein Lahms 
er nahms 


berunter !: 
zu Kraͤfften l 
du verl. 
tun 

du ben:! 

du enens! 

du vernal 

du unterna 
du zernal 

du heſa⸗ 


Ahmt 


nachge 
aufgth 
ihel. 

ihr bi 
ibr ent! 
ihr ͤrcrl 
unter t 


gi 
— 





mieder kamt 
runter kamt 
ihr verlahmt 
ihr nahmt 

ihr benahmt 
wehl benahmt 
unbenahmt 
zugenahmt 
ihr entnahmt 
ihr vernabmt 
ihr ͤberrahmt 
ihr unternahmt 
ihr zernahmt 
ihr beſaamt 


| Ahmte 


das Nachgeahmte 
ter Verlahmte 
der Benahmte 
der Huchbenahmte 
teriinkenaymte 
X: Dohtbenabmte 
der Zzugenahmte 
der Beſaamte 


Ufienachahmten 
7. tie Verlahmten 
:, fieverlahmten 
*- fit benabmten 
, M Benahmten 
* Yıchbenahmten 
N Unbenahmten 


—* 
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die Zugerabmten 


bie Beſaamten 


Ahmter 


ein Verlahmter/ 


ein Benahmter 

ein Hochbenahmter 
ein Unbenahmter 
ein Wohlbenahmter 
ein Zugenahmter 
ein Beſaamter 


Ahmtes 


was nachgeahmtes 
ein Verlahmtes 

ein Benahmtes 

ein Hochbenahmtes 
cin Unbenahmtes 
ein Wohlbenahmtes 
ein Zugenahmtes 


Ahmtet 


ihr verlahmtet 
ihr benahmtet 
ihr beſaamtet 


Ahmts 


ein Verlahmts 
ihr bekamts 
ihr nahmts 
ihr benahmts 
ihr uͤbernahmis 
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ein — 
in Zugena 
—* 


Ahinttt 


du verlahmiſt 
du benahmtft 


du beſaamtſt 
Ahn 


— an 
Berg an 
fornen an 
halt an 
hinten an 
nchen an 
oben an 
untenan 
facht an 
pfui dich am 
Canaan 
Corduan 
ein Dulcian 
abian 


lorian 
ein Grobian 
Median 
Kilian 
Marimilien 
ein pre 
fit 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 
Morian 


bie 
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die Bahn 

die Laſter-Bahn 
die Schluten⸗-Baiem 
Lie Zugent:Babn 
can Buſican 

ein Pelican 

hindan 

dran 

das Fahn 

das Krieges: Fahn 
dag Sieges⸗Fahn 

er wird ihn ſahn 
ein Gran 

der Hahn 

der Auer⸗Haln 

der VDier⸗Hahn 
de: Birck⸗Hahn 
ein Bu.bfei: ri 
ein Kar» Dahn 
ein Schnapp⸗ Hahn 
ein Turckſcher Hahn 
ein Wetter⸗Hahn 
er iſt Jan 

er Fan 

ein Kahn 

ein Fiſcher Kahn 
der Lahn 

ein Galan 

ein Capellan 
Miſelan 

Porcelan 

der Mahn 

hinan 

der greſſe Pan 
Marcipan 

ein Compan 

ein Zulipan 

der Plan 


ICE 2 





der Kegel⸗Plan ben: 
auf den Plan dar, 
der Iugent: Man darın, 
er ran ein⸗ 

er entran gut < 

er zerran berver , 

Safı van bınzu 5 
Mojeran nach 


er fan ſer hat fick we: , 
ſich beſan bleibt un 


ſich entſan er hat ve 
ſich verſan fie it ve 
ein Faſan weg. 
Lebeſan mohl: 

ein Corrtiſan zus 
ein Partijan qudiel ü 
der Schwan zuvor; 


ein Epan linden Bann ; 
ein Hobel:Epan| er hat ſich d 
ein Beipan | er bat ſich 


ein Zu⸗Geſpan | 
ein Bor: Geſpan der‘ 
er fan der Untn 
gethan Ten 

es iſt gethan Meder 


freundlich gerban | Vortheil⸗ 
zu Poffengerhan | einen Mutb: 
Buffe getban 3 


dir was draufge: ber 
2 tban der? 
klaͤglich gethan ei 
abgethan lich : 
angethan der: 


aufgethan der Bachanten. 
ausgethan der Elephanten 

Geld ausgethan fühlt auf den 
er bleibt ausgethan er bar | 
Beſcheid gethan er hi 


> 


I 
. 


” gbereele ſich an 
er billet an 
er bindet an 
cer bietet am 
*er blaͤſet an 
er blicket an 
er boret an 
er brennet an 
er deutet an 
er drehet an 

er druͤcket an 

er fahret an 

er fahrt ihn am 
er fallet an 
er faͤnget an 
er faſſet an 
er feſſelt an 

er feucotet an 
halt drum an 
er feuert an 

er ficht an 

er ſticket an 

er flieſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhret an 

er fuͤllet an 

er gehet an 

es gehet an 

bs geht mich an 
das geht mich an 
er giebet an 
kögehörtmich an 
: er gelobt an 
er graͤntzet an 
er greiffet an 
ergreft ſich an 
| er halt an 
er halt ihn an 


⸗ 
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er haͤnget an 

e8 hängt ibm an 

er hauchet an 

er hebet an 

er hefftet an 

er heget an 

er böret an 

er kauffet an 

er kirret an 

er klaget an 

er klebet an 

er klinget an 

er klopffet an 

er knuͤpffet an 
er koͤmmet an 
cö koͤmmt drauf an 
es kemmt mich an 
er kuͤndigt an 

er lachet an 

er laͤndet an 

er legt Geld an 

er legt die Zeit au 
er legt die Hand an 
er legt denEchmuckan 
er leget an 

er lehnt ſich an 
erlagt ſich an 

er laͤß ihn übel an 
er läuffet an 

er leitet an 

es lieget mir an 

es lodert an 
er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 

er mahnt ihn an 
er mercket an 

er muthet an 


[2 





N er nagelt an 
er nehet ass 

ee nimmet ats 
er nimmt ſich an 
er putzet am 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er reibet an 

er reitet an 

er reitzet au 

er richtet an 

er tufſſet am 

er ruhret an 

er faget an 

er ſchaffet au 

er ſchauet an 

er ſcheinet an 
er ſchielet an 

er ſchiffet an 

er ſchimmert au 
er ſchlieſſet an 
er ſchlaͤcet an 
er fblägı wohl an 
er ſchmiedet an 
er ſchmiegt ſich an 
er ſchmuͤcket an 
er ſchmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er ſchneidet an 
ee ſchreibet an 
er ſehet an 

er fest ſich an 

er ſtehet an 

er ſpannet an 

er ſpieſſet an 


er 
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— —— 
er ipernet an] er arbeıtet dran, er fleigt 
er ſorenget an er bindet dran er tragt 
er ſpricht an er dencket dran 
er ſpruͤtzet an er giebet dran der 
er stuft on ergreiffet dran er er thut in den. 
er ſtehet an er hat daran 
es ſtetzt mir an . er banntdaran alſ 
ee kit an, er henckt daran ſe 
er ſiciit :ich an er kehrt ſich dran dann und 
er ſticht ihn an er klaubet dran 

er ſtichelt en es liegt daran das thr 
er nifſtct an er reucht daran der 
er fͤncket an er rüttche dran | der Acker⸗ 
er Eſſet an! er beſchmiert ſich Pet Bettel: 

er ſircichet an von] der Bieder 
er ſtrennet an/ er ſchuͤttelt dran ‚der Bürgers: 
er laſiet an |: er ſetzet dran der EN 
crihutan er ſtoͤſſet dran! . ber Ehe: 

er traͤget an er will nicht dran der Fiedel⸗ 


er trif! an er zweiffelt dran ber Garten 
der gemeine: 


es betrifft an 
er treibet en one geht beran| ein guter: 
er tritt an die Zeit lemmt heran— ein Hampel 
a wacftan er! klcitert heran/ ein Handr 


er langt heran 
er ſich e theran ein Hand. I: 
er Kein lranf einie: 


er weyet an 
er waͤhret an 





. . — | er tritt keranı ein and 
er wende an; er zeucht heran, N — 

jepfie en er gebt binan| der Ober⸗ 
2 deiget er get binan ber Popel-⸗ 

— —— er koͤmmt biran | der Puppen 

— ei * en er lauf Lınan Der Ritteri 

er gie: db an ci tnde biman —* 

er, jivgt isch an er ot fnan berliner: 

er it idet —X ci k gt hindan der Waſſer 


ger Lux 1 77 1 29 &r ſpr ingt hinan der under: * 
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— 
er Zirmermann demWetter⸗Hahne das Hervorgetbane 
Jonathau iim Kabhne das Hinzugethane 
im Fiſcher⸗Kahne Dad Nachgethare 
Ahne mit Lahne das Verthaue 
tem Golane die Verthane 
Diane dem Capellane das Zugethane 
anne von Mijelane | das Wuplgetkane 
it dem Dulciane el ne \in deu Bann geibane 
demn Grobiane dem Mabne ein Unterthane 
dem Paviane — Bei 
komm Eaffiane ‚Ih ermahne eine Cararane 
— $; id vi rmahne  mitben Wahne 
dem Stolpriane more Ba | BMI 
dem Uriane * a Sahne 
ic bone cm Tulipane | dem Bachanten⸗ 
ben Weg bahne a — 
re auf dem — dem Elephanten⸗ 
er bringt En bie anf dem Lupe | Bag 
——— u inel 
Tucend: Bahne ———— ya 
thm Bufkcane ie. Quint ane die Ahnen 
dem Pelicane d Mi — t — 
tie Fahre * m Gafane en Grobianen 
Stieges: Fahre! mit d —— N Sri 
Siee:6- Fahne mit der Partifane auf ben Bahnen 
ng dem Schwane | auf den Schlitten 
Ken Sabne —— dem Spane | Bahnen 
Mm Auce⸗HDabne er —— 
Bier. Sabre aufbemilrane] , ben Pelicanen 
m Hirck⸗Habme ber Abget hane mit ben Buſicanen 
ER der Angethane die Fahnen 


Sch: Hcahne 
m Kkapr: Habre 
Ehnapphahne 
km Tuͤrckſchen 

Hahne 


der Aufgethane 


bie Krieges⸗ Fabnen 


der AÄusgetpane, Die Sieges⸗ Fahnen 


das Beygethane ben Galanen 

das Dargethane "mahnen 

das Gutgeihane einmahnen 
82 einen 








24 


einen ermahnen 
vermabren 
adzumabnen 
anzumahnen 

die Faſanen 

den Court ſanen 
mit den Partiſancn 
den Schwancn 
mir pflege zu ſchwa⸗ 
nen 

die Abgethanen 

ie Angethanen 

bie Aufuethanen 
die Rut gethanen 
die Dargethanen 
die Gutgeihanen 
die Nachgeihanen 
die Verthauen 

die Augitzaren 

die in den Bann ge⸗ 
thanen 

die Unterthanen 


Ahner 


ein Carteſianer 
ein Photinianer 
ein Presby: erianer 
ein Americaner 
ein Africaner 
ein Secundaner 
ein Mabhner 

sin Ermaner 
ein Be. iahner 
ein Primaner 
cin Kuclrrarer 
em Abgethaner 





| 
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ein Angethaner 
ein Aufgerbaner 
en Ausgethaner 
ein Gutgethaner 
ein Nachgerbaner 


| 





des Vermal 
des Prim: 
des Luther 
des Spart 
des Unterth, 


cin Verthaner 


ein Zugethaner 

cin in den Bann Ge⸗ 
tbaner 

ein Spartaner 

ein Untertharer 


Ahnern 


den Garteflaneın 
Den Photinianern 
den Presbyterianern 
den Americanern 
den Africanern 
den Mahnern 
den Ermahnern 
den Vermahnern 
den Primanern 
den Lutheranern 
den Spartanern 
den Unterthanern 


Ahners 


Ahnes 


des Eortı 
Des Dul; 

bes Sich 

Ku 

Marimil 

des Cal! 

des En: 

Des Stelpr 
des Ur 

des Buſr 

des Nil 

des ðc 

des Kriegs 5: 
des Eiegf: 52 
des ©: 

Des N: 

des Auer: 9: 
des Bier⸗He 
bee Bird h⸗ 
des Buch; 


des Kapp⸗ h 


des Carteſianers des Schnapp⸗ 


des photinianers | 
des Presbyterianers des Tuͤrckſchen 
des Aſricaners F 
des Americaners des Vetter: & 
des Mahners 
des Ermahners des Fiſcher⸗ Ke 





des So 


jal Naahned är eutrang 
— — | — 
cHanes = _ 
le * 
bes Flrtance- cæxtlanct 
— 
Ppanet 
Ahneſt übr gewanet 
den Bez ti Ahns 
bafn: 
—— 
| De Dukians 
Fabiaus 
— je 
zeit 


Kilians 
Dich entjaneht Maxꝛmilians 
des Pavians 








du fpaneſt 8 © a’ ns 

bugemanch| Peg emnans 

des ——— 

des Uria 

Ah net des Buſicans 

des Pelicans 

mir ahnet des Fahns 

er bahnet | desKrieges⸗ Fabns 

den Weg bahnıct | des Eieged: Fahns 
er mahnet des ran j 

er ermahnet des Hahns 

mich gemabner | des Auer: Habııs 

ervermahnet | Des Bier : Habırd 

abgemahnet des Birck⸗Hahns 


angemahnet des Buͤchſen⸗Hahns 
ihr ranet des Kapp⸗Hahns 





JE Bu des 
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des Schnapphahng ein Verthans 
des Tuͤrckſchen ein Weagerbang 
Hauns ein Wohlgethans 

des Wetter Hayn3 [ein in den Bann Be: 
er tans thans 

des Kahns des Altans 

des Fiſcher⸗Kalns des Unterthans 
ecvvahis des Thrans 

des Galans des Wahns 

des Capeil ng er gerahns 


des Miſelns 


des Porcell.s 

des Mahns 

des groſſen Paus 
des Compans 

Des Tulirans 

des Plans 

des Kegel » Plant 
des Tugend: Plans 
da rans 

Da zerrans 

des Saffrans 

deẽs VNajorans 

des Faſans 

des Courtiſans 

des Schwan 

des Spans 

des Hobel⸗Epans 
des Geſpans 

des Vorgeſpans 
ein Abgethans 


ein Angethans 


ein Aufgethans 
ein Ausgethans 
‚en Beygethans 
ein Sugerhang 
ein Gutget hans 
sm Nachgethans 


des Zahns 

des Bachanten⸗ 
Zabns 
des Elephanten⸗ 
Zahns 


Ahnſt 


du bahn 
den Weg = 


ſt 
er hat Es 


du mahn 
du ermahnſt 
du gemahnſt 
du vermahnſt 
du ranſt 
du entranſt 
du zerranſt 


dich beſanſt 


Dich ent ſanſt 
dich verſanſt 
du ſpanſt 
du gewanſt 


Ahnt 


mir ahnt 








er da 

den Wegbe 
gebe 

er ma 

er ermo 
mich gen 
er verma 
abgem⸗ 
angema 
der 

ibr ent 
ihr zerr 
ibr! 

euch kei 
euch en⸗ 
euch vcıt 
mir (chi. 
ihr ſp 

ihr gem 


Ahnte 


mir dh 


ber Abgema 
der Yngemal 
mir ſchwah 


Ahnten 


fie ob: 


fie bay“ 


| 
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PRIREEEER.. 6— 
VVeg bahnten ihr gemahntet die Gefaht 

ſie mahnten ihr vermahntet gar 

Die — ou | Be m gar 

ſie ermahnten euter⸗gar 

fie vermahnten hnts das Haar 

fie gemapnten mir ahnts biſt tu dieſer Naar 

fie ſchwanten ihr bahnts — Dank 

er mabrts ch la — 

Ahnter — ie kr frifcher Haar 

in Sebahnter er vermahnts zuBerge ſteht das 
u ee mir (hmantd| — 

ein Eemahnter ihr yeros * nicht um ein Haar 

ein Crmahnter een das Jabr 

in Vermahnter Ahntſt das alte Jahr 

yn das Jubel⸗Jahr 

aAhntes — 

| du bahntſt dag Stuffen⸗Jahr 

an Gemahntes ben Weg vapntſtdas Vier jabr 
in crmahntes d du mabntſt klar 

ein Verwahntes u ermabniſt esiſt klar 

du gemahntſt er machts klar 

Ahnt du vermahntit Eyer: Har 

Ahn eſt Sonnen⸗llar 

Ahr hell und klar 

du ahnteſt ein Paar 

du babnteſt ein Aar Potiphar 

du mahnteſt alles baar ſehr rar 

* ermagnteit er zahlet baar macht ſich rar 

N gmahuteſt die Leichen⸗ Bahr Die Saar 

du vermahnteſt die Todten-Babr | ,, „ Pie Schaar 

liegt auf dee Bahr! dieEngel Schaar 





| 
/ | 
Ahntet offenbar die Haͤſcher⸗ Schaar | 
| | 





wandendar ; eine Plug: Schaar 

mir abntet wunderbar | Die Welle ſchaar 

ihr bahntet fie acbar ein Janitſchar 
ihr mahntet dar Iſaſchar | 
Ihr crmahntet immerdar ter Staar | 

54 fie 





ſticht den Staar ich erfahre , Die Wande! 
du haſt den Staar ip verfahre ſie ge 
der Altar wiederfabre} ſich übel ge 
contrar die Haare 

ce wor | biſt du der Haare ki 

ich nehme maor friſcher Haare enti 
er jagt mir mahr | er will ihm in die erj 
68 iſt wahr Haare dorf 
fuͤrwahr vorm “jahre ſcharff verſ 
er wird gewahr im alten Jahre die Vor 
gute Wahr im Jubel: fobre wiederſ⸗ 
der Eyaar | zum much Jahre zer 
zwar | im Etuffen: Fahre sc 
die Klare abge, 
er bietet dar J. Clare angel 
er bringet dar dem Paare aufge; 
er giebet Dar nid) paare aus gef 
er leget dar die Rare eingeft 
er rechnet dar die Sare fortgeſe 
er reichet dar an der Saare nachgef: 
er ſtellet dar ich fpare ubel geſ 
er thut es dar ich erfpare| hech ber 
er zeiget dar ich verfpare überſa 
— Mira = en = 

. ie Wahre den Zoll ver 
Ahre gute Wahre es iſt mir entti. 
‚ich bewahre weggef⸗ 
dem Aare ich verwahre wohl giis: 
die Bahre beym Ezaare zugeſc 
er — durch = 
ie Todten⸗ Babre ; a 
Liegt auf der Bahre Ahren uͤbel mitgeſet 
der Offenbare ‚uber Das Maul! 
ich oflenbare den Aaren 
der Wandelbare die Bahren indie Hölle ſu 


ich entfahre 


ich fahre; die Leichen Babren, auf dem Fir 
ich befahre : DieZodtin: Bahren 


far: 


offendabren in den he: 
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"liege ipminten, ein Zerſahrens — Leares 
* Haaren fie erſparens — 
mit den Jahren fie verſpparens, des a — J — 
‚fimmtzu Jabren fie waren®| des Jubel-Jah 

i vor den Fahren fie bewahrens/ des neuen 


key Jubel⸗Jabren fie verrmahrenz des Stuffen⸗Jahres 


as klares 
ıfiinen befien Jah⸗ — * Paares 
— Ahrer was rares 
berjabren | des Etanreß 
en ein al was wahre⸗ 
‚cu ein Wandelbahrer 5 
ſich paaren ein Klarer des Czaares 
u zu — — Rarer 
ſie gehn zu Paar ein Sparer 
Ar r ein — Ahreſt 
ie Mare ein er * 
N — ein Verwahrer du ra 
ie Schaaren ein Giegeibewahrer| du oflen 
REngel:Schanren BE / | T fahreſt 
xehaſher: Schaarẽ Ahrers entfahreſt 
re Dr 
e Heer: Schaaren verfabr 
ri cin Warbelbaprers wicberfabreft 
— was klarers zerfahreſt 
ae was rarers durch den Sinn fab⸗ 
verparen des Sparers reſt 
den Staren ein Wahrers uͤbel mit fahreſt 
|, in Bewahrers |über das Maul fab⸗ 
— des Verwahrers vet 
fie dewahren des Gienel: Der: du verjabreft 
fie vermahren leg Dabterd du paarcje 
die Wahren ' dich p 
gute Wahren du ſpareſt 
; Ahrce du crfonveft 
Ahrens du verſpareft 
| des Aares du 
fie offenbahreng mas offenbahres du bemabreft 
fie erfahrend | mas wandelbahres du verwahreſt 


55 Ahret 
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Ahret | 


ir gebahret 


ihr offenbahret | 


ihr ſabret 

ihr beſahret 
ihr erfahret 

ihr entfahret 
ihr verfayret 
uͤberfahr 
harte verfahret 
den Zoll verfahret 
wiederfahret 
uͤber das Maul 
fahret 


durch den Sinn fah⸗ 








er —38* 
er verſparet 


ihr waret/ 
| 


ihr bewahret 
ihr verwahret 


Ahrs 
Ba 


was ——— 
tvas wandelbahrs 
| ne Haare 

es Jahre 

des alten Jahrs 
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des Jubel⸗·Jahrs boͤſ 
des neuen Jabrs es bat! 
des Sruffen. Job sobre a laͤſt nid 
des — der 

was rars ein grauer 

des Staars der Knebel 


was wars ein Schweider 


des Czaars ein Zicgen: 

ihr 

Ahrſt 
dur gebabrff | die Kimm 

du offenbahrſt Die Hoͤllen 
du falrſt die Sihlittu 

du befahrſt/ Die Spakic! 
entfabrſt Die Une 

er/ahrfi hinuͤber 
verfahrſt ihr 
— ibr iv 
zerfahrſt/ llbbr er 

durch den Eihrahrf ihr ven 
uͤbel mit fahrft | ihr zer 


über bag Maul durch den Tinn 


fahrt - uͤbel mit 
du paarſt uͤber das Maul 
du ſparſt harte wir 


du eriparft auf dem 5 
du veriparft 

du swarft den Zoll ver 

Sr bewahrſt 

u verwahrſt diehe 

eine — 

Ahrt 
er 
die Art erven‘ 


guter Art er! 


— oe — ET A re Be al 


= 


38 (0) 3 9 
7 gr bewahrt |die Schlittenfahrten ein Sefparter 
er verwahrt ı DieSpagierfabreen | ehr Verſparter 
k zart Lie Uberfahrten ein. Bewahrter 
der Garten! ein Bermahrter 
Ahrte der Roſen⸗Garten ein Zarter 
fie befahrten | 
beym Barte ——— Ahrters 
minbel Sarte die Vepaarten — -...2— 
gi ziegen: arte dicHelleparren | nichts gelahrters 
&orfenbahrte die Scharten nickts zarters 
E on die Haſenſcharten 
dic Schmwarten Ahrtes 
tin Die en fie fparten 
m Nie Charte —— 
cr befabrte Rad ir ni — 
der Gelahrte —38 nebel⸗Bart 
aarte yrten des grauen Bartes 
——— fie verwahrten | Yes Echiweitii 
* kr Ö,paarte Dit Sartert es Echweitzer⸗ 
= tie Helleparte ẽ an... Saties 
* tie Scharte des Siegenbarteß 
tenaenfcharte | Ahrtens ein Geeffenbahrtes 
die Schwarte ein Gelahrtes 
er fparte| fieoffenbahreeng | ein Eeraarte⸗ 
er erſparte des Gartens was crparte⸗ 
er verſparte des Rofens⸗ Gartens ein Geppartes 
ja bewahrte fie ſpartens ein — 
verwahrte fieerfpartens | „en Vewaprt 3 
ter Zahrte ſie verſpartens ein ade 3 
F fie dewahrtens EOS 
Ahrten fie verwahrtens 
| Ahrteft 
bieAren) Ahrter 
e, buarten/ du ofſenbahrteſt 
 tefenbafnten | ein Geoffenbabrter tu paarteft 
ciefinbabreen ein Gelahrter du fpartefl 
dr Charten ein Gepaarter du erſparteſt 
bie Fahrten ein Erſparter du verſparteñ 





du 


92 
du bewahrteſt 
du verwahrteſt 


Ahrtet 


nachgeartet 

thr offenbahrtet 
ihr ſpartet 

ihr erſpartet 

ihr verſpartet 
ihr bewahrtet 
ihr verwahrtet 


Ahrts 


des Barts 

bes Knebel:Barts 
des grauen Barts 
des Schweitzer⸗ 
Barts 

des Ziegen⸗Barts 
ihr Gebahrts 


ein Geoſſenbahrts 


ihr offenbahrts 
ihr befahrts 
ihr erfahrts 
das Hartz 
das Fiedel ⸗ Hartz 
ein Gelahrts 
ein Gepaarts 
er ſpaarts 

er erſparts 

er verſparts 
er wards 

er bewahrts 

er verwahrts 
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Ahrtſt 


du offenbahrtſt 
du paariſt 

du ſpartſt 

du erfpartit 
du verſpartſt 
du bewahrtſt 
du verwahrtft 


Al all 


der Aal 
Heil 
Cordıal 

bas Grarial 
das Lineal 
ein Memorial 
das Mannal 
Special 

er bal 
wiederbal 
das Cymbal 
der Fiſcal 
der Pocal 
ein Facißcal 
das Pedal 
er iſt fahl 

er hefahl 
das Regal 
das Madrigal 
er iſt legal 
kahl 


er beſtehet kahl 


es ſteht Ir kahl 


das Mahl 
gieb das Mahl 


was zarts mGeſ ichte ein Mahl 


! 


Lad ] 
4 


— er macht 


a, 
al; 
all: L 
Biefes. 
ein ander: 
hundert 
manches 
noch ein 
nur cm: 
fie en: 
finti: 
taufend: 
ein! 
ein Feuer.’ 
ein Brant.: 
en: N 
ein Gr 
ein Ep:6i: 
ein Abend⸗ 
ein Freuden. 
ein Secbich:. 
ein Liebes:. 
ein Mittag 
ein? rauer. 
Dad | 
ber ð 
ber Can 
das; 
das Jo} 
dasOtt 
das Pe: 
werf: 
das Tri: | 
daß Pr" 
der? 
er em⸗ 











| 


ie Duaal ı 
‚pöllen: Quaal 
i⸗ Waſſer qual 
der Admiral 
der Choral |. 

| der Corporal 
das Figural 
der General 
es iſt general 
der Saal 
der Ebren Saal 
jr jriden:Gaal 
tu Gitter-Saal 
tr Helren⸗Saal 
»dimmele: Saal 
"ihn. Saal 
Miſſal 

Verſal 

Bier iſt ſchaal 
die Kalte: Schaal 
es iſt ſchmahl 
er ſchwabl 
er zerſchwahl 
der Etahl 

Ein und Stahi 
er ftahl 
er. beſtahl 

ſich verſtahl 

_ „ der Strahl 
® Yugn: Strahl 
Öonnen: = trabl 
| „dus Thal 
a und Thal 
3 ' Jammertpal 
der Roſenthal 

} brutal 
das Eapıtal 
fatal 


TOR Zu 2 
fundamesital — tu 
das Hoſpital 
oriental ider ech 
occ.dental] der Wieder: Hall 
das Portal der Knall 
daeDuartal] ein Donner: Ana --- 
das Tutral der Kroll 
neutral dad Koral 
das Roſtral Caſal 
oval ein Vaſall 
das Carne val der Schall 
die Wahl |der Trompetenſchall 
bie Gnaden: Wabl]| der Wiederſchall 
bie Kapfer: Wahl] der Waſſerſchwal 
er bat die Wahl „der Stall 
Montroyal] der Huͤner⸗Stall 
der Zahl| der Pferdes Stall 
die Zahl der u Stall 
die goͤldne Zapl Chriſtall 
Ruͤbezabhl das Metall 
ein Carnevall 
überall der Wall - 
der Ball 
er fpielt den Ball Alb 
er giebt einen Ball 
ber Caball der Alb 
=. balb 
3a de 
der Favoriten Sart =. 
ein ſchwerer Fall innerhalb 
ein Sunben:Foll balb und 
ein Uberfol | zwep mahl halb 
üngige I das Kalk 
einUngluͤ a T 
ein ' Ze all nn 
auf allen Fall 
‚die Sall Albe 
die Nachtigall dem Albe 


die 





»4 

die Falbe 
die iſt 
die Halbe 
anderthalde 
die Kalbe 
dem Kalbe 
ich kalbe 
die Salbe 
die Huren⸗Salbe 
die Laufe Salbe 

ich falbe 
ich bejalbe 
die Schwalbe 


Alben 


A — 
ie en 
allenthalben 

mit auderthalt en 
deinet halben 
deſſenthalben 

euert halben 
Geldes halben 
meinet halben 
ſeinet halben 

die Kalben 
die Kube Falken 
mit Salben 

einen fallen 

einen beialben 
einzufaiben 

de Schwalben 


Alber 
| alder 


ein Halder 


3% (0) 8 

anderthalber 
deinet halber 

deſſent halber 
euert balber 
Geldes halber 
meinet halber 
feinet halber 
‚ ein Beſalber 
ein Duackfalber 


Albern 


das iſt albern 


mit Quackſalbern 


Albes 


des Albes 


ein Falbes 
ein Halbes 
anderthalbes 
der Kalbes 


Albeſt 


du kalbeſt 
du ſalbeſt 
du beſalbeſt 


Albet 


er kalbet 
er ſalbet 
er Eefusher 
eingeſalbet 


Albte 
Die Kuh 
134 


eh 


en: 
der Einzi 


er! 


Albten 


ſie la 


fiel 


fiebefalbten 

dem Geſalbten 
die Eingefalbren 
fie talpten 


Albter 
ein Geſalbter 


Albtes 

: ein Beſalbtes 
ein Geſalbtes 
13 Eingeſal btes 


albteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
irr beſalbtet 


Alck 


der Kalck 
er malck 


der Talck 


| der Bal⸗ 
der Blaſe —* 





von Schalck 


BS (0) SE 


den Huren: Balg 


den Fuchẽ⸗Balg 


der loſe Balgf 
er ſtreicht den Balg 
der Talg 


Alcke 


der Balcke 
der Falcke 
mit Kalcke 
dem Schalcke 


von Talcke 


ich walcke 
Alcken 

die Balcken 

die Falcken 


ſie malcken 
walcken 


Alckens 
des Balckens 
des Falckens 
des walckens 


Alckes 


des Kalckes 
des Schalckes 
des Talcles 


Alckeſt 


du malckeſt 
du walckeſt 


I5 


Alcket 


des Kalcks 
des Schalcks 
des Talcks 


des Balgs 


des Blaſe⸗Bal 
des Fuchs:Balgs 
des Huren⸗Balgs 


des ioſen Baige 


Alckſt 


du malckſt 
du walckſt 
dich balgſt 


Alckt 


ihr malckt 
ihr walckt 
ihr balgt 


Alckte 


ich balgte 
ich walckte 


Alckten 


fie balaten 
ſie walckten 


ihr malcke 
ihr walcket 


Alcks 


— 


Alcktes 








— 
Alcktes 


ein Gebalcktes 
ein Gewalcktes 


Ald 


alt 

jung und alt 
er thut alt 
macht ſich alt 
bald 


alſo bald 
mannigfalt 
es galt 

er entgalt 
er vun 


balt 

Bebalt 

erhalt 
Auffenthalt 
Hinterhalt 

der Ruͤckenhalt 
Vorbehalt 
Unterhalt 

der Wiederhalt 
kalt 


er prallt 
zuruͤcke prallt 
er ſchalt 

der Vater ſchalt 
das Holtz ſpalt 
beſtalt 

hoch beſtalt 
ſchlecht beſtalt 
uͤbel deſtalt 
wohl beſtalt 


3 (0) SW 


die Geſtalt 
geitalt 
abgeſtalt 
angeſtalt 
aufgeſtalt 
anägeitalt 
dahin geſtalt 
dergeſtalt 
anheim geſtalt 
eingeſtalt 

frey geſtalt 
nachgeſtalt 
ſolcher Geſtalt 
ungeſtalt 

wohl geſtalt 
zugeſtalt 

der Wald 

die Gewalt 
das Blut wallt 


er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 
ihr gefallt 
ihr verfallt 
ihr uͤberfallt 
ihr zerfallt 
es knallt 

er krallt 

er lallt 

es ſchallt 
wicderichallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
eingeſchnallt 
zugeſchnallt 
ihr ſtallt 


mit einanderf 
das Pierdj 


ihr Hunde 
a 

m 
Bildern 
bem 
abgem 
Anger: 
aufger. 
nachgen 
vorgen 
ihr emp‘ 
ibr p 

ihr veir 
ihr fit: 
ihr zeriı 
i Eh 


ihr beit: 
ihr überfir. 
ibr£ 

ibr: 

ihr der 

gi 

al 
aufgir 
voraus gi 


Alde 
* 
im T: 


Ale 
dem: 


RE EEE TREE WERTE EEE ee rar u TG 
ig dem Pincale, auf dem Ehren» bie Fabhlen 
m Gratiale Sante| fie befahlen 
" m Demoriale] auf dem Freuden: Die Kahlen 
‚ufdem Cpmbale Saale] _ Kernmahlen 
die Fiſcale indem Helden⸗ ich will dir mad 
im Pocale| dem Hi = 
aufdem Pedale | indem Himmels: zermahlen 
im Madrigale Saale Bilder mahlen 
| der Kahle die Saale abzumahlen 
pam erſten mahe | die Schale nachzumahlen 
trt zum Mahle | die Kalte: Schale vorzumablen 
andem Mable die Sthinahle | Jutaufendmahlen 
an dem Brand: von Stapfe [mit Brand-Maplen 
Maple ſoon Eifen u. Stable | mi 7" 
m Feuer-Mahle] mit dem Strable | bey 
an Abend: Dradie [dem Connenjtrahle | bey 
Freudẽ:Mable ich ſtrahle beyð 
a yochzeit: Marle ich beſtrahle [bey 
m liebes-Mahle ich uberftrable| bey. _........ 
a Trauer: Mahle J mit dem Roſtrale ter Mittags⸗Mahlen 
ich mahle es find brutale |bey Trauer⸗Mahlen 
ih bemahle vom Sapitale den Gemahlen 
ich ubermahle das Fatale] den Eh⸗ Gemahlen 
Korn mahle im Hoſpitale bey den Finalen 
ich zermahle am Portale] inden Journalen 
im Arfenale ale Auartale | in den Originalen 
m Canale im Sutrale von den Principalen 
m Cardinale/ im Thale ſie empfahlen 
im Sonrnale] im Jammerthale in Weſtphalen 
m Pcnnale in Rofenthale das Pralen 
am Pfahle ich thale fie pralen 
ich prale ich zahle] _. fie verpralem 
ih verprale ich bezahle | die Waffer qualen 
= — N ben Eorporalen 
orporale alen 
"um Atmirale len ie cyan | 
m Örnerale| bie Aalen |bie Aepffel- Schalen 
Saale] die Hunde balen filverne Schalen 


BRCo)E | 97 





“‘.. kalt⸗ 











98 


die Schmahlen 
fie ſchwalen 
fie zer ſchwalen 
ſie ſtahlen 

ſie beſtahlen 


fie verſtahlen 


die Strahlen 
die Augen-Strablen 
die Sonnen-Strab: 


len 
fie ſtrahlen | 


fie beſtrahlen 

fie uͤberſtrahlen 

fie thalen 

die Thalen 
"die Brutalen 
von denSapitalen 

. Die Batalen 
die Sundamentalen 
Dem occibentalen 
dem orientalen 
anden Portalen 
anden Quartalen 
in den Sutralen 
die Neutralen 

mit Roſtralen 

Die Ovalen 

bey den Wahlen 
Die Zahlen 

einen bezablen 
abzuzahlen 
ausuzahlen 
voraus zu zahlen 

die Zecha bezahlen 
mit barer Muͤntze be⸗ 


un... jablen 
ich will dich bezahlen 


Alens 

ſie befablens 

ſie mahlens 
Weſtphaleus 
des Pralens 

ſie ſtahlens 

ſie beſtahlens 
ſie bezahlens 


Aler 


ein Ph 
ein Kabler 
ein Mahler 

ein Praler 

ein Schaaler 
ein Schmahler 
ein Thaler 

ein Zahler 


Alern 


den Mahlern 
den Pralern 
den Thalern 
den Zahlern 


Alers 
des Mahlers 
des Pralers 


des Thalers 
des Zahlers 


Alens 
des Aales 


A8 (0) 5% 


Kalte⸗Echaalen 


— — 
des Grur 

des Yin. 

des Meine. 
des Man, 


des Matıı 
einx 

des M. 

des Brand. 
des Feuer: 
des Ger. 

tes Ebh⸗Gem. 
des 

bes Abend. M. 
des Freuden! 


des Hechzeit 


des Liebes: N. 
des Mittags 


des Trauer: 


des Ark: 
RT: 
des Cardr 
des ðn 
des et! 
deẽ Oriet 
des Per“ 
des Tridun 
des Prinei 





ER; BT Wed . 
r —— 
zur EC 
. Autumn: aueh 
yszrt 45 Caali$ 
biz Eaaleh 
un Egacl$ 
em Ec mables 
tee Etahl;s 
des Ettables 
Yzugerftrapich 
2rarenſtrahles 
bes hales 
de Jammerthales 
bs ofen: Thales 
mar brutaled 
des Capitales 
was ſatales 
Ra fundamenta⸗ 


| 
des Hoſpitales 
sin Occidentales 
ein Orientales 
des Portales 
det Quartales 
des Futrales 
ein Neutrales 
det Roſtrales 
re Ovales 
det Carnevaleß 
Ribengahies 








pur abicht 
rg 

du thaleft 

en zahleit 

du bezahleſt 


Alet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mahlet 
abgemahlet 


angemablet | 


ausgemahſet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
ihr empfablet 
ihr pralet 

ihr verpralet 
ihr ſtrahlet 
ihr beſtrahlet 





ſtreicht den —* 
Var Kalck 
— 
der Talk 
Alge 
ch bal 
— 


— 
u -Balge 
dem Juren Zalge 














100 
— As (0) 5$ 
en Balge des Kalte fpielemi 
ein Sal alcks fpieltmit dem 
De E des Schaltd ı aufdem( 
- Al 
Algen m un 
u balgſt neigt ſi 

ſich balgen — in hm 
die Falgen du malckſt im ſolchem 
am daigen du walckſt 9— 
e 
Alger Algt — 

. 5 i 
ein Balger er balgt | fie — 
ihr malck Kb 
Alges ihr ala m 
des Balges dem Favonten 
des Dlafe:3 35 Algte — 
des Fuchs⸗Balges Sunten 
des Huren-Balger er balgte Dem U 
des loſen Balged dem Unglüde. 
de8 Zalges erwalctte | dem War 
. / | 
Algeſt Algten — 
in ta} 
fieb 2 
du balgeſt die —8 — du, 
9 fie waldten mit den rom 
A lgs die Gewalckten 
— mit dem a 
> —— Alle | 
Fuchs Balgs F— 
des rbdus Geo A| pon dep 
N | a 
en Balge dem Balle — 


des Lalzs er geht zum Balle von dem Sr 


ſie beſalbten 
dem Geſalbten 


Eingeſalbten/ 
er ſtreicht den Balg 
der Talg 


ſie talpten 


Albter 
ein Geſalbter 
Albtes 
| ein Beſalbtes 
ein Geſalbtes 
was Eingeſa! btes 
Albteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Albtet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
Mh beſalbtet 


Bu 
der Kal 


er malt 
von ‚Schale 
der Talck 


ber Bal⸗ g 
T Biaſe: Balz 


BS (0) SE 


den Huren: Balg 


den Fuchẽ⸗Balg/ 
der Iofe Balg 


Alcke 


der Balcke 
der Falcke 
mit Kalcke 
dem Schalcke 


von Talcke 


ich walcke 
Alcken 


die Balcken 
die Falcken 
ſie malcken 
walcken 


Alckens 


des Balckens 
Deo Falckens 
des walckens 


Alckes 


des Kalckes 
des Schalckes 
des Talcles 


Alckeſt 


du malckeſt 
du walckeſt 


95 


Alcket 


ihr malcket 
ihr walcket 


Alcks 


des Kalcks 
des Schalcks 
des Talcks 


es Balgs 
des —* Dalgs 
des Fuchs· Balgs 
des Huren⸗Balgs 
des loſen Balgß8 


Alckſt 


du malckſt 
du walckſt 
dich balgſt 


Alckt 
ihr malckt 
ihr walckt 
ihr balgt 


Alckte 


ich bal 
ich Auen 


Alckten 


fie balaten 
ſie walckten 


Alcktes 





Toↄſſcftes 


ein Gebalcktes 
ein Gewalcktes 


Ald 


alt 

jung und alt 
er thut alt 
macht ſich alt 
bald 


alſo bald 
mannigfalt 

es galt 

er entgalt 

er vergalt 
halt 

behalt 

erhalt 
Auffenthalt 
Hinterhalt 

der Ruͤckenhalt 
Vorbehalt 
Unterhalt 

der Wiederhalt 
kalt 

„er prallt 
zuruͤcke prallt 
er ſchalt 

der Vater ſchalt 
das Holtz ſpalt 
beſtalt 

hoch beſtalt 
ſchlecht beſtalt 
übel beftalt 
wohl beitalt 


3 (0) SW 


die Geſtalt 
geitalt 
abgeſtalt 
angeſtalt 
aufgeſtalt 
ausgeſtalt 
dahin geſtalt 
dergeſtalt 
anheim geſtalt 
eingeſtalt 

frey geſtalt 
nachgeſtalt 
ſolcher Geſtalt 
ungeſtalt 

wohl geſtalt 
zugeſtalt 

der Wald 

die Gewalt 
das Blut wallt 


er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 
ihr gefallt 
ihr verfallt 
ihr uͤberfallt 
ihr zerfallt 
es knallt 

er krallt 

er lallt 

Es ſchallt 
wicderichallt 
er ſchnallt 
aufgerchnallt 
eingeſchnallt 
zugeſchnallt 


ihr ſtallt 





mit einander 
das Pierd 


ihr Hunt 
ns 

ri 
Bilder 
ber 

abscı 
anger 
aufge 


nachıcı 
‚vorge 


ausge 
voraus gi 


Alde 
imf 


Ale 
dem 





i 


‚dem Lineal 
2 — 
im Memoriale 

ufdem Cymbale 
die Sifcale 

im Pocale 
aufdem Pedale 

im Madrigale 

der Kahle 

am erſten mahle 
trut zum Mahle 
andem Mahle 
an dem Brand⸗ 
Mahle 

m Feuer: Mahle 
an Abend: Deadle 
mzreude: Maple 
ayochzeit⸗Marle 
m kiebes-Mahle 
4 Srauev:Mable 
ich mahle 

‚ih bemable 

ich uͤbermahle 
Korn mahle 

ich zermahle 

im Arſenale 

im Canale 
dem Cardinale 
- Im Journale 
dem Pennale 
am Pfahle 

ich prale 

ih verprale 

5 Beprale 
m Gorporale 
deym Admirale 
dem Benerale 
‚ ide Saale 


Bo) | 97 


auf dem Ehren⸗ die Fahlen 
Saale | fie befablen 
aufbem Freuden: die Kahlen 
Saale Korn mahlen 
in dem Helden⸗ ich will dir was 
dem — um 
indem Himmel zermahlen 
Saale Bilder mahlen 
die Saale abzumahlen 
die Schale nachzumahlen 
Die Kalte: Schale vorzumablen 
die Schinable | dutaufendmahlen 
von Stahle [mit Brand: Maplen 
von Eifen u. Stable | mit 
mi le] bey A 
dem le] bey E 
le bepFr 
le [bey He 
le) bey. . 
mi le [een Mittags⸗Mahlen 
es find brutale |bey Trauer⸗Mahlen 
vom Sapitale den Gemahlen 
Das Fatale/ den Eh⸗Gemahlen 
im Heipitale bep den Finalen 
am Portale | inden Journalen 
alle Quartale | inden Originalen 
im Zutrale von den Prindpalen 
im Thale fie empfahlen 
im Jammerthale in XBeftpbalen 
in Rofenthale dag Pralen 
- ich ebale fie pralen 
‚ich zahle] _. fie verpralen 
ich bezahle | die Waffer qualen 
den Sorporalen 
Alen den Generale 





bie Schalen 
die Aalen |bie Aepffel: Schalen 
die Sundebalen| ſilberne Schalen 


“. kalt⸗ 


98 
Kalte⸗Schaalen 
die Schmahlen 
ſie ſchwalen 
fie zer ſchwalen 
fie ſtahlen 
ſie beſtahlen 


fie verſtahlen 
die Strahlen/ 


die Augen⸗Strahlen 
die Sonnen⸗ ai 
en 


fie ſtrahlen | 


fie beifrahlen 

fie uͤberſtrahlen 

fie thalen 

die Thalen 

"die Örutalen 

von den Capitalen 
die Fatalen 

die Fundamentalen 
dem occidentalen 
dem orientalen 

an den Portalen 
an den Quartalen 
in den Futralen 
bie Neutralen 

mit Roſtralen 

Die Ovalen 

bey den Wahlen 
Die Zahlen 

einen bezablen 
abzuzahlen 
aus;uzahlen 
voraus zu zahlen 

die Zecha bezahlen 
mit barer Muͤntze be⸗ 


un... jablen 
ch will dich bezahlen 


(0) SE 


Alens BI 

fiebefablend| des des fir 

fiemablend Meme 

Weſtphaleus des Man 

des Pralens was 

fie ftablend was fr 

fie beftahlen® © hi 

fie bezahlens de ' 

s5 

Aler ein 

| des‘ 

ein Fahler veamMatı 

ein Kabler eins 

‚cin Diabler dead 

ein Praler des Brand ð 

ein Schmahler des G 

ein Thaler des Eb⸗Gen 

ein Zahler er, 

bes Abend. 

lern bes Freuden 

den Mahlern Br 

u —— des Hechjeit 
en Thalern 

den Sablern | des Liebes M 

= — des Mittags 

Alers des — 

des Mahlers —— 

des Pralers des Tard 

des Thalers des gt 

A— 

des Zahlers des Jour 

des Oriei 

Alens des Yen: 

bes Zur 

des Aales des drin 


le 1 ibrüßerfirablet 
U RETTET FRE 
bed Diables | Afeft | —— 
des Admirales ihr gablet 
tes Corporales Daß ivar seht ber 
des Figurales $ zaplet 
des ——— Bi | 
des Saale dv | 
1a Ehren: Caaleß Alff 
jircuden⸗GSaales 
u Gitter: Saales er halff 
e schen win di 
aHimnels-Saale | 
Ki} Ben Saale Alffen 
in Schaale 
—— ei 
dee Stahl: d 
| bes Etrables du Alg 
des Augenſtrahles 
ex Eonhenſtrahles der Balg 
des Ihaleß ber Blaſe:valg 
x Jammerthales der Huren:Balg 
Minnie. ber Suche Ralg 
was brutale$ der loſe Zalg 
bed Capitales er ſtreicht den Balg 
mad ſatales | | 
88 fundamenta⸗ | Der Kalck 
Recht] 2 — 
Hoſpita 
ein Occidentales Talk 
” ——— 
s Porta | 
IN u Alge 
es Futr 
ein Deal ihr empfablet ich Balge 
des Roſtrales ihr pralet Dem Balge 
.des Dvaleg ihr verpralet | dem Blafe:Balge 
des Carnevales ihr ſtrahlet/ dem Fuchs⸗Balge 
Ruͤbenzahles ihr beſtrahlet dem Haren · Balge 


KO)E 999 


®a dem 


100 


dem loſen Balge 
ein Falge 
im Talge 


Algen 


ſich balgen 
die Falgen 
am Galgen 


Alger 
ein Balger 
Alges 


des Balges 

des Blafe:Balged 
des Fuchs⸗Balges 
des Huren⸗Balges 
des loſen Balges 
des Talges 


Algeſt 


du balgeſt 
Algs 


des Balgs 

des Blaſe Balgs 
des Fuchs Balgs 
des Huren⸗Balgs 
des loſen Balgs 
des Talgs 


88 (0) SE 


des Kalcta fpieltmit Dem 
bed Schals | aufbemt 
! 

um 

Algſt nme un 
: neigt ſich ann 

du balgſt “indem 

du malt | IM ſolchen 

du waltit In 
"X 

ich 

Algt | * 
ich ıb 

er balgt | fie koͤmmt u 
ihr malckt *— 

ihr walctt eine 
dem Favoꝛiten 

Algte bie Maͤuſe 
Suͤnden 
er balgte dem Ube 
dem Ungluͤcke 
er walckte dem Waſſer 
die 
Algten in 
ſie balgten mit — 


die Gebalgten 
ſie walckten ‚mit ben 


die Gcwaldten | mit dem V 


F 

Alle ih! 
— 

on dem 8: 

das Geld iſt afle ich I 
dem Balle die t: 

er geht zum Balle von dem Ku 


38 (0) S5& or 
ich pralle entfallen i erſchallen 
die Goralle | geiallen die Schnallen 
ein — eingefallen aufſchnallen 
ich ſchall zu gefallen] zufchnallem - 
eine thue — zu * die Schue ſchnallen 
at dem Schalle die Vaſallen 
dem Poſaunen⸗ nach, feinem Oel die Ehriftallen 
Echalle wallen 
mit — iſt was — 
ausgefallen 
mit dem Wider⸗ fo iſtẽ ausgefallen Allens 
kballe | ich babe feinen Ge⸗ 
re ins Hand EI ——— 
uu dein Waſſer⸗ ndwerck fal⸗ | 
ſchwalle des Vaſallens 
ich ſtalle zu Fuſſe fallen 
im Stalle] In Straffe fallen Aller 
m dferde-Stalle du Boden fallen 
n dürer-Stall; in Verfuchung fallen aller 
von Ebriftalie | Indie Dande fallen 
von ieralle | indie Augen fallen Alles 
auf dem Walle] , Ins Rothe fallen 
ihwalle| indie Rede fallen alles 
— über alles 
rerfa des 
Allen überfallen Des Be 
allen jertallen] des Schnee⸗Balles 
vor allen] Die ot Sallen die 
alles inallen jufe: Gallen des Falles 
unter allen die Gallen allen act 
ne len ee 
aCchn tdrigen Fe 
Kr von den Knallen dei Favoriten Falleg 
fallen einen fralleı des Sünden = Falles 
| befallen die Krallen des Uberfalleß 
;  benufallen Pr 
| abgefallen ſch allen a De Da 3 
| 63 des 
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des Trompeten⸗ | zerfalleſt | 
— du kna dc | Alme 
des Wiederhalles du kralleſt mit dem h 
des Knalles du pralleſt iq pern 
Ds —8 „De Sa die fi 
aſalles u erſchalle 
des Spalt die Sieges— 
des Poſaunen⸗ du walleſt 
Schalles Almen 
des Trompaen| Allet | 
Schalles | mit den Nil 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma 
des Etalles ihr fallet die Ri! 
des Pierde » Stall«s ihr Infallee | Die Siege!-J 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pl 


des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 

des Walles ſin Verſuchung fallet 

ins Handwerck ſallet 


in die Hande fallet ſie germalt 
Alleſt in die Rede fallet — * 
| niederſallet es Pl 
du balleſt ibr verfaller 
du falleſt ihr uͤderfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet * 
entfalleſt ihr knallet I: 9 
gefalleſt ihr krallet der Si. 
meer ee 
r ſchalle 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
ia . ihr ſchnallet 
ind Haudwer⸗ — er zem. 
alle 
I bei Bände ah Alm Alms 
in die Rede falleſt 
‚verfallef — bed 
überfalleſt a Dei 1: 
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Amt 


er Jermalmt 


Ap 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
macht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 


dem Alpe 
dem Talpe 


ichtalpef 


Alpen 


die Talpen 
Apes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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Alps 


des Alps 
ein Halbs 


andertbalbs) 
| Alpter 


des Kalbs 
des Talps 
Alpſt 


du kalbſt 
du ſalbſt 
du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


7 gekalbt}- 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingesalbt 
er talpt 


: 2 S 
Ne Alpen | - Alpte 


ſie talpen] 


die Kuh kalbte 


er ſalbte | 


er beſalbte 
der Geſalbte 


der Eingeſalbte/ 


er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 


G 4 
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ſie beſalbten 
die Gefalbten 


die Eingeſalbten 


ſie talpten 


ein Geſalbter 
ein Eingeſalbier 


= Alptes ; 


“ein Gekalbtes 


Ä ——— 
Alpteſt 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet | 


Als als 


| de Aals 
des Gratials 
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des Trompeten: zerfalleſt Alme 
— du knalleſt 
des Wiederhalles du kralleſt mit dem 
des Knalles du pralleſt ich zen 
des Kralles du ſchalleſt die 
des Bafalles du erſchalleſt Die Gieges: 
de3 Schalke: ui ger 
* alles e e Almen 
des — Allet — 
des Wiederſchalles ihr ballet zerm 
des Etalles | ihrfallee | , _, die] 
des Pferde⸗ Stalles ihr beſallet die Sieges⸗ 
des Huͤner⸗Etalles ihr entfallet in Pı 


des —— F Suff Br 
des Metallcs u Boden fa 9 
des Walles in — — fallet Almen 


ins Handwerck ſallet 
Alleſt in die Hande fallet un 
indie Rede fallet de Ya 

du balleſt ——— 

e ihr verfa 

du falleft ihr überfaflee) met 
du befalleſt ihr zerfallet ap 
entfalleſt ibr knallet des 
gefalleſt ihr krallet un 
nieder ſalleſt ihr prallet des P 

in —— In: M ibr 
au Boden falle| ihr erſchallet f 
in Verſuchun ihr ſchnallet Alm 
ac ihr wallet er zerm 

Be — 

In bie Bände ale Alın Alms 
in die efalef der Halm ed f 
„Drrfalleit bee Pſalm Dei 
überfalleſt der F. von Salm 2 8 
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rnit dem Linea! auf dem Ehren: bie Fahlen 
E "m Sratial Sante| fie befahlen 

im Memoriale aufben Freuden⸗ Die Kahlen 
auf dem Cymbale Saale Korn mablen 
die Fiſcale in dem Helden⸗ ich will dir was 
im Pocale dem Hi ni an ro 
aufdem Pedale! in dem Himmels⸗ zermahlen 
im Madrigale Saale Bilder mahlen 
der Kahle dic Saale abzumahlen 
pam erſten mahle/die Schale nachzumahlen 
trut zum Mahle| BieKalte- Schale] vorjumablen 
an dem Mable die Schinahle | Ju tauſendmahlen 
an dem Brand: von Staple [mit Brand-Maplen 
Mahle [von Eifen u. Stable | mit Feuer⸗-Mahlen 
tn Feuer-Mahle] mit dem Gtrable | bey Abend: Mahlen 
an Abend-Mahle [dem Connenitrable | bey Ehren: Mablen 
sm Freude: Maple ich ftrable |b:y Sreuden-Mablen 
DL DUFT ich beſtrahle [bey Hochzeit⸗Mablen 
Em iebes-Mahle ich überftrable | bey Liedes: Mahlen 
rauen: Mahte| mit dem Rofkvale ber Mittags⸗Mahlen 
ich mahle es find brutale Ibey Trauer⸗Mahlen 
ih bemahle vom Eapitale den Gemahlen 
khuübermahle das Fatale] den Eh⸗ Gemahlen 
Korn mahle im Hoſpitale bey den Finalen 
ich zermahle am Portale] inden Journalen 
im Arſenale alle Quartale]| inden Originalen 
m Canale im Sutrale Ivonden Principalen 
dem Cardinale] _ im Thale fie empfaͤhlen 
- im Journale] im Jammerthale in Weſtphalen 
; m Pennale in Roſenthale das Pralen 
am Pfahle - ihthale fie pralen 
b prale ich zahle] __ fie verpralen 
- Kb verprale ich bezahle | die Waffer qualen 
— Beprafe den Gorporalen 
dw Corporale len den Generale 
m Admirale die Schalen 
| a Generale „die Aalen die Aepffel⸗Schalen 
ſdem Saale bie Hunde balen/ ſilberne Schalen 
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Kalte: chanlen 

die Schmablen 

fie ſchwalen 

” fie zerſchwalen 
| fie ſtahlen 

fie beſtahlen 


fie verftablen |. 


die Strahlen: 
die Augen:Strablen 
die Sonnen -Strab: 


en 
fie ſtrahlen |’ 


fie beitrablen 

fie uͤberſtrahlen 

fie thalen 

die Thalen 

"bie Brutalen 

von den Capitalen 
die Fatalen 

die Fundamentalen 
Dem occidentalen 
dem orientalen 
anden Vortalen 
Anden Quartalen 
in den Sutralen 
bie Neutralen 

mit Roſtralen 

Die Dvalen 

bey den Wablen 

‚ Die Zablen 

einen bezablen 
abzuzahlen 
ausuzahlen 
vorand zu zahlen 

die Zecha bezahlen 
mit barer Muͤntze be⸗ 


Yun... zablen 
ich will Dich bezahlen 


fie befablens dt 

fiemakleng | des Men 

Weſtphaleus des Ma 

des Pralens ia! 

fie ſtahlens was fi 

ſie beſtahlens des Cy 

ſie bezahlens — 

bed 

ler a 

ein Fahler dei 

ein Kabler en: 

ein Mahler dei: 

eindraler | des Brand: 

ein Sihaaler| des Fa 5 

ein Schmahler dei 6; 

ein Thaler | des Eb⸗Ge 

ein Zahler tes 

bed Abend 

lern des Freuder 

den Mahlern | 

Br Wrafern des Hochzei 
en Thalern 

den Sablern des Liebes 

n Zahlern z Miag: 

Alers des Zraur- 

des Mahlers⸗/ Ra 

des Pralers der 

des Thalers SE 

des Zahlers des Jo 

deẽ Ori 

A lens des N 

Des Trid 

des Aales des Prin 


des Pfahles 
des Admirales 
des Cherales 
des Corporales 
des Figurales 
des Generales 
des Saales 


des Chren⸗Saales | 


3 zrudeneGaaled 
vs Götter: Saales 
ei Helden: Saales 
xs Hiinels-Saales 
di RieſenSaales 
ein Schaales 
ein Schmahles 
des Stahles 
des Strables 
des Augenſtrahles 
es Gonnenſtrahles 
des Thales 
xs Jammerthales 
des ofen: Thales 
was brutales 

des Capitales 
was fatales 

das fundamenta⸗ 
| les 


des Hoſpitales 
ein Occidentales 
ein Orientales 
ves Portales 
des Quartales 
des Futrales 
kin Neutrales 
des Roſtrales 
des Orales 
Larnevales 
Rübenzadies 





36 (0) 5 


Aleſt 


wie ein Hund baleſt 


du befahleſt 
Korn mahleſt 
Bilder mahleſt 
du ewpfableſt 
du praleſt 
du verpraleſt 
du ſchwaleſt 


du zableit | 


du bezahleſt 
Alet 


ihr balet 

ihr befahlet 
Korn mahlet 
Bilder mahlet 
abgemahlet 
angemahlet 
ausgemahlet 
nachgemahlet 
vorgemahlet 
ihr empfahlet 
‚ Ihr pralet 
ihr verpralet 
ihr ſtrahlet 

ihr beftrabler 
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ihr überſtrahlet 
ihr thalet 
ihr zahlet 
r be 


3 
das mar recht ber 
zahlet 


af 
er halff 


Alffen 


fie halffen 


Alg 


der Bal 
der Blafe-Balg 


der Huren: Balg 


der Fuchs⸗Balg 
det loſe Ralg 


er ſtreicht den Baig 


der Kalck 
er malck 
Schalck 


Alge 
ich balge 


dem Balge 
dem Blafe: Balge 
dem Fuchs⸗Balge 
dem Huren · Balge 


dem 
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dem loſen Balge 
ein Falge 
im Talge 


Algen 


ſich balgen 
die Falgen 
am Galgen 


Alger 
ein Balger 
Alges 


des Balges 

des Huren⸗Balges 
des loſen Balges 
des Talges 


Algeſt 


du balgeſt 
Algs 


des Balgs 

des Blaie:Balgs 
des Fuchs Balgs 
des Huren⸗Balgs 
des loſen Balgs 
des Talgs 
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u Eee, 
des Kalcks fpieltmit dem! 
Des Scyhalcks auf dem C. 
id 
zum 
Alg ſt er zum, 
. neigt fich zum 
bu balgſt in deſem 
du malckſt in ſolchem 
du waldit 33— 
ich e 
KM 
Algt ‚x 
ich uͤber 
er balgtſie koͤnmt zu, 
ihr malckt — 
dem Fapeiiter.: 
Algte bie Min; 
dem Suͤnden 
er balgte dem Uhr 
dem Ungluͤcen 
erwaldte | dem Wallır 
bie e 
Algten u 
fi 
ſie balgten mie 
die Gchalaten |..; ——* 
ſie walckten J Iron: 
die Gewalckten mit bem Mi 
| i 
Alle id 
icht 
alle von dem 8: 
das Geld iſt alle ich I: 
| dem Balle die St 
er geht zum Balle von dem ii 
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ich pralle entfallen: ‚ afballers 
die Corallee -  gerallen die Schnallers 
ein — eingefallen ge 


ich ſcha zu gefallen 
ich ige thue mirs zu —8* die —— —— 
nit dem Schalle len Vaſallen 
dem Poſaunen⸗nach ſeinem — die "Ehrifiallen 
Edcalle wallen 
mit — iſt was Bergen 
Schalle ausge 
it dem 5*— ſo iſtẽ ausgefallen Allens 
ſchalle | ich have keinen Ge⸗ des Ballens 
die Schnalle fallen ſi 
en dem Waſſer⸗ins Handwerc ſa ie überfallen 
ale zu Fuffe fallen | | 
male] in Strafe fallen Aller 
mferbe:Stalle} du Soden 
n Dürer: Stall; in Zerfuchung fallen aller 
von Ebriftalie | indie Hande fallen 
ven Deralle | Indie Augen fallen Alles 
aufdem Walle . Ind Rothe fallen 


ihmwalle] Indie Rede fallen alles 

| niederfallen über alles 
Allen „verfallen des Balles 
| überfallen] des Fange⸗Balies 
allen jerfallen] des Schnee-Balleg 
ee die Fallen des Caballes 
EN die Mäufe- Fallen des Falles 
die Gallen allen Falles 


unter allen 
| zu St. Gallen biefes Falles 
as An a Enallen!. — elles 
* — Allen] von den Knallen dei Favoriten alles 
in Schnee ballen einen kraller des Sünden = Falies 


fallen die Rrallen| Des lberfalle® 
ee. — —— — 
: obgrallen ara | De Mal al 
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des Trompeten⸗ Fferfalleſt h 
Sat]: u A nat Al ir 
des Wiederhalles kralle 
des Knalles du pralleſt * dem 
des 5 du —— 
des Vaſalles u erſchalle 
des Spalt rt nal die Sit, A 
nen: u walle 
— alles Offfet | Alnıen 
dien: 
". —— lles | mit den Hi 
des Wieberfihalles ihr Ballet zerma 
des Etalles ihr fallet die Bi 
des Pierde » Stallıs ihr beſallet | die Sieges ho 
des Huͤner⸗Etalles ihr entfallet in Piel 


des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles in Verſuchung fallet 


ins Handwerck ſallet 
Alſeſt in bie Hande fallet —— 
in die Rede fallet des Yale 
du balleſ — 
c ihr verſallet 
du falleſt ihr überfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet — 
entfalleſt ihr knallet ix: * 
geſalleſt ihr krallet ber A 
niederfallent ihr prallet des Ti: 
in Straffe talleit ihr ſchallet 


au Bodenfallefil  ihe erichatler 
in er | ihr ſchoalict Almet 


falle ihr wallet R 

ind ww ib er zerm 

in ie Bände J Alm Alms 
Im Die Rede falle ber Halın es He 
„Derfafleft der Pſalm De 


ůberſalleſt der J. vonam| - N: 





der Alp 
anderthalb 
auferhalb 


innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 
erachtet an Kalb 
der Talp 


Alpe 
denm Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 
Alpen 
ſie tal 
te Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


| Alpet 


er talpet 


er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


die alpen Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 


er beſalbte/ 


der Geſalbte 


der Eingeſalbte] 


| er talpte 
Alpten 


fie kalbten 
- fie falbten 
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Alpteft 
du kalbẽeſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet | 


ör befalstet 
Als alle 


der Aals 
des Sratials 
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des Trompeten: rfaleft | 
— tu Tale Alme 
Wiederhalles du kra 
des Knalles du pralleſt er re 
ve] 
aſalles u erſchalleſ 
des Scyhalles du ſchnalleſt bie Sieges⸗ — 
des Poſaunen du walleſt 
Schals| Almen 
des Trompeten: Allet 
Schalles mit den Hal 
des Wiederſchalles ihr ballet zermil 
des Etaller ihr fallet die Pi: 
des Pſerde⸗ Stalles ihr beſallet die Sieges⸗Po 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pfal 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles lin — 
ins Handwerck ſallet 
Alleſt in die Hande fallet en 
indie Rede fallet d Pie 
du balleſt vr —— N 
c ihr verfallet 
du faücſi ihr überfaftee ]) Almes 
du befalleſt ihr zerfallet | 
entfalleft ibr knallet bei 9 
geſalleſt ihr krallet ber Su. 
niederfalleit idr praflet des Pfo 
in Straffe talleit ibr ſhallet 
au Boden falleft ihr erfihaitee| Almet 
in er ihr ſchaallet 
nt Juan ihr wallet engem 
in Hände hat Alin Alms 
indie Rede falle| ; 
[E77 38 
uͤberfalleſt der. von Sain De 8 


Be 


macht ein Kalb 
der Zalp 


Alpe 


—XX— 
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Alps —— 
des Alps] die a 
ein Halbe ‚fie tal 
a 
eg 
Er Alpter 
ein Geſalbter 
Alpſt ein Eingefalbter. 
dutalsft| 9lptes 
auinal Pe 
u beia ein Gekalbtes 
a e 
Alpt x 
‚er kalbt Alptefk 
tu kelbteſt 
er befalbt du ſalbteſt 
eingefalt du beſalbteſt 
on | Aptet 
| Alpte übe kalbtet 
die Kuh kalbte ihr ſalbtet 
falbte ihr beſaldtet 
dealss al 
rGeſalbte 
der Eingeſalbte | u # — 
— des Gratials 
Alpten Dez Bineals 
des Memorials 
fie kalbten des Manualg 
fie falbten mad vealß 
6 was 


—* 
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masfpeciald] des Götter: Saals des Unglüd; 
des Cymbals] bes Helden:Saald | bes Wafkı:; 














des Fiſcals des Himmels⸗Saals da 
Tora des Rieſen⸗Saals dei f 
des Pedalt des Stahls des Trom 
des Regals des Strahls 
des Madrigals bed Augenflrahls | Des Wieden 
bed Mahls] des Sonnenſtrahls des 9 
vr — — des — 
Feuer⸗Mahls ammert 
des Gemabhls des Roſenthals des Ei 
des Eh⸗· Gemahls was brutals des Item 
des Mahls—/ mas fundamentals 8 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Poſoa 
des Ehren⸗Mabls was Orientals Eq 
des Freuden⸗Mahls des Portals des Waſſerſq 
des Hochzeit⸗Mahls des Quartals De 
des Liebes⸗Mahls des Futrals des Hüner:E 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Neutrald | des Pferde 
bed Trauer: Mabls des Roftrals des Chrr 
des Arſen des Ovals des Di 
— Kr — Dein 
rdinals ib | 
des Final er Alſe 
des Journals „a 
des Zriginals über alld am! 
des Pennals des Balls ich um. 
des Tribunals“ des Fange⸗Balls bite € 
des Principals des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Cabal Alſen 
des Admiral bdes Falls | 
des Chorals ‚ allenfalls mb: 
des Corporals dieſes Falls bittre E⸗ 
des Figurals ebenfalls 
des Generals/ widrigen Falle Alt 


des Gais] des Favoriten⸗Falls 
des Ehren· Saals des Suͤnden⸗Falls 
des Freuden. Saals des Uberfalls jung m 


er thut alt 
macht fich alt 
alfebaio 
annigſa 

es galt 

er entgalt 
er vergalt 
halt 
hehalt 
erhalt 
Auffenchalt 
der Hinterhalt 
der Ruͤckenhalt 
dr Vorbehalt 
der Unterhalt 
der Widerhalt 
kalt 
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frey geftalle | 


nachgeftalle 
folchergeitalt 
ungeftalt 
— 
zugeſtallt 

der Wald 

die Gewalt 

das Blut walt 

er ballt 

den Schnee ballt 
ihr fallt 

ihr entfallt 

ihr gefallt 

ihr verfallt 

ihr uͤberfallt 

ihr zerfallt 

in die Haͤnde fallt 


es prallt ins Handwerck fallt 


zurücke prallt 
ſchallt 


zu Boden fallt 
in Strafſe fallt 


er 
der Vater ſpalt in Verſuchung fallt 


das Holtz ſpalt 
god Betall 
eſtallt 

ſchlecht beſtallt 
übel beftalie 
wohl beſtallt 
die jr 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 

a 
ausgeſtallt 
dahin geſtallt 
dergeſtalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 


in die Augen fallt 
ins Rothe fallt 
ind Netze falle 
es knallt 

er krallt 

er lallt 

es ſchallt 

es erſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
pe 
zugeſchnallt 
ihr ſtallt 


mit einander ſtallt 


das Pferd ſtallt 
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ihr Hunde bale 
ihr befaßt 
ihr mobile 
Bilder mahlt 
bemablt 
abgemabilt 
angemahlt 

au gemablt 
nachgemahlt 
vorgemablt 
ihr empfablt 
ibr pralt 

ihr rerpralt 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
ihr ſtablt 

ihr beſtahlt 
„br frable 
ibr beitrable 
ihr uͤberſtrahlt 
ibr thalt 

ihr zahlt 

ihr bezahlt 
gezahlt 
abgezab!t 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Alte allte 
der te 


ich verulte 
Die Falte 
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innen balte 

ich verbalte 

ich unter halte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
Baruber halte 
mit eincın halte 
bey einem halte 
was barauf balte 
zu qute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narrihalte 
Ausſchieſſen halte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
Hochzen halte 
eine Rede halte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich inSchranden 
badte 


mic) unrichtig balte | 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 


das Kalte | 


ich erkalte 
er prallte 
sch Ipnite 
ih zertpalte 


Holtz fpalte | 


Die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallle 
der Beſtallte 
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der Hochbeſtallte das Ang: 


der Abgemahlte 


ber Yundebeitefltel das Ausgem: 
der wohlbeſtallte das NKachgan: 
er verſtallte/ das Vorgemr 
den Brief beſtallte er pt 
die Poſt beſtallte er verri 
der Abgeſtallte er fh: 
der Angeftallte er beit: 
der Aufgeftallte er uͤber ir⸗ 
der Ausgeſtallte er 
der Eingeftallte er :“ 
der Freygeſtallte er bi. 
der Nachgeſtallte das Abzi;- 
derüngeftoflte] Das Ausgez. 
der Wohlgeſtallte das Vorauste;: 
das en 
ich malte 
ich verwalte Alten alte 
das Blut wollte 
tet 
er balte| Die Dir: 
ben Echner beilte fie vorn 
es knallte die 5: 
er krallte gie tel 
er lallte legt in die zu 
es ſchallte ſie . 
es erſchallte ſic ents- 
mieterichallte fie wit 
er ſchnallte bi. 
das Zugeſchnall c he 
er ſtallte an ſich?. 
mit ihm ſailte auf ip = 
das Pferd fallt e davor br. 
darauf I> 
er mahlte| fich darneh⸗ 
er bemahlte dar. #- 
das Semabite einzit- 
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| ich pralle entfallen i erſchallen 
die Coralle gefallen die Schnallen 
ein Vaſalle eingefallen aufſchnallen 
ich ſchalle ‚ zu gefallen/ zuſchnallen 
ich erſchalle eure mirs zu Gefal⸗ die Schuͤe ſchnallen 
art dem Schalle len die Vaſallen 
dem Poſaunen⸗nach feinem Gefal¶die Chriſtallen 
Echalle/ len wallen 
nit drewncn iſt was ee 
halle ausgefallen 
mit dem Wider: | fo iſtẽ ausgefallen Allens 
z „2 sch hade — * 
die Schnalle fallen : 
en dem Waffers | ind Handiverkfale| fe überfallen 
> fömalle In des V 
ich fialle| zu Fuſſe fallen 
im Stalle] in Straffe fallen Aller 
in erde-Stalle u Boden fallen 
in Hürer:Ctafl; in Verſuchung fallen aller 
ven Ebriftalie | in die Dande fallen 
von Metalle | IR Die Augen fallen Alles 
auf dem Walle ins Rothe fallen | 
ihwalle] Indie Rede fallen A 
niederfallen uber alles 
Alen — 
überfallen Des Fange⸗Balles 
alfen ‚serfallen] des Schnee-Balles 
vor alen| pie ne Gallen des Caballes 
alles in allen allen des Falles 
unter allen bie Gallen allen Falles 
6 ein Ballen zu — — | 2 
aSchn idrigen Fe 
— von den Knallen des Favoriten alles 
5 einen kraller 108 Suͤnden⸗ Falles 
befallen bie Krallen] des Uberfalies 
De u — 
afſer⸗Fa 
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des Trompeten⸗ zerfalleſt 
Halles Bu enafleit 
des Wiederhalles du kralleſt 
des Knalles du pralleſt 
des Kralles du ſchalleſt 
des Vaſalles du hc 
des Scpalles du ſchnalleſt 
des Poſaunen⸗ du walleſt 
Schalles 
des —— Allet 
Schalles | 
des Wiederſchalles ihr ballet 
des Stalles ihr fallet 
des Pferde⸗Stalles ihr befallet 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet 
des Walles ſin Verſuchung fallet 
ins ae a 
in die Hande fallet 
Alleſt in die Rede fallet 
niederſallet 
du balleſt ihr verfallet 
du falleſt ihr überfallee 
du befalleſt ihr zerfallet 
entfalleſt ibr knallet 
en ihr nn 
rprallet 
in Straffe falleſt ne —8— 
zu Boden falleſt ihr erfchafler 
in —— er | 
alle r wallet 
ind | | 
el 
in erade| der Halm 
verfalleſt der Pſalm 
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uüͤberfalleſt der F. von Salm 


die Gigs. h 


Almen 
mit ben Sul: 
zerma. 

die Por 

die Sieges⸗Pcr 
in Pia 


Almens 


fie germalr. 
des Halr 
des Pſalc 
Almes 
des He 
der Su: 
des Hin: 


Almet 


er zerm. 
Alms 
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ET J 
Almt Alps 
er germalmt De ups 
anderthalbs / 
Ap des Kalbs 
be des Talps 
hr 
anertbalb Alpft 
| auſerha 
innerhalb du talbſt 
N dachhhe 
Ka 
ttr macht ein a du talpſt 
* der Talp 
£ Alpt 
Alpe er en 
ä gekalbt 
or er falbt 
ee er beſalbt 
' icptalpe | eingeſalbt 
Apen BEN 
1° 
| die pen “ Alpte 
Feſcealpen die Kuh kalbte 
| die Salpen | i E ai * 
er beſalbte / 
| Alpes ber Gibt 
er Eingefslbtel - 
bed Alpes er talpte 
| fie kalbten 
er talpet ſie ſalbten 
8. 
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fie beſalbten 
. Vie Gefalbten 


die Eingefalbten 
‚fie talpten 


Alpter 


ein Geſalbter 
ein Eingefalbter 


ein Gefalbted 


mad Eingeſalbees 


J Alpteſt 
du kalbreſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 
ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


u allg 


de Hals 
des Sratials 


woas rea 


wes 
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des Trompeten: zerfalleſt 
Halles du knalleſt 
des Wiederhallcs du kralleſt 
des Knalles du pralleſt 
des Kralles du ſchalleſt 
des Vaſalles du erſchalleſt 
des Scyhalles du ſchnalleſt 
des Poſaunen⸗ du walleſt 
Ds  Allet 
rompeten⸗ c 
Schalles 
des Wiederſchalles ihr ballet 
des Etalles ihr fallet 
des Pferde⸗Stalles ihr beſallet 
des Huͤner⸗Etalles ihr entfallet 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden ſallet 
des Walles In Verſuchung fallet 
ins mann er 
in die Hande fallet 
Alleft indie Nede feilet 
niederjollet 
du balleſt ihr verfallet 
du falleſt ihr uͤberfallet 
du befalleſt ihr zerfallet 
entfalle ihr knallet 
gefalleſt ihr krallet 
niederfalleſt idr prallet 
in Straffe talleit ihr ſchallet 
au Boden falleſt ihr erfchafler 
in — —— 
alle ihr wallet 
ins — * 
x 
nei nn 
in die Rede fallef R 
verfalleſt ber Dal 
uͤberfalleſt 





Alme 


der F. von Salm 


Almen 


mit den Kur 


zermar 
die Bi: 


die Siege: Pit 


in Pfal 


Almens 


fie germalr 

des Halr 
des Dial: 
Almes 


der su 
des ih 


Almen 


er zerm⸗ 


Alms 
des H 
des |! 
des 


Almt 
er zermalmt 
Ap 


der Alp 
halb 


- anbertbalb I 


auſerhalb 
innerhalb 

halb und halb 
das Kalb 

rmacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 


dem Alpe 
dem Talpe 


ichtalpe 


Alpen 


ſie talpen 


die Talpen | 


Alpes 


des Alpes 
| des Talpes 


Alpet 
er talpet 


TOR , 
Alps 1 


des Alps 
ein Halbe 
anderthalbs 
des Kalbs 


Alpſt 
dukalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


die Alpen | - j Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 


er beſalbte 


der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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fie befalbten 

die Sefalbten 

die Eingefülbten - 
‚fie talpten 


Des Fate | Alpter 


ein Gefalbter 
ein Eingefalbter 
Alptes 


— Gekalbtes 
in Geſalbtes 
wias Eingelieh 


| Alpteſt; 


du kalbreſt 
Du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


bekß Aals 
des Gratials 
des Lineals 
des Memorials 
des Manual 
was real⸗ 


mad 


- 
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maß ſpecials des Goͤtter⸗ Gaals des Unglüds,; 
des Eymbald]| des Helden:Gaald | des Waſſer 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals der 
des Pocalel des Rieſen · Saals dei 
des Pedal des Ctahld]| bed Trom 
des Regale des Strahls J 
des Madrigals des Augenſtrahls des Win 
bed Mahls ed Sennenſtrahls des fi 
des Brand⸗Mahls des Thals des 
des Feuer⸗Mahls— des Jammerthals des 5; 
des Gemahls des Roſenthals des S 
bed Eh⸗Gemahls was brutals des Item 
des Mahls— was fundamentals € 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Ich 
des Ehren⸗Mabls/ was Drientals & 
des Freuden⸗Mahls des Portals | des Waſſerſq 
des Hochzeit: Mahid des Quartals des 
bed Liebes⸗Mahls des Zutrald | ded Huner:t 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Neutralg | des Pferde⸗ 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals des Chn 
des Arſenals des Ovals des I 
— — Fer — des 
ardinals 1b 
des Finais * af 
des Journals a 
des Originals uber alls am 
des Pennals des Balls iu 
des Srıbunalöl bed Fange⸗Balls Bitte | 
des Principals| des Schnee⸗Balls | 
bes Pfahl des Cab] Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls amd 
des Corporals dieſes Falls Biere € 
des Sigurale ebenfalls 
des Generals] twibrigen Falle Alt 
des Saals des Favoriten⸗Falls 
des Epren-Snals| des Suͤnden⸗Falls 
des Freuden· Saals des Uberfalls jung m 
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er Aut dit ya; üdedmirtiie 
— — Zac mu 
mau! sich bunte 
es galt yuräcEt 
er en galt der che 
er vergalt die Gewolt 
balt Das El weit 
Schalt ats 
ebaki ben Echnee tchk 
Aufſen. alt dr falle 
ter Hinterhalt ihr eich 
der * ihr gefalt 
br Vorbehalt ihr verfallt 
n ihr icherfallt ihr ſtabit 
ber Widerbalt ihr ihr beſtahlt 
kalt] in die Haͤnde fallt 
es prallt ins Handwerck fa ihr beſtrahlt 
wurüdteprole|. zu Boden falle ihr uͤberſtrahlt 
er ſchallt in Etraſſe falle ibr tbalt 
ber Vater ſpalt in Verſuchung falle ihr zahlt 
dos Holtz ſpalt indie Augen fallt ihr bezaklt 
beſtallt ins Rothe fallt gezahlt 
hoch beſtallt ins Netze fallt abgezablt 
ſchlecht beſtallt es knellt ausgezahlt 
uͤbel beſtallt er krallt voraus bezahle 
n een ns Alte all 
ſe Bir es ſchallt 
es erſchallt allte 
abgeſtallt wiederſchallt der Aıte 
ande ak er ſchnallt ich veralte 
aufneitalle aufgefchnaflt Die Fulte 
aufeitafe cingefchnalle ic) talte 
dabin geſtallt zugeſchnallt ich halte 
derneſtalt ibr ſtallt ich bebaue 
anbenn gefdallt mit einander flat ich enthalte 
ngeitafe| daS Pferd fa ich erhalt 
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innen halte 

ich verbalte 

ich unterhalte 
widerholte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
Laruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu nute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narri halte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
m Ehren halte 
Nochzen halte 
eine Ride balte 
vor uͤbel palte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schrancken 
halte 


mich unrichtig halte 


nix) ehrbar halte 
auf der Streu halte 
aß Kalte 


ich erkalte : 
er prallte | 


ich ſpalte 

sh zerſpalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 

er veſtallle 
der Beſtallte 


RE 


der: — das eflofkte daB Ang, 
der Bandebeitclltel Das  Ausgen: 
ber wohlbeſtallte das Rachgan 
er viriichte] das Bergen: 
den Bricf beftallte erm 
die Poſt beſtallte er verri 
der Abgeſtallte er fir: 
der Angeftallte er beitr: 
der Aufgeftallte er uͤber ir 
der Ausgeſtallte re. 
der Eingeftallte er 
der Srepgeitallte er bs 
der Nachgeſtallte das Abge 
der üngeftolle| das Audie;: 
der Wohlgeſtallte das Vorauebez 
das Bugelall 
ich malte 
ich verwalte Alten alte 
das Blut wollte 
er ballte O — 
a die Ober: 
den Ebner bellte fie vers: 
es knallte die 5. 
er krallte et 
eriallte] legt in die 3: 
es ſchallte fie 
ec erſchallte fic cutx⸗ 
mieterichallte fie vun. 
ce ſchnallte hu 
das Zugeſchnall e beh⸗ 
er ſtallte an ſich?. 
mit ibm ſtailte auf ii de 
das Pferd Kallte davor BE: 
darauf = 
er mahlte | fich damad!- 
er bemahlte daruͤren Bi 
das Gemahlte cinʒur. 
der Abgemahlte 7 id ende 
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ich pralle entfallen i erfihallen 
die Coralle | gejalien /die Schnallen 
ein —— eingefallen aufſchnallen 
ich ſcha zu gefallen zuſchnallen 
era thue mirs zu Sa bie Schueflhndlen 
at dem Schall Die Bafallen 
dem Pofaunen: | nach feinem Oel die Ehriftallen 
Echalle wallen 
nit Gromperen iſt was Bere 
cha ausgefallen 
mit Dem a — * ** Allens 
affe | I e feinen llens 
xn —* * n weri ee ⸗ 
fihmalle dei — 
ich ſtalle zu Fuſſe fallen | 
 ime&talle| in Strafe fallen] Aller 
m ferde:Cralle | u Boden fallen 
m dürer: toll; ‚in Verfuchung fallen alles 
von Ehriftalie | Indie Hande fallen 
ven Metalle | Indie Augen fallen Alles 
aufdem Walle] . Ind Rothe fallen | 
ich walle] indie Rede fallen alles 
niederfallen über alles 
. Allen „verflen des Balles 
überfallen] bes Kange-Balleg 
3 olfen zerfallen] des Schnee-Balles 
prallen] die ne Ballen des Caballes 
alles in allen en des Falles 
imter allen bie Gallen allen Falles 
cin Ballen zu rn nn — Falles 
n idrigen sg? 0 
—— von den Knallen — 
fallen einen Eralleı des Sünden = Falles 
befallen die Krallen des Uberfalles 
kfen| gerne] Bstingüsgureg 
a 2 
abgefallen ſchallen —38* 
83 des 
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rompeten: aa Alme 
bare Sales }- du —* 
des Wiederyhalles du kralleſt mit dem h 
des Knalles du pralleſt ich ern 
des Kralles du ſchalleſt die 9, 
des Vaſalles dus erſchalleſt die Gieges: A 
des Schalles rn 
men: u walle 
—— * Almen 
en: 
* — mit den Qi 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma, 
des Etalles ihr fallt _ bie Pl 
des Pferde⸗Stalles ihr beſallet | Die Sieges⸗Pa 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pie 
des Ehriftales Bu Buff u i 
des Metalles zu Boden fa 
des Walles — — * Almen 
. in andwer ſa ſie zermalı 
in die Hande fallet | 
Alleſt imdie edefallt| ya gie 
du Saflf pa 
e ihr verfalle 
du falleſt ihr uͤberfallet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet 2 
entfalleſt ihr knallet bei r 
geſalleſt ‚ihr krallet Ber m 
niederfallert ihr prallet des 
in Etraffe talleit ipr ſchallet 
zu Boden falleſt ihr erſchallet Almet 
in Verſuchun ihr ſchnallet 
—* ihr wallet er zerm 
—— Al 
e 
„Derfalleft ber Palm Dei 
überfalleſt der F. von Galm WB 
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I EEE EEE 2 
Am | Alps —— _ 
ä des Ups] die Eingejalbten- 
er zermalmt | ein gebe I ſie talpten 
M anderthalbs 
Alp des Kalbe Alpter 
der Alp |; 
bald | ein Geſalbter 
er A Ipft ein Eingefalbter 
auferba 3 
innerhalb du tatbft Alptes 
halb und halb , bufatbfl 
daB Kalb du beſalbſt/ein Gekalbtes 
une — Kalb du talpſt ein Geſalbte⸗ 
Alpt 
Alpe al Spteſt 
dem Alpe Be J 
Nm hhe bu fe 
ichtalpe eingeſalbt du beſalbteſt 
Alpen |, FF llptet 
r — 
Se . Alpte dr 
Ic talpen 9— tet 
die Talpen * ap it ihr beſaldtet | 
ey beſalbte/ 
Apes ber Geſalbte/ Als alls 
der Eingeſaldte * 
—— er talpte VER Aals 
detAlyten —— 
| {' s Linea 
Alpet des Memorials 
ſie kalbtenj des Manual 


er talpet ſie ſalbten vwas real 
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des Trompeten: zerfalleſt | 
F F Alme 
des Wiederhall: du kra 
des Knalles du pralleſt * a 
des Kralles du ſchalleſt die 
des Vaſalles tu erſchalleſt die Sieges 
des — 9 se 
ofaunen: u wa 
* halle . Ä Alm 
des Trompeten: Allet | 
Schalles mit den H 
des Wiederſchalles ihr ballet zerm 
des Etalles ihrfallee |, _, die® 
Des Pferde s Stall«s ihr beſallet die Sieges⸗ 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pi 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almen 
des Walles in Verſuchung fallet 
ins Handwerck ſallet fie germa 
Alleſt in die Hande fallet Beh 
indie Rede fallet des Ya 
du balleſt — 
c ihr verfalle 
du falleſt ihr uͤberfallet Almen 
du befalleſt ihr zerfallet 
entfalleſt ihr Enaflet des 
geſalleſt ihr krallet — 
nieder falleſt idr prallet des 2 
in Straffe talleit ipr ſchallet 
du Boden fallefl ihr erſchallet Almet 
in ——— ihr ſchaallet 
ins — 
alle 
indie Rede falle 
ee] beein] Mei 
aͤderfalleſt der J. von Sal Deo 


rmacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 


Alpet 


TE Ten 


Alpte 





er talpet 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 
der Geſalbte 


Alpten 


fie kalbten 


ſie ſalbten 


Alpter 
ein Geſalbter 
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ſie beſalbten 
die Gefalbten 
die Eingeſalbten 
fie talpten 


ein Eingeſalbter 
Alptes 
Gekalbtes 


in Geſalbtes⸗ 
| was Eingealieh 


\ Alpteſt 
du kalbreſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr befalytet 


Als alle 


dbeks Aals 
des Gratials 
des Lineals 
des Memorials 
des Manuals 
was reals 


was 
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mag ſpecials] des Goͤtter⸗ Saal des Ungluͤc⸗ 
des Eymbald| bes HeldenSaals bed Walk. 
des Fiſcals des Himmels⸗GSaals de 
des Pocals] des Niefen- Saale dei, 
bed Pedalt des Etahls des Trom 
des Regals/ des Strahls | 
des Madrigals des Augenftrahld | des Wiek 
des Mahls] des Sonnenſtrahls des 
* ee. en des — 
Fcuer⸗Mahls ammert | 
des Gemahls des Roſenthals des & 
bed Eb-Semahis was brutald| des Item 
des Diahis]| mag fundamentald & 
bes Abend⸗Mahls des Hofpitald | . bed Ich 
des Ehren⸗Mabls was Orientals € 
Freuden⸗Mahls des Portals/ des Waſſerſq 
des Hochzeit⸗Mahls des Duartald des € 
des Liebes: Mabid des Futrals des Hüner:€ 
des Mittagẽ⸗Mabls ein Neutrald | des Pferde⸗ 
bes Trauer: Mabie des Roftrals des Chr 
des Arſenals des Ovals des M 
— — des Carnevais bei? 
rdinals ibenzahls | 
des Gin Alſe 
des Journals als 
des Originals über alls on! 
des Pennals des Balls kp in 
des Tribunals“ des Fange⸗Balls Biere € 
des Principals| des Echnee:Ballg | 
des Pfahis des Cabalis/ Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals enfa umb 
des Corporals dieſes Falls bittre €: 
ae | All 
ener widrigen Falle 
des Gaals| des Favoriten: Falle 
des Ehren⸗Saals/ d Sünden Kan 
des Freüden· Saals/des Uberfaũ⸗ fung m 
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— f dem Ehren⸗ die Fahlen 


i dem Lineal au 
m Gratiald Cante| fie befahlen 
Die Kahlen 


"im Memoriale | auf dem Freuden: | 
uf dem Epmbale Saale Korn mahlen 
die Fiſtale in dem Helden: | ich will bir was 
im — — dem Hi — u 
aufdem Pedale] indem Himmels⸗ zermahlen 
im Madrigale Saale Bilder mahlen 
| der Kahle dic Saale abzumahlen 
pam erſten mahle die Schale nachzumahlen 
trut zum Mahle| die Kalte: Schale vorzumahlen 
andem Mahle die Schmahle zu tauſendmahlen 
an dem Brand⸗ von Stahle mit Brand Mahlen 


| Mahl [von Eifen u. Stable | mit Feuer⸗Mahlen 
m Seuer-Mable | mit dem Strabte | bey Abend: Maplen 
an Abend: Maple [dem Connenjtrable | bey Ehren⸗Mahlen 
mreude: Maple ich ſirable bey Freuden: Mablen 
ayochzeit: Mar le ich beſtrahle [bey Hochzeit⸗Mahlen 
m biebes⸗Mahle ich uͤberſtrahle bey Liebes-Mahlen 
n Trauer-Mahle mit dem Roſtrale ber Mittags⸗Mahlen 
Ip mahle es find brutale |bey Trauer⸗Mahlen 
- ‚ib bemable vom Capitale ben Gemahlen 


- hübermahle das Fatale den Eh⸗ Gemahlen 
Korn mahle im Hoſpitale bey den Finalen 
ich zermahle am Portale in den Journalen 
im Arſenale alle Duartale | inden Originalen 

| mRandle| - im Sutrale Ivonden Principalen 
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mad Eingeſalbtes 


A lpteſt SE 
2. tu kalbreſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


dbdes Aals 
des Gratials 
des Lineals 
des Memorials 
des Manual 
was real 


was 
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des Fikals] des Himmels⸗GSaals der 
des Pocals] des Rieſen⸗Saals des 
des Pedalt DB Stahls des Trom 
des Regals des Strahls 1— 
des Madrigals des Augenſtrahls/ des Wieden 
des Mapls] des Sennenſtrahls des Si 
des Brand:Mahl& des Thals des 
des Feuer⸗ Mahls— bed Jammerthals des %ı 
des Gemahls des Roſenthals des €; 
des Eh⸗ Gemahls was brutals des Trom 
des Diahlä] was fundamentals € 
des Abend⸗Mahls des Hofpitald | . ded — 
des Ehren⸗Malls was Hrientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals | des af 
des Hochzeit⸗Mahls des Duartald 
des Liebes⸗Mabls des Futrals des Pine 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Neutrald | des Pferde 
bed Trauer⸗Mahls des Roſtrals des Chrr 
des Arſenals des Ovals des Si: 
— Eomld - — DB“ 
arbinais 1b j 
des Finals * Alſe 
des Journals al 
des Hriginals uͤber alls am 
des Pennals des Balls ich m 
des Tribunals/ des Fange⸗Balls biitre € 
des Principals| des Schnee⸗Balls | 
des Pfahis des Cabal Alſen 
des Admirals z . | 
des Chorals um: 
des Corporals Mr Ar bittre & 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falls Alt 
des Saals /des Favoriten⸗Falls 
des Ehren· Saals— des Sünden: Kalle | 
des Freuden⸗Saals⸗ des Uberfalls jung m 


er tut alt 
macht fich alt 


wu 
— 
mannigfalt 
es galt 


er entgalt 


er vergalt 
halt 

behalt 

erhalt 

Auffen. halt 
der Hinterhalt 
der Ruͤckenhalt 
der Vorbehalt 
der Unterhalt 
der Widerhalt 
kalt 

es prallt 
aurücte prallt 


er ſchallt 


der Vater ſpalt 
das Holtz ſpalt 


wohl beſtallt 
die Geſtalt 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 
er en 
aufgeftallt 
dahin geſtallt 
dergeftalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 
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frey geſtallt ihr Hunde bale 
nachgeſtallt ihr befahlt 

folchergeitalt ihr mahlt 
ungeftalt Bilder mahlt 
wohl geitalle bemahlt 
zugeſtallt abgemablt 
der Wald angemablt 
die Gewalt aus gemahlt 
das Blut walt nachgemahlt 
er ballt vorgeinablt 
den Schnee ballt ihr empfable 
ihr fallt ihr pralt 
ihr entfallt ihr rerpralt 
ihr gefallt ihr ſchwalt 
ihr verfallt ihr zerſchwalt 
ihr uͤberfallt | ihr ſtablt 
. .ihr zerfallt ihr beſtahlt 
in die Haͤnde fallt ihr ſtrahlt 
ins Handwerck fallt ihr beſtrahlt 
zu Boden fallt ihr uͤberſtrahlt 
Zin Strafſe falle ihr thalt 
in Verſuchung fallt ibr zahlt 
indie Augen fallt ihr bezaklt 
ind Rothe fallt geschlt 
ins Netze fallt abgezahlt 
es knallt ausgezahlt 
er krallt voraus bezahlt 
dcte allt 
es ſchallt/ callte 
es erſchallt 
wiederſchallt ber Aĩte 
er ſchnallt ich verolt⸗ 
aufgeſchnallt Die Falte 
eingeſchnallt ic) falte 
zugeſchnallt ich halte 
ihr ſtallt ich behalte 
mit einander ſtallt enthalte 
das Pferd ſtallt ich erhalte 
65 innen 
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innen balte 

ich verbalte 

‘th unter halte 
iderdulte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor ceinen Narrihalte 
Ausſchieſſen halte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
NHochzen halte 
eine Rede balte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


— ehrbar halte 
auf der Etreu halte 
aß Kalte 


ich erkalte 
er prallte | 


sch ſpalte 

ih zerſpalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallte 
der Beſtallte 


RO SEE 


| 





ders A —————— das Ange: 
der Lands beſtellte/ Das Ausgem. 
der wohlbeſtallte daS Kachganz 
er verjichte] Das Borgemy 
den Brief beftallte erm 
die Poſt beſtallte er vom: 
der Abgeſtallte er ſire 
der Angeſtallte er beſtte 
der Aufgeſtallte er uͤber ira 
der Ausgeſtallte ei 
der Eingeftallte ei“ 
der Freygeſtallte er bi; 
der Nachgeſtallte das Abge ö 
der üngeftollte] das Auszez 
der Wohlgeſtallte das Vorauebenn 
das —5 — 
ich walte | 
ichvermatte) Alten allkı 
das Blut wallte 
tie. 
er ballte/ Die Dker:‘ 
den Schnee bellte fie ver 
es knallte die 5, 
er krallte fie fu 
er lallte legt in die 3 
es erſchallte ſic etz" 
mieterichallte | fie verx 
er ſchnallte — * 
das Zugeſchnall e bebe! 
er ſtallte an ſich?: 
mit ibm ſailte auf iin et 
das Pierd ſtallte davor Br" 
darauf I 
er mahlte | fich bernd !:: 
er bemahlte dariit.ı B- 
das Scmahire cinzur. 
der Mogemahlie] 7 ip enii' 
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"tenembalten. den Ruͤcken halten zerſpalten 

3 erhasten : ein Ringel Rennen Holtz ſpolten 

Ypehrbar Halten | balten die Spalten 
zugute hatten den Sabbath halten! - - fiefichten 

zım hoch balten! fchabloß halten fie beſtallten 

"  innebalten | fich in Schranden fie verſtallten 

4 aus zuhalten halten | bie Hochbeſtallten 


verhalten] ſchimpflich halten | die Landsbeſtallten 
n was verhalten Die Stange halten | die Wooldeſtallten 
Swohl verhalten auf der Streu halten/ tie Angeſtallten 
unverhalten, ſich tapffer halten | Lie Aufgeſtallten 
unterhalten | ſcin DBerfprechen | die Ausgeſtallten 
Reden unterhal⸗ balten | die Eingeſtallten 

i ten vor übelhalten ' die Freygeſtallten 
laſſen unterhal: | fein Wort haften | die Nachgeftallten 
ten) miteinergubalten | , die Ungeſtallten 

, vorgehalten inVerdachte halten | die Wohlgeftallten 


* vorenthalten] imdZaume halten walten 
„dor uͤbel halten gehalten verwalten 
dunrichtig halten iſt gehalten 
‚ rue halten) wird abgehalten fie ballten 
auökhieifen hal:| wird angehalten den Schnee ballten 
. ten, wird aufgehalten fie knallten 
ine dem Berge| bat ausgebalten fie krallten 
balten hat eingehalten ſie lallten 
in Ehren heiten] bat vorgehalten fie ſchallten 
Gaſterey hatıen| mirdimachaften]| ſie erſchallten 
Hauß halten) wird zugehelten  wieberichallten 
echzeit halten/ er hat zugehalten _, _ fie fihrallten 
d wetas halten) ein qut Berbalten' bie Zugeſchnallten 
"lven ſich haften | ein uͤbel Verhalten fie fallen 
das Man halten das Moptvechalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
dor einen Narren im falten , tie Pferde frahten 
balten | erkalten 
Jarele halten ſie prallten fe mahlten 
Pferde halten ſie ſchallten fie bemahlten 
ne Rede halten ſie Bun ſie uͤbernmahlten 


® 
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die Gemahlten/ 


die Abgemablten 
die Angemablten 
Die Ausgemahlten 
die Nachgemahlten 
Lie Vorgemahiten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

fie ſtrahlten 

ſie beſtrahlten 

fie überfirahlten 
fie thalten 

fie zablten 

fie begubiten 

die Abgezablten 

De Ausgezahlten 
Die Boraustezahltın 


Altensalltene 


fie falterg 

fie entgaltens 

fie vergalteng 

fie haltens 

fie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaltens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 
des ubeln Verhal 
tens 

ſie unterbaltens 
ein Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltenẽ 
ein Aufgebaiteng 
ein Ausgehaltens 
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ſie ſpaltens 


ein Ungeſle! 


fie zerſpaltens/ ein Wobigeſtal 


fie ſtalltens 
ſie beſtalltens 
ſie verſtalltens 
ſie verwaltens 


fie balltens 
ſie lalltens 
ſie ſchnalltens 


fi: mahltens 

ſie bemahltens 
fie uͤbermahltens 
ſie verpraltens 
ſie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter 

ein Erhalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Wortbalter 
ein Kalter 

ein Malter 

‚ ein Beſtallter 
ein Hocdbeſtallter 
ein Pandzbeitallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftallter 
ein Aufgeſtallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


cin Verwa 


ein Gicht 
ein Gekra 
ein Zugeſchnal 


ein Gemab 
ein Abgema 
ein Uberman 
ein Beſtral 
ein Bizahl 


Alters allte 


des Al 

des Erkalt 

des Buchhal:. 
des Rückenhalt 
des Worthab 
tes Mall 

des Verwali 


Altes allte: 


mar al 

mas": 

Fi — 

ein Hochbeſtel 
ein Zeripal: 
ein Woplbeſtal 
ein Angeſtal 
ein Aufgeffal 
ein Ausgeſtal 
ein Eingetal! 
ein Freygeſta 


| 
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TNaqgeſtalltes / zu gute | 


cn Ungeſtallces hoch halte 


in Wwehlgeſtautes 


ein Stellt] muir vei halteſt 
am Zertralites dich wohl verhalteſt 
cn Geialltes unterhalteſt 


ein erfipallies mit Reden unterhal⸗ 
t 


. tin Geſchnalltes 
an zugeſchnalltes vorenthalteſt 
ein G. mahltes guruͤcke halteſt 
ein Aogemahltes ſdich unrichtig halteſt 
an Ausgenablies ein Ausſchieſſen 


tin Nachgemahltes = halteſt 

an Zurgemahlees ] hinter dem Berge 

ein Beſtrabltesß haalteſt 

ein&thaites | in Ehren halteſt 

ein Bezahlte ge — 
auß Haufe 

ochzeit halteſt 

Alteſt alteſt See hatren 

dor einen Narren 

du veraltet halteſt 

dr falteſt Parole halteſt 

du galteſt Pferde halteſt 

du entgalteſt eine Rede halteft 


du vergalteſt den Rücken halteft 
du halteſt den Enbbarh haltejt 


an dich — dich in Schrancken 


auf dich h 
dabvor halteff ihn ſMimpffutz bar 


arauf halteſt 
ddarnach haltsfk auf der Streu —* 


ü Pa | e 
"m baltfE | ich tavfſer paftef 
. Ihnerbak i 

—XR — bein Verſprechen 


balteft 


| 


vor übel halteſt 
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dein Wort halteſt 

— ba nit oatck 
t Du 

dic verpalech dich wohl verbalteft 


dus erkalteſt 

bu ſchalteſt 

dus ſpalteſt 

du zerſpalteſt 
Holtz palteſt 
du ſtallteſt 
Din ſtallteſt 
du beſtallteſt 
diqh ver ſtallteſt 
tu walteſt 

du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 

Du krallteſt 

du laliteſt 

du ſchallteſt 

du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 
du bemahlteft 
du übermapite 
du pralt 
du verpra 
du rap 


du zahlte 
du bezahlte 


Net 
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Altetafitet 1 


ihr veraltet | 
ihr ſaltet! 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch haltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erbar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke holtet 
ein Auẽſchieſſen 


haltet 


hinter dem Berge 
holtet 
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Gajterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 

Pferde haltet 

eine Rede haltet 

den Ruͤcken haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchbimpflich haltet 

die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 

im Zaume haltet 
erlaltet 
ihr ſchaltet 
ihr ſpaltet 
zerſpaltet 
Hole ſpaltet 
ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 
ihr verſlaltet 
ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr bafltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren haltet 





ihr mi 
ihr bewet 
ihr ubermak 

iht pi: 


ihr beſtro 
ihr uͤberſtrab 
ihr eb: 

ihr zu 

ihr beza 


Alte alt 


auften? 
was 

| td. 
meines Dil. 
des Untr:. 
mail, 

ein Tin 

ein Hockbeſt 
ein Dal 
ein Wohlden 
ein Auigen 
ein Ausneſ 


was Freygel 


ein Nachgen 
was Uns": 
ein Wohlgeſi⸗ 
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#* Mtctafltet 1 
ir ihr veraltet | 
* ihr ſaltet 
| * ihr galtet 
v — ihr entgaltet 
Ne ihr vergaltet 
ef ihr haltet 
ze ihr bebaltet 
Mi an euich baltet 
n auf euch haltet 
w davor haltet 


dur darauf haltet 
Ms dich darnach haltet 


daruber haltet 
wm euch enthaltet 
es mit ihm haltet 

W ihr erhaltet 


tub eucherbar haltet 
mE Auaure haltet 
weinen hoch baltet 
wur inne haltet 
buch euch verbaltet 
axhm was verhaltet 
du Nach uͤbel verbaltet 
uuch wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

zu Reden — 


bereit unterhaltet 
voreni oltet 

vor uͤdel halter. 

du vqunrichug hattet 
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in Ehren haltet | 


Gaſterey haltet 

Hauß baltet 

Hochzeit haltet 

das Maul haltet 

Meike haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 

Pferde haltet 

eine Rede haltet 

den Ruͤcken haltet 

den Sabdath haltet 

euch in Schrancken 

baltet 

ſcdimpfl ch haltet 

die Stange haltet 

auf der Streu haltet 

euch tapfſer haltet 

euer Verſprechen 

haltet 

euer Wort haltet 

mit einer zuhaltet 

im Zaume haltet 

erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 

zerſpaltet 

Holtz ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 


—* 
ihr erſg 
ihr ſch· 


PM: 


mis einander fi 


ihr mu 
bar: 
ihr uͤbermal 
ihr pre 


ihr beſtre 
ihr uͤberſtrab 
ihr tb. 

ihr zat 

ihr beza⸗ 


Alts alt 






ein Zeile 
ein Hodkits 
ein Ver ia 
ein Wohldeſt i 
ein Auigen 
in Ausgeſ⸗ 

8 Frepgell 

n Nachgen 

* Ungel 
Woblgef 


Almt 
er zermalmt 


Ap 


der Alp 

halb 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
nacht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 


dem Alpe/ 


dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 
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"Alps 
des Alps 
ein Halbe 
anderthalb 
des Kalbe 


Alpſt 


du ſalbſt 
du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 

er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Alpen 
ſie talpen 
die Talpen/ 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 


Alpten 


fie kalbten 


ſie ſalbten 


G4 


des Zalpe | Alpter 


du kalbſt 
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ſie beſalbten 
die Geſalbten 
die Eingeſalbten 
ſie talpten 


ein Geſalbter 

ein Eingefalbter 

Alptes 
ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 


mas Eingeſalbees 


Alpteſt F 
du kalbreſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


er talptei 


des Aals 
des Gratials 
des Lineals 
des Memorials 
des Manual 
woas real 


was 
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des Principals| des Schnee⸗Balls | 
des Pfahis des Cabalis/ Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls um: 
des Corporals dieſes Falls biete; 
des Sigurald ebenfalls 
des aa nn Galle Alt 
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Almt 
er zermalmt 


Alp 
der Alp 
bald 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
er macht ein Kalb 
| der Zalp 
Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


die Talpen 
Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Apet 


bie Alpen] - 
fie talpen 
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"Alps — 
des Alps] die Eingefalbten 
ein Halbe fie talpten 
: =: 
ET 
ein Gefalbter 
A lpſt ein Eingeſalbter 
du kalb FE 
u beja : 
an] Cm Zac 
pe | ee 
ertatse) Alpteſt; 
gekalbı] .. F 
erfalbel - tu kafbtel 
er befalbt bu falbteft 
a du beſalbteſt 
er 
I Alptet 
—. ihr kalbeet 
die Kuh kalbt ihr ſalbtet 
falbre ihr beſalotet 
— Al 
r Geſalbte 
der Eingeſalbte s alls 
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bes ſa 
des Fiſcals ae — 
des Stahls bed Trom 
des Str 
I Bei Augenſtrahls des Dice 
Maplöl des Sennenſtrahls des 
des Thals des 
des — * 
was brutals des Trem 
was fundamentals 
des — des Re 
was Hrient c 
des Portals | des Waffe 
des Quartals De 
des Futrals des Hünee 
ein Neutrald| des Pierk£ 
des Roſtrals des 
des Ovals dei I. 
Her — Dis 
Ibenzahl 
AR 
al 
uber alld om 
des Balls ich er 
de? Done Balls kim 
nee :Balld 
des Cabal Allen 
des Falls 
allenfalls um: 
dieſes Falls bite € 
‚ ebenfalle 
widrigen Falls Alt 
avoriten⸗Falls 
Inden Kaps 
des Uberfalls fung m 
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pyferde halten/ 


One Rebe halten 


die Kalten mit cinanter ftallten 


im kalten, Lie Pferde ſtaliten 
erkalten 

ſie prallten ſie mahlten 

fie ſchallten ſie bemabhlten 


ſie ſpalten ſie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 

Die Abgemableten 
die Angemablten 
Die Ausgemablten 
die Nachgemahlten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fie uͤberſtrahlten 
ſie thalten 

ſie zahlten 

fie bezuhlten 

die Abgezabſten 
Die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 
fie vergaitens 
fie baltens 

fie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhalten 
des Verdaltens 





des Weblverpal: | 


. tens 

des ubeln Verhal 
tens 

ſie unterbaltens 
cin Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Adgehaltens 
ein Aufgehaltens 
ein Ausgeyaltens 
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fie fpalteng | ein Ungeft: 
fie gerfpalten3 | ein Wobigeſi⸗ 
fie ſtalltens cin Derm 

fie beitallteng 
fie verſtalltens ein Geb 
fierermattend | , ein Gekr 
ein Zugeſchna 

fie balltens 


fie lalltens/ , einGemal 
fie fdnalltens | ein Rbaema 





ein Ubermal 
fie mahltens ein Beſtra 
fie bemahlten3 ein Bizal 


———— 
je verpralten 
fie bezahltens Er 


| Alter allter —— 


des Ruckenhal 
ein Alter de Worthal 
— des Mal 
ein Crhalter 
ein Buchhalter des Verwal 
ein Ruͤckenhalter 


ein Wortbalter Alt es alte 
em Kalter 
cin Dalter mad a 
‚ ein Seftallter mas 
ein Hocdbeſtallter ein Beſtal 
ein Landebeſtallter ein Hechbeils 
ein Wohlbeſtallter ein Zerſpol 
ein Angeltallter | ein Woplbeſtal 
ein Aufgeftallter | ein Angeila! 
ein Ausgeftallter| ein Aufzeilal 
ein Eingeftallter | cin Ausgefal 
ein Freygeſtallter | ein Eingeſia 
einftachgeftallter ein grengel®» 


5 
a 


T Rachgeitalltes 


ein Ungeſtallces 
en Wehlgeſtalltes 


⸗ 


ein Geſchnalltes 


ein Geballtes 
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zu gute halıcft , dein Wort halteſt 
hoch halteſt mu einer zus 
inne balteft dich uͤbel verhalteſt 
dich verhalteſt |dich wohl verbalteft 


mie verbalteft 


em Sertralites [dich wohl verbalteit 
cn Geialltes 


ein Erfihallieg 


aun zugeſchnalltes 


— 


ein E mahltes 


unterhalteſt 


nie Reden unterhal⸗ 
te 


vorenthalteſt 


vor übel halteſt 


zuruͤcke halteſt 


ein Rogemahltes dich unrichtig halteſt 
a Ausgenlarlies 
en Nachgemahltes 


an Zergemablees ] hinter dem Berge 

ein Veſtrahltesß haalteſt 

"eine (bau in Ehren halteſt 

ein Bezahlte Gaſterey haltet 

i 5 Hauß 
ochzeit halte 

llteſt allte ſt halteſt 

vor einen Narren 

du veralteſt halteſt 

dr falteſt Parole halteſt 

du galteſt Pferde halteſt 

du entgalteſt eine Rede halteſi 


du vergalteſt de 
er den 
an dich halteſt; dich in S 

: auf dich —* dich in Schrancken 


ein Ausſchieſſen 
alt 


n Rücken halteft 
Sabbath halteſt 


| 
° ‚uoor balteft ün Khimpffige ha 
t 


arauf halteſt 


| ⸗ 
mach halteſt auf der Streu hal» 


— dich enthalten? 


mt ihm halteſt dich tapffer balteft 
dein Verſprechen 
palteſt 


ihnerhal⸗ 
did erbar Balken 


h 


| 


e 


du erkalteſt 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Holtz ſpalteſt 
du ſtallteſt 
Te) ſtallteſt 
du beſtallteſt 
Dip verſtallteſt 
tu walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
Du krallteſt 
du laliteſt 
du ſchallteſt 
du erſchallteſt 
wieder kcdallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahltef 
du uͤbermahite 
du pralt 

du verpralteſt 

du ſtrahlte 

du beifwapttef 

du berſtrahlteſt 

du —*2 


Met 
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Altet alltette 


ihr veraltet 
ihr ſaltet 


inr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch baltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤbel verbaltet 
eucy wohl verbalest 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
et 

Volck unterhaltet 
voreathaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zurücke haltet 
ein?hugfchiellen 


baltet | 


Hinter Dem Berge 
holtet 
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in Ehren haltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß baltct 
Hochzeit baltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 
eine Dede haltet 
den Rufen haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchimpflich haftet 
Lie Erange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfier halter 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Heig ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtalret 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


„Ürk 

ihr fi: 

ihr ef 

ihr an 

r ſic 
zuſammen fi: 


mit einander fi: 


ihr mat 
bewat 
ihr ubermak 
bern 
ihr verprs 


ihr beſtre 
ihr uͤberſtra 
ihr tb. 

ihr zat 

ihr beza 


Alte als 


auf den ð 

mas. 

| bi: 
meines Dil: 
des Unter“ 
mail 

ein Felt 

ein Hogbeſt 
ein Ball 

ein opel 
ein Auige 
ein Ausneſt 
was Freygen 
ein Nachgen⸗ 
was Ungen 
ein Wohlgeſi⸗ 
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Altet alltet | in Ebren balke 
: aſſterey ha 
— — halte 

ihr ſaltet gochen hauei 
ihrgaltet das Maul haltet 


ihr entgaltet 


280 9 
ihr vergaltet! vor einen Narren 


[e 


tet 
tet 
tet 
tet 
tet 
tet 
tet 
et 
tet 
en 
et 
et 
ct 


—RRRB 









* 
r be 
ihr —* 

ihr 


Alts a 
auf der 
mu 


b 
meines B 
des Unte 
ia: 

ein Be 

ein Hockbe 
ein Vei! 


ein Wohlde 


ein Auge 
ein Aus 


was Freyg⸗ 


ein Rad 
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er tbut ale frep gefialle 
mache ſich alt nachgeftallt 
. ſolchergeſtalt 

alſobald ungeſtalt 
mannigfalt wohl geſtallt 
es galt zugeſtallt 

er entgalti. der Wald 

er vergalt Die Gewalt 
balt das Blur walt 

hehalt er ballt 

erhalt | ben Schnee ballt 
Auffensyalt ihr falle 
der Hinterhalt ihr entfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt 
der Vorbehalt ihr verfallt 
der Unterhalt ihr uͤberfallt 
der Widerhalt ihr zerfallt 
kalt in die Haͤnde fallt 

es prallt ins Handwerck fallt 
zurücke prallt.. zu Boden fallt 
er ſchallt in Strafſe fallt 


der Bater fpalt iin Berfuchung fallt 


das Holg ſpalt 
beſtallt 

hoch beſtallt 
ſchiecht beſtallt 
uͤbel beſtalit 
wohl beſtallt 
die Se 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 
aufgeſtallt 
ausgeſtallt 
dahin geſtallt 
dergeſtalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 


in die Augen fallt 
ins Rothe fallt 
ins Netze falle 

es knallt 

er krallt 


er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
— 

ugeſcyna 
* ſtallt 


mit einander ſtallt 


das Dferd ſtallt 
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ihr Hunde bale 
ihr befablt 
m; 


ihr maple 
Bilder mahlt 
bemahlt 
abgemabhlt 
angemahlt 
aufyemable 
nachsrmable 
vorgeinabie 
ihr empfablt 
ihr pꝛralt 

ihr rerpralt 
ihr ſchwalt 
ihr zerſchwalt 
| ihr able 


ſtab 
ihr beftabie 
ihr ſtrablt 
br beitrable 
ihr uberftrahle 
ihr thalt 
ihr zahlt 
ihr bezahle 
geschlt 
abgezab!t 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Alte allte 


der Aĩte 

ich veralte 
die Falte 

id) talte 

‚ ich halte 
ich behalte 
michenthaite 
ich erhalte 


Innen 
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innen balte 

ich verbalte 

ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narꝛrhalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
un Ehren halte 
Hochzen halte 

ne Kite balte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 
mich in Schranclen 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich corbar halte 
auf der Streu halte 


a8 Kalte | 


ich erkalte 
er prallte 
sch ſpalte 
ich zeripalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallte 


der Beſtallte 


ꝛe (0) Shhſ— 


der ter Hochbeftallte 
der Lands beſtellte 


| das falle, das Ange 
Das Augen: 


der wohlbeſtallte das VTachgew. 


er verſialltel das Vorgem 
den Brief beſtallte erg 
die Port beſtallte er ven 
ter Abgeſtallte er fir: 
der Ungeftallte er beit: 
ber Aufgeftallte er uͤber ir 
der Ausgeſtallte ei 
der Eingeftallte er: 
der Freygenallte er ii; 
der Rachgeſtallte das Abg 
der Ungeſtallte/ Das Auge; 
der Wohlgeſtallte [dad Voraus; 
tus Sugelalle 
ich malte 
ich verwalte Alten alltı 
das Blut wallte 
tie‘ 
er bolte| Die Dir 
den Schnee ballte—!ſie rere 
es knallte die 5 
er in sie ts 
er lallte legt in die 3 
es ſchallte : fic e 
es erſchallte ſic ents: 
nieterichallte fie vun: 
ce ſchnallte 1 
das Zugeſchnall e bche 
er ſtallte an I :- 
mit ihm !Tailte auf ih ® 
das Pferd ſtallte davor be 
darauf! 
er mahlte ſich darn ah! 
er bemahlte darut.ı # 
das Semafire einsit: 


der Abgemaplte 


7 op en 
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"nteinembalten.. den Ruͤcken halten zerfpaften _ 
d erhaiten : ein Ringel Rennen Hoitz ſpolten 
JIdehrbar Halten | halten die Spalten 
zugute halten den Sabbath halten! - - fieftcliten 
Zım hoch baften! ſchadloß halten fie beſtallten 
inne halten ſich in Schrancken ſie verſtallten 
auszuhalten halten | Die Hochbeſtallten 
die Landsbeſtallten 





verbalten | ſchimpflich halten 
nwas verhalien Die Stangehalten | die Wobldeſtallten 
Drehl verhalten aufder Streubalten] tie Angeftallten 
unverbalten | fich tapffer halten | die Aufgeitallten 
unterhalten! fin DBerfprechen | Pie Ausgeſtallten 

u Reden unterhal⸗ halten | die Eingeſtallten 
ten vor übelhalten ! Die Freygeſtallten 

Hufen unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeftallten 
ven| miteinerzubalten | _, die Ungeitallten 
vorgehalten in Verdachte halten | die Wohlgeftallten 


vorenthaleen| imSaume halten alten 
dor uͤbel halten gebalten verwalten 
Funrichtig halten ift nebalten 
 serude halten) wird abgehalten. fie ballten 
Musfhieifen hal wird angehalten ‚den Schnee baflten 
- ten, wird aufgchalten fie knallten 
ner dem Berge] Hat außgebalten fie krallten 
balten batcingebalten |. fie lallten 
in Ehren balsen| hat vorgehalten fie fhailten 
Gaſterey halten] wirdundebalten ſie erſchallten 
Hauß halten] wird zugcheften!  wiederichallten 
echzeit halten/ erbat sugchalten | _, _ fie fihrellten 
d uciwachalten]| einaut Berbalten ' bie Zugeſchnallten 
\lvon ſich halten ein uͤbel Verhalten fie ſtall:en 
das Narl balten das Wohlverbalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
dor einen Narren im kalten, tie erde ſtaliten 
halten erkalten 
Jarele halten ſie prallten fie mahlten 
’ Pferde halten fie ſchallten fie bemablten 
ne Rede halten fie — ſie uͤbermahlten 


@ * die 
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die Gemahlten 

die Abgemablten 
die Angemablten 
die Ausgemahlten 
Die Nachgemahlten 
die Vorgemahiten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beſtrahlten 

fle überftrabiten 
fie thalten 

fie zablten 

fie bezahlten 

die Abgezablten 
Die Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

ſie versalteng 

fie balteng 

fic behaltens 

ſie erhalteng 

fie verbalteng 
des Verhalten 
des Weblverbal- 


& {eng 

des ubeln Verhal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
ein Aufgehaltens 
en Auſgehaltens 
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fie ſpaltens em Ungeſie 
fie zerſpaltens ein Wobigeſio 
ſie ſtalltens cin Verwa 

fie beſtalltens 
ſie verſtalltens ein Sch: 
fievermaltene | ein Gekra 
ein Zugeſchna 

fie balltens 
fie lalltens einGemab 
fie ſchnalltens ein Abgema 


ein Ubermad 
2 mahltens ein Beſtra 
ſie bemahltens ein Bejzab 


fie übermabltend 
en Alters all 
fie bezahltens es 
Alter alter —— 


ein Alter | DEE kenn 

’ era tea Malt 

ein Erhalter ermalt 

P Buchhalter des Dermalt 
ein Ruͤckenhalter 


cin Wortvater | Altes alltt: 
ein Kalter 
ein Walter was ai 
‚ ein Beflallter mad! 
ein Hoobbeſtallter ein Bejluli 
ein Randzbejtallter | ein Hecbeilst 
ein Woblbeſtallter ein Zerſpal 
ein Angeftallter | ein Woplbeſtal 
ein Aufgeſtallter ein Angeſtal 
ein?indgeftallter | ein Aufgeſtal 
ein Eingeftallter | ein Aurgellal 
ein grepgeitallter | ein Einge il 
ein Nachgeſtallter ein Freygeſla⸗ 
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eu: Nachgeſtalltes 
em Ungeſtallie 8 
en vehlgeſtalltes 


ein Getalltes mur ver halteſt 

ein Zertralites |dich wohl verhalteſt 

euni Geialltes unterhalteſt 

iin Erſchallies (nis Reden unterhal: 
te 


‚ tin Geſchnalltes 
an ozugeſchnalltes vorenthalteſt 
ein G. mahltes zuruͤcke halteſt 
ein Abgemahltes dich unrichtig halteſt 
an Ausgenabltes ein ee 


erftadgemablteh | : . 
om Zurgemablees ] hinter dem Berge 
kein Beſtrahltes/) | ef 
ein Cothaltez, in Ehren halteſt 
ein Bezahlte Gaſterey halteſt 
5 Hauß 

ochzeu halte 

Ateſt allteſt RICH Dale 
du veraltcft — — 
du falteſt Parole halteſt 
du galteſt Pferde halteſt 
du entgalteſt eine Rede halten 


du vergalteſt den Rücken haltet 
| du halteſt ‚den Sabbath halteſt 
an dich halteſt dich in Schrancken 
—— mn: balteft 
| balteft j 1 ⸗ 
— ſchimpfflich 
dda— te 
——* a | auf der Streu De 
mt ihm balteff | dich tapffer pakteft 


., Ihnerbak 
U erbat balte * —— 


| 


> 


vor übel halteſt 
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zu l dein Wort halteft 
e * Bis — 
inne balteft dich uͤbel verhalteſt 

dich verhalteſt Idich wohl —— 


du erka 
du ſtdalte 
du ſpalteſt 


du beſtallteſt 
Dip ver ſtallteſt 
du walteſt 

du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 

du lalteſt 

du ſchallteſt 

du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
‚bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 
du bemahlteſt 
du uͤbermahite 
du pralt 

du verpra 
du — 


du beffrabirejf 
du überftrablscht 
Du thalteft 





du 
—R 
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Altetafiter 1 


ihr veraltet | 
ihr ſaltet 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 
aufeuch haltet 
Davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 

| ibr erhaltet 
euch erbar haltet 

zu aute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ibm was verbaltet 
euch ünel verbaltet 
eucy wohl verbalest 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
et 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch ımrichtig haltet 
zurucke haltet 
ein Auẽſchieſſen 


haltet 


hinter dem Berge 
holtet 
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in Ehren haltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzeit baltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 


Parole haltet 
Iferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchimpflich haltet 
tie range haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfier halter 
eucr Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Heig ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


—* 

ihr cf; 
— 

it 
—— 


mit einander fi: 


ihr m 
bar: 
ihr ubermil 

ibr Fi 


ihr beſtre 
ihr überfira 
ihr tb 

ihr zu 

ihr beza 


Alte als 
auf den? 
wo: 


| ti 
meines Dit: 
des Unterd 
mazt 

ein Tell: 

ein Hocbeſt 
ein Daık 

ein Wohlbeſt 
ein Auigen 
ein Aufyili: 


was Freygel 


ein Nachgen. 
was Unit‘ 
ein Wohlgeil 
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ich pralle entfallen; erſchallen 
die Torallell gelallen die Schnallen 
ein — eingefallen — 
ich ſchalle zu gefallen zuſchnallen 
ic erihalle thue mirs zu * die Shwe Khnallen ae 
mit dem Schalle Bafallen 
dem Pofaunen- | nach feinem Oel bie € Chriſtallen 
Edalle wallen 
mit Trompeten iſt mas Deren 
challe ausgefallen 
item Der h. if ** Allens 
allei e keinen 
die Schnaüe — fal u... - 
3 l & 
sn dem =. a werck a dei Bafalleng 
ich ſtalle zu Fuſſe (allen 
im Stalle/ In ÖStraffe fallen Aller 
m Pferde: Calle} Au Boden fallen 
m hüͤner⸗Etalle in Berfuchung fallen allen 
ven Ebriftalie | in die Hande fallen 
von Metalle | Indie Augen fallen Alles 
auf dem Wale} ins Rothe fallen | 
ihmwalle| indie Rede fallen alles 
Ä —— über alle® 
j verfallen 
- Allen überfallen Ua u 
; allen zerfallen] des Schnee⸗Balles 
vor allen| die Man Seren desCaballe⸗ 
alles in allen —— des Er 
unter allen bie Gallen allen * 
ein Ballen zu St. | eines Jales * 
a rigen 
* ——— von den Knallen dei Favoriten 
fallen einen kraller des — 3 
befallen die es ” 
bepjufallen all : ——— 
en | des 
Ä abgefallen ſch allen Waſſer⸗ Dei Bat 
bes 
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ir — FETTE ——— 
ompeten⸗ zerfalleſt 
——— alles Mu ehadef Alme 
des Wiede heng du kralleſt mit dem’f. 
des Knalles du pralleſt ich gern. 
des Kralles du ſchalleſt die P 
bed Vaſalles du erſchalleſt die Sieges⸗ 
Kor Scale ar fer 
alle 
—— — Almen 
des Trompeten⸗ Allet 
Schalles 2 mit den Nil 
des Wiederſchalles ihr ballet zerma 
des Etalles ihr fallet bie pl 
des Pierde » Stallıs ihr Infallet | die Siegei:Pi 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pd 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden fallet Almens 
des Walles ſin Verſuchung fallet 
ins — * fie germalr 
| in die Hande falle s 
Alleſt in die Rede fallet — 
du balleſt hu a 
u balle ihr verfalle 
dufalleit| ihr üderfaflee) Almes 
Du befalleft | ihr zerfallet — 
entfalleſt ihr knallet u: * 
geſalleſi ihr krallet ber Si: 
niederfalleſt dr prallet Bes 
in Sonn -_ —* * 
* oden fallef ihr erſchallet 
alle ihr wallet a 
ind Ha Andere er zerm 
in ie Bände alt Alm Alms 
in Die Rede ſalle⸗ der Halm des He 
derfalleſt der Pſalm des 1. 
uberfalleſt Ar. yon Galm 
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een 
- Almt Alpe fie befalbten 
— F . die Gefalbten 
: — grjermalme des Alps die Eingelalbten 
ein Halbe fie talpten 
: Alp anderthalbs / 
ds Kalbe a fer 
— des Talps 
alb | ein Geſalbter 
—— Alpſt ein —E 
innerhalb du kalbſt F 
halb we Es ; re an =: Alptes 
alb u Bela albtes 
er macht ein Kalb du talpſt = — 
der Talp 
| Alpt mad Eingefalbee® 
Alpe | | 
p er je Alpteſt 
dem A gerade - 
van Sale . Er — 
er beſalbt u galbt 
— eingeialbe]) du befalbeefk 
In er talpt 
Alpen Alptet 
die Apen| - Alpte ihrk 
— die Kuh kalbte | be (be 
N ® Lalpen = bee ihr ne 
er belalbtel 
Alpes der Geſalbte le alls 
ber Eingefalbte] - 
des Alpes er talpte 
des Taiphes IR un 
— ratio! 
Ay | Apten Ken 
| fie kalbten — ar * 
| san 
er talpet was reai 


des Kralles 

des Vaſalles 

des Scyhalles 

des Poſaunen⸗ 
ESGchalles 
des Trompeten⸗ 
Schalles 

des Wiederſchalles 
des Etalles 

des Pferde⸗ Stalles 
des Huͤner ⸗Etalles 
des Chriſtalles 

des Metalles 

des Walles 


Alſeſt 


du balleſt 

du falleſt 

du befalleſt 
entfalleſt 
gefalleſt 
niederfalleſt 
in Straffe ralleit 
zu Boden falleſt 
in Verſuchung 
falleſt 

ind Haudwerck 


., falleſt 
in Die Haͤnde falleft 
indie Rede falleſt 


verfalleſt 
überfalleſt 
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zerfalleſt 
du knalleſt 
du kralleſt 
bu pralleſt 
du ſchalleſt 
du erſchalleſt 
du ſchnalleſt 
du walleſt 


Allee 


ihr ballet 

ihr fallet 

ihr befallet 

ihr entfallet 

zu Fuſſe fallet 

zu Boden fallet 

in Verſuchung fallet 


ins Handwerct fallet 


in die Hande fallet 
indie Rede fallet 
uiederfallet 

ibr verfallet 

ihr uͤberfallet 
ihr zerfallet 

ihr knallet 

ihr krallet 

idr prallet 

ihr ſchallet 

ihr erſchallet 
ihr ſchaallet 

ihr wallet 


Alin 


der Halm 
Der Pſalm 


der F. von Salm 


Alme 


Almen 
nit den Ha 
zerma 

die Pa 

die Siegel; 
in Ph 


Almen 


fie germalı 
Des Sul 
des Pol 
Almes 
des 9: 


der Su 
des dis 


Alm 


er zerm 
Alms 





Almt 
er zermalmt 


Alp 
der Alp 
bald 
anderthalb 
auſerhalb 
innerhalb 
halb und halb 
das Kalb 
macht ein Kalb 
der Talp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


die Zalpen 
Alpes 


des Alpes 
des Ta lpes 


Alpet 


er talpet 
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Alps 1 


des Alps 
ein a 
andertbalb3 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
dukalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt4 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Alpte 


die Alpen 
ſie talpen 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 


er beſalbte 


der Geſalbte 
der Eingeſalbte 


er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 
ſie ſalbten 
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| — 
— e beſalbten 
die Gefalbten 


die —38 
ſie talpten 


Alyeer 


ein Geſalbter 
ein Eingefalter 


Alptes 


mas Eingeſalbees 


Alpteſt 
PT kalbteſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


de Hals 
des Gratials 
de Lineals 
des Memorials 
des Manual 
was real 


was 
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was fperiald] des Goͤtter⸗Saals ſdes Unglüds, 
des Symbalzl des HeldenSaals des Waſſer 
des Fiſcals des Himmels⸗GSaals der 
des Pocals] des Rieſen:.Saals dei | 
bes Pedalt des Stahls bed Trom 
des Regale des Strahls 1 
des Madrigals“ des Augenftsabls des Wiede 
des Mahls des N: des 
des Brand⸗Mahls Thals des 
Feuer⸗Mahlt des Sammerthalß des %: 
des Gemahls des Roſenthals des S 
des Eb:Semahls was brutals des Trom 
des Mahls— mag fundamentals & 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals des Poſo 
des Ehren⸗Mabls was Orientals & 
des Freuden⸗Mahls des Portals | des Waſſerſq 
Hochzʒeit⸗Mahls des Quartals dei ee 
des Liebes⸗Mahls des Futrals bed Hüner 
des Mittagẽ⸗Mabls ein Neutral | des Pferde⸗ẽ 
bes Trauer⸗Mahls des Roftrals des Chr 
des Arſenals des Ovals des Di 
— des — des 
rdinals ib Ä 
des Finals * Alſt 
des Journals al 
des Zriginals über allg am 
des Pennals des Balls ich vr. 
des Tribunal] des Fange⸗Balls bütre 
des Principals| des Echnee⸗Balls | 
des Pfahls des Cobalis/ Alſen 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls umb 
des Corporals dieſes Falls bittre ©; 
— =. N — Al 
ener widrigen Fa 
des Saals /des Favoriten⸗Falls t 
des Ehren⸗Saals— des Sünden: Falls 
des Freuden⸗Saals des Uberfalls jung m 
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er thut alt frey geſtallt 
macht ſich alt nachgeſtallt 
wech folchergeitalt 
alfobalo ungeftalt 
mannigfalt wohl geitallt 
es galt zugeftalle 
er entgale|. - . ber Bald 
er vergalt die Gemalt 
balt das Blut welt 
hehalt er ballt 
erhalt den Schnee ballt 
Auffenc halt Ihe falle 
der Hinterhalt ihr entfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefalle 
der Vorbehalt ihr verfalle 
der Unterhalt ihr überfallt 
der Widerhalt| ihr zerfalle 
kalt inbieHante fallt 
es pralle ins Handwerck falle 
zurücke prallt. zu Boden fallt 
er ſchallt in Etraſfſe falle 
ber Vater ſpalt in Verſuchung fallt 
das Holtz fpalt | indie Augen falle 
beftoflt ins Rothe faflt 
hoch beitallt ins Nege fallt 
ſchiecht beſtallt es knallt 
uͤbel beſtalit er krallt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt 
angeſtallt er ſchnallt 
aufgeſtallt aufgeſchnallt 
ausgeſtallt eingeſchnallt 
dahin geſtallt zugeſchnallt 
dergeſtalt ihr ſtallt 
anheim geſtallt mit einander ſtallt 
eingeftafle| das Pferd ſtallt 
85 
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angemablt 
aufzemable 
nachgcmable 
vorgenable 
ihr empfable 


ihr zahle 

ihr bczaklt 
geschlt 
obzezab't 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Alte allte 


der Ute 
ich verulte 
Die Falte 
ic) talte 
‚hbalte 
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innen balte 

ich verbalte 

ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
daruber halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narꝛ ihalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
Hochzen halte 
eine Rede halte 
vor ubelhalte 
mein Wort halte 
Parole balte 
mich inSchranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


1x) ehrbar halte 
auf der Etreubalte 


das Kalte | 


ich erkalte 

er prallte | 
ich ſpalte 
ich zeripalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
fi.b ſtallte 
er deitallie 
der Beſtallte 


Kl 


der ter Hocpbeftallte | das eflafkteı das Ange, 
ber Lande beſtellte das Ausgen. 
der wohlbeſtallte das Nachgen. 
er virischte] das Vorgem 
den Brief beſtallte erm 
die Poſt beſtallte er m 
der Abgeſtallte er fir; 
der Angeftallte er beit: 
der Aufgeftallte er überin 
der Ausgeſtallte ei 
der Eingeftallte er; 
der Srepgeitallte er ki; 
der Nachgeſtallte das Abyı;- 
der üngeftollie] das Ausser; 
der Wohlgeſtallte da$ Voraueben 
das —25* 
ich walte 
ich verwalte Alten allkı 
das Blut wollte 
| ieh: 
er ballte“ die Dh‘ 
den Eihne: bellte fie ver. 
es knallte die &; 
er krallte ie tel 
erfallte] legt in die 5: 
es ſchallte fie ti. 
et erſchallte ſic enty- 
mieterichallte fie wir 
er ſchnallte * 
das Zugeſchnall e ki: 
er ſtallte an fih :- 
mit ihm itailte auf ꝛch > 
das Pierd ſtallte davor « 
darauf I- 
er mahlte| ſich damen! 
er bemahlte daruber 3 
das Semabire cinʒur⸗ 
der Abgemablte /ſaqh eiꝛy⸗ 
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„einem balten. den Rücken halten zerfpaften 


4 erhaiten: ein Ringel.Rennen Holg ſpolten 
Ipehrbar halten | halten die Spalten 
mgute halten den Sabbath balten]| - - fieftclkten 
yım hech balten ſchadloß alten fie beſtallten 
FE innebhalten | fich in Schrancken fie verſtallten 
Jauszuhalten halten | bie Hochbeſtallten 

die Landsbeſtallten 





Inwas verhalten Die Stange halten die Wobldeſtallten 
Huwehl verhalten auf der Streubalten| die Angeſtallten 

unverbalten | ſich tapffer halten | die Aufgeſtallten 
.unterhalten ſcin Verſprechen/ die Ausgeſtallten 
—* unterhal⸗ halten | die Eingeſtallten 


verbalen ſchimpflich halten 


ten vor uͤbel halten die Freygeſtallten 

dlaſſen unterhal⸗ſein Wort haften | die Nachgeſtallten 
ven| mit einer zubalten | _, Lie lngeffaflten 
vorgehalten in Berdachte — die Wohlgeſtallten 


vorenthaiten imZaume halten walten 
dor uͤbel halten gebalten verwalten 
dunrichtig halten iſt gehalten 
true halten] wird abgehalten fie ballten 
a usſchieſſen hal:| wird angehalten den Schnee ballten 
ten, wird aufgchalten fie knallten 
fiter dem Berge| bat aufgehalten fie Trallten 
u balten| bareingehaften |. fie lallten 
in Ehren halten) hat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſtercy halten / wird imgebalten ſie erſchallten 
Hauß Halten! wird zugebelten! wiederſchallten 
echzeit halten/ er hat äugchalten | ſie ſchnallten 
dwerias halten) ein qut Verhalten! bie Zugeſconallten 
loen ſich halten | ein uͤbel Verhalten fie flallien 
das Marl halten das Wohlverbalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
dor einen Narren im falten, tie Pferde ſtaliten 
balten erkalten 
Jarele halten ſie prallten ſie mahlten 
Pferde halten fie ſchallten; ſie Gemablien 
eine Rede halten ſie — ſie uͤbern ahlten 


| die 
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die Gemahlten 

Dice Abgemahlten 
die Angemapiten 
Die Ausgemahlten 
Die Nachgemahlten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

ſie ſtrahlten 

fie beflrapiten 

fle uͤberſtrahlten 
fie thalten 

fie gablten 

fie bejuhlten 

die Abgezablten 
Die Ausgezableen 
Die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie baltene 

fic whalteng 

te erhaltens 

fie verhalten 
des Berpaling 
des Wehlverbal: 


a tens 

des ubeln Verhal 
tend 

fie unterbalteng 

cin Angehaltens 
ein Gehaltens 

ein Abgehaltens 

em Aufgebatteng 
ein Ausgehaltens 
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fie ſpaltens 


ein Ungeſle 


fie zerſpaltens ein Wobigeſio 


ſie ſtalltens 
ſie beſtalltens 
ſie verſtalltens 
ſie verwaltens 


ſie balltens 
ſie lalltens 
ſie ſchnalltens 


2 mahltens 

fie bemahltens 
ſie uͤbermahltens 
ſie verpraltens 
ſie beſtrabltens 
ſie bezahltens 


Alter allter 
ein Alter 


das Alter 


ein Crhalter 

ein Buchhalter 
ein Ruͤckenhalter 
ein Wortbalter 
ein Kalter 

‚ ein Dalter 

‚ ein Seftallter 
ein Hocdbeſtallter 
ein Landebeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftallter 
ein Aufgeftallter 
ein Alusgeftallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


cin Term 


ein Geb. 
ein Gekra 
ein Zugeſchna 


ein Gemal 
ein Ubngema 
ein libermat 
ein Beſtra 
ein Bejzab 


Alters aflte 


des Al 

des Erral 

des Buchhalt 
des Nuckenbalt 
des Worthal 
tes Malt 

des Dermalt 


Altes alle: 


wat al 

mas 

ein Beſtal 

ein Hochbeils- 
ein Zeripali 

ein Woplbeſtal 
ein Angeſtal 
ein Aufgeſtal 
ein Ausgeſſal 
ein Eingeilal 
ein Freygeſla⸗ 


fi 
* 


en _ 


BE (0) 3% 109 


Nageftaltedt  zugate halteſt / dein Wort halteſt 
—S— hoch haltet mu einer zupalteft 
Hehlgeſtalltes inne balteft dich uͤbel verhalteſt 


dich verhalteſt |dich wohl verhalteft 


ein Geballtes mir verbalteft du erkalteſt 
em Zertralites |dich wohl verhalteſt du ſchalte 
cın Geialltes unterhalteſt du ſpalteſt 
tin Erſchallies ſmit Reden unterhal⸗ du zerſpalteſt 
cin Sef-bnaltted — ders — 
in zugeſchnallte vorenthalt u ſtallt 
— vor übel halteſt din ſtallteſt 
ein E. mahltes zuruͤcke halteſt du beſtallteſt 
in Rogemahltes ſdich unrichtig halteſt dich vei ſtallteſt 
Nusgenlablies ein Ausſchieſſen tu walteſt 
Nachgemahltes/ alt du verwalteſt 
n ee — 3 | 
ein Beſtrahlt i | eſt du balt 
ein &ıthauteg in Ehren balteft du he 
cm Bezahite Gaſterey halteſt du Eruecit 
Hauß bulteit du laliteſt 
lteſt allteſt eben] „pe balick 
por einen Narren ne 
du veralteſt batteft ticdallteſt 
du falteſt Parole halteſt khnalteil 
du galteſt Pferde balteit bu ſtallteſt 
duentgalteft | eine Rede halteft 
du vergaltcht } den Rücken haltet bu mahlteſt 
du halteſt den Sabbath haltejt du bemahlteſt 
an dich halteſt : dich in Schrancken bu eh 
Or alteſt ihn ſchi ⸗ Du verpr 
ara halteſt on ſchimpffüch bar du are 
nach balesft auf der Streubals dus beftrabiteft 
ci enthaltenk te du ůͤberſtrahlteſt 
"pm halteſt | Bichsapffer halteft du thalteft 
a erbakeft dein Verfprechen bu gablteff 
r Dalteft balteft du Dejapltefl 
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Altetafitet | 


ihr veraltet | 
ige ſaltet - 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 
aufeuch haltet 
davor haltet 
darauf baltıt 

dich darnach baltet 
daruͤber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ibm mas verbaltet 
euch uͤdel verhaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte haltet 

mit Reden — 
it 


Volck unterbalter 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 
ein Auẽſchieſſen 


haltet 


hinter dem Berge 
hcaltet 
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in Ehren haltet | 


Gajterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzeit baltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 

eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchimpflich haltet 
die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer halter 
euer Verſprechen 
baltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hois ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


ihr mil: 
bar: 
ihr ubermih, 

„ber 
ihr verprii 
ihr ſtre 
. ihr beſtren 
ihr uͤberſtrab 


ihr tbe 





meines Dit: 
des Unter 
wasl- 

ein Fer 

ein Hochbeſt 
ein Ball 

ein Wohlen: 
ein Autgeiß- 
ein Ausgeſ 
was Freyge 
ein Nachgen. 
was Une 
ein Wopßlgeſio 


TE GE EEE Te Se DEE Tr a nu Sa Ge Bl aba m en 
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‚Nachgeftallteg zu gute halteſt | dein Wort halteſt 
en Ungeſtalltes boch haltelt | mu einer zuhalteſt 
Wehlgeſtautes inne halteſtdich uͤbel verhalteſt 
u dich verhalteſt |dich wohl verbalteft 
ein Geballtes mir verbalteft du erkalteſt 
em Zertralltes |dich wohl verhalteſt du ſchalteſ 
en Geialltes unterhalteſt du ſpalteſt 
ein Erſchallies mis Reden unterhal⸗ du zerſpalteſt 
cin Geſchnalltes te Holtz palteſt 
m zugeſchnalltes vorenthalteſt du ſtallteſt 
vor übel halteſt ſtallteſt 
ein E mahltes zurucke halteſt du beſtallteſt 
in Nogemahltes ſdich unrichtig halteſt dich vei ſtallteſt 
NAusgenmarlies ein Ausſchieſſen tu walteſt 
Nachgemahltes / halteſt du verwaltet 
n m. hinter dem * | 
ein Beſtrahlt Ä eſt 
ein thaltes im Ehren halteſt eh 
em Bezahltes/ Gaſterey halteft du Erulecit 
5 2 er du lalteſt 
ochzcit halte 
Iteft allteft Meſſe halreſt * ee 
por einen Narren — 
du veralteſt halteſt wieder ſchallteſt 
drn falteſ Parole bauci ‚du ſchrallteſt 
du galteſt Pferde halteſ du ſtallteſt 
du entgalteſt eine Nedehalteft 
du vergaltch | den Rucken baiteſ bu mahlteſt 
du halteſt den Sabbath halteſt du bemablteſt 
an dich halteſt dich in Schrancten | du übermapise 
— halteſt baltefl du prait 
ag 9 iD | u erg 
te r 
darnas halteſt auf der Streu hai⸗ du beſtrahlteſt 
ih) enthalte? ; teſt du überfirabiseft 
mt ihm halteſt dich tapffer halteñ du thalt 
ihn erbatceſt dein verſprechen du u“ 
derbar baktejk p zahlteß 
balteſt du bejahltefl 
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Altetafltet | 


ihr veraltet | 
ihr ſaltet 
ihr galtet 

ihr entgaltet 


ihr vergaltet 


ihr haltet 


ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
Davor haltet 

darauf haltet 

dich darnach baltet 
darüber bhaltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 

zu gute haltet 

einen bochbaltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤdel verhaltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
et 
Volck unterhaltet 
vorentraltet 


vor übel haltet 


euch unrichtig haltet 
surücke haltet 

ein Ausſchieſſen 
haltet 


hinter dem Berge | 
Halt 
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in Ehren haltet | 


Gajterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 
haltet 


Parole haltet 
Pferde halter 

eine Rede haltet 
den Rufen haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchimpflich haltet 
die Stange haltet 
auf der Etreu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hois ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


—*— 
ihr er 
ihr fh 

ihr ik 


uſammen fi 
mit einander ſi 


ihr mal 

lhr bewa 
ihr ubermil 
ibr pr: 


ihr beſtre 
ihr uͤberſtrab 
ihr the 

ihr zat 

ihr bezat 


Alte als 


auften? 
moi: 

bi: 
meines Di: 
des Unit“ 
wal⸗ 

ein Tat 

ein Hockbeſ 
ein Ball 


ein Wohleel: 


ein Auigen⸗ 
ein Ausneſ 


was Freyge 


ein Nachgen. 
was Unze 


ein Wohlgeſi⸗ 


eingeſtallt 
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das Pferd ſtallt 


5 


er ehut alt frey geſtallt 
macht ſich alt nachgeſtallt 
— ſolchergeſtalt 

alſobald ungeſtalt 
mannigfalt wohl geſtallt 

es galt zugeſtallt 

er entgalt der Wald 

er vergalt die Gewalt 
halt das Blut walt 

hehalt er ballt 

erhalt | ben Schnee ballt 
Yuffeniyalt ihr falle 
der Hinterhalt ihr entfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt 
der Vorbehalt ihr verfalle 
der Unterhalt ihr überfallt 
der Widerhalt]| ihr zerfallt 
kalt indie Hänte fallt 

es prallt ing Handwerck fallt 
zurücke prallt |. zu Boden falle 
er halle in Etrafſe falle 

ber Bater fpalt in Berfuchung fallt 
das Holg pale| indie Augen falle 
beſtallt ins Rothe fallt 

hoch beſtallt ins Netze ſallt 
ſchlecht beſtallt es knallt 
uͤbel beſtalit er krallt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt 
angeſtallt er ſchnallt 
aufgeſtallt aufgeſchnallt 
ausgeſtallt eingeſchnallt 
dahin geſtallt zugeſchnalit 
dergeſtalt ihr ſtallt 
anheim geſtallt mit einander ſtallt 


—— ———— — —— —— — — — ⏑ö — 


nachgcmahfe 
vorgeinable 
ihr emptablt 
ihr pralt 

ihr rerpralt 
ihr ſbwoit 
jerfch male 
ihr ſtablt 

ihr beſtahlt 


ihr zahlt 

ihr bezaklt 
geschlt 
abgezaht 
ausgezahlt 
voraus Dezahle 


Alte allte 


der Arte 

ich veralte 
Die Falte 

ich) talte 

‚ ich halte 
ich behalte 
mich enthalte 
ich erhal 


innen 
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innen balte 

ich verbalte 

:c) unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
Baruber balte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was barauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 

por cinen Narrihalte 
Ausſchieſſen balte 


Beylager halte 


in Ehren halte 
HYochzen halte 

eine Rede halte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole balte 

mich inSchranden 
balte 


mich) unrichtig halte | 


mich eyrbar halte 
auf der Streu halte 


Daß Kalte | 
ich erkalte 
er prallte 


ich ſpalte 

ich zerſpalte 
Holtz ſpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallte 
der Beſtallte 
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der Hochbeftallte | das Anger. 
ber Yundebeitelltei Das Nusger. 
der wohlbeſtollte das Rachgen, 
ee veriichte] das Vorgem: 
den Bricf beftallte er p 
die Poſt befalee| er verr 
der Abgeſtallte er fir 
der Angeftallte er beitt: 
der Aufgeftallte er uͤber ir 
der Ausgeſtallte ei 
der Eingeftallte er}; 
der Srepgeitallte er ki; 


der Nachgeſtallte das Abyı;. 
der Ungeſtallte— das Aue; 

der Wohlgeſtallte das Voraueben 
das Zugeſtallte 


— Alten allte 


das Blut wallte 
tie 
er ballte die Dher:\i 
den Schnee bellte fern 
es knallte Die 5 
er krallte ñe ſc 
erfallte]| legt in die y 
es ſchallte fie ge 
es erſchallte ſic ente⸗ 
wiederichallte fie wir 
er ſchnallte I 
das Zugeſchnall e hi 
er ſtallte an ſich! 
mit ihm ſailte auf ip ? 
das Pferd ſtallte davor Ir 
darauf !- 


er mahlte | ſich darneh 

er bemahlte darut.ı b⸗ 
das Semabire] , _ init: 
der Angemaplee]d 7 ip ent 
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„einem balten . den Rücken halten zerfpaften _ 
ta erhalten: ein Ringel. Rennen Holt ſpolten 
hehrbar Halten | balten die Spalten 
. uöute halten ben Gabbath halten - fie ſiellten 
‚am hech balten xxadloß halten fie beſtallten 
“ innebalten ſich in Schrandeen fie verftallten 
auszuhalten halten | bie Hochbeſtallten 
verhalten] ſchimpflich halten | die Landsbeſtallten 


Fr 


» 
. 





sanasonhaken! Die Stange halten | die Woobldeſtallten 
‚uch! verhalten auf der Streu halten 


die Angeſtallten 


unverbalten |; ſich tapffer halten | die Aufgeſtallten 
unterhalten/ ſcin Berfprechen | die Ausgeſtallten 
3 Reden unterhal⸗ balten | die Einzeftaflten 
ten vor uͤbel halten Pie Freygeſallten 
laſſen unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeſtallten 
ten] miteinerzubalten | __ Pie Ungeſtallten 

vorgehalten 


: vorenthalten 
„ dor uͤbel halten 
Gunrichrig balten 
: geruke halfen 
aduskhieifen Dat: 


in Berdachte — die Wohlgeſtallten 


imZaume halten walten 
gehalten verwalten 
iſt gehalten 


wird abgehalten, ſie ballten 
wird angehalten ‚ben Schnee ballten 


3 ten; wird aufgchalten fie knallten 
Pine dem Berge] bat ausschalten fie krallten 
2 balcen| hat eingehalten ſie lallten 

in Chren halten] bat vorgehalten fie ſchallten 
Gaſterey hafıen| wird undebalten ſie erſchallten 
Hang haften] wird zugehalten  wieberichallten 
id echzeit halten/ er hat zugehaltenn ſie ſchnallten 
d uetwas halten/ eingut Berbalten ' bie Zugeſchnallten 
rilvon ſich haften | ein uͤbel Verhalten fie flaflzen 


das Marl halten das Wohlverbalten zuſammen ſchnallten 


Meſſe halten 

‚Por einen Rarren 
balten 

Parole balten 


Pferde halten 


eine Rede halten 


die Kalten mit einander ſtallten 


im kalten, die Pferde ſtaliten 
erkalten 

ſie prollten ſie mahlten 

fie ſchallten / ſie bemabiten 


ſie ſpalten ſie uͤbern ahlten 


die 
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die Gemahlten 

bie Abaemablien 
die Angemaplten 
Die Ausgemahlten 
Die Nachgemahlten 
Lie Dorzemabiten 
ſie pralten 

fic verpralten 

ſie Rrabiten 

ſie beſtrahlten 
fie uͤberſtrahlten 
ſie thalten 

ſie zahlten 

fie bezahlten 

die Abgezablten 

die Ausgezahlten 
Die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

fie enigaltens 

fie vergaitens 

fie baltens 

fie behaltens 

fte erhaltens 

fie verhaltens 
des Verdaltens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 
des ubeln Verhal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
ein Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 
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fic ſpaltens 


fie zerſpaltens ein Wobigeſta 


fie ſtulltens 
fie beſtalltens 
fie verſtalltens 
fie verwalten 


fie balltens 
fie lalltens 
fie ſchnalltens 


fie mahltens 

fie bemahltens 
fie uͤbermahltens 
fie verpraltens 
fie beſtrabltens 
fie bezahltens 


Alter alter 


ein Alter | 


das Alter 

‚ein Crhalter 

ein Buchhalter 
ein Ruͤckenhalter 
ein Wortvalter 
ein Kalter 

ein Malter 

‚ ein Beſtallter 
ein Hocdbeſtallter 
ein Land:beitallrer 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeftollter 
ein Aufgeftallter 
ein Andgeitallter 
ein Eingeftallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


cin Verwa 


ein Zugefipnu 


ein Gemab 
ein Abgema! 
ein Ilbermat! 
ein Feflra | 
ein Bizahl 


Alters aflte 


DB: 

des Erral 

des Buchbalt, 
des Stuckenbalk: 
des Worthab 
Des Malt 

des Verwali 


Altes allte: 


mad al 

mas" 

ein Beſtal 

ein Hochbeilsl 
ein Zerſpal 

ein Woplbeſtal 
ein Anyeial- 
ein Aufgeftal 
ein Aufgeflal 
ein Eingeſtal 
ein Freygela⸗ 


Pe 


RE (0) SE 
e- ungeſtallces 
n dochigeftalltes 


ein Geballtes mir ver halte 
eın Zertralites (dich wohl verhalteſt 
car Geialltes unterhalteſt 
in Erſchallies [mie Reden unterhal⸗ 

cin Geſhnalltes te 
un zugeſchnalltes vorenthalteſt 
ein G. mahltes zuruͤcke halteſt 
ein Abcemahltes dich unrichtig halteſt 


an Ausgenuallies ein Ausſchieſſen 

m Nachgemahltes : halteſt 

am Zurgemahlees‘ ] hinter dem Berge 

einDdeftrabieg] . halteſt 

ein &ıthaute; in Ehren halteſt 

cin Bezahite Gaſterey halteſt 

| 9 Hauß Bar 
ochzeu halte 

Alte ſt allte ſt Meſſe halteſt 

vor einen Narren 

du veralteſt halteſt 

du falteſt Parole halteſt 

du galteſt Pferde halteſ 

du entgalteſt eine Rede halteſt 


du vergalteſt den Rücken halteſt 
: bubalteil den Sabbath halteſt 
; an bihhalteft ; dich in Schrancken 
| auf dich halteſt halteſt 
zat halte ipn ſchimpffuch hal 
h um halteſt te 
d darnach halteſt auf der Streu hai⸗ 
F dich enthalteſt te 
Den Kenn 
| id erbar haltet | — 


vor übel halteſt 
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ugate halieſt , dein Wort halteſt 

2 bob — mit einer zuhalteſt 
inne balteft dich uͤbel verhalteſt 

dich verhalteſt |dich wohl verbalteft 


du erkalteſt 


du ſchalte 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Holtz palteſt 
du ſtallteſt 
di ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich verſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 
du laliteſt 
du ſchallteſt 
du erſchallteſt 


wieder ſcdallteſt 


du ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteft 
du uͤbermahite 
du pralt 


du 
—RR 


Met 
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Altetafltet | 


ihr veraltet | 
ige Saltek ı - 


ipr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 

darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 

ihr erhaltet 

euch erdar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch baltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm was verbaltet 
ench uͤbel verhaltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
£it 
Bolt unterhaltet 
vorenthaltet 


vor übel haltet 


euch ımrichtig haltet 
surücke haltet 

ein Ausſchieſſen 
haltet 


hinter dem Berge | 
holtet 
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in Ehren haltet | 


Gajterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 

‚ Bierbe haltet 
eine Rebe haltet 
den Ruͤcken haltet 
ben Sabbath haltet 
euch in Schranken 
., baltet 
ſchimpflich haltet 
die Stange haltet 
auf der EStreu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haaltet 

euer Wort haltet 
mit ciner zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hoitz ſpaltet 

, ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
.ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


—*— 

ihr erfi 
— 
zuſammen 


mit einander fi. 


ihr mut 
bar 
ihr ubermat 
ibespr: 


ihr beſtre 
ihr uͤberſtrab 
ihreb: 
ihr za 


ihr bes: 


Alte alt 


aufben! 

was 

N 
meines Dit 
des Un“. 
past 

ein Tel 

ein Hodkii: 
ein Ball 
ein Wohldeſt 
ein Autgeii 
ein Ausgeſ 
was Frepge 
ein Nachgen 
as Une 


w ne 
ein Wohlgeſi 


EEE 
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dein Wort halte 
Nachgeſtaltes zu en — mit einer zupaltef 
n ehlgeſtautes dich verhalteſt dich wohl — 
ein G:talltei *z78 — bu fepalserk 
ein Zertralites dich wohl — —38* 
cn Geialltes/ — hal. du zerſpalteſt 
in — U NIE Holg are 
in Geſchnallte du Halle 
Nr es —— dich ſtallteſt 
vor ns been du — 
in@.mablte | zuruͤcke ich ver ſtallte 
ee dich — * du walteſt 
re Mk du verwalseft 
n Nachgemahltes/⸗/ | 
2 —— hinter dem Pa du balteſt 
ein Beſtrabltes/ Ehren haurcſt bu Enallteft 
ein Bi rhalte Ball, lteſt du krallteſt 
en Bezahlte Gaſterey ha —** 
— d hal 
Hochzeu ya ul 
Alteſt allteſt be balzeft du erfihallteff 
Ä inen Narren wieder ſchallteſt 
vor eine 
du veralteſt halteſt ‚du ſchnallteft 
du falteſt Parole halteſt du ſtallteſ 
du galteſt Pferde halteſt 
du entgalteſt eine Rede halteft du mabiteff 
du vergaltch | den Rücken halteft du bemapitefl 
du halteſt den Sabbath halteſt du uͤbermahite 
an dich —— dich in —— du prale 
: Auf dich halteſt 
> gar Dion Ahimpffc ba | Du, Dept 
„ darauf halteſt 
b darnach halteſt auf der Streu hai⸗ N pn er 
‚. &ich enthalteſt te u du ebaltet 
hm Dale bi eopffer ale — 
ihn erha dein Verſpr 
op erbar honte balt du dezabiteſ 


| 


Se 
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Hltetafitet 1 


ihr veraltet 


ihr Saltekı - 


ihr galter 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
darüber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch baltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤdel verbaltet 
eucy wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
tet 

Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Aus ſchieſſen 
haltet 


hinter dem Berge | 
halt 
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in Ehren haltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß haltet 
Hochzeit baltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
 Pierde halter 
eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schranken 
. baltet 
ſchimpflich halter 
die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer halter 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hos ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


zuſammen fi: 


mit einander [iz 


ihr mit, 
bar. 
ihr ubermat: 
„ben: 
ihr verpr:: 
ihr ſtrch 
Ahr beſtren 
ihr uͤberſtreb 
ihreb:: 
ihr; 

ihr bass: 


Alte als 


auften?: 
was· 

bb: 
meines Beb. 
des Unter 
wach 

ein TEN 

ein Hodkit:- 
ein Ball 
ein Woplsan. 
ein Auigello 
ein Ausser, 
was Freygel 
ein Nachgeln· 
was Unze‘ 
ein Wohlgeſi⸗ 












Amt "Alpe 
(mt des Alp 
| 
andert 
Ap des Kalbs 
a 
ge Alpſt | 
auſerha | 
innerhalb 2. 
halb und bald bu be (of 
dad Kalb u beia 
macht ein Kalb du talpſt 
der Talp A (of 
Alpe er ws 
! gekalbt 
— ge 
r beſa 
ichtalpe eingeſalbt 
Alpen Re 
.$ 
n u Alpte 
ie talpen 
Win | sata 
er beſalbte 
Alpes der Geſalbte 
der Eingeſalbte 
des Alpes er talpte 
des Talpes 
vten 
Alp ct Alpte 
| fie kalbten 
er talpet - fie falbten 
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fie befalbten 


die Sefalbten 
die Eingeſalbten 


fe talpten 


u Alpter 


ein Geſalbter 
ein Eingefalbter 


Alptes 


2 


u. du kalbteſt 
du ſalbteſt 


du beſalbteſt 
Alptet 


Als alls 
N? 
des Gratials 
des Zincals 


woas real 


des Memorials 
des Manuals⸗ 
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was fpeciald] des Goͤtter⸗ Saald des Ungluͤct 
de CThombals des Heiden: Saals des Waſſe 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals tet 
des Tocale| des Rieſen⸗ Dei 
Pedalt des Etahls des Trom 
des Regals 8 f 
des Madrigals de s des Wieden 
des Doahls] des | dei $ 
des Brand: Mahl: 8 des K 
des Feuer⸗Mahle! des 18 dei %: 
des Gemahl ls des € 
bes Eh· Gemahls was brutals! des Trem 
des Diabis] mag fundamentals € 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals/des Pati 
des Ehren: Mabld was Sriental € 
des Freuden⸗Mah des Portals | des Wafferk 
des Hochzeit: Mabi$ des Dnartald des 
des Liebes⸗Mahls des Futrais] des Humer⸗ 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals des Pferde⸗ 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals Sch 
des Arſenals des O des 
a el 
rdinal$ | 
des Ginalß — Alf 
des Journals als 
des Original uͤber alls at 
des Pennals des Bald ih! 
des Tribunalsl des Fange⸗-Balls bittre 
des Principals des Schnee⸗Balls | 
des Pfabls des Ca AUlftı 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls an 
des Corporals dieſes Falls bittre 
des — ebenfa 
des Seneralö| widrigen Falls Alt 
des Saals des Favoriten⸗Falls 
des Ehren⸗ Saals— des Suͤnden⸗Falls 
des Freuden⸗Saals des Uberfalls jung 
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RE EEE EEE TEE TFT 
Amt Alps | —— 
* des Alps die Eingeſalbten 
erjermalmt ein A fe talpten 
(l andertbalb3l 
? p des Kalbs a fer 
des Ta p 
* ein Geſalbter 
erh Alpft ein Eingelalie 
auferbal 
innerhalb | Den Alptes Fu 
halb en du beiaibit — 
macht cin Kalb du talpft ein Sefalbteß 
der Talp Alpt | was Eingefalbeed 
Alpe er kalbt Alpteſt 
ekalbt 
dem Alpe 8 du kalbteſt 
dem Talpe — du ſalbteſt 
iptatpe eingeſalbt du beſalbteſt 
Alpen |, Fe alptet 
= Alpen Alpte 5 re 
ic talpen j | ibr 
ale | ne] Dr behibin 
Zr | | befalbte] 
Alpes der Gelaibte alle 
der Eingefalbte] - *— N 
i des Alpes er talpte | pe als 
| des kin 
Alpet des Memoriale 
| fie kalbten des Dianual 
Ä er talpet fie ſaibten/woas rea 
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— —— — — En 
des Trompeten: zerfalleſt Ume 

—8* du knalleſt ? 
des Wiederhalles du kralleſt mit dem f. 
ded Knalles bu pralleit ich gern. 
des Kralles du ſchalleſt die 9 
des Bafalles du erſchalleſt | die Sieges. R 
des Schalles J a 
ofaunen: u wa 
| m” Wine J | | Almen 
des Trompeten: Allet | 
Schalles mit ben fl 
des Wiederſchalles ihr ballet zermu 
des Etalles ihr fallt bie Ai 
des Pferde » Stallıs ihr befallet | die Sieges⸗Pe 
des Huͤner⸗ Etalles ihr entfallet in Pfal 
des Chriſtalles zu Fuſſe fallet 
des Metalles zu Boden ſallet Almens 
des Walles in Verſuchung fallet 
ins Handwerck ſallet fie zermalt 
Alleſt in die Hande fallet 5 
in die Rede fallet d Pk 
du balleſt — 
u e ihr vertalle 
du falleſt ihr überfollet Almes 
du befalleſt ihr zerfallet — 
entfalleſt ihr knallet —— 
geſalleſt ihr krallet Be a 
nieder falleſt ihr prallet SUN 
in Etraffe ralleit ihr ſhallet 
au Boden falleſt ihr erfihaiteer]  Nffmet 
in Verſuchung ihr ſchnallet 
falleſt ihr wallet er zerme 
ins — b 
alle 
nn hate A m Alms 
in die Rede falle der Halm fx 
‚Drrfallent der Pſalm .. 


Almt 
er zermalmt 


Alp 
der Alp 
| bald 
anderthalb 
auſerhalb 
| innerhalb 
balb und em 


das Kalb 
macht cin Kalb 
der T 


Alpe 


dem Alpe/ 


dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


fie talpen 


die Talpen | 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 


—— 


— 


"Alps 
des Alps 


ein Halbe 
anderthalb 


des Kalbs / 


des Taipẽ 
Alpſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


Eur 
dic Alpen | .- Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 


er beſalbte 


der Geſalbte 
der Eingeſalbte 


er talptei 


Alpten 


ſie kalbten 


ſie ſalbten/ 


G4 


dukalbſt 
du ſalbſt 
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ſie beſalbten 
die Gefalbten 
die Eingeſalbten 


ſie talpten 


Apte 


ein Geſalbeer 
ein Eingefalster 
Alptes 


| Slpteſt — 


vs. Mi kalbteſt 
du ſalbteſt 


du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


- DER Aals 

des Gratials 

des Lineals 

des Memorials 
des Manual 
was real 


wu 
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des Symbald] bes Helden-Saald ſſa 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals der 
des Pocals des Rieſen⸗Saals dei | 
des Pedalt des Etahls] des Trom 
des Regals des Strahls 1 
des Madrigalel des Augenſtrahls/ des Wick 
des Mabls des Sennenſtrahls des4 
des Brand⸗Mahls des Thals des K 
des Feuers Mahle] des Jammerthals de %ı 
des Gemahls des Roſenthals des E 
bed Eh⸗Gemahls was brutald| des Trem 
des Mahls/ mag fundamentals € 
Des Abent: Mahl des Hofpitalg des Ich: 
des Ehren⸗Mabls was Orientals & 
des Sreuden: Mahl des Portals | des Wafferkt: 
des Hochzeit: Miahis des Quartals des € 
des Liebes⸗Mahls des Futrals bed Huner:€ 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Neutrald | des Pferde: 
bes Trauer⸗Mahls des Roſtrals Des Chrr 
Arſena des Ovals des Di 
— — hr — Dei 
ardinals 1b | 
des Ginal - Alf 
des Journals als 
des Driginald über aũ⸗ an 
des Pennald des Balls ich vr: 
des Tribunals/ des Fange⸗Balls Birere © 
des Principals| des Echnee :Ballg 
des Pfahl des Cabal] Alſen 
des Mmirals des Falls 
des Chorais enfa umb: 
des Corporals dieſes Fall bittre €: 
des Figurald ebenfalls | 
des Generals] _widrigen Falle Alt 


jung m 
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er thut alt frey geſtallt 
macht ſich alt nachgeſtallt 
— ſolchergeſtalt 

alſobald ungeſtalt 
mannigfalt wohl geſtallt 

es galt zugeſtallt 

er entgalt der Wald 

er vergalt die Gewalt 
halt das Blut walt 

behalt er ballt 

erhalt | den Schnee ballt 

Auffenc halt ihr falle 
der Hinterhalt ihr entfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt 
der Vorbehalt ihr verfallt 
der Unterhalt ihr uͤberfallt 
der Widerhalt ihr zerfallt 
kalt in die Haͤnde fallt 

es prallt ins Handwerck falle 
zuruͤcke prallt. zu Boden fallt 
er ſchallt in Straſſe fallt 


der Vater ſpalt in Verſuchung fallt 


das Holtz ſpalt 
hoch ale 

och beftalle 
ſchiecht beſtallt 
übel beftalit 
wohl beſtallt 
die — 
geſtalt 
abgeſtallt 
angeſtallt 
aufgeſtallt 
ausgeſtallt 
dahin geſtallt 
dergeſtalt 
anheim geſtallt 
eingeſtallt 


in die Augen fallt 
ins Rothe fallt 
ins Netze ſallt 

es knallt 

er krallt 


er lallt 

es ſchallt 

es erſchallt 
wiederſchallt 
er ſchnallt 
aufgeſchnallt 
eingeſchnallt 


llt 
— 


mit einander ſtallt 


das Pferd ſtallt 


5 
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ihr Hunde balle 
ihr befablt 
ihr mahle 
Silder mahlt 
bemahlt 
abgemahlt 
angemahlt 
aufyemahle 
nachgrmable 
vorgeinable 
ihr empfablt 
ibr pꝛalt 
ihr rerprale 
ipr ſchwalt 
ihr zerichwale 
| able 


ihr 
ihr beſtahlt 
ihr ſtrablt 
———— 

a 

ibr to 
ihr zahlt 
ihr bezahle 
gezablt 
abzejab't 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Alte allte 


der Arte 
ich verülte 


[eg 5 
lt 
alt 
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innen balte 

ich verbalte 

‚ch unterhalte 
widerhalte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an mich halte 
davor halte 
darudber balte 
mit einem halte 
bey einem halte 
193 barauf halte 
zu gute halte 
Meſſe halte 
vorcinen Narrr halte 
Auaſchieſſen balte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
NHochzen halte 

eine Rede balte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole balte 
mich inSchranden 
halte 


mich unrichtig balte | 


mich eyrbar balte 
auf der Etreubalte 
das Ralte 


ich c rkalte 


er prallte 
ich ſpalte 
ich zerſpalte 
Holtz fpalte 
die Spalte 
ſich ſtallte 
er veſtallle 


der Beſtallte 


IK OX ZEN 


ter ter Hochbeftaflte 
der Lands beſtellte 
der wohlbeſtallte 
er verſtallte 

den Brief beſtallte 
die Poſt beſtallte 
der Abgeſtallte 


der Angeſtallte 


der Aufgeſtallte 
der Ausgeſtallte 
der Eingeſtallte 
der Freygentallte 
der ———— 
der Ungeſtallte 
der Wohlgeſtallte 
das Zugeſtallte 
ich walte 

ich verwalte 

das Blut wallte 


er ballte 

den Schnee bellte 
es knallte 

er trallte 

er lellte 

es ſchallte 

es erſchallte 


mieterichadlte | 


er ſchnallte 

das Zugeſchnall e 
er ſtallte 

mit ibm ſtailte 
das Pierd Kallte 


er mahlte 

er bemahlte 
das Semabire 
der Abgemahlte 


| das eſfialite das Ancın 
das Ausgem 
das Nachgem. 
das Vorgem. 
er’ 

er verr 

er fi: 

er beitr: 

er uͤber it 

er t 


das aus 
das Vorauebe 


Alten alltı 


die 
die Der: 
fir rirn. 
Die Tu 
ie ſc 
legt in die 5: 
hie gi 
fic entx 
fic rn 
beh⸗ 

an ſi —R 

auf Teen ” 
Davor “ 
darauf !- 

ſich darnech· 
daruͤren! —* 
cinʒube 


u) cuh 
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einem balten.. den Rücken halten zerfpaften _ 
erhatten ein Ringel. Rennen Holtz ſpolten 
Jdehrbar halten halten die Spalten 
mgute halten ben Sabbath halten—ſie ſtollten 
Jun hoch balten ſchadloß halten fie beſtallten 
inne halten | fich in Schrancken ſie verſtallten 
auszuhalten halten | die Hochbeſtallten 
° verbalten) fchimpflich halten I die Landsbeſtallten 





qnwas verhalten Die Stangehalten | Lie Wobldeſtallten 
äynehl verhalten aufder Streubalten) tie Angeſtallten 
unverbalten | fich tapffer halten | tie Aufgeſtallten 

‚ _ euntirbalten| fin Verfprecden | die Ausgeſtallten 
3 Reden unterbal- balten | die Eingeſtallten 
B ten| vor übel halten die Frepgeſtallten 
laſſen unterhal⸗ fein Wort haften | bie Nachgeſtallten 
ten| mit einer zuhalten _, die Ungeifallten 
vorgehalten in Verdachte halten | die Wohlgeftallten 





- vorenthalten imSaume halten walten 
-vor uͤbel halten gehalten verwalten 
Anrichtig halten iſt gehalten 

° gerude halten] wird abgehalten . 


— | ſie ballten 
Musſchieſſen hal:| wird angehalten den Schnee ballten 


ten; wird aufgchalten fie knallten 
hiuter dem Berge bat ausgchalten fie krallten 
Br balten hat eingehalten ſie lallten 

in Ehren halten) bat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſterey halteuj wirdungebalten ſie erſchallten 


Hauß Halten] wird zugehalten  wmieberichallten 


Hechzeit halten/ er hat zugehalten hſie ſpnallten 
d ueiiras halten) ein gut Verbalten! bie Zugeſchnallten 
ralvon ſich haften] ein uͤbel Verhalten fie flaflzen 
das Mint hafcen das Wohlverpaiten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
‚dor einen Rarren inkalten, tie Herde ſtaliten 
Ä balten | erkalten 
Jarele halten ſie prallten ſie mahlten 
Pferde halten ſie ſchallten ſie bemablten 
eine Rede halten ſie — ſie uͤbern ahlten 


0 die 
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die Gemahlten 

Die Abgemablten 
die Angemablten 
die Ausgemahlten 
die Nachgemahlten 
die Vorgemahiten 
ſie pralten 

ſie verpralten 

fie ſtrahlten 

ſie beſtrahlten 
fie überfirablten 
fie ebnisen 

fie zahlten 

fie beguhlten 

die Abgezablten 

Die Ausgezahlten 
Die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


fie falters 

ſie entgaltens 

fie vergalteng 

fie balteng 

ſie behaltens 

ſie erhaltens 

fie verhaltens 
des Verhaltens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 
des uͤbeln Verhal 
tens 

fie unterhaltens 
ein Angehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltenẽ 
ein Aufgehaltens 
ein RNusgehaltens 





3880 (0) S& 















fie ſpaltens ein Ungefar: 
fie gerfpalten3 | ein Dose: 
fie ſtalltens in Verwa 
fie beſtalltens 
fie verſtalltens ein Gebe 
fierermalsend | , ein Gickrt 
ein Zugelipmu. 
fie balltens 
fie lalltens ‚ einGemakif 
fie fdnalltens | ein übgema.g 


ein libermat 

fie mahltens ein Teftra 14 

fie bemahlten3 ein Bızakı $ 
fie uͤbermahltens ! 


fie verpeaheend Alters allten 
fie bezahltens 


Alter allter I Bach 


——— 
— bes Maul! 

ein Erhalter ee 
ein —3 — des Dermili: 
ein Ruͤckenhalter J 
ein Worevatser Altes alte: 
ein Kalter | 

ein Dalter mar all 

cin Beftallter mashılf 


ein Hoobeſtallter ein Veſiali 
ein Landebeſtallter/ ein Hocpbeſict 
ein Wohlbeſtallter ein Zerſral 
ein Angeftollter | ein chlbefil 
einAufgeflallter | ein Angela} 
ein Aiuggeftallter| ein Aufgehat 
ein Eingeftallter | ein Ausgeſaln 
ein Frepgeirallter | ein Eingellai} 
ein Nachgeſtallter ein Freygeſi⸗ 
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Fegygeſtalltes , zu gute baltefl, dein Wort halteff 
A Ungeſtalltes hoch halteſt | mit einer zuhalteſt 
Wehlgeſtalltes inne halteſtdich uͤbel verhalteft 
u dich verhalteſt dich wohl verhalteft 
ein Geballtes mie ver halteſt du erkalteſt 
em Zertralltes dich wohl verhalteſt du ſchalteſt 
cn Geialltes unterhalteſt du ſpalteſt 
ein Erſchallies mit Reden unterbal: du zerſpalteſt 
ein Geſchnalltes te Holtz ſpalteft 
un zugeſchnalltes vorenthalteſt du ſtallteſt 
vor übel halteſt bip ſtallteſt 
ein@.mahlteg | zuruͤcke halteſt du beſtallteſt 
in Aogemahltes dich unrichtig halteſt dich vei ſtallteſt 
1 Ausgemnalllies ein Ausſchieſſen du walteſt 
nNachgemahltes/ halteſt du verwalteſt 
m —. binter a 
ein Beſtrahlt eſt 
ein &ı baue in Ehren halteſt ._. 
ein Bezahlte Gaſterey haltet du Erallecit 
— dur lauteſi 
ochzeit halte 
Alteſt allte ſt Diele balzeft —— 
vor einen Narren | - gniebertin 
du veralteft | balteft wieberipallcht 
dn falteſt Parole balt Hi ‚du Konallteft 
du galteſt Pferde balteh bu ſtallteſt 
duentgalteft | eine Rede halteft 
du vergalteſt den Rücken halteft bu mahlteft 
du halteſt den Sabbath haltet du bemablteſt 
an biphalteft ; dich in Schraneten | du übermapite 
a. — halteſt du pralt 
halteſt ; imoffli 
— Batch ‚pn Kbimpfflicp * — —— 
NS after 
"me ihm halteſt dich tapffe Be wüberfbeaplseß 
. Ihnerhakeft | ei % * u tbaueg 
ib erbar hakteft ir du zapueg 
paltefk du bejabltef 


’ rn 
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Altetafiter | 


ihr veraltet | 
ihr faltek ı - 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr. vrrgaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 
zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ihm mas verbaltet 
euch uͤvel verbaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
ct 


Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor übel haltet 


euch umrichtig haltet 
zurücke haltet 
ein Aus ſchieſſen 


haltet 


hinter dem Berge 
hoeltet 
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Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 

Pferde haltet 

eine Rede haltet 

den Ruͤcken haltet 
den Eabsath haltet 
euch in Schrancken 
baltet 
ſchimpflich haltet 

Lie Stange halter 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer halter 
euer Beripreiben 
haltet 

euer Wort baltet 
mit einer zuhaltet 

im Zaume haltet 
erlaltet 
ihr ſchaltet 
ihr ſpaltet 
zerſpaltet 
Hole ſpaltet 
ihr ſtaltet 
‚Ihr beſtaltet 
ihr verſlaltet 
ihr waltet 
ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


in Ehren haltet | 







ein Wohldeſin 
ein Autgeil- 
ein Auseſe 
was Freygelo⸗ 
ein Nachgene. 
was Unge 
ein Wohlgei 


3 





Almt 
er zermalmt 


halb und 
das K 


macht ein Sa 
der Talp 


Alpe 


dem Alpe 
dem Talpe 


ichtalpe 


Alpen 


" talpen 


die Salpen | 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 


OR 2 


Alpe 
des Alpe 
ein Halbs 
andertbalbg 
des Kalbs 
des Talps 


Alpſt 
du kalbſt 


du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gekalbt 


er ſalbt 

er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


die Alpen Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 


er beſalbte 


der Geſalbte 


der Eingefülbte} - 
er talptei 


a lpten 


fie kalbten 


ſie ſalbten 
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fie befalbten 
die Sefalbten 


die Eingefalbten 

 Mtalen 
Alpter 
ein Geſalbter 

ein Eingeſalbter 


Alptes 


ein Gekalbtes 
ein Geſalbtes 


| was Eingeſalbes 


Alpteſt; 


. du kalbteſt 


du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſaldtet 


Als alls 


BR Aals 
des Gratials 
des Lineals 


Des Memorials 


des Manuals 
was reals 


was 


— 
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des Cymbals] des Helden⸗Saals 
des Fiſcals— des Himmels⸗GSaals 
des Pocals] des Rieſen⸗Saals 


des Pedalt des Stahls 
des Regals des Strahls 
des Madrigals des — 
des Mablsdes ern 
bes Brand: Maple Thals 
des Feuer⸗Mahls des —— 
des Gemahls des Roſenthals 
bed Eh⸗Gemahls was brutals 
des Mahls was fundamentale 
des Abend⸗Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Port 
des Hochzeit⸗Mahls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Zutrald | des 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals 
bed Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſena des Ovals 
des Canals des Carnevals 
des Cardinals des Ruͤbenzahls 
des Fin 
des Journals als 
des Originals uber alls 
des Pennals des Balls 
des Tribunaläl des Fange⸗Balls 
des Principals des Echnee :Ballg 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals enfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals ebenfalls 





widrigen Falls 
Des Saals bed avoriten⸗Falls 

des Ehren⸗Saals— des Suͤnden⸗Falls 
des Freuden⸗Saals des Uberfalls 













nacht cin Kalb 
der Talp 


Alpe 


dem Alpe - 


dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


Alpes 


38 (0) 5® 
As 1 


des Alps 
ein Halbe 
anderthalb 
des Kalbs 
des Talps/ 


Alpſt 
du kalbſt 


Du ſalbſt 


du beſalbſt 
du talpſt 


Alpt 


er kalbt 


gefalbt]- 


er falbt 
er beſalbt 
eingeſalbt 
er talpt 


die Alpen 3 Alpte 


fie talpen - 
die Talpen | 


die Kub Ealbte 
cr falbte 
er befalbte 


der Geſalbte 


der Eingefülbte 
er talpte 


Alpten 


ſie kalbten 


ſie ſalbten/ 
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fie befalbten 
die Sefalbten 


die Eingefalbten - 
‚fie talpten 


" Alpte 


ein Geſalbter 
ein Eingeſalbter 


Alptes 


ein Geſalbtes 


mad Eingefalbee® 


X lpteſt 
du kalbteſt 


du falbtefk - 


du beſalbteſt 


Alptet 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr befalstet 


Als alls 


de Hals 

| des Gratials 
des Lineals 

des Memorials 
des Manual 
was real 


was 
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des Goͤtter⸗ Saals | 
des Cymbals/ bes Helden-Saald 
des Fifcals| des Himmels⸗GSaals 

des Pocals] des Rieſen:Saals 
des Pedalt des Stahls 

des Regals des Strahls 
des Madrigald] des Augenſtrahls 
bed Mahlö] des Sennenſtrahls 
des Brand⸗Mahls des Thals 
des Feuers Mahlel des Jammerthals 
des Gemahls des Roſenthals 

des Eh⸗Gemahls was brutals 
des Mahls— mas fundamentals 

des Abend⸗Mahls des Hoſpitals 
des Ehren⸗Mabls was Orientals 
des Freuden⸗Mahls des Portals 
des Hochzeit⸗Mahls des Quartals 
des Liebes⸗Mahls des Futrals 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals 
des Trauer⸗Mahls des Roſtrals 
des Arſenals des Ovals 

des Canals des Carnevals 

des Cardinals des Ruͤbenzahls 

des Finals 

des Journals als 

des Originals uber alls 

des Pennals des Balls 

des Tribunalsſ des Fange⸗Balls 
des Printipalsl des Schnee⸗Balls 

des Pfahls des Caballs 

des Admirals des Falls 

des Chorals allenfalls 

des Corporals dieſes Falis 
des Figurals ebenfalls 

des — widrigen Falls 

A 


des Gaald] des Favoriten: Tale 
des Ehren:Gaals| d Sinden Kun 
des Freuden Saals des Uberfalls 
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Almt 
er zermalmt 


gacht cin Kalb 
der Zalp 


Alpe 
dem Alpe 
dem Talpe 
ichtalpe 


Alpen 


ſie talpen 


die Talpen 


Alpes 


des Alpes 
des Talpes 


Alpet 


er talpet 


"Alpe 
des Alps 
ein Halbe 


er beſalbt 
eingelaibt 
er talpt 


Die aAlben : | Alpte 


die Kuh kalbte 
er ſalbte 

er beſalbte 

der Geſalbte 
der Eingeſalbte 


er talpte 


X (oten 


fie kalbten 
ſie ſalbten / 
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Alpter 
ein Geſalbter 
ein Eingefalbter 
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fie befalbten 

die Sefalbten 
die Eingefülbten - 
fie talpten 


Alptes 


ein Geſalbtes 


mad Eingeſalbees 
Alpteſt F 


du kalbteſt 
du ſalbteſt 
du beſalbteſt 


RR: 


ihr kalbtet 
ihr ſalbtet 
ihr beſalotet 


Als alls 


dek Aals 
des Gratials 
Ne Lineals 
des Memorials 
des Manual 
woas real 


was 


—3 
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was ſpecials des Götter: Saals des Unglüdi,: 
des Eymbald] des Helden-Saals kr: 
des Fiſcals des Himmels⸗Saals der 
des Pocals] des Rieſen⸗GSaal dei | 
bed Pedalt des Stahls des Trom 
des Regale des Strahls — 
des Madrigals des Augenſtrahls des Wieden 
des Maple] des Sennenſtrahls des 6 
des Brand⸗Mahls des Thals Det 
des Feuer⸗Mahls— bed Jammerthals des %: 
des Gemahls des Roſenthals des Ex 
des Eh⸗Gemahls was brutals des Trem 
des Mahls— mag fundamentals & 
des Abend⸗Mahls des Hofpitald des Poſar 
de8 Ehren: Mabld was Drientals e 
bed Freuden⸗Mahls des Portals | des Wafferktr 
ochzeit⸗Mahls des Quartals we 
des Liebes⸗Mahls des Futrals des Huner:E 
des Mittagẽ⸗Mahls ein Reutrals | des Pferde⸗ 
des Trauer⸗Mabls des Roſtrals Möch 
des Arſenals des Ovals des Si 
—— bes — DB 
rdinals T 8 | 
des Sin — Alſte 
des Journals als | 
des Zriginals über allg am 
des Pennals des Balls ich m: 
des Tribunals des Fange⸗Balls biitre 6 
des Printipals des Schnee⸗Balls 
des Pfahls des Caballs 
des Admirals des Falls 
des Chorals allenfalls 
des Corporals dieſes Falls 
des Figurals ebenfalls 
des Generals widrigen Falls 


des Saals des Favoriten⸗Falls 
des Ehren-⸗Saals/ d Sünden Lane 
des Freuden⸗Saals des Uberfalls 





—— 


er chut alt frey geſtollt 
sucht am nachgcſtallt 
ſolchergeſtalt 
abce ungeſtak 
mannigfalt wohl geſtallt 
es galt zugeſtallt 
er entgalt ber Weld 
— vergalt die Gewalt 
balt das Blut welt 
bebalt er ballt 
ee den =. al 

Aufſen. 
ber Hinterhalt ihr ensfallt 
der Ruͤckenhalt ihr gefallt 
der Vorbehalt ihr verfallt 
der Unterhalt überfallt 
der Widerhalt ihr zerfallt 
kalt im bie Hände fallt 
es prallt ins Handwerck falle 
zuruͤcke pralltſ. zu Boden falle 
er Ebafle| in traffe falle 
der V a ſpalt in Verſuchung fallt 
das Holtz ſpalt/ indie Augen falle 
beftoflt ind Rothe falle 
hoch beſtallt ins Nege falle 
ſchiecht beſtallt es knallt 
uͤbel beſtallt er krallt 
wohl beſtallt er lallt 
die Geſtalt es ſchallt 
geſtalt es erſchallt 
abgeſtallt wiederſchallt 
angeſtallt er ſchnallt 
aufgeſtallt aufgeſchnallt 
— eingeſchnallt 
dahin geſtallt zugeſchnallt 
dergeſtalt ihr ſtallt 
anheun geſtallt mit einander ſtalit 
eingeſtallt das Pferd ſtallt 
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— 
vorganabit 
ihr empfablt 
ihr pralt 


pe Def 
a 
ihr tbalt 
ihr zahlt 
ihr bezahlt 
gezablt 
abgezab!t 
ausgezahlt 
voraus bezahlt 


Alte allte 
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innen balte 

ich verbalte 

‚ch uterhalte 
widerholte 
zuruͤcke halte 

den Ruͤcken halte 
an ich halte 
davor halte 
daruder halte 
mit einem halte 
bey einem halte 
was darauf halte 
zu aute halte 
Meſſe halte 

vor cinen Narrihalte 
Ausſchieſſen balte 
Beylager halte 
in Ehren halte 
Hochzen halte 
eine Rede halte 
vor uͤbel halte 
mein Wort halte 
Parole halte 

mich in Schranden 
halte 


mich unrichtig halte 


mich ehrbar halte 
auf der Streu halte 


Das Kalte | 
ich erkalte : 


er prallte 
ich ſpalte 

ich zeripalte 
Hg fpalte 
Die Spalte 
fi.b ſtallte 
er veſtallte 
der Beſtallte 


&% (o) COX *8ß— 


| 


| 


— 


ter! — das ſeieſ Das An. 
der Landsbeſtellte! Das Nusgen: 
ber wohlbeſtallte das —— 
er veriichte) das Vorgeme 
den Brief beſtallte er. 
die Poſt beſtallte er vom: 
der Abgeſtallte er fir. 
der Angeftallte er baftt:: 
ber Aufgeftallte er uͤberſir 
der Ausgeſtallte wie 
der Eingeflallte er ’“ 
der Srepgettallte er ki; 
der Nachgeſtallte das Abge 
der üngeftolltee] das Ausgez. 
der Wohlgeſtallte da$ Borauste. 
das —5 — 
ich walte 
ich verwalte Alten alltı 
das Blut wollte 
r ballte die O — 
er ba ie Ober: 
den Schnee bellte fie vera: 
es knallte Die 5: 
er krallte ñe ſch 
er lallte] legt in die ze 
es ſchallte fi; 
ec erſchallte fic cute· 
mieterichallte fie wit 
cr ſchnallte ho! 
das Zugeſchnall e Kt * 
er ſtallte an ſi fi 3 4 
mit ibm ſtailte auf ip ® 
das Pierd Kalte davor — 
daran I- 
er mahlte ſich damen!“ 
er bemahlte daruͤren #& 
das Gemahlte cinzur. 
der Abgemahlte / 7° fip eulp 
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"teinem balten . den Ruͤcken halten serfpaften _ 
erhalten ein Ringel. Rennen Holtz ſpolten 
Idchrbar Halten | balten die Spalten 
ju gute halten den Sabbath balten - fie fichten 
'yım hoch balten! fhabloß alten fie beſtallten 
inne halten | fich in Schrancken fie verftallten 
s aus zuhalten halten die Hochbeſtallten 
5 verbalten) ſchimpflich halten | die Landsbeſtallten 


nwas verhalten 


‚neh verhalten auf der Streu halten 


die Stangehalten | die Wobldeſtallten 
tie Angeftallten 


unverhalten, fich tapffer halten | Lie Aufgeſtallten 

unterhalten) fin Derfprecyen | Pie Ausgeſtallten 

3 Reden unterhal⸗ balten | Pie Eingeſtallten 

ten vor übel halten ' die Krepgsitallten 

laſſen unterhal⸗ fein Wort haften | die Nachgeftallten 

j ten| miteinerzubalten | _, die Ungeſtallten 

vorgehalten in Verdachte halten | die Wohlgeftallten 

vorenthalten im Zaume halten | walten 

vor übel halten gebalten verwalten 
richtig halten ift gebalten | 

- serude halten] wird abgehalten, fie ballten 


m Ausſchieſſen hal⸗ 
ten 
Bier dem Berge 
F halten 
in Ehren halten 
Gaſterey halten 
su halten 
eh echzeit halten 
d wedwas halten 


2 


bil von fih haften | ein übel Verbaften ' 


wird angehalten ‚den ec ballten 


wird aufgchalten fie knallten 
bat außgchalten fie krallten 
hat eingehalten ſie lallten 
hat vorgehalten ſie ſchallten 
wird ungebalten ¶ſie erſchallten 
wird zugehalten wiederſchallten 
er bat zugehalten | ‚ fie ſchnallten 
ein gut Verbalten ' bie Zugeſchnallten 
fic flollzen 


das Din! halten das Wohlverpalten zuſammen ſchnallten 


Meſſe halten die Kalten mit einander ftaliten 
bor einen Narren infalten , tie Pferde ſtaliten 
balten | er£alten ' | 
| — ei r ed fie mablten 
, Prerdebalten] iefcballten, ſie bemahlten 

eine Rebe halten | 


fie fpalten ſie uͤbernmahlten 
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die Gemahlten 

Die Abgemahlten 
die Angemaplten 
Die Ausgemahlten 
Die Nachgemahlten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

ſie ſtrahlten 

ſie beſtrahlten 
fie überfirabiten 
fie thalten 

fie zahlten 

fie begublten 

die Abgezablten 
De Ausgezahlten 
die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


ſie falters 

ſie entgaltens 

fie vergalteng 

fie haltens 

fie behaltens 

fie erhaltens 

fie verhalteng 
des Verhaliens 
des Woblverhal⸗ 
tens 
des uͤbeln Verhal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
em Aufgehaltens 
ein Ausgehaltens 
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fie fpalteng 


ein Ungefi 


fie zrfpalten3 | ein Wobigeſt 


fie ſtalltens 
fie beſtalltens 


fie verſtalltens 
ſie verwaltens 


ſie balltens 
ſie lalltens 
fie ſchnalltenẽ 


hi: mahltens 

ſie bemahltens 
ſie uͤbermahltens 
ſie verpraltens 
ſie beſtrabltens 
ſie bezahltens 


Alter allter 


ein Alter 


das Alter 

ein Erhalter 

ein Buchhalter 

ein Ruͤckenhalter 
ein Worthalter 
ein Kalter 

ein Malter 

Lin Beſtallter 
ein Hocdbeſtallter 
ein Landebeſtallter 
ein Wohlbeſtallter 
ein Angeſtallter 
ein Aufgeſtallter 
ein Ausgeftallter 
ein Eingeflallter 
ein Freygeſtallter 
ein Nachgeſtallter 


cin Vern 


ein Geb. 
ein Gekr. 
ein Zugeſchn. 


ein Gema 
ein Abgema 
ein Uberma 
ein Beſtra 
ein Beza 


Alters allt 


des 

des Erha 

des Buchhal 
des Rückenhal 
des Worthal 
des Mal 

des Verwal 


Altes all 


mar a 

was ko 

Ei wir 

ein Hechbrits: 
ein Zertpal 
ein Woplbeſtal 
ein Angeſtal 
ein Aufgeſtal 
ein Aufgeflel 
ein Eingeſtal 
ein Freygeſia⸗ 
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ahgeitaltedt zugute halteſt dein W 
on ra poch halteſt/ — . 
n Wbehlgel autes inne halteſt ı dich übel verhaltef 


dich verhalteſt dich wohl verhalteft 


ein Geballtes 
em Sertralites [dich wohl .. es 
en a unterbulteft em 
ein Erſchallies ſmi 
cin Geſchnalltes BER nn — 
5* e 
an zuge ipnalltes i vorenthalteſt du Ballet 
| or übel halteſt Dip ſtallt 
ein G. mahltes uruͤcke hal f ei 
ein Abgemahltes [Dich rei DAR ne betrallechl 
1 Ausaetachtes en A an a Dip verſtallteſt 
nRapyemablteh | - ug 9 ' — 
vinter Dem Berge du verwalteſt 
en halte du bal ef 
in &shaiteg in Ehren | alt 
ein Bezahltes Ballen halte Eu Enaliecd 
Hanf dauen bu Eeullecit 
Alteſt allteſt Polen baren ... 
. aneife bach . ——— 
reinen Marren| . mi aut 
be | "bu ee 
du geltet Parole hpalteſt ‚du Ihnaflteff 
duentgaltejt Pferde halteſt bu ſtallteſt 
du vergaltefl | pe eine Rede halteft 
du hakteif de — baltefi du mahiteft 
an dich haltej? : & Sabbath halteſt bu bennahitefl 
17 ur bu übermapie 
avo te u 
uadhaee DT ſcimpffüch pol, | du — 
) urnach haleff te du frapieft 
— auf der Streu ei du beſtrabiteſt 
i e T 
inerracn | Biheapfferpaleft —— 
Wefk | dein Derfi a 
m Verſprecher du gabiceft 
du dezablteſ 


id erdar hakteff 


balteſt 


Kr 
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Alretafitet | 


ihr veraltet | 
ihr ſaltet - 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vrrgaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 
ihr erhaltet 

euch erdar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤbel verbeltet 
eud wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
et 
Volck unterbaltet 
vorenthaltet 


vor uͤbel haltet 


euch unrichtig haltet 
zurücke holtet 
ein Auẽ ſchieſſen 


baltet | 


hinter dem Berge 
holtet 
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in Ehren haltet | 


Gajterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit baltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 

vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 
eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabbath haltet 
euch in Schrancken 
haltet 
ſchimpflich haltet 
die Stange haltet 
auf der Streu haltet 
euch tapfſer haltet 
euer Verſprechen 
haltet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Holt ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


—* 
ihr ef: 
FE 
zuſamm 


mit einander fi: 


ihr mut 
bewat 
ihr uͤbermal 
ibegr: 


ihr überfirat 
ihr tb: 

ihr zat 

ihr beza 


Alte alk 


auften?: 

was, 

bi: 
meines Di: 
des Uni”: 
wai⸗ 

ein Fall 

ein Heck: 
ein Ball 

ein Wohlbeſtn 
ein Auge 
ein Ausgeſe 
was Frepge 
ein Nachgen. 
was Unze 
ein Wohlgeſi⸗ 
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(lo) SE 
ter Faltz ſaltzen 
die Pfaltz maiten |. 
tete! . , faıgen 
das Saltz verfalgen 

das Schmaltz Itie Sreube verfalgen 
waltzen 
ein Geballts die Waltzen 
Oel ' 
ein Gelallt ? 
ner Altfes altzes 
ein Geſchnallt N 
ein Zuge ſchnallts ee 
in Eemahlts | 
item Altfeft altzeſt 
ein Ausgema 
pad Nachyemables Pike 
an Gorgemabitd ba ale 
“er denbie | „Du verfueft 
ein Bezahits die a ei 
Altſe altze 
77.Alltſet altzet 
ich ballze 
ich faltze er faltzet 
ich maltze cr maltzet 
im Maltze er ſaltzet 
id ſaltze er verſaltzet 
ich verfalge die Freude verſaltzet 
im Saltze er waltzet 
im Sepmalge 
ie Waltze 
) 
Altzen altzen a 
ſie balgen du galtſt 
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du entgaltſt 

du vergaltſt 

du haliſt 

an dich haltft 

auf dich haltſt 
davor haltſt 
darauf haliſt 

Lich darnach haltif 
Dich enthaltſt 
e3 mit ihrn haltſt 
dich ertar haltſt 
zu gute haltſt 

hoch baltjt 

inne haltſt 

dir verbaltik 

mir verhaliſt 

Lich wohl verbaltſt 
mic Rede unterbaltfk 
vorenchaliſt 

vor uͤbel haltſt 
zurücke haltſt 

ein Ausſchieſſen 
haltſt 


hinter dem Berge 
haltſt 


in Ehren haltſt 

Gaſterey haltſt 

Hauß haltſt 

Meſſe halſt 

vor einen Narren 
hal 


haltſt 

Parole haltſt 
Pferde haltſt 

eine Rede haltſt 
den Ruͤcken haltſt 
den Sabbath haltſt 
dich in Schrancken 
half 


ihn 
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ihn ſchimpflich du uͤberſtrapltſt 
haltſt du thaltſt 
auf der Streu balıti du gabiert 
dich tapfler von du be;ahhtt 
bat er folgt 
dein Wort haltſt er maltzt 
mit einer zubaleit er falgt 
dich uͤbel verhaltſt/ er verſaltzt 
dich wohl verhaltſt | die Freude verſaltzt 
du erkal ſi er waltzt 
u ſpa 
du zerſpaltſt Altzte | 
Holtz ſpaltſt 
du ſpalltſt cch faltzte 
Dich ſtalltft ich maltzte 
du beſtalltſt ich ſaltzte 
dich verſtalltſt ich verſaltzte 
du waltſt ſdie Freude verſaltzte 
du verwaltſt ich waltzte 
du balltſt les 
— ſie faltzten 
du ſchaitfi ſie maldien 
re — 
e 
a H die Freude verjalg- 
n 
du mabltſt fie walgten 
du ibermaste | Of 
u ubermablt| ⸗ 

Du de hier 
ae, ein Gefaltzter 
du firabl 

bu befrapun| Sn Qemale 


ein Verf 


ein Gen: 
Altztes 


ein Geſo 
ein Gema⸗ 
ein Be 
ein Verſ 
ein Bew: 


Altztet 


) 

der 6 

er iſt ihmg 
Abra 

er 

erb: 

er ent 

zu kurtz 
zu Athem 


ind Gedraͤnge! 


empor! 


in den Sum 
zu Kraͤfften! 


herunter! 


die Reine kam 
x Geſchrey Fam 
indie Rede kam 
in Flor kam 
ati Springe kam 
cufdie Neige Fam 
e Teufſels Kirche 
am 
er uͤberkam 
wieder Fam 
vduͤͤbel bekam 
wohl bekam 
zudalle kam 
zuruͤcke kam 
der Kram 
rc dient in Kram 
Kfimmt in Kram 
. lahm 
er nahm 
ſidin acht nahm 
Abſchied nahm 
ſid heraus nahm 
; in Ende nahm 
% Zuflucht nahm 
er berahm 
- „ etentnabm 
ſid übernahm 
unternahm 
| a I napın 
er Ra 
hr Lilder: Kan 
k: Fenſter⸗ Rahm 


’  qufurgfam 


Abbeitſam 
kugendſam 
wunderſam 
e Scham 
der Schiam 
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er ſchwam 


zahm 
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Ja und Amen 
nachzuahmen 
die Damen 


derTartar Cham | mit den Hahmen 


E18 Amen 


2 


Xr Damm| fie famen 
der Bräutigam fie befamen 
Damm ind Epiel kamen 
ber Kanım | darnmieder kamen 
beiſt auf den Kamm | fic entfamen 
das famım) . fie überfamen 
Das Diter:!amm wieder kamen 
— Scblamm zuſammen kamen 
er Schwamm darzwiſchen kamen 
der Stamm die Lahmen 
der Nahmen 
Ame | im Rahmen 
ich ahme in GOttes Nahmen 
‚, bie Dame | terZauff-Nahmen 
er zieht die Dame fienatmen 
der Hahme etwas henahmen 
im Krame fie benahmen 
‚ber Eabute | einen Tag benah⸗ 
ich ei Ä men 
ce Rahme ung; 
: y. — an — 
ie Einnahme 
in dem Rahme 2 — 
im Bilder⸗Rahme — 
am Fenſter Rahme | ſich uͤberuahmen 
der Saame fie unternahmen 
ich befanme fie zerrahmen 
der Zahnie | auf dem Rahmen 
der Bilter-Rabmen 
Amen die Fenſter Nabmen 


der Saamen 


befan- 


beſaamen 
die Zahmen 


Amens 


des Amens 

die Damens 

des Hahmens 

ſie bekamens 

ſie uͤberkamens 
Dee Lahmens 
des Nahmens 
fie napmens 

ſie benahmens 
ſie vernahmens 
fie übe nabmen? 
fie unternabmens 
ie sernalineng 
des Saamens 
ſie beſaamens 


Amer 
ein Kramer 


ein Lahmer 
ein Zahmer 


Amers 
tes Kramers 
cn Lahmers 
viel ein Zahmers 
Ames 


des Grames 


38 (0) 8S 


des Krames 
ein Lahmes 
des Rahmes 


des Bilder⸗Rahmes 
des Fenſter: Rahmes 


ein Zabmes 


Ameſt 


nachabmeſt 

du kameſt 

du bekameſt 

du entkameſt 

du uberkameſt 
Du untertameit 
berunter kameſt 
wieder Yamıcıt 
Darnieder kameſt 
du verlahmeſt 
du nahmeſt 

du benahmeſt 


den Tag benahmeſt 


du entnahmeſt 
du vernahmeſt 
du uͤbernahmeſt 
du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Amet 


nachgeahmet 
ihr kamet 

ihr bekamet 

ihr entkamet 
ih⸗ uͤpberkamet 
ihr unterkamet 
wieder kamet 


zufamment. 
ihr — 

— en 
wohl So 
ihr entna) 
ihr vera, 
ihr uͤberna 
ihr — 
unbena 
zugenab 

ihr beſa⸗ 


Amle 


on 

,„ 8 fa 
ich verſan 
iq; ſtan 


Amlen 
ron 
ſamn. 
verſamm 
Ham. 


Amler 


ein Ran 
ein Stamn 


Amlet 


er tu 
er ſan 
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reinem balten , den Ruͤcken halten zerfpaften _ 


erhasten : ein Ringel Rennen Holtz ſpolten 
ehrbar Halten | halten die Spalten 
zugute halten ben Sabbath balten!| -  - fiefickten 
a hech baten! fchadloß halten fie beſtallten 
inne balten , fich in Schrancken fie verſtallten 
auszuhalten halten | bie Hochbeſtallten 
verbalten)‘ ſchimpflich halten | die Landsbeſtallten 





was verhalten Die Stangehalten | die Wobldeſtallten 
wohl verhalten aufder Streubalten | tie Angeftallten 
unverbalten, fich tapffer halten | die Aufgeſtallten 
unterhalten) fin Derfprechen | Pie Ausgzeſtallten 
Reden unterhal⸗ balten | die Einzeftollten 
ten vor übel halten die Frepgeſtallten 

laſſen unterhal:| fein Wort haften | die Nachgeſtallten 
ten) miteinerzubalten | _, die Ungeſtallten 
vorgehalten in Verdachte — die Wohlgeſtallten 


vorenthalten im Zaume halten walten 
ber übel halten gehalten verwalten 
urihtig halten ift gebalten 
„rucke halten] wird abgehalten, fie ballten 
dusfhieiten haf:| wird angehalten ‚den Schnee kallten 
fen) wird aufgchalten fie knallten 
Mr dem Berge] bat außgebalten fie krallten 
balten hat eingehalten ſie lallten 
in Ehren halten bat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſterey halıen| wird undebalten ſie erſchallten 
auß halten] wird zugehalten  swiederichallten 
egeichalten| er hat wugchalten| _. _fie fihraliten 
Weiwachalten) eingut Berbalten ' bie Zugeſchnallten 
von fiih halten | ein übel Verhalten fie flallzenn 
as Narl halten das MWoptvrchalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten Die Kalten mit einander ſtallten 
einen Narren in falten , tie Pferde flahten 
balten | erfalten ' | 
Jarole halten fie proflten ; fe mahlten 
Pferde halten/ ſie ſchallten ſie bemablten 
Ant Rede halten fie fpalten ſie uͤbermahlten 


die 
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Die Gemahlten 
die Abgemahlten 
die Angemapiten 

Die Ausgemahlten 
Die Nachgemahiten 
Lie Vorgemahiten 
fie pralten 

fie verpralten 

he firabiten 

fie beſtrahlten 

fie überftrahlten 
fie thalten 

fie zahlten 

fie begublten 

die Abgezablten 

Me Ausgezahiten 
Die Vorausbezahlten 


Altens alltens 


fie falterg 

fie entgaltens 

fie vergaiteng 

fie balteng 

fic behaltens 

ſie erbaltens 

fie verhalten 
des Verhaliens 
des Wohlverhal⸗ 
tens 
des uͤbeln Verhal 
tens 

fie unterbalteng 
ein Ungehaltens 
ein Gehaltens 
ein Abgehaltens 
ein Aufgebalteng 
ein Ausgehaltens 


38 (0) S& 


fie zerſpaltens ein Woblgeftu 
fie beſtalltens 


fie verſtalltens ein Cr. 
fieverwaltens | ein Gelran 
ein Zugeſchnal 

fie balltens 
fie lalltens ‚ ein Gemab 
fie fpnalltens | ein Ubgema.: 
ein Ilbermaht 
fe: mahltens ein Feflra l; 


fie bemahltens 
fie ubermablteng 


fie verpralteng ’ 
fie berablteng Alters allte 


‚ein Crhalter 
ap en 
ein Ruͤckenhalter | 
ein Worevateer | Uftes allte: | 


ein dachgeſtallter ein grengell® 


















fie fpaltend ein Ungeſied 


fie ſtulltens cin Verwa 


ein Bejzabt 


ſie bezahltens 
Alter alter | pen Buchbat 
ein te | "yes Monk 
das Alter den Walt 


des Dermali: 


ein Kalter 





ein Matter was ai 
‚ ein Beftallter magst‘ 
ein Hochbeſtallter ein Beſtall 
ein Landzbejtaller | ein Hehkeiisl 
ein Wohlbeſtallter ein Zeripal: 
ein Ungeftallter | ein Wohlbefluk 
ein Aufgeftalter | ein Angeſlal 
ein dlusgeſtallter ein Aufgenal 
ein Eingeffallter | ein usgehalt‘ 
ein Frepgefrallter | ein Eingeſial 








Ger 
—— on u 
aematitig | inter bem Zerge 
e* — in Ehren halteſt 
um Lepahltes Gaſterey halteſt 








ai 

Ä — 
Alteſt allteſt "Br — 
du veraften ae —8 


dn ſalteſ Parole halteſt 
Bu galteſt Pferde halteſt 
du entgalteſt eine Medehalteft 
du vergalteſt Den Rücken halteft 
du halteſt den Onbbarh halteſt 
an dich haſteſt dich in Schrancken 
auf Dich halteſf halteſt 
davor halteſj (pn Rhimpfflich Hals 
darauf halteſt te 
ditnach baltſt auf der Streu hal— 
ded enthalcen 


mt ibm J N ag 
w 


„On erbalge 
id erdar Dalkeit * 
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Hftetaffter 1 


ihr veraltet 


ihr ſaltet 


ipr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
davor haltet 
darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruber haltet 
euch enthaltet 

es mit ihm haltet 

| ihr erhaltet 
euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch haltet 
inne haltet 

euch verhaltet 

ihm was verhaltet 
euch uͤvel verhaltet 
eucy wohl verhaltet 
ihr unte. haltet 

mit Reden — 
et 


Volck unterhaltet 
vorenthaltet 


vor übel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 

ein Auẽſchieſſen 
haltet 

hinter dem Berge 
haltet 


3 (0) 8 


in Ehren haltet | 


Gajterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzen haltet 
das Maul haltet 
Meſſe haltet 
vor einen Narren 
haltet 

Parole haltet 
Pferde haltet 
eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schranden 
balter 

Kbimpflich haltet 
Lie Erange halter 
auf Der Ettreubaltet 
euch tapfſer halter 
euer Berfpreiben 
haltet 

euer Wort haltet 
mit ciner zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hoit ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 

ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


iht 

ihr ſh 

ihr erſc 
in 

ek 
zuſammen i 


mit einander ſi 


ihr ma 
eben: 
ihr ubermat 
„ Mer 
ihr verpn 
ihr fir: 

ihr beſtre 
ihr uberitrat 
ihrtb: 

ihr zat 

ihr bei: 


Alte altz 


aufden? 

was 

| beh: 
meines Dit: 
des Un: 
wal. 

ein Faltı 

ein Hocbeſ 
ein Ball 

ein Wohldeſt 
ein Auigello 
ein Audi 
wag Freygel 
ein Nachgen⸗ 
was Uns 
ein Wohlge⸗ 





der Taltz 
die Pfaltz 
n Waltz 


Saltz 
dad a. tie Freude — 


ein Geballts 

ein Zerkrallts 

ein Gelallts 
ein Erſchallis 

ein Geſchnallts 

in Zugeſchnallts 


ein Gemahlts 
ein Abgemablts 
ein Ausgemahlts 
Ss Nachgemahlts 
in Vorgemahlts 
er deſtrahltẽ 

er bezahlts 

ein Bezahlts 


Altſe altze 


ich haltze 
ich * 
ich malge 
im Maltse 
ich ſaltze 
ich verfalge 
„ im Salge 
in Schmalge 
Die Waltze 
ich waltze 


ltzen algen 
fie balgen 


ee“ 


BKLo)SE 


ſaltzen 


maigen]. 
R faigen: 


verfalgen 


gen 
die Waltzen 


Altfes altzes 


des Maltzes 
des Saltzes 


Altſeſt altzeſt 
du faltzeſt 


du maltzeſt 
du ſaltzeſt 


du verſaltzeſt/ 
die Freude verfatgelt 


du waltzeſt 


Altſet altzet 


er faltzet 

er maltzet 

er ſaltzet 

er verſaltzet 

ie Freude verſaltzet 
waltzet 


Altſt altzt 


du veraltſt 
du ſtaltſt 
du galtſt 
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Du entgaltſt 
du vergaltſt 
du haltſt 

an dich haltft 
auf dich haltſt 
davor haltſt 
daraufbatuif 


Lich darnach haltif 


dich enthaltſt 


es mit ihrer baltſt 
dich ertar haltſt 


zu gute haltſt 
hoch hoaltſt 
inne haltſt 
Dir verbaltik 
mir verhaliſt 


Lich wohl verbeitft 
mir Rede unterbaltif 


vorenthaliſt 
vor übel haltſt 
zurücke haltſt 


ein ee 
Dinter dem Berge 
haltſt 


in Ehren haltſt 


Gaſterey haltſt 


auß haltſt 
a halſt 


vor einen Narren 
hal 


Varole haltſt 
Pferde haltſt 
eine Rede haltſt 


den Ruͤcken baltſt 
— 

in Schran 
half 


ihn 
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ihn ſchimpflich du uͤberſtrahltſt 
haltſt du thaltſt 
auf der Streu haltſt du zahltſt 
dich tapffer haltſt du bezabliſt 
vi = 
haltſt/ er faltzt 
dein Wort haltſt er maltzt 
mit einer zuhaltſt er falgt 
dich bel verhattfl er verfalgt 
dich wohl verhaleft | Die Freude verfaigt 
du erkal ſi er waltzt 
u ſpa 
du zeripaleit Altzte 
Holtz ſpaltſt 
du ſpalltſt ich faltzte 
dich ſtalltſt ich maltzte 
du bdeſtalltſt ich ſaltzte 
dich verſtalltſt ich verſaltzte 
du waltſt die Freude verſaltzte 
du verwalrſt ich waltzte 
du balltſt las 
du — Altzten 
ak fie folgten 
du Kballeit fie maldien 
du erfchalleft fie faigten 
du febnafltft bie fie verfalgten 
duflaliftl reude ons 
du mahltſt fie waltzten 
du bemahleft 
du übermapiit| Altzter 
s du — 
—————— ein Gefaltzter 
du ſtrabitſt ein Gemaltzter 
du beſtrahltſt ein Geſaibter 


ein Gewal 


Altztes 


‚ern Geſah 
ein Gemal 
ein Geſat 
ein Verſa 
ein Gewah 


Altztet 


gr: 
der On 
er iſt ihm gi 

ra: 


ek 

er bi: 

er entle 

zu kurtz he 

zu Athemle 
ind Gedraͤnge li 
zu Ehren: 
empor!4 

in ben Sumt: 
zu Kraͤfft en o 
herunter bi 


: die Reine fam 
i ms Geſchrey Fam 
indie Rede kam 
in Flor kam 


zu kurtz kam 


‚tie Springe kam | 


cufdie Neige Fam 
neTeuffeld Kuͤche 
am 
er uͤberkam 
wieder kam 
uͤbel bekam 
wohl bekam 
zuFalle kam 
zuruͤcke kam 
der Kram 
‚es dient in Kram 
Kinmt in Kram 
| lahm 
er nahm 
fi in acht nahm 
Abſchied nahm 
ſip heraus nahm 
;, in Ende nahm 
Mi zuflucht nahm 
er benahm 
 „ erentnahm 
ſich übernahm 
. unternahm 
j — 
4, er Rahm 
% Vilder Rh 
RSenfter: Rahm 
arbeitſam 
tugendſam 
wunderſam 

die Scham 


u a — 


der Schiam 
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er ſchwam 
zahm 


berZartar Cham 


. der Damm 
der Bräutigam 
Hamm 

der Kanım 


beiſt auf den Kamm 


das Lamm 
GOttes Kamm 


das Oſter Lamm 


der Schlamm 
der Schwamm 
der Stamm 
der Thamm 


Ame 


113 

Ja und Amen 
nachzuahmen 

die Damen 

mit den Hahmen 
ſie kamen 
ſie bekamen 

ind Spiel kamen 
darnieder kamen 
ſie entkamen 
ſie uberfamen 
unterkamen 
wieder kamen 
zuſammen kamen 
darzwiſchen kamen 
die Lahmen 

ſie verlahmen 
der Nahmen 

im Nahmen 


ich ahme in GOttes Nahmen 
die Dame der Tauff⸗ Nahmen 


er zieht die Dame ſie nahmen 
ber Dahme | etwas benabmen 
im Krame fie benahmen 


der Lahute | einen Tag benape 
2 


ich verlah 


ber Nabe | Yen Zipeiffelbenahe 
. — men 
ie Einnahme 
in bem Rabme ze 
im Bilder:Rahme | N pern 
am Fenſter Rahme |  fih übernahmen 
der Saame | fie unternahmen 
ich beſaame fie gernahmen 
der Zahnıe | auf dem Rahmen 
der Öilter:Rabmen 
Amen pie Fenfier-Rabmen 
E18 Amen der Saamen 
2 beſaa 
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beſaamen Des Krames 
die Zahmen ein Lahmes 
ilder⸗Rahmes 
Amens des Fenſter· Rahmes 
ein Zaumes 
des =. 
tie Damen 
= ee Ameſt 
je bekamen 
ſie uͤberkamens En 
de& Labmens u ameſt 
des Nahmens ne, 
fie namens N u entkameſt 
fie benabmeng u überkameſt 
fie vernahmens du untertameit 
fie über nabmens herunter kameſt 
ſie unternahmens wieder kameſ 
fie zesnah —— darnieder kameſt 
—— ar 
| u nahme 
fie beſaamens du — 
den Tag benahmeſt 
Amer du entnahmeſt 
du vernahmeſt 
ein Kramer/ du übernahmefl 
ein Zabmer | ds unternabmeit 
ein Zahmer du beſaameſt 
des Kramers | 
an Lahmers u 
viel ein Zahmers ir hefamet 
ihr entfamct 
Since ibr uͤberkamet 
ibr unterkamet 


des Grames wieder kamet 


zuſammenl 
ihr * 


ihr * 
wohl bena 
ihr entna 
ihr verna 
ihr uberna 
ihr eg 
unbena 
zugena 

ihr beſa 


Amle 


ich verſan 
id ſtan 


Amlen 


Amler 
ein Kar 
einGtam 


Amlet 


er tor 
ee ar 
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} 





reinem balten . den Ruͤcken halten zerſpalten 
| echasten : ein Ringel. Rennen Holtz fpolten 
hehrbar halten | haften die Spalten 
zugute halten ben Sabbath baleni - - fiefichten 
m bach balten! fhadloß halten fie beſtallten 
inne halten | fich in Sihrandeen fie verftallten 
aus zuhalten halten | bie Hochbeſtallten 
verbalten) fchimpflich halren | die Landsbeſtallten 
mmasrchhaken! die Stangehalten | die Wooldeſtallten 





ziehl verhalten aufder Sereubalten | tie Ungeftallten 
unverkalten| fichtapffer halten | tie Aufgeſtallten 
unterhalten fin DBerfprechen | Pie Ausgeſtallten 
‚Reben unterhal⸗ balten | die Eingeſtallten 
ten vor übel halten Pie Freygeſtallten 

laſſen unterhal⸗ſein Wort haften | die Nachgeſtallten 
ten) miteinerzubalten | _, die Ungeitallten 
vorgehalten in Verdachte halten | die Wohlgeftallten 





vorenthalten] imZaume halten walten 
ber übel halten gehalten verwalten 
unrichtig halten ift gebalten 
‚rue halten] wird abgehalten . fie ballten 
Ausfhieifen Dal:| wird angehalten ‚den Schnee ballten 
| ten, wird aufgchalten fie Inallten 
Mr dem Berge bat außgchalten fie krallten 
| balten hat eingehalten ſie lallten 
nEhren halten] hat vorgehalten ſie ſchallten 
Gaſterey hafıen| wird ungehalten ſic erſchallten 
Hauß Halten] wird gugchelten! wiederſchallten 
echzeit halten/ er hat zugehalten ſie ſchnallten 
weinas halten] ein qut Verhalten! bie Zugeſchnallten 
ton ſich halten ein übel Verhalten fie ftollzen 
as Varl halten das Wohlverhalten zuſammen ſchnallten 
Meſſe halten die Kalten mit einander ſtallten 
or einen Narren im kalten; die Pferde ſtaliten 
balten | erkalten — 
Jarele halten ſie prallten ſie mahlten 
‚ Perdebalten] fie ſchallten / ſie bemahlten 
eine Rede halten ſie falten | ſie uͤbernahlten 


Tr | Ä bie 
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die Gemahlten fie ſpaltens _ eim Ungeflon. 
die Abaemabl:en fie zerfpalteng | ein Woblgefir: 
die Angemahlten fie ſtulltens cin Dermu: 
Die Ausgemabiten fie beſtalltens 
die Nachgemahlten fie verſtalltens ein hit 
Lie Vorgemahiten ſie verwaltens/ , ein Gicht, 
fie pralten ein Zugeſchnal 
fic verpralten fie balltens 
fte ſtrahlten fie lalltend ‚ einGemak: 
. fie beflrapiten fiefiepnallteng | ein Abgemaıt, 
fie überfirabiten ein Ubermahl 
fie tbalten 2 mahltens ein Feltra |; 
fie zahlten fie bemahltens ein Baht: 
fie bezahlten ——— 
die Abgezablten ie verpraltens 
die Vorausbezahlten ſie bezahltens bed 
Als. ; i Des Erral 
Altens alltens Alter alter | nes Buch 
fie falter8 ein Alter leeres 
fie entgaltene das Alter | * Kal 
fie vergalteng ein Srhalter| des Dermal 
die baltens ein Buchhalter 
fie behaltens ein Ruͤckenhalter 
fe erhaltens ein Wortisalter Altes alle 
fie verhalteng ein Kalter 
des Verhaliens ein Malter mar an 
des u ein vage mag In 
ö ns | ein Howbefisiiter ein Beſtall 
de3 übeln Verbal | ein Pandzbejtallter | ein Hochbeſiel 
tens | ein Wohlbeſtallter ein Zerfpal 
ſie unterbaltens ein Angeftallter | ein Rohe 
ein Angehaltens ein Aufgeflalfter | ein Anyeilal 
ein Gehaltens ein ?Ansgeſtallter / ein Aufyerlai 
ein Adgehaltens ein Eingeſtallter | cin LAusgeſal 
ein Aufgebaltens ein Krepgejrallter | ein Eingeſtal 
ein Ausgeyaltens ein Üachgeflallter | ein ärengell®" 


ei: Nachgeſtalltes 


an ungeſtallces 
in wehlgeſtalltes 


ein Geballtes 


RS (0) SR 
zu gare bafıeft , dein Wort halteft 
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boch baltelt | mit einer zuyalteſt 
inne balteft | dichübel verhalteſt 
dich verhalteſt |dich wohl .. 


mir ver halteſt 


en Zertralltes dich wohl verhalteit 


en Geialltes 


in Crſehallies ſinit Redenunterbal: | 


ia Geſchnalltes 
an zugeſchnalltes 


ein G. mahltes 


unterhalteſt 


teſt 
vorenthalteſt 


vor übel halteſt 


zuruͤcke halteſt 


ein Aogemahltes [Lich unrichtig halteſt 


an Ausgenlab lies 


tin Nahgemahltes/ y 

m Zurgemablee$ ] hinter bem Berge 
ein Beſtrahltes halteſt 
kin enthautes im Ehren halteſt 
ein Bezahltes Gaſterey halteſt 
9 Hauß — 

ochzeit halte 
Alteſt allteſt Meſſe halteſt 
vor einen Narren 
du veralteſt halteſi 
du falteſt Parole halteſt 
du galteſt Pferde balteft 
du entgalteſt eine Rede halteſt 


r 
K 


- davor halteft 
„, ‚vavauf halteſt 


darnach baleet | auf der Streu hal⸗ 


. „dich enthaltert 


N mit ihm halteſt | Bicheapffer balteft 


| 
ihn ſchimpfflich ha 


ein Ausſchieſſen 
alt 


du vergalteſt den Rücken halteſt 
E ‚den Sahbarb half 
3 altelt : Rich in (5 : 

: Auf dich halteſt ich in Schrancken 


teſt 

l⸗ 
teſt 
teſt 


ip ihn erbakeſt dein Verſprechen 


erbar halteſt 


| balteft 


dus erkalteft 
du ſchalteſt 
du ſpalteſt 
du zerſpalteſt 
Holtz palteſt 
du ſtallteſt 
din ſtallteſt 
du beſtallteſt 
dich veiſtallteſt 
du walteſt 
du verwalteſt 


du balteſt 

du knallteſt 
du krallteſt 

du laliteſt 

du ſchallteſt 

du erſchallteſt 
wieder ſchallteſt 
bu ſchnallteſt 
du ſtallteſt 


du mahlteſt 

du bemahlteſt 
du uͤbermahlte 
du pralt 

Du verpralteſt 

rahlteß 


du er 
Ba 
du beaabiren 


Me 
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Altetafitet 1 


ihr veraltet | 
ihr ſaltet - 


ihr galtet 

ihr entgaltet 

ihr vergaltet 

ihr haltet 

ihr behaltet 

an euch baltet 

auf euch haltet 
Davor haltet 

darauf haltet 

dich darnach haltet 
daruͤber haltet 

euch enthaltet 

es mit ihm haltet 

ihr erhaltet 

euch erbar haltet 

zu gute haltet 

einen hoch baltet 
inne baltet 

euch verbaltet 

ibm was verbaltet 
euch uͤbel verhaltet 
euch wohl verhaltet 
ihr ume. haltet 

mit Reden urterhal⸗ 
fit 
Volck unterhaltet 
vorentraltet 


vor uͤdel haltet 


euch unrichtig haltet 
zuruͤcke haltet 
ein Aueſchieſſen 


haltet 


hinter dem Berge 
holtet 


3 (0) 8 


in Ehren haltet | 


Gaſterey haltet 
Hauß baltet 
Hochzeit haltet 
das Maul haltet 
Meike haltet 
vor einen Narren 
baltet 

Parole haltet 
Pferde halter 
eine Rede haltet 
den Ruͤcken haltet 
den Sabdath haltet 
euch in Schrancken 
: balter 
ſchimpflich halter 
Lie Erange haltet 
auf der Etreubaltet 
euch tapfſer halter 
euer Beripreiben 
altet 

euer Wort haltet 
mit einer zuhaltet 
im Zaume haltet 
erlaltet 

ihr ſchaltet 

ihr ſpaltet 
zerſpaltet 

Hole ſpaltet 

ihr ſtaltet 

ihr beſtaltet 

ihr verſlaltet 
ihr waltet 

ihr verwaltet 


ihr balltet 
ihr knalltet 
ihr kralltet 


er 
ihr fh: 
ihr crfa 
(be fh 
ihr ſi 
men ſi 


mit einander fi: 


ihr mal 
rbb: 
ihr ubermat 


ihr beſtre 
ihr uberitcob 
ihr eh 


Alte als 


auften? 

was: 

| bi. 
meines Beb. 
des Unter 
wart: 

ein Till! 

ein Hockbeſt 
ein Vern⸗ 

ein Wohldeſt 
ein Auigen⸗ 
ein Ausgeſ 
was Freyge 
ein Nachgen⸗ 
was Unze" 
ein Wohlgeſi⸗ 


ee —— 
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der Taltz, ſaltzen Du entzaltfk 
die Pfaltz maltzen du vergaltſt 

re Maltzz faigen du haliſt 
das Saltz verſaltzen an dich haltft 
das Schmaltz itie Freude verſaltzen auf dich haltſt 
waltzen davor haltſt 
ein Geballts die Waltzen darauf haliſt 
ein — dich darnach — 
ein Gelallt dich enthalt 
. u Altſes altzes — ibm — 
ein Geſchnallt des Maltzes ich ertar halt! 
ein Zugeſchnallts & zu gute haltſt 
ERRE des Saltzes —* bt 
cin Gema inne ba 
ein Abgemablts Altfeft algeft Dir verbaltik 
ein Ausgemahlts | mir verhaliſt 
ras Nachgemahlts du faltzeſt dich wohl verbaltſt 
cin Vorgemahlts du maltzeſt mie Ketz unterbali 
er deſtrablts da ſalseſt vorenthaliſt 
er bezahlts _. bu verſalseſt vor übel haltſt 
ein Bezahfeg die Freude verfafgeft zuruͤcke haltſt 
du waltzeſt cin Ausichiefen 
Altſe altze | baiiſt 
Altſet altzet | biuer den ve 
ich baltze nn haltſt 
ich faltze er faltzet in Ebren haltſt 
ich maltze et maltzet Gaſterey haltſt 
im Malse er falget Hauß baltfl 
ich ſaltze er verſaltzet Meſſe halſt 
ich verfalge die Freude verfaiger | vor einen — 
im Saitze er waltzet — 
EEE ae | 
ie Wal er 
a Ruͤcken 
Altzen alten du veraltſt | den Sabbaid halıfk 
| fie da falıft | Dich in Echranden 
balgen) dur galtſt haltſt 


— 
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ihn a tu gen 
u thalt! 
aufder Streu haltſt du zahltſt 
dich tapffer haltſt du beʒabliſt 
haltſt er faltzt 
dein Wort haltſt er maltzt 
mit einer zuhalt er ſaltzt 
dich übel verhaltſfter verſaltzt 
dich wohl verhaltſt | die Freude verſaltzt 
du erkal ſt er waltzt 
a 
— ich faltzte 
dich ftalleft ich malgte 
du beſtalltſt ich ſaltzte 
dich verſtalltſt/ ich verfalgte 
du waltſt ſdie Freude verlalgte 
du verwalrſt ich walgte 
du balltſt 
du knalltſt Altzten 
at fie falten 
du ſchautf - fie malgi:n 
bu erfcbalft fie and 
ui —— die Freude — 
du bemabltſt 
du uͤbermahltſt/ Altzter 
Dr — 2 
——— ein Gefaltzter 
du firapl ein Gemalgter 
du beſtrahltſt ein Öefalgter 


ein Ber 
ein Gewal 


Altztes 


ein Sefa; 
ein Derjak 
ein Gewal 


Altztet 


er iftihmen: 
Abrabe: 

el: 

erbii, 

er ent“ 

zu kurtz le 

zu Atheml 
ins Gedraͤnge i 
zu Ehren: 
empori: 

in ben Sm! 
zu Kraffeent= 
herunter ts: 
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aund Amen 
‚die Beine Fam ” — ae 
* ———— i die Damen 
in dis Re era e men 
ä in Flor Fam a * — 7 
au furgfam | dei: Bräutigam fie befamen 
fi: Eyringe tam r Hamm ind Spiel kamen 
cuſdie Feige kam ber Kanım darmieder kamen 
e Kamm| fſfecnttamen 
op n Panel dad fonım) . fie uberfamen 
mieder Fam  DiterSanm | „Aneifamen 
übelbefam | das Diter: = : wieder 5 ie 
wohl bekam der Schlam zuſammen — 
Sale kam der Schwamm darzwiſchen ame 
zuruͤcke kam der — die Lahmen 
der Kram der Thamm ſie verlahmen 
ei dient in Kram der zum 
klömmt in Kram me im Nahm 
| lahm ih ahme in GOttes Rahmen 
er nahm die Dame derTauff⸗Nahmen 
ſidin acht nahm er zieht die Dame ſie nahmen 
Abſchied nahm ber Hahme etwas benabmen 
ſid heraus nahm im Krame ſie benahmen 
ein Ende nahm ber Lahme einen Tag benahe 
&: zuflucht nahm ich verlahme men 
er berahm der Nobme | pen Zweiffel benah⸗ 
. „erentnahm ich benahme men 
- N) übernahm die Einnahme fie entnahuen 
unternahm indem Rabme fie vernabmen 
ne a im nen ficd übernahmen 
Kt Silber: Rahm PR — — ſie unternahmen 
ke Senfker: Rahm ich beſaame ſie zernahmen 
arbeiſam der Zahnıe | auf dem Rahmen 
*  ugendfam der Bilter:Rabmen 
; Munderfam Amen je Feuſter Nabmen 
> Ye&cham m bie F der Saamen 
der Schiam E38 Amen | 
% eng 


114 


beſaamen 
Die Zahmen 


Amens 


des Nahmens 
ſie napmens 

fie benahmens 
ſie vernahmens 
fie uͤber nabmens 
fje unternahmens 
ſie zernahment 
des Saamens 

ſie beſaamens 


Amer 


ein Kramer 
ein Lahmer 
ein Zahmer 


Amers 
des Kramers 
an Lahmers 
viel ein Zaymers 
Ames 


des Grames 
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des Krames 








du uͤberkameſt 
du untertameſt 
herunter kameſt 
wieder kameſt 
darnieder kameſt 
du verlahmeſt 


du unternahmeſt 
du beſaameſt 


Amet 


nachgeahmet 


ihr kamet 

ihr bekamet 
ihr entkamet 
ihr uͤberkamet 
ihr umerkamet 
wieder kamet 







ihr überna, 
ihr untern 
unbena 
gugenab; 
ihr dia 


Amlen 


rom] 
ſamn 
verſamn 
ſtamm 


Amler 


— — 
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ee mn 
er verſamlet verfammeln der Jammer 
er ſtamlet Geld ſammeln _ DieXuammer 

Ä ſtammeln / die Saft - Kanımer _ 
N die Runft: Sommer 
nme A ls die Schatz Kammer 
— mme —— 
ie je Epeile: Kammer 

it Heb Amme des Hammels en 

—— des Gerammieig| eine Kammer 


Kurier WEISE 
a Damme] des Geſtammels 


in verdamme Ammern 
die gtamme) Ammelt | 
giebed: lamme die Ammern 
dem Kaunme er rammelt den Hammern 
dem Lamme er ſainmelt - Sejammera 
Fetics: Lamme er verſammelt m Zammern 
‚ Dies: feisine er ſtammelt/ in Gaſt⸗Kammern 
2 En nenn 
cine SGranm in Schlaf Kamm 
— — Ammen in —— 
im Sblamme in Speiſe⸗Kamm 
an Stamme| deAmmen Hammer 
ich jtamıne | Die Heb: Anımen 
daher ſamme [die Butter: Bamınen 
item Thamme vertammen| Ammers 
u ee ” F— 
eflammen ? Hamm 
Ammel anzuflamınen Des en 
— die at ee 
ein Hamı ie lammen 
ein — die Schrammen Ammert 
ein Geſtamme zuſammen er hammert 
daher ſtammen — 
Ammeln | er bejammert 
| Anımer. 
den Hammeln . Ammes 
ſud rarımeln ein Hammer 


ſammeln ein Bold-Hanımer des Dammes 
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des Kammes Id verpampe 
F N ee 2 ieh Ampff 
Oſter⸗Lamme in Die Wampe 
— = 2 
e wamme z Todes 
des Stammes Ampen —— Fre 
die Lampen 
Ammeft verpampen Amy 
ftampen 
du verdammeſt zerſtampen dad 
du — er ven 
du beflanme! eh 
du — Ampeſt | _ 
uflamıne du er 
ein Wammeſt — derẽ 
du zerſtampeſt —* 
mmet | T 
Anıpet 
ren 
ihr flammet er verpampet 9 
Be er — Ampt 
ihr lammet er zerſtampet 
ihr ſtammet an 
ber Sammer Ampif ber Ders 
cr fü 
Amp der Dampffl| der Angefl 
R der Kampff er li 
der Kamp | der Todes⸗Kampff er ſta 
der Kramp der Krampff er fi 
das Lamb | er zerſi 
der Stamp Ampffe 
Ä | Ampter 
Ampe im Dampffe 


| indem Kampffe bie Bear 

die Lampe dem Todes-Kampffe die Verdam 

in die Rampe vom Krampffe fie verdam 
J 








fie flammten 
Ingeſlammten 
fie lammten 
fie ſſammten 
ſie ſtampten 
fie zerſtampien 


Ampter 


ein Beambter 
Verdammter 
in Geſtampter 


Amptes 


des Ambtes 
en Beambtes 
Verdammtes 
Angeſlammtes 
Zerſtamptes 


s amms 


des Grams 
da kams 

er bekams 
da entkams 
er uͤberkams 
der Krams 
ein Yahmg 
Abrahams 
er nahms 

er benahms 
er entnahms 
er vernahms 
er unternahms 
ex zernahms 
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des Rahms Almtamıme 
des eo er | — 
des Fenſter Rahm nachgeabms 
—t aufge dammt 
ihr kamt 
des Damms ihr bekamt 
des Kamms ihr enckamt 
des Lamms ihr uͤberkamt 
des Oſter⸗ Lamms iht unternahmt 
des Schlamms wieder kamt 
des Schwamms | - Berunter kamt 
des Stamms ihr verlahmt 
des Wamms ihr nahmt 
| nice 
unbenahmt 
Amſtammſt wohl benahmt 
ihr entnahmt 
du kamſt zugenabmt 
du bekamſt/ hr vernahmt 
du entkamſt über 
du uͤberkamſt unternahmt 
unterkamſt gernahmt 
herunter kamſt ihr beſaamt 
zu Kraͤfften kamſt | 
du verlahmit Das Ammt 
du nahm | das Ober⸗Amt 
du benahmſt ‚Hirten: Amt 
du entnahmft das Priefler- Ammt 
du vernahmft | dag Eteuer-Ammt 
du unternahmit dad Wapfen- Anımt 
du zernahmſt iſt verdammt 
du beſaamſt underdammte 
ihr flammt 
du verdammſt angeflammt 
du flammſt gelammt 
du beflammſt der Sammt 
du flammſt alleſammt 


ein Wammſt insgeſammt 


93 ur 
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ihr ſtammt i die Beanmmten ein Verdent 
er ſtampt/ die Verdammten, ceimänzeflan. 


| fie verdammten ein Gam: 

Amte anınıtel .. „fißemmen]  einGfen 
Die Angeflammten 

das Nochgeahmte Daher ſtammten Anteſt am̃ 
ber Verlabmte fie lampren 

di Bensome]) ſie zerſtampten du verlahr 

der Hechbenabnꝛte du benah⸗ 

der Wohberabnte Amter am̃ter du beſau 

* Uubenahmte | EN 

r Zugenahmte im Ve verdam: 

der Beſaamte in Derakmer . * 

N u (= ‘ aan 

dem Ammte a —— du ku 

im Ober⸗Ammite ein Wohlbenahmter du Ben; 


Driefter : inınıte ! din 2 | 
er — Zugenahmter 
um Wayſen⸗Amte ein Beraamier Amtet am 


ber Beanıte 

der Verdar rate ein Beammter ihr verlen 
ich verdammte ein Verdammter ihr benah 
ic Jammte gin%ı.neflammrer ihr beſac 

der Angeflammte ein Geſtampter 
von — ihr verderr 
er ſtamrite! — ihr far: 
er fampre Amtes am̃tes ide len: 
ihr Nion! 
A - ein Verlahmtes ee 
meenamten! ein Benapmtes | 


ein Hochrenahmtes u 

die Verlabmten — Amts amm 
die Benehmten ſein Wobldenabmtes Pr 
die Hoyiehakmen| ein Zugera..ntes ein Verl.t 
die lm wnoeniten ein Beſaarites ihr bi 
die — E tes Ammtes ipr na. 
..; ten deẽ Prieſter umrntes ihr bena 

bie Zugenahmten des WayienAmtes ihr übern“ 
Die Beſaanmten ‚mad feed Ammtes ein Hochben⸗n 
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Undenahmts pfui dich a 
enahmis Canaan en Galan 
1 Zugenahmts Corduan en Capellan 

ein er — 

des Ammts Fabian orce 
Ober⸗Ammts Florian der Rahn 
tieſter- Ammts ein Grobian hinan 
ſen· Ammis Medion]  _ bergeofePan 
v verbammtd | ‚Kilian Marcipan 
Verdammts Maximilian ein Compan 
ingeſlamnits ein Yavian ein Tulipan 
des Sammts Safftan der Plan 
daher ftammud ” — der m. 
in Geſtam prian auf den 
— „Uron| ber Sugenb Pan 
= rian er ran 
mtſt am̃tſt * die Bahn - entran 
be : er zerran 
du verlahmtſt die Schlitten⸗ Bahn daran 
dubenabmtſt/ bie Tugend: Bahn hieran 
du beſaamtſt ein Buſican der Saffran 
cin Pelican Majorau 
du verdanmtſt hindan er ſan 
tu ſlammiſt daran ſich beſan 
du lammtſt dran fich entſen 
du ſiammtſt das Fahn fi verſan 
duſtamptſt das Krieges. Zahn ein Faſan 
das Sieges⸗Fahn Lobeſan 
An ann ein Gran ein Courtiſan 
der Hahn ein Partiſan 
an| der Auer⸗Hahn en Schwan. 
Berg an der Bier⸗Hahn ‚ „ dn Spas 
fornenan| der Büchfen: Hahn | ein Hobel⸗Span 
halt an ! ein Tuͤrckſcher Hahn ein Vorgeſpan 

ein Zuge 


hinten an er Wetter⸗Hahn 
neben an erkan 

oben an ein Kahn 
unten an] ein diſcher⸗Kahn 
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abgethan | 


angethan 
aufgethan 
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der Thran 
der Wahn 
er gewan 


| argyitban | einen Muth gewan 
er iſt ausgeihan einen Vortheil gewan 


er hat ſich vethan 
bevygethan 


licb gewan 
der Zahn 


dargethan derBachanten⸗Sahn 
darzu gethan ‚der&icphanten Zahn 
eingethan er fuͤhlt auſ den Jahn 


gut gethan 
hervor gethan er beiſſet an 
hinzn gethan er betet an 
nachgethan er bettelt ſich an 


zuviel gethan 

er hat verthan 

er iſt verthan 
vorgethan 
umgethan 
ungethan 
weggethan 

wohl gethan 

hat ſich weh gethan 
freundlich gethan 
zum Poſſen gethan 
zu Liebe gethan 

zu Geſallen gethan 
klaͤglich gethan 
VBuſſe gethan 
zugethan 

zuwor gethan 

in den Bann gethan 
er hat ſich bethan 
er hat Beſcheid ge⸗ 
than 

der Altan 

der Unterthan 
Jonathan 


% 


er bindet an 
er billet an 

er bittet an 
er blaͤſet an 
er blicket an 
er boret an 
er brennet an 
er brutet an 

er drehet an 
er druͤcket an 
er fahret an 
er fahrı ihn an 
er fallet an 
‚.. erfanget an 
ſtreicht eine, Farbe an 
er faſſet an 

er feſſelt an 

er feuchtet an 
er feuert an 

er ficht an 
er flicket an 

er flieſſet an 
er frilchet an 
er fubretan 


er ii: 

er ge 

es ge 

es gebt m 
dag gebt ni 
er gicl 

das gehört e 
er gelol 

er gran 

er grci 

er graft; 
ern 

er baltı 

er halt vr: 
er bar 
das Bolt 
il 

er bau: 

er be 

er heff 

er be 

er kä 

er kauf 

er fi 

er Ela; 

er tk 

er klin⸗ 

er klor 

er knuͤpf 

er komm 

es koͤmmt dra 
es koͤmmt m 
er kuͤndi 


ek 
er legt das ©: 
er legt die > 
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er verfannlet | verfammeln der Jammer 
er ſtamlet Geld ſammeln Die Kammer 
— ſiammeln / die Gaſt⸗Kammer 
die Kunft Kammer 

Amme Ammels | Sha6 Kammer 
i — mmels [die Schiaf⸗ Kammer 


dic Heb Amme 
; gutiet. Bamme 
‚uf dem Damme 
5 jh verdamme 
er bieglamme 

hiebeẽ⸗ —lamme 


ei dem Karnme 


dem Lamme 
Gettes: Kanne 
de; Oſter⸗amme 
A ich iamme 
> m Sayxanme 
udaEchwamme 
im Schlamme 
gm Stamme 
| ich ſtamme 
daber ſtamme 
ufden Thamme 


Ammel 
ein Hammel 


ein Gerammel 
ein Ge ſtammel 


Ammeln 
den Hammeln 
ſid ranımeln 


k 


die Speile: Kammer 
des Hammels eie 
des Geramricig] eine Kammer 


des Geſtammels 
Ammelt 
Die Ammern 


errammelt] ten Hammern 
er ſammelt - Selammera 
er verſammelt in Zammern 
er ſtammelt/ in Sf: Kammern 
— 
in Schlaf·Kammern 
Ammn In So Kurzmer 
die Ammen in Speiſe⸗Kammeru 
die Heb: innen de Klammern 
die Dutter-Bammen 
vertannmen| Ammers 
die Flatrumen | 
beflammen dee Hammers 
anzuſlammen des Jainmers 
die Liebes Flammen 


ſielaumen Ammert 


mmern 


die Pr 
sufammen 
daher Ranımen Nas um 
er bejammert 
Ammer 
Ammes 


ein Hammer 


fommeln] ein Bold: Sanıner WE Dammet 
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des Kammes ip verpampe 


F oe aus, er —— | 
Oſter⸗Lamme in die Waripe Les Darf 
— des ya | 
—* teö Todes Surf 
des Stammes Ampen bes Kran 
die Lampen 
Ammeſt verpampen Ampt 
ſtampen 
du verdammeſt zerſtampen das 
du — er ver: 
du beflanme) er ſ⸗ 
Mu — Ampeſt are 
u ſtamme du verpam — 
ein Wammeſt du — der E— 
du zerſtampeſt . 
Ammet | es; 
Ampet = 
ihr armani 
ihr flammet er verpampet 9 
ihr beflammet er ſtampet Ampte 
ihr lammet er zerſtampet bp dem’! 
ihr ſtammet er verbr 
ber Sammer Ampff der Verdat 
er für 
Amp der Dampff| der Angela: 
a der Rampfl er lat. 
der Ramp | der Todes⸗Kampff er jlar! 
der Kramp der Krampff er fir: 
das Lamb | er gerjk: 
der Stamp Ampffe 
: | Ampien 
Ampe im Dampffe 


| indem Kampffe die Bear: 
die Lampe demToded:Kampfle | die Yerdar: 
In Die Rampe | vom Rrampffe | fie verdamt- 


ee. 0 SE EEE mn 


er verſanilet, 


er ſtamlet 
Amme 

die Amme 
dit Heb Amme 
gutiec. Bamme 


| 
| 
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verfammeln | der Sanımer 

Geld fanmeln Die Kammer 

- fammeln] die Gaſt⸗Kammer 
— -Raunmer 

ic Schatz Kammer 

Ammels Ine@plaf-Rammer 


die Speiſe-Kammer 
des Hammels 31 
dB Geramniels eine Klammer 


tm Damme des Geſtammels 
* ich verdamme mmern 
de dlamme/ Ammelt 
ke hiebes glamıme Die Ammern 
it dem Kar:me er rammelt/ ten Hammern 
dem Lamme er ſainmelt bejammern 
Gettes: Lamme er verſammelt in Zammern 
kn, Oſter kamme er ſtammelt in Gaſt. Kammern 
a kb iamme inonſt⸗Keunrern 
"m&sranmel Ymmen in Schlaf: Kammern 
— in Schatz⸗ Kammern 
im Echlanm in Speiſe⸗Rammern 
"om Etamme die Ammen 
| " aınme die Heb⸗ Ummen de Klammern 
daher ſiamme die Butter Bammen 
un dem Thamme verdammen Ammers 
die =. | 
beflammen dee Hammers 
Ammel anzuſlammen des —— 
a die a nn 
in Hamı ie lammen 
ein een die Schrammen Ammert 
ein Geſtamme zuſammen er hammert 
daher ſtammen Kali 
Ammeln gr ARE er bejammert 
Ammer 
den Hammeln | Ammes 
ſidd rarameln ein Hamner 
ſammeln einGold-Sunmmer | des Dammeẽ 
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38 Kammes id Br r 
des Lammes ich ſtam Ampffe 
des Oſter⸗Lammes in die Wan * des Dar: 
— * Zon 
me des K 
des Stammes Ampen — 
die Lampen 
Ammeſt verpampen Ampt 
ſtampen 
du verdammeſt zerſtampen dad! 
du — er = 
du beflanmie) er fi: 
du (ame Ampeſt 
duſtamme du verpam ef * 
ein Wammeſt du nen der C 
du zerſtampeſt nn 
Ammet | > 
Ampet - 
Ihr ir 
ihr flammet er verpampe 
ihr beflanımet er ſtampet Ampte 
ihr lammet er zerſtampet bey dem’ 
ibr ſtammet er Derbi 
ber Sammet . Ampif der Berka: 
er far 
Amp der Dampffi der Angels: 
der Kampff er lt 
der Kamp | der Totes: Kampf] er ſtat 
ver K ramp der K rampff er far 
dag Lamb | er zerſi 
der Stamp A mp ffe 
mpten 
Ampe | im Dampffe p 


in dem Kampffe die Bean 
die Lampe dem Todes⸗Kampfſe Die Verdam 
in die Rampe vom Krampffe fie verdam 


ee 


u — — 





ammten des Rahms Amt ammt — 
ae harınten dee Bilder:Rahms 
fie jammten des Fenſter Rahms nachgeahm⸗ 
ſie — etwas zahms | —— 
ſie ſtampten a 
des Damms r bekamt 
fie zerſtampten 2b Sam . 
N . amm iberfamt 
Pe des Dfter: Lamms — 
in Beambter ‚? Schlamme wieder Fam 
‚ein Dırdammter an ss 
' cin Geſtampter des Wamme ihr nahme 
Amptes oſm ſtammſt ges 
th mbe| grad u 
r en Beambte 
"u Verdammtes — * kr u 
em acſammtes du enetamft | übernabmt 
, en Zerſtamptes du — anternahmt 
unterfam ern 
he amms herunter kamſt * —* 
zu Kraͤfften kamſt | 
des Grams du verlahmſt das Ammt 
da kams du nahmſt das Ober⸗Amt 
er bekams du benahmſt Hirten: Amt 


ein Lahms du zernahmſt 


| 
| 
| 
| 


4 er nahme 


Abrahams du beſaamſt 

er benahms du verdammſt 
Er entnahms du flammſt 
‚, „Frernahmg du beflammſt 
er unternabms du flammſt 


cx zernahms ein Wammſt 
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da entkams du entnahmſt das Priefler- Amme 
eriberfamg du vernahmſt | das Steuer: Ammt 
Ver Kams  duunternahmit dad Wayſen⸗Ammt 


it verdammt 
underdamme 
ihr flammt 
angeflammt 
gelammi 
Sammt 


alleſammt 
insgeſammt 


Ir 
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ihr ſtammt ; Die Beanimien, ein Verdem 
er ſtampt/ die Verdammten, einänzeflan, 
fie verdammten ein Gam: 
Amte ammtel .. . ſi ßbammten cin Geßen 
die Angeflammten 
der Verlabmte fie ampien 
dei Berzömte fie zerſtampten du verlabr 
der ‚Heipbenabrite F — 
Wohloenahnte Amter Aayı u beſaur 
— mter amter ke 
r Zugenahmte ein Verlahmter —— 
der Beſaamte ein sh um n nn 
ein Hochbena nn 
»  bemgimme | "ein Anbenapmee| di im 
Im Ober: Ammte ein Iohlpenabmter du fen, 
um Wayſen⸗Aumte ein dißanner Amtet a 
Ber Beamie 
der Verdar:rite ein Beammter ihr verlen 
ich verdammte ein Verdammter ihr Denat: 
15 Hammte | eindin geilammer ihr benz 
der Angeflammte en Geftampter . 
von — ihr verdern 
er ſtammite — ihr far: 
er ſane Amtes am̃tes ige len 
ein Verlahmtes — 
- ih \ M 
Amten amten ein Benabmtes Be 
ein Hochrenahmtes 2 
die Verlabmten ci. Unbssabnites Amts amm 
„ be Beinehmten fein Wobldenahmtes : 
die Hochr ekab mten ei Zugera.utes ein Birk: 
die Unwroemten) en Deinamteg Ip be 
bie WoptberuNm: | des Ammtes ibr na 
un... ten det Prieſter. Ummmesihr bena 
die Zugenahmten des Wahen Añtes _ ihr übern 
Die Beſaan.ten ein Hochbenah 


‚RB ſeines Ammtes 


— | 


— 


| 


| in Unbenahmts 
Veblbenahmts 
en zugenahmts 


des Ammts 
tes Or: Ammts 
a Jrieſter⸗ Ammts 


ihr verdammts 


ein Gerbammtts 
cin dingeflammts 
des Sammts 
daber ſtammts 
cin Geſtampts 


Imtſt amtſt 
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pfui dich an 
Canaan 
Corduan 

ein Dulcian 
Fabian 

Florian 

ein Grobian 


Median 5 


Kilian 
Marimilien 
en Yavian 
Safftan 
Entian 
ein Stolprian 
Urian 

Morian 

die Bahn 

die Laſter⸗Bahn 


du verlahmtſt die Schluten Bahn 
dubenahmtſt/ Die Sugenb. Dun 


| du beſaamtſt ein Bufican 

duverdanimtſt * —* 

tu ſlammiſt daran 

du lammtſt dran 

du ſiammtſt das Fahn 

du ſtamptſt das Krieges. Zahn 

das Sieges⸗Fahn 

An ann ein Gran 
an| de 
| Berg an d 


fornen an) der 2 
balt an! ein Tuͤ 
binten 4— er 
neben an 
oben an 
unten an 
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erfonl 


19 

der Lahn 

em Gala 
ein Capellan 
Miſelau 
Porcellan 
der Mahn 


hinan 
er groſſe dan 
Marcipan 


ein Compan 
ein Tulipan 
der Plan 


der Regel: Man 


aufden Plan 


ber Zugenb: Plan 


hieran 

der Saffran 
Majoram: 

er ſan 

ſich beſan 

ſich entſen 

ſich verſan 

ein Faſan 
Lobeſan 

ein yon 

ein Partiſan 

ein ip 

.. dn Spas 
din Hokel-Span 
ein Vorgeſpan 
ein Zugefpan 
er pam 





* — 
cin Sifher- Kahn = an Sean 


abges 
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abgethan | 


angethan 
aufgetyan 
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Der 7 bran 
der Wahn 
er gewan 


aufyetban | einen Muth gewan 
er iſt ausgeihan einen Vortheil gewan 


er hat ſich vethan 
beygethan 


lieb gewan 
der Zahn 


dargethan der Bachanten⸗Sahn 
darzu gethan der ẽ phantenʒa bn 
eingethan er fuͤhlt auſ den Jahn 


gut gethan 
hervor gethan 
‚binzn gethan 
nachgethan 
dguviel gethan 
er hat verthan 

er iſt verthan 
vorgethan 
umgethan 
ungethan 
weggethan 

wohl gethan 

bat ſich weh gethan 
freundlich gethan 
zum Poſſen gethan 
zu Liebe gethan 

zu Geſallen gethan 
klaͤglich gethan 
Vuſſe gethan 
zugethan 

zuvor gethan 

fm den Bann gethan 
er hat ſich bethan 
er hat Beſcheid ge⸗ 
than 

der Altan 

der Unterthan 
Jonathan 


1 


er beiſſet an 

er betet an 

er bettelt ſich an 
er bindet an 

er billet an 

er bittet an 

er blaͤſet an 

er blicket an 

er boret an 

er brenner an 
er deutet an 

er drehet an 

er druͤcket an 
er fahret an 

er fabrı ihn an 
er fallet an 
‚.. erfanget an 
fheichteine Farbe an 
er faſſet an 

er tefleltan 

er feuchter an 
er feuert an 

er ficht an 
er flicket an 

er flieſſet an 

er friſchet an 

er fuͤhrcet an 


er ficl 
er ech 
es act 
es gebt mi 
das geht nic 
er gieb 
das gehört cı. 
er gelob. 
er grans 
er grein 
er graftii 
ed 
er baltı. 
er balt er 
er nr. 
das Bol ! 
il. 
er bau: 
er ie 
ec heit: 
er bie 
er bir 
er kauf 
er fi 
er klage 
er tie 
er King: 
er tiert 
er fnupfi 
er koͤmme 
es koͤmmt drau 
es koͤmmt mic 
er fund 
er Ich! 
er lanti 
er dir 
er legt das ©: 
er legt Diez 


die Handan 
f ;edad Kleid an 
riehne Ich am 
er laßt Ich an 
(ir ibn i bel an 
er lauffet an 
er leitet an 

tz lieget mir an 
ca lodert an 

er locket an 

er loͤthet an 

er mahlet an 
er mahnet an 
er mercket an 
er muthet an 

er nagelt an 
er nehet an 

er ninimet on 

tr nimmt nad an 
er putzet an 

er rechnet an 
er redet an 

er reget an 

er reucht an 

er reibet an 

er reitit an 

er reitzet an 

. richtet an 


er ruſſet an/ 


er ruͤhret an 

er ſeget an 

er ſchaſſet an 

er ſchauet an 
er ſceinet an 
er ſchiebet an 
er ſchiffet an 
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er ſchlaͤget an 


es ſchlaͤgt wohl an 


er ſchmiedet an 


er ſchmiegt ſich an 


er ſcpmuͤcket an 
er ſchmieret an 
er ſchnautzet an 
er ſchnallet an 
er ſchneidet an 
er fihreibet an 


er ſchreyt ihn an 


er ſetzet an 
er ſetzt ſich an 
er ſiehet an 


er ſiehts ihm an den 


Augen an 
er ſpannet an 
er ſpieſſet an 


er ſpornet an]. 


er ſprenget an 
er fpricpt an 
er ſpruͤtzet an 
cr ſtecket an 
er ſtehet an 
es ſieht mir an 


er fielletan! . 


er ſiellt ſich an 
er ſticht ihn an 
er ſtichelt an 
er ſtifſtet an 
er flindet an 
er ſtoͤſſet an 
er ſtreichet an 
er ſtrenget an 
er taſtet an 

er thut an 


eer ſchiefſet an er thut ſich einLeid an 


i ſchimmert an 


er traͤget an 


— 
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er trifft an 

es betrifft an 
cr treibet an 
er tritt an 
er wachfetan 
er wehet an 
er waͤhret as 


cr gemöhnet au 


er weiſet an 
er wendet an 
er zapfet an 
er zeiget an 
er zettelt an 
cr ziehet au 
er zieht ihnan 


er zieht ſich an 


er zundet an 
er zwecket an 


er arbeitet Daran 

er Binder daran 
er bindet fich daran 

er dencket daran 


er giebet daran 


er grciffet Daran 


er bat daran 
bat Luft daran 
er hangt daran 
er henckt daran 


er kehrt fich Daran - 
er klaubet daran 


es heat daran 


er reucht bafan 
er ruͤttelt Daran 
er beſchmiert ſich 


daran 


er ſchuͤttelt daran 


er ſetzet daran 


er 
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abgethan der Thran 
angethan | der Wahn 

aufasthan er gewan 
aräycetban | einen Muth gewan 
er iſt ausgeihan einen Voriheil gewan 
er hat ſich bethan lieb gewan 
beygethan Der Zahn 
dargethan der Bachanten:zahrı 
darzu gethan :ber&icphantenzahn 
eingethan er fuͤhlt auſ den Jahn 

gut gethan 
hervor gethan er beiſſet an 
hinzu gethan er betet an 
nachgethan er bettelt ſich an 
zuviel gethan er bindet an 
er hat verthan er billet an 
er iſt verthan er bittet an 
vorgethan er blaͤſet an 
umgethan er blicket an 
ungethan er boret an 
weggethan er brennet an 
wohl gethan er deutet an 

Bat ſich weh gethan er drehet an 

freundlich gethan er druͤcket an 
zum Poſſen gethan er ſaͤhret an 
zu Liebe gethan er fahrt ihn an 

zu Gefallen gethan er faller an 
Elaglicy gethan er fanget an 
Vuſſe gerban ſtreicht eine Farbe an 
jugetban er faſſet an 

zuvor gethan er ſeſſelt an 

fm den Bann gethan er feuchtet an 
er hat ſich bethan er feuert an 
er bat Beſcheid ge: er ficht an 
tban er flicket an 

der Altan er flieſſet an 

der Unterthan er friſchet an 
Jonathan er führet an 


RS 

N 
= 
DD 
“Jin 


er ii] 

er sc 

ed 

„8 gebt m: 
Sehen: 
ern, 

das geboͤrt en 
er gelob⸗ 

er gran 

er gcir. 

er greif ic 
er da 

er halti. 

er halt dr: 
er ea: & 

das Belt! 
N. 
er Ei: 
rin 

er hit: 

er bib 

er tar 

er kauf 

er Im: 

er Bin 

er ir 

er Einst 

er fie. 

er Enupr: 

er font 

es koͤmmt drei 
es koͤmmt m 
er Fünti: 

er lach 

er lanti 

er ki 

er lege dad ©. 


2, 


er legt die ⸗ 










> Du — 















Tie Hand an er fchläget an er trifft an 
za Kleid an] es ſchlaͤgt wohl an es betrifft an 
kn ichan] er ſchmiedet an -—  rwabetan._ _ 
‚jagt ſich an— er ſchmiegt ſi ic) an cr tritt an 
ep ichel an er ſgmucket an er waͤchſet an 
er lauſſet an er ſchmieret an er wehet an 
r leitct an er ſchnautzet an er waͤhret an 
lieget mir am er ſchnallet an er gewoͤhnet an 
cs lodert an er fihneibetan er weiſet an 
er locket an er ſchreibet an er wendet an 
er loͤthet an er ſchreyt ihn an er zapfet an 
er mahlet an er ſetzet an er zeiget an 
er mahnet an er ſetzt ſich an er zettelt an 
er mercket an er ſiehet an er ziehet an 
cr muthet an er ſiehts a an den er zieht ihn am 
er nagelt an Augen an er zieht ſich an 
er nehet an er fpannet an er zunder an 
er ninimet en er ſpieſſet an er zwecket au 
tnimmt ſich an er ſpornet an 
er putzet an er hrenget an erarbeitet daran 
er rechnet an er ſprichtan er bindet daran 
er redet an er ſpruͤtzet an | er bindet ſich Daran 
er reget an er ſtecket an er dencket daran 
er reucht an er ſtehet an er giebet daran 
er reibet an es ſieht mir an ergreiffet daran 
er reitit an er ſiellet an er hat daran 
er reidet an er ſiellt ſich an bar Luft daran 
er ridter an er ſticht ibn an er hangt daran 
er raffet an er ſtichelt an er henckt daran 
errubret en er ſtifſtet an er kehrt ſich Daran 
er ſoget an er flindfet an! er Haubet daran 
er ſchafſet an er ſtoͤſſet an es liegt daran 
er ſchauet an er ſtreichet an er reucht datan 
er (Jeinet an erfirenget an] er rüttele daran 
er ſchiebet an er taſtet an er beſchmiert ſich 
er ſchiffet an er thut an daran 
er ſcieffet an er thut ſich eindeid an er ſchuͤttelt daran 
86* ſcdimrert an er traͤget an er ſetzet daran 
25 et 
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er ſtoͤſſet dran 

er will nicht dran 
er iſt wobl dran 
er zweiffelt dran 


er geht heran 

er koͤmmt beran 
Die Zeit doͤmt heran 
er Eiettert heran 

er langt heran 

er ſieht beran 

er ſteigt heran 

er tritt heran 


er geht hinan 


er hebt hinan 

er koͤmmt hinan 
cu laugt hinan 
er ruͤckt hinan 
er ſetzt hinan 

er ſetzt hindan 
er ſprimgt hinan 
er ſteigt hinan 
er tantzt hinan 
er traͤgt hinan 
er zieht hinan 


der Vann 

er thut in Bann 
dann 

alfo dann 

fo dann 

Bann und warn 


mon 
Das thut man 


der Mann 
der Acker⸗Mann 
der Bettel⸗Mann 
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der Bieder Mann Anck 
der Bauers⸗Mann 
der Buͤrgers Mann bie: 
= Edeimann] die Pubır.; 
der Ehe: Mann Die Expeäi 
— —* 
er Sicdel: Mann ſdie Schoͤppen 
der Garten⸗Mann ev — * 
der gemeine Rann 
cin guter Mann [die Echwite 
ein Hampel-⸗Mann | die Wechſele 
ein Handwer = 3:1 tie Dfen-: 


Mar b 
ein Hendels Dann ker? 
ein iedermann ich face? 
€: Landes: Mann feblechten 2 
cin Leyer· Mann lee machts zı D 
ein Muſelmann ein groſſer — 
ein Ober: Dann 
ein Popel⸗Mann ich lache * 
ein Puppen: Mann 
der Ritters. Mann zu Bere! 
Tochter: Mann darnicder 
Solimann er ver‘ 
der Inter: Mann nuter 
der Waſſer⸗-Mann der 
der Wunder-Mann der VBier⸗S 
der Zimmermann gt 
ein Tprann der 


Jonathan — 
derKleider⸗ 
Anch der Silbe Hr 


ein Kranch ein 
manch 
Anche —— 
die Kranche der ? 


manche] ber BicbedÄt 
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Pectar⸗ Tranck Lebenslang die Plancke 
er trarick der Empfang im Schancke 
ſich betrat nimm es in Empfang vom Bier⸗Echancke 
er ertranck der Rang der Geſchlancke 
er vertranck errang| iim Schrancke 
der Zarck darnach er rang lim Bucyer-Echrasse 
er fang| cke 
er drang der Geſang im Kleider: Sihranss 
er bedrang - erverfhlang| _. de 
er verdrang  inden Schwang Silber⸗Schran⸗ 
‚fer Gedrang kriegt den Schwang cke 


der Fang 
Heringẽ⸗Fang 
cr Lachs gang 
r Wäre: Fang 
deimen Rang 
er Vogel Fang 


kn einen gang der Galgen⸗Etrang 
der Gang | 


Ehren: Gang 
r Huren: Gang 
r Leichen· Gang 
er Liebes Gang 
rPoeten⸗Gang 
Epatzier⸗Gang 
der Untergang 
der Ubergang 
me in Gang 
der Han 
shat den Hang 
der Klang 
+ Wiederllang 
er klang 
es erklang 
lang 
Abend lang 
allzulang 
kurtzund iang 





es laͤmt in Schwand mit dem Schwancke 






er ſprang vom Geſtancke 
er entſprang vom Trancke 
er zerſprang in einem Liebes⸗ 
in Stüden ſprang Trance 
ber Strang | bep dem Ncıtars 
Trancke 
der Zwang ich wancke 
ich 8* 
imZan 
Ancke eine Zancke 
die Blancke 
ieh dancke Ancken 
mit Dane 
mich kedancke fie dancken 
mich verdancke mit dancken 
dem Dande | fich Bedanden 
er machts zu Dan: Die Gedancken 
cke verdancken 
ein Gedancke abzudancken 
ein Francke tbuts in Gedancken 
die Flancke macht ſich Gedan⸗ 
der Srandel _ dien 
ichfrande] LiebesGedancken 
ich bekrancke bie Francken 
icherfrande in die Flancken 


bie 
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die" Rranden des Eilber-Schran: et ca 
fie krancken end er sera: 
fie delrancken fie tranckens er ſtan 
fi: erlrancken bes Sanckeng 
die Plancken A 
bie wilden Rancken Ancker Nds 
Boden fanden ein S 
zu Boden ſancken N Bla 
fie verſancken — des De 
unterſancken — em Kre: 
die Geſchlancken ein Kranget des Scha 
ber Schranden | das Gerarcker a 
derBuͤcher: Schran⸗ ein Befebiander| Les > a 
den] ein Geſchwancker de; Dar 
Der Kleider-Gchran: das ſtancker des Buͤcher· CH 
ck | | 
der Eilber-Cipran. ein Sander Mesa 
cken x i 
er bleibt in feinen Andern des Silber-E4 
Schranck 
A —— den Andern| cin Gefih:ran 
fie trancken fie anctern| Bes Gill: 
ſich betrancken den Kandern! _ des Im 
fie ertrancken ranckern des Liebes Tte 
fie vertrauden/ herum vandern] des Nectare 
ſie wancken zerranckern — 
ſie zancken flandern Diez 
Anckens Anckers Anckeſt 
des Danckens des Anckers du der 
des Gedanckens des Kanckers dich best 
des Franckens des Zanckers dus verdai 
des Schranclens du fie“ 
des Buͤcher⸗Schran⸗ Anckert Bu bekro 
a | du erkra 
des Kleider⸗Schran⸗ er anckert! Du verfu 
ckens du fin 


das Banckert 
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Scten ſanckeſt da ſancks And 
ta verjandleit] des Schrancks ſt 
niederſanckeſt des Buͤcherſcrancks du danckft 
unterſanckeſt des Kleiderſchrancks dich betanctit 
du ſchanckeſt des Silberſchrancks du verdanckſt 
Vier ſchaneſt des Stancks vu kranckũ 
ſrde ſhanckeſt/ des Geſtancks du bekrancknt 
du beſchanckeſt bes Trancks du erkranckſt 


yverinandeft | des Liebes-Traucks | 
du ſtanckeſt des Nectar⸗Trancks 
du tranckeſt 


du vertranckeſt was gedrangs 
du wanckeſt des Fangs 
dur zanCeſt des Hering: Fangs 
des Ferchen: Fangs 

Ancket des Echelmen⸗ 
——— 

er dancket des Vogel⸗ gangs 
ſich dedancket des Gangs 


er verdancket bei Ehren: Gangs 





erkrandtet Neo Hochzeit⸗Gangs du wanckſt 
er bekrandter | des Leichen⸗Gangs du zanckſt 
er ertranctet des Liebes· Gangs — 

ihrverkrangter |, deVoeten: Gangs die Angſt 

ihr ſancket desSpatzier Gangs die Hertzens⸗Angſt 

1 Boden ſancket des Untergangs du drangſt 

ihr rerſancket des Hangs du verdrangif 

ibr ſchancket „des Klangs du ſangſt 

hr befipandter des ESaͤtten⸗Clangẽ Du verianzif 

iht verfehanddet | | „Leo Nangs du hangẽ 

ibr trandet | bes Geſongs du klangſt 

Ihr vertrancket Schwanen⸗ Ge⸗ du langſt 

ibr wancket ‚fange du betanuff 

Ihr zancket des Eirenen.Se: du erlanoſt 

Ä ſangs dur gelanuf 

Ancks des Dogel:Se- du verlangſt 
Wo _ fans | tuempfangii . 

ancks des Zwangs darnach du raugſt 

du 


du verfrandit 
du verrandit 
tu ſanckſt 

tu verfandit 
du ſchanct ſt 
du beſchanckſt 
du verſchanckſt 
du ſtanckſt 

du trauckſt 
dich betranckſt 
du ertranckſt 
du vertranckſt 
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du fangft 

Du befangit 
du ſchwangſt 
du ſprangſt 
du zerſpi angſt 
du zwangſt 


Anckt 


er danckt 

ſich bedarckt 
er verdanckt 
abgedarckt 

er kranckt 

er befand. 

er erkranckt 
verkrauckt 

ver randt 

ihr fanckt 

ihr verfandt 
unterfarctt 

zu Boden ſonckt 
ihr ſchanckt 
ihr veſchenckt 
ihr verſchanckt 
Bier ſchanckt 
nichts geſhanckt 
eingeſchanckt 
ihr ſtauckt 

ihr tranckt 
euch betranckt 
ihr vertranckt 
ihr wanckt 

ihr zanckt 


ihr drangt 
ihr bedraugt 


lo) 





ihr verdrangt er fh 
ibhr fangt er beit 
ihr verfangt er verih, 
ihr unterfangt | Bas Geſch 
ihr hangt das Eingeſch 
ihr klangt das Weggeſch 
ihr langt Bier fi: 
angelangt er (hm 
ihr belungt er m 
ihr erlangt ei 

ihr verlangt 
unverlange erh 
angelangt er bel 
zugelangt er cl, 
ibr empfangt er verl; 
ihr prangt er pre 
.gepraꝛgt er verpra 

—F ne 

nach ihr rangt 

„ ‚eine Anckten 
IE ſchwangt 
das Fehn ſchwangt ha 
' „„ hr ſprangt fie verbant 
ihr jeripzange | die Adacten 
„9 zwangt fie Erand 
ihr Degwangt fie befrand 
fie erkrarẽ 
Anckte fie verlranẽ 
fie verrant 
er dance fie ſchanc 
ſich bedanckte fie deſchand 
er verdanckte fie verſchanc 
der Kg. danckte fie ſchwand 
er kranckte ſie wan“ 
er bekranckte ſich jan: 

er erkrauckte 
er vrriramite fie lar: 
er verranckte fie bean 


fie erlangten 
fic gelangten 
ſie verlanaten 
- fic prangten 


ſie verprangten 
9 











Ancktens 


fie dancktens 
ſie verdancktens 
. jie bekrancktens 
ſie verrancktens 
ſie ſchancktens 
fie beſgancktens 
fe verſchancktens 
ſie ſhwancatens 


ſie belangtens 

ſie erlangteng 
fe verlaugtens 
& verprangtens 


Anckter 


en Abgedanckter 


ein Erlangter 
ein Verlangter 


ndteg | 
+ in Zedancktes 


du verlangteft 
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ein Abgedancktes 
ein Erkrancktes 
ein Beſchancktes 


ein Berfchantteel . 


ein Belangtes 


ein Erlangtes 
ein Berlangteg 


Anckteſt 


du danckteſt 
Dich bedauctteſt 
du verdanckteſt 
du krenckteſt 
du bekranckteſt 
du erkranckteſt 
du verkranckteſt 
du ſchanckteſt 
du beſchanckteſt 
du verſchanckteſt 
du ſchanckteſt 
du wanckteſt 
du zauckteſt 


du langteſt 
du belangteſt 
du erlangteſt 


du prangteſt 
du verprangteſt 


Ancktet 


ihr dancktet 
ihr bedancktet 
Ihr vertrancktet 
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ihr krancktet 
ihr belrancktret 
ihr erkrancktet 
ihr verrancktet 
ihr ſchancktet 
‚Ihr beſchancktet 
ihr verſchancktet 
ihr ſchwancktet 
ihr wancktet 

ihr zancktet 


ibr langtet 

ihr belaugtet 
ihr erlangtet 
ihr verlangtet 
.ihr prangtet 
ihr verprangteg 


Anckts 


ihr danckts 
ihr verdancktg 
ihr bekranckts 
ihr verranckts 


ihr beſchanckts 
ihr verſchanckts 


ihr erlangts 


ihr verlangts 
ihr verprangts 


Ancktſt 


du dancktſt 
dich bedancktſt 
du verdanckiſt 


ds 
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du kraucktſt abgebrannt kaufft nachder 
du erkranckiſt ausgebrannt kemmt vorde 
dus ſchancktſt entbrannt nimmt vorde: 
du beſcharcktſt eingebrannt alt. 
du verſchancktſt weggebrannt Mi 
du ſchwaucktſt verbrannt e' 
du wancktſt WMiicant gl 
du zanckiſt ein Bachart ter 
der Difcant un: 
du langtſt ein Muſicant su! 
dur kelangıft} ein Cemmendant Sud: 
Du erlangeit ein Padant ein 
du verlanetſt er fand Griechen 
duprangiſt er beiand | Der Welſchen 
du verprangtſt er erfand En; 
. Gnade fand £ 
And einen Schatz fanddas gelobi 
wieder fand Nied. 
die Hand | Schlaraffen 
ein Foliant des Henckers Hand Das Vatt 
ein Comöbiant | Die rechte Hand cin En 
Proviant eine krumme Hand ein Iren 
das Bond | unter meine Hand ein Palau 
Bas Hofen : Band ich habs beyd' Hand char 
Daß kicbed: Dand ich habs zur Hand ein Du 
Ordens: Band| cSiffmirzur Hand wohl kin 
ein ehlich⸗ Band nach Der Hand en 
er band| iſt in guter Hand gen 
er verband ſteht in einer Hand ung: 
ein Band| nimmrüubrhand]|  _, dm; 
contreband | ich habs vongurse | ein Licbes 
Der Brand Hand ein Unter⸗ 
ein Hoͤllen· Brand geht durch die Hand der El 
ber kalte Brand | verkauft ausder| erhalt ſich 
gebrannt Hand Ir. 
‚angesrannt | geht vonder Hand gi 
die Jungfer iſt ange: [ige hinter der Hand vi 

brannt 


durch diedand | den Pap ra 


4 
| 


Fu 
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zugerannt , ein ſchwerer Stand 


blſuͤmerant er ſtand 
courrant der Befland 
der Sand es hat Beſtand 
teuer : Gand mit Beſtand 
ac 
Etreue⸗Sand der Unbeſtand 
gefandt er beſtand 
abgeſandt es entſtand 
ausgeſandt er erſtand |’ 
bergelandt er geftand 
hingeſandt er verſtand 
nachgeſandt ſich unterſtand 
weggeſandt er uͤberſtand 
zugeſandt er widerſtand 
er ſchwand baſtant 
“er verſchwand der Strand 
der Stand der Tand 
der Adel Stand der Menſchen⸗Tand 
der Bauer⸗Stand important 
her Buͤrger Stand 
der Ehe⸗Etand getrannt 
tr Cyren⸗Stand abgetrannt 
Mittel-Stand aufgetrannt 
Furſten⸗ Stand zertrannt 
br Gegen⸗Gtand die Wand 
der Brafen:Gtarnd | Die Scheide-Wand 
ber deren: Etand das Gewand 
x Jammer⸗Stand / ein Meßgewand 
Kirchen: Stand gemande 
kr Landes: Stand er iſt gewandt 
der Mißverſtand abgewandt 
d Vonnen Stand | wohl angemandt 
x Jrieſter⸗ Stand aufgewandt 
der Stilleſtand daran gewandt 
der Verjtand | - darauf gewande 
| der Unperffand eingewandt 
der MWeheftard umgemandt 
derWiderfiand entwandt 
3 
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verwandt 
unverwandt 
vorgewandt 
weggewandt 

zugewandt 


(br bannt 
den Teufſel bannt 


ihr verbannt 
ihr bemaunnt 
ſich ermannt 

uͤbermannt 


übe fpanme — 
ihr überfpanne 
eſpannt 
aufgeſpannt 
ausgeſpannt 


eingeſpannt 
— **— 
ein Quartant zuſammen ge 


er zannt 


mir ahnt 
er bahnt 

den Weg bahnt 
gebahnt 

er mahnt 

er ermahnt 
er vermahnt 
mich gemahnt 
abgemahnt 
angemahnt 
ihr van 

ihr entrant 
ihr zerrant 
ihr fant 

euch befant 
euch entſant 


euch 
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verſant im@Ebe:Standte) eine % 
= — im Ehren-Stande | eine . 
ihr ſpant lim Zurfien: Stande ‚ber 
ihr gewant/ im freuen Gtande 
im Gegenftanbe Andeln 
in Grafen⸗Stande 
Ande im Herren⸗Stande ba 
u im Jammer⸗Stande — 
mit dem Tante n Ritchen Stande bein 
die Bande dem Landes· Stande 9 
die LiebeẽBande dem Mißverſtande vera, 
Ketten Ca are | im Mittel⸗ — 
eine Sarabande fin Nonnen:Gtan 
a So Anl Be re | Andels 
Ders Ho en DBran eiden Reich ‚Etant 
vom Falten Bra: te in Stilleſtante he 
I — in nn 
hu elobten Aide er iſt nicht im Stan⸗ 
A Miete lande Knich te Andelſt 
im Schlaraffen⸗ im Verfande 
ande nie dem unverſian⸗ duban 
tm Bateılande de Amar 
ichlande im Ach:frande * 
mit dem Vſandebey dem Widerſtan- er varba 
mit den — — be | 
nF [erbringt zu Stande 
mit dem Unter: CS nung Stande] Andelt 
piande am Etrande] - 
er ſetzt zu Pfande ich firande er hu 
am Kante . dem Tande er m 
im Sandel dem Menſchen. er mi 
be Schante "Sande 
End ımb Schan 
im Etande Andel Anden | 
mit $ re in — 
ey eidg F: er ber Handel | in * 
Im Bürger: Stande die Mantel lin in Rente und * 





Feuffels⸗Ban⸗ 
ʒTLeuff * 


di Sarabanden 
he Tontrebanden 
den 


zu handen 
geht zu handen 
seht aus handen 
Immt zu banden 
oͤßt zu handen 
it obpauden 
Kift verhanden 
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angeftanden 

viel ausgeſtanden 
nachgeſtanden 
vorgeſtanden 
zugeſtanden 
ſtranden 


Andens 


ſie bandens 

ſie verbandens 
ſie fandens 

ſie befandens 
ſie erfandens 
ſie geſtandens 


fie verſtandens 


Ander 


ein ander 

auf einander 

aus einander 
paſt auf einander 
geht aus einander 
bey einander 
durch einander 
eins ums ander 
gegen einander 
hinter einander 
in einander 
nacheinander 
ſelb ander 
uber einander 

um einander 
unter einander 
vor cinander 
wieder einander 


5a 
N 


SE 


wie einander 
Alcxander 
Coriander 


Andern 
die andern 
gegen die andern 
mit den andern 
Dinter den andern . 
unter Denandern 
vor den andernm 
wider Lie ander 
aus Flandern 
er ton flandern 
den Salamandern 
gu Nerantern 
wandern 
bewandern 
erwandern 
verwandern 


Anders 


ein anders 
das iſt ein anders 
Alexanders 
Corianders 
Perianders 

Andes 
des Bandes 
des Hoſen· Bandes 


ds 
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Des Liebie-LVandes des Stilleſtandes 
des ehlichen Bantch tes Verſtardes 
des Brandes | bes Unverſtandes 
Des Hoͤllen⸗Brand es! des Webeftantes 
Des kalten Branted | des Widerſtandes 
des Laudes des ſchweren Stan⸗ 
Engellandes des 
des gelebten Landes des Etrandes 
Nicderandes ſdes Menſchen⸗ Tan: 
Eiplaraffen- Landes des 
des Vaterlandes 
des Pfandes Andeſt 
des Liebes Pfandes 
des Unter Mandes du bandeſt 
des Randes du verbandeſt 
des Sandes du fandeft 
des Scheuer⸗ — du befandeſt 
du erfandeſt 
des PR. wieder ſandeſt 
bes Adel⸗Standes Gnade faudeſt 
des Bauer⸗E Standes du landeſt 
des Burger- — du verſchwandeſt 
du ſtande 
des Ehe⸗ Etante⸗ du — 
des Fun ſten· Etan⸗ du erſtandeſt 
des du entſtandeſt 
des Gegenſtandes du geſlaudeſt 
des Grafen Stan⸗dich unterſtandeſt 
des du verſtandeſt 
des Jam̃er⸗Etandes du üderſtandeſt 
nr du widerſtandeſi 
des fanba: Standes ude 
des Mißverſtandes Andet 
des Nonnen⸗ er ibr banteı 
ihr verbander 
bed Prieſter⸗ eian b ihr fandet 


ihr befanden 


Feten ſanckeſt 
a verjanckeſt des Schrancks 
niederſanckeſt des Buͤcherſchrancks 
a unterfanckeft des Kleiderſchrancks 
tu ſchanckeſt des Eilberfchrands 
Kier ſchanckeſt des Stancks 
Sirteihandefii des Geſtancks 
du beſchanckeſt des Trancks 
u verſchanckeſt des Liebes-Traucks | 
du ſtanckeſt des Nectar⸗Trancks 
du tranckeſt 
du vertranckeſt was gedranas 
du wauckeſt des Fangs 
du zancceſt/ des Hering⸗Fangs 
des Lerchen⸗ Fangs 


Ancket des Echeimen 
Fang 

er dancket des Voge I: Fangs 

fih bedancket „ar des Gangs 

er verdancket Ehren: Gange 


des Hochzeit-:Sarıg® 

er Zn bes Leichen⸗Gangs 

er ertrancket | DE Fiebed-Gangs 

ihr verkrancket Sr Vocten- Gange 





ibr fancter des Syaſier Gangs | die Hergens:Angft 
m Boden ſancket des Untergangs | du drangſt 
ihr verfancker bed Dane | du verdrangſt 
ibr ſchancker „des Klangs du fangft 
ir befipancker des C Alten : Xlangs du verſangſt 
ihr verfibandet | „LS Nangs du bangii 
ihr trancket des Geſangs du klangſt 
| Ihr vertrandker Schwanen: Ge⸗ du langſt 
ihr wancket fange du belanıff 
ihrzandter | des Sirenen Ge— du crlangit 
ſangs du gelangſt 
Ancks des Vogel· Ge⸗ du verlangſt 
ur „ fangs du empfangit . 
Dancks des Zwangs/ darnaq turangfl 
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Anckſt 


du danckſt 

dich bedanctſt 
du verdand;z 

du krandik 
du bekranckit 
du erkranckſt 
du verkranctſt 
du verrandit 


tu verſanckſt 
du ſchanck ſt 
tu beſchanckſt 
du verſchanckſt 
du ſtanchkft 

du trauckſt 
dich betranckſt 
du ertranckſt 
du vertrandit 
du wanckſt 


du zauckſt 
die Angſt 


du 


116 38 (0)%E 


du fangft | ° ihr verbrang 


Du befangit ibr fang 

du ſchwangſt ihr verfang 

du ſorangſt ihr unterfang 

bu zerſpi angſt ihr hang 

du zwangſt ihr klang 

ihr lang 

angelang 

Anckt ihr belung! 

ihr erlang 

er danckt ihr verlang! 

ſich bedanckt unverlang! 

er verdanckt angelang 

abgedackt zugelangt 

er kranckt ihr empfangt 

er befrarıt- ihr prangt 

er erkranckt geprargt 

verkranckt ihr verprangt 

verrande! darnach ihr range 

ihr ſanckt br ſangt 

ihr verfande!, ihr ſchwangt 

unter ſancti das Fehn ſchwangt 

zu Boden ſonckt ihr ſprangt 

ihr ſchanckt ihr zerſprangt 

ihr beſchanckt ihr zwangt 

ihr verſchanckt ihr beiwangt 
Bier ſchanckt 


nichis eſpandtt Anckte 
eingeſchanckt 


ihr ſtanckt er danckte 
ihr tranckt ſich bedanckte 
euch betranckt er verdanckte 
ihr vertranckt der Adg danckte 
ihr wanckt er kranckte 
ihr zanckt er bekranckte 

er erkranckte 


ihr drangt er vertranchte 
ihr bedrangt er verranckte 


| 


fie erlangten 

fic gelangten 

fie verlangten 

fie prangten 

fie verprangten 
8 


Ancktens 


fie danstteng 
fie rerdancktens 
ſie bekrancktens 
ſie verrancktens 

ſie ſchancktens 
fie beſcancktens 
everſchanckteus 
ſie ſchwancatens 












ſie belangtens 
ſie erlangtens 
fie verlangteng 
verprangtens 


Anckter 


ein Bedanckter 
n Übgedanckter 


ein Belangter 
ein Erlangter 
ein Verlangter 


ncktes 
tin Zedancktes 
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ein Abgedancktes 
ein Erkrarcktes 
cin Beſchancktes 


ein Verſchancktes/ 
ein Belangtes 









ein Erlangtes 
ein Verlangtes 


Anckteſt 


du krenckteſt 

du bekranckteſt 
du erkranckteſt 
du verkranckteſt 
du ſchanckteſt 
du beſchanckteſt 
du verſchanckteſt 
du ſchanckteſt 
du wanckteſt 
du zauckteſt 


ihr bedancktet 
ihr vertrancktet 


127 


ihr Erandtee 
ihr befrandtree 
ihr erfrancktet 
ihr verrancktet 
ihr (chandıet 
‚ihr beſchancktet 
Ihr verſchancktet 
ihr ſchwauncktet 
ihr wancktet 

ihr zancktet 


ihr langtet 

ihr belangtet 
‚ihr erlangtet 
ihr derlangtet 
ihr prangtet 
ihr verprangteg 


Anckts 


ihr danckts 

ſhr verdancktg 
ihr bekranckts 
ihr verranckts 
ibr ſchanckts 
ihr beſchanckts 
ihr verſchanckts 


ihr erlangts 


ihr verlangts 
ihr verprangts 


Ancktſt 
du dancktſt 


dich bedanckt 
du verdancktſt 


ds 
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du kraucktſt abgebrannt kaufft nacpter, 
Du erkranckiſt ausgebrannt kemmt vorde 
du ſchancktſt entbrannt mimmt vordu; 
du deſcharcktſt eingebrannt ak: 
du verſchancktſt weggebrannt be 
Du ſchwancktſt verbrannt ei! 
Du wancktſt Alicant gi 
du zanckiſt ein Bacbart ve 
der Diſcant und: 
du langtſt ein Muſicant zuei! 
du belangtft ein Commendant Sudı 
du erlangtſt ein Padant cin 
du verlanutit er fand Griechen 
duprangiſt er bejand | Der Welſchen 
du verprangtſt er erfand En: 
Gnade fand & 
And cinen Schagfand | das gelob 
wieder fand Kick; 
j die Hand Schlaraffen 
ein Foliant des Henckers Hand das Date 
ein Comötiant | Die rechte Hand cin En 
Proviant } eine Frumme Hand ein Trem 
das Band | unter meine Hand ein Paqu 
Das Hofen = Band ich habs bey d’ Hand ‚ char 
Das Ficbed: Dand | ichhabszur Hand ein Di: 
Ordens: Band es iſt mir zur Yand wohl din 
ein ehlich⸗Band nach der Hand ern 
er band | iſt in guter Hand gi 
er verband | frehtin feiner Hand ung 
ein Band| nimmeuberhand]| . ein 
contreband | ich habs vongurer | ein Lich: 3 
Der Brant Hend| einlintar 
ein Hoͤllen· Brand geht durch die Hand der El 
der kalte Brand | verkaufe ausder]| er halt ſich 
gebrannt Hand Der. 
angesrannt | Geht vonder Hand gi 
die Jungfer ut ange: (gt hinter der Hand ven 


, 


brannt 


durch die Hand | ben Paß u 


} 
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zugerannt | ein ſchwerer Stand 


courrant 

der De 
euer » Sand 
— Sand 
geſandt 

ab —38*— 

aus geſandt 
hergeſandt 
hingeſandt 
nachgeſandt 


ümerant 


zugeſandt 

er ſchwand 
er verſchwand 
der Stand 


er ſtand 

der Beſtand 
es hat Beſtand 
mit Beſtand 
der Unbeſtand 
er beſtand 

es entſtand 


er erſtand 


ſich unterſtand 
er uͤberſtand 
er widerſtand 
baſtant 

der Strand 
Tand 


der 
der Adel Stand [der Menſchen⸗Tand 


| 
| weggeſandt 


Bauer⸗Stand 
A Buͤrger· Stand 
der Ehe⸗ Stand 
de Ehren⸗Stand 


- Witte: Stand + 






Surften: Stand 
Kr Gegen⸗Stand 
fr Grafen⸗Stand 
rHerren⸗ Etand 
Jammer⸗Stand 
Kitchen: Stand 
t Landes⸗Stand 
der Mißverſtand 
Sonnen = Stand 
Arifker- Stand 
der Stilleſtand 
der Verſtand 
der —— 
han d 


Widerffand 


important 


Z29 


: vermanbe 
unverwa ride 
vorgewarr dr 
weggewande 
zugewandt 


ihr bannc 
den Teuffel banne 


ibr verbanne 

ihr bemanne 

ſich ermannt 
uͤbermannt 
ihr ſpannt 


ihr überfpanne 


eſpannt 
aufgeſpannt 
uspefpanne 
eingefpanns 


vorgeſpannt 
ein Quartant zuſammen ge it 


getrannt 
abgetrannt 
aufgetrannt 
jertrannt 
ec Wand 


die Scheibe- Wand 


das Gewand 

ein Meßgewand 
gewandt 

er iſt gewandt 
abgewandt 

wohl angewandt 
aufgewandt 
daran gewandt 


darauf gewandt 


eingewandt 
umgewandt 
entwandt 


= is 


mir = 
er bahnt 


denWeg bahnt 


gebahnt 
er mahnt 
er ermahnt 


er vermahnt 
mich gemahnt 
abgemahnt 
— 
ihr rant 
— 
ihr zerrant 
ihr ſaut 

euch beſant 
euch entſant 


euch 
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Bl 


euch verſant im Ehe⸗Etande 
mir ſchwant im Ebren: Stande 
ihr ſpant im Fuͤrſten⸗Etande 
ihr gewant/ im freven Staude 


eine 9 
eine halte m 
. der ii, 






im Gegenſtande 
im Srafen:Stande Andeln 
Ande in Herren⸗Stande ba 
— im Jammer⸗Siaude ———— 
mit dem Vande im Kirchen⸗Stande die i 
bdie Bande dem Landes⸗Stande 9 
Ketten und Bende| 1 Mirtei⸗ Stande 
eine Sarabande jm Nonnen: Stande Andels 
„a Braubeim hricfter Stande elb 
ders Hoͤllen Brande pen Reichs. Etande 
von Falten Brande im Etilleftante bed Sir 
U Lande in ſchiechtem Etande des Wa 
in gelohten Landeer i nicht im Etan⸗ 
im Nieder lande te An d fi 
im .. im — 
nie dem Unverſtan⸗ 
im Baterlande R de — 
ee] dm Sch fiande dummer 
kr Er [bey dem Widerſtan⸗ 
mit dem — RER ü de — 
ande | erbringt zu Stande 
mit Dem Unter: cz len Stande Adel 
plaude am Etrande| - 
am Rande - dem Tande er mar 
im Sande dem Menſchen⸗ er m 
i die Schande Sande 
E und und Schande Anden 
im Stande 9 l N 
mit Befiande Ande 8 
im Adel Stande bie Sn 
im Bauer: Stande der Handel] in Liebes. ir} 
im Bürger : Stande bie Mandel lin Keste undde 


\ 


i 





j 


uffels-⸗Ban⸗ 
den 
Zarabanden 
ntrebanden 
fie banden 
ieverbanden 
fie fanden 
fie befanden 
ſie erfanden 
jeder fanden 
nade fanden 
zu handen 

ht zu handen 
t aug handen 
nt zu handen 
Stau handen 
iſt obbauden 
Rt verhanden 
in den Landen 
ſie landen 
anzulanden 
‚gu ſchanden 
in Schanden 
nit Schanden 
derſchwanden 
ſie ſtanden 
ſie beſtanden 
ſie entſtanden 
ſie geſtanden 


fie verſtanden | 


keüberſtanden 
ih darzu ver⸗ 
tanden 
kats verſtanden 
) interffanden 
widerſtanden 
= geftanden 
aufgeſtanden 
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angeſtanden wie ein ander 


viel ausgeſtanden Alcxander 
nachgeſtanden Coriander 
vorgeſtanden geriander 
zugeſtanden Salamander 
firanden | - Philander 
Andens Andern 
ſſie bandens die anderũ 


fie verbandens/ gegen Die andern 

fie fandens mit den andern 
ſie befandens hinter den andern 
ſie erfandens unter den andern 


ſie geſiandens dor den andern 

fie verftandeng | wider kie andern 

* — 

er kan flandern 

Under. | den Saiamandern 

zu Texandern 

ein ander wandern 

auf einander bewandern 

aus einander erwandern 
paſt auf einander ve 

geht aus einander 


bey einander 
dutg einander | Anders ”. 


eind ums ander ——— 


gegen einander DL; | 
binter einander das iſt einander6 


in einander Alexanders 
nacheinander Corianders 
ſelb ander Verianders 
uͤber einander 

um einander Andes 
unter einander 


vor einander des Bandes 
wieder einander | des Hoſen· Bandes 


J4 ds 
— 


— 
Ei 
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des Liebes: Vandes 
Des ehlichen Bandes 
des Brandes 

Des Hoͤllen⸗Brand es 


Boy 


des Stilleſtandes 


des Verſtandes 
des Unverſtandes 
des Weheſtandes 


Des kalten Brandes/ des Widerfianded 
des Landes des ſchweren en 
des 


Engellandes 
des gelebten Landes des Etrandes 
Niet erlandes des Menſchen⸗ Tan⸗ 
Echlaraffen: Landes des 
des ———— A d 
des Pfan nde 
des Liebes: Pfandes ſt 

des Unter 88* du bandeſt 
des Randes du verbandeſt 
des Sandes du fandeſt 
des Schruer⸗ — F— ee 
uerfarbeft 

bes erde wieder ſandeſt 

des Adel⸗Standes Gnade faudeſt 
des Bauer: Standes du landeſt 
des Buͤrger⸗Stan⸗du verſchwandeſ 
des du ſtandeſt 

des Ehe⸗ Etante⸗ du beſtandeſt 
des Fun ſten⸗Etan⸗ du erſtandeſt 
des du entſtandeſt 

des Gegenſtandes du geſlardeſt 
dis Grafen Stan-⸗dich unterſtandeſt 
des du verſtandeſt 

des Jam̃er⸗Etandes du üderſtandeſt 
des aan du widerſtandeſt 

des Lands: Standes 
des Mißverſtandes Andet 

des Nonnen⸗ — ihr bandet 
ihr verbandet 

des Prieſter⸗ —* ihr fandet 
des ihr befandet 


ein Wege 
det 


Ah 
veie 
Sn 

i 


ai 
ihr ver 


te? 

dei 

des Hoſer 
Des Fiche: 


be See 


ei 


des Hill. 
Des Falten: 
er 


er 
ein Als: 
ein Ang: 
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u —— ® 2 = 
er fannts des Grafen: Etand$ 
er befanntd des Jammer Stands 

er erkaunts des Kirchen⸗-Stands 
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—— 
der Kran 

ter E >. 

der Roſen⸗Kran 


ein Bekannts, des Mißverſtands der Jungfer⸗ Krans 


er verkaunts dcẽ Nonneu⸗Stands 
vs Zuckerkands des Prieſter· Stande 
des Lands dbes Stilleſtands 


Engellands des Verſtands 
was galants des Unwverſtands 
Gelobten Lands Des Weheſtands 
Ruͤderlands des Widerſtands 
chlarafſenlauds da ſtands 
ds Vaterlands da beſtands 
mad charmanı$ da entſtands 
des Diamants da eıKands 
Wohlbenannts er geſtands 
ein Genannts er verſtan 
ein Ungenannts er uͤderſtands 
des Pfands des Strands 
es liebes⸗Pfands des Tands 


hs Unterpfands des Menſchen⸗Tants 


des Rands/ was imoportants 
was courrants er zertrannts 
des Sands des Gewands 





Scheuer Sands des Meß⸗Gewands 


ein Geſandts; ein Gewandts 
‚ein Adgeſandts ein Abgewandts 
in Ausgeſandts was Aufgewands 
An Nachgeſandts er entwands 
iin Zugeſandes ein Unverwandts 
da verſhwands was vorgewandts 
des Standö| was zugewandts 
Adel· Stande 
Dauer· Stands gantz 
ae Stande wedeꝛ halb noch gautz 
⸗Stands der Glantz 


dirfimn Stauts des Himmels Glan 
des Gegenſtands der Sonnen + Glantz 
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der SiegesKrantz 


der Schwantz 
der Lang 


der Rettel» Tan 
von SImportang. 


ihr bannts 


ihr verbannts 

ihr uͤbermauuts 
ihr uͤberſpaunts⸗ 
ein Abgeſpannts 
ein aufgefpannts 
ein Aus geſpannts 
ein Emgeſpannts 


ein Vorgeſpannts 


mir ehnts 


ihr bahnts 


‚ee ma nts 
mich gemahnts⸗ 
er ermahnts 

er vermahnts 
mir ſchwants 
ihr gewants 


Antſt 


du bandſt 
du verbandſt 
du branntſt 


du entbranntſt 
bu verbranntſt 


du fan 
du befandſt 


0 
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du erfeandſt e ich ver 
miederfandſt An Dem greſſen 
Gnade fandſt Diane dem Gem 
du kanntſt ein Ahne dem Ir 
du bekanntſt mit dem Dulciane dem J 
du erkauntſi dem Grobiane auf dems, 
dem Weib erkanntſt dem Paviane 
du landſt von Saffiane auf dem Tu⸗ 
du nanneft dem Entiane u; 
du benanneft Dem Uriane mit oft 
du ernanntſt die Bahne dem Dar 
du ranutſt bringt auf die Bahne die Er 
du verranntſtdie Laſter⸗ Bahne dem 5: 
da ſandiſt die Schlitten Bahne/ dem Cout 
Du verſchwandſt Die Tugend Bepne] miit der Parı 
du ſtandſt mit dem Buſicane dem Cr. 
dus beſtandſt dem Pelicane dem E: 
‚du entſtandſt die Sahne | dem Hebe 
du erftandii | Die Krieges:Sabne | dum Borg 
du geſtandſt/ die Eieges : Sahne aufdem:: 
du verſtandſt dem Grane das Ab;ut 
du unterſtandſt dem Hahne der Unze 
du widerftandft | tem Auer⸗Hahne der Aufse: 
du tranntſt dem Bier⸗Hahne der Ausgen 
du zertranntſt dem Buchfen-Habhne | Bas Vengit 
tu wandtſt dem Zurctichen | das Darge: 
du entwandtſt Hahne das Gutge 
dem Wetter-Hahne das Herrotgu 
du banntſt im Kabrıe | das Hinzugt 
du verbanntſt/ im Sifcber:Kakne | das Nachgin 
du ſpanntſt mit Lahne das Verd 
Du zanneff | dem Galare die Det 
ben Capcllane das zuget 
du grantzſt von Wifelane | das Wobhlge 
du pflangft vou Porcellane in den Bann 5“ 
du courrangit tem Mahne ein Unten 
du ſchansſi ich mahne mit Ti 
du tantzſt ich ermahne Cart 


er bebrang 

er verdrang 
groffer Gedrang 
der Fang 
r Herings⸗Fang 
der Lachs Fang 
vr Mauſe⸗ Fang 
Echelmen⸗Fang 
der Vogel Fang 
ihm einen Fang 
der Gang 


“ar 


darnach errang; zu Boden ſanck 

er fang darnicder ſanck 

der Sefang er verſanck 

der Echiwanen : Ge: unterfandk 
ang ter Echanck 

ber Eirenen⸗Geſang ter Bierſchanck 
ter Bogel : Befang geſchlanck 
er verſchlang der Schrauck 


der Schwang ber Buͤcher Schranck 
kriegt den Schwang der Kleider Schranck 
es Fein in Schwang der Silber· Schranck 


hr Ehren: Sarg er Iprang ein Echwanck 
kr Huren⸗Gang er beſprang geſchwanck 
her Leichen Gang er entſprang der Geſtanck 
ter Liebes: Gang ‚er zerſprang er fand 
br Yocten:Sang | in Stuücken fprang| . _ der Srand 
& Spatzier⸗Gang der Strang |” der kiehed- Tranck 
der Ubergang |ber Salgen:Strang | der Nectar⸗Tranck 
‚An Fleiner Über: der 3wang er tranck 
gang ſich betranck 
‚der Untergang | die Band er ertrand 
#fönıme in Gang Luder⸗Banck er vertranck 
der Hang / Die Expectanten⸗ der Zanck 
er — Bang — Banck An 
er Klang |hauet ihn zur Banck 
der Biederflang die Schoͤppen⸗Banck/ nge 
er Hang |die Echwige: Banck bange 
ererflang | die Wechſel⸗Banck gebrange 
an = Die Dien-Band ich fange 
ang lanc 
den Abend lang | der Danck — | 
u Aulang | ich fage Dank Zange 
18 undlang \er machte zu Danck bey dem Lerchen⸗ 
Lebenflang groffen Danck Fange 
muss Empfang | ſchlechten Danık bey dem Scheimen⸗ 
nEmpfang kranck ange 
der Rang ich lache mich Frank | beydem Voga 
er rang er ſanck Fange 
| 35 
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(lo) 


ich verfange |die Hopfien- Stange 


ich unterfange 

im Gange 

nt te 
Heym Ehren: Cange 
beym Hochꝛ:cit⸗ 

| Gange 
Bbeym Leichen⸗Gange 
beym Liebes⸗ Gange 
veym Po:ten:Gange 
beym Spaghier⸗ 
Barge 
ntergange 

ich hange 

am Hange 

„am Stlanze 

dem SALAT 
e 


ang! 
allzu lange 
noch jo lange 
ich lange 
ich belange 
ich erlange 
ich gelange 
ich verlange 
ich empfange 
ich prange 
ich verprange 
du Range 
nach dem Range 
vom erſten Range 
die Sange 

am Geſange 
die Schlange 
die alte Schlange 
im Schwange 
eine Spange 
die Stange 


* 


die Gern 

die Vogel⸗Etange ſie ja 
er halt ihm die fie verſe 
Stange] es will hier 

vom Strange verſo 

dos Wange] ſich uiitern 

tie Zange Bopfi 

mit Zwange] Maniaffın fı 

Maꝛiſe ſo 

Angel .angeſe 

mit gefange 

die Angel Dh 

der Augel bg: 

ter Thär-Angel gigi 

der Mangel ab;cz. 

- der Triangel angey: 

Sen. Wrangel aufgege 

aug:i: 

- Angeln ei 

Angeln beimgep: 

mit den un — 
mangeln| .. 

ermiangeln — 

mit den Triangeln — 8* 

es iſt ihr vergo 

Angels er hat — * 

des Angels — 

des Triangels —— 

des Mangels uͤbergege 

umgegu 

Angen | eift tarafı: 

Di 

fie drangen | gleich zu gege 

darauf ſie Dana ? — 

im Gedrangen wohl gege 


38 (0) S# 138 
he gegangen ein Kind empfangen fie erlangen 


u 
ngen prangen fie verlangend 
ae verprangen fie empfangens⸗ 
behangen die Rangen bes Prangens 
gehangen die Sangen fie verprangeuß 
abgebangen fie fangen des Rangens 


en! die Echlangen "fie fangen® 
ra die Spangen fie erfangend 
ausgebangen fie ſprangen fie zwangens 
daran gehangen ſie —— 
ingehangen e Stang 
BEE die Hopfen ⸗Stan⸗ Anger 


verhangen | gen 
N hats verhan⸗ |Die Vogel: Stangen — 
gen| mit Spieſſen und viel gedranger 
hat nachgehan⸗ Etangen det Pranger 
ns Ze ſchwanger 
— — 
nt ihm zugehan⸗ die Zang 
gen fie zwangen | Angern 
berab hangen fie bezwangen 
kerunter bangen auf den Angern 
hinab bangen an den Prangern 


Calgen bangen) . Angens ben Schwangern 
m einem bangen 


fie klangen } 
fie langen fie fangeng Angers | 
die Fangen | was Nbgegangeng des Angers 


| — ein Kite des Prangers 
einen Belangen | ein Aufgegangen ein 
Marım Oclangen | was vergangeng — 
gelangen ſein U 18 


angelangen z1 Anges 
erlangen] ein 8 
Z‚erlangen ein 18 ‚ ein Banges 
mit Berlangen ein i8 ein Gedranges 
das Verlangen] ci 18 des Fanges 
empfangen] ns 18 des Kering-Fanged 


| ; . | 26 





‚go 38 (0) S®& 


En ee a urn 
des Lerchen⸗ Fanges du fangeſt ihr! 
des Schelmen⸗ Kan: du verfangeſt am Galgen 
ges dich unterfangeſt, am Weide 
des Vogel: Fanges Vogel iangeit ihrt 
des Ganges du hangeſt ihre 
des Ehren⸗Ganges ſam Galgen bangeft ihr 
des Hopzeit:Öan: | am Weibe bangeſt ihr 
ges duklangeſt ihre 
des Leichen⸗Ganges du erflangeft ibr g 
des Liebes. Ganges du langeſt ihr vo 
Des Poeten: Ganges du belangeſt Ahr 
des Spatzier⸗Gan⸗ du erlangeſt ihr ver 
es du gelangeſt ih 


8 Ah 
Des Unterganges du verlangeit | darnach ibt 


des Hanges du empfangeſt Mh 

des Klanges du prangeſt ihr F 

dei Saiten⸗Klan⸗ du verprangeſt ihr zer⸗ 
| ges du runget | _ _ Abrite 
einlange® | darnach du rangeſt das Hahn ſor 

ein allzulanged du ſangeſt Wei 

des Gepranges du ſprangeſt ihr bei; 
dis Ranges Du zerſprangeſt ihr ety 


des erſten Ranges du ſchwangeſt 
\ Des Geſauges/ daB Fahn ſchwan⸗ Ange 
des Schwanen⸗Ge⸗ ‚gel 
ſanges in Die Höhe - was pi 


ded Girenen-Ge: ge he 
BR fange Du gmangeft | ded Hering. 
des Vogel⸗Geſan⸗ Du bezwangeſt des Lerchen 
ges nich 

des Siranges nge des Bond. 
des Wanges | weit 

des Zwanges ihr Dranget | peghren 

| ihr fanget dei Hoch 
Angeft ihr verfanget | des Yeichen: € 


euch unterfanget | des Xiet- 
ku drangeſt Vogel fanget | des Poeten 


| 8 (0)58 


| ‚Zragir- Gange 
dẽ 5untergang 
res ange 
= des Klangẽ 
ESünten⸗langs 
ein Langs 
des Raugs 
des Geſangs 
Sꝙwanen⸗Ge⸗ 
ſangs 










des Geſtancko 
des Trancks 
der biebes: Trancks 
Nectar⸗Trancks 


Angſt 


 . be 
de Deren na 
du drangſt 
du verdrangſt 
du ſangſt 
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— A 
anzı n 
— Iangt gt 
erlang ihr drange 
du gelangſt .... 
du verlangft ‚pr verdrangt 
bu empfangit ihr fange 
tu prangit ihr verfangt 
du verprangſt euch unterfar.ge 
du rangſt ihr harge 
du ſangſt klangt 
du ſchwangſt ihr lange 
du ſprangſt ihm nicht da$ Rate 
du entfprangff fer lange 
du zerfprangft |. ihr Belange 
du zwangſt ibr erlangt 
da bezwongft] br verlange 
du erzwangſt was anbclange 
— er iſt angelaugt 
du danckſt ımverlar.gß 
dichbebandit|  „, Malangs 
du verdanckſt ihr ewpfang⸗ 
du kranckſt ‚Ihr prange 
du bekranckſt ihr verprangs 
du erfrandit] darnach ibt range 
du verfrandit ihr fange 
du verrauckſt. „Mr ſchwangt 
du verfandit] ,, Ne prarge 
du ſchanckſi ihr zerſprangt 
u beſchanckſt ibr jiwange 
erfchan ihr bezwangt 
ſtanckſt ihr erzwangt 
utranckſt 
dus ertranckſi aao — 
du wa⸗ckſt er verdandt 
Dich zanctſt 


abgedauckt 


w: 


er prangte 
er verprangte 


er danckte 

fich bedankte 

er verdanckte 
der Abgedanckte 
er kranckte 

er bekranckte 
er erkranckte 

er verranckte 









er ſchanckte 
er beſchanckte 
er verſchanckte 

daB Eingeſchanckte 
das Weggeſchanckte 
Bier ſchanckte 

er ſchwanckte 

er wanckte 
er zanckte 


Angten 


fie langten 


ſie belangten 

ſie erlangten 
ſie gelangten 

ſie verlangten 
ſie prangten 
ſie verprangten 


ſie danckten 

ſich bedanckten 
ſie verdanckten 
die Abgedanckten 
ſie kranckten 

ſie bekranckten 


fie erkranckten 


ſie verrancken 
ſie ſchancten 
fie beſcharkten 
fie verſchnckten 
fie ichwanckten 
fievanckten 

sie zanckten 


Mgtens 
ſie belangtens 





ſie fand 

fie befchant 

fie verſchaut 
fie ſchwan 


Angter 


ein Delız 
ein Erlen 
ein Anden; 
eis Yerlar: 


an Bedan! 
eis Abgedan 
ein Ertran! 
ein Beſqane 
ein Verſchan 


Angtes 







ein Abgeda⸗ 
ein Erkrand 
cin Bekhant) 

ein Verihani 


PP Cm 
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ma J. ibr verrancktet / dem Ehrenmanne 
ing ihr ſchancktet/ dem Fiedelmanne 

du lancteſt/ihr beſchancktet / dem Gartenmanne 
tubelangtez ihr verſchaucktet [dem gemeinen Mañe 
dacrlanoteſt ihr ſchwancktet | dem guten Manne 


u verlan teſt ihr wancktet |pem Hampelmante 
tu prangteſt ihr zancktet] dem Handwercks⸗ 
verprangteſt | * — 

em Hanbelämanne 
tu danckteſt Angte dem Kartenmanne 
ip bedanclteſt dem Landesmamne 
unertanckte ‚hr erlangtd | dem Rrpermanne 
du krang teſt ‚Ihr verlangtd | dem Mufckmanne 
u — ihr verprangts dem Obermanne 
uertranckte dem Popelmanne 
nverrauctteſt „ br dandıe dem Puppenmanue 
tu ühameftepp] ihr verdandıs | dem Fürerdmanne 
beſchanckteſt ihr bekranclts dem Untermanne 
verſchanckteſt ihr verranckts dem Waffernianne 
uſchwanckteſt ihr ſchanckts dem Wundermanne 


tumandtejtj ,NHr beſchanckts dem Zimmermanne 


du zandtcſi— ibhr verſchanckts ſy demanne 
ingter | Anne 
Ynate e ich übermanne 
g nme die pfanue 
ihr langtet Anner die Seuer-Pfanne 
ür deiangtett im Banne ein Zypranne 
ihr erlangtet ich banne Suſanna 
ihr verlangtet ich verbanne eine Spanne 
ihr prangtet auf Johanne — 
t derprangtet die Kanne ich uberfpaune 
— die Waſſer⸗Ranne die ganne 
br dancktet dem Manne „die Wanne 
uih bedancktet dem Adermanne] de Bade⸗ Wanne 
br verdancktet/ dem Bertelmanne ich zaune 


itrkrancktet dem Buͤrgersmanne — 
bekrancktett Dem Edelmanne Annen 
htzlrancttet) dem Ebeinanne S. Annen 


bannen. 





ICH: 2 


bannen cin Mäufe Banner 
verbannen lein Zeuffeld: Banner 
2 ige 
ie Kannen 
die Bier⸗Kannen Annern 


die — den Bannert 


den Maͤuſe⸗Bannert 
——— den Teufſels⸗Ban 
die Pfannen | nert 
Die Zeuer: Pfannen 
die Iyrannen| Anners 
Die Spannen 
fie ſpannen des Bannert 
fie beivannen des Mänie-Bannert 
fie uberipannen des Teuffeld: Ban 


abzuſpannen neri 
- pannen 
aufzuipannen 
auszuſpannen Anne 
— des Banne 
obannet 
die Tannen Van 


die Wannen des Ackermannet 

die Bade» Wannen) deẽVettelmanner 
DER wannen des Buͤrgersmannc 
zannen/ des Edelmannes 

| - Des Ehemannee 
Annens des Ehrenmannet 
des Fiedelmanne 

S. Annens des Sartenmannei 

fie bemannens des gemeinen Man: 
des Tyrannens ned 
he überfpannene des guten Mannct 
des Hampelmanne: 

Anner des Handwercks 


mannct 
ein Banner des Handelsmanne; 
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Fr des Tulipand, eingroffer Hans 
is anns des Plans des Manns 
Canaans des Kegel-Plans des Ackermanns 

he Cerduans des Tugend: Pans Ks Bettelmanns 


des Zilcians da rans des Buͤrgersmanns 
Fabians da errang | des Edelmannd 


Kiorians des Saffrans des Edemanns 
des Groebians des Majorans | bed Ehrenmanns 


sand des Faſans des Fiedelmannd 
Marımukane des Courtiſansſ des Gartenmanns 
te: Papraus des Echwans |bedgemeinen Mans 
des Saffians des Spand | des guten Manns 
dee Entians des Hobeſſpans des Hampelmanns 
eẽ Stelprians des Geſpans] des a 
des Urians des Vorgeſpans mann 
NE Buũtans ein .. des Handelimannd 
des Pelicanẽ ein Ungerband | des Kartenmanns 


des Fahns ein Aufgethans] des Landesmanns 
Krieg ahnt] ein Ausgerband | des Lepermannd 
Sisgek: Fabns ein Zugethang | - de3 Muſelmanns 
des Crans ein Tachgerbans| des Obermanns 


des Hahnus einDerthans | des Popelmanns 
uer-Habns was Wodlgethans | des Puppenmanns 
: Tier s Hahns des Alıhand | des Rittersmanns 
zuchſen-Hahns des Untertpand | des Untermanus 
dihe Habnd des Thrans des Waſſermanns 
Wetter⸗ Hahns des Wahns des Wundermanns 
er kans er gewahns des Zimmermanns 
des Kabng des Zahns 
diſcher- Tabns des Bachanten. Anſche 
des kahns Zahns Kontan 
det Galans! des Elephanten: Re = 
des Capellans Zah es Sr Be 
— ange 
° porcellang 
f bis Mabns — Sans Anfe | 
golf Dans Johanns ich granfe 
Compans Hang! demgroffen Haufe 


K Anſen 
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Anſen 


ein Banſen 
gra:: ſen 
dem greffen Hanſen 


Anſt annft 


tu bahnſt 

den Weg babnſt 
er hat gefahnſt 
du mabnſt 
duerunaoaſi 
du gemahnſt 
du verniah: it 
du ranſi 

du ent ranſt 

du zerrauſt 

da beta? 
dich entſanſt 
dich rerſanſt 
du ſpanſt 

Du gewanſt 


du bannſt 
du verdannſt 
du kanſt 

du kemaur't 

du uͤbermannſt 
du ſpannſt 

dube Punnſt 
du uͤber ſpannſi 
der Wanſt 

ein dicker Wanſt 


Anſte 


er granſie 





ein Feliant 

ein Coꝛac dianut 
Proviant 

das Band 

das Hofen- Band 
Das Niched - Rand 
ein Didens:Baııd 
das ehliche VBand 
er band 


er verband 


ein nnd 
der Brand 






ſitzt hiuter DEP 
vo 


ee 
im Wanfte | der Höllen: Pr. 


dem dicken WBanite| ber Fakes. 
Gr: 

er fahnſte — 

angelt: 

Ant annt —** 
mir ahnt -. nie, 

er babnt eingebt. 

den Weg gebahnt wegen 
er mahrit a 
erermahnt = 

mich) gemahnt 2 a 

er vermahnt Mr 
abeemahnt| 5. ca Tui 
angemabne) ein SOHN 

ihr rant ein? 

ibr entrant ie 

ihr zerrant er i 

ihr ſant , (ei 

euch beſant ein Mitlil 

euch entant! Gut 
euch vesfant einen Shab 

— a 

mir ſchwant wien 
ihr ſeant des Be 

ihr cewant | se 

br gewant pieracel 

eine Erumme: 


unter men! 
bey dert 
nach dir’ 

in gutel 

ſteht in ſciner! 
nimmt uͤbel 
iſt ihm gie“ 
von guter 

iſt in zutet 


rder! 


amt vor die Hand 
ih habs zur Hand 
aqht eine Frumme 

Hand 


allerhand 
bekannt 


erkannt/ 


verkannt 
unbekannt 
zuerkannt 
Zuckerkand 

ein Laud 
Engelland 
galant 

das gelebte Land 
Griechenland 
Nicderland 
ESthlaraffen. Land 
das Vaterland 
ein Exulant 

ein Trernulant 
ein Paſavillant 
charmant 

ein Diamant 
benannt 

wohl benannt 
ernannt 
ungenannt 
ein Pfand 

ein Liebes Pfand 
ein Unterpfand 
ein Elephant 

tx haͤlt ſich avant 


der Rand I 


gerannt 
verrannt 

ben haß verrannt 
zugerannt 
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bluͤmerant es hat Beſtand 
courtanı Un 
ter Sand er =. 
der Scheuer: Eand er entſtand 
Streue⸗Sand er erſtand 
geſandt er geſtand 
abgeſandt/er verſtand 
ausgefandt ſich unterſtand 
hergeſandt er uͤberſtand 
hingeſandt er widerſtand 
nachgeſandt der Strand 
weggeſandt der Tand 
zugeſandt der Menſchen⸗Tand 
er ſchwand important 
er verſchwand ein Dvartane 
der Etand getrannt 
der Adel⸗Stand abgetrannt 
der Bauer⸗Etand aufgetrannt 
der Buͤrger⸗Stand zertrannt 
der Ehe⸗Stand die Wand 
ber Fürften:Stand| die Scheide: Wand 
der Gegen⸗Stand das Gewand 
der Grafen: Ctand| das Meßgemand 
der Jammer-Stand gemande 
der Kirchen: Stand er iſt gemande 
der Landes» Stand abgewande 
der Mißverfland| die zeit wohl ange⸗ 
ber Nonnen : Etand wandt 
der Prieſter⸗Stand aufgewandt 
der Stilleſtand daran gewandt 
der Verſtand eingewandt 
der Unverſtand entwandt 
der Weheſtand umgewandet 
der Widerſtand verwandt 
beſtand unverwande 
ein ſchwerer Stand vorgemande 
er ſtand weggewandt 
mit Beſtand zugewandt 
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er bannt | 


ihe ve. danıt! das Ausgebrannte 
Den Teuffel bannt/ der Weggebrannte 


ibr benraziıt 
ſich a mannt 
ihr uͤbermannt 
ihr ſpannt 
ihr beſpannt 
ihr uͤben ſpannt 
abgeſpannt 
aufneſpanmt 
ausgeſpannt 
eingeſpannt 
vorgeſpannt 
zuſammen geſpannt 
er zannt 


Ante Annte 


mir ahnte 

er bahnte 

den Weg bahnte 
er mahnte 

er ermahnte 

er gemahnte 

er vermahnte 
der Aogemannte 
Der Angemaunte 
mir ſchwante 


ein Foliarte 

mit Droviunte 
einBumcz’ante 
ein Trabante 

er brannte 

er verdrannte 
der Argebraunte 


ein Elephante 


div Angebrannte die N, 

en 

. er bern 

cin Bachante er dern: 

beym Diicantc | den Paß ver: 

‚ ein Muſicante Die Courr. 

ein Commendante der Admir 

ein junger Jante erh 

der Kante der Geſ 

ein Pedante der Abgrf; 

der Infanle/ der Ausgei: 

ein Sergeanee] der Hingii; 

eine Kante] die Impen 

er kannte der Quan 

er bekannte Die liche] 

ſich darzu bekannte ern 

der Bekannte er jert; 

derlinbefannte] Das Abgetrc 

ererfannte] Das Aufger: 

fein Weib erfannte er m 

er verfannte er ent: 

suerfannte| das Ente: 

von Zuckerkannte ber Emm: 

erlandte| . derAbgen 

der Salante] das Anger: 

dee Erulante| der Aufgen: 

ein Tremulante | das Eingen 

ein Parsvillante| das Unger: 

bie Charmante der Bern: 

den Dinmante , Das Borger 

ernannte! das Zugen 

der Renannte/ das Blattw 

der Wohldenannte dem Meßsen 
er benannte 

er ernannte er ð 

der Genannte er zent: 

der Ungenannte der Berl 

er em 


— — 
ſich ermannte 
ihn übrmannte 
er ſpannte 

er beſpannte 

er uͤberſpannte 
der Abgeſpannte 
der Aufgeſpannte 
ter Ausgeſpannte 
dir kingeſpannte 
der Vorgeſpannte 
er zanute 


Antel 


das Fantel 
as Spadi⸗-Fantel 
das junge Fantel 
der Mantel 


Antels 


des Fantels 
d Epadi - Kantel3 


; jungen Sandels |. 


des Mantels 


nten annten 


ſie ahnten 

ſie bahnten 

den Weg bahnten 
‚ie mahnten 
die Bemahnten 
fie ermehnten 

fie gemabnten 

ie vermahnten 


ſie ſchwanten 
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Comoͤdianten Die Courranten 
die Fouamen! die Quanten 

die Trabanten fie rannten 

ſie brannten fie berannters 
fieverbraunten fie verrantezs 

die Abgebrannten ben Pag verranntess 
die Angebrannten fie fandeess 
die Aufgebrannten die Scfandeers 
die Weggebrannten) Die Abgeſandten 
die Bachantın) Die Ausgeſandten 


die Muficanten 


die Commendanten 


die Pedanten 
junge Fanten 
Die Sergeanten 
fie kannten 

fie bekannten 

die Unbekannten 
fie erkannten 

fie verfantiten 
zuerfannten 

Die Kanten 

fie landten 

die Salanten 

Lie Exulanten 

die Tremulanten 
die Paſquillanten 
die Charwanten 
mit Diamanten 
fie nannten 

die Benannten 
die Unbenannten 
die Woklbcnannten 
fie ernannten 

Lie Ernansıten 


Die Senannten | 


bie Ungenannten 
die Elephanten 


83 


die Hingefandters 
die Zugeſandten 
Die JImportanten 
die Quartanten 

ſie trannten 

ſie zertrannten 
die Abgetrannten 
Die Aufgetrannten 
ſie wandten 

ſie entwandten 

fie verwandten 

die Sewandfen 
die Abgewandten 
die Aufgewandten 
die Eingemandten 
die Umgewandten 
die Entmandten 
bie Verwandten 
Die Anverwandten 
die Vorgewandten 


fie bannten 

fie verbannten 
Die Berbannten 
fie bemannten 
fidy ermannten 
fie ubermannten 
fie fpannten 


m 
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fie befpannten 

fie überfpannten 
die Abgeipannten 
die Aufgeſprunten 
dDie Ausgeſpaunten 


die Eingeſpannten 
die Vorgeſpannten 
ie zannten 


antens añtens 


des Foliantens 
des Trabantens 
ſie branntens 
ſie verbranntens 
des Padantens 
des Sergeantens 
ſie kanntens 


ſie bekanntens 

fie cıFannte::8 

fie verfanntend 
dee Exulantens 
des Tremulantens 
des Paſquillantens 
ein Diamasiiend 
fie nanntens 

fie benannteng 

fie ernanntens 
des Elerhantens 
ſie ſandtens 

des Geiandtenẽ 
des Abgeſandtens 
des Quartanten? 
ſie tranntens 
ſie zertrauntens 
fie wandtens 

ſie entwandtens 
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des Verwandtens 
des Anverwandtens 


ein Gtſan 
ein Abycſat 
cin Ausgeſer 
ein Zugeſa 


ſie banntens 
viel imrerto 


fie verbanntens 


fie übermanntens | ein Guter 
fie ſpanntens ein Abgetran 


ein Gare 
ein Abgewan 
cin Auſgewan 
ein Eingewan 
ein Umgewen 
ein Vorgewan 
ein Zugewan 


fie beſpanntens 
fie uͤberſpanntens 


Anter annter 


en Gebahnter 








ein Gemahnter ein Verwan 
ein Erimabhnter | ein Anverwan 
ein Bermabnter | ein Unverwan 
ein Abgebrannter ein Geban 
| ein Angebranner ein Veiban 
ein Ziuegcbrannter ) ein uͤberman 
cin Weggebrannter ein Geſpan 
ein Bekannter | ein Abgeſpam 
ein Unbekannter | ein Angerer: 
ciu Erkannter | ein Ausgeſpam 
ein Unerkandter einEingelpar: 
ein Verkannter ein Vorgejpan 
ein — | 

ein Galanter N 
‚ein Charmanter Antes an 
I en denanuter ' | 
ein Wohlvenannter ein Gebt 
ein Öenannter ein Gemal“ 
ein Ermalt 





ein Ungenannter 
ein Ernannter | 
ein Duanter | 
ein Ecurranter | 


ein Vermah⸗ 


des Prorien 


ein Beramter ein Abgebram 


— 
uſgewandts 
erent wandts 


ihr bannts 
hr verbannts 
ipermannts 
Abgeſpannts 
Angeſpannts 
iufgehannts 
Auegeſpannts 
Emgeſpanrts 
vergeſpannts 


gantz 

alb nech gang 
der Glantz 
an Glantz 
inncn Glantz 
der Krantz 
Etren⸗Krantz 
fer: Krauß 
eidecr: Krantz 
nir:Krantz 
Roſen: Krantz 
kigts Krand 
Teierang 
der Schwans 
n. Echwantz 
at auf den 
Schwantz 
der Tantz 
Vettel⸗Taus 
1 Imrortantz 


Antſt 
du bandſt 


nn 
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du verbandft du grangfk 
du branntſt du pflangfä 
du entbrannıfl du currangft 
du verbranntfl du ſchantzſẽ 
du fandſt du tantzſt 
— jet 
uerfan * 
— Antze 
u kannt 
du bekanntſt * a. 
du erkanntſt vom Glange 


du verfanntft ! Ä 

du landſt — Gute 

du nanntſt dem Sonen: Slange 
tu benanntft ich grantze 
du ernanntſt im Krantze 
— dem Ehren⸗Krange 
r d ⸗ a 

au Baram em Jungfer⸗ Kran 
u fandtfl |demforbeer: Krauße 

du verfihrvandft |p iſter⸗ 

— em Magiſter⸗Kran⸗ 


du beſtandſt | dem Sofen-Keanke 
du erſtandſt |dem Gieges-Rrange 


du entitandit die Lan 
du geſtandſt bie lane 
du verſtand ſt ich pflange 
dich unterſtandſt ich currantze 
du widerſtandſt die Pomerange 


du tranntſt de S 
du zertranntſt |verficht die Shane 


du wandiſt 

du entwandtſt ich en 
ein Hof: Schrange 

du banntſt im Tantze 

du verbanntſt | dem Bertel- Tante 
du man ich fange 

du uberfpanneft die Wange. 
Rs Antzel 
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Atzel 
die Cantzel 


Antzen 


die Frantzen 
mit gantzen 
zu halben und zu 
gantzen 

ſie grantzen 
die Lantzen 
Finantzen 

die Yflantzen 
ſie pflantzen 
ſortzupflantzen 
der Hangen 
im Rantzen 


amransen |de8 Himmels⸗Glan⸗ 
8 


Pomerantzen 

ſchansen 

die Schantzen 

verſchantzen 
zuzuſchantzen 


die Schrauben 


Antzens 


tze 
ſie Amer des Magiſter⸗Kran⸗ 

des Rantzens | tzes 
des Schantzens des Perlen⸗Krantzes 
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Antzer 
ein Gantzer 
ein Pantzer 


ein Yflanger 
ein Schanger 


Antzers 
des Pantzers 


des Pflantzers 
des Schantzers 


Antzes 


ein Gantzes 
Des Glantzes 


BC 


des Eommen: Glan: 


tzes 
| des Tugend⸗Glan⸗ 
hzes 
des K ranges 
fie tantzen des Ehren⸗ Krantzes 
die Wantzen pes Braut⸗Krenßes 
des Jungfer-Kran⸗ 
es 


tz 
des Lorbeer⸗Kran⸗ 
8 





ſie verſchantzens des Roſen-Krantzes 


bes Schrantzens des Sieges-Kran⸗ 
dbes Tantzens tzes 


des Et: 
des gu], 


Antzeh 


bu sr 

du pf 
tu an 
dus 
duveft 
tut 


Finke 


verbranntſt 
du fandſt 

du befandſt 
du erfandſt 
du kanntſt 

du bekanntſt 
du erkanntſt 

u verkanntſt 
du landſt 

du nanntſt 

du benanntſt 
du ernanntſt 
du ranntſt 

du beranntſt 
du verranntſt 
du ſandtſt 
uverſchwandſt 
du ſtandft 

du beſtandſt 
du erſtandſt 
du geſtandſt 
du verſtandſt 
id unterſtandſt 
tuwiderſtandſt 
du tranntſt 

du zertranntſt 
du wandiſt 

du entwandtſt 
du verwandiſt 


Antzte 


ich grantzte 
ih rflangte 
dertgepflantzte 
N currantzte 
er ſchante 


02 


er verfckangte 
er tantzte 


Antsten 


fie grantzten re 


fie pflangten 
die Gepflarsten 


Antztes 


ein Gegrantztes 
ein Gepflantztes 


ein Fortgepflantz es 
ein Verſchantztes 


ein Getantztes 


Antzteſt 


dus grantzteſt 
bu pflantzteſt 
du currantzteſt 


du ſchantzteſt 
du verſchantzteſt/ 


ihr phangtet 
ihr currantztet 
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ihr ſchantztet 
ihr verſchantztet 
ihr tantztet 


Ap 


—— 


ab 

auf und ab 
knap ab 
kurtz ab 
rein ab 
ſchnapp ab 
er gab 
es begab 
er ergab 

er vergab 
er übergab 
fi) übergab 
er untergab 
wieder gab 


a, am zu 
er kät Fl 


es reicher knapp 


ein Napp 


ein Kaͤſe⸗Napp 


ein Suppen⸗Napp 
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EEE SEES ETESRESEEEI SEEN Swen 
der Bettel Stab 


ber Sur: he? Siab 


BI (0) 5% 


die Kopp: 
die Bienen:Kappe 


der Arirsunt tab! die Narren⸗Kappe 
dir DercralStob die Priefter:Rappe 


der Hirten: Etab 


ter Jacobs-Stab 


der Steckẽ und Stab 
der MarſchallsStab 
der Regiments Stab 
der Richter⸗GStab 
der Schaͤfer⸗Etab 
der Urtheils⸗Stab 


er bauet ab 


er beiſſet ab 
er bestele ab 


fiche unter Ab 
Aper 
ein Caper 
ee 
u ben 
u 
Apert 
er kapert 
id) bapet 


Appe 
- ich kappe 


kriegt eine Kappe 


Die Mappe 

ich pappe 

ich verpappe 
die Pappe 

der Rappe 

Die Schlappe 

er kriegt eine 
Echlappe 

ich ſchnappe 

« sich erfchnappe 
mich verfchnappe 


Appel 


ein Sckrappel 
ein Gepappel 


Appeln 


krappeln 
quappeln 


zappein 
verzappeln/ 





Appe 
Haͤhne 


die 
die Bienen 
die Narren⸗ 
die Prieſier⸗ 
ſich wii 


es will nicht 
die K 

die! 

die alten 
die vollen 
Bi: An 

bie : 

RXR 

fieus; 
jufanımeu r 
die 


die Na 
fie 1%: 
fi it: 


en: 
im finfien“ 


pi Grapven | 


das Wappen 
der zappen 


appens 


des Lappens 
des Rappen 
fi erſchnappens 
des7 rappens 
des Wappen 
des Zappens 


apper 


die Klapper 
‚ ein Geklapper 
: cin Gelapper 
. tin Geplarper 
. inSchnapper 
degen⸗Schnap⸗ 


| per 


Appern 
klappern 
verlappern 
| plappern 


Wypers 


des Geklappers 
N Gelappers 
des Geplappers 
bes Fliegen⸗ 

Echnappers 
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Appert 
er klappert 


er verlarpert 
er plappert 


du Fappefll 
du verfappeill - 


du klappeſt 


du pappeſt/ 
du (hlappeft 


du ſchnappeſt 


du zappeſt 
Appet 


er verpappet 
er ſchlappet 
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er ſhnappet 
er erſchrappet 
fi) verſchrappet 


— — — ert tappet 


er ertappee 
im finftern tappee 


Apff 
ni Napf 
‚ein Suppen-Napff 


Apffe 


ich zapffe 
Apffel 
ein Apffel 
Apffen 
zapffen 
aus zuzapffen 
die Fußtapffen 
Apffer 
tapfſer 


Aphahn 


ein Kaphaha 
ein Schnaphahn 


Aps 
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Aps 


er gad3 

er ergabs 

er vergabs 
er übergabs 
er untergabs 


gr 
ein Klapps 
des Napps 
des Kaͤſe⸗Napps 
des Suppen⸗Narps 


rips raps 


ſchnaps 
ſchwaps 
ein Taps 


des Grabs 


des Bettel: Etabs 
des BiſchoffsStabs 
bes Friedens Stabs 
des General⸗Stabs 
des Herolds⸗Stabs 


des HirtenStabs 


des Jacobs⸗Stabs 
des Stecken und 
Stabs 

des Marſchalls⸗ 
Stabs 


des Regiments⸗ 

Stabs 

des Richter: Stabs 
bes Schafer⸗Stabs 


*ᷣ2 (0) 3* 





des Urthel⸗Stabs N 
des Trabs du R 
Du ver; 
Apſe du 
pii duerf: 
ichgrapfe| Li verſc 
ich ergrapfe dr 
es ſetzt Klapſe due 
ich rapfe du 

ich tapfe | 
t 
du: 
Apſen dich 
dur: 
grapfen du in 
ergrapſen du unt. 


Hapien: dich su Friede 
rapſen dich dreine 
tapien| in bie Rarıi 


du 

Apfet du be 

du vre 

er grapſet e 

er ergrapfet N 

ihr klapſet de 

ihr rapiet — 

ihr tapſe Ein 

DE tapſt ind u 
Apft 

du grapſt Apſt 

du erarapſt | 

du kappſt de 

dich verkapoſt er 

du Hapit en 

du pappff en 


du verpappſt ar 


ſpſten 


fie graͤpſe ‚sen, 


iv gta 1 
ſie tlapſten 
ſie rapſten 
ſie tapſten 


Apſtet 


ihr grapſiet 
ihr ergrapſtet 
ihr — 
ibr rapſtet 
ihr tapſiet 


Apt 
der Abt 


cr kappt/ 


er verkappt 
estlappt 
erzerlappt 
geht zerlappt 
er pappt 

c verpappt 
men gepar pt 


er ſnappt 


er erſchnappt 
ih ver ſchnappt 
heogeſ hnappt 

es ſchnappt 
er tappt 

er ertappt 

er trappt 

er zappt 


ihr gabe 


ihr r begabt 
ihr ergabt 
ihr vergabt 
ihr uͤbergabt 
ihr untergabt 
wieder gabt 
wohl begabt 
ſchlec begabt 
ihr grabt 
ihr vareit 
ihr vergrabt 
ihr untergrabt 


ihr habt i 


euch wohl gehabt 
ihr labt 

gelabt 

ihr ſchabt 

ihr beſchabt 
ſchind und ſchabt 
abgeſchabt 

ihr trabt 

getrabt 


Apte 


dem Abte 

er kappte 

er verkappte 

es klappte 

der Zerlappte 

er pappte 

er verpappte 
zuſammen pappte 
das Gepappte 

er ſchnappte 

er erſchnappte 
ſich verſchnappte 
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er ſchwappte 
er tappte 

er ertappte 
er trappte 
er zappte 


er begabte 

der Wohlbegabte 
er labte 

der wohlgelabte 
er ſchabte 

er beſchabte 


ſchindte und ſchabte 


das Abgeſchabte 
er trabte 


Apten | 


fie kappten 

. fich verfappten 
die Gekappten 
Die Berfappten 
fieflappten 

die Zerlappten 
tie pappten 

fie verpappten 
tie Gepappten 
fie ſchlappten 

fie verſchlappten 
fie fepnappten 
fie erſchnappten 
fie verichnappten 
fie ſchwappten 
ſie tappten 

fie ertappten 

fie trappten 

ſie zappten 


ſa 





ee | U | u —— 


160 SE (0) SE 









fie begabten) eim Wohlbegabter 
die Hochbegabten ein Geladter uk 
die Vohlbegabten ein Geſchabter Me 
ſi — du bei“: 
ie ſchabten du at 
fie beſchabten Aptes du ſchini 
fieerid Ba it: 
ſchindten u. ſchabten des Abtes 
ſie trabten ein Gekapptes 
einVerkapptes 
ein Zerlapptes 
Aptens ein Gepapptes 














ein Erſchnapptes 
fie kapptens ein Deggefpnepp, 
te 


fie verfappten® 


ſie papptend ein Ertapptes 
ſie verpapptens 
ſie ſchlapptens ein Vegabted| „MEN 
fie erfcpnappeend | ein Hochvegabtes ihr erkh 
fie ertapptend | cin Ibelbegabtes | euch verſ. 
ein Wohlbegabtes br 
fie begabten® ein Gelabtes 


fie labtend ein Geſchabtes 
fie ſchabtens] ein Abgeſchabtes 





fie beſchabtens a f 
| te 
Apter p 
du kappteſt 
ein Gekappter du verkappteſt 
ein Derkappter du Elappteit 
ein Zerlappter du pappreit 
ein Eepappter du fconappch Apte 
ein Erſchnavoter du erſchnappte 
ein Extappter | du verſchnappteſt N 
| di tappte ihr 
,‚ cn Begabter Du ertappteſt ihr va 
ein Hochbegabter du trappteſt ihrer 
ein Üibeilbegabter | du zappteſt ihre 
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ihr gabts ich laſſe Haut und 
ihr begabts .. Haar 
ihyr ergabts friſcher Haar 
ihr vergabts zu Berge ſteht das 
ihr uͤbergabts Haar 
ihr untergabts das Jahr 
ihr grabts das Jubel: Jahr 
ihr begrabts das neue Jahr 

ihr vergrabts das Stuffen-Jahr | - 
br untergrabts das Bier jahr 
ihr habts klar 
ihr ſchabis es iſt klar 
ihr beſchabtẽ er machts klar 
| S — 
5 Sonnen:Har 
i Ar arr hell und klar 
ein Paar 
| ein Aar Potiphar 
baar rar 
alles baar macht ſich rar 
er zablet daar ſehr rar 
| die Bahr die Schaar 
de fihens Bahr] BieEngel Echaar 
be Zodeen: Bahr ‚Die Haͤſcher: Schaar 
offenbar ein Janitſchar 
mandelbar ‚. ber Staar 
wunderbar]  flicht den Etaar 
| fiegebar | du Halt den Staar 
dar der Altar 
immerdar contrar 
die Gefahr er war 
laufe Gefahr es iſt wahr 
gar ‚ ‚fürwahr 
gamz und gar wird gemahr 
euter⸗gar / ich nehme wahr 
n das Haar] er fayt mir wahr 
tu ter Haar iſt nicht wahr 
gute Wahr 


WAR gut Maar 


Er 
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ber Czaar 
zwar 


er bietet dar 


er bringet dar 


er giebet dar 


er leget dar 


er rechnet dar 
er ſtellet dar 
er thut es dar 
er zeiget dar 


harr 


ein Pfarr 


ein Narr 
ein tauſend Narr 


Petiphar 
.Jaaſchar 
eine Schmarr 

ſchnarr 

ſtarr 


Arb 


er ſtard 

er erſtarb 

er verſtarb 

er verdard 

er warb 
Ruhm erward 
fich bewarb 

. ererward 


Arbe 


ich darbe 
die Farbe 
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Arbet 


die Garbe 
die Narbe 

ich ſcharbe | 

Arben 

darben 

die Farben 

die Garben 

die Narden 

ſcharben 

ſie ſtarben 


ſie erſtarben 
ſie verſtarben 


Arbens 


fie darben⸗ 
ſie ſcharbens 
ſie crrearbens 


„ 
Arbeſt 
dudarbeſt 
tu ſcharbeſt 
du ſierbeſt 
du ernarbeſt 
du verſtarbeſt 
Du verdarbeſt 
du warbeſt 
ih berarreſt 
du errwardeſt 


ihr verſtarbet 


Arbſt 














ihr darbet 
ihr ſcharbet 
ihr ſtarbet 
ihr erſtarbet 


ihr verdarbet 
‚ihr warbet 
ihr erwarbet 


Arbs 


da verdarb 
er erwarbs 


du darbſt 
tu ſcharbſi 
du ſtarbſt 
du erftertit 
tu verſtarkſt 
tuvertard 
tu warbſt 
tu erwarbſt 


Arbt 


ihr darbt 
ibr ſcharbt 
br ſchnarpt 
ihr ſtarbt 


Arbtt⸗ 
ein Gq 
ein Ge“ 
ein Schr 


Arbte 
dud 


Lug 


du ſchn 
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Ibtet Archer | Archtet 
a 6( i nat t 
u 
ihr Ryni : - 
Ay ſchnarptet Archet he 
Arbts er ſchnarchet Arck 
ihr aber A rcht A 
ihr ſcharbt 
ihr ſcha er ſchnarcht er iſt arg 
— er verargt verbarg 
| Arche er erkragt | forg 
| bie Arch der a x _ 
| ie Arche der Wochen⸗Marckt des Mar 
der VPatriarche * — der Marek 
derEchoercdt Daͤnnemarck 
ter Monarche Archte der Quarck 
ich ſchnarche der Sarck 
| ich fipnarcbte far 
—V * rgte 
Archen — der Zmarg 
N J i le 
in den Archen — Arcke 
ge rei of Arch fen 
— Pin: a bh | en Harcke 
a: nie .. fi: ſchnardten im Marcke 
nl fie verargeen der Etarcke 
ſchnarchen ſie erkargten die Marque 
| i fie marckten | 
Archens | 
* Archteſt Arcken 
nd Vetriarchens 
bi — du ſchnarchteſt ein Harcken 
kes Dienarcheng du verargteſt die Starcken 
—F des Parchens du erkaraͤteſ die Remarquen 
SEchnarchens du marckteſt Geld marcken 
da Arte? 
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Arckes er mar Arc 
er marckte 

des Marder | Bringt gu Marckte ibr: 

Daͤnnemarckes am Warcıe ihr v 


ein Starckes j im Wochen Marckte ibr 
er ſchnarchte ders 

Mr des Naſche⸗ 
ArcksArckten ianee 


— 
des Marg⸗ ſie verargten ri 
Dannemarcks fie eifarscen 
25 ee fie marckten 
es Car 
mas are ſanarctten) — yomgu 
von bi 
Arckſt Arcktes — 
us 
tuverargft mas erfargtes Artlagt m 
du — * — ae Kr 
du marckſt Wochen⸗Marck⸗ 
du erkarggt tes en — 
du ſchnarchſt ein Gemarcktes ein kan 
j “ihr g 
Arckt Arckteſt ge 
Ä "2 
ihr verargt die Himm 
ihr verbargt du marcteſt N. 
ihr erfars;t du vererntehh | pie oil 
der Marckt d u erkargteſt pie Eyupii 
viel gemarcktdu ſchnarchteſt Die Uhr 
ad Fe air Arck ihr 
r Wochen⸗Marckt rckte ihr bi 
guter Marckt t ihr 
ihr verargtet ihr re 
Arckte | ihr erfarntet ibr ti 


ihr marcktet durch der Ein 
er verargte ihr ſchnarchtet | übel nur 


das Maul fahrt 


y verjabrt 


8 | 


gepaart 
pie Hellepart 
ie Lie 


er —— 

er verſpart 
nichts geſpart 
er ward 

er bewahrt 
er verwahrt 
zart 


in Rn 
bart 


es halt hart 
er iſt hart 
Eiſen⸗hart 
gekarrt 
wohl gekarrt 
en ſo gekarrt 
das Mard 
Spickenard 
a part 
die Contrepart 


er giebet Part 
ein Leopard 


ein Quart 


ein Baſtard 
er wart 
er erwart 


| 
| 
! 
4 
| 
| 
7 die Gegenwari 


a5 (0) Bad 
Agegenwartı Arden 
abgewart | 
aufgewart die Garden 
ausgewart/ die Salvegarden 
die Leib⸗ Garden 
er harrt / Die Corps de garders 
er beharrt Die Lerparden 
er verharrt mit Rarden 
e3 Enarrt die VPetarden 
— — 
ausgena 
eingefarrt | Arder 
Bad me ein Marker 
er erſcharrt ein —— 
er verſcharrt ein Quarder 
—— ein 
eingeſcharrt 
zugeſharrt Ardern 
zuſammen a 
er ſchnarrt den Mardern 
er ſtarrt den Pardern 
er erſtarrt | 
‚eeverflarr |) olrders 
F Des Marders 
Arde —2 
| des Quarders 
eine Garde 
ie! er a Ards 
eine Leib⸗ Garde 
Corps de Garde er warb 


bem Marde des Bart 
mit Spitenarbe des Knebel: Bart 


ein feoparde | des gene 


ein Petarde 


dem Baſtarde 
23 


ein Se 


ebahrts 
ubahres 


166 
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Die Todten: Bahre 


ihr offenbabrig 


ihr befahrts 
ihr erfahrts 
das Hartz 
das Fiedel⸗Hartz 
ein Gelahrts 
ein Gepaarts 
ex ipart3 

er er art 
er veripart® 
er bewahrt 
er verwayrtd 
ein Zarts 


en Hartẽ 

ein Eiſen: harts 
des Mards 
des Leopards 
ſchwartz 


des Baſtards 


Ardſt 


du wardſt 
du offenbahrtſt 
Du paart! 


du ſpartſt 


du erſpartſt 
du verſpartſt 
du bewahriſt 
du verwahrtſt 


Are 
dem Aare 


die Nabre 
die Leichen⸗Bahre 


liegt auf der Bahre 


ich offenbahre 
ter Offenbahre 


Aren 


den V 
Rh; 


der Wandelbahre |bie Leichen : di 
ich fabze | die Todten:Ki: 


ich beſahre 
ich erfahre 


‚  oflenba 
die Offene: 


ich entjahre] Die Wantılt,‘ 


ich rerfahre 
wiederfahre 

die Haare 

er will ihm in die 
Haare 

biſt du der Haare 
vorm Jahre 

zum neuen Jahre 
im Jubel⸗Jahre 
im Stuffen⸗Jahre 
die Klare 

J. Clare 

dem Paarc 

ich paare 

die Rare 

die Saare 

an der Saare 


‚ich ſpare 

ich erſpare es 
ich verſpare 
die Staare 
auf dem Altare 
die Wahre 
gute Wahre 
ich bewahre 
BEN bewahre 


ſie gebe 
fich uͤbel gebe 
ſie ſa 


verfi 


den Soll verſo 


ſcharff verſa 
Die Vorfc 
zerſo 

geſo 

abgeſa 

angeſ⸗ 
aufgiſ 
ausge 
einge 
fortgeſo 

übel gi 

iſt mir cuß 
weggeſ 
wohl gel 
zugeß 

uͤbel damit 
durch =. 
übel mit li 


ich verwahre !ühce dag Drau 


beym Czaare 


‚ 
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ſie erfabreus / was offenbahres 





7 





ni. Holle fahren 
ii dem Mantel ein Zerfahrens was wandelbahres 
| fahren] ein Entfabrens des Haares 
in den Haaren, ſeines Verfahrens des Jahres 
liegt ihm in Den fie erfparens| des alten Jabres 
Haaren ſie verſparens des neuen Jahres 
von fahren fie wareus des Jubel⸗-Jahres 
ng von Jahren fie bewabrens des Stuffen-Jahres 
mi den Jahren fir verwahrens was klares 
nen beſten Jath /· des Paares 
| ren Arer 17.5 was rares 
verjahren des Staares 
tie Klaren . ein Offenbabrer was wahres 
IClaren | ein Wandelbahrer des Cʒaares 
Tich paren ein Klarer 
kachn zu Paaren ein Rarer Areſt 
ucibt zu Paaren ein © paret 
die Raren ein Wahrer du gebahreſt 
der Caaren| ein Bewabrer/ Bu ofjenbabreft 
bie Siharen] . Ei Be abıer du fabreft 
kugel Toaaren ein Siegel: Verwah⸗ du erfahreſt 
baſcher· Schaa⸗ rer — 
ren verfahre 
it Plugſcharen/ Arers serfabrcft 
paren| des Offenbahrers durch den Sinn ir 


erſparen cin Wandelbahrers 


übel mit fahreſt 





verſparen 
den Staaren — —— über das Maul fab⸗ 
die Wahren deeSpates reſt 
gute Wahren ein Mahrers du verjahreft 
 „‚Nemaren| des Bewahrers bu paareſ 
‚ febemahren| des Verwahrers bi) paareſt 
ſe verwahren desSiegel Verwah bu ſpareſt 
8*— du erſpareſt 
Arens du verſpareſt 
Ares du wareſt 
fen di: bewahreſt 
*nbahrene des Aares du verwahreſt 
24 Aret 


| 
| 
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ihr gebabret vie Harfe 
ipe ofenbabre der Scharfle 
ibe fahret die Larve 


ibr entfabre ee 

ihr erfabret Arien *8* J 

‚ihre verfahret die Harffen zu 
ihr uͤberfahret die Larven 
wiederfahret die Schatffen 
uͤber das Maul — fie warffen 


ſie entwarffen 


durch den Sinn 2. fie vermartien 
— fie uͤberwarffen 
übel mit ei fie unterwarffen 
if — zu Boden marflen 
fi pen ſich zarffen 
er ſparet | 
er eriparet Arffer 
er verſparet 
ihr waret 
ihr bewahret ein Scharffer 
ihr verwahret 


Arff Arffeſt 





dich verlarveſt 

er darff dudarffeſt 

er bedarff du bedarffeſt 
ſcharff du warffeſt 

er wart du entwarffeſt 

er entwarff du verwarffeſt 
er verwarff du unterwarffeſt 
er uͤberwarff | dich überwarffeft 
er unterwarß unterrarfleft 


zu VBoden warf] U Boden warffeſt 


85; 
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AI rerwarſſi | fie verbargen Arge 
ihr üsermarft Die —— 
ihr untermarpt argen 
chen warfft die Sargen er — 
ſich zarfft ein Karad 
Argeng des Maris 
Arg ee - Dannemadts 
* ig — des Quargs 
ie verbarge ʒ 
er iſt arg ſie —— ER 
er verbarg Ar ſt 
karg — 9 
dee Mart| ger 
eine Marek du verargſt 
die Marek ‚ein Arger du verbargft 
das Ward ein Karger du erkargſt 
| Dimenurd Ä ⸗ du ſchna 
r Quarg 
lrges Argt 
ar 
der Zwarg * = ‚er verargt 
0 des Quarges ihr verbarge 
Arge des Sarges er erfarge 
des Sm ar ges der Marckt 
der Arge der Wochen⸗Marckt 
ich verarge der Naſche Marckt 
der Karge Argeſt der Vogel: Marckt 
kb erfarge ’ guter Marcke 
im Quarge du verargeft viel gemarckt 
im Carge Du verbargeit ; er ſchnarche 
nit Zwarge du erkargeſt 
eine Zarge Ar t 
e 
Argen Arget gte 
| ihr verarget er veratgte 
„ die Argen ihr verbarget er 
13) br ertar 
erargen ihr erkarget om Nardıy 
3 Mi 
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im Wochen Marckte Blut⸗ arım m 
er ſchnarchte/ daß GOtt erbarm ve 
ER Ph en un 
arm e 
Argten — = 
er Schwarm e 
Me —— der a ie et 
fie marckten 
halt ihn warm Drmen 
ſie ſchnarchten esckiem — 
er ſitzet warm dei 
Argtes | — 
was erkargtes — 
des Marcktes Arme 
des Woden- Matc der Urmel Drme 
ein Gemarcktes io — ein! 
in die Arme ein Erb 
Argtet die Barme ein” 
ich — 
r verargtet im Darme 
J ——— im Harme Arme 
ihe marcktet/ im Allarme eins 
ihr finnarchtet | in Dem Schmarme dest 
5 dem Bienenſchwar⸗ Wo 
Syiy* me ; 
Argts ich erwarme rd 
ihe verargts Beach: 
iht verbargts/ Armel 
ihr erkargts bed Bienenſd 
der Marckts Marmel ein Bir 
des ger der Berg Carmel Ä 
ar 
a Armen | 5 Amel 
| die Armen du ver 
der Arm in die Armen DR um 


i 

ie nen 

tich —  erenbarmien _ eudperbarme 
du — 


Armet 


er umarmet 
er verarmet 
er erbarmet 
er erwarmet 


Arms 


des Arms 

des Darms 
des Harms 
tes Aüarms 
t3 Echwarms 
des Bienen⸗ 


DE a > IIRETAUT 


i 


he 


ſchwarms/ 


ein Warms 


Armſt 
duverarmſt 
du umarmſt 
dich erbarmſt 
dnerwarmſt 


Armt 


er verarmt 
er umarmt 
er erbarmt 
er erwarmt 


Armte 
er verarmte 
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er erbarmte 
ihn erbarmte 
er erwarmte 


Armten 


die Verarmten 
ſie verarmten 
die Umarmten 
ſie umarmten 
ſich erbarmten 
ſie erwarmten 


Armter 


171 


euch erbarmtet 
ihr erwarmtet 


Armts 
ein Verarmts 


ein Umarmts 
ein Erwarmts 


Arn 


das Garn 
er ge — ind Garn 
er Harn 


* Karn 


ein Berarmter ein abgelegter Karn 


ein Umarmter 


der Schiebe⸗Karn 


ein Erwarmter |der — | 


Armtes 


ein Verarmtes 
ein Umarmtes 
ein Erwarmtes 


Armteſt 


du verarmt 
du umarmte 
dich erbarmteſt 


du erwarmteſt 


Armtet 


Sparn 


Arnd 


J. Arnd 
er harnt 
er karnt 
er warnt 


gewarnt 


of 


im Garne 
mit Harne 
* harne 

m Karne 


ihr verarmtet bem@chinder Kane 
ihr umarmtet dem Schiebe⸗Karno 


ich 





ich karnte 
sch warnte 


Arnen 


harnen 
karnen 
warnen 


Arnes 


des Garnes 

des Karnes 
deẽſSchinder Karnes 
des ð chiebe:Karnes 


Arneſt 


du harneſt 
du karneſt 
du warneſt 


Arns 


des Garns 

tee Harns 
desSchiebe⸗Karns 
Ddes Schinder⸗Karns 


Arnſt 


du harnſt 
du karnſt 
du warnſt 
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Arnt 


J. Arnd 
er harnt 
er karnt 
er warnt 


gewarnt 
Arnte 


ich harnte 


ich karnte 
ich warnte 


Arnten 
ſie harnten 
ſie karnten 

| fie warnten 


Arnter 


ein Gewarnter 


Arnteſt 


du harnteſt 
du karnteſt 
du warnteſt 


Arntet 


ihr harntet 
ihr karntet 
ihr warntet 


Arp 


4 
er 
ei 
er 
9 
ſicht. 
era 


Arpe 


ein | 
ui 


Arpen 
bei 
fh 





(0) 


⁊ 









— 
verftarbit Arptes 
verdarbſt | 
du warb ein Gedarbtes 
Mn erwarbſt ein Geſchardtes 
ein Geſchnarptes 
rpt | Ä 
Arpteſt 
ihr darbt 
ihr ſcharbt du darbteſt 
ihr ſchnarbt du ſcharbteſt 
ihr ſtarbt du ſchnarpteſt 
ihr — | 
rveritar i | 
5 harte Ar ptet 
ihr warbt 
ihr bewarbt ihr darbtet 
ihr erwardt Ihr ſcharbtet 
ihr ſchnarbtet 
ich darbte die Darre 
ich isharbte] er hatte die Darre 
ich ſchnarpte der Farre 
ku — 
Mir ebarre 
Arpten iherbarre 
ich verharre 
fie darbsen ich Earre 
fie ſcharbten ich knarre 
fie ſchnarpten der Narre 
| ich — 
um Pfarre 
ürptens die Marre 
y Die Quarre 
fie darbteng ich quarre 
ſe fiharbseng 








ich ſcharre 


13 


die alte Scharre 





ich erſchare 


ich verſcharre 
zuſammen ſcharre 
eine Schmarre 
ich ſchnarre 

em Epurte 

ich ſtarre 

ich erſtarre 

ich verſtarre 


Arren 


darren 

die Farren 
barten 
beharren 
erharren 
verparren 
farıen 
knari en 

die Narren 
die Pfarren 
groſſe Plarren 
Duarren 
ſcharren 
erſcharren 


verfhare m 


einzuſcharren 
die Schmarren 
ſchnarren 

ein Sparren 
ſtarren 
erſiarren 
verſtarren 


Arrens 
des Fartens 


* 


















des Pfarrens 
des Scharrens 
ſie verſcharrens 
des Schnarrenẽ 
des Sparrens 


Arrer 


cin Pfarrer 
Arres 


des Narres 
des Pfarres 


Arreſt 


du darreſt 

du harreſt 

tu veharreſt 
du erharreſt 
du verharreſt 
du karreſt 

du knarreſt 
du narreſt 

du vernarreſt 
du ſcharreſt 
du erſcharreſt 
du verſcharreſt 


du verſtarreſt 
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Arret 


er darret 

er harret 
er beharret 
er erharret 
er verharret 
er karret 
er kuarret 
er narret 
er vernarret 
er ſcharret 
er erſcharret 
er verſcharret 
er ſtarret 
er erſtarret 
er verſtarret 


Ars 


Ars 

Mars 

was offenbabrs 

was wandelbahrs 

des Haars 

des Jahrs 

des alten Jahrs 

des neuen Jahrs 

des Jubel⸗Jahrs 

des Stuffen⸗Jahrs 
des Kars 4 

was klars 

des Paars 

was rars 

des Staars 

was wahrs 

des Cʒaars 


x 
ER 


ft: 


du 
Bu ef 


en 
| 

„ 
u 


durcht 


übel m 
ubende 


tur 
u 


\ 

du 
du tt 
du 
dit 
du vei 


lo) 


duerſcharrſt 
verſcharr 
du ſtarrſt 
du erſtarrſt 
du verſtarrſt 


(rt arrt 


die Art 
guter Art 


boͤſer Urt) 


es hat die Art 
jagt nicht von 
Art 


stauß ber Art 
der Bert 

in Snchel: Dart 
agraner Bart 
inziegen-Bart 
kr ibm ans in 
ben. Bart 

ihr gebabrt 
grefſenbahrt 
die Fahrt 


Himmcliabrt/ 


te Hoͤllenfabrt 
icEchlittenfahrt 
k Epagierfabrt 
die Uderfahrt 
br fahrt 

ihr befahrt 
‚Ihr erfahrt 
ihr verfahrt 
ihrgertahrt 
den Einn fahrt 
wech mit fahrt 
über das Maul 


fahrt 


verjahrt 


gelahrt 
gepaart 
die Hellepart 


ein Haſenſchart 


er ſpart 
er erſpart 
er verſpart 
er ward 
bewahrt 


verwahrt 


zart 


in Regard 
hart 

es hielt hart 
er iſt hart 
Eiſen hart 
gekart 

wohl gekart 


er hats ſo gekart 


das Mard 
Spickenard 


à part 


die Contrepart 
die Gegenpart 


halbe Part 
die Widerpart 


er hat daran Part 
er giebt daron Part 


ein Leopard 
ein Quart 
ein Baſtard 
er wart 

er erwart 


die Gegenwart 
die Allgegenwart 


abgewart 
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aufgewart 
ausgewart 


er barre 

er beharrt 
er verharrt 
er karrt 

es knarrt 
genarrt 
ausgenarrt 
eingepfarrt 
es quarrt 
er ſcharrt 
er erſcharrt 
er verſcharrt 
ausgeſcharrt 
eingeſcharrt 
zugeſcharrt 


zuſammen geſcharrt 


er ſchnarrt 
er ſtarrt 

er erfrarre 
er verſtarrt 


Arte arrte 


beym Rarte 


dem Knebel: Barte 
dem Ziegen⸗Varte 
der Geeffenbahrte 

er effenbahrte 


die Charte 


er ſieht in die Charte 
ich kenne die Charte 
dic Schelmen: Charte 


er befahrte 


der 
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der Gelahrte der Genarrte fie ver; 
er paarte er vernarrte | fie ber: 
der Gepaarte, der Eingepfarrte fie ven; 
die Helleparie es quarrte den 
die Scharte er ſcharrte Ä J 
die Haſenſcharte er erſcharrte die Gh, 
die Schwurte er verfiharrte ‚De 
er fparıe | bad Ausgeicharrie die Eifen:, 
er eriparte | das Eingeicharrte der 
erveriparte zuſammen fcharrte im Roſen E 
er bewahrte er ſchnarrte waẽ fe: 
er verwahrte er ſtarrte Dean 
der Zarte er eritarste| .. „ Mei 
erveritarste] Die Conin, 
j ” u Art J N 
er fichtindie Charte Arten ar ‚ bie Widan 
ich Eenne Die Sharte narrten mit einander :ı 
BieSchelmen:Chaite die Arten die 3: 
harte nachzuarten I 
edhicht harte | fie offenbabreen n 
ex iſt harte | die Geoffenbabrten 
Eifen:harte die Charten eh 
er karte er kennt bie Charten fie behe 
weil ers ſo karte die Fahrten fie ent: 
‚ Aparte die Schlittenfahrten heverb: 
ich parte die Spaßierfabrten fielz: 
dem Duarte| die Uberfahrten fie fear 
die arte der Sarten Die Gen 
‚ich warte fie befahren ‚ fievem: 
ich erwarte die Gelahrten bie Einzir'! 
ſtehet auf der Warte ſich paarten Me au! 
die Gepaarten eb: 
er barrte die Helleparten fie verſd 
er beharrte die Scharten | zuſammen K 
er erbharrte die Haſenſcharten fie Kr 
er verharrte die Schwarten fi J 
er karrte ſie ſparten fie af; 
es knarrte ſie erſparten ſie verli 


\ 


| 


N 
t 


arıtene 


des Gartens 
ſen⸗Gartens 
ſie ſpartens 
ſe erſpartens 
fie verſpartens 
fe bewahrtens 
verwahrtens 


des Garten 


en: Gartens 


ſie kartens 
fie partens 
fie erwartens 


it erſcharrtens 
verſcharrtens 


crarrter 
ʒeoffenbahrter 


in Gelahrter 


in Gepaarter 
im Erſparter 
in Verſparter 
in Bewahrter 
Ndermahrter 


ein Zarter | 


‚ein Harter 
ein Gekarter 
‚ Warter 
em Jarther 
em a parter 
ein Tarter 
Tarter 


ein Genarrter 

ein Eingepfarrter 
ein Verſcharrter 
ein Ausgeſcharrter 
ein Eingeſcharrter 
ein Zuſammenge⸗ 


ſcharrter 


ein Erſtarrter 
ein Verſtarrter 


Arters 
ichtẽ gelahrterẽ 
— 


des Parthers 
des Tarters 


Artes arrtes 


des Bartes 

des Knebel⸗Bartes 
des Siegen : Bartcd 
ein Geoffenbahrtes 


ein Gelahrtes 

ein Gepaartes 
was Erſpartes 
ein Verſpaites 
ein Bewahrtes 
ein Verwabrtes 
was zartes 


ein Hartes 
ein Eifen:barıes 


ein Gekartes 


was a partes 
ein Genarrtes 
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een 
ein Eingepfarrt 
—— 
ein Ausge 
ein Eingeſcharrtes 
ein Zuſammenge⸗ 


ein Erſtarrteß 


ein Verſtarrtes 


Arteſt arrteſt 
bu offenbabrteſt 
Du paarteff 
du fparteff 
du erſpart 
du verfparte 
bu bemahreelf — -. 
bu verwahrteif 
du kart 
du part 
du marteff 
du erwarteß 


bu hartteft 
s bebarrt 
Du em 
buverbartt 
du karrteſt 
Du Enarrteff 
Du narrteſt 
ich narrteſt 
vernarrteft 
5 
titeſt 
du et 


ee 
3 





u 
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ſammen Icharrteft | rts ar 
* du ſtarrteſt a tz 
du erſtarrteſt des Barts 
du verſtarrteſt des Knebci⸗ varts 
| des een 
| 9 
Artet arrtet —— 
ihr offenbahrts 
no pgeabrtet ihr befahrts 
offenbahrtet ihr erfahrts 
GE —— ein Gelahrts 
ibr erfpartet | ein Gepaarts 
ihr verwahrtet er verſparts 
da warb? 
ibr Eartet er bewahrts 
ihr part | er verwahrts 
ibr wartet was zarts 
ihr erwartet 
* ei 
ibr barrtet iſen⸗harts 
’ beparriet was a parı$ 
ihr verbarrtet 
ihr Tarrtet knarrts 
a vernarrts 
ihr knarrtet ————— 
ihr narrtet a 
ihr vernarttet er erſcharrts 
ihr quarrtet man verſchartts 
ihr ſcharrtet da ſtarrts 
ihr erſcharrtet da erſtarrts 
a ibr — da verſtarrts 
ammen ſcharrtetſ 
ihr ſchnarrtet das Hartz 
ihr ſtarrtet/ der Hartz 
‚tr erſtarrte Fiedel⸗Hartz 
ihr verſtarrtet / ſchwart 


Artfia, 








| 


Fiedel. Ha 
9 dem —* 
die P Parce 
die Schwartze 
die Warse 


Artzen 


fartzen 
die Parcen 
ve Echwartzen 
die Wartzen 


Artzer 
gi Schwarter 
Artzes 
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er verivnß, hat fiyönen Gelaß 
‚Eaffefraß naß 
er verga ‚.. be PP 
das. lag, giebt einen Paß 

das BiersGlogl das einen freven 
das Brillen Glaß 

daß Ferne SI: B ein Comp. 

das Geſu: — ein u 
1«B 

das Wetter: laß ein — 

das Waſſer Glaß was 
das Grauß weiß nicht was 

er beißt * = 
VB Maß Aſch 
das Winckel: Maß 
das ———— ein Paßd 
ser - — 8 
ip verma 4.20 
9 a es iſt — —— 
er era en Hdeifu 
er verſaß Wantel ⸗Raſch 
der Baß er 
. DET 
—* Aſche 
dieß und daß die Alche 
das Faß mit ungebranmer 
daB Bier⸗aß | ufche 

Das Scheuer: Faß bie Fluſche 

dag — Faß die Tinten⸗Fi 3 

der Haß Julver⸗ Flaſche 
Tannefaß ich haſche 

Saſſefraß ich a 

laß mit dem Pallaſche 

er iſt laß ich naſche 

ohn Unterlaß ich vernande 

ser Verlaß id paſcht 

MR id 


DYNO Zune 










80 
ich praſe alte Taſchen 
die Raſce waſchen 
ichäberrafipe | den Kopff waſchen 
die Taſche abgewaſchen 
die Hirten⸗Taſche ausgewaſ 
die Goͤckel⸗Taſche den Peltz waſchen 
Patronen⸗ Taſche 
Maul⸗Taſche ſie draſchen | 
die alte Taſche fie prafchen ‚ie: 
ein Page Aſchens ihr ve 
Courag® iz 
en des Haſchenb ihr ihn 
Futrage der Nafchend hen 
Ombrag® des Praſchens a 
Porage des Waſchenb ipr h 
Avantage Aſch LEN 
Rarage 
araß er fh 
ein Naſcher 
Aſchen — —* 
mit Afchen — | 
zuge Te 5 
die Tinten: DIA n b 
eginkien| Acſches * 
| —2* des Paſches a Ai 
erya c 
mit Pallaſchen des Raſches 
groſſe —5 — des Mantel⸗Raſches h 
nafchen 
vernafchen Aſche 
vaſpen ſcheſt Aſch 
uͤberraſchen du haſcheſt | 
die Taſchen du erhaſcheſt . 
die Goͤckel⸗ Taſchen du naſcheſt I 
du vernaſcheſt i 


die Dirten⸗Taſchen 








| 


dh vernafchte 


ich paſchte 
fe überrafchte 


iq praſchte 
Ahten 
ſie haſchten 
ſie erhaſchten 
ſie naſchten 
ſie vernaſcht en 
ſie paſchten 
fe uͤberraſchten 
ſie praſchten 


Achter 
cin Gehaſchter 


a Verna chuer 
alberraſchter 


Aſchtes 
in Gehaſchtes 


2 Vernaſchtes 
AUderraſchtes 


Aſhteſt 
du haſchteſt 


tucrhafcpreft 


du naſchteſt 
do Lrnafcheeft 


Wrafptefl 
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du uͤberraſchteſt 
du praſchteſt 
| Aſchtet 


ihr haſchtet 

ihr erhaſchtet 
ihr naſchtet 
ihr vernaſchtet 
ihr pafchtet 

ihr uͤberraſchtet 


ihr prafchtet 
Aſe 


die Baſe 

die Blaſe 

die Waſſer⸗Blaſe 
ich blaſe 

ich verblaſe 

ich überblafe 


indie Ihren blafe| - 


die Faſe 

im G’fafe 
im Bier⸗Glaſe 
mit dem. Brillen⸗ 
Glaſe 

mit dem Ferne⸗ 
Elafe 
aus dem Befund: 
beit-Silafe- 

um Wetter: Share 
im WaſſerSGlaſe 


eine Bier: Lafel 


im Graſe 


Rs 


ich grafe 
ih um mich grafe 
der Hafe 


fic überblafen 
angeblaſen 
aufgeblaſen 
auẽgeblaſen 
eingeblaſen 
zugeblaſen 

indie Ohren blafen 
in Hintern blafen 
die Blaſen 

bie Mafler: Blaſen 
die Faſen 

. fiegraien 

gu. made grafen 

. bie Nafen 

die daſen 

die Naſen 


der 
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der Rafen du verb:afeft 
das Raſen uͤberblaſeſt 
ſie raſen du graſeſt 
fie berafen zu nahe grafeht 
du raleſt 
Aſens du bera⸗eſt 
des Blafend Aſet 
der Haſens 
des Raſens ihr blaſet 
ihr verblaſct 
Aſer ihr oͤberbla 
ihr graſet 
ein Blaſer u nabe grafet 
ein Glaſer abgegraict 
ein Zopaſer weggegraſet 
| N B= 
aufgerafet 
Aſern ihr berafet 
den Glaſern 
die Maſern Aſpe — 
mit Topaſern | 
| die Safe im! 
Aſes m? ii 
des Glaſes Aße aſſe cr bat nat: 
des Bier⸗Glaſes | das Bi 
des Geſundheit⸗ tem Aaße 
Glops| dem Raden⸗Aaßze h 
des Brillen⸗Giaſes dem Schinder⸗ Haß: er baut auf 
des Ferne⸗Elaſes bie Maße | 
mis Maß: 


der Waſſer⸗Glaſes 
des Vetter⸗SGlaſes nach he = 
de 8 = Etrope 
g Graſes die Mittel: Straße PS 
Aſeſt die Neben⸗EStraße ib 


du blaſeſt ten Bafı ” 


| le 
T; — mit Waffen, einen Muth faſſen 









| ren laſſe fie maſſen] indie Mitte faſſen 
ich zerlaſſe fie ermaſſen | in Argwohn faflen 
, „ıfrieden laſſe fich vermaſſen) in Suber f 
im Etiche laſſe anzumaſſen gu Oyren faſſen 
| die Naſſe allermaffen | pofto faſſen 
| Manaſſe ſolcher maſſen abzufafſen 
uaicch paſſe inmaſſen — 
nit dem Paſſe ſie ſaſſen die Kal 
ich verpaffe auf Rechnung ſaſſen / aufden Sal 
item Compafle fie deſaſſen [Hand auf allen Gaf- 
Kine ihm zu paſſe fie verſaſſen fen 
zit wohl zu pafle fie zerſaſſen haſſen 
ich praffe| die Straſſen laſſen 
ich verpraſſe— auf den Straſſen ] erlafſen 
zum Spaße F hinterlaſſen 
eine Taße die Blaſſen verla 
ſie erblaſſen überlaffen 
Aſſel fie verblailen unterlaffen 
in venCafl.n zerlaffen 
in den Claſſen dm Stiche laſſen 
Caſſel faſſen] Zu frieden laſſen 
ein Gepraſſel verfaſſen aus dem Siñe laſſen 
ein Geraſſel einen Schluß faſſen — 
_. rien] 838 ._ 
| . zu Gemuthe faffen ein 
An zu Ohren faflen., er if — = 
prafein| du He 
raſſeln Cou auffen gelafen 
bo Deo 
gH we 
| Affen wadıfen 
rimacen 
fie offer die Raffen 
fie fraffen zuſam fie paſſen 
A befraflen | ab upaſſen 
J verfraffen | zusupaffen 
* vergaſſen bor auf paſſen 
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euf einander paffen 

du muſt paffen 

fie verpaſſen 

fie praflen 

fie verpraſſen 

„bie Unter:Saffen 
die Schriſſt⸗ Saſſen d 
in Taſſen des 


Aſſens 


des Haffend 

ſie laſſens 

ſie verlaſſens 
ſie unterlaſſens des 
fie verpaſſens dei 

fie verpraffeng 


After 


ein Blafſor 

ein Verfaſſer 

ein Haſſer 

ein Naſſer 

ein Praſſer 

das Waſſer 

das Roſen⸗ Waller 

beſſebt das Waſſer 

Kupfer⸗Waſſer 
Schlag: Warfer | A 


Affen 1 


aufzupaffen | 


den Yraffen au 


den Verfaſſern 









den Hallern 
den Waflırn 


Ni 


zu Herder 








ihr verfaßet 
ihr zerſaßet 


ihr erblaſſet 
ihr verblaflet 
ihr faſſet 
ihr verfaſſet 
ihr umſaſſet 
angefaſſet 
abgefaſſet 
eingefaſſet 
Bier faſſet 

ı Hersen faſſet 
en Muth faſſet 
in Neid faſſet 
u Ohren faſſet 
poſto faſſet 
ihr haſſet 

ihr laſſet 

ihr erlaſſet 
ihr verlaſſet 
ihr uberlaffet 
Ihr unter laſſet 
unieden laffı € 
Stiche laſſet 


m Giune laſſet | 


es naſſet 

er paſſet 

er verpaſſet 
aufgepaſſet 
ihr praſſet 
ihr verpraffet 


ft aſſt 


— * 
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ihr verblaft 
ihr uͤberlaſt 
ibr fraft 

ibr beſraſt 
ihr vergaft 
ihr graſt 

zu nahe graſt 


fi 
ſt 


du 


der Aff 

der Baſt 

ihr erblaßt 

ihr faßt 

ihr verfaßt 

ihr umfaßt 

abgefaßt 

eingefſoßt 

macht euch gefaßt 

halt dich gefaſt 
es feheint fa 

indie Witten faßßt 

inden Neid faßt 

zu Ohren foßt 


M5 


im Sti 
aus dem a laßt 


13 


zu Hertzen faßt 
einen Diutb ſaßt 
Argwohn fat 
Courage faßt 
polo jußt 

ein Gaſt 

du haft 

, br baße 

er wird gehaßt 
erift verhaßt 
auf 3 Haft 


e 
bie Centner⸗Laſt 


der Pallaſt 
die Maſt 
aufder Maſt 
er maſt 

er naßt 

er paßt 
abgepaßt 

er verpaßt 
zugebatzt 

er praßt 


er verpraßt 


Raſt 

Ruh und Raff 
der Moraſt 

er taſt 


anges 
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sangetaft es naßte 
er betaft | er paßte] ei 
unbetaſt er verpaßte 
ein Fantaſt er praßte 
ein groſſer Traſt eu verpraßte 
im Deocafte Idee GOtres 
am Moraſte tes⸗ 
Aſte ich raſte 
ich betaſte 
er graſte der Angetaſte 
zu nahe graſte der Unbetaſte 
er raſte der Fantaſte 
er beraſte 
der Angemaſte Aſt en 
dem Aſfe 
mit Baſte fie graften | 
der Erblaſtel gu nahe graften 
ber Verblaſte fie raſten 
ich faſte fie bevaflen 
er faftel Die Angemaften 
er verfaſte 
er umfafle ‚ fie erblaften 
der Abzefaſte die Verblaſten 
der Angefafte- ſio r̃aſſon 
Der Eingefaſte 
zu Hertzen faſte 
einen Muth faſte 
in die Mitten faſte 
—— (ae | 
Ohren faſte 
poſio falle) zu 
dem Gafte | eine 
zu Gaſte indi 
er haſte ar 
ar Berbaltel zu ein Er 
im Pallaſte A ein Ver 
| _. ein Ö 


ich maſte 
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in Abgefaſt des 6 TED) 77 Zu 
en Eingefarker ein 32 a et 


en ——— — R 
: in Wohlgefaſter Nallaftex ı 
u Verhaſter ein zu — — 
| ‚ein kaſter ein er affet 
ein Agelaſter dei ibe bera 
| r ner e eraffet 
das Pflaſter ein 
ein Pflaſter Mn a 
ieh Mater | Qyy Ir fat 
| ade be Defafe 
"N } Bergen fafe 
zu a 
| ſtern zun in die — ni 
Alab einen a 
en ! inben Neid faſtet 
| " — d gu rn ade 
mie Pflaſtern x 
Me ehe 
| — | a 
des Alabaſters/ zu Hel 
des me yon in die Dei ie 
die Laſters/ einend) ihr verprafter 
bes Pflaſters 9 | ihr vaflet 
| u ihr taftet 
Aſtes J angeiafiet 
| unangetafter 
des Altes ee DE 
des Baſtes HH 
cin Erblaſtes bu 
ein Verdlaſtes/ | = 
en Abzefafſes du Gilead 
Mm Angefaſtes Goliath 
eunseraftes wer 
‚m af 
Ä erfaſtes ı bez 


abge⸗ 








"90 I (0) Iw 
abgebadt ererbat der Kirchen 
auf zchadt der Cad i 
das Blatt Brocat der 
es wendet ſich das das Magnihcar das D 
Blait ſeine Sau ins Magai.-. 
ſchoß ihm das Blatt ficat h 
glatt ein Advocat der 
er bat ein Canonicat J 
von noͤthen hat ein Ducat 
vicl auf tichbat| _ die Muſcat das Re 
der ſich uͤbel hat delicat das Co 
er ladt ein Placat das . 
abgeladt das Praͤdicat das Ec 
aufgeladt ein Spndicat das 
ausgeladt der Soldat di 
einyeladt das Mandat | das Waga 
uberlade Mithridat| Galgen un 
matt der Drat gehar: 
adgemare "dir Schuſter-Drat koͤmmt in ine 
fat ibr faht gi 
Lebens⸗ ſatt der Legat i 
es ſchadt ein Renegat ein 
die Stadt der Grad ein Hei: 
an ſtate/ der Nückegrat-| ein Kanımer 
.es findet ſtatt/ im andern Grad Kırak: 
koͤmmt an die ſtait er knat gun: 
er giebet ſtatt er zerknat deli 
an Sohnes ſtatt ein Pralat „Mi 
an Kindes flatt Choquelar | bie Ruben 
Die Lagerſtatt der Sutar die Commir: 
Die Ruheſtatt Zerbelark |) die Win: 
an Vaters ſtatt das Primat 
| daß Format — 
bad Bad das Inſormat frͤhr 
das warme Bad die Nath ter 
dad Krauter:Bad au ihm nabt gi 
das Vicariat ſich berzu nape | | auf den 
er bat der Ornat er fuͤhrt an 
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des Diaconates — _ vertrateft — 
dee Euphrates/ u — die Fra — 
. mas parates — etraneh | + Kb — 
des Rectorates zerirateſt din gette 
13 Canorateß du wateſt/ — 
des Rathes Sfr 1 ich laute 
bi Hofe: Ratbeß | : Itet ie bare 
Fammer-Rathes - - er bi * Laite 
des Herratbe3 |] - . brebate ich v — 
ein Epated ihr erbatet vi us = 
J des Staates/ ihr bratet = Maͤtte 
Lirchen⸗Staates 9— ihr knaiet Bee warte 
der Nagiſtrates r zerknatet | * Platte 
des Deputates euch natet /  b ——— 
Hehe sathet 2 — 
ihr berat iyutte 
Ateſt ibr Fee ich ubertq,atte 
du bateſt ihr erı atyet e⸗ ſchadte 
du erbateſt ihr geratyct ich ſtatte 
tu brate wohl gerashet |’ du € => beilage 
dich nahteſt ihr verrachet | ben bıfiatte 
du ratheſt wiberratset ed erſtatte 
: duberacbef | gi ihr thutet on geſtatte 
du entratheſt ihr vertbatetl verflarte 
aba in Bann hatet | --- | 
du geratheſt gi Buſſe thatet Attel 
verrarbeft en Poſſen thatet 
wohl geratheſt ihr natet die Dattel 
niderratheſt ihr betratet ein 
N — 
ate rtratet 
" — ar ihr untertratet > Alten 
in Falten thateft ihr zertratet a 
in Bann thateft KEN mmarer | bie Bi fie badten 
a tratelfl D' * er Age 
» betrat >; B egatten 
die Glatten 
fie hatten 


du ertrateſt — 


die 


LE SE . 
— 
a 
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dic Latten fie Beftatten? 
fie ladten fie erſtattens 

fie beladten fie geſtattens 
fie verlabten fie verfintteng 
jeuberlatten] . 
.- Marten Atter 
die Patten 
die Platten die Blatter] - 
die Ratten] die Höfe Blatter 
die Satten im Gatter 
im Echatten ein Matter 
„beichatten Die Natter 
überfchatten das iſt ein Geſtatter 
fie ipadte ein Ausgeftatter 
fie ſtatten ein Tatter 
von flatten ein Gevatter 
wohl — 
eſtatten 
zur Erde beſtatten Attern 
etſtouen die Blattern 
geſtauen ſie blattern 
perſtauten flattern 
— die Ntartern 
ausquflatten attern 
es koͤmmt zu flatten] — 
Attens die Gevaitern 
* cn 
u. Atters 
—— dei Tatters 
des Ehe⸗ Gattens des Gevatters 
ſie hattens 
fie ladens Atterſt 
ſie deladtens 
ſie verladten bu blatterſt 
ſie uͤberladtens du finmerſi 


ihr blattet des Rectorats 
ihr begattet des Raths 
ihr hattet was Narbe 
ihr ladtet / des geheimen Rathẽ 
ihr beladtet des Verraths/ 
ihr uͤberladtet des Staatd 
ir beſchattet des KircheiStaats 
jr uͤberſchaitet Magiſtrats 
ihr beſtattet des Deputats 
ihr erſtattet er thats 
ibr geſtattet er verthats 
ihr verſtattet er trat 
abgeſtattet er betrats 
ausgeſtattet er ertrats 
— 
er uͤbertrats 
Ats | er untertratsl - 
des Bads er zertrats 
warmen Bads 
des Vicariats — 
des Brocats ein Pag 
ö Canonicatd| ein Sammel: Plag 
des Svndicats ein Ruhe⸗Platz 
un ein Zummel:Piag 
huſter⸗Drats — 
des Legats der Sag 
vi des Grads | der Entiag 
x Ruͤckegrads der Gegentaß 
er knats der Schu 
er zerknats Kirchen Cchag 
‚vi Salats ver Schuug 
Ä Sermars | 
urn 
den. Drmare air 
88 Diaconais —— 
. 8 Euphrard er ladts 
er beladts 
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er uͤberlades 


Atſch 


ein Klatſch 


Atſche 


ich Harfe: 
die Klatſche 


eine Fliegen⸗Matſche 
dieð 


die Patſche 
ich tſchatſche 


Atſchen 


die Klatſchen 
fie klatſchen 

die Patſchen 

tſchatſchen 


Atſt 


dur batſt 
du erbarft 
‚bu bra 
Dich nath 
du rathſt 
bu berathft 
du entrarhfk 
Du errathſt 
Du gerarhft 
du verrathſt 
widerrathſt 
du tbatſt 


Du 
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du verthatſt 


Buſſe thatſt 
einen Poſſen thatſt 
in den Bann thatſt 


Tu üvertratſt 
du zertratſt 
du watſt 


du badſt/ 


du — 

u gaſte la 
— 

ur Hechzeit la 
’ dich uͤberladſt 


heraus geplagt |- 
aufgeplaßt |. 


zugeplatzt 
ihr ſatzt 

ihr beſatzt 
ihr erſatzt 
ihr entſatzt 
ihr uͤberſaſt 
widerſatzt 
abgeſatzt 





1 ein Sammel⸗Platz 


Tangeſabe des warmen 


aufgeſatzt 
eingeſatzt 
nachgeſatzt 
vorgelagt 
zugelagt 
unterfagt 
er ſchatzt 
es ſchmatzt 
er ſchwatzt 
er beſchwatzt 
er uͤberſchwatzt 
abgeſchwatzt 
ausgeſchwatzt 
eingeſchwatzt 
hergeſchwatzt 
nachgeſchwatzt 
vorgeſchwatzt 


ein Ruhe⸗Platz 


ein Tummel:⸗ Platz 


ritz raß 
pritz pratz 

der Satz 

der Entſatz 
ber Gegenſatz 
der Schatz 


Kirchen⸗Schat 


der Schmatz 
des Bads 






















des Vich 





— 
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en I 
die Hagen 


er hatts 

er ladts 

er beladts 
er uͤberladts 
was ſchadts 


Atze 


eine Batze 
mich rabatze 
die Fratze 
die Glatze 
die Hatze 
die Katze 
die alte Katze 
| ich Frage 
zuter dem Lage 
| ich page 
ich plage 
der Ratze 
im Gage 
im Entfage 
im Gegenfage 
id ſchatze 

im Echage 
Am Schmatze 
* ih ſchwatze 
- Wh beſchwatze 
; die Tatze 






Atzen 


ein Batzen 
ſich rabatzen 
die Fratzen 
alte Fratzen 
bie Glatzen 


die Katzen 
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— — 
:Piageß - - 


Die alten Katzen desTammel 
kratzen |de8 — — 


zuſammen —— 
latzen 


heraus —— 
die Ragen 


abzuſchwatzen 
ausuſchwatzen 
einzuſchwatzen 
herzuſchwatzen 
nachzuſchwatzen 
vorzuſchwatzen 
gern 
die Tagen 


Atzens 
des Batzens 


des Schwatzens 
ſie uͤberſchwatzens 


Atzer 
ein Kratzer 
ein Magen⸗Kratzer 
ein Platzer 
ein Schwatzer 


Atzes 


des Latzes 


Be 


ber 6 Ent 
re a 


des lieben Schatzes 


des Echmates 
Atzeſt 


er kratzet 
abgekratzet 
a 


——— 


er 
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196 


x 


cr platzct 
aufgeri.get 
g geplatzet 
ihc zct 
ihr beſatz; t 


ihr entfüget| 


Kr erſatzet 
ihr verſatzet 
ihri .berragit 

euch wider ſotzet 
er ſchaget 

er ſchmat8zet 

er ſchwaset 

er beſch;wadet 
er uͤberſchwaset 
abgeſchwaðet 
ausgeſchwatzet 
einschhirag: f 
hergeſch:vatzet 
nadzeimwmaget 
vorgeſchwatzet 


Atzt 


er kratzt 
abacktratzt 

aus gekratst 

er past 
zuſammen scpaßt 
cr ylaät 
beraus.cplsor 
aufs, [ platzt 
zugepla Br 

ibr four 

ihr kei: St 
wirscjußf 

ihr ertſatzt 

ihr erſatzt 


08 
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ihr verfagt — 
ihr uͤberſatzt 
euch widerſatzt 
geſatzt 
abgeſatzt 
angeſatzt 
aufgeſatzt 
ausgeſatzt 
eingeſatzt 
vorgeſatzt 
zugeſatzt 
unscrfägt 

er ſchatzt 

er ſchmatzt 

‚er ſchwatzt 

er beichwatzt 
er uͤberſchwatzt 
abgeſchwatzt 
ausgeſchwatzt 
eingekKbwagt 
hergeſcwatzt 
nachgeſchwast 
vorgeſchwatzt 


du badtſt 

dn begnadſt 
gu gaſte ladſt 
beladſt 
uͤberladſt 
Vier ladſt 

du ſchabſt 


du üͤberſchattſt 
dus ſtattſt 

du beſtattſt 
du erſtatiſt 

du verſt attſt 
du geſtattſi 


in den Dan 
du 





ich 
ichrteh 
mich J 


| 
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Tdas Gefagte, ſich miberfagten, ein Ausgekratztes 
der Abgeſatzte die nl ein Gepatztes 
der Aufgeſatzte die n ein Veſatztes 
der Ausgeſatzte Die‘ R ein Entiagted 
“rer Eingefaßte | die n ein Erfagteß 
ra Dorgefapte| Died "| ein Uberfagteß 
das Zugeſatzte Die Borgefügten. ‚ein Gefagteß 
der Unterſatzte die Unterſatzten ein Adgeſatees 
er ſchabte Di Zugeſatzten/ ein Aufgeſattes 
es ſchmatzte ſie ſchatzten) ein Ausgeſatztes 
er ſchwatzte fie ſchmaßten) ein Eingeſatztes 
er beſchwatzte fie ſchwaßzten) ein Vorgeſatztes 
er ͤberſchwatzte fie beſchwatzten . ein Zuge atztes 
Abgeſchwohte ſie uͤberſchwatzten ein Unterſattes 
Nuageſchwatzte | , ein Geſchatztes 
Einge hwatzte Inter en Adgeſchwatztes 
— u an ee 
adgeſchwatzte 2.....] ea Nadgeſchwa 
dorgefibivagtel „; = Zerkratzter tes 
| em Ausgekraster ein Vorgeſchwatztes 
ein Gepatzter 
Atzten ein Befngter 
ein Abgelagrer|  RECfE 
fekrageen| N Amgeſatzter 
die Gekraßzten FU Aus eſotzter du kratzteſt 
die Serfragren | „m Eingeſaster bapaticıt 
ic Abgekratzten ein Nachgeſatzter du ꝓlateſt 
Auszetrageen| ein Borgefagter tu ſasſteft 
 fepasien ein Unterfagter du beſatzteſt 
Amen patzten ein Zugefogter du entſatzteſt 
fie platiten ‚ein Geſchatzter du erſasteſt 
Kraus plabten |, en Beſchwatzter du verſatzteſt 
fie faßten | Ausgeſchwaßter bu überfagteft 
ſie befapten | ] Bu widerfagtefk. 
ke ntiagren| Aztes zur Rede fageeft 
fie erſatzten du ſchatzteſt 
e berſatzten ein Gekratztes du ſchmatzteſt 
ſi ͤerſadten ein Albgetrabies du ſchwahteſt 
Rz du 


198 





du beſchwatzteſt 
Bus uͤberſchwatzteſt 


Atztet 


ihr kratztet 

ibr patztet 

ihr platztet 

ihr ſatztet 

ihr beſatztet 
ihr entſatztet 
ihr erſatztet 

ihr verſatztet 
ihr uͤberſatztet 
ihr widerſatztet 
zur Rede ſatztet 


der Bau 

der Acker⸗Bau 
der Garten⸗Bau 
ein Gebrau 

blau 
Himmel⸗ blau 
Plitz⸗blau 

die Frau 

‚ Dee alte Frau 
die Bettel⸗ rau 
Die Bauers⸗Frau 
Die Butter > Srau 


die Ehe⸗Frau 
die Edel⸗Frau 
Die Junge rau 
die Kınder : Frau 
die Klofler : Frau 
die Fluge Frau 

die Kräuter: rau 
die Troͤdel⸗Frau 
grau 

ein Grau 


er Eriegt einen Grau 
die 


Klau 

ein Adlers⸗Klau 
die Baren: Klau 
die Elends⸗Klau 
man 


die Sau 

das war eine Sau 
cr macht eine Sau 
er duͤnckt fich Feine 
Sau 


ſchau dem Kirchen: 


38 (0) SE 


um 
mit 
‚ ‚bei 
der Rieden: 8; 
der —. 





zum I$ 


auf die Schau !pemGtralkn: 
er ift fchlau ich beg 
ber Thau die G 
der Mayen⸗Thau ih 
der Ancker⸗Thau ichſ⸗ 
trau Sg 
ich Dem, 
u ei 
un die Turtc; 
Haub dere 
das Laub 
Eſpen ⸗Laub 










nander fhrauben] 
Daumenſchrau⸗ 
| ben 
die Tauben 
die Turteltauben 
- die Blinden und 


| die Trauben 
Aubens 


| des Glaubens 








gehaubt 

das Haupt 

das Ober⸗Haupt 
Bietet Dad Haupt 

er behaupt 

er enthaupt 

er Elaubt 

er erlaub⸗ 

er verlaudt 


er beubrlaubt . 


unerlaubt 
er voubt 
er bereubt 
er ſchnaubt 
er ſchraubt 
gugeichraubt 
eingeſchraubt 


Aubte 


er glaubte 
er haubte 
ich bebaupte 
6 — 
em Haupte 
dem Ober⸗Haupte 
er klaubte 

er verlaubte 
er beubrlaubte 
er raubte 

er beraubte 

er ſchnaubte 

er ſchraubte 
er verſchraubte 


Aubten 
fie glaubten 
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fie haubten 

fie behaupten 

fie entboupten 

zu feinen Haupten 
fie Haubten 


ſie erlaubten |: 


fie verlaubten 


fie raubten 


ſie beraubten 
ſie ſchnaubten 
ſie ſchraubten 
ſie verſchraubten 


Aubter 


cin Bchaupter 
‚ein Entbauprer 
ein Geklaubter 
ein Erlaubter 

ein Beraubter 

‚ ein Geraupter 
ein Geſchraubter 


Aubtes 


ein Behauptes 
ein Enthauptes 
ein Beklaubies 
ein Erlaubtes 
ein Beraubtes 
ein Geraubtes 
ein Geſchraubtes 


Aubteſt 


du glaubteſt 
du bchaupteſt 


EEE RIESTER EEE ENTER EEE u en, 


Aubtet 


ein Verſcta⸗ 


ů——— ———— ———— —— 

















du enthe 
du dk 
tut. 
tu crew 
du va 
turay 

du bes 
du ſchnar 
du ſchra 


ihr gleg 
ihr Big 
ihr enthaß 
ihr Br; | 
ihr fick 
ihr erlag 
ihr verl 
ihr ra: 
ihr brot 
ihr ion: 
Ihr 


— 
Aubts 


| 
| 
3 


Fu 
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Auchen Auches 
brauchen des Bauches 
Artzney brauchen des Brauches 
gebrauchen des Gebrauches 
mißbrauchen des Hauches 
verbrauchen mas rauches 
hauchen des Rauches 
rauchen) des Schlauch 
berauchen | des Schmauches 
verrauchen des Strauches 
— — 
te ſchmauchen 
Taback fchmaucheni ucheſt 
tauchen du braucheſt 
untertauchen du gebraucheſt 
du verbraucheſt 
Auchens dus haucheff 
tu raucheft 
des Brauchens| . „bu berauchefl 
des Hauchend Eu verraucheſt 
fie raucheng du ſchmaucheſt 
des Schmauchens | : du taucheſt 
des Untertauchens untertaucheſt 
Aucher Auchet 
ein Raucher | ' 
ein Schmaucper . 
— Zaucher er kranke 
ein Untertaucher * —** 
er rau 
Auchers er berauchet 
nichts rauchers er verrauchet 
des Schmauchers er ſchmauchet 
des Tauchers er tauchet 
des Untertauchers untertauchet 
Ns Auchs 
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Auchs 


des Bauchs 
des Brauchs 
des Gebrauchs 


du brauchſt 
du gebrauchſt 
du verbrauchſt 
du hauchſt 

du rauchſt 

du berauchſt 
du verbrauchſt 
dur ſchmauchſt 


Taback ſchmauchſt/ 


du tauchſt 
untertauchſt 


du ſaugſt 
du taugſt 


Aucht 


er braucht 

er gebraucht 
er verbraucht 
mich daucht 
er haucht 
angehaucht 


— 
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er raucht 
er beraucht 
er verraucht 
er ſchmaucht 
er taucht 
untertaucht 


er ſe 
—** 
ihr taugt 


Auchte 


brauchte 

er gebrauchte 
er verbrauchte 
mich dauchte 
er hauchte 

er rauchte 

er berauchte 
er verrauchte 
er ſchmauchte 
er tauchte 
untertauchte 


er ſaugte 
der Ausgeſaugte 
er taugte 


Auchten 


ſie brauchten 
ſie gebrauchten 
ſie verrauchten 
ſie hauchten 
ſie rauchten 
ſie berauchten 





fie Verze. 
fie. Kb: 


uchteſt 


du brauchteſt 
uich gebrauchteſt 
wverbraucht 
du hauchte 
du rauchteſt 
du berauchteſt 
gr. au 

du tauchteſt 


du faugteft 
du taugteſt 


Auchtet 


- ihr brauchtet 
ihr gebrauchtet 
Ib verbrauchtet 
ihr hauchtet 
ihr rauchtet 
ihr berauchtet 
ihr verrauchtet 
ihr ſchmauchtet 
ihr tauchtet 


ihr ſaugtet 
ihr taugtet 


| Auchts 


er brauchts 
gehbrauchts 
etr verbrauchts 
mich dauchts 
da rauchts 


| 


my 000. 07 
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Da berauchts 
da verrauchts 
da ſchmauchts 
da tauchts 


ex faugts 
ein Ausgeſaugts 


Auchtze 


ich jauchze 


| Aucke 


die Maucke 
die Paucke 
ich paucke 


Aucken⸗ 


die Maucken 
die Paucken 
ſie paucken 
anszupaucken 


Aucket 


er maucket 
er paucket 
ausgepaucket 


Auckt 


er mauckt 
er pauckt 
ausgepauckt 
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* 
— 
er tang 


Auckte 
er mauckte 


er pauckte 
die Ausgepauckte 





er ſe 
ber Husgefangte 
Auckten | 


— —— ie mauckten 
die Bug 


fie ſaugten 
die Ynsgefaunten 
Aucktes 
ein Ausgepaucktes 
ein Ausgeſaugtes 





Aude 


die BE 
die Staude 


Anden 
er bat den Randen 
Die Stauden 
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N Die Kinder: Fraue ſie 
Auder die he auf fie um 
die el: Fraue ctwa⸗ 
m a. ich graue in bie kun. 
ein der Graue laufden San: 
ae vom * Ber 
. ich haue ie} 
Audern mich — | fh 
ich zerhaue vet 
gaubern über Die Khan baue die d 
handern | ing Kraut baue | Die alten fi 
plauden | in Stinkenbaue | die Ehe⸗ 
zaubern | den Daß verbaue ed Rinde 5, 
— ins Saltz haue ugen gi 
Audert ich£aue | die Junges, 
ich zerkaue die Kammer: * 
er gaudert dic Klaue | die Troͤdelg 
er baudert ich Eraue gi 
er plaudert ich maue einen; 
ausgeplaudert die Genaue im 
nachgeplaudert dem Pfaue t 
er zaubert | die Sau ſich we: 
ich ſchaue ja: 
Aue ich deſdaue | den Paßret 
die Schlaue in das ea! 
bie Aue ichehaue] in Gnude! 
auf gruͤner Aue im Thaue einen * 
ich baue im Mayen = Thaue 
ich verbaue am Ancker⸗ Thaue / ind Kran 
in die Luffi baue | ich traue in ter! 
a den Eand baue mich getraue weder get 
das Blaue | ich vertraue noch g 
— ich A anpertrame. — 
in verdaue ze: 
— ie line u 
"die Fraue 
die Junge: Fraue Auen Wr m 


bie Fuge Fraue 


&®r 


Die Auen die Gm 
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die Pfauen ein Gebauer die Sauern 
die Rauhen ein Vogel⸗Gebauer verſauern 
die Sauen ein Brauer es ſind der Eauern 

ſchauen ein Graucer/ die Haut ſchauern 
beſchauen ein Zuhauer den Schlauern 
anzuſchauen ein —*8* trauern 
die Schlauen ein Knauer | er geht im Trauern 
ihauen die Mauer thauern 
aufzuthauen bie Feuer: Deauer | bethauern 
im thauen 
trauen r loſe Lauer 
fich getrauen ein Rauher Auers 
vertrauen viel genauer 
einem trauen ſauer des Bauers 
anvertrauen ein Schauer des Gebauers 
nichts gutes zu⸗ viel ſchlauer des Brauers 
trauen — des Belt: en 
ich zauen auf die Thauer Kneu 
ww de Iofen Baus 
ofen 
Auens | Auen | mas 
tie bauens | a 
fievssbauens] „die Bauern] viel ein Schlauers 
fie braueng]. in Schauen] - " - 
e verdauens in Vogel: Gehauern Auerſt 
ſie hauens Brauerni 
fiebchaueng| den Holtz Hauern du verhauerft 
 zerbaueng) ein Haug hauern du fauerff 
fie kauens verhauern da lauern 
ſie krauens kauern Du belau 
des Piauens den Lauern du erlanerft 
fie hauens/ den loſen Lauern du mauerft 
iebeſhauens belauern ) dn vermauerſt 
ſie dertrauens erlauern du verſaucr 
anflauen]) du thauerfi 
Auer die Mauern du bethauerſ 
vermauern] 
ein Bauer — Mauern] bu traf, 












Auert 


bu betrauerſt 


-„ 


06 
Auert 


er verhauert / 


er kauert 
er lauert 

er belauert 
er erlauert 
er mauert 
er vermauert 
eingemauert 
er ſauert 

er verſauert 
er thauert 
er bethauert 
er trauert 
er betrauert 


Aues 
des Baues 


Bed Acker⸗Baues 


was blaues 
was graues 
was genaues 
des Pfaues 


was rauhes 


ein Schlaues 

des Thaues 

des Maͤpen⸗ Thaues 

des Ancker⸗Thaues 
Aueſt 


du baueſt 

„dis verbaueſt 

in bie Lufft bauch? 
wilden Sand baueff 


du verdaueſt 
. du graueft 
du haueſt 
dich verhaueſt 
du behaueſt 
du verhaueſt 
den Paß verhaueſt 
ins Kraut haueſt 
zur Banck haueſt 
ins € 


‚ind alt hau 
in Stucten haueſt 
zerhaueſt 

du kaueſt 

du zerkaueſt 

du kraueſt 

du maueſt 

du ſchaueſt 

du beſchaueſt 

du thaueſt 

dbu traueſt 

dich getraueſt 

du vertraueſt 
anvertraueſt 

dich zaueſt 


Auet 


er bauet 

er verbauet 

auf den Sand bauet 
in die Lufft bauet 
aufgebauet 
ausgebauet 

er brauet 

er verdauet 

er grauet 


ENTE Ss. 


du braueſt / 


mr 

e 

er) 

ſich d 

er x 

ind Sc 
in Stuͤcken 
ind Kran 
zur Band 


gieterfauff | giebt ein Ratzel auf 







in Knauff giebe das Amt auf 
RR Lauff er gieſſet auf 
(auf lauff/ er gräber auf 
r Welt Lau er guͤrtet auf 
Feiten Lauff es hadet auf 
vebens⸗Lau er haͤlt ihn auf 
zchſen⸗vau er halt ſich auf 
emeine kau er hauet auf 
rau er befftet auf 
ſauff er henget auf 
er hencket auf 
er bauet auf er haͤuffet auf 
er beiſſet auf er hilfft auf 
er berſtet auſ er hoͤret auſ 
er bietet auf er hocket ad 
er bindet auf es huͤpffet anf 
er bluͤhet aus er Fauffet auf 
blabe ſich a er knuͤpffet auf] 
er olafet au er Enöffet 
rblaft fich au er kochet auf 
er bricht au er fommet auf 
tr breitet au er Fraget auf 
r bringet au er kruͤmmet auf 
er burdet au er Eundigt auf 
er decket au er ladet auf 
deckt ſich auf er laufft 
er eiſſet auf er lecket au 
et fahret auf er leget 
er faͤnget auf er legt das Buch auf 
te ſodert auf er legt ſich auf 
er führer auf er lehnt fich auf 
er frißt auf er laͤufſet auf 
tſtiſt ſich auf er loͤſet auf 
er gehet auf er machet auf 
Me gehet auf/ er macht ſich auf 
Kern gehe auf er mauert auf 
a giebet auf 


er mercket auf 


us 


er nußet 

er nagelt a 
er nimmet 
ernimmt es 


er nimmt ihn auf 


er puget 
er opffert ar 

E raumet 
er reiſſet auf 





ur — — — — — — 
"er En —22 
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er ſtehet auf 

er ſteiget auf 

die Speiſe ſteiget 
auf 

er ſtecket auf 

er ſtellet auf 

er ſticht auf 

ge ſticht den Schwar 
auf 


es ſtoͤſſet auf 
er ſtuͤtzet auf 
er fireuet auf 
er ſuchet auf 
es thauet auf 
er thut auf 

er thut Bier auf 
er traͤget auf 
er treiber auf 
er trennet auf 
er tritt auf 

er wachet auf 
er waͤchſet auf 
er wartet auf 
er waͤrmet auf 
er wecket auf 
er wirft auf 
er wirfft ſich auf 
er wickelt auf 
er wiegelt auf 
er windet auf 
er mölber auf 
er zaͤumet auf 
er zehret auf 
er ziehet auf 
er zieht iha auf 


er achtet drauf 


er dauet drauf/ 
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es beruhet darauf/ er ſichn 

er beſtehet Darauf er fir 

er bietet drauf | er fpic 

er borgetdrauf] er ſiehen 

er denckt darauf | er fpigte 

er dringet drauf er ſtudan 

erdrudet drau er tb 

er fichelt drauf | er Laufe 

er fuhler drauf er trotze 

er flucht darauf er troſie 

er freuet ſich Darauf} er thut wa 

er gehet darauf er trau 

es gehet alles drauf ſer verlaͤßt ſic 

er giebet darau er wage 

er giebt nichts dar⸗ er wart 

auf er wetn 

erbanbelt darauf erzehre 

er halt darauf f er zichler 

erbarrer Davanfi er midd 

er hafftet darauf 

er hocket daraufj er fahret 

er böret drauf] er fuhre 

erlanert drauf] er folgt 

.  erkegeedrauf] . ergebe 

er lehnt aͤch drauf  erteme 

er laͤſſert drauf/ er kletten 

er mercket drauf| er koͤmm 

er medniret drauf er lauff 

er nutzt es drauf er rude 

eropffert drauf er fhauet 

er paſt drauf] er hache 

er pochei drauf er jichet 

er rübrer drauf] er Hagel 

er faget drauf er trit 

er ſchillt Darauf er wügf 

er fipmeifferdraugf  eraleht 
er fiymasır Darauf 

erfeger darauf / er bring 


ziagıt binauf 
rſudrt hinauf 
fehl binauf 
geht binau 
tet hinauf 
ruht hinauf 


rüstet hinauf 
ſhaut binauf 


St up binauf 


ci feige hinauf 
artut hinaiſf 


trtragt hinauf 


pachſt binauf 


ji zicht hinauſ 
— 
Auffe 


der Haufle 
zu Haufe 

iu FKauffe 

fi ar zu Kaut Pr 
Teil Kaufſe 
ich kauffe 

ich citauffe 
ih verlauffe 
im!aufſe 
Br deaufſe 
ih erraufſe 
ich crie uffe 
"bon lauſſe 
icuͤbe rl. uffe 










L 


kon uiſe 
ber} alffe 








ie fauffe | 
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mich befauffe ; | 


ichtauffe 

Die Taufe 

die Trauffe 

aus dem Re egen in 
die Traufſe 


Auffen 


der Hauffen 
im Hauffen 
mit Hauffen 
mit hellen Hauffen 
kauffen 
abjzukauffen 
einzukauffen 
erfauflen 
derfauffen 

fauffen 

fich belauffen 

hech belauffen 
dahnaus lauffen 
entlauffen 
erlauffen 
„verlaufen 
uberlauffen 
Borſchafſt laurfen 
Geſahr laufſen 
rennen und lauffen 
mirdem Juden⸗ 
Spieſſe laufſen It 


F | zu Sturne lauffen 


die Wette lauffen 
cinen unterlaufſen 
rauffen 

auẽzut auſſen 


D 
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befauffe 3 
erſauffen 
verſauffen 
tauffe:⁊ 

um utauſſen 
die Trauffen 


Auffens 


des Haufler® 


ſie Fauffen® 
ſie verkanfſenk 
des laufensß 
des rauffen® 
fie verfauffens 
fie tauffend 


Auffer 
ein Kauffer 


ein Rauffer 
ein Sauffer 


ein Wicdertauffer 


Auffes 


des Kaufled 

des Techſel Kauffes 
des Wiederkauffes 
des Knanffes 
des Lauffes 
des Buͤchſen Lauffes 
des Eetrn8: Lauffe⸗ 


ſauſſen des gemeinen Luk 


Auffeſt 





3210 
s u Sturmelaufict 
Auffeſt * Wette lauffet 
du kaufſeſt ihr raufet 
du erfauffeft ausgerauffet | 

du verfauffelt ihr fanffet 
wu lauffeſt euch beſauffet 
dich belauffe ¶br erſauffet 
body befauffcht ihr verfanffet 
du entlaufſeſt ihr tauffet 

du erlauffeſt — 

dahinaus lauffeſt Auffsð 

du verlauffeſt 

uͤberlauffeſt des Kauffs 
Sotſchafft lauffeſt des Wechſel⸗Kanffs 
Geſahr lauffeſt des Wiederkauffs 
rennſt und lauffeſt des Knauffs 
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des Lauffs 


du rauffeſt 
dich befauffeit des Buͤchſen⸗Lauffs 
du erſauffeſt des gemeinen Lauffs 
dus tauffeſt/ des Lebens⸗Lauffs 


Auffet 


er kaufſet 

er erkauffet 

er verkauffet 
abgekauffet 
ausgekauffcet 
eingekauffet 

ihr lauffet 

euch belauffet 

ihr entlauffet 
euch verlauffet 
ihr uͤberlauffet 
Botſchafft lauffet 
Gefapr lauffet 
rennet und lauffet 


verſauffs 


Auffſt 


du kauffſt 
du erkauffſt 


du verkauffſft/ 


du lauffſt 

dich belauffſt 

du entlauſſſt 

dich verlauffſt 
uͤberlauffſt 

Bot ſchafft lauffſt 
Gefahr laufſſt 


zu Sturme lauffſt 


du ſauff 
du erſauffft 


du v 
| 


rennt un 
Die Quer 
Dahınar 

mo Hau 
die Wett 
el 

Aus 

ib 


end: 

ibr: 
ihr 
ibn 
5 
um. 
un; 


Auffit 
id 


zer. 


SE er verkauffte 
das Gekauffte 
er rauffte 

er tauffte 

der Get auffte 
ber Ungetaufſte 


Aufften 


. fe kaufften 

fieverkauffeen 
‚bie Gelaufften 
ſie raufſten 
ſie taufften 
die Getaufften 
E: Unget aufften 


duffter 
b 


un Gekauffter 
tin Verkaufiter 
an Geraufſter 
‚wu Getauffter 
Flnigerauffter 


Aufftes 
J 
‚ca Gekaufftes 


fi verkaufftes 
‚en Cerauffles 


12 si 2* 
duffteſt 


du lauſſteſt 
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du verkauffteſt 
Eu rauffteſt 


du kaufſteſt 
Aufftet 
ihr kaufftet 
ihr erkaufftet 
öhr verkaufftet 


ihr raufitet 
ihr taufftet 


Aug 


ſaug 


taug 
was nicht taug 


Auge 


das Auge 
den Daumen auf 


Dem Auge 


ein Neunauge 
die Lauge 
ich ſauge 


Augen 


die Augen 
Liebes⸗Augen 
ſcheele Augen 

er hat vor Augen 
unter die Augen 
ficht ihm aus den 
Augen 


O 4 
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| koͤmmt mir aus den 


e — = Augen 
faͤllt in bie Augen 
eꝛ ſetzt aus den Augen 
er liegt vor Augen 
| Reunaugen 
die Laugen 
ſaugen 
aus zuſaugen 
ſie taugen 


Auges 


des Auge 
des Neunauget 


Augeſt 


du ſaugeſt 
—8 


Auget 
er ſauget 


amsgeſauget 
er tauget 


Augt 
er ſaugt 
nußgcfaugt _ 
eingeſaugt 
ibr taugt 


er braucht 


er 


Br me 


er gebraucht ı 

er verbraucht 
mich Daucht 
er haucht 


angebauct 


es raucht 

es beraucht 
es verraucht 
es ſchmaucht 
er taucht 
eingetaucht 
untergedaucht 


er mauckt 
er pauckt 
ausgepauckt 


Augte 


er ſaugte 
der Auegeſaugte 
das Eingeſaugte 


er taugte 


‚ ichbraurchte 
ich gebrauchte 
ich verbrauchte 

mich dauchte 

er hauchte 

er rauchte 

er berauchte 

er ſchmauchte 

er — 

das Eingerambre| 


er mauckte | 
er pauckte 
die Ausgepauckte | 


BACK SEE s® 


Austen —Augten | mim 
n de: 
fie fauaten] ein Einze 
die Ausgeſaugten 
fie taugten/ Augt. 
ſie brauchten 
ſich gebrauchten du! 
ſie verbrauchien dut 
ſie dauchten 
ſie hauchten du br. 
fie rauchtenl Dich ger 
ſie berauchten Zu verbr: 
fie verrand)ten tu b; 
fie ſchmauchten dur: 
fie tauchten duber 
die Eingetauchten) Du verte 
die Untergerauggten] Du 
du: 
he mauckten 
Ic pauckten Augie 
die Ausgepauckten 
ihr 
Augter ifrt 
ein Auszeſouater en 
ei Gebrarchter „begibt: 
ein Angehauchter ihr — 
cin Berauchter ibr 
ein Berrauchter nn 
ein Eingetauchter ihr Fi 
ihr ſchm 
Augtes 1 "in 


ihr unters 

ein Ausgeſaugtes b 

cin Gebrauchtes Aul 
ein Verbrauchtes 


ein Angehauchtes 


cin Gaul 

an Knaul 
Er. Paul 
cin Maul 
Saul 


Aule 


der Faule 

ich faule 
ihrerfaule 
auf dem Gaule 
die Kaule 

ich kaule 
dem Knaule 
im Maul⸗e 

ich mauie 

Me Eaule 


Aulen 


die Faulen 
faulen 
recxfaulen 
tut den Gaulen 
Raulen 
den Knaulen 
‚ maulen 
tie Saulen 


Auler 
ein Fauler 


Aules 
| 


ein Faules 
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Des Gaules 
des Knaules 
des Maules 
Koͤnig Saules 


Auleſt 


du fauleſt 
du verfauleff 
du kauleſt 
du mauleſt 


Aulet 


er faulet 

er verfaulet 
er kaulet 

er maulet 


Auls 


ein Fauls 
des Gauls 
des Knauls 
des Mauls 
Et. Pauls 
Sauls 


Aulſt 


du faulſt 

du verkaulſt 
du kaulſt 

du maulſt 


Ault 


er fault 
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er verfaufe 
er faule 
er maule 


Aullte 


er faulte 

er verfaulte 
er kaulte 

er maulte 


Aulten 


ſie faulten 

ſie verfaulten 
ſie kaulten 
ſie maulten 


Aulteſt 


du faulteſt 

du verfaulteſt 
du kaulteſt 
du maulteſt 


Aultet 
| ihr faultet 
ihr verfaultet 


‚ihr kaultet 
ihr maultet 


Yum 


der Baum 


der Npffel- Baum - 


der 
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-- Ber Lorbeer⸗Baum 


ber Sadel Baum 
kaum 

der Raum 

der Saum 

der Schaum 

der Traum 

der Zaum 

der Pferde Zaum 


Yume 


am Barıne 
der Daume 
ter Gaume 
die Pflaume 
dem Raume 
anberaume 
geraume 

em Saume 
dem Schaume 
im Traume 


im Zaume 
dem Pferde⸗Zaume 


Aumel 
das Gebaumel 


das Getaumel 
Aumeln 


baumeln 
taumeln 
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Fr TEE Tr 
i es ſ 
Aumelt3 
er baumelt 
er taumelt Aum 
des 
Aumen 
der Daumen des 
der Gaumen tes € 
= an — 
ie Geraumen 
anberaumen | bed Pforde— 
am — 
ſchaumen 
ae. Yun 
> anf 
Aumens 
er 
des Daumens 
ur — Aumt 
2 ls ſie ankır 
Aumes — 
des Baumes het 


des Raumes 
ein Geraumes Aun 


des Saumes 
des Schaumes 
des Traumes t 
des Zaumes a 
in die 2 
| ner 
Ye [ni 


y 
anberaumet/ den daßr 








© [Ar 
ur u 
= aun ein Gehauner Aunte 
ih) S — ein Get auner er ——— 
Haut . 
An nn Aunes c erfinunte 
beſchaun 
anzuſchaun ein Braunes Aunten 
trau des Cappaunes 
anvertraun ein Gehaunes fie poſaunten 
der Zaun ein Gekaunes fie erſtaunten 
des Zaunes 
Run⸗ 
ae Auneſt Aupe 
kraume rau 
das Gebraune du poſauneſt N Raupe 
mit Alaune du erſtarmeſi Die Staupe 
des Gehaune ur Sta 
au Aunet ar 
das Gekaune 
drinn —* er En Aupen 
tie Poſaune er erſtaunet 
ich erſtaune | — 
an Zaune Auns die Staupen 
| sur Staupen 
Aunen des Cappauns aa 
ebeſchauns 
die Znen bes Zauns Aupt 
mit Alaͤunen 
die Echaunen A unſt — Se 
tie Gekaunen chaubt 
fin Copraunen du poſaunſt a Haupt 
bie Poſaunen du erſtaum vbietet bag 3 aupf 
erſtaunen | nn Baupt 
t u 
Auner Aunt — 
ein; er poſaunt er klaubt 
loan | er erſtaunt er erlaubt 
24 e 
















m 
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er verlaubt 


er heuhrlaub: 
vnerlaubt 

er raubt 
er beraudt 
er ſchnaubt 
er ſchraubt 
zugeſchraubt 
eingeſchraubt 


Aupte 


er alaubte 

er haubte 

ich behaupte 
ich enthaupte 
dem Haspte 


er erlaubte 

er beuhrlaubte 
er rannte 

er beraubte 

er ſchnaubte 


er ſchraubte 
er verfibraubte 


Aupten 


"fie glaubten 

fie haubten 

fie ebaupten 

fie entbaupten 

gu feinen Haupten 
fie Haubten 

fie erlaubten 






fie verlaubten 
fie raubten 

fic beraubten 
fie ſchnaubten 
fie ſchraubten 


Aupter 


ein Vebaupter| 


ein Enthaupter 
ein Geklaubter 
ein Erlaubter 
ein Beraubter 
ein Geraubter 
ein Geſchraubter 


Auptes 


des Hauptes 


des Ober⸗Hauptes 
ein Behauptes 
ein Enthauptes 
ein Beglaubtes 

ein Beklaubtes 
ein Erlaubtes 


cin Beraudtes 
ein Gerauhtes 
ein Geſchraubtes 


Aupteſt 


du glaubteſt 
du behaupteſt 
du enthaupteſt 
du haubteſt 

du klaubteſt 
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—— 
du erlar 
Dura, 
du beran 
du ſchna 
du ſchra 


Aupte 


ihr gl 
ihr bei 
ihr enth 


Auptı 


er 
bes 


des Der! 


et bi 


ein Sei 
Aul 


ich erlaurc 
ih mature 

ih vermaure 
ich untermaure 
"ip ſchaure 
ich ſaure 

ich verſaure 
ich thaure 

ich berhaure 
ich traure 


ih Ertraure ] 


Auren 


kauren 
lauren 
belauren 
erlauren 
die Mauren 
vermauren 
undtei mauren 
ſchauren 
ſauren 
verſauren 
| thauren 
bethauren 
rauren 


— 


betrauren 


| 
Aureſt 


du kaureſt 
dulaureſt 
du belaureſi 

du erlaureſt 
| Pu maureſt 
Ä duvermauren 


3 (lo )S@ 117 


du untermaureſt dabinaus 
du ſchaureſt voraus 
du ſaureſt draus 
du verſaureſt garaus 
du thaureſt ren auſ 
du bethaureſi CLlaus 
du traureſt ein Grauß 


das Hauß 
bu berraurefl| a8 Bier-Hauf 
Auret das Garten⸗Hauf̃ 
Auret 


das Ye vn 
das Hinter Hau 
er Fauret| 1.5 Huren Hauß 
er lauret das Narren⸗Hauß 
eure | das Voc Hauß 
er erlauret er kalt Hauß 
er mauret Hauß bep Hauf 
er vermauret krauß 
er untermauret die Lauf 
er — die Mauß 
er verſauret 

er tbauree] Pe Fleder⸗ u 

er bethauret t 

er trauret 
er betrauret nn. 


ein Dareer — 
* ein Dlumen:Strau 
Aurig | ber Echmauk 
era. d Anzugs Schmauß 
—— Abſchicds Schmauß 
does 

| och; 
— 6 bas Fauf 


Aug 


er arbeitet aus 
aus er badet aus 
Daraus er bauet auf 


beraug er beſſert aus 
hinaus er beitelt auf 
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er beut elt aus 
er bindet aus 
er blaͤſet aus 

er bluiet auẽ 

er behret aus 

er breitet aus 
er brenner aus 
er bricht aus 

er brinace and 
er burfct aus 

er dauer: aus 
er dencket aus 
er dienet aus 

er drehet aus 

er driſchet aus 
er druͤcket aus 
er dulter aus 

er faͤllet aus 

er feget aus 

er ſlicſſet aus 

er flicket aus 

er filget aus 

er ſodert aus 

er ſorſchet aus 
er fraget aus 

er friſt aus 

er führet aus 

er fuͤllet aus 

er gehet aus 
das Buch geht aus 
das Jahr geht aus 
ber Athem gebt 
aus 

es gebt genoſſen 
aus 


er giebet aus 
er giebt die Tochter 
aus 


— — — — 
·— 7—4 
e 
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TEE ET NETT Var 
er sicht ſich aus, er kegtsiumt 
er gieſſet aus 


er gruͤbelt auß| er legts is 
er zrünbet aus er feih, 
er graͤbet aus er leſche 
er haͤlt aus er lichr 

er barret aus er Ink 
er hauet aus er lit wa 
er haͤnget aus er loͤchen 
er hebet and er macht 
er bobelt au? er mauer 
er hohlet aus er mal; 


er hoͤhlet aus er mauſt ſi 


er hungert aus er müd: 
er jaget aus er ii 
er iatet aus er muntic 
es iſt aus er muſien 
er iſſct aid er ms 
er kauffet aus er nimmt 
er laͤrmet auß er gaufı 
er klatſchet aus er pritſcott 
er kleidet aus er plaude: 
er klopfſet aus er pitſcha 
er kleivet aus er eeche 
er koſtet aus er polte 
er koͤmmet aus er priſ 
er kratzet aus er pritſo 
er kriechet aus er put 
er kundſchafft aus er quilit 
er lanet auß | lehrt das d⸗ 
er laſſet aus re 
er laͤßt den Zorn aus er rauf 
er laͤuffet aus er ach! 
er lernet auß ere 
er leeret aus er rebt 
er leget aus er reri 


er legt die Schrifft er rerũ 
aus 


er reiag 
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erreitet aus er fieht munter aus er tilget auß 
er richtet aus er ſicht ſich was aus es traͤget arg 
errottet zus er ſinnet aug er trauert auß 
er ruffet auß | er ſoͤhnet aus er treibet au 
er ruͤſtet aug er ſoudert aus er tritt aus 
er ruhet aus er ſpannet aus er trincket auß 
cr ſaget aus er ſpatzieret aus er trocknet aug 
er ſaͤet aus er ſperret aus  errreict ang 
er ſaͤuffet aus er ſpottet aus er — aus 
cr ſchabet ans er ſpoliret aus wandert aus 
ſhanit ſich aus er ſpielet aus = wartet aus 
er ſchaͤlet aus er ſpintiſiret aus er mesctauß 
er ſchencket aus er ſpreuget aus er waſchet aus 
er ſchiffet aus er ſpricht aus er wechſelt aus 
cr ſchicket aus er ſproſſet aus er weidet aus 
er ſcafet aus er ſpuret aus er weiktauß 
er ſlaͤget aus er ſpruͤtze aus es weif ſich aus 
⁊ lagt es aus er ſtattet aus er etset aus 
= Pferd ſchlaͤgt er ſiaͤubert aus er wickelt auß 
au er ſtanckert aus er windet aus 
Same THlagen er ſtaffieret aus er wintert aus 
er ſtehet aus er wercket aus 
er Chief guß Das Geld ſteht aus er wiſchet auf 
et ſchmuͤcket aus er ſteuert aus er woͤlbet aus 
er ſcmeltzet and er fiicht auß er sahlet aus 
er ſhneidet aus er ſtocket aus] er zchle voraus 
er ſoneutzet aus er ſtopffet aus er zapffet aus 
er ſhepffet aus er ſtoͤſſet aus er zechet aus 
er ſneidet aus er ſtreichet aus er zehret uuß 
er ſhreyet aus er ſtrecket aus er zeichnet aus 
er ic weiffet aus er ſtreckt fi ch aus er ziehet aus 
er ſhuͤtteit aus er ſuchet aus er siegt ſich aus 
© ſchwatzet aus er ſuͤhnet aus er jieretaus 
rſtßnrret aus er tauſchet aus er iſchet auf 
er kywitzet aus er thauert aus 
er ſegelt aus er theilet aus er buckt heraus 
er ſeset aus er thut aus] er brennt heraus 
er ſehet aus! er tuͤtſchet aus] es brich heraus 
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er koͤmmt daraus 


er brinat heraus 
es laufft daraus 


er dreht heraus 





er falit heraus er macht daraus 
er faͤhrt heraus er macht ein Weſen 
er fleugt heraus daraus 
er geyt heraus er nimmt daraus 
er geuſt heraus errechnet daraus 
er giebt heraus er richtet daraus 

er gradt heraus] er fauffttars 
erguctberaus) er ſchlieſt daraus 
er jagt heraus er jicht daraus 
erteiweheraus | er ſproſt daraus 


er kommt heraus er ſpiret daraus 
es tame ſchoͤn ber: es entjächet daraus 
aus er vertreibet daraus 

er kratzt heraus er weiſet daraus 
er langt heraus es wird nichts draus 


er legt heraus er zeichnet daraus 
nimmt ſich eine Gur⸗ en 

eberaug) er bricht hinaus 

er ragt beraug | erbringt binaus 

er rert heraus er fallt hinaus 


er fahrt hinaus 
er fleugt hinaus 
er geht hinaus 


er rufft heraus 
er ſagt heraus 
er ſchickt heraus 


er ſchreyt heraus er geuſt hinaus 
er ſicht heraus er giebt hinaus 
er ſteigt heraus er guckt hinaus 
er ſtreicht heraus er jagt hinaus 
er ſtoſt beraus er kehrt hinaus 

er ſucht heraus er koͤmmt hinaus 

er trägt heraus; er kreucht hinaus 
er treibt heraus er langt hinaus 
er tritt heraus er legt hinaus 
— er rufft binauß 

es flieſt daraus er ſchickt hinaus 
es gebt daraus | er ſchreyt hinaus 
‚gr giebt daraus er ſieht hinaus 
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ein Gepatzter 
ein Beſatzter 
ein Unbeſatzter 
ein Entſatzter 
ein Erſatzter 
ein Geſatzter 
ein Abgeſatzter 
ein Angelatzter 
ein Aufgeſatzter 
ein Ausgeſatzter 
ein Cingeſatzter 


ein Nachgeſatzter 
ein Vorgeſatzter 
cin Unterſatzter 

cin Uberſatzter 

ein Zugeſatzter 

ein Geſchatzter 

ein Beſchwatter 
ein Ausgeſchwatzter 


Atztes 


ein Gekratztes 
ein Abgekratztes 


ein Ausgekratztes 


ein Gepatztes 
ein Beſatztes 

ein Unbeſatztes 
ein Entſatztes 
ein Erſatztes 

ein Uberſatztes 
ein Geſatztes 

ein Abgeſatztes 
ein Aufgeſatztes 
ein Ausgeſatztes 
ein Cingeſatztes 
ein Vorgeſatztes 
ein Zugeſatz es 
ein Unterſatztes 
ein Geſchatztes 
ein Abgeſchwaßtes 


ein Ausgeſchwatztes 


cin Nachgeſchwatz⸗ 
te 


ein Vorgeſchwatztes 


du kratzteſt 
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zur Iirkii- 
Bu ix: 
duſchm 

tu beſchnt 
tuukrihe: 


Atztet 


ibr fr: 

ihr r. 

ihr pi 

ibr i; 

ihr bi; 

ihr eat‘: 
ihr er, 

ihr vers] 
ihr wide. 
zur Reden 
ihr 133 
ihr ſcnr 
ihr 15 
ihr — 
ihr uͤberſchn. 


Atzung 
Kent 


ẽcn 


— 


u 
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fie Renamme 
er hat das Præ 


eine Bourrẽe 


Salome 
das Reh 


die Schlee 
die See 


eniſteh 
aufenſteh 
verſteh 











der Freundliche 


eins Entree 
Ninive 
De 
Seiten: Weh 


es thut Mech | 


die Zeh 
Adıen 


ein Cavallich 
ein Chevalier 
Monfieur 


der Himmlifche 
der Irrdiſche 
der Liebende 
&c. 













| eine Cubebe 


eine Zibebe 
ich gabe 

ich gebe 

ich begebe 

ich ergebe 

ich vergebe 
ich ubergebe 
mich übergebe 
ich umgebe 

ich untergebe 
wiedergebe 
gaͤng und gebe 
ich hebe 

ich erhebe 

mit Lob erhebe 
ich überbebe 
mich uͤberhebe 
ich Elche 

ich lebe 

ich delebe 

ich überiche 
ich erlebe 

der rörde 

die Rebe 


ich ſchwede 


die 
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die Stäbe 

Die Bitch: Stae 
Die Friedens: Stabe 
bie Hirten: Etabe 

die Regiments: 
State 

die Schaͤfcr. Stabe 
die — Stabe 
ich ficede 


« mihöeftsche] 


wide rſtre be 


das Gewebe 


die Spin awebe 


fiche Eben 


Ebel 


ter Knebel 
der Nebel 

der Sebel 
ter Feidwebel 


Ebeln 


den K nebeln 


den Nebeln 

den Sebeln 
ſebeln 

darnieder ſebeln 
den Feldwebeln 


Ebels 


des Knebels 
des Nebels 
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dei Sebelẽ 
de Feldwebels 


Ebelt 


es nebelt 
er fikelt 


Eben 


eben 

es iſt mir nicht chen 
uneben 

nicht uneben 
darneben 

die Baͤben 

ſie beben 

ſie erbeben 

die Cubeben 

bie Zibeben 

ſie gaben 

ſie geben 

Achtung geben 
den Ausſchlag geben 
was drum geben 
ein ſauer Geſichte 
geben 

Etraffe geben 
einen Kuß geben 
ſich gute Tage geben 
Verdacht geben 
Bücher heraus ge: 
ben 

zu rafben geben 

u verfichen schen 
gute Pillen geben 


| eine enEiid, 
„Naher 

die 17 
| 


etwas drai 
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rnit gege⸗ ſtreben 
irniht 8 Fr (ih behhen Ebern | 
hergegeben widerſtreben den Ebern 
bingegeben . weben den Gebern 
uachgegeben Spinnenxten] den Rathgebern 
— Se a —— 
Ste verge n Graͤbern 
ꝛcchter — | Ebene ben ae 
n 
dienſt verges was chend den SchatzGraͤdern 
ben des Erdbebens den Siegel Gräbern 
zarte — fie g Be 5 |ben Zobten- Gräber 
Reckt vergeben e vergeben n Uhrhebern 
Vergegeben fie übergebend — Hebern 
reraus gegeben )es iſt — den Lebern 
weggegeben den Trebceen 
zugegeben ſi eichend den Webern 
drauf gegeben te überleben den Leinwebern 
untergeben — ae 
beten ie webens 
An nn Ebers 
ODit erheben 5 a 
tit reb erheben Eber — Ai 
ſih ͤberheben des Graͤberẽ 
an üerheben ein Eber ſdes Schat SGraͤrer⸗ 
kleben der Geber des Siegei⸗Groͤbers 
leben der Ratpgeber Ing Fohren-Bräßer® 
..,. Belcten ter Graͤber des Udrbeders 
geyt and Velen | der — u des Webeis 
in Tagleben der Schantz⸗Graͤber — 
* ein Schatz Graͤber | ———— 
überleben, der Siegel. Graͤber Ebes 
den — — m 
Die Neben r Bier⸗ r 
— | Ze Biber ——— 
mit Etaben ie Treber 
Edaſer⸗Staͤ⸗ der Weber Eb eſt 
ben der Leinweber du bebeſt 


x 
, 


du 
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du erbebeft 

du gebeſt 

dich begebeſt 
Dich ergebe 
vergebeſt 
umgebe 
übergebeft 
untergcbeft 
wiedergebeſt 
zuruͤcke gebeſt 
du grade 

du begrabeſt 
du vergrabeft 
du untergrabeſt 
du bebe 

dich erhebeſt 
GOtt erhebeſt 
mit Lob erbebeſt 
uͤberhebeſt 

du klebeſt 

du lebeſt 

du erlebeſt 

du uͤberlebeſt 
du ſchwedbeſt 
du ſtrebeſt 

dich beſtrebeſt 
widerſtrebeſt 
du webeſt 
ſiehe Eben 


Ebet 


ihr bebet 
ihr erbebet 
ihr gebet 
ihr begebet 
ergebet 
vergebet 


Pet] 
u 


asasan.. ...asmenpaeneepeearnenern: 
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„umgebet 
uͤbergebet 


umtergebet/ 


wiedergebet 
zuruͤcke gebet 
er grabet 
er begraͤbet 
er vergraͤbet 
er untergrabet | 
cr hebet 
ſich erveber ! 
GOtt erlebet 
uͤber hebet 
er klebet 
er lebet 
er erlebet 
uͤberlebet 
er ſchwebet 
er ſtrebet 
ſich beſtrebet 
widerſtrebet 
er webet 
ſiehe Eben 


Eblich 


vergeblich 
erheblich 
loͤblich 
groͤblich 


Ebne 


die Ebne 

der Ergebne 
Dienſlergebne 
das Vergebne 


das Uhr 
der Une 


ih 
Ebnen 


auf den 
die Eie 
die Dienſieig 
dir Unter; 


Ebner 


ein € 

ein Er 
ein Dienfkr: 
ein Tr; 
em mer; 


Ebnee 


an? 

ein ti;: 
ein Den: 
ein Urtei⸗ 


Ebs 


ie 


ip 
ich ii: 
der! 
de 
Dh 


Ehſt 


N 
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nichet geb 
zuruͤcke gebſt 
du gra 
tu begräu il 
du rergraͤbſt 
du are 
du hebſt 
dich erhebſt 
hocy een 
ibn uberbebft 
dich a 


E du krebſt 
| 
| 


tu ſtrebſt 
a" beſtrebſt 
riterfirebit 
du 
een wedſt 


Ebt 


ihr bebt 
ihr erdebt 


ihr begebt 
ihr ergebt 

ihr vergebt 
ihr umgebt 
ihr übergibt 
euch uͤbergebt 
ihr untergebt 
wieder gebt 
ſich erhebt 


zuruͤcke acht | 


ihr flcht 

ihr Icht 

ihr erlebt 
ihr überlebt 
ihr ſchwebt 
ihr ſtrebt 
euch beſtrebt 
widerſtrebt 


er webt 
ſiehe Eben 


Ebte 


er bebte 

er erbebte 

er klebte 
er lebte 

er erlebte 

er uͤberlebte 
er ſchwebte 
er ſtrebte 
ſich beſtrebte 
widerſtrebte 
er webte 

das Gewebte 


ſiehe Eben 


ibr gebt 
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Ebten 


ſiie bebten 
ſie erbebten 
fie klebten 

ſie lebten 

ſie erlebten 
ſie uͤberlebten 
ſie ſchwebten 
ſie ſtrebten 
ſich beſtrebten 
widerſtrebten 
ſie webten 

die Gewebten 


ſiehe Eben 


Ebter 


ein Verlebter 
ein Uberlebter 
ein Gewebter 


Ebtes 


ein Verlebtes 
ein Uberlebtes 
ein Gewebtes 


Ebteſt 


du bebteſt 

du erbebteſt 
du klebteſt 

du lebteſt 

du erlebteſt 

du uͤberlebteſt 


du 
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du ſchwebteff 
du ſtrebteſt 


dich beſtrebteſt 
widerſrebteſt 
du webteſt 


Ebtet 


ihr bebtet· 


ihr erbebtet 
ihr klebtet 

ihr lebtet 

ibr erlebtet 
ihr uͤberlebtet 
ihr ſchwebtet 
ihr ſtrebtet 
ench beſtrebtet 
widerſtrebtet 


= 


Ebts 


da bebts 

da erbebts 
iyr gebts 
ihr ergebts 
ihr vergebts 
ihr umaecte | 
er begraͤbts 
er verarabts 


er untergraͤbts 


er hebt 
er uͤberbebts 
da klebts 


ee erlebts den Schwur breite 


er uͤberlebts 


ihr webtet 
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da ſchwebts Ski 

was gewebts mein Yaır: 
Ne 

id. 

Ech — 

ich b. 

das Blech die. 

frech me 

* Po I 

* ich it: 
Ed ch e die Sa 

‚1 i 

Die Bäche] io 

mit Bieche mich 

ich breche widen 
mich breche — 

ich erbreche ar 

ich gebrecye id. 

ich verbreche id 

mich überbr eche ich ho TR 

ichamserbreie] pas 

ich zerbreche — 

die Flache: Breche — N — 
* rodebreche einen Mara‘ 
ein Bein breche den Cr 
den Bund brechel pen — 
die Ehe breche — 
das Eiß breche rn 
den Frieden breche de 
den Hals breche Ei 

ven Kneten breche ſehe 

die Lentzen breite To 
das P.pier breche mid: 
Roten breö;e iche. 
Salveten breche ich 1 
id; mit 

den Einn brecde ji 
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—— TEE 

Bund = gr ber Gebrechen 
tie (Ehe bra ein Gelaͤ verbrechen 
® Eiß braͤche das Verbrechen 
Fieden brache Echeln ſich Eberbrecyen 
ſn brache in unterbrechen 
kneten = bechefn Er 
sangen Frage adzubre 
er brache] „urchzupechelm anzubreden 


Reſen braile 
deten bracht 
Etrine bracht 
3 Dort brache 
ich ſpraͤche 
mich beſpraͤche 
ich verſpraͤche 
wideripräche 
kb ſiaͤche 

ich beſtache 
ich erſtaͤche 
ich verſtache 
ich zerſtoche 
Jacken ſtache 
Men) ſtache 
Narren ſtache 
aEraar fische 
Einer auf: 
flache 

ich kroͤche 
1 burchfröehe 
mid verkroͤche 
ich roͤche 


Echel 


die Hechel 
m Knoͤchel 


auf den Knoͤcheln außzubrechen 
lacyeln] - auczulsecchere 


die Stadt Diecheln einjubrechen 
roͤcheln Flachs — 
wecheln .radehrechen 
eo als 
ein Bein bre 
Echelſt nr oo 
dur hechelſt ie Che brechen  ' 
+ ie Das Ei6 brechen 


du roͤchelſt den Frieden brechen 

dar wecheiſt das Herbe brechen 
— brechen 

e Lantzen brechen 

Echelt ag — 
Roſen Dredjen 

— 5 Salveten brechen 

er roͤchelt ne 
an chelt Gelubde brechen 
Steine brechen 


den Sinn bre 
Echen ſein Wert brechen 
j die Flächen 
den Bachen die Frechen 
brechen ſie jaͤchen 
ſich brechen ſie verjaͤchen 
erbrechen ſich rachen 
gebrechen der Rechen 


es will uns gebre⸗ das Heu rechen 
chen rechen 


berechen 
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berechen verftechen | den En, 
verrechen zei ſtechen 
ab;urechen abzuſtechen/ Ben Sinn h 
anurechen anzufechen | fein Werth 
aus zur aͤchen auf zuſt echen fie 
zuzuraͤchen auszuſtechen fie 
5 ſch wachen vorzuſtechen fie veri, 
— Schwaͤchen/ ben vaaq ſtechen in B:n 
riechen! Das Blatt ſtechen ſie 
beſprechen Den Mönch ſtechen fie be 
das Verſprechen einen Narren ſtechen fieen 
uͤbel drauf zu ſpre⸗/ ten Staar ſtechen ſie ver; 
chen den Schwaͤr auſſte⸗ fie zu; 
ſich verfprechen | ‚Gen den Jacken 
etwas verfprechen indenSachen | den Staar: 
er halt fein Berſpre⸗ ſich bezechen einen Moͤncd 
en einen atich 
abzuſprechen fie braͤchen den Schwat 
anzuſprechen ſich brachen 
auszuſprechen gebrächen 
einzutprechen erbrachen in! 
vorzuiprechen verbrachen het 
witerfprecben unterbrachen fie durch: 
ohne Widerſprechen zetbrachen ſich verl. 
goldne Bergever:| bie Augen braten ſie: 
fprechen]| ein Bein brachen 
ein Urtheil Iprechen| den Bund brachen Echers 
Ben Segen fprehen]| die Ehe braͤchen ee 
eine Büchfe veripre\ das Eiß braͤchen u 
pen ‚den Frieden brachen mas. 
fich verfprechen | pen Hals brachen UNE 
bie Waare verſpre⸗ das Hertze rrachen/ bei — 
Cen ſden Knoten brachen Tag 
etwas gut ſprechen/ die Kansenkräwen | ſie nate 
auipreiben Papier braͤhen ſie von 
ſtechen Roſen braun | fern 
beitechen, Salveten brachen ſic rar 
bi. we 


erſtechen 


Aac ( ) 


Steine braͤen 
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fie rächen® die Säcper; _ den Schaͤhe r⸗ 
dens ein Gonnenfacher den armen Schie= 
iperrechen® ein Frecher 

. ein Röder 


—— ein Gelaͤcher = Greff — 
— bie köcher| , Den —** 


erſprechen | 
— Die Naſen⸗Loͤcher den Zahnſtechern 
tebeflechend | bie Dpren=Löcer) mit den Zechern 
verſtechens die Gemaͤcher J 
je verzeche — Echers 

fie braͤens der arme Scaͤcher des Becherb 
e erbraͤchens viel fehrmächer des Creut⸗Becher⸗ 
nterbrachend ein Großiprecher des Brechers 
jerbraͤchens ein Stecher 


des Ehebrechers 
fie ſpraͤchens/ ein Zahnſtecher des Frieden bre⸗ 
berſpraͤchens ein guter Zecher chers 


— — 
ie beſtaͤhen n 
fie veritachen® Ehen des —— — 
| Des Richer® 
turchtröchend in Bechern des Räcyer® 
fievöheng | mit Ehebrechern des Schaͤchers 
mit — — = = —5 
4 | rn el ein wa V 
Ccher mit Verbrechern | de$ Großſprecherb 
mit Zahnbrechern des Stechers 
ein Becher | auf den Daͤchern des Zahnfiecher$ 
in Fafel: Becher den Sonnenfächern des Zechers 
en in ben 
ein Bre in den Koͤchern 
in Ehebrecher in den Loͤchern Eches 
friedenbrecher in den Naſen⸗ Loͤ⸗ 
Sxtgenöbrecyer chern des Biecheb 
Mauerbrecher] inden Ohren⸗ Lo⸗ was Freches 
> Derbrecher dern des Peches 
R Bahnbrecher durchlöchern — 
die Dawer| in den Gemächern| dei Geſporaͤches 


J Echeſt 


die Augen brecheſt 
ein Ten brecheſ 
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befprechefti dein Bor 
Echeſt verſprecheſ duſ 
dir brecheſt widerſprecheſt Dich def 
dich brecheſt tu ſiecheſt du ver 
erbrecheſt du beſtecheſi dui 
gebrecheft du erſtecheſt Du bei 
verbrecheft verſprecheſt duei 
unterbrecheſt zerſtecheſt du verf 
aerbrechefl | den Jaͤcken ſiecheſt du ger, 
ratebrecheit | den Mönch flecheiti den Jaͤcken 


einenNarren jtechijt] den Staat 
den Staar ſiecheſt jeinen Mind; 


den Bund brecheſt Ihnen Schwaͤr aufſte⸗ einen Narrenß 

die Ehe brecheſi cheitiden Schwar 
ten Eyd brecheſ du zecheſt 
das Eiß drecheſt dich bezecheſt 

den Flachs brecheſt ui 

den Frieden brecheil dubraceft| dich vert 

das Geluͤbde brecheſt dich bracheſtdu durcht 

das Het tze brecheſt du gebraͤcheſt zum Creutzeh 

den Knoten brecheſt du erbrächert | du 

die Langen brecheſt d ſiche Ech 

Papier brecheft/ Eu 
Die Roſen brecheſt dd Er 
Salveten dbrecheſt/ das che 
den Schwur brecheſt] den 2 

Steine brecheſt/ die ihr! 

ten Einn brecheſt/ da eud) ! 

Bein Wort brecheſt den Fr ihr ent 

du jaͤcheſt den. ihr gi 

du verjaͤcheſt den Kr ihr ven: 

dich raͤcheſt/ Dick ihr ame 

du recheſtt De ihr it 

daE Heu recheſt N) den Flach 

tu berccheft | Sal Die Auzen! 

dich verrechet den ( das Dun? 

du ſchwaͤcheſt € den Bumd! 

die Ep! 


du ſprecheſt denEc 


15 Gi brechet 
— brechet 
Hertze brechet 
geten brechet 
hantzen brechet 
Japier brechet 
Roſen brechet 
peten brechet 
wur brechet 
jubbe brechet 
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euch braͤchet 


ihr gebraͤch. t 
ihr erbraͤch;t 
ihr verbiaͤchet 
ihr umterbraͤchet 
ihr zerbi achet 


Dat Ben brachet 
den Bund brachet 

die Ehe brachet 
das Eiß braͤchet 


Sleine brechet den Frieden braͤchet 


Einn brechet 


den Hals braͤchet 


‚Dort brechet | dad Hertze braͤchet 
er jaͤchet den Knoten braͤchet 





er verjachet | die Lantze braͤchet — 
ſich raͤchet Papier brachet Die Blechnen 
er rechet Mofen bracht fie rechnen 
er beredet/ Salreten braͤchet ſie berechnen 
fü verrediet | den Sinn braͤchet verrechnen 
er ſchwaͤchet Steine braͤchet uberrechnen 
ihr ſprechet euer Wort braͤchet zuſammen rechnen 
br beſprechet ihr fprachet abzurcchnen 
Ihr verſprechet ibr befprachet anzurechnen 
mieriprechet ihr verfprachet aus zurechnen 
ithr ſtechet ibr ſtaͤchet einzurechnen 
ihr beitechet ihr beſtaͤchet nachzurechnen 
Ihe erſtechet ihr erſtaͤchet zuzurechnen 
—— ihr — ee 
: Ir zerſtechet ihr gerftächet . 
Sagen ſtechet den Jaͤcken ſtaͤchet Echner 
u — = — ein Blechner 
arren ſtechet en Moͤnch ſtachet 
Euar ſtechet ‚einen Narren ſtaͤchet ein Woͤchner 
qoar aufſtechet den Echwaͤr aufſtaͤ⸗ 
ihr zechet de Echneſt 
FUD bezechet — 
ihr kroͤchet du rechneſt 
irbraͤchet ihr durchtroͤchet du derechneſt 
a uͤber⸗ 


euch verfrächee 
ihr roͤchet 


ſiehe Echen 


Echne 


der Blechne 
ich techne 
ich berechne 
ich verrechne 


zuſammen rechne 


Echnen 











. 
.. . 
Aue 9 = dan 
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uͤberrechneſt di 
zuſammen rechneſt Echſel * 
ein Wechſel mit E 
Echnet ein Schil| „. derö. 
er rechnet — 
er * eine im Texel e 
erü net 
zuſammen rechnet Echſels h 
| — Des Wechſels 
angere e 
angerechnet des Sechſels Ef 
. eingerechnet des Bebereid cin € 
nachgerechnet des Texyels en 
vorgerechnet | | 
augerechne | Echſeln Echſ 
mit Wechſeln 
Echs in Er bei On 
abzuwechſeln 
= — außjʒuwecyſeln Ef 
des Pechs auszurpechiein m 
Sechs einzuwechſeln Me s 
das Gewaͤchs verwechſelnn cm 
du uͤberr 
Echſe Echſelt zu Kopfſer 
«da er wechſelt ke 
= er er vermwechfelt duß 
die Yacıfe abgemechiclt duf 
Sechſe sun — 
| gewechſe 
— ger eingemwechfelt Ef 
die Here Echfen er 
ich behere eite 
ich kroͤckſe den Daͤchſen ai 


57 entwaͤchſet 
æ verwaͤchſet ei 
er derwaͤchſet dei 
| xopffe wachſet 


er hexet Di 
er beberet 
er kroͤckſet = 


Schue machiet| Die 


Chſt 


| 
du iachſt — 
du — dein 
urachit 


. rechſt 
du berechſt 
du verrechſt 
du uͤberrechſt/ 
Lammen rechſt 
duſchmachſt 
duſchwachſt 
du wachſt 
du bewachſt/ den 
du erwaͤchſt den 
du entwachſt leinen 
du verwaͤchſt ſeinen 
du — ber 
| 


du braͤchſt 
dich brachit 
du gedrachſi 
uerbraͤchſt 
daderdraͤgß 


auterbtachfi 
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du zerbrachft 


u zech 
— ſiehe Echen 


eine e2 
Died; 
Die 
an! 


d 


— — 5 * 


die 
zum 


ue 
du fegſt ind den 
du beaftl 4 


du legſt 

du belegſt 
bu erlegft 
du verlegft 
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du erträgfl 

du vertraͤgſt 

du übertra.ft 
sur Echne traͤgſt 
davon traͤgſt 

du waͤgſt 


du bewegſt/ 


du erweoyſt 
du uͤberwegſt 


du kroͤchſt 


dich verkrechſt 
zu Creutße kroͤchſt 
du roͤcyſt 


du flögft 
du loͤgſt 
du moͤcſt 
du zoͤgſt 
dich bezoͤgſt 
du erzoͤcſt 
du verzoͤgſt 


‚Edfie 


der Nechſte 


der Sechſte 


erberte 

er bebcrte 
er kroͤchſte 

im Texte 


Echſten 


dem Nechſten 
dem Sechſten 


— 
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fie beyten 


fie beherten Ai 

fie kroͤck jien b 

inden Texten den 

en 

er 

Echt der Vferde 

der Suͤnden 

aͤcht der Echaſu 

ihr wacht der Schinder 

ihr verbraͤcht ‚ein Schiffen 
hinterbracht t 
unterdi acht ſe 

ihr brecht i 

euch brecht ihr 

ihr erbrecht ibr ; 

ibr gebrecht ib 

ihr verbrecht ihr ii 

ihr unterbrecht at 
ihr zerbrecht ar 

ben Flachs brecht cu. 
bie Augen brecht ein. 
das Wei brecht nos: 
den Bund brecht mi 
die Che brecht 
das Eiß brecht ir 
den Frieden brecht N 
das Serge brecht Kirche 
den Knoten brecht | . ri 
die Fangen breche | dag dur: 


Roſen brecht cs. ri 
Ealveten breit | thut hm“ 
Eteine kracht er iſt wirc 
din Sinn biecht macht tas Y 
euer Wort brecht 


ihr dacht er ſertn 
ihr bedacht mu 
| 
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gerecht Lie Ehe bracht gelegt 
nd hm | Eif bracht — 
het I execht | ben Frieben bracht aufgelegt 
ungerecht dir Hals braͤcht auferlegk 
ihr ſchwacht den Knoten bracht EN een 
ſchlecht/ bie sarıgen bracht [d aufgelege 
es ſteht ſchlecht Dopier bracht Sk ausgelegt 
lecht und recht ofen bracht angelegt 
alʒu ſchlecht Eeizeten bracht , ‚eingelegt 
| Imößchhleht]| PBerSinn bracht . mieber gelegt 
derSpecht | ben Ecwur bracht vorgelegt 
ihr Iprecht ihr Dr Iugeiege 
e Urtheil ſprecht Er befpra Eyer legt 
ibeverfprehe| Wr verpräit die va unterlegt 
Li wieder ſprecht ihr ſtacht Ehre cingelegt 
| ihr ſtecht ihr beftäche | Schande eingelegt 
ibr beſtecht ibr erſtaͤcht mit Silber eingelegt 
ihr erſtecht ibr verſtaͤcht er pflegt 
Ar verſtecht ibr zerſtaͤcht er —2*— 
Ubr zerſtecht/ ben Tür: n ſtaͤcht „er praͤgk 
ben Jaͤcken ſtecht Der Staar ſtaͤcht eingepraͤgt 
end tiecht | einen Fön ſtaͤcht ihr regt 
aNatren ſtecht i Einen Darren ſtaͤcht ihr erregt 
—E dẽ Stmarnufflaht er ſegt 
ke Echwar auf⸗ fiche Schen 8* 
ſtecht ex ſchlaͤgt 
ihr zecht ihr fegt es beſchlagt 
er iſt bezecht ausgefegt er erſchlaͤgt 
er hegt ſ entſchlagt 
lihr braͤcht er legt er verſchlaͤgt 
euch bracht er belege| er überkhläge 
i r gebrace der Streit beygelegt unterfihläge 
ibr erbracht er erlegt er zerſchlaͤgt 
ihr verbracht niederlegt ſein Glͤcke ve:khlage 
% Anferbracht er verlegt die 2! der [hläge 
„‚Prierbraäche erüberlege) deu Ball fhläge 
a "Rein bracht er unterlegt ——— Klage 
| n Vund bracht | er zerlegt bie Drommel ſchlaͤgt 
D4 einen 
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ber € 


8S (0) 5 





ihr bezögt mich te 
ihr erzögt dem 
ihr verzögt br: 
nachten.: 
Echte es iſt F 
— aͤchte das * 
er braͤchte das Any 
ich hinterbraͤchte das! Andy; 
cr verbrachte das Su; 
unterbrächte das Unze 
er überbrächte er (dr 
den Flachẽ brechte | Die Gel 
er dächte ber Eu 
er bedachee | das Ci 
* — ie 
ich gedaͤchte ) 
er verdachte ſich kg 
ich fechte ſiehe Echen 
— — 
ich verfechte 
ich flechre] Echten 
dem Hechte 
er jächte bei 
er verjächte ſie 
dem Knechte fie it 
em Pferde: Rnechte fie verke: 
dem Sünden: hinter 
Knechte unter 
das Gemaͤchte wieder kr 
Die Nachte den N b 
Trauer: Nachte J 
er raͤchte fie de 
ſich rachte feet 
er rechte fievert 
er verrechte he | 
Geld berechte ſie u 





flechten 


fie flechten 
einsuflechten 

den Hi ten 

fie jacpten 

fie verjachten 
den Knechten 
Zuͤnden⸗Knech⸗ 
ten 


Pſerde K > 


ſeinen wichn 
fie möchten 

ſie raͤhten 
ſich raͤchten 
zur Rechten 
die Rechten 
tie Gerechten 
ie Ungerechten 
in den Rechten 
Fender rechten 
ſie berechten 
ſich verrechten 
fie uͤberrechten 
hmmenr rechten 
ie Abnerechten 
ie Angerechten 
ie Mscerechten 
za erechten 
ale rechten 
ſie Dwachten 
die Schiechten 
den S — ten 
ſie zechten 

die Bejechten 


* Echen 
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den Veraͤchtern 
Ech tens age ui 
fie aͤchtens den Feder⸗Fechtern 
ſie draͤchtens den Schlaͤchtern 
fie verbraͤchtenẽ den Toͤchtern 
fie hinterbraͤchtens den Geſchlechtern 
fie daͤchtens mit ee ſchlechtern 
fie erdaͤchtens —— 
er 
ie möchtene 
fie rachtens Echters 
es iſt Rechtens | 
fie überrechteng des Hechter 
fie ſchwaͤchtens des Berachter& 
fie verzechtens des Fechters 
€ des — 
chter ein ——— 
a Hechter viel ein er 
ein Berächter 
ein Zechter | des Eolichters 
ein Feder⸗ Fechter/ Piel ein ſchlechters 
ein Berfechter des Waͤchters 
ein — 
cin Rechter ]- 
be Gereibter Ech tes 
ein Un erechter — 
ein —** Meran si 
ein Schlechter k; Be Sec — 
die Toͤchter ed An be 
viel ſchlechter des Bi * Eur 8 
dic Geſclechter r des @nde — 
ein Geſchwaͤchter Anden: ur 
ein Wächter bes 5 Rechred 
rechtes 
Echtern des Bürger: — 
ein G te 
25 ein 
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in Schlechte ihr brachtet ibei, 
* ——* ihr — | bet 
. ein Geſchwaͤchtes] ihr — | — * 
ein Bezechtes unterbrach g. 
wieder brachtek des Pferde: Kn 
teſt ihr dachtet ſtes Suͤnden Si, 
Echte ihr bedaͤchtet wait: 
schtefk ihr erbachtet des di 
— ihr verdaͤchtet nichtsn 
— ihre fechtet | bed Buͤrger 
Bu binterbrächteft ihr verfcchtit des Geſch 
du verbiächteft ibe flecheet —* 
du unterbraͤchteſt ihr möchtet —* 
‚ Duüberbrächteit ihr vermächtet ihr verfpn 
Ben Flach⸗ brechteft ihr racheee | ihr wider 
he euch rächtet rt 
Di bebächreil ihr rechtet ihr bei; 
— ihr berechtet ihr verß 
du — ihr verrechtet ihr jerfl 
2 jechte ihr überrechtet 

bu verfecheefl -ihe ſchwaͤchtet ihr br 
— 36 | ihr zechtet ihr — 
> ihr zerbr 
— ſiehe Echen ibr oh 
a ibrvai 

du vermoͤchteſt | Echts bF 
I rg i 
did r | — ir 
du verrechteſt je ihr 
du berechteſt ihr brachte —* 
did xerreeſt u. Binterbräches üben 
du hwachteft | u, pellbrächte ihem 
— ihr uͤberbraͤchts ihr wicht 
fiche Echen ihr brechts 
t | » = — = 
ihr verdre — 
Echte ihr zerbrechts was = 
ihr verfechts mad au 


ihr achtet | 
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weg der Jaͤcke 
u 5* 
ged weg 

— —— 

er t ſi 
der Himmeld-2Beg . de 
der Hoͤllen- Weg ich pfloͤcke 
der Huren⸗Weg die Pfloͤcke 
der I p eine Quecke 
der Laſter:Weg ich recke 
Der Lebens⸗Weg ich verrecke 


der Neben: Weg die Röcke 
der Eceite: Weg bie Prieſter· Röcke 
der Eünden: Weg] Die N 


ber Zoded:Weg| _ ich ſacke 
eg — 
ehe auch Eg e 
—— 
e Schne 
Ecke eine — 
die Ecke mit Specke 
die Boͤcke ih fehrecte 
der Bede ich erſchrecke 
ich blecke ich ſtecke 
die Zaͤhne blecke ich beſtecko 
die Decke ich verſtecke 
ich decke ein Geſtoͤcke 
ich bedecke die Stoͤcke 
ich entdecke! die Bienen. Stoͤcke 
ich verdecke ich firecte 
ich uͤberdecke ich erſtrecke 
im Drecke ich trecke 
mie Teufels⸗Drecke] ich wecke 
tie Flecke ein Butter⸗Wecke 
ich beſlecke ich erwecke 
ich hecke ich zwecke 


dice Hecke zum Zwecke 
ich 
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ick bloͤcke 
ich goͤcke 
ein Höde 
ich quacke 
ich erſtracke 
ich ſtaͤcke 
Apothecke 
Die Sca:teque 
eine Thaͤcke 


Eckel 
der Tckel 
ker Roͤckel 
der Dedel 
das Seckel 
Echeln Deckel 


das Gegoͤckel 


Eckeln 
| eckeln 
den Roͤckeln 


den Deckeln 
den Seckeln 


goͤckeln 
begoͤckeln 


Eckels 


des Eckelẽ 
des Roͤckels 


ne — 
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des Deckels 
des Secckels 


bes Gezecels ſtecken ut; 


Eckelt 


mir eckelt 


er goͤckelt 
er iſt begoͤckelt 


Eden 


an ben Ecken 
anallen Ecken 
den Voͤcken 
die Becken 


898 Waſſer⸗Becken 


fie blecken 

bie Zähne blecken 

fie decken 

bedecken 

entdecken 

verdecken 

die Flecken 

fie ſlecken 

beflecken 

die Hecken 

ſie becken 

der Jaãcken 

die Kecken 

ſie lecken 

wider den Stachel 

lecken 

wie ein Kalb lecken 
im Leibe lecken 
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den di: 
Nu 


in Weiber-$: 
mit ©: 

eine i 

die Eqh 

ie ſchm 

ehr: 
Nurpur- Cd: 
Das ech: 

fie erſcht 

die Ci 

fie ft. 

fie uk! 

fie verſt! 

er bleibe 
geraͤth ins Eıi 
unterſt 

mit Ci 

in Bienen:Ei 
Se i | 

Ich eriiti 
— 

alle viere vet 
fir 


fie ie 


fiel 
fie erwi 


der Butter⸗Vi 
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auferwecken ein Becker dei Deders 
die Zwecken ein Decker des Schieferdeces 

bezwecken ein Entöcder] Des Ziegeldeckers 
ein Schieferdecker des Hiders 

fie Blöcken ein Ziegeldeder! nichts keckers 
fie goͤcken ein Höder des Leckers 

ie Apothecken ein Kecker/ bed lofen Leckers 

Biblioebequen ein tecker| bet Teller⸗Leckers 


die Huden ein lofer Leiter] des Apotbeckers 
e crfsraden] ein Teller: Kecker des Weckers 


fie ſtaͤcken der Recker des Stundenwe⸗ 
mit Tbaden bie Pfloͤker | ders 

Duaden ‚ein Quaͤcker 
nit Diifoden]| ein Schmeder]| Eckerſt 

ein Apothecker 

ſckens ein Wecker du meckerſt 
N Zu der Stundenwecer du bockern 
fer. Beckens | | 
fe bedeckens Eckern Eckert 
5 a anf den Aeckenu et meckert 
ſie beficckens/ devy den Beckern er hoͤckert 


bes Täctend bep den Dedern | 
felcateng | 669 den seane Eckes 


cker 

fie — bep denZiegeldeckern des Ecke⸗ 
j Sdreckens in den Hoͤckern | bes Siebeneckes 
Eiſthiedens den loſen Leckern des Dredich 

ſie ſteck ens den Teller⸗Leckern des Teuffels⸗Dre⸗ 
ie verſteckens medern des 
ie erſtreckens ben Pflöcern des Fleckes 
fic erweckens nn u — 
iter Weckens n Gera des Speck 
ſe Annie benEtundenwedern] - tet ämedes 
Eifer Eckers Eckeſt 

die Aecker des Beckers du baͤckeſt 
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du bleckeſt e | 
Die Zähne bleckeſt er bedecket 
du deckeſt entdecket 
du bedeckeſt er verdecket 
du emdeckeſt es fleck 
du verdeckeſt er beflecket 
du befleckeſt er hecket 
53 
u leckeſ er lecket 
didalegeſi er beiectee [pre Teuſels 
du pfloͤckeſt er klecket 
du reckeſt er pfloͤcket 
du verieckeſt er recket 
du ſãckeſt er verrecket 
du ſchmeckeſt er fü 
du ſchreckeſt er ſchmecket 
du erſchreckeſt er ſchrecket 
du ſteckeſt er erſchrecket 
du beſteckeſt er fischet 
du verſteckeſt er beſtecket 
dich ſtreckeſt er ſtr 
erſtreckeſt er erſtrecket 
du treckeſt er trecket 
du weckeſt er wecket 
du erweckeſt er erwecket 
du zweckeſt aufgewecket 
| er bezwecket 
du bloͤckeſt 
du goͤckeſt er bloͤcket 
du erſchraͤckeſt er goͤcket 
Nadeſi das Kind quaͤcket 
Ecken ihr — 
ihr ſtaͤcket 
Ecket fiehe Ecken 
erbaͤckket/ Ecklich 





die Zähne blecket ſchrecklich 
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mit Sechſen 
m Gewächien 


Ecſeſt 


du kroͤckſeſt 
du bereit 


du beperef | 


du waͤchſeſt 
du ermächfiit 
1 entroächfeft 


Eckſet 


er kroͤckſet 
er hexet 
er behexet 


er waͤchſet 
er entwaͤchſet 
erverwachfet 


Eckſt 


du waͤchſt 
du erweckſt 


Eckſte 
er kroͤdſte 


| er berte 
er 
im Tcrte 


‚um Fıztexie u 


der Nechſte 


das Scechſte 


Senen 


ſie kroͤckſten 
fie hexten 

ſie behexten 
in den Texten 


dem Nechften 


dem Seiten | 
Egſtet 


ihr kroͤckſtet 
ihr hextet 
ihr behextet 


Eckt 


| erbädt 
er bledt 


die Zaͤhne dieckt 


er deckt 

er bedeckt 
er entdeckt 
er verdeckt 
aufgedeckt 
abgedeckt 
zugedeckt 

. Confe& 


er ſchreckt 
er erſchreckt 
Profpe& 
Refpe& 
er ſteckt 
er beftede 
er ver 
untergeſteckt 
aufgeſteckt 
ausgeſteckt 
. angeflede 
eingeſteckt 
zugeſteckt 
vorgeſteckt 
er ſtreckt 
es erſtreckt 
vorgeſtreckt 
er treckt 
getreckt 
er weckt 
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er erweckt 
er zweckt 
bezwect 


er bloͤckt 
er nicht 
ihr erſchraͤckt 
ihr ſtackt 
ſiehe Ecken 


Eckte 


er bleckte 

die Sähne bleckte 
r deckte 

er —— 

er entdedte 
er verdeckte 
mit Confedte 
mit Defecte 
es fleckte 

er befleckte 
er heckte 

er ledte 

er beleckte 

er pfloͤckte 

er reckte 

er verreckte 
er fackte 

er ſchmeckte 
er ſchreckte 
er erſchreckte 
er ſteckte 

er beſteckte 
er verſtedte 
er ſtreckte 

er erſtreckte 
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er treckte ' 


er weckte 
er erweckte 
er zwect:e 


er bloͤckte 
er goͤckte 
ſiehe een 


Eckten 


fie bleckten 

bie Zähne bleckten 
fie deckten 

fie bedeckten 

fie entdeckten 

fie verdeckten 
mit viel Defecten 


fie fleckten 


fiebeflsuften 
fie heckten 

ſie kleckten 

ſie leckten 

ſie beleckten 
ſie pfloͤckten 
ſie reckten 

fie verreckten 
ſie ſaͤckten 

fie ſchmeckten 
ſie ſchreckten 
ſie erſchreckten 
ſie ſteckten 

fie beſteckten 
ſie verſteckten 
fie ſtreckten 
fie erſtreck en 
ſie treckten 


fr m 
fen; 


A : 
fiche — 


Eckter 


ein Br 
ein Ent 
ein Var 
ein X; 
ein Be: 

em Exit: 
‚en Bf 
en Auigen 
ein Anger 


Ecktes 


ein Di 
ein Ent: 
ein Der! 

ein Ki. 

ein Ausge 
ein Gi 


ein Gedl 
ein Ge⸗ 


Eckteſ 


bull 


ne ipme Bedtteft | 

3 tu deckteſt 

du bedeckteſt 

du entdeckteſt 
du ver 

du befleckteſt 

du heckteſt 

du ſeckteſt 

bele ckreſt 

pfooͤckteſt 

Ted teil 

du verreckteſt 

duſchmeckteſt 

du ſteckteſt 

du beſteck: eſt 

du veritcckteft 

du ſtreckteſt 

du erſtreckteſt 

du treckteſt 

duweckteſt 

du zweckteſt 


du goͤckteſt 
du bioͤckteſt 
N iehe Eden 


| Edtet 


ihr blecktet 
ihr decktet 
Ihe bedecktet 
ihr entdecktet 
ihr beflecktet 
ibc becktet 
ihr lecktet 
ihr belecktet 


ihr pfloͤcktet 
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ihr recktet er ſtreckt 
ihr verrecktet er treckts 
ihr ſchmecktet er weckt* 
ihr ſtecktet er erwe kes 
ihr beſtecktet er zweckts 
— —— — 
ihr ſtrecktet 
ihr erſtrecktet Ede 
ihr trecktet 
ihr weckte die Bloͤde 
ihr zweckte: mich entbloͤde 
die Fehde 
ihr bloͤctet die Dede 
ihr göcteer die Einöde 
ſiehe Edien Die Rede 
: fallt in e u 
must in Die Rede 
ich berede 
da Hefte ch verrede 
er decktẽ ‚ich uberrede 
er bedeckts mich unterrede 
er entdeckts zu nabe rede 
er verdeckts die Rhede 
des Confects ber Schwede 
Di Defects ſchnoͤde 
da we 
er befle 
er heckts Edel 
er leckt⸗ | 
er beleckts Ebd 
er pfloͤcktẽ uncdel 
er reckts ber Scheel 
ba verreckts ‚der Wedel 
er —— der Fliegen: Wedel 
er erſchreckts 
er ſteckts das Getroͤdel 
er beſteckts auf dem Troͤdel 
R Edeln 


a; 
en ag u ana ang 
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—n — tie Schten 
— Edeln | die De | 
* — e » m n 
die Ed ein er en 
die — brreden 
einzueden verreden 
den Shin überreben ! 
we 
u nahe reden 
den gliegen Belt! ſen Wort reden 
u auszurcden 
| — einzueehen 
Den Ryeden 
herum tredeln weten 
was edels 
tes redens 
des chetelß fic beretend 
tes Wede fie uperredend 
des Fliegen⸗Wedels des Schweden? 
Edelt das — 
die Baͤder 
er wedelt die Feder 
| emoͤdelt Die Screite:äeter 
| er troͤdelt Mu 
| j vertroͤdelt u. Kir Riten 
Ä — ie Wagen-Raͤder 
Eden 
ur: ä tie Ceder 
den Garten Fhen weder 
Auf din Boͤden entweder 
die Bloͤden ein Meder 
ſich entbloͤden Catheder 









die? 
die Schreibe J 
die Habnrch: 5 
es iſt 
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Fu i «Serä ich feble 
| Haus⸗Geraͤthgen 
du deredeſ ei © Dr 





er uͤberredet 
er widerredet 


„gend 
des Radgens redlich 
ein Gebethgen des Erättgensl 
Etoß: Gebethgeu Edt 
ein Blaͤtgen des Koͤthgens 


ein Braͤtgen 
ein Broͤdgen * er beredt 
ein Drätgen Edig er — 
Sapgen R w 
‚ Kätgen ne — 
ein Laͤdgen wohl 
ve u ee 
Ein Dädgen 
—S Edle ———* 
—— der Edlees iſt ihn geben 
Eines Midgen| ° der Unekle er has gebett 
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das Fett fie beredten 
geplant fie verredten 
nett fie überredten 
es geräth fie unterredten 

er verraͤth 

das die Betten 
die Feder⸗Beitten 
Edte die Ober⸗Betten 
die UnterBetten 
F in Himmel⸗-Betten 
er redteſ IN Wochen⸗Betten 
er beredte betten 
er verredte die Fetten 
er uberredte glatten 
- fich unterredte Die Kletten 
widerredte die Metten 

der Unberedte die Netten 

| | reiten 
das Berte erretten 

das Feder⸗Bette metten 
das Ober⸗Bette verwetten 

’s ee 
das Himmel: Berte 
Dad Wochen: Berte Edter 
ich bette 

das Ferte ein Beredter 

> re ein Uberredter 

10 — ein Verredeer 

die Rente! ein Unberedter 

ich rette Fr 

ich — bie Stifter 

: ein Sch ick 

ich en. viel Jatter 

ich verwette | Bi: Gitter 
weh: zette r 

Edten ein Erretter 

.1 ein Geſchmetter 
ſie redten sin Spoͤtter 
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init vi 
mit u 
der 

mit 
mit v 
de 
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————-_ — TEE ET Te — 
du hattefl 3 er ſcheffelt 
du erretteſt ich äffe er taͤffelt | 
E- etc me 
ver ie Neffe 
— 
ich betreffe 4 
Kae ich übertreffe Me 
— bi 
ee rec] Seen 
| idr verredtet ich trafte | erficdelthinter dem 
ihr ͤberredtet ich betrarfe Steffen 
ach unrerredtet ich uͤdertraffe treffen 
lhhr bettet betreffen 
‚Ihr glättet Effel an;utreffen 
ihr haͤttet | übertreffen . 
iihr rettet ein Loͤffel das Treffen 
ihr errettet 2. re. "in Käffen 
di | 
— SR an ben Schlaͤffen 
Effeln ſie traͤffen 
Ef fie überträffen 
In &gehin Effens 
n Scheffeln 
das Fſ den Schneffein | | 
ein Rafl j fie treffeng 
ein Traͤff täffeln des Treffens 
St. Steffens 
Efen Effels des Sieffens 
Inden 1 — des Scheffels Effer 
des Schneffels en & Ei ie — 
Ele Effelt | eineisenflife 
Pfefſer 


in Käfer eriöffete] 


R3 ein 


ein Kaffer 
cin Klaffır 


Effcern 
den Schlaͤffern 


den Siebenſchlaͤſſe en 


zuſchlaff⸗ ern 


den Kaffern 
vertlaffern 
pfeffern 


Effers 


des Schlaͤfſers 
des Siebenfkbläffers 
des Scyhafſers 


des Kaͤffers 
des Pfeffers 


Effert 
mich ſchlaͤffert 


er verklaͤffert 
er pfeſſert 


Effes 


des Raͤffes 
des T raffes 


Effeſt 
du aͤffeſt 
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du baͤffeſt 
du treffeſt 

uͤbertreßeſt 


du ſchlaͤffeſt 

du beiiblateit 
du verſchlafeſt 
aucraffeſ 

du beiraſſeſt 

du uͤbertrefſeſt 


| Effet 


ibr fee! 

ibr haftet! 

es klaͤffet 

ihr treftet 

ihr betreflce 
ihr übertreffet 


er fchlaftet; 
erbefcbläffee| 
er verſchlaͤffet 
ihr traͤffe t 
ihr betraͤffet 
ihr uͤrertraͤffet 


Efflich 
böfflich 
trefflich 

Effs 
des Raͤffs 


des Traͤfts 
er uͤbertraͤffs 





er 


du betn 
du uͤbenn 


du 
du heit! 
du vi R 


tut 





ffte den Geſchaͤten 
in Amts⸗ Geſchaͤfften 
ex aͤffte 
& un Effter 
: 
——2 ein Geaͤffter 
im Heffſte ein Gebeffter 
beym Hefe ein Entkraffter 
ed eh ein Buͤchſenſchaͤfſter 
dic Kraffte 
ich enekraifte Efftes 
mmels Kraͤffte — 
die Saͤffte ein Geaͤfftes⸗ 
die Echanite des Hefftcd 
ae des Geſchaͤfftes 
ichſen Schaͤffte 
tags Geſchaͤffte Effteſt 
rits: Geſchafſte 
ae 
' ubaffte 
Eften 3 
du verheffteſt 
fie affıen du entkraͤfſteſt 
Es 
| ie Geftten] 
fie oc Efitet 
in dan Hefften 
ſammen hefften ihr äftet 
uen Ermel heff⸗ ihr baſſtet 
en ürhehnet, 
von Kraͤſftenihr verhefftet 
frantzen Krafften ihr entkraͤfftet 
Pe e | 
| _  inEäfften 
ms | Effts 
ten 
dichſen⸗ Echaͤff⸗ © Per Hefte 
gen 
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des Degen⸗Heffis J 
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ihr trefftẽ 
ihr uͤbertreffts 


er beſchlaͤffts 
ex verſchlaͤfſts 
ihr traͤffts 
ihr uͤbertraͤffts 


u 


| der Erg 
ter Laſter· Steg 
weg 


hinweg 
Hedeweg 
ger rerg 
heb dico weg 
der Weg 


der HimmelsWeg 


der Hoͤllen· Bes 
ter Huren⸗Weg 
der Itx⸗WVeg 
der Faller rg 
der Lebens⸗Weg 
der Lebenẽ·Weg 
der Neben: Weg 
ter Scheide⸗Weg 
der Sunben-Weg 
der Todes⸗Weg 
der Tugend Tg 
das Eck 
Caminieck 
das Siebeneck 
der Dreck 
Teuffels⸗ Dreck 
der xleck 
biß nicht fo deck 
dns Zap mirdied 
der Speck 


der 
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ber Zweck er ſcheidet weg * 
die Bibliothec er ſchicket weg | ei 
ein Kleck erfchichet men | das Auenn 
ein Tinten⸗Kleck er ſchiffet meg 
| er Wieſſet weg 
er beiſſet weg er ſchlaͤget weg 
erbrichtiveg]| er ſomeiſſet weg 
er brennet weg er ſchneidet weg 
er brin et weg er ſchreibet weg 


er dringet weg 
er faͤbret weg 
es ſallet weg 

er feilet weg 

er friſſet weg 

er gebet weg 
er gewoͤhnt ſich weg 
er giebet weg 
er graſet weg 
er handelt weg 
er hebet weg 
erhebt ſich weg 
er hilfft weg 

er bobelt weg 
er kauffet weg 
er koͤmmet weg 
er kratzet weg 
er laͤſſe weg 

er lauffet weg 
er leget weg 

er lencket weq 
er machet weg 
er nimmet weg 
er pruͤgelt weg 
er reiſet weg 
er reiſſet weg 
er růcket weg 
er ſchabet weg 


er ſchaſſet weg 


er ſeget weg 

er ſegelt weg 
er ſendet weg 
er ſenget weg 
er ſiehet weg 
er ſondert weg 
er ſrielet weg 

er ſticht weg 

er ſtirbet weg 
er ſtoͤſſet weg 

er ſti eichet weg 
er ſtreiffet weg 
er thut es weg 
er traͤget weg 
er treibet weg 
er tritt weg 

er waͤſchet weg 
er weidet weg 
er weiſet weg 
er weltzet weg 
er wendet weg 
er wirffet weg 
er wifchet weg 
er wunichet weg 
er ziehet weg 


Egde 
Die Maͤgde 








ſie fi 

Die Ausgeſ 
fiel: 

fie I; 

fie I: 
fieerk 
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ic prägten Die Überfchläge cl 
= regten dag Belchlage Ege 
fie erregken auf dem Stege die Egel 
fie fenten] neben dem Erege der Flegel 
fie gerfegten die Ehren: Taͤge ein Kegel 
fie wagten] Die Feyer⸗Taͤge ein Loͤgel 
bie Geburts⸗Taͤge die Regel 
bie Hcchgeit:Täge]| Die Lebens: Regel 
Ege die Land Taͤge ein Schlegel 
bie Werckel Tage ein Segel 
die Ege trage ſtreicht Die Segel 
ich ege die V 
fe auf — 
ich hege immelsWege 
das Gehege ° Hoͤllen⸗Wege Egeln 
die Wege Huren⸗Wege 
ht ing Gehege Irr⸗Wege den Egeln 
ihdciner Wege Laſter⸗ Wege den Flegeln 
ich le,e Rebend- Wege den Kegeln 
ich belege GSiheide: Wege fie kegeln 
ich erlege Suͤnden: Wege in Loͤgeln 
auferlege Todes⸗Wege nach den Regeln 
nicderlege Tugend::Wege | Die Ech.nd- Regeln 
ich verlege ich mage mit Schlegeln 
ich überlege ich übermage fie ſchlegeln 
ich widerlege ich bewege fegeln 
uunterlege ich erwege beſegeln 
das Gepraͤge abzuſegeln 
ich praͤge den Voͤgeln 
* füge — 
erpflege ich loͤge 
‚ich rege ich moͤge Egels 
ich errege die Troͤge | 
wird rege ich zoͤge des Flegels 
die Sege mich bezoͤge des Kegels 
. „ichfege ich erjöge des Schlegel 
„de Schläge ich verzöge des Gegeld 
Lennerſchlägeſ den kürkernzöge dee Gevoͤgels 
| R5 Egal 
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Egelft 


du kegelſt 
du key 
du ſegelſt 


Egelt 


er kegelt 
er ſchlegelt 
er ſegelt 


Egen 


aan benwiefer — 
der Degen 
Jeden 

aus zufegen 

hegen 


legen 

auferlegen 

belegen 

erlegen 
niederlegen 
verlegen 

den 1a verlegen 
ein Tuch verlegen 
in Ding verlegen 
uberlegen 

bey fich überlegen 
in die Falten legen 
anf Intereſſe legen 
unterle gen 
widerlegen 
zerlegen 


gelegen 
abyelegen 


AR 
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Er 
ongelegen | an Berti 


drangelegen, anche 
ungelegen tier 
abzulegen ! auftes 
anzulegen, auftens F 
aufzulegen | 
auszulegen ' aufden gun x 
beyzulegen 
wegiulegen auf ben Yıra 
einzulegen 
vorzulegen | auf den Life 
tie Wahre ift verle: 
gen] auf den Leben 
er iſt ihm uͤberlegen 
pflegen auf den: 
verpflegen } 
prägen auf den Ei 
einzupraͤgen — 
der Regen aut den Sets 
erregen 
ſich regen auf den Insert 
der Segen 
ſie ſegen deſſcrt 
abzufegen ten: 
mit Schlägen man: 
mit den Beſchlagen un: 
von den Donner: eur 
ſchlagen | von — 
mit den Uberſchlagen 
anden Tagen on : 
an Begraͤbniß⸗Ta⸗ 2 a 
gen. 
an Ehren ‚Fügen Me 
an KeyersJägen pgegeit 
an Geburts⸗ Tagen Ä 
an Hochzeit:Tayen] p 
u Hunde Tagen ]- er — 
auf Land⸗Taͤgen * 
L 


| 


— 
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entgegen fie loͤgens den Verlegern 
zugegen fie moͤgens den Pflegern 
fie floͤgen ſie vermoͤgens den Verpflegern 
ſic loͤgen des Vermoͤgens den Landpflegern 
fie beloͤgen fie bezoͤgens den Schlägern 
fie — Id —* 
ſie vermoͤgen 
2. Vermoͤgen Eger den Sodefälägern 
e den Troͤgen den Traͤgern 
fie gögen Stadt Eger fich wegern 
fererzögen) in Echerfteinfeger] verwegern 
fe ͤrerzoͤgen der Beurelfeger verzoͤgern 
lrbern zegen der Seckclfeger | 
ein Jager] Egers 
m | Be | 
AN ein Liebes⸗Jager en > 
| ein lager = — 
die Gegend ein Laͤger des Jaͤgers 
cermoͤgend ein Verleger) des Huren⸗Jagers 
unvermoͤgend ein Pfleger] des Siches,Fägers 
_ ein Berpfleger des Klaͤgers 
cine ein Landpfleger des —* 
| ein Schlager des Räger® 
EDegens] ein Lautenfihläger des 38 
ſie fegens ein Dremelſchlager des Berpflegerd 
ie begens/ ein Todiſchlagerſ) des Landpflegers 
fie legens bie Trage des Schlaͤgers 
ras verlegens noch wäger| 2e8 Drummeli, 
fie verlegeng | 
fcüberwgen| Egern des Seiler 
fie ——— Scherfein | 
ie pflegeng ſden Scherfleinfegern ME 
fieprägeng den Jaͤgern/ Egerſt 
des Kegens | den Huren: Jaͤgern/ 
les Segens den Liebes: Jaͤgern du belaͤgerſt 
le ger: cgens den Klaͤgern dich wegerſt 
unterwegens in den Lagern du verweg 
murterwegens belagern du verz 
Egert 


— 
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Egert . 
er belagert 
ſich wegert 
er verwegert 
er verzögert s 
Eges 
red Geheget 
des Geprag | 
des Beſchlages 
der Eteges 
des Lafier⸗ Eteges 
mag traͤges 
des Weg 
deẽ Himmeld: Wege⸗ di 
v8 Hillen⸗Weses ie 
des Huren⸗Wege? 4 * 
—— * einen 
des Laer⸗Weges die D 
He Lebens⸗Weges — 
des Scheide⸗Wes die 
des Suͤnden⸗Weg 
des Todes⸗Weges an 
dei Tugend:Weges au 
Egeft d 
du egeſt] im 
dufegeit | 
dubegeit | 301 h 
dulegeit | zu - 
aufertegeft er 
du belegeſt 
- Bu erlegeft | 
vuverlegeſt ° 
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oögeleget | zum Ritter (chi 

angeleget ‚du Sturime 33 Egler 

aufgeleget | im den Wind ſchlaͤget — 
| ein Regler 


auägeleget | Pferde beichla 
ort] fin Oit verfpiär 
nachgeleget | Eglich 


— 


vorgeleget erträ 
zugeleget er ert get Bemeali 
, — raget f 
—— „= Deetäget Hau 
Wucher es ruͤbertraͤget tagtıch 
— = er waget unſaͤglich 
ihr pfleget er beweget vertraglich 
dr verpfleg et er erweget unert aglich 
er praget — en. moͤgtt 
get ich 
er — . br moͤget unmöglich 
er fer ihr vermöget unverzöglich 
er ſchlaget ihr floͤget € „3 
er beſchlaͤget Ihr löger gue 
fo entfchläger ihr belöger — 
er er chlaͤget ihr zoͤget ar begegne 
t überfchläget erzöget ab Iberfegne 
zunterfchläget verzoͤget das Gelegne 
mertbläge) GE ——— 
En ls = 
Slinden ehe ich regne 
* Pi * — 
zeinel ſchla ſchlegle gne 
Fuge "ioksie] der Yermgne 
runde - — 
eig Eglen Egnen 
Steel —5* ſie —88 die Verlegnen 
U. fie fefen] die Uberle 
Blfhläger ie (eyler siberlegnen 
Ä Abzufegien die es 
| ngelegnen 
— 


des Gehegs 


ICE: 


| du praͤgſt | M 
| | 
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die Yngelegnen verlegs 
Die Wohlgelegnen des Gepraͤgs 
regnen des Beſchlaͤgẽ 
beregnen des Stegs 
ſegnen des Laſter⸗Gtegs 
die Verwegnen des Wegs 
E des Pr 2. 
er immelns⸗Weg 
gner —— 
ein Verlegner des Huten 
ein® de3 Irr⸗Weg 
in Bermegner & sec De z 
ed Lebens⸗Weg 
Egnes des Scheide⸗Wegs Die Aber 
I pe Suͤnden-Wegs! , ten Ballet 
nichts verlegners des Tugend⸗Wegs |einen Blimeſ 
vichis verwegners | PR * 
er flo Scene ſc 
Ent | an Can 
verzoͤ Dalgen 
bubegeonef i Ci J 
u regne ie Laute 
du fegneit Egſt ſt dich in· 
u eg v 
Egnet duſegſt/ tie Orgel 
du hegſt/ zum SiREr F 
er begegnet du iegſt! zu Sturme 
er regnet belegit in den Wind . 
er ſegnet aufertegft| Pferde 8 
5 dein GH 
verleg | 
Egnung be i 2 
die Begegnung — zu ME 
> 16; - widerlegſt td, 
die Einfegnung el ot L; 
bu pfleg a 
dabenl 


A da wagſt 
du bewegſt 
du erwegſt 


du braͤchſt 
dich brachſt 
du gebrachſt 
tuerbraͤchſt 
du verbraͤchſt 
unterbraͤchſt 
zerbraͤchſt 
n Bein braͤchſt 
Fund brachſt 
je Ehe Buch 
as Eiß bracht 
jrieden braͤchſt 
wHals braͤcyſt 
Knoten brachſt 
elantze braͤchſt 
dapier braͤchſt 
Roſen braͤchſt 
Sinn braͤchſt 
dwur brachit 
Wort braͤchſt 
zu nacht 
‚du ſprächſt 
dich beſpraͤchſt 
verſpraͤchſt 
du ſtaͤchſt 
du beſtaͤchſt 
eritachfi 
en 
zerſtaͤ 
adicen Bacon 
Ctaar ſtaͤch 
Vench ſtaͤchſt 
arten ſtachſi 
wär auſſtaͤchſt 


(lo )5& 


du egſt 


du floͤgſt 
du loögſt 
du beloͤgſi 


du 
di 
t 


zur 


du kroͤchſt 


dich verkroͤchſt 
zum Creutze kroͤchſt 
du roͤchſt 


Egt 


er fegt 
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Geld ausgelegt 
Geld bepgelegt 
Streit beyglegt 
eiugelegt 
nachgelegt 
vorgelegt 
zugelegt 

er pflegt 

er verpflegt 

er prägt 
eingepraͤge 

‚er vegt 

er erregt 

er ſaͤgt 


er ſchlagt 
beſchlagt 
entſchlaͤgt 
erſchlaͤgt 
verſchlagt 


ausgefegt Die 


auferlegt 
abgelegt 
aufsckge) zu St 
ausgelegt/ In den 


ihr hegt ben 


tt. 
ihr legt [einen Bl 
Gelege jeinen Bl 
er lege [die Dro 
verlegt 


. überlege] Die 
klͤglich uͤberlegt 
unterbegt 
widerlegt die 


and 


zerlegt ſich ins 
die 
um?! 


Pferde 








ar 





er wagt 


er uͤberwegt 


er bewegt 
er ermegt 


ihr moͤgt 


auferzoͤgt/ 


den fürgern zoͤgt 


rm 0“ 
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Pferde beſchlagt 
Das Vferd verſchlaͤgt 
ein Bein unterſchlaͤgt 
ſein Giuͤcke verſchlagt 
Das Weſſer abſchlagt 

der Seiger ſchlaͤgt 
er tra it 

Gottes Boden tragt 
Intereſſe traͤgt 

es betragt 

er ert raͤgt 

er vertragt 

er uͤbentraͤgt 


ihr verbraͤcht 

ihr überbracht 

ihr unterbracht 

ihr zerbraͤcht 

den Bund braͤcht 
die Ehe braͤcht 

das Eiß bracht 

den Frieden braͤcht 
den Hals braͤ ht 
den Knoten bracht 
Papier bracht 
Roſen bracht 
Sallveten bracht 
ten Sinn bracht 
den Schmur bracht 
ihr fpracht 

ihr verfpracht 

ihr ſtaͤcht 

ihr beſtacht 

ihr erſtaͤcht 
a 

erſtaͤcht 

den äcen flache 
den Etaar ſtaͤcht 
einen Moͤnch ſtaͤcht 
einen Narren ſtaͤcht 


den Schwaͤr auf: | 


ſtaͤcht 


ihr kroͤcht 
uch verkroͤcht 
ihr roͤcht 


Egte 
ich egte 


ich fegte 
ich hegte 


die lungen 2 
er 

er ver: 

en 

das Gi: 

ep 

m 


die er 
ei 


| u. 
j 


verlegten 
mterlegten 
widerlegten 
uͤberlegten 
zerlegten 
tie Abgelegten 
angelegten 
aufgelegten 
ausgelegten 
eingelegten 
nachgelegten 
vorgelegten 
zugelegten 
auferlegten 
den Magden 
ſie pflegten 
ſie verpflegten 
ſie regten 
ſie erregten 
tn Angeregten 
ſie ſegten 
ſie zerſegten 
ſie wagten 
ſie erwegten 


{tens 


fie fegtens 
ſie hegtens 
ſie legtens 
' Mebelegteng 
' fie erlegtens 
ſie verlegteng 
ſe ͤberlegtens 
ſie zerlegtens 
* pflegtens 


| eberpflegtens 


nn — 
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ſie praͤgtens 

ſie regtens 

— ſie erregtens 
ſie zerſegtens 

fie bewegtens 
ſie erwegtens 


Egter 


ein Geegter 

ein Gehegter 
ein Ahgelegter 
ein Aufgelegter 
ein Ausgelegter 
ein Angelegter 
ein Beygelegter 
ein Eingelegter 
ein Nachgelegter 
ein Vorgelegter 
ein Belegter 

ein Zugelegter 
ein Widerlegter 
ein Erlegter 

ein Uberlegter 
ein Verlegter 
ein Zerlegter 

ein Verpflegter 
ein Gepragter 
ein Erregter 


ein Ubgefegter | 


Egtes 


ein Geegted| 


ein Gehegtes 
ein Belegtes 


- 
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ein Erieges 
ein Verlegtes 


ein Ubenrlegtes 


ein Widerlegtes 
en Zerlegtes 
ein Adgelegtes 


ein Angelegtes 


ein Aufgelegtes 
ein Ausgelegtes 
ein Beygelegtes 
ein Eingelegtes 
ein Nachgelegtes 
ein Vorgelegtes 
ein Zugelegtes 
ein Auferlegtes 
ein Verpflegtes 
ein Erregtes 
ein Abgeſegtes 
ein Abgewaͤgtes 


Ki, 


274 | 26060) 88 
du ae) was ausgelegts 






du waͤgteſt mas angelegte 
was eingelegts 
du erwegteſt —— 
zugelegt 
Egtet ihr verpflegt 
ihrſegtet ihr vegte 
ihr fegtet f 
ihr hegtet r 
ihr legtet 3 
ihr belegtet 
ihr erlegtet 
ihr verlegtet] | x 
ihr überlegtet i 18 
ihr —— 3 
ihr gen egt ihr bewegts 
ihr pflegtet 
r verpflegtet hr erwegts 
ihr regtet ihr braͤchts 
— ihr unterbraͤchts 
ihr mägter| ‚Dr serbrächee 
ihr ermegtes| Ir verfpeache 
ihr verſtaͤchts 
t6 
‚€9 Eh 
ihr fegts 
ihr hegts das E 
ihr legts Aloe 
ihr belegts Adieu 
ihr erlegts Aſſemblẽe 
ihr uͤberlegts das U: bsc 
ihr unterlegts eh 
ihr widerlegts die Eh 
ihr zerlegts Panacee 
was abgele bag Caffe 
was aufgelegtd die Floͤh 
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Ach und Behr es gehe wie es gebe davor ſtehe 
der Stab Beh] dahinter hingehe das De 
cs thut Weh voruͤber gebe] das Seiten· Wehe 
| die Sch zurücke gebe Die Zehe 
| | zu Grunde gebe | 
die Freundliche verlohren gebe ich baͤhe 
der Himmliſche taduc gehe ich blaͤhe 
der Irdiſche vor die Hunde gebe .ich drehe 
der Tachendeſ indie Piltze gehe ich verdrehe 
&c. drauf loß gehe ich flehe 
die Krap| 18 Gebege gebe ‚der Jabe 
neb betteln gehe ich krehe 
ichfeh den Krebsgang gebe die Kra 
von flatten gehe die Noͤ 
ſchlafen gchel in der Naͤhe 
(Die Döb ühbenehe 
. au e 
die rechte Hoͤhe ich füe 
| das Fleiſch iſt zeh Das Rebe ich febe 
Ehe die Schlee befebe 
in 2 Ce erſehe 
im Schnee verſehe 
9 we 
komm che ent zum Rechten 
Ge ei durch die Kreide 
e ı 
id gebe verfiche es gefchebe 
— unterſtebe ich ſhmaͤhe 
* | — ich 
hintergehe in Sorgen ſi ehe h ich — 


Wache lebe — 

uͤbergehe u Dienſten it 3 

unter gehe in asia he Ä Ehen 
iergehel InBedandenfichel .. dielEhen 


e⸗ aches 
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floͤhen im Schwange gehen a 

den Flöben am die Hand geben Pe 
geben verlobren geben ! auhuig 
nach Brodte gehen „aduc geben! aui uſ 
begeben vor bie Hunde gehen bey, 
entgeben ; in bie Piltze geben | „ adauld., 
ergeben: , draufloßgehen" wie fol ich Das 
bintergehen ins Gehege gehen fs 

vergeben aufber Grub geben I giebt zu verfi 
übergehen denKrebsgang geben | fichdraufverfid 

die Augen übergeben Die quere geben gevatter ſi 

mir Stillſchweigen von ſtatten gehen kahl beñ 

uͤbergehen ſchlaſen geben voran 

ben Krebögang ge: bed Dinges mußig au 
© PR au geßch 
untergeben. 1nßbir vergeben — 
zergehen die Hoͤhen laßiſich 
abzugehen erböben | zu Dienſten ſia 
anzugehen den Rehen] in Gnaden ide 
aufzugehen den Schleen ſin Gedanden ſich 
auszugehen inden@cen| , _davoriik 
einzugehen ſtehen in Sorgenßc 
fortzugehen beſtehen Wache ſich 
herzu gcehennſtille ſtehen auf der Schlipprſ 
Dinzugeben! M Zweiffel ſtehen k 
nachzugeben; bey guten Mitteln wohl angekhrid 
umzugehen | ſteben ji“ 
vorjugeben entſtehen Jim fehrargen ge 
mwegzugeben es kan mir nicht ent. ſter ine 
auugeben‘ · eben daR 
laß ihn geben erfichen — 
maggeben ,_ verſtehen die Im 
das Wohlergehen ich will bavor fieben | Salate“ 
. bDabinterbingehen Stberg verfieben | Doreit 
zuruckesieben . Anrecht verftchen | Die Gulf 
er ließ einen geben überfteben | ° r 
vorüber geben unterjichen bik 
gu Orunde geben | widerfichen Nah 
ai 


| 


.d 


bla 
ae: 
verdrehen 
holtzen drehen 


mit flehen 
anzuflehen 


das Steben] / 


ſie krehen 


ſaen 
beſaͤen 
uͤberſahen 


datzu verſehen 
groß Verſehen 
überfeben 
geſehen 


As (0) N 
er bat ſi fh vor 


umgefehen 
—— 


bed Gehenẽ 
ſie begehens 
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fie uͤbergehens 
ſie erhoͤhens 
des Stehens 
ſie geſtehens 
ſie verſtehens 
fie uͤberſtehens 


des Ban 

fie ori 
fie —32 

ſie en 


unverfehend 


fie uͤberſehens 
Eher 
viel cher 
viel hoͤ 


ber 
ein Galilaͤer 
ein — 


S3 


fie verdrehenẽ 


Nuss IR 


Pr | „eußbariier 
GSabduraer 

pr Borfteber 
ein Hebraͤer 


ein Verdreber 
F ein Jaͤher 
viel naͤher 
ein Seher 


ein Sternſeher 
ein Schwaber 


Ehern 


den 
— 


den Se 
den Sternſehern 
den Schwaͤhern 


Ehers 
ehers 
chts hoͤhers 
* Galilaͤers 


des Epicur 
bes Shared 


des Hebraͤers 


des 
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des Verdrehers verlohren ge geheſt 
was naͤhers caduc geheſt 









des Sehers vor die Hunde geheſt a 
des Sternfeherd im die Pilge ebefi 
des Schwaͤhers Bo loß Gebe durch bie 5 
ß 
Ehert ben Ir — zum ic 
DER u 
Ehes al Ehe 
des Caſſees 
des Klees fi | 
Des Rehes ft 
des Schnees ff n 
el 
zu Dien ft binte 
des W | j 
Bed Geiten-BeheB | — | ß 
des Ach und Wehes inSGedan ſi 
in Gna 
Eheſt ar 
bus bäheft 
du flcheft du blaͤheſt 
Du geheſt du drebefl 
begebeft du verdreheſt 
entgeheft du flebeft 
ergeheſt dukreheſtt ji 
vergeheſt du neheſt | vor die Hu 
uͤber eheſt N füeft| indie? 
—— beſaͤeſt | 
Dachinter pi5 Beh te a 
n ge 
vorüber geheſt Koma fein —* 


runde gebefl von 





uruͤcke geheſt verſchmaͤh 
"U u“, 
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a erböbet | erſehet 
er erhoͤhet — 


er ſtehet berſehet 
er 2 durch die Ginger fe: 
er entſtehet 


ererfichet | zum Rechten ſehet 
t ihr wehet 
— verwehet 
€ 
i Ehl ſiehe EI 
t Ehm ſiehe Em 
— Ehn ſiehe En 
Ehrfiche Er 
9 
Gedar | Eht fiche Et 
On “ Ei 
er daͤhet Id eu 
er blaͤ ey 
aufgeblaͤhet 
er drehet das Ey 
eingedrehet das Huͤner· Ep 
er verdrehet eine Bay 
zugedrehet 
er flehet onbey| - 
er krehet darbep 
er nehet herbey 
zugenehet hierbey 
er ſaet vorbey 
er befüet das Blep 
er uͤberſaet Yulver und Bley 
ihr —5 — Senfter: Blep 
ihr ſchmaͤhet der Brey 
verſchmaͤhet die —*— 
ihr ſehet der Day 
beſehet drey 


279 
die Melodey 
das Contrefay 


er erklaͤrt ihn frey 
er lebet frey 

er ——— 

er leugnet frey 
er macht ihn frey 
er paßiret frey 











Flegeley 
Gauckeley 
Heucheley 

Hudeley 
Kuppeley 

mancherley 
Melancholey 
mebreriey 
Quackeley 
Roͤckeley 
Rummeley 
ſechſerley 
ſolcherley 
Schmeicheley 

Sudeley 

Taͤndeley 

Troͤdeley 

vielerley 

viererley 
uͤberley 
zweyerley 
zehnericy 

‚ „ber May 
Die Schallmey 
bie Agency 
Die Tyranney 
Pptancy 
Abgoͤtterey 
Alchimiſterey 

Baderey 

Barbarey 

Beinhaferev 
Blackerey 

. Buͤberey 
Baͤrenhaͤuterey 
Caantorep 
- Dieberey 


Druckerey 


Ro) 





Särberey 
Saulengcrey 
Sinangerey 
Fickſackerey 
Fiſcherey 
Freſſrey 
Gaſterey 
Gleißnerey 
Graͤſerey 

die Hengerey 
He xerey 
Hoͤhnerey 
Hurerey 
Huntäf == rey 
Jaͤgerey 
Juriſterey 
Kaͤlberey 
Kellerey 
Ketzerey 
Kinderey 
Klatſch erey 
Klauberey 
Kupplerep 
fichberey 
Lapperey 
Lauſepauckerey 
Leckerey 
Lumperey 
Mablerey 
Mauferey 


. Mengerp | 


Naͤſcherey 
Padanterey 
Pfuſcherey 
Plauderey 
Pralerep 
Raſerey 
Raͤuberep 
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die Paftevı fpinnt Feine Geide Eib 
die Abtcy darber re 
Narrethey bleib 
die Probſtey er eilt herbey verbleib 
ee er geht berbep ee 
pi) Geweis er koͤmmt her niet 
a, verzeib|  erläufft berbep [der Schuſter⸗ Kneip 
wey tritt a 
—* a ergeht ibm auf - 
er eilt vorbey . 
erfälleebey| ., fleucht vorbey vor ben Leib 
er behalt bey er geht vorbey ſchreib 
afdımmet bey 8 iftvorbey beſchreib 
Iimme ihr bev er kreucht vorbey reib 
er leget bey or rennt vorbep eb 
erlkactbep| op reitet vorbey eertreib 
ermiffet ep] s ſeheint vordey Beit:Vertreiß 
a ſoeſe ber ſchiecicht vorbep das IBeih 
ae cd, 08 fhreichevorbey| das Kebs. Weis 
cſtinmet bey er zieht vorbep 
er thut es bey Eibe 
er traͤget bey J 
er wohnet bey das Sebau 
das Gebraͤu ich bleibe 
atleiht darbey erfreu verbleibe 
elende darbey Heu auffen Bleibe 
er iſt darbey ‚neu ubrig bleibe 
mad darbey egift nen zuruͤcke bleibe 
‚tiennt darbey bie Reu ſtecken bleiben 
Fnereft darbey ‚ bereu Behalten bleibe 
'eleene darbey die Saͤu ich kleibe 
Elze darbey die Scheu ich bekleibe 
lreibt darbey die Spreu ich verlleibe 
ttſagt darbey die Streu ich üderklewe 
t ſitzt darbey die Treu am feibe 
Tohnt darbeg| bey meiner Treu gebt zu Leibe 
ehr darbep getreu Bleib mir vom Leibe 
S5 das 
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——EuEEEEE rn 
das Hemde sh verbleiben 
y 


‚.. felbe auffenbleiben 
ich entleibe nachbleinen 
einverleibe ubrig bleiben 


ich reibe zuruͤcke bleiben 
bereibe er laßte bleiben 
gerreibe | er hat fein Bleiben 

die Scpeibe ſtecken bleiben 


nach Des Scheibe figen bleiben 
Senfter:Scheite: behalten bleiben 
ich ſchreibe kleiben 
beſchreibe bekleiben 
verſchreibe verkleiben 
überfchreibe einverleiben 
umſchreibe entleiben 
unterſchreibe reiben 

ich treibe bereiben 

ich hintertreide erreiben 
ich vertreibe Aufzureiben 


ich ubertreibe | die Scheiben 
ich midertreibe die Fenſter⸗Scheihen 
ich zertreibe | nach der Gcheiben 


bie Zeit vertreibe ſchreiben 
Poſſen treibe beſchreiben 
Schertz treibe verſchreiben 


dem Meibe uͤberſchreiben 

dem Kebẽ⸗Weibe unterſchreiben 
mich beweibe abzuſchreiben 
aufzuſchreiben 

ich glaube auszuſchreiben 

die Leube anzuſchreiben 

die Sommer⸗Leube einzufchreiben 
ich ffaube vorzufchreiben 


ich betaube zuzufchreiben 
| ein Schreiben 
Eiben hinter ein Ohr (reis | 


bleiben) / treiben 





die Leiber 

cin Schreiber 
idrewer 
“ein Treiber 
6kld: Treiber 
Dhien- Treiber 
sminstreiber 
s.dertreiber 
die Weiber 
ſebs⸗Weiber 


ein Raͤuber 

Straifenrauber 
Fiber 

des Kleibers 


15 Schreiber® ! 
uſterſchreibers 


des Freiber® | 


ĩEſel⸗Treibers 
\hien:F:reiber$ 
Schwein: rei: 
ber 
iedertreiber 


des Raͤubers 
traſſenraubers 


Eibes 


des Leibes 


Zeitvertreibes 
des Weibes 


Eibeſt 
du bleibeſt 
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auſſen bleibeſt 
du verbleibeſt 
ſtecken bleibeſt 
ſitzen bleibeſt 
behalten bleibeſt 
verbleibeſt 


übrig bleibeft 
du kleibeſt 
du bekleibeſt 


bu vertieibei / 


du entleibeſt 

du reibeſt 

du zerreibeſt 

du ſchreibeſt 

du beſchreibeſt 

du verſchreibeſt 

du unterſchreibeſt 
du uͤberſchreibeſt 
du treibeſt 

du hintertreibeſt 
du vertreibeſt 

du uͤbertreibeſt 
widertreibeſt 
ertreibeſt 

Poſſen treibeſt 
einen Schertz treibeſt 
dich beweibeſt 


du glaͤubeſt 
du Mäuben 
du betaͤubeſt 


Eibet 


er bleibet 
er verbleibet 
auſſen bleibet 
ed bleibet 
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üche bleibet 
* — bleibet 
ſtecken bleibet 
behalten bleibet 
zuruͤcke bleibet 
er kleibet 

er bekleibet 
er verkleibet 
einwerleibet 


er entleibet 

er reibet 

er bereitet 

er zerreibet 

er ſchreibet 

er beſchreibet 
er verſchreibet 
er unterſchreibet 
er traibet - 

er hintertreibet 
er vertreibet 
er ubertreibet -. 
widertreibet 

er zertreibet 

Po en treibet 
Schertz treibet 
Die Zeit verticibet 
ſich beweibet 


er glaͤubet 
er ſtaͤubet 
fich ſtraubet 
er betaͤubet 


Eiblich 


weiblich 
glaͤublich 
unbefchreibiich - 


€ 
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Eibe 


des Leibe 
des Zeitvertreibs 
des Weibs 


des Kneips 
des Schuſterkneips 


Eibſt 


du bleibſt 
auſſen bleibſt 
du verbleibſt 
uͤbrig bleibſt 
zuruͤcke bleibſt 
ſitzen bleibſt 
ſtecken bleibſt 
du kleibſt 

du bekleibſt 
du verkleibſt 
einverleibſt 
du entleibſt 
du reibſt 

du bereibſt 
zerreibſt 

du ſchreibſt 
beſchreibſt 
verſchreibſt 
unterſchreibſt 
du treibſt 
vertreibſt 
hintertreibſt 


uͤbertreibſt 


zertreibſt 
Hoffen treibſt 
Schertz treibſt 


BS (0) S& 


bie Zeit vertseibi| 
widertreibſt 
dich beweibſt 


du glaͤubſt 
du ſtaubſt 
du beſtaͤubſt 
du betaͤubſt 


du kneipſt 
du ſtaͤupft 


Eibt 


er bleibt 
auſſen bleibt 
er „verbleibt 
zuruͤcke bleibt 
figen bleibt 
ſtecken bleibt 
ubrig bleibt 
er kleibt 

er bekleibt 

er verkleibt 
er enelleibt 
einverleibt 
er reibt 

er bereibt 

er zerreibt 

er fchreibt 

er beichreibt 
er verfchreibt 
unterſchreibt 
er treibt 

er vertreibt 
hintertreibt 
zuruͤcke tr eibt 
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ee ' er unterſchreibts 
Eibten | Eibteſt er treibts 
fe fleibten du kleibteſt er vertreibeß 
| — * entleibteſt er hinterrasbts 
ſie kneipten einverleibteft ex glaͤubes 
 Nentleibten dich beweibteſt da fläubeg 
I Emperleibten e | da beſtaubts 
ſig beweibten du glaͤubteſt des Haurcẽ 
Pr du entbauptefl | ein Entbaupts 
fie glaubten du flauptefl| cin Ausgckkiupts 
ten Haäupten du beraubteft . 

‚kinen Daupten| Eh 

entbstupren Eibtet | Eich 
e — bleich 

! fiefläupten ihr Heibtet 
x ufgejtäupten ihr a " glei) 
- fie beräubfen ihrentleihter |. gleich und gleich 
Cihter ihr einverleibtet . 
ihr beweibtet gie gleich 
- cin Entleibter ihr glaͤubtet/ erkomnu gleich 
„imÖelleter) ihr — Fo 
&Einverleibter ihr ſtauptet 
: tin Beweibter ihr betaubees | macht — 
an Enthaͤupter | ein Bergleich 
a Auksefiäupter Eibts red 
> m Vetaubter Sreubemreih 
| —5 — | 
bi er verblcibts 
‚Cibteg da bekleibts derreic 
® er kneipts Zugendreich 
adees ein Entleibes u. 
‚m Entleibtes/ ein Einverleib m. 
Meinverfeibtcg er reibts Ceitemeih 
“ m Beweibtes er ſchreibts . das Reich 
nEnthauptes er beſchreibts das Onaden-Neih 
.Auigeſtauptes“/“ erverſchreibts! das Himmel⸗Reich 


dad 
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—N —7 ö— 6 
im Koͤnigreiche 












das Koͤnigreich 
ſchleich ich reiche 
ein Streich ich erriiche 
ver Teich ich uͤberreiche 
| weich nicht das Waffırzeiche 
| die Se de 
euch ich ſchleiche 
fleu ich beſchleiche 
entfleuch ich erſchleiche 
freuch ich verfchleiche 
verkreuch ich fepmei 
—7— 
ich ſtrei 
Eiche ich beffreiche 
ich durchftrsiche 
die Eiche ich überftrei 
die Dleiche die Erreiche 
eine Bleiche ſſind das nich Streiche 
ich bleiche das find Erreicht 
ich erbleiche die Segel ſtreiche 
ich verbleiche mit Ruthen ſtrei 
ich gleiche iche m 
ich vergleiche ich meiche M 
es * — — 7 
allzu glei ich entweiche 5 
—8 die Weiche mb 
Y tei ich geiche| gleichömi 
wi! 
der Reiche die Baͤuche Furl 
die Ehrenreiche bie Gebräuche bey ben 
der Freudenre die Seuche gi 
der Gnadenreiche die böfe Seuche dir 
der Seidenreiche die Schlaͤuche inte 
. der Silberreiche ich ſcheuche in den Kin 
der Tugendreiche ! 
med) Eichel fi 
im Gnaben Weihe fie id 
im Himmelreiche die Eichel da 


| 
(0 
men | laͤſt fi — | 287 
yet h : 
—* — Eicher 
wre — Zeichen ein Becher 
neEofdreichen | ein —* — bleicher 
Aendmahi reie er thut eine a ein Der — 
| chen | ich will dich ed — 
ſie ſeichen 4 zeichen) ein — 
ſie ſchleichen Por ni ein Ebr rreicher 
be gleichen 2 — ein $t us 
erſchleichen zuzeichen eu areicher 
verſcleichen den Baͤ oe 
= ben — ein Tugen — 
Spei dreicher 
— 5* ae — * per 
Aanen reichen sinn — n Optt 
| — euchen ein Weicher 
dverſire — 
dſtaerz Eichens — 
abzuſtreichen — der aucher 
a | Ti 
re Stcibens|  Eichern 
a re 
1 Worten aus zu⸗ des Keichens 
, ftreichen fi fie erreichent 
8 einzuſtreichen te üͤberreichens 
itden&treichen | fi fie beſtreichens 
ducdsbalg Rrci- IR aid eier 
’ reichens 
Sorge | Me ermeicheng 
on. Rreichen | Des des Zeichen? 
hi en Strei en! de böfen eicheng im den sa 
dlindẽ Streichen s guten Zeichens Str 
| 1 den Se * des hunmliſchen Zeis den Taͤuchern 
it Wei chend 
mein | as Eichers 
— des Ble 


=u.. 








nn 
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viel ein Bleichers 
viel ein Reichers 
ein Freudenreichers 












ein Weiches 


ein Önatenreicherg | i Ei 
ein Tugendrei ers / des Geſtraͤuches ich: 
— Soeiners | 
Speichers I j | er 
pi cin Weicherg Eicheſt er er 
a 
Ai du bleicheft er 
Eiche r ſt du erbleicheſt eve 
du verbleicheſt er 
dich bereicherſt ſt er 
du ſt er er 
du raͤucherſt | ft zu Lehn⸗ 
du beraucherit ſt das Abend 
das Weſt 
n wo | 
Eichert das Apentmapl rei A 
er ſgl 
ſich bereichert du erreicheſt er bes, 
: u uberreicheft er erſch 
er rauchert du feicheft ich verſch 
er berauchert du ſchleicheſt er ſchm 
Ei ches ee ; fr 
| Ä u erfchleiche fire 
dich verfchleicheft verfi 
ein Bleiches Lu fchmeicheft durdif 
ein Gleiches du ſtreicheſt uber 
bed Deraleiches beftreicheff| bie &egelfu 
des Reihe | durchſtreicheſt mit Ruthen fr 
des Königreiches überftreicheft ern 
des Himmelreiches! bie u ſtreicheſt er erwo 
ein Ehrenreiches [mit Ruthen ſtreicheſt er en 
ein Sreudenreiches du meicheft er: 
ein Gnadenreiches ermweicheft 
ein Silberreicheß entmweicheft ei 
er 


ein Tugendreiches 





du zeicheſt 


to) ____— 
he | .. Eichh 
um aueichte reichlich en 2 
u Epmechle ' weichlich — 
bee Rei 
ih heuchle Eichne des 4338 
| | des Himmelrcicp® 
Fichlen der Eichne| cin Ebrenreich⸗ 
| ich seichire ein — 
fch aueichlen ch verzeichne rec 4 
ſchmeichlen Ei d nen ein Tugendreichs 
heuchlen ) des Streihs 
| bie Eichen ein Weichs 
Eichler geichnen| - i 
verjeichnen des Geſtraͤuchs 
— Dueichler [id will — 
i T abzuzeichnen F 
in Schm.ichler audi Bien Eichſt 
ei auszuzeichnen * 
n Heuchler zuze du * af 
Fichleft Eichneſt me 
du zeichneſt bu gleicht 
du queichleſt dus der eichne du verzleichft 
Bu einen seichneft ia = 
such! err 
9 Eichnet du übereei 
EFi u 
| er verzeichnet du beiiyleich 
er queichlet abgejeichnet | ,, ds erfihlechfl 
er ſchmeichlet aufgezeichnet | Died verichlehft 
aufgezeichnet bu fehmeichit 
er heuchlet Lingejeichnetdu ſtreichſt 
3 du 


wu Dre 
\ 
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tu beſtreichſt 

du verſtreichſt 
du durchſitreichſt 
du uͤberſireichß 
dic Sega ſtreichſ 


mit Ruthen ftecioft 


nn meichff 
du 
d 


Du 
Kin 
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du betreugſt 
tu zeuaſt | 
du bezeugſt 
dn erzeugſt 
du uͤberzeugſt 








zugereicht 

das Waſſer reicht 
u Lehne reicht 
das Abendmahl 
reicht 


verſchleicht 
er ſchmeicht 
er ſtreicht 


die Eeut i: 
voruder ſ 
mit Ruthenſ 





tr 





BENTER einen 
RE EEE 
= meigt er erweichte fie beich te 
a ige er zeichte - Her zu beigien 
er fleigt aus zu beichten 
er beneigt mich deuchte fie eh. Iten 
er eritcige ich feuchte fie g eicten 
ſich verſteigt es iſt ſeuchte ſie reisten 
anſiigt Die Leuchte ſie erreu dten 
er zig ich luchte fie überreicgten 
er bejeig ich beleuchte ſie ſcichten 
er erzeigt ich erleuchte ° Die Seichꝛen 
| ich ſcheuchte fie ſchmeichten 
ſich beugt ich geigte fie ermeichten 
| er fleuge ich neigte fie zeichten 
| er leugt der Geneigte 
er belcugt Dir Hochgeneigte die Feuchten 
er ſaͤugt der Ungeneigte anzufeuchten 
| er treugt der Zugeneigte leuchten 
er betreugt er ſeigte beleuchten 
er zeugt er ſchweigte erleuchten 
bezeugt Kinder ſchweigte Die Erleuchten 
j erzugt er zeigte ſie ſcheuchten 
üuoͤberzeugt er bezeigte 
Kinder zeugt er erzeigte fie geigten 
| fie neigten 
| Eichte er beugte die Hochgeneigten 
ne „er mugte die Ungenrigten 
die Veichte Kinder ſaugte/ die Zugeneigten 
ch buchte er treugte ſie ſeigten 
kp bleichte er zeugte ſie ſchweigten 
cer gleichte er bezeugte ſie zeigten 
es iſt leichte a — bezeigten 
It erreichte] . vxrꝛeuste erzeiöten 
g Ar Kinder zeugte " he 
er überreichte ie beugten 
cr eigte Fichten fie ſaͤugten 
: ſchmeichte — zen 
er weichte die Beichten ſie zeugten 
2 bezeug⸗ 


bezeugten 
erzeugten 


die Gezeugten 
die Uberzeugten 


Eichter 


ein Beichter 
ein Gebleichter 
viel leichter 


viel ſeichter 
ein Erweichter 
ein Gezeichter 


ein Feuchter 


ein Leuchter 


ein Geſcheuchter 


ein Geneigter 

ein Hochgeneigter 
ein Ungeneigter 
ein Sunereigter 
ein Gezeigter 

ein Erzeigter 


ein Gebeugter 
ein Sefaugter 
ein Getreugter 
ein Bezeugter 
ein Erzeugter 
ein Uberzeugtet 


Eichters 


nichts leichters 
nichts — 
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ein Feuchters 
des Leuchters 


Eichtes 


ein Gebeichtes 
ein Gebleichtes 
mas leicbtes 

ein Erreichteẽs 

ein Uberreichtes 
ein Geſchmeichtes 
ein Erweichtes 
ein Gezeichtes 
ein Aufaezei. btes 
ein NRusgezeichres 
ein Eingezeichtes 


ein Feuchtes 
ein Erleuchtes 


ein Gegeigtes 
ein Geneigtes 
ein Hochgeneigtes 
ein Ungenciates 
ein Zugeneigtes 
ein Erzeigtes 
ein Gebeugrtes 
ein efsugted 
ein Getreugtes 
ein Bezeugtes 
ein Gezeugtes 
ein Erzeugtes 
ein Uberzeugtes 


Eichteſt 
du beichteſt 




























pr erreichtet 

ibr uberre ichtet 

ihr ſchmeichtet 
ihr zeichtet 


ihr befeuchtet 
angefeuchtet 

er leuchtet 
er beſeudtet 
er erleuchtet 
ihr ſcheuchtet 


ihr geigtet 
ihr neigtet 
ihr ſeigtet 
ihr ſchweigtet 

| ihr zeigtet 
bezeigtet 

erzeigtet 


ihr beugtet 
ihr fäutet 
ihr zeugtet 

bezeugtet 
erzeugtet 
uberzeugtet 


Eichs 


er beichts 

er bleichts 
ein Gebleichts 
ſo verbleichts 
da gleichts 

er vergleichts 
ein Leichts 
er reichts 
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er erreichts ein Geſaͤugts 
er uͤberreichts er betreugts 
ein Seichts er z 
er beſchleichts er bezeugts 
er erſchleichts ein Erzeugts 
da verſchleichts ein Uberzeugts 
er — | 
er befireicht s 
er überstreiches Eid ſiehe Eit 
da . | 
er erweicht u 
er 
mit dem Eyde 
mir deuchts | dem Huldigungs⸗ 
da verfleuchte (Epde 
ein Zeuchis | bep einem Eyde 
da kreuchts ich verepde 
er belcucht® alle beyde 
er erleuchts ein Heyde 
er reuchts bie Heibe 
ein Befcheuchte zum Kleide 
| dzʒum Ehren⸗Kleide 
ein Geneigts zum Hochzeit⸗Kleide 
ein Hochgeneigts zum Ober⸗Kleide 
ein Ungeneigts! zum Unter: Kleide 


ein Zugene igts zum Sommexꝛ Kleide 


er verſchweiats |3 


um Starren : Kleide 


& | zum Winter: Klcide 

8 ich kleide 

er 8 „befleide 

€ uberfleide 

8 Die Kreide 

falſche Kreide 

er beugts ich Fenne die Kreide 

da fleugts im Leide 

er leugts er tragt Leibe 

er beleugts gebt im Leibe 
33 
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por Herseleide 
ich leide 
erleide 

ich meide 
vermeide 


ich neide 


ich beneide 

ic ſceide 
sch enufchen € 
„Ich verſcheide 
ich unterfcheide 
die Scheide 
die Degen⸗Scheide 
die Wege⸗Scheide 
er iſt geſcheide 
mit dem Beſcheide 
zum Unterſcheide 
mit dem Grabe⸗ 
ſcheide 

das Geſchmeide 
er iſt geſchmeide 
ich ſchneide 
ich beſchneide 
sch verschneite 
ich zerſchneide 
das Getreide 

die Weide 

das Eingewepde 
auf der Weide 
die Geefen: Beide 
gute Echnabel⸗ 

‚ ‚Weide 

ich meibe 

das Gebäude 
das Gebraͤude 
die Freude 

ich vergeude 
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Ein ‚die Degen:E; 
Eid el mit Den * 


ein Seidel' mit den Une 


mit den 
Eiden en 
| ſo 
mit Eyden beſh 
einen vereyden verſch 
die beyden ierſq 
allen benten! die Ed 
‚ die Heyden welcke Ruben 
inden Heiden | 
tleiden abzuſh 
bekleiden Aufzug 
„verkleiden auszuſch 
uͤberkleiden anzuſh 
abzukleiden einzuſt 
anzukleiden vorzuſch 
auszukleiden zuzuſt 


defreiden Schweine 
das Laden den Stein fi 


die. Stadt Leiden den Wum 
erleiden, -. mem. 
Yuffcbubleiden , feine Pfriſſ 


meiden! , | 
verneiden einen Bruh 


neiden 
beneiden — 
— — 
eiden Ir 
ſich beſheiden / auf den * 
entſcheiden | 
verfiheiten in Ex: 
unterichsiden in Si 
unbeſcheiden mit g 
abjuſpeiden | lebt in 
Die Seden —* 


Fi \ 
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one den Ehren: Kleidern des Som̃er⸗Kleides 
e ben Hochzeit⸗Klei⸗ des Winter⸗Kleides 
tes Leidens den] des Leides 
mi Senens den Ober— Kleidern! des Hertzeleides 
PR meidens | ben Unter: Kleidern des Neides 
fisleideng ‚den Sommer⸗Klei⸗ des Beſcheides 
in Bſheidens tern] des Unterſcheides 
| ben Winter: Kleitern | des Grabeſcheides 
Einer den —— | | 
en Radern s 
Be a —— Eideſt 
cr beyder [pen Beutelſchne 
re (aber die Echleudern du verepdeſt 
ren:Kleiderf . fhleubern du kleideſt 
Keu Kieider Abm zuſchleudern du bekleideßt 
‚ber = Kleider verſchleudern du verkleideſt 
zunter⸗Kleider du uͤberkleideſt 
nmer⸗Kleider Eiders du bekreideſt 
Hinter⸗ Kleider du leideſt 
magẽ:Kleider Hunger leideſt 
Regen⸗ Kleider alle beyders erleideſt 
Reife: Kleider de Neiders meideſt 
Fer Kleider), , des Squueiders vermeidet 
feider des Beutelſchneiders du neideſt 
n Hungerleider = bu beneideſt 
ein Neider du ſcheideſt 
viel geſheider/ Eides du beſcheideft 
Se Ze % aa 
eutelſchnei cheide 
———— des des Epdes du unterſcheideſt 
—* Huldigungs | dus ſchneideſt 
bie Echleuder Eydedi du beichneibelk 
alle beydes du verſchneideſt 
| bed Zeides duszerichneideit 
kidern des Ehren⸗Kleides 
er fiche Eiden 
ben Stitern| bestkneer. Kchek 
| Unter: Kleides du vergeubeft 
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Eivt | Eidlih | ir 
er vereydet epdplich koͤmmt an 
‚er iſt verevdet ledlich eine F 

er kleidet weidlich Dt 
er beficıdet zeitlich ich kei 
—e— 6 "6 
er überkleibet ‚Ki 
abuekleidet Eidne 
ent der Befcheibne, dem Geft 
mwehlbekleitee | der Unbeſcheidne BT 
er leidet ih mei 

er erkidee| Kidnen Gau 
er meidet F id 

ervermeiter | tie Befbeibnen N ‚so 
er ned t! Die Unbejcheidnen e Prieſten 

ein Hirfchge 

er beneidet die Kir 
er fhcibet Eidg ſiehc Eits 6) 
ni ——— ich 
I heidet 

real Eie 

er verſcheidet a 
er unterfcheitet | ee n N 
Ts — sch propyeceye ichtu 
elpneibet ich benedeye 
veriäneibee ich maitt:pe m 
er vergeubet > nn ide 

. ich vt. 

ſiehe Eiden nen " 
ne dem Lackeye IB 
Eidiſch ein Leye ii 
- ich leibe w' 

neidiſch ich verleihe N 
hungerleidiſch die Meihe ip 





} 


fe vermaledeyen 


! 


— ip verfireue, 


Die Treue 
ih treue 


enden Hals treue 


den Papegoͤye 
ein Loͤwe 


Eiel 


ein Greuel 
ein Kreuel 


Eien 


prophezeyen 
tie gedeihen 
ſie bensdeyen 


nach drepen 
den dreyen 
die Freyen 
abcentrefeyen 
fie befreyen 
ſie freihen 
ſie geheihen 
ſie leihen 
verlcihen 
Die Y ayen 
die Kleyen 
Cantzelehen 
Flenelehen 
auckcleyen 
Hudeleen 
andel yen 
At &cieyen 
bgöttercyen 
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Blackereyen 
Buͤbereyen 


Berenheutereyen 


Druckereyen 
Sinangereyen 
Fickſackercyen 

Fiſchereyen 
Freſſereyen 
Gaſtereyen 
Jaͤgereyen 


Kalberepen 


Klaiſchereyen 
Lappereyen 
fietereyen 
Landvogteyn 
Lumperepen 
Mauſerepen 
Naſchereyen 
Padantereyen 
Plaudereyen 
Pralereyen 
Quackeleyen 
Saldaden eyen 
Sdaͤſereyen 
Schelmerepen 
Scherereyen 
Schudereyen 
Schindereven 
Schlaͤgereyen 


Schmeicheleyen 


Schraubereyen 


Schuluͤchſerehen 
©thivelgercyen 


Epicercyen 
Epigdübercyen 


Epöttereyen' 


Gtuttereyen 
Waͤſcherepen 
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Zaͤnckereyen 
im Maͤpen 
abzumeihen 


mit Echalmepen 


Laqueyen 

an den Reihen 
die Gipleyen 
finneyen 
beſchnepen 
verſchneyen 
ſreyen 
beſchreyen 
uberſchreyen 
ſpeyen 

ver ſpeyen 
Feuer ſpeyen 
caſte yen 
Paſtepen 
wiben 
einzuweihen 


einen Pricſter wei⸗ 


en 
den Geweihen 


zehen 
verzeiben 
den zwepen 


ſich verzweyen 


bläuen 


lauen 
wieder kauen 
die Neuen 


erneuen 
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erneuen 
verneuen 
reuen 
bereuen 
gercuen 


den Sauen] 
fich ſchruen 


ſtreuen 
beſtuernen 
verſtreuen 


uͤberſtreuen 


zerſtrenen 


den Treuen 
die Getreuen 


zuſammen treuen 
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Eier 


bie Eyer 

die Bogel-Eyer 
ein Bayer 

ein Dreyer 


ein Frame) 
ber Früher |: 


der Geiher 


| 


ein Forayer | 


Die Leyer 

ein Reiher 
ein Schleyer 
cn Schreyer 


ein Marckiſ hreyer 

den Papegoͤven ein Weiher 

dentewen zweyer 

ein Braͤuer 

Eiens ein Draͤuer 

das Feuer 

des Freibens das Frenden Feuer 

des Yayı us pos biebes⸗ Feuer 

die a das hoͤlliſche Fener 

des 22 heuer 

de 9 ein Ungebeuer 
des Speyens ein Mauer 
— ein Neuer 

be? Bruns viel ſauer 

des us ein Scheer 

hr u... 8 die Cteuer 

fie beſireut KT bie Yires teuer 

fie verſtreuens ei; Treuer 


des Papegẽyens 
des tömens 


cin Geu⸗ener 
Es iſt theuer 
ein Abeudtheucr 





Ein Ä 


re 
er iſt ble 
ten din; 
den Frut 
hr: 
ten u 
mit denk, 
Den Kit: 
den Sk: 
fie ſchliy 
ben Dur 
mit Sinı 













des Freihers 
— 
des Reihers 
ps Sdlevers 
des Weihers 
des Zweyers 


des Brauerd | 


des Feuers 
reuden⸗ Feuers 
ãviebeẽ⸗Feuers 
vlchen veuers 
des Marers 
was neuers 
viel cin ſaͤuers 
ein theuers 


Eierſt 


du ſeyerſt 
tu leyerſt 
du ſchleperſt 


du feuerſt 

du maͤuerſt 
du erneuerſt 
du verneuerſt 
du ſauerſt 

eu ſcheuerſt 


du ſteuerſt 


du verſteuerſt 
du betheuerſt 
du uͤbertheuerſt 


Eiert 


er feyert 


er lepert 
er ſchlepert 


er feuert 

es freuert 
verlauert 

er mauert 
er erneuert 
er verneuert 
cr ſaͤuert 

er ſcheuert 
er ſteuert 
er verſteuert 
er betheuert 
er uͤbertheuert 


Eies 


des Eyes 

des Bleyes 
ein Frepes 
des Geheihes 
des Lackepes 
des Maͤyes 
des Geſchreyes 
des Geweihes 


des Heues 
nichts neues 

ein Treues 
ein Getreues 


Eieſt 


du propheceyeſt 
Dur gedeibelt] 


du bencheyeft 
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du maledepeſt 
du befreveſt 
du freibeſt 
du leiheſt 

du verleiheſt 
du beſch: cheſt 


Du verſchn; heſt 
du ſchreyeſt 


du b eſch rcV; ſt 
du überſchreyeſt 
du ſpeyeſt 

du verſpeyeſt 
du caſteyeſt 

du weibeſt 
zeiheſt 

‚du verzeiheſt 
dich verzwepeſt 


du blaͤueſt 

du braucht 
dich freueſt 
du erireueſt 
fu kcueſt 
wiederkaueſt 
du crneueſt 
Bir verneueſt 

du bereueſt 
du ſcheueſt 

du ſtreueſt 

du beſtreueſt 
Du verſtreueſt 
Du üͤberſtreueſt 


zuſammen traueſt 


Eiet 


er gedeihet 
er benedeyet 


cyr 


— 


wor dam 


ne ne dal 
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TEN 
er verzielereyet er uͤ ruͤbe rſtreuet mit dem Ca. 
er beirenet! zuſammen träuet| herum fs, 
er I der 6; 
er leibet/ i R 
er veric:bit Eiff 
er beſchneyet vn 
er verſchneyet der Grei 
er ſchrevet ergreift, ihr, 
er beſchreyet reiff ich uͤbeit 
er uͤberſchreyet der Reiff chi, 
er Ipenct der Unterfipic-ff ichiri, 
er veripeyet der Schweiſf ich verl⸗ 
Feuer ıpeyet ſteff bie Fan: 
er caſteyet der Streiff | cin G:: 
er werdet ze — 
eingew ‘bet as ©. 
er ze bet Eiſfe ich be 
er verzeuihet/ 
ſich verzvehet dem Greiffe 
ich greiffe 
er blauct begreiffe 
er bꝛ auet ergreiſſe 
er draͤuet vergreifſe 
ke: reuet die Pftiffe 
angedreuet er ſchneidet feine 
fh) ". euet Dichte] 
er at; euet er tantzt nach meiner 
er lauet we ‚fte 
wiede: kaͤuet ich peiffe 


e. erneuetſ die Sack-Pfeiffr 
erverneust| die Orgel⸗Picifſe 
ihmreuet die Quei⸗ ⸗Pfeiffe 


er berenet der Reiffe 
mich gerecuet am Kaffe 
er ſcheuet ich reiffe 

er ſtreuct die Seiſſe 

er beſtreuet ich ſeiffe 
er verſtreuet ich fepleiffe 





— 


* ſchleiffen 
| Eitele line Seftung er 
es Teufſels / ‚ten 
I Zipeiffeld jmit den Schmeiffen 
herum un 
=. auszu chweifſen 
Kiffelt fireiffen 
| veif: 
verteuffelt el = 
dur ter it Seinen Hafen flreiffen 
er zwe ffelt 
er verzweiffrlt hauffen 
— ũberhauß en 
Eiffen den Knauffen 
kauffen 
den Greifſen erkauffen 
ſie greifſen veꝛkauffen 
1 Degen greiffen Lauffen 
Begriffen fic beſauffen 
ergreiffen ſie erſauffen 
vergreiffen ſteuffen 
ſid an einen ver⸗ die Steuffen 
greiffen ſic tauffen 
— 
anzugreiſſen 
zu wocit greiffen Eiffens 
as greiffen | | 
keitfen des Greiffens 
die Pfeiffen fie begre ffens 
ſioe pfriffen fie ergreiffeng 
ft Orgel: Yreiffen Des Keiffens 
de Eat. Pleiffen des Pfriffens 
die Reiſſen ſie ſchleiffens 
fie reiffen | 
ter Neiffen fie Bauffin] _ 
mit Scifien] ſie uͤberhauſfſeus 
ſie ſeiffen ſie kaͤuffens 
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fie verfänffen® 
fie beſauffens 
fie tauffens 


Eiffer 


der Eifer 
der Geifer 


ein Greiffer 
ein Keiffer 

ein Pieiffer 
ein Reifſer 
ein Schleiffer 
ein Steiſſer 
ein Streiffer 
ein Kaͤufſer 
ein Vei kauffer 
cin Lauffer 


ein Botenlauffer 


ein Uberlauffer 
ein Sauffer 


Joh. der Zarfler 
ein Wibertaͤufſer 


Eiffern 


eiffern 

ſich ercifſern 
geiffern 
begeifiern 

den Pfeiffer 
mit viel reiffern 
den Schleiffern 
den Screiffern 


den 
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den Kaͤuffery 

den Verkauffern 

den Laͤuffe ern 

Den Dt: i affern 

Den Uderlauffern 

den Saͤuffern 

ten Zuufern 

Den Wiederrtaͤuffern 
t 


Eiſſers 


des Liffers 

des Geifſers 

des Kerfers 
des Pfciffers 

viel ein Reiſſers 
des Schleiffers 
viel ein Steiffers 
des Streiffers 


des Kaͤuffers 

der Verkaͤuffers 

des Laͤuffers 

des Botenlaͤuffers 
des Uber laufe rs 
des? Fanffe rs 

des Wiedertaͤufſers 


Eiffert 


er eiitert 














fi ch erciſſert 


er geiffert 
er begeiffert 


Eiffes 
des Greiffes 


33 (0) 5% 


des Neifes 
was zei 

des Schwei ie | 

was fe. — 
des Streiffes 


Eiffeſt 


du greiffeſt 

du begreifſeſt 
bu erarciffeſt 
dich rergreiffeſt ſt 
zu weit are ER] 
du E.ifleit 

du pfeifſeſt 
Dur reiffeſt 

du ſeiffeſt 

du ſaz leiffeſt 

du ſ weiffeſt 
Dil freitte ſt 

du ſtreiffeſt 

du weiffeſt 


‚du haͤuffeſt 
du uͤberhauffeſt | 
dag du kauffeſt 

















Du verfauffet | 


Du rauffeſt 
du ſauffeſt 

du beſauffeſt 
du fteuffeft 
du taͤuffeſt 
wiedertaͤuffeſt 


Eiffet | 
ihr greiffer 


top 1 
erc. 
vecc. | 


zu weit — 


ihr 
ihr N; i 
ure: 
ihr je. 
ihr Bi i 
ihr t- 
ibe nt, 
ihr 


ihr we 


er ki 

er uk: 
ibr ei 

ihr rerte 

ibrı..i 

er ſc. 

er ki 

er verſa: 

er ie 

er et 

wirderte 
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RI IERDER 20 
re Gefahr laͤufft 
Eiffs | ie en ſich verliussfte 
serlauffe 
du taͤuffft mit un fer 
des Ereiſſs vorube: en 
— 18 zurider lau 
3:19 Eifft entzegen lauffe 
1 Amer Tai er a hi 
ts Schmus iise er ſaufft 
mas test era er keäcfte 
des Streifſs ergreift er verſaufft 
2 ſich we 2 Y Sun 
mit uweit greifft 
ei er keiſſt ungetaufft 
tu greiffft er pſeifft 
du begreiffſt er reift Eiffte | 
. zit 7: erdihteifit 
—8 art er ſcveifft — er reiffte 
—— ausgeſchweigtt = - er fihleirfte 
du keigſt eꝛr ſeiſſt er ſchwerffte 
du zeinit eingekuft cr teifte 
du fl er ſicifft er speiffte 
du ſchleifſt er frcifit | 
tu ſchꝛec Di abgeſtreifft er haͤuffte 
is ni er went er u 
du jecco ft Lauffte 
Da weifſſt ibr baufit er räuffte 
en 5 uffũ er Lauf er criäuffte 
ru Kant ar a 
dude ih) t ich be aufft 
ee er entlauſſt Eifften 
dic) Selig ſich verlaufft/ 
dienen, Sf hoch belaufft ſie reifften 
dich verlaͤuffſt uͤberlaufft ſie ſeiſſten 
du rauffũ die Quere lauft fie ſchleifften 
du aufge] da hinauẽ läuft fie ſchweifften 
du deſuffſi Die Wette lanfft fie ſtreifften 








* 
ã 


ſie 
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Bu ſeiffteſt 


ſie überfleeifften 
ſie eier | tu ſchleiffrſt 
















fie weifften Ar 
j du ſchw iñteſt ein Gi}: &] 
‚se haufften du rc Feet ein Ar, ua 
fie iperbäuftien| DU üserfirenient an 
in dieſen Kaeriren du weiffteſt ‚ are, 
fie räufften ’ em Ubr. 
E fie beſauff en „tu haͤuffteſt man I: 
fie erſaufften du uͤderbauffteſt er bi. 
ſie taufften du raͤuffteſt er va 
du befauflieit ir 


du erſauffteſt 












Gifter tu taufſteſt Eifftze 
ein —— Eiff 
ein Geite firer 
ein ia | ifftet 
ein Gieitreiftter 
ein Ausgeſchweiffter ” hr het Eig 
| der 


ihr ſcoleifftet 


ein Uberbaufie — Khineiftet 
ein Beſaͤuffter i hi i if z | 
ihr uͤberſtreifftet — 
Eifftes ihr weifftet der N 
j n . 

ein Eingeſeifftes ibr banfitet 
ein Geſchlenſtes pr en N: 
ein Ausgeſchweiñtes ‚be rauffret ei 
ein Geſteifftes a der Ex 

| eng { 
ein Geſtreifftes ihr täufftet te; 


ein Uberhäuffte® Eiffts 


ein Beſaunſtes 
er begreifftd 
| Eiffteft er ergreiffis leug Shi 
| er pfeiffis 
tu reiffteft da reiffts 


ein Zeug 

Feuerzeug 

ndiverk: Zeug 

enbauter: Zeug 

in Neffe : Zeug 
Eige 

die Feige 

tie Ohrfeige 

er iſt feige 

die Geige 

ie Baß Geige 

ich geige 

ich neige 

die alte Neige 

ich reige 

ich ſeige 

ich verſeige 

ich ſchweige 

ich verſchweige 

ich ſteige 

beſteige 

erſfeige 

‚verfleige 

uͤberſteige 

im Teige 

der Teige 

ich zeige 

bezeige 

erzeige 

die Zweige 


ich beuge 
ch ſaͤuge 
Kr iſt treuge 
ich zeuge 
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bezeugeẽ 
erzeuge 
uͤberzeuge 
dem Zeuge 
dem Feuerzeuge 
dem Handwercks⸗ 
Zeuge 
von Baͤrenhaͤuter⸗ 
Zeuge 

Eigen 
eigen 
mein eigen 
zu eigen 


leibeigen 
die Feigen 


Ohrfeigen 


die Geigen 
ſie geigen 

ſie neigen 

bie Neigen 
reigen 
anzureigen 
.. Rigen 
Muͤcken feigen 
verſeigen 
ſchweigen 
verſchweigen 
ein Kind ſchweigen 
eigen 
beſteigen 
erſteigen 
ſich verſteigen 
uͤberſteigen 
die Teigen 
zeigen 
bezeigen 


u 
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erzeigen 
den Weg zeigen 

den Zweigen 


beugen 
„(Augen 
eugen 

bie Seugen 
bescugen 


‚erzeugen 


überzeugen 

mit Zeugen 

in den Feuer⸗ Zeugen 

mit Handwercks⸗ 

Zeugen 
Eigens 

was eigens 

des Geigens 

fie neigeng 

‚ fie ſeigens 

bed Schweigens 

fie verſchweigens 

fie beſteigens 

fie erficigeng 

fie bezeigens 


fie beugens 
fie fu.ugend 
fie bezeugens 
fie erzeugens 


fie überzeugend 


des Zeugens 
Eiger 
ein Feiger 
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ein Geiger 
ein Reiger 
ter Seiger 
cin Muͤckenſeiger 
ein Schweiger 
ein Steiger 
ein Gemſen⸗ Steiger 
du biſt ein Teiger 
ein Zeiger 


ein Treuger 
ein Kinder⸗Zeuger 


Eigern 


den Feigern 
den Geigern 
den Reigern 
den Seigern 
den Steigern 
ſteigern 

ſich weigern 
den Zeigern 


Eigers 
nichts feigers 
des Scigers 
des Eteigers 
des Gemienicigert 


nichts treugers 


Eigerſt 


du ſteigerſt 
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du überſteigerſt 
dich weigerſt 


Eigert 
er ſteigert 
er uͤberſteigert 


Eiges 


des Steiges 

des Nebenſteiges 
| des Teiges 
ein Teiges 

des Sauerteiges 

des Zweiges 


ein Treuges 

des Zeuges 

der Feuer⸗Zeuges 
des Handwercks⸗ 
Zenges 


Muͤcken ſeigeſt 
du ſchweigeſt 

du verſchweigeſt 
ſtille ſchweigeſt 





Muͤckn 
er Kir 
ermend“ 


Kinder 97 
er! 


gi 


er erſteiget 
ſich verfleiget 
er uͤberſteiget 
er zeiget 

er bezeiget 
er erzeiget 


er beuget 
er fleuget 
er ſaͤuget 
er treuget 
er betreuget 
er zeuget 
gezeuget 

er bezeuget 
er erzeuget 

| er uberzeuget 


SEE nö, „St, ne Ne Euer. ern 


| Eigre 


ich ſteigre 
ich weigre 
idh verweigre 


Egren 


| fieigren 
| Übertkeie gren 
weigren 
verweigern 


Eigs 


| des ESteigs 
Keben— Eiche 
des 
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des Sauerteigs 
des Zweigs 
des Zeugs 


des Feuer⸗Zeugs 
mn 


ug 
de Särenyäuter- 


Zeugs 


Eir 


ein Kind 


du 
du 
dich 
DU U 


den I 


du beugſt | 


du ſieugſt 

du leugſt 
Bil: dat eugſt 
du ſauaſt 

du beireugſt 


Ma 
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dugengſt 
du bezeugſt 
du erzeugſt 
uͤbe: dveugſt 
du bleichſt 
du erbleichſt 


du verbleichſt 


du gleichſt 
du vergleichſt 
du keichſt 

du errrichſt 
du uͤberreichſt 


Du ſeichſt 


du ſchleichſt 
du be ich I r ichſt 
erſchleichſt 
verſcleichſt 
du ſchmeichſt 
du ſtreichſt 
du beſtr cichſt 


Du verfären 
du durchſtr hend 
du uͤberſtreichſt 
Die Segel ſtreichſt 
nie Ruthen ſtreichſt 


du weichſt 
du entweichſt 
du erweichſt 


du zeicyſt 


dul 
——— 
du ſcheuch 


Eigt 
er geigt 


er 
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er nciat er verbleicht 
gericht er gleicht 
ungeneigt er vergleicht 
hochgeneigt er keicht 
zugeneigt leicht 
er ſcigt es iſt leicht 
Muͤcken ſeigt vielleicht 
er verſeigt noch ſo leicht 
er ſchweigt er reicht 
er verſchweigt er erreicht 
er ſteigt er uͤberreicht 
beſt eigt dargereicht 
erſteigt zugereicht 
ſich verſteigt er ſeicht 
uͤberſteigt er ſchleicht 
er zeigt ſich verſchleicht 
bezeigt er ſchmeicht 
erzeigt er ſtreicht 
beſtreicht 
er beugt durchſtreicht 
ſich beugt uͤberſtreicht 
er fleugt unterſtreicht 
er leucht verſtreicht 
er beleugt die Segel ſtreicht 
er fange] it Ruthen ſtreicht 
er treugt er weicht 

er betreugt 

er zeugt 

er bezeugt 


von ihm gezeugt 
er erzeugt 
Uberzeugt 
Kinder zeugt 


er boicht 
gebeicht 
er bleicht 
| er erblicht 


entmeicht 
er erm: che 
er zuicht 
mich deucht 
er fleucht 
er verfleucht 
es zerfleucht 
es iſt feucht 
angefeucht 
er kreucht 
ſich ie 


el 
er Ki 
abeel 
durg 
er 


er erreichte 

er überreichte 
er feichte 

er ſchmeichte 
er weichte 

er erweichte 

er zeichte 


mich deuchte 
ich feuchte 
ce: iß feuchte 
tie Leuchte 
ich leuchte 
ich beleuchte 
ich erleuchre 


ich ſcheuchte 
Eigten 


fie geigten 

fie neigten 

Ne Hochgeneigten 
tie Ungeneigten 
die Zugeneigten 
ſie feigten 
Nincken feigten 
fie ſchweigten 
ſie zeigten 

ſie bezeigten 

ſie erzeigten 


ſie beugten 
ſie ſaugten 
ſie treugten 
ſie zeugten 
ſie bezeugten 
fie erzeugten 
io überzeugten 
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die Beichten 

ſie beichten 

her zubeichten 

aus zubeichten 
ſie bleichten 

fie reichten 

fie erreichten 
fie überreichten 
ſie ſeichten 
die Seichten 
ſie ſchmeichten 
ſie weichten 

ſie erweichten 
ſie zeichten 


die Feuchten 
befeuchten 
anzufeuchten 
leuchten 
beleuchten 
erleuchten 


ſich ſcheuchten 


Eigter 


ein Geneigter 

ein Hochgeneigter 
ein Ungeneigter 
einZugeneigter 
ein Gezeigter 

ein Erzeigter 


ein Gebeugter! 

ein Geſaͤugter 
ein Getreugter 

ein Bezeugter 
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ein Erzeugter 
ein Uberzeugter 


ein Gebleichter 
viel leichter 
viel ſeichter 
ein Erweichter 
ein Gezeichter 


ein Feuchter 

ein Leuchter 

ein Geſcheuchter 
Eigters 

ein Geneigters 


nichts leichters 


nichts ſeichters 


nichts feuchters 
des Leuchters 


Eigtes 


ein Gegeigtes 
ein Geneigtes 
ein Ungeneigtes 
ein Zugeneigtes 
ein Erzeigtes 
ein Gebeugtes 
ein Geſaͤugtes 
ein Getreugtes 
ein Erzeugtes 
ein Uberzeugtes 


ein Gebleichtes 
ein Leichtes⸗ 


ein 
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ein Erreichte® 

ein Ub⸗rreichtes 
ein Geſchmei tes 
cin Erweichtes 
ein Gezeichtes 

An Abzezeichted 
ein Aufgezeichte® 
ein Auẽgezeicbtes 
ein Eingezeichte® 


Eigteft 


du geigteft 

du neigteſt 
du ſeigteſi 

du ſchweigteſt 
du zeigteſt 

du bejzeigteſt 
du erzeigteſt 


du beugteſt 
du ſaͤugteſt 
du treugteſt 
du zeugteſt 
bezeugteſt 
erzeugteſt 
uͤberzeugteſt 


du beichteſt 

du bleichteſt 
du gleichteſt 

du reichteſt 

du erreichteſt 
du überreichteft 
du ſchmeichteſt 
du erweichteſt 
du xichteſt 
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—— 
du ferichteit | i 

= — — 

u beleuchte na 

du erleuchteſt er 

LUNG 

bu ſcheuchteſt ein — 

ROSE er verfhnu:g 

Eigtet er big 

er erſten 

ihr geigtet er uͤberſtn 


ihr neigtet 
ihr ſcigtet 
ihr ſchweigtet 
ihr zeigtet 
ihr bezeigtet 
ihr erzeigtet 


ihr beugtet 
ihr ſaugtet 

ihr zeugtet 

ihr bezeugtet 
ihr erzeugtet 
ihr uͤberzeugtet 
ihr beichtet 

ihr bleichtet 
ihr gleichter 
ihr reichtet 

ibr erreichtet 
ihr uͤberreichtet 
ihr ſchmeichtet 
ihr zeichtet 


ihr beſeuchtet 
angefenchtet 
er leuchtet 
beleuchtet 
erienchtet 


ihr ſcheuchtet 









er 
er blux 
ein Get 

da ol 
er versit 
ein vt 
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en e —— 
da ve leer der Keil erträget feile 
er weichts er Pfeil ich feile 
er erweichts/ der ice Pfeil ber Geile 
er zeichts 23 Gel dem Seife 
Das Mader Geil ich heile 
mirdeuchtd] das Narren⸗Seil dem Keile 
da rerfleuchts der Theil! Dem Donner: Kelle 
ein Feuchts das Förber-Theil ich feile 
da kreuchts/ Bas Hinter: Theil ich verfeile 
er beleuchts das Gegen: Theil eine Weile 
er erleuchtd der meifte Theil] eine Viertel⸗Meile 
er reuchtd ich nehme Theil dem Pfeile 
ein Geſcheuchts ich habe Theil] dem Liebes⸗ Pfeife 
* ne = en 4 dem er 
0): DAIMuster-Iheill am Narren⸗Seile 
hl kin Eil das Vater: Theil zum Theile 
das Erb⸗Theil ich theile 
Eil weil ich betheile 
Ä dieweil ich ertheile 
in Eil alldieweil ich vertheile 
in hoͤchſter ee vor bie lange Weil ich zertheile 
das Biel sum Erbtheile 
feil ein Keul zum Deurter = Theile 
es iſt feil ein Kneul| zum Vater⸗Theile 
er bietet feil der Greul zumförbern Theile 
es ſtehet feil der Kreul| zum hintern Theile 
er traͤget feil zum mitteln Theile 
geil Eile zum Unter⸗Theile 
er iſt geil die Weile 
— vor die lange ** 
heil in aller Eile ich verweile 
er heil Ich eile eine Zeile 
s Heil ‚ ich ereile 
t —* Heil ich uͤbereile die Eule 
erſucht fein Heil mit dem Beile die Beule 
er Deinget Heil die Teile bie Faule 
Okt und Heil es it feile ich fäule 
der Keil er bietet feile ich heule 
U4 das 
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das Geheule 

die Keule 

Die Saͤule 

die Ebren:Cäulc 
Die Staup⸗Saͤule 


Eilen 


eilen 

ereilen 
uͤbereilen 

mit Beilen 

ſie feilen 
abzufeilen 
auszufeilen 

die Geilen 

ſie heilen 

mit Keilen 

ſie verkeilen 

mit Donner⸗Keilen 
ſo viel Meilen 

die Viertel⸗Meilen 
mit Pfeilen 

mit Liebes⸗Pfeilen 
| mit Seilen 
theilen 

betbeilen 

ertbeilen 
vertheilen 
zertheilen 
abzutheilen 
auszutheilen 
einzutheilen 
mitzutheilen 
unter ſich theilen 
verweilen 

die Zeilen 


ee 


nn 
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die Eulen; 


tie Beulen 

fie faulen 

fie heulen 

die Keulen 

die Cauien 

die Ehren⸗Saͤulen 


die Etaup⸗ aulen 


ſchoͤne Fraulen 


Eiler 


ein Feiler 

ein Geiler 
ein Heiler 
ein Pfeiler 
ein Seiler 
cin Speiler 
ein Theiler 


viel fauler 
die Maͤuler 


Eilern 


den Feilern 
den Geilern 
den Heilern 
den Pfeilern 
den Seilern 


den Speilern; 


den Theilern 


den Faͤulern 
den Maͤulern 


Eilers 


des dc 
en G:, 
sr 
TTR 
des Pic 
des X 






Des Bicheisti 
des e c 

des Narren:c 
des A e 


des Varer# 
ancijken“ 
des Mutter: 29 


ö— — 1 


Bode 





j Kileſt ‚außgetbeilet 
abgetheilet 
du eileſt eingetheilet 
du ercücht mitgetbeilet 
du übereifeft sugetheilet 
tur feifeft er verweilet 
tu befeileft i 
du heileſt er faulet 
du Feileft er heulet 
tuverfeileft — 
dueüeſ Eilig 
tu bethcileſt 
du ercbeileft | . _. eilig 
du vertbeiteft die Zaͤhne werden ei⸗ 
du zertbeileſt ig 
du rerweileſt heilig 
| hochheilig 
tu faͤuleſt nachiheilig 
du heuleſt neulig 
langweilig 
Elet ae 
| als 
treulich 
er cile 
er — erfreulich 
er uͤbereilet großmaͤulich 
er frilet vortheilich 
er befeüet frevlich 
abgefeilet ey freplich 
er heilet — 
er keifet Eils 
er verkeilet 
zugekeilet J. des Beils 
er theilet des Heils 
er betheilet des Keils 
er ertheilet/ des Donner-Keils 
er vertheilet des Pfeils 
erzertheilee | Des Liebes⸗Pfeils 
ou 
_ | 
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des Seils 

Det Ancker Seils 

des Narren⸗Seils 

des Theils 

des Hintertheils 

des Vordertheils 

des Vatertheils 

des Muttertheils 

des Erbetheils 

meiſtentheils 

guten Theils 

halben Tdeils 

eines Theis 

des Kneuls 

des Greuls 

des Kreulg 
Eilſt 

du eilſt 

du ereilſt 

du uͤbereilſt 

du ſeilſt 

du befeilſt 

du heilſt 

du keilſt 

du verkeilſt 

du theilũ 

du betheilſt 

du ertheilſt 

tu vertheilſt 

du zertheilſt 

du verweilſt 


du faͤulſt 
Du verfaulſt 
du heulſt 


Eilt 
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Eilt 


er eilt 

er ereilt 

er uͤbereilt 
er feilt 

er befeilt 
abgefeilt 
er heilt 
geheilt 
ausgeheilt 
er keilt 

er verkeilt 
eingetheilt 
zugekeilt 
er theilt 
er betheilt 
er ertheilt 
er vertheilt 
er zertheilt 
abgetheilt 
ausgetheilt 
eingetheilt 
mitgetheilt 
zugetheilt 
er verweilt 


er heult 
er verfaͤult 


Eilte 


er eilte 

er creilte 

sich ubercilte 
er feilte 

er befeilte 
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er beilte | 


der Gcheilte 
Der Ausgeheilte 
das Anzebeilte 
er Feilte 

er verfeilte 

er theilte 

er betheilte 

er ertbeilte 

er vertheilte 

er zertheilte 

das Abgetheilte 
das Ausgetheilte 
das Eingecheilte 
das Mitgetheilte 
das Zugetheilte 
ſich verweilte 


er verfäulte 
er heulte 


Eilten 


ſie eilten 

fie ereilten 

ſie uͤbereilten 

ſie feilten 

ſie befeilten 

‚ fie beilten 
bie Geheilten 
die Ausgeheilten 
fie keilten 


fie verfeilten | 


fie tbeilten 
fie betheilten 


fie ertheilten! 
fie vertheilten | 


fie J 


bie 
e 
die 
die Eins Be 
Die Mitgeihen 
die Zuserhch 

ſich ver 


fie verfü 
fie ben 


Eilter 


ein berg 
ein Abgei 
cin Sekt 
ein Ausgek: 
ein Ungehi 
ein Berl: 
ein Sebi 
ein Vertb 
cin Bu 
ein Abgerhk 
ein Ausgethe 
ein Eingeihe 
ein Mitgeth 
ein Zugeih 
ein Demi 


ein Gerfid 
Eim 




















tur 
er hole 
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“er geht heim im Schleime Eimer 
nme ihm beim , ich fehleime 
der Keim ich verfipleime ein Eimer 
der Leim ein Feuer⸗Ei 
Vogel⸗eim / die Baͤume RENTEN 
der Reim ich raͤume fein Taback Raͤumer 
der Schleim ‚Ich faume ein Träumer 
cr Honigfeim ich verſaͤume 
iondume| Eimern 
— ich traͤume | 
Finde | en Träume — 
ie Zaͤume mit Eimern 
kr Gebeimde ich — mit Feuer· Eimern 
ih verlaumde € erift leimern 
imen 
imden den Taback Raͤu⸗ 
die Keimen mern 
n Gebeimden ſie keimen ben Traͤumern 


verkumben | hervor gu keimen 
leimen Eimers 


Finder fh reimen | 
— zuſammen raͤumen des Eimers 
m Gebeimder es mil ſich nicht rau: DEF Feuer⸗ Eimers 
u Verleumder men RER 
Eime ſchleimen des Taback⸗ a. 
I verſchleimen des Träumer 
daheime den Baͤumen 
ab dabeime raͤumen 
die — ſich — Eimes 
ich leime verſaumen 
= geime fäumen des Reime 
Sogel: Leime träumen des Leimes 
die Reime]: ben Traͤumen] des Begelkeimes 
ich veime fie zaumen des Reimes 
ſammen veime den Zaumen des Honigſeimes 


M Honigſcime [den Pre > Saunen des Schleimes 


Eimeſt | 
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316 2 (0) 38 
Eimeft Eimle 
du keimeſt ich ſchweimle 
vu leime ſi 
du reimeſt 
zuſammen reimeſt Eims 
du ſch eimeſt di Keims 
du verſchieimeſt des Leims 
du raumeſt er 
dich ſaume des Schleims 


du verſaumeſt 
du tranmeit 
du zaumeſt 

ku verzaumeſt 


Eimet 


er keimet 

er leimet 

er reimet 

wenn ſichs reimet 
zuſammen reimet 
urgereimet 

er ſchleimet 

er verſebleimet 
er raͤumet 
abgeraumet 
aufgeraͤumet 
angeraunet 
ausgeraumet 


eingeramnet 


id ſaumet 
er verſaumet 
er ſchaumet 
er traumet 
er zaͤumet 


bed Honigſeini⸗ 


Eimſt 


du keimſt 

du leimſt 

du reimſt 
zuſammen reimſt 
du ſchleimſt 

du verſchleimſt 
du raͤumſt 

du ſaͤumſt 

du verſaͤumſt 
du traͤumſt 
du zaͤumſt 

du verzaͤumſt 


Eimt 


er keimt 

er leimt 

‘er reimt 
zuſammen reimt 
er ſchleimt 

er verſchleimt 


R ı cien 
fi ‚ghfeimien 
ur ſcoleinite n 


 nakumden 
ie raumten 
Au iger aumten 
Jusgeraumten 
kingcraumten 
ip ſaumten 
je vernumten 
ſie traumten 
fie zaumten 


Pech‘ 


cn Belchnter 
en Gereimter 
viel gereimter 
dungereimter 


Verſchieimter 


ai Verleumter 
cn Geraͤumter 

a Abgeraͤumter 
ufgeraumter 


Ausgeraumter 


in Verſaumter 
ein Gezaumter 


Eimtes 


en Geleimtes 


ein Gereimtes 


ein Ungereimtes 
ein Verſchleimtes 


ein Verleumtes 
ein Geraͤumtes 
ein Aufgeraumtes 
ein Ausgeraͤumtes 
ein Verſaumtes 
ein Gezaͤntes 


Eimteſt 


du keimteſt 

du leimteſt 

du reimteſt 
zuſammen reimteſt 
du ſchleimteſt 


du verleumdteſt 

du raumteſt 

dich ſaumteſt 

du verſaumteſt 

du ſchaͤumteſt 

dn traͤumteſt 
du zaͤumteſt 


Eimtet 


ihr keimtet 
ihr leinnet 
ihr reimtet 
ihr ſchleimtet 


ihr verleumdet 
ihr raͤumtet 
ihr ſaumtet 


ihr verſaͤumtet 
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ihr traumees 
ih zaumtet 


Einits 


da keimtẽ 

er leimts 

ein Gereimts 
ein Ungereimts 
ein Verſchleimts 


ein Abgeraͤumi⸗ 

ein Aafger aͤumts 
ein Verſaumts 

mir traumts 

ein Gezaͤumts 


Ein 


ein 

dad Einmahl cin 
darein 

berein 

aus und ein 
hinein 

das Bein 
Helffenbein 

das dicke Bein 
durch Mard und 
- Bein 

ein UÜberbein 
propbereyns 

: dein 


benedeyn 
vermaledeyn 

drein 

fein 


XI 








38 38 (0) S& 

es iſt nicht fein Der Echein einst 
es ſiehct fein | es hat den Schein einaz: 

| frepn | der Augen-Schein v. 
befreyn jein Freuden· Schein | 
der Häyn | cin Begen : Schen er bi 
einen geheihn ein Gnaden⸗Echein er tm 
kein] der Laſter⸗Schein th 
klein der Monden⸗Schein erh, 
der Lein der Sonnen:S on er bla 
ein Aeugelein der Tugend Schein (ea, 
ein Bundelein | der Wider: — ech 
ein Slimelein) giebe böfen Schein er bein 
ein Engelein ſchneyn/ 68 brinstw 
JEſulein beſchneyn er brec. 
Pulverlein ESscreyn erden 
ein Kindelein cin Siprein er drud 

ein Waͤgdelein ein Schwein ern 
das Zipperlein) er iſt ein Echwein er ſcd 
Geld verleihn lebt wie cin Schwein er ſet. 
allein macht ein Ein vein est 

mein einStachel Echwein es faltr. 
gemein ein wildes Schwein er Ni; 
allgemein Ppeyn er fuät 
insgemein verſpeyn er fügt N. 
ungemein Feuer ſpeyn er it 
macht fich gemein ein Stein er fin 
der Mayn/ Bimfen-Etein | erfmktt- 

nein Erel: Stein er ſuhg 

die Pcin Fuer - Stein er ji 
Liebes⸗Pein Grabe : Stein re 
Todes: Pein Pick: Stein] es geht! ſu 
Hoͤllen: Pein Reichen: Stein das Hauß ji 
Der Rhein Marmel⸗Stein er —X 

rein) ber Raben⸗Stein ergei- 
Enge rein] derSiegel: Stein er gi 
er machet rein| er hat den Stein erg 
fepn der Wiin er ben 
ſeyn — er 


| 
ſe leimten 
iſae reimten 
qmen reimten 
FE ſie ſchleinen 


V ſiemite n 

















ſie veꝛlcumden 
ſie raunmten 
„Yefgeraumten 
eAuegeraumten 
ẽmgerauuiten 
ſih ſaumten 
ne ver Aumten 
ſie traumten 


ſie zuumten 


kimter 


en Geleimter 
ein Gereimter 
viel gereimter 
durgereimter 
Verſchieiter 


— Verleumter 

an Geraͤumter 
Abgeraͤumter 
im geraumter 


Angeraumter 


zerſaumter 
— Gezaͤumter 


kimtes 


in Geleimtes 
in Gereimtes 


zuſammen reimteſt 


dn traͤumteſt 


We — 


cin Ungereimteg ı 
ein Berichleimtes 





ein Verleumtes 
ein Geraͤumtes 
ein Aufgeraumtes 
ein Ausgeraͤumtes 
ein Verſaumtes 
ein Gezaͤumtes 


Eimteſt 


du keimteſt 
du leimteſt 
du reimteſt 

















du ſchleimteſt 


bu verleumdteſt 
du raͤumteſt 
dich laumteſi 

u verſaumteſt 
du ſchaͤumteſt 


du zaͤumteſt 


Eimtet 


ihr keimtet 
ihr leinttet 
ihr reimtet 
ihr ſchleimtet 


ihr verleumdet 
ihr raͤumtet 
ihr ſaumtet 

ihr verfäumter 
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ihr traumtet 
ihr ;aumter 


ECEimts J 


da keimts 

er leimıd 

ein Gereimts 
ein Ungereimts 
ein Verſchleimts 


ein Abgeraͤumis⸗ 
ein Aifgeräunss 
‚ein Verſaumts 
mis traͤumts 

ein Gezaͤumts 


Ein 


| ein 
das Einmahl cin 


Darein 


berein 
aus und ein 


Helffenbein 

das dicke Bein 
durch Marck und 
Bein 

ein Überbein 
PEOpIeLeHM 
benedeyn 
vermaledeyn 


drein 
fein 


XI 
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es it nicht fein 


es ſiehct fein 


frepn der Augen⸗Schein 
befreyn ‚ein Srauden- Eihein 

der Hayn | cin Begen : Echrin 
einen geheihn ſein Gnaden⸗Schein 


Fein 


klein der Monden⸗-Schein 
der Lein der Sonnen⸗S — 

ein Aeugelein der Tugend-Schein 
ein Bundelein | der Wider⸗ > 
ein Bluͤmelein giebt böfen Schein 


ein Engelein 
JEſulein 
Pulverlein 

ein Kindelein 
ein Maͤgdelein 
das Zipperlein 


Geld verleihn lebt wie ein Schwein 
allein ‚macht cin Scywein 
men; ‚ein@tecbel® wein 

gemein'cin wildes Schwein 


allgemein 
in&gemein 
ungemein 

macht ſich gemein 
der Maͤpn 

nein 

die Dein 
Liebe » Pein 
Todes : Pein 
Höllen « Bein 
ber Rhein 

rein 

Engel rein 

er machet rein 
feyn 
ſepn 





der Schein 
es hat den Schein 



























der Laſter⸗Schem 


ſchne VYlz 
beſchneyn 
Sgreyn 

ein Schrein 

‚cin Schwein 

er iſt ein Schwein 


Ppeyn 

verſpeyn 

Feuer ſpeyn 

ein Stein 
Bimſen⸗Stein 
Edel⸗Stein 
Feuer⸗Stein 
Grabe: Stein 
Kicſel⸗Stein 
Leichen⸗Stein 
Marmel⸗Stein 
der Raben⸗Stein 
der Ziegel⸗Stein 
er hat den Stein 
der Wein 
Brantewein 
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— 
einst. 
Ana: 
N, 


er bi: 
er im 
we 
er bla 
erh: 
(du; 
ri: 
er ber. 
es bringt u 
er bres: 
ern, 
er drud 
EEE 
er ki 
er jan 
ef 
es faltr: 
er ſliig 
er fuät. 
ER ſict i⸗ 
er hu! 
er fiir 
er frift 1) 
er fh 
ct file ei 
er Ai Non 
es gebt ſer: 


das Hauß J 


er gitül 

er grab! 
er gen 
er gi RK 

er heil 
erh 


| 
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I 
halt cin er piebigtein 

er handelt en | er prügelt ein 
käntige ein er quellet ein 

er bedet ein er raumet ein 

er bilfft ein er rechnetein 


er holet ein 

er kaͤuffet ein 
er kehret cin 
ein kleidet cin 
Cr ES t ein 

es Locher ein 

es koͤmmet ein 
femme uberein 
rau loͤnmt cin 


er redet ein 

es regnet ein 

er reitet ein 

er reiſſet ein 

er richtet cin 

er ruͤcket ein 
er ruͤttelt ein 

er ſaltzet ein 

er ſammlet ein 


es kriechet ein er ſchaffet ein 
er ladet ein er ſcharret ein 

er laſſet ein er ſchencket ein 

er laͤſt ſich ein er fchicker ein 

es lauſſet ein er ſchiebet ein 
er leget ein er ſchꝛeſſet ein 

legt Ehre cin es ſchaͤgt ein 


It # Eihande ein] er fchlagt wehl ein 


er leitet ein 

er lencket ein 

er lkerat jich ein 
er machet ein 
mahuet ein 
ceꝛ menget ein 
er nimmet ein 
me Haid ein 
Enmt Die Stadt 
ein 
er netzet ein 

cer niſtelt ein 
er noͤthigt ein 
er packet ein 
c rſiartzet cin 
‚* Plumpes ein 


er ſchlaͤje cin 


er ſchleichet ein 


er ſchlieſſet ein 
er ſchlucket ein 


er fhlurimerrein 
er ſchmaruðt ſich ein 


er ſchmeiſſet ein 
er ſchneidet ein 
er ſchmieret ein 


er ſchrancket ein 


er ſchreibet en 


cr ſchreitet ein 
er ſchuͤttelt cn 


er ſchuſtert ein 


er ſchwatzet cin 


er ſegelt ein 
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er ſegnet ein 
er ſencket ein 
er ſetzet ein 
er ſetzt ſich ein 
er ũehet ein 
er ſiebet ci 
er findet ein 
ex fpannet ein 
er ſpricht ein 
er ſtellet ein 


er ſteilt ſich ein 
er ſtimmet ein 


er ſtopffet ein 
er ſtoͤſſet ein 
er ſtreuet ein 
er tauchet 
er theilet ein 
es traͤget ein 
er traͤncket ein 
er treiber ein 


es treuffele ein 


es trifft ein 
er ttitt ein 
er tropffet ein 


er wechſelt ein 


er weichet ein 
er wendet ein 

er weiſet ein 
er wickelt cın 


er windelt cin 


er wircket ein 
er wirffe ein 
er wieget eis 
er wurtzelt ein 
cr zaͤumet ein 
er zehlet ein 
er ziehet ein 
er zwinget ein 


= 
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er fallt darcın 
es gehet drein 

er geuſt drein 

er gicbet drein 
er greiffet drein 
es koͤmmt darein 
er kleidet ſich darein 
er kreucht darein 
er redet drein 

er rechnet drein 
er ſchneidet drein 
er ſchmeiſſet drein 
er ſetzt drein 

er ſiehet drein 

er ſpielet drein 

er ſtimmt darein 
er tritt darein 


er bricht herein 
er bringt herein 
er faͤhrt herein 
er falle herein 
er flieft herein 

er fluͤthtet berein 
er fuͤhrt herein 
er gehört herein 
er geht herein 

er hoblt herein 
er koͤmmt herein 
er kreucht herein 
er laͤßt herein 

er laͤufſt herein 
er legt herein 

er leitet herein 
er lencket herein 
er nimmt herein 
er raͤumt herein 
es regnet herein 


Bo) 


er ſchafſt herein 
er ſchickt herein 
er ſchießt herein 
er ſchleicht herein 
er ſchreibt herein 
er ſchreitet herein 
er ſieht herein 
er ſpricht hecein 
er tuitt herein 

er zieht herein 


binein 

er blaͤſt hinem 
er blaͤut bincstt 
er bricht Lincin 
er bringe bincin 
er faͤhrt hinein 
er faͤdelt ein 

er falle yinvin 
er fluͤchtet bincin 
er ſtoͤſt hinein 
es flieſt hinein 
‚er frißt hinein 
er fuͤhrt binein 
er fuͤllt hinein 

er geht hinein 

er geuſt hinein 
er grabt hinein 
er greift hinein 
er hefftet bincin 
er holet hinein 
er handelt hinein 
er hebt hinein 
er hilfft hinein 

er hohlt hinein 
er koͤmmt hinein 
er kreucht binein 
er ladet hinein 


er lein 
er laut, 


er lebt in 3a — 


TEE Tr a m 


erlen, 
erkent: 

er lenttenn 
er mienxe 
er not: I 
er pflancıc 
er prägen: 
es regnet 
er ran! 
er rufe: 
er ſchaͤe!: 
er ſchabt 
er Kr) 
er fi 
er Ibis 
er ſchudan 
er ſchmeniu 
er Ihnen it 
er ſchmierin 
er ſchreieen. 
er Be 
er fee 

et — 
er Keith 

er fund ’g 
erjer”: 

er iin 
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irärbinein dem Bucher⸗Feinde / Kindet 
— hinein dem ma. Ä e 
wingt hinein ei angefeinder 
| m de] fh befreundet 
ein reu 
Eind die Gemeinde 
der Feind dem Freunde] Eine 
denſchen Feind) dem Wenſchenn. 
| zeſagter Feind Freunde eine 
pin ihm feind dem Muſen· Freunde die Beine 
Epinne feind mich befreunde von Beine 
er greint = = Peine 
er meynt | auf die Peine 
er vermeynt Einden bilfft auf bie Deine. 
nn den Feinden (bringt auf — 
gemeyn Me Fein— ti 
de genicpnt NEN se am dicken Beine 
er — anzufeinden | von ee 
er scheint ' ie 
eS (cbeint den Gemeinden Soden. Beint 
er = den Freunden = 
er erſcheint den Bucher : Kreun: eine 
fie ſepnd — den es fieht feine 
er weint den Diufen : Freuns ich greine 
er beweint den im Haͤpne 
abgeweint ſich befreunden keine 
aus geweint | der Klemme 
meine 
der Freund Eindes ich mepne - 
Lüher-greund dei Feindes ich vermepne 
‚ajen: sreund des Menfchen: Seins die Gemeine 
bef eunb des gemeine 
verzaunt ſehr gemeine 
des Freundes | macht ſich gemeine 
Einde des Bucher = Freun⸗ ungeneme 
des ich verneine 
dem Feinde des Muſen⸗ ꝛteundes die Reine 
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dem Binfen: Eteine 
dem Edel⸗Steine 
tem Feuer⸗Steine 
dem Grabe⸗ Steine 
dem Kieſel⸗Steine 
dem Leichen⸗Steine 
dem Marmel⸗Steine 
Lem Raben Steine 
den Ziegel: Ereine 
er liegt am Etcine 
im Lateine 

im Meine 

im Branteweine 
zum wine 

ich weine 

ich beweine 









ſie vermeynen 
den Gemeinen 


die Gemeinen a | 
die Ungemeinen fie nd 
verneinen fie 5 
die Neinen N 
ſcheinen fic ker 
leſcheien 
erichcinen ’ 
anzulgchien Eine 
den Schweinen | 
den Sreachelſchwei⸗ 


nen 
den wilden Schwei⸗ 
„me 

die Seinen 






sum Scheine die Braunel den En, 
am Augenſcheine im neun! mit Edel: Ein 
zum Freudenſcheine die Scheune! mit Feuer Ete 
am Gegenſceine die ZiegelEcheunc auf den Grabeen 
dem Gnadenſcheine die Zune ei 
bey Mondenſcheine ich verzaune! mit Sicfel: Ex: 
key Sonneniibane an bie Zaune mit Yeichen: Ex | 
von dem T — E ‚von Marmel⸗ 
cheine i | 
von dem Wider⸗ sen auf den Ree 
ſcheine Sad Ei 
ich ſcheine ben Beinen von Ziegel: En 
ich beſcheine auf den Beinen 
ich erſcheine den Gebeinen 
im Schreine die Deinen 
die Echreine ——— — 
tie Stach Achweine reine die Ed: 
a —— nn in den ae die Siegel:€ + 
Echmeit keinen ven; 
IE die Kleinen| antenz 
die Eteine Die Meinen 
fie meynen Einens 


— 


— 
ein Kleiner 


meiner 
ein Gemeiner 
ein Ungemeiner 


ein Berneiner | 


ein Keiner 
ein Eihreiner 
feiner 


ein Kateiner \ N 
ein Beweiner des — 
ein Neuner — 
— was gemeines 
Einern was ungemeines 
es iſt beinern Ber Kheinee 
helffenr einern des Scheines 
on NT De Angenicheines 
> nen des Freudenſcheines 
en on des Segenfiheined 
ae N ſdes Gnadenfärcineg 
i a enern des Monden ſcheines 
n u. des Sonnenſcheines 
den Barenen des Fisgendicheines 
N rateinern peg — 

des Schrein 
Einers —— 
Zreiners N 
ein Kleinerg des wilden Schwei 
was reiners 2 
| ug 

. ⸗ IH 
Vene) des Bimfen-Stei 
Einert ’ 


Eines 


des Reine 
der dicken Beines 





bes Hulfiınbeines ſdes Naben: Grei 
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Des Grabe⸗Steines 


des Kiefel: Eteined 
des Leichen: Steincs 
des Marmel. Stei⸗ 
ad 

es 


Deines Gebeines ienel:Stei 
— des Ziegel Steines 


re 
des Etel:Steinea] 


er verkieinert | des Feuer⸗Strines 


& a 


des Lateines 
des Weines 
des Branteweines 


Eineſt 


du grei 
du mein 
du vermeineff 
du verneineſt 
ee 
u 
du erſchei 
du wei 
du beweineſt 
Du verzaͤuneſt 


Einlich 
reinlich 
peinlich 


Eins 


ein® 

des Einmableing 
Des Beins 

des ticken Beins 
des Helffenbeing 
deimes Gedeins⸗ 
ein Feins 


keins” 
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keins 

ein Kleins 

meins 

was gemeins 

was ungemeins 
was reins 

des Rheins 

des Scdeins 

des Augenſcheins 
des Freudenſcheins 
des Gegenſcheins 
des Gnadenſcheins 
des Mondenſcheins 
des Sonnenſcheins 
des Tugendſcheins 
des Wieder ſcheins 
des Schreins 

des Schweins 

det Stachelſchweinb 
des wildẽ Schiocins 
ſeins 

des Steins 

Dee Bimſen Steins 
des Edel⸗GSteins 
des Feuer Steins 
des Grabe⸗ Steins 
bes Kieſel⸗Steins 
des Leichen· Steins 
der Pꝛatmel· Steins 
des Raben⸗Steins 


des Ziegelſteins 


eins 
des Branteweins 


Einſt 


inſt 
———— der Buͤcher⸗ Freund 
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du greinſt derMenfhhrn Fe 


du meinft : 
du verineinft 


ber Mufenz * 


du verneinſt mit —— No 











du fcheinft er 
. — — 
u erſchein 
du weinſt Einte 
u bewein 
ſt der Angeſen 
du verzaͤunſt be 
⸗ € R 
Eint von —— 
der Feind Wo 
der Menſchen Feind 
abgeſagter Feind 
ich bin ihm feind 
Spinne feind 
er greint 
er meint der Agent 
er vermeint 
gemeint DR 
gut geweint J 
wohl gemeint — 
von Hertzen meint 
er verneint Einten 
es ſcheint F 
er beribeine | die Angeſene 
er erſcheint fie mit 
fie ſeynd fie verme 
er weine | die Woblgemers 
er beiseine | die ibelpen#, 
abgeweint — ie — 2: 
ausgeweint m Nut 
, fie no 
der Freund fie bemerik 
bie Abgewa 
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—ã— Eintet geht ihm auf denteab 
ihr meinte — 
inter ie vermeintet |. beſhre 
ihr weintet vertreiß 
angefeinbter ihr beweintet geit⸗ * 
Vermein 
—— ihr verzaͤuntet un ale 
wei 
aD Eints ein - 
Befreundter Eipe 
in Verzaunter des Feinde | 
des Menſchengeinde — fe * 
er meintsdie Schuſter⸗ 
Eintes er vermeints G ch Encipe 
| ein Wohlgemeintd | 8 ſtaͤupe 
n9 angefeindee er — 
m Vermeiute d fcheint® 
— er ee Epen 
Youlgememte fie ſeyn 
eubelgemiinteß er bewei . kneipen 
in —** ſtaͤnpen 
ein Beweintes des Freunds 
in Befreundtes ve ar Eipet 
in Verzauntes des uf recht er neipet 
| Enteſt die Stadt Mayntz er ſtaͤupet 
u 
du meinteſt Eip Eips 
bduvermeinteſt | bleib 
du weintefl verbleib des Kneips 
du beweinteſt —— bleib des Schuſteꝛ⸗ — 
p 


der Knei 
iithbehreundteſt der Schuſten — des — 





tluverzaunteſi 


De 
€ 3 Eirfi 
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u ER, 


Eipſt 
du knewſi 
du ſtaupft 


du bleibſt 
auſſen bleioſt 
verbleibt 
übriu vl ioſt 
zu ucke c bleꝛbſt 
ſctzen bieieſt 
fecten bla 
du bekleibſi 
dr verkleibſt 
du entleibſt 
einverleibſt 
du reibſt 

Du bereibſt 
Du zerrcibſt 
du ſchreibſt 
beſchreibſt 
verſchreibſt 
unterſchreibſt 
du treibſt 


vertreibſt 


hintertreibſt 
uͤbertreibſt 
zerti eibſt 
zurücke treibſt 
Poſſen treibſt 


Schertz treibſt 


dich beweibſt 
du glaͤubſt 

du beſtaubſt 
du betaͤubſt 

Eipt 


er kneipt 
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Das Haupt 
ent haͤupt 
er ſtaͤupt 


hinaus geſtaupt 


er bleibt 


auſſen bleibt/ 


er verbleibt 
zuruͤcke bleibt 
ſitzen bleibt 
ſtecken bleibt 
uͤbrig bleibt 
er bekleibt 
zugekleidt 

er entleibt 
einverleibt 

er reibt 

er bereibt 

er zerreibt 

er ſchreibt 

er beſchreibt 
er verſchreibt 
unter ſchreibt 
er treibt 

er vertreibt 
hintertreibt 
uͤbertreibt 
zuruͤcke treibt 


Poſſen treibt I- 


Schertz treibt 
Zeit vertreibt 
ſich beweibt 


er glaͤubt 
es ſtaͤubt 
er deſtaͤubt 
ee betaͤubt 


Eipte 
er 


auf dem 
der Eu 


der Aus 


er 
er ot 
der — 
bi € 

der Be 


er 
er ke 
er be 


Eipte 


fie h 
au den 2 


ie : 
bie Auẽ geſi 


fie 
fie verl 
fie ent 
einvi.: 
kei 
fie gi 
fie be: 
fie ſi 
fie beſt 


Eipftt 
ein Ok 
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— —— 
ern ihr u | ur Pr ne 
ggeſtaͤupter ihr ſtaͤuptet 
| — dem Ungeheut⸗ 
in Entleibter ihr kleibtet ich m 
in Gekleibter ihr enileibtet ich erncure 
inrericidter ihr cinverleiptet ich verncure 

n Dermeibter ihr beweibtet ich faıne 
5 
e 
iptes Eipts ip ſeue 
HEHE 77 
m Getneipted | ein Gekneipts ich bethcure 
| Enthaupte? ein Enthaͤupts ich uͤdertheure 
wögeitaupttd] ein Auzgeftaupes] dem Abendtheure 
in Gekleibtes 2 ; 
ein Entleibtes ſo bleibts Eiren 
Einverleibtes er verbleibt⸗ 
cin Beweidtes er entleidt feyren 
einverlaib / —* 
er reibt eyren 
Epteſt er ſchreibis 
er beſchreibts euren 
du kneipteſt er verſchreibts feuren 
du entbaupteſt er unterſchreibt den Ungeheuren 
du ſtaupte er treibt mauren 
er vertreibts erneuren 
d tu kleibteſt er hintertreibt⸗ verneuren 
n ent.cibteſt er widertreibts furen 
du einverleibeeft ſcheuren 
du beweibteſt er glaͤubts abzuſpeuren 
duglaͤutteſt da beſtaͤubts | a 
du betaͤubteſt Ei | verſteuren 
ire Jungfern auszu⸗ 
Eiptet ſteuren 
ich feyre betheuren 
ich leyre uͤbertheuren 
ihr kneiptet ich ſleyre] den Abendtheuren 


*4 Eirer 
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Eirer 


eurer 

viel unaebe urer 
ein Maͤurer 
viel ein Niurer 
ein Vern eurer 
viel ſaurer 

viel theurer 


Eirers 
eurers 
viel ein Ungeheurers 


des Maurers 
viel ein Neurers 


viel ein Saͤurers 


viel ein Theurers 
Eires 


eures 

was Ungebeures 
viel ein Neures 

ein Saures 

ein Theures 

des Abeniheures 


Eireſt 
du fepreſt 
du levreſt 
du ſchlepreſt 


du feureſt 
du —— 
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du verleureft 
bu maͤureſt 

du ern-ureft 
du verneurcft 
du ſaureſt 

du ſcheureſt 

du ſteureſt 

dus ver ſteureſt 
ru betheureſt 
du uͤbertheureſt 


Eiret 


er feyret 
er leyret 
er ſchleuret 


er feuret 
angefeuret 
er gefreuret 
mich freuret 
er verleuret 
verneuret 

er ſauret 
eingeſaͤuret 
er ſcheuret 
er ſteuret 

er verſteuret 
er betheuret 
er uͤbertheuret 


Eirung 


die Saͤurung 
die Theurung 
die Betheurung 


die Ubertheurung 














F 
die Nenm 
die Ga 


Eis n 
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erweiſen der Sonnen:Weiferj in Jaͤger⸗Haͤuſern 
verweifen]) der Weg⸗Weiſer | in Raths⸗Hauſern 
übermeifen] der Unterweiſer in Spinne = Haͤuſern 
untermeifen ein Weifer| in Zucht: Haufen 
tands verweiſen .dien Schaf —— 
tie Feigen weiſen/ die Haͤuſer ben Taͤuſern 
mil dirs weifen | die Garten-Haufer | ben Chartaͤuſern 


5 wird fich reifen [Die GOttes⸗Haͤuſer 


Die Huken⸗Haͤuſer 
den Paufen]| Die Jaͤger⸗Haͤuler 
den Maͤuſen die Epinne - Häufer 
x = ⸗ — 
e Zucht: Haͤuſer 
Eiſens ie Ciba Hauke 
dee Eifeng| ein Zucmauſer 
des Brech⸗Eiſens Zauſer 
KösselhzEifeng| ein Sarebaufer 
ki Hals⸗Eiſens 
des Huf⸗Eiſens/ Eifern 
118 kalten Eiſens 
fie preiſens den Kayſern 
fie durchreiſens den Reiſern 
— Mae den Girged:Neifern 
ie ſpeiſen den Weiſern 


des Wapfend| pen Yoea - Meike 
| [ 9: Weifern 
fie berpeiiend |penSonnen Weiſern 


ſie erweiſens 
Unterweiſens on Pe 
Eifer fich äufern 
| ſich entäufern 
der Kayſer was veräufern 
viel Icifer in Häufern 


die Reiſer mit Charten Haufen] - 


die Cieges:Reifer in GOrees: Häufern 
r Weiſer in Huren = Haniern 





Eifer 
des Kaͤpfer 
viel ein Leiſers 
des Weiſers 


des Weg⸗Weijers 
des Sonnen⸗Weiſers 
des Unterweiſers 


nichts weiſers 


des Schal⸗ Haͤuſers 
des Cartpaͤuſers 


Eiſerſt 


dich euſerſt 
dich euteuſerft 
es vereuſerſt 


Eiſert 
fi ee 
es vereufers 

Eifes 
des pare 
des 
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des Gleiſes 


Des Wagen - Gleiled | - 


des Greiſes 

was leiſes 

des Preiſes 

des Ehren Preiſes 
des Reiſes 

was weoeſſes 

des Bervcifed 


des Gehoaͤuſes 


Eiſeſt 
du eiſeſt 
du preiſeſt 
du reiſeſt 
durchreiſeſt 
verreiſeſt 
du ſpeiſeſt 
du verſpeiſeſt 
du weiſeſt 
du beweiſeſt 
erweiſeſt 
du verweiſeſt 
Bandes verweiſeſt 
du überweiſeſt 
du unterweiſeſt 
du verwaͤpſeſt 


Eiſet 


er eiſet 
aufgecifet 
er preiſet 
er reife 

er verreiſſet 
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er durchreiſet 
er ſpeiſet 

er verſpeiſet 
er weiſet 

er bemeifet 
er nz 
er verweiſet 
Landes verweiſet 
er uͤberweiſet 
er unterweiſet 
er verwaͤyſct 


Eißlich 


weißlich 
haͤußlich 
preißlich 
ſcheußlich 


Eiſſe 


ich beiſſe 

ich verbeiſſe 
zerbeiſſe 

mit Fleiſſe 
eh 
ich gleiſſe 
iffe 


der Heiſſe 


auf fin Gebeiſſe 


ich kreiſſe 
im Kreiſſe 

- Die Ameiſſe 
die N:iffe 
Die Pleiſſe 
am Dreiffe 


“rc 

1 

gerteif 

Fiſche te 
Pollen 

Zoten reif 

von einander gef 
in Stcken — 


ich verſchme 
das Geſomen 
im Schweſt 
ih ee 
bil. 4. 

Die I: h; 


ein Yen 
ein Ku?) 


am Ein 
ng 
Eiſſel 


ein * 
die 6° | 








Eiſſen 
bern 


verbeiſſen 
zerdeiſſen 

übte zu beiflen 
ſichbeſleiſſen 

ı auffen gleiſſen 
heiſſen 
verheiſſen 
hats verheiſſen 


kreiſſen 


des Kreiſſen 


in Meiſſen/ 


die Ameiſſen 
preiſſen 


it ben Preuffen } 


rriſſen 
abzureiſſen 
er kan reiſſen 
entreiſſen 
ſich entreiſſen 
abzureiſſen 
zerreiſſen 


Fiſche reiſſen 


Neffen reiſſen 
Zoten reiſſen 
einander reiſſen 
nEStuͤcken — 
D= = 

bey: = 
ſchleiſſen 

dedern ſchleiſſen 
chmeiſſen 
abzuſchmeiſſen 
enzuſchmeiſſen 
wegzucchmeiſſen 
zuzuſchmeiſſen 
zer Ameiſſen 
beſchmeiſſen 


* 


verſhmeiſſen 
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fie ſchwe · ſſen 


ſie weiſſen 
die weiſſen 


die Preuſſen 
die Reuſſen 
die Schleuſſen 
ſich ſpreuſſen 


Eiſſens 


ſie beiſſeus 
des Kreiſſens 

fie heiſſens 
Meiſſens 

des Reiſſens 
ſie ſchleiſſens 
ſie beſchmeiſſens 


Eiſſer 
‚ „et Beiffer 
ein Baͤrenbeiſſer 
cin beiffer 
‚ ein Kreiſer 
ein Heſenſch⸗⸗ 


ein Leutebeſch⸗⸗ 


ein Pofferreiffer 
ein Sotenreiffer 
ein Federſchleiſſer 
ein meifler 


Eiſſers 
des Beiſſers 
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Eiſſern 


den Beiſſern — 


den Heiſſern 
den Kreiſſern 


den Poſſenreiſſern 
den Zotenreiſſern 
den Leutebeſch⸗⸗ 

den Hoſenſch⸗ ⸗ 
dern weiſſern 


nichts he: ſſers 


des pᷣaff nreierẽ 
des Zoicnre ſſers 


des Defch = » 


| des Hofenich = s 
- fiegerfchmeiffens | des Federſchle ſſers 


des Reuffens | 
des Preuffeng 


nichtö wenſſers 
Eiffes 
des Flciſſes 


des reiffeß - 


des Queiſſes 


du beiſſeſt 


verbeiffeſt 
zerdeiſteſt 
beſle ſſ. ſt 


de 
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du gleicht Zoten reife 
dubeiſeſt in Stüden reiſſe 
du verhe ſeſt ‚von einander reiſſe 
du kreiſſeſt er ſchleiſſi 
du reiſſeſt Federn ſchleiſſ 
entreiſſeſt er beſch 
eerreiſſeſt er ſchmeiſſ 
Hoffen reiſſeſt beſchmeiſſ 
Zoten reiſſeſt verſchmeiſſ 
in Saͤcen re ſſeſt gerſchm⸗iſſ 
wvon einander rriſſeſt |in Stücken ſchmeiſſ 
beich ⸗2 er ſchweiſſ 
du ſchleiſſeſt „er weil 
Federn ſchleiſſeſt er uͤberweiſſ 
XRyuſchmeiſſeſt 
beſchmeiſſeſt ſich ſpreuſſ 
| Eiß 
verſchmeiſſe 
du — | ' 
u weiſſe 
tu übermeifleft — 
ißner 
dich ſpreuſſeſt | en or ß 
Eiſſet ein Verheißn 
* Me Me ein Meign 
er verbeiflet 
3 rc Eißnern 
ich befleiſſet 
den Meißne 
— den Gleißne 
er verhei 
er kreiſſet | 
er reiflet Eiſt 
er entreiſſet ere 
er zerreiſſet aufgee 
Joſſen reiſſet er be 


| 

Jeinander reißt 
(ich drum reißt 
Ad! 


ne 


Fet 


er 
er 
du 


di 


2 


Saul 
de 


zur 
er 


| 


OR, 


du zeiſt 
du verzeibft 
dich — 


u blaͤuft 

duh je Clan 
du braͤuſt 
du Drau 
du bedraͤuſft 


dich verdreuſt 


es fleuſt 

er verfleuſt 
es zerfleuſt 
dich freuſt 
du erfreuſt 
du geuſt 
begeuſt 
ergeuſt 


vergeuſt/ 


du kaͤuſt 

du zerkaͤuſt 
wiederkaͤuſt 
du erneuſt 
du verneuſt 
du bereuſt 
du ſcheuſt 
du beſchleuſt 
dich ſpreuſt 
du ſtreuſt 
beſtreuſt 
berſtreuſt 
uͤberſtrenſt 
zerſtreuſt 
du treuſt 


Eiſte 


er eiſte 


dem 
vom boͤſen Geiſte 
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dad Aufgeeiſte 


cil. Sei 


ich leiſte 


das Meiſte 


das Allermeiſte 


er neiſte 

er preiſte 

er reiſte 

er — 
— durchrei 
der Abgerei 


der Yusgereife 
Der Weggereiſte 


er ſpeiſte 
er veripeifte 


der Abgeſpeiſte 


er weißte 

er uͤberweißto 
er weifte 

er beweiſte 
er erweiſte 


er verweiſte 


er uͤberweiſte 


er unterweiſte 


Die Kauffe 

N: 
pr 

ber Getre ufte 

er iſt tieuſte 


Eiſten 


fie ciſten 


die 


l 
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die Aufgeeiſten 
die x en 
ſich befleiften 
bie Allerfreyſten 
Ä leiften 
der Leiſten 
Die Meilten 
die Allermeiften 
fie neiften 
fie preiften 
fie reiften 
fie verreiften 
ſie durchreiſten 
die Gereiſten 
die Abgereiſten 
die Ausgereiſten 
die Beszereiften 
fie fpeiften 
fie verfpeiften 
die Abgeſpeiſten 


fie weiſten 


bemweilten 
erweiſten 
verweiſten 
uͤberweiſten 
unterweiſten 
ſie weißten 

fie uͤberweißten 


mit Faͤuſten 
die Neuſten 
ſich ſpreuſten 
die Getreuſten 


Eiſtens 


meiſtens 


des beiſtens 


3 (0) 
den Pie 


| fie preifteng 
fie durchreiſtens Iben Dürgermare, 
fie weifteng |den Buchſeume 


beweiſtens den Oder Vene 





erweiſtens |den Speiſe Rex 
unterweiſtens den Ordens Nen 
einen mei 
Eifter | „a bemik 
ein Feiſter bofemen 
Dieböfen Geiler 
| en Geiſter 
der Steier Eifters 
ein Meiſter — 
ein Buͤrgermeiſter nichts ei 
ein Buůͤchſenmeiſter des Ric 
ein Oder⸗Weiſter ſhs a Ti 
ein S peife Meiſter ce urgermerr 
ein Ordenẽ?⸗Meiſter ran 
‚der Deutſch⸗ Meiſter — 
. ein Gereifer Speifemuie 
ein Abgercifter des Ordens:Diom 
ein Ausgereiſter — 
einlingercifter) Eiſterf 
— Treuſter bume 7 
ein Allergetre 
getreuſter une 
ſter übe: 
Eiftern Set 
den Seiffern Li 
den Geittern bu bemig 
begeiftern | du uber 
j na hofemuch 
ekleiſtern — 
— serticifiern Eiſtert 
ie Augen verklei⸗ * 
ern er bog 


er fleiftert 

er belleiſtert 
er verkleiſtert 
r uͤbertleiſtert 
zen verkle ſtert 
er meiſtert 
ats gemeiſtert 
fig b. meiſieit 
x ube meineit 
er ho meiſtert 


Eiſtes 


in Aufgeeiſtes 
ter Geimes 
des H Geiſtes 
shi Geiſtes 
fin meiſtes 
ein Gereiſtes 
in bgereiſtes 
n Ausgereiſtes 
Weggereiſtes 
em Ungereiſſes 
ein Geipeiſtes 
ein Beweiſtes 
ein Erweiſtes 
tin Verweiſtes 
in Uberweiſtes 
n Unterweiſtes 
ein Geweißtes 


Eiſteſt 


öon eiſteſt 
dich befleiſteſt 
du leiſteſt 

du neiſteſt 
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du preiſteſt 

du reiſteſt 

Bu verrcilicft 

du durch: eiſteſt 

du ſpeiſteſt 

du verſpeiſteſt 

du weineſt 

beweiſteſt 

erweiſteſt 

verweiſteſt 

uͤberwe ſſteſt 

unterweiñieſt 

uͤberweißteſt 
Eiſtet 

ihr eiſtet 

euch beflerſtet 

ihr leiſtet 

ihr neiſiet 

ihr preiſtet 

ihr reiſtet 

ihr verreiſtet 

, ibr ſpeiſtet 

ihr verſpeiſtet 

ihr weiſtet 

bewe .ſtet 

erweiſtet 

verweiſtet 

uberweiſtet 

ihr unter weiſtet 

ihr weißtet 


Eiſts 
er beiſts 
er zerdeiſis 
du propberepiid 
9 
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ein Feiſts 
des Genis 

des H. Geiſts 


des boͤſen Geiſts 
er He: 


heiſis 
er verheiſs 
er leiſts 


meiſts 


er preifi⸗ 

da reiſts 

er zerreiſts 
‚ein Gereiſtẽ 
ein Ungereiſts 
er beſch ⸗⸗ 


er verſchmeiſts 
er zerſchmeiſts 


Dubeichrepfiß 


ein Geſpeiſts 
Du weiftg 
du verzeiblig 


du klaͤuſts 
du bedrauſts 
dich vertrcung 
da fleuſts 

er begeuſts 

er vergeuſts 
Du zerfaufts 
du bereuſts 
du beſchleuſts 
Du verſtreuſts 
du zerſtreuſts 


Eiſſung 
tie Verheiſſung 


die 
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Eit 


breit 

er macht ſich breit 
ausgebreit 

weit und breit 
quer Finger breit 
halb fo breit 

er propheceyt 
gebenedeyt 


vermaledept! 


er gedeyht 
ein Contrefait 
er freiht 
abgefreiht 
ausgefreiht 
eingefreibt 
auf die Freiht 
zugefreiht 
verfreiht 
er beſreyt 
abgeheyt 
Angelegenheit 
Beſchaffenheit 
Beſcheidenheit 
Dunckelheit 
Gelaſſenheit 
GOtt⸗Gelaſſenheit 
Gewegenheit 
Gewohnheit 
Sicherheit 
Trunckenheit 
Unwverdroſſenheit 
Seltenheit 
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die Epeifung. 
Lie Unterweiſung 


Tunckelh 
Verlaſſenh 
Vermeſſenh 
Verſchwiegenh 
Verwegenh 
Unſicderh 
Unbeſcheidenh 
Unbeſonnenh 
Wohlredenh 
Zufriedenh 
Abſckeulichk 
Annebinlicht 
Artigk 
Bangigk 
Barınberkigfi 
Bedachtſamk 
Bequemlichk 
Belieblichk 
Beredſamke 
Beſchwerlichk 
Beltantigf: 
Billigke 
Bitterke 
Bloͤdigke 
Boßhafftigke 
Botrmaßieke 
Danckbarke 
Dienſibarke 


Durchlauchtigke 


Ehre bietigke 
Eilſertigke 
Einigfei 
Einſamkei 
Einmünhigkei 
Erfantlichkei 
Eitelkei 
Erbarkei 
Erfreulichkei 
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— Scheinbarkeit Vorſi chtigkeit 
— Hoͤfflcpkeit Schleungkeit Borsrefjinnteit 
urtigkeit ı Edmarpaffagtuit Ge... _ 
galtinnigkeit Eihuld.;kiit Wand.im.: o: gleit 
4: znut: :9le: f Schwatz hufft gieit Hoc. Hanfftickiie 
Koſtbarleit Selikeit Wenigteit 
ungmuthigkeit Sit: ſanteit Wichiꝛckeit 
rangſamkeit Eparfantct. Widerwa.tgkeit 
tangwier igteit Sterblichkeit Widerſ enſngkeit 
Lauterkeit Streit. keit Wuͤrdigkeit 
Lebhafftigkeit Strengigkeit ren 
Leut ſeligkeit Suͤßigkeit Wirttliateit 
Lieblichleit Tapfſerkeit Zaghahtn keit 
Luſtbarkeit ee Zantkchtigkeit 
Mattinkeit Thaͤtuichkeit Zaͤrtlichkeit 
Maͤßigkeit Traurigkeit Zerbrechlichkeit 
Jittelmaßigkeit Truͤbſeligkeit Zeitlichkeit 
Moͤglichkeit Tuͤch: igkeit Bierlichkeit . 
Muneerkiit| Verdrießlichkeit abgemept 
naprhafftigkeit| DWerganglichkeit bereit 
Neꝛiligkeit Verſoͤhnlichkeit allbereit 
Nettigkeit Vertraͤgligkeit unbereit 
Niedrigkeit Verthuligkeit wohl bereit 
Nicptigkeit Unbequemlichkeit er iſt bereit 
Obrigkeit Unbilligteit zubereit 
Dfiinbergigfeit Unfreundliqhkeit es ichneibe 
Re dlichkeit Un gel cbrfamt cit et zerſchueidt 
Reinlichkeit Ungerccptiafeit es ſchneyt 
Richtigkeit Ungeſchi cku ce eit er beſchnept 
Ruchtbarkeit : sfichfei er verfchnept 
Rubmrathigkeit UnmiTipfeit er ſchreyt 
Sauberkeit Uppaßlichkeit er befchrege 
dampafftigfeit Unrichtisfeit | er uͤberſchreyt 
darſſſinnigkeit Untterblichfeit über ihn Krane 
darffjüche: gkeit Unfirafflichkeit Ä 
Echwuͤrigkeit „, Unterthanisfeit er Phi 
Schlauigkeit Unveruanglig;feit er verſpeyt 
Teuer ſpeyt 


Schantlichkeit | Unvellfommenbeit 


ya der 
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Bl) 





— Lu un 
der Streit die Abent:Zeit das Sommer. 
der Liebes⸗Etreit/ Die Blumen Zeit das Sonniagi 
beſtreit die Erndte Zeit | das Wochen, 
verſireit die Eſſens⸗Zeit ui 
widerſtreit die Faſte n⸗Ze it das Herr 
weit] die Srubiings Zeit ihr 
erdendetweit| Die Friedens Zeit der dei 
ergebetzumeit| bie Krieges: zeit gie dr 
er greifft zu weit die Lercben: seit }- tout di 
nech ſo weit/ dic Morgen. Zeit das Grabii 
eingeweiht die Naſche⸗Zeit das 
Zeit/die Roſen⸗Zeit Der Unter 

allezeit! die Sommer⸗Zeit 
auſſer der Seit tie Sac⸗Zeit fi 
bey scit| die Sierbeus⸗Zeit * 
iederzeit die Vogel⸗Zeit fidi 
inderzeit| die Winterzeit een 
kurtze Zeit komm ben Seit — 
bobe Zeit| verſaͤume die zeit ei 
lange scit| du haſt hohe zeit ein: 
mir der seit] er hat ſeine zeit ers 
nach der zeit fie bat ihre Zeit ec!: 
noch zur Zeit er hat aute Zeit erh: 
vorder Zeitſ ſchicke dich in tie mE 
es iſt Zeit Zeit era‘ 
cr bat zeit er zeibt | 
itzt iſt die Zeit er verzeihi ei 
die alte Zeit ſich verzweyt erzri 
- ie befie Seit | mich‘ 
die boͤſe Zeit der Eid rin 
Die lange zeit der Huldiguncs Sid er or 
Die neue zeit der falfchr Eid mic: 
bie rechte Seit das Kleid eh 
zu recheer zeit) das Ehren⸗Kleid ont. 
die ſchoͤne Zein/ das Hochzeit: Kleid fi‘; 
die ſchlimme Zeit Das Öber:Klcid ung. 
Lie ſchwere seit Das Unter: Kleid er 
die theure Zeit das Reiſe⸗Kleid er beſ 


er verſtreut 
er uͤberſtreut 
 uägeitreut 
eingeſtreut 
er draut 
angedraͤut 


Eite 


ich arbeite 

in die Breite 
ich breite 
ihprophecepte 
der Schenedepte 











ih begleite 
ich geheihte 
ich leite 

ich verleite 
das Geleite 
ſicher Geleite 


26 (0) S® 341 
er befchneyte Die Efelö- Haute 
es verfchnepte ‚.. $ute 
ich fehreite lieber heute 
ich befchreite er faute 
überfchreite wiederkaͤute 
die Saite er zerkaͤute 
die Geigen-Önite ich * 
auf ſeine Seite das Gelaͤu 
ſchafft auf die Seite die * 
die eine Seite Acker Leute 

die Speck Seite armebLeute 
ich ſtreite Berg⸗Leute 
ich beſtreite Bettel⸗Leute 
erſtreite Buͤrgers⸗Leute 
verſtreite del · Leute 
uͤberſtreite Ehe⸗Leute 
widerſtreite Die Fiedel⸗Leute 
in Streite— die Haundels⸗Leute 
Die Weite! Die Handwercks⸗ 
in Die Weite Peute 
ich weibte | Die Wanders Leure 
ber Eingeweihte Die Zimmer⸗Leute 
der Zwepte gemeine Leute 
ichvergwepte ] : die guten Leute 
ich erneute 
Die Beute ich verneute 
ich blaͤute ich raute 

er zerblaure michreute . 
die Braͤute ich bereute 

er braute ich ſcheute 
er draute der Geſcheute 
erbedräute | der Ungeſcheute 

ich deute ich ſtreute 
ich bedeute ich beſtreute 
die Deute ich uͤberſtreute 
ſich freute ich verſtreute 

er erfreute ich zerſtreute 
die Haute | ber Ausgeſtreuie 

i 
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ich trente die Herrlichkeiten J mittene 
Die Angerreute | bie Hcfichkeiten fie hei Geier 


Die Kleinigkeiten fie verkchnm 
Eitel die Koſtbarkeiten fie ſhut 
ile die Lieblichkeiten fie befchrrite 


die Luſtbarkeiten fie uͤberſchreit 

— die Obrigkeiten us 

el die Schändlichkeiten | auf allen Ex 
Sheet die Schuidigkeiten auf feiner Er 

bie Seligkeiten | die Speck:Sem 
Eiten die Streitigkeiten] ° _die@im 
die Thaͤtlichkeiten |mitPfeiffenu.E cn 

arbeuen Die Trefflichfeiten rei 





breiten die Trübicligkeiten beßſner 
er kan ſich breiten die Unbequemlichkei⸗ er fanesnidık 
ſich breiten ten frei 
auszudreiten die Unbeſoñenheiten erfire 
fie propbeceuten die Unbilligkeiten verſtreit 
bie Gebencdeyten die Ungerechtigkriten überfirck 
die Vermaledeyten die Holltorhenbeiten wider ſuit 
fefteibten die Wichtigkeiten die Ver 
die Verfreibten Die Widerwärtigkeis | fic wie 

die Befreyten sen | Die Eingewed 
Die Giefveyten: die Zierlichkeiten | in zii 
fie gleiten fie leiten zum 
fie begleiten fie verfeiten vor zei 
, die Geheihten begleiten gute oit 
die Gewohnheiten! in Geleiten ein Zip 
die Beimezenbeiten mit ſichern Geleiten ſich verumk 
die Ar m hmlicoteuen ſie neidten Mi 
bie Befbwerligtei fie reiten (ie bl 
ten bereiten fie brai 
die Bequernlichkeiten | fie verreisen den Pr 
‚ die Eitelkeiten fie überreiten | _ ſiedre 
die Erheblichkeiten zerreiten ſue bedte 
die Grauſamkeiten zubereiten Ed 
die Heiligkeiten laͤſt ſich den Hencker übel bi 


die Heimlichteiten seiten | - I 
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inen bedeuten die Gefcheuten aoch weiter 
ib JJ =. SEIRSSEE 
ſie ſtreuten ein Gemweihter 
—* zu * fie beſtreuten/ ein Verzwepteg 
| teuten fie verfirenten |.. - 
zu das bedeuten/ ſie ũberſtreuten /das Euter 
"ch freuten fie gerfireuten] ein Srepbeuter 
| fiderfreuten dieGerreuten], ein Bebräuter 
- Haͤuten ein Erfreuter 
ſie ** ein Gekaͤuter 
miederfäuten bie Kräuter 
läuten das Epter ‚ „biekäuter 
shmmen lauten ein Breiter ‚ ein Befcheuter 
‚„Sturme läuten ein Arbeiter | ein Ungeſcheuter 
segirchelauten| ein Gebenebenter ein Bejircuter 
tr Sau Glocke ein Vermaledeyter ein Berfireuter 
| lauten ein Berfreibter ein Zerftreuter 
den Leuten ein Befreyter ein Getreuter 
Para ein zen 
nLeute ein Begleiter 
den Bergleuten —* Eitern 
Surzerd:feuten |. bie Reiter 
ten Edelleuten blinde Leiter Den Arbeitern 
tn Eheleuten| pie Wagen⸗Leiter - ben Begleitern 
a Siebe leuten diegeuer-ketr)| den Leitern 
handelsleuten die HimmeltLeiter ben Feuer⸗keitern 
andeesdeleuten ein Reuter | den Wagen Leitern 
} Randeräfenten ein Bereiter | den blinden Leitern 
näimmerleuten ein Hegereuter den Reitern 
fndinen Leuten ein Portillen: Reiter den Bereitern 
na guten Leuten ein Unbereiter Den Hegereitery 
E Den Leuten ein Beſchneyter den Poſtillen· veitern 
it erneuten] ein Verfchneyter fcheitern 
‚ ‚fleverneuten ein Streiter]: .  geriigeitern 
F fie reuten ein Beflreiter] ben Streitern 
h — ein — den Verſtreitern 
cheuten/ mieſ erweitern 
nn 
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benEutern. Eitert 
= Keautern 

en Freybeutern — 
den Baͤrenhautern er ſcheitert 
erläutern er zerſcheitert 
4 er erweitert 
Eiters er erlaͤutert 

des Eiters Eites 
viel en =: 
s Arbeiter — 

des Bealeiters „; — 

nn OEM 
dei? siter® ein Vermaledeytes 
Kesgpeirerg | cm Berireibres 
bes Derciterd cin Befreptes 
des Hegereiters ein Geheibtes 
desPofiillen- Reuters des ſi der Be 
Bea Streiterd Ve u 
bed Berkreiterd| "dis@rriteh 
— weiters des Pra cedenz- 
deẽ Euters —— Sireites 
des Freybeuters ein Weites 


ein Geweihtes 


nichts erfreuters Gin (Fincsmei 
———— Ein Eingeweihtes 


— 

dei Lauters —— 
viel ein Geſcheuters — 
ein — 

ge ein Bedraute 
Eiter ſt ein Ertreutes 
ein Gekaͤutes 
du ſcheiterſt dee Gelaͤutes 
du zerſcheiterſt ein Erneutes 
du erweiterſt ein Verneutes 


Rn ein Bereutes 
Du erlaͤuterſt! ein Geſcheutes/ 
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Mu rerfkreiteft 
du widerſtreiteſt 


du weihteſt u 


tidp verzwepte 


tuerbeuteſt 

du blaͤuteſi 

du braͤuteſt 

du draut 

du bedraute 
du deuteſt 
bedenteſt 

uͤbel deuteſt 
tich treuteſt 

du erſreuteſt 
du kaͤuteſt 

du zerkaͤuteſt 
wiederlaͤuteſt 
du laͤuteſt 

rdie Kirche laͤuteſt 
uu Eturme lauteſt 
du erneuteſt 

du verneuteſt 
du raͤuteſt 

Eu bereuteſt 
dich ſche utc ft 
du ſtreuteſt 

du beſtreuteſt 
du verſtreuteſt 
hu uüderſtreuteſt 
du zerſtreuteſt 
du treuteſt 


Eitet 


er arbeitet 
er breitet 
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ſich breitet ihr bedeutet 
aus breitet ihr uͤbel deutet 
ihr propheceytet euch freutet 
ihr benedeytet/ euch erircurek. 
iht maledeytet ihr kautet 
ihr freihtet ihr zerkeutet 
ihr befreytet wiederkaͤutet 
ihr gleitet ibr lautet 
ihr Begleitet | in die Kirche lauser 
ihr gebeibtet | zu Sturme lautet 
ihr leitet ‚mit der Sau Glocke 
ibr verleitet | lautet 
ihr geleitet ihr erneutet 
ihr neidtet ihr vernentet 
ihr reitet ihr raͤutet 
ihr bereitet ihr bereutet 
ihr verreitet euch ſcheutet 
ihr zerreitet ihr ſtreutet 
zubereitet ihr beſtreutet 
ihr beſchneytet ihr uͤberſtreutet 
ihr verſchneytet ihr verſtreutet 
ihr ſchreitet ihr zerſtreutet 
ihr beſchreitet ihr treutet 
ihr — | 4 
ihr ſtreitet 
übe vefireiten, Eits eitz 
ihr widerſtreitet ein Breits 
„Ihr weihtet ein Ausgedreits 
ibr entweihtet er propheceptd 
euch verzweytet ein Ecbenededts 
ein Vermaledeyts 
ibr erbeutet ein Verfreihts 
ihr blaͤutet ein Befrevts 
ihr braͤutet ein Geheihts 
ihr draͤutet berens 
ihr bedrautet ein Unbereits 


ihr deutet | ein Wohlbereit® 
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er zerſchneidts 
da ſchneyts 

er beſchneyts 
bereite 
allerfeit$ 
beyderſeits 

er verſpeyts 

des Streits 

Heß Liebes⸗Streits 
er beſtreits 

er verſtreits 

er widerſtreits 
ein Eingeweihts 


des Cids 


Des Kleids 
des Ehren⸗Rleids 
Des Hochzʒeit⸗Kleids 

des Ober⸗Kleids 

des Inter: Kleids 

des Reiſe⸗Kleids 
bes Sommer⸗Kleibs 
des Soñtagẽ⸗Kleids 
des Wochen⸗Kleids 
— 

Hergelei 

ihr ſeyds 


des Beſcheidts 


des Scheidts 
des Grabeſcheidts 
des Unterſcheidts 


er gebeuts 

er verbeuts 

er draͤuts 

er bedraͤuts 
ein Erfreuts 
er kaͤuts 
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er erneuts 
er bercuts 
ein Geſcheuts 


ein Ungeſcheut 


8 

er ſtreuts 

er beſtreuts 
er verſtreuts 
ein Zerſtreuts 
ein Getreuts 


der Geitz 
heitz 

Seit 

das Kriutz 


Eitze 

ich beitze 

vom Geitze 
ich geitze 

ich begeitze 

ich beige 

ich reitze 

der Weiße 
zum Kreutze 
ich ſchneutze 


Eisen 


beißen 
begcitzen 
heißzen 
einzuheitzen 


reißen | - 


der rigen 


ein Eiuben-Sie! 





ein Schiwite 


Dich befreuct; 
du ſchneut 


Eitzet | 
er bei 
getze 

er begie® 
er bin 
er vet 


vet 
= (one 
7 
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Eint Eintr Eitung 
er beitzt ein Gebeitzter bie Bedeutung 
er geitst ze peu 
erbigeigt | ein Eingebeigter ) 
er beißt ein Gereitzter biegußcreitung 
‚eingehiit | ein Angereigter bie Zeitung 
er reißt i 
angereigt Eitztes El ei u 
ich bekreutzt — 
— ſchneutzt ein Gebeitztes — ir 
| ein Beseigted das Mehl 
Eitzte ein rs pbpſgdee 
ein Gereitzte 
ich beitzte ein Angereitztes ex fieper Kedl 
der .. J —— 
er geitzte 8 
er u oh Eitz teſt Edel 
er beigte & el 
erregte du beitzteſt = Det 
der Angereigte | du begeis:eſt die Seel 
| bu heitzteſt Gabriei 
Rn — du reitzreſt Emenud 
idbehreugte) Nathanael 
— dich bekreutzteſt —38 
Eitzten du ſchneuorcſi üriei 
fie beißt a 
ie beißen ’ ; 
die Gebeitzten Eitztet ein Modell 
ſie geitzten | ein Bordel 
fie begeigten ihr beißtet der Pedell 
fie beigren ihr beaeitetet Coromandd 
R ſie reitzten ihr heitztet Nonparell | 
eAngereigten ihr rigtee | I das Fell 
r das Haſen⸗Fell 
ihbekreutzten ihr befreußtet es iſt hell 
ſich ſchneusten | "der 


ihr ſchaeutztet h 
1 


3 
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das Nacturell 


es iſt naturell 


der Geſell/ 
ein Junger⸗Geſell 


„ein Handwercks⸗ 
Geſell 


ein — Sa Ä 


tem Yelben 
anter Eiben 


eben dieſelben 
woͤlben 
in den Gewoͤlben 
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Elber 


viel gelber 


die Kalber 
er ſelber 


Elbes⸗ 
wasẽ gelbes 


des Gewoͤlbes 
Elbſt 


du ſelbſt 
du woͤlbſt 


Elch 
der Kelch 
Elche 


im Kelche 
welche 


Elcher 


Melcher 
welcher 


Elches 
des Kelches 


welches 


ı 


Et 


ich m 
MN 
Das Sr: 
Die Sch. 
ihn 
ich vern 
das Gen. 


Elcken 


mel; 

bie Kl 
pril 

PR —8* 
mil: 
verwel⸗ 


Elcker 


ein Rel 


ein Kuh Dil 


cin Mrs, 
das Gewel 


Elckern 


weht: 
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ẽlckes 
ein Melckes 
ein Welckes 
hä Gewelckes 


Eckeſt 


tu melckeſt 
du verwelckeſt 


Elcket 
ihr melcket 


ihr verwelcket 
gewoͤlcket 


Elckt 


ihr melckt 
ihr verwelckt 
gewoͤlckt 


ſd ſiche Elt 
Elde 


‚, „im Felde 
mweitem Selbe 
gebt zu Felde 
in Gelde 


m Paten Gelde 
mBaaren Gelde 


em Ferſen⸗ Gelde 


em Huren. Gelde | 








Dem Lumpen⸗Gelde an Geldern 
dem roͤſe⸗Gelde in Geldern 
die Kubiti gelte] . imden Heldern 

die Meldel Den Gemabldern 
ich melde in den Waͤldern 
vos G mantel Eldes 
as :mabi 
die Schelde—⸗ 
Se des Feldes 
Elden dei Geides 
| bes Paten⸗Geldeß 
die Helden] deẽ baaren Geldes 
bie Kriegessneiten] 8 derſen Geldes 
milden] desHuren⸗Geldes 
die Meſden dee Loͤſe⸗Geldes 
vermeiden | Des Lumpen Geldes 
bed Wiedergeldes 
Eldens des Gemaͤbldes 
des Helbend deſt 
ſie meldens Ei ſt 
vermeitend du meldeft 
du vermeldeſt 
Elder 
er meldet 
die Felder er vermeldet 
die Gilder angemeldet 
Huren⸗Gelder unangemeldet 
— — — 
aͤyſen:Gelder 
die Helder Elds ſiche Elts 
die Gemaͤblder 
die Walder Ele 
Eldern Riem 
i 
aufden Feldern ich verfehle 
| an 
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an dem Fehle 

deine Fehle 

ich verhehle 

die Kehle 

ich vermaple 

die Ifaͤhle 
pele me!e 


ich emipfeble | 


die Canale 
die Cardinaͤle 
die Pennale 
die Quaͤle 
die Hand-Duale 
ich quale 

die Admırale 
die Generäle 
‚Ich fchale 
ich ſchmaͤhle 
die Schmele 
ich ſtehle 

ich beſtehle 
ich ſtable 

ich verftahle 
bie Hoſpuale 
ich mehle 
ermweble 

ich zeple 

ich erzeble 
verzeble 


a im Rundele 
mei 

ie Hoͤhle 

die Grabes⸗Hoͤhle 
ich verhoͤhle 

mit dem Oele 

mit Freuden⸗Oele 


die —— 
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die verliebte Seele 
die under gnuͤgte 
Seele 


ich beſcele in ben Grabe e 


ich entſeele 


Elen 


ſie fehlen 

ſie befehlen 
fie verfeblen 
ſie verhehlen 


Die Keylen/ 


vermahlen 

ben Pfabhlen 
empfehlen 

in den Canalen 
den Cardinalen 
den Pennalen 
quaͤlen 

die Qualen 
den Admralen 
den Generalen 
ſchalen 
ſchmaͤhlen 
die Schmelen 
ſtehlen 
beſtehlen 

das Hertze ſtehlen 
ſtahlen 
verſtahlen 

den Hoſpitalen 
wehlen 
erwehlen 
zehlen 

erzehlen 
verzehlen 
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in den si 















Elens 
ſie beſcth 


fie verichd 

fie verheht 
fie vermal' 
fie verpiuter 
ſie qui 
DeRcic. 
fie beflcik 


viel kom 
ein Elt 
die 
vjel bru 
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Tage er — 
Di auserwehlet 
a ji er iſt geiuchlee 
den Fehlern 
den Hehlern d 
den Koͤblern u 
nen ſomahlern 
den Steblern N 
es iſt ſtablern 
in den Thalern t | 
Tage⸗Wehlern er verhöblee 
er beſeelet 
Elers er entſeelet 
bet Fehlers | 
25 Schlers di Eiffe 
= & hlers 
in Egmahlers ch helfe 
tes Stehlers mich bebelfſe 
nichis brutäler® verbeiffe 
Lage⸗Wehlers 
Eles ve ie 
cin Gewoͤlffe 
ul 
es Mehle | 
ein Scheeles nochu El ffen 
des Jundeles/ ib 
N sc ande * ſich behelfſen 
ſsOele 
ij rzu helffen 
sreuden:s Deies ——— 
aufzubelffen 
Eleft | fortzubelffen 
du fehleſt einzuhelfſen 


ade 
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aufzuh.iffen 
nachzuhelfſen 
uͤberhelffen 


den Zwoͤlffen 
den Wolffen 
in den Gewoͤlffen 


Elffer 

ein Helfer 

ä ein Notlihelffer 
ein Bepelfter 

= die Gewoͤlfſer 


Elffers 
des Helfferd 


des Nothbelffers 
des Gepelffers 


Eiffeft 


du helſſeſt 


. 


behelffeſt 


verbelßeſt 
uͤberhelffeſt 
aus der Noth helſeſt 


Elffet 


ihr helffet 

behelffet 

‚verbeiftit 
überbelflet 

aus ber Noth helffet 
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ibr belfft Bara'z 

euch behelfft Kb: 
verbelfft bie 
uͤderdelſſt aufsler: 

dası F 

Elffte Traucer:n 
de A 

die Helfftel Meder 

ich ver 

die Zwoͤlffte 
dien 

Elge di 
Io: 

die Baͤlge mit dem em 

die Blaſe⸗Balge —* 
die Fuchs Baͤlge u n 
die Falge D: 

vaig bey von N 

eine EN 

Elgen dir dit 


= ein‘: 
den Balgen! ein Junger: 


Plate:Balaıtl erny 
den X laſe 4 alg;n ein Handwerd: 


den FuchsBalgen 
in den Falgen ein Epiel6 
ein leſer( 
Elle die 
die Dar! 
die Elle teren 
die Schneider⸗Elle ichſ 
die kurtze Elle ich 
die Brabanter Elle bie € 
la belle die 
die Baͤlle] die Piert 
ich belle die 
widerbelle zur 


eilt zur Stelle 
en Geſieile 
anheim ſtelle 
dahin ſtelle 

in Belieden ſtelle 
von mir ſtelle 
Brieſ ſtelle 
jenen Dre ſtelle 
x von der Stelle 
. ib ſowelle 
ih zerſchwelle 
eıne Bagatelle 


eine Querellc 
bie Bill 
die Welle 

die Selle 

bie Hehe 


Eilen 


mit der Ellen 
den Ballen 
bellen 
u 
den Fellen 
a Haſen⸗Fellen 
ſie fallen 
| Bäume fallen 
T biere fallen 
Urtheil fallen 
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on der Stelle zerfallen beſtellen 
auf der Stelle in ſolchen Fallen verflellen 
ip ſtelle den Gerallen Bogelficllen 
ich beſielle vergallen dabin ſiellen 
ich verſtelle die Hellen ‚anbeim flelless 
wehren: Eule inter Hoͤlleu) ein Brief ſtellen 
Ne Ober⸗Etclle mie den Rollen Wechſel von ich ſell en 


die Stade Moͤllen in fein Belichen hellen 

mit Soncaneden| Gihlingenitelen . 
nu Morellen| __ Sxiger 

frellen | fein Hauß beftellen 

die Sapellen| Fallen aufzuſtellen 

abzuſtellen 





... prelen 

Fuͤchſe prellen aufzuftellen 
die Quellen auszuftellen 
Forellen anzuſtellen 
die Morellen ſer weiß ſich anzuſtel⸗ 
Momperellen u... 
— einzuſtellen 

die Geſellen nachzuſtellen 
Handwercke: Gerellen vorzuſtellen 
Junggerellen] zuzuſtellen 
fee Geſellen ſiu Gottesddine ſt. llen 


ſich zuzefclien ſan feinen Ort ſtellen 


die Schellen Bagatellen 
Maulſchellen Querellen 
zerſchellen auf den Wellen 
fonchen] .. die Wellen 


einen ſpnellen | Die Meeres⸗Wellen 
die Schwellen in den Zellen 


mit Caſtellen mit den Zöllen 
nern | ggf 
in Stallen 
die Stellen Ellens 
die Ehren⸗-Stellen | 
die Dier:Srelen | des Wieterbellens 
auf den Geſtellen fie fallend 
fich ſtellen fie zerfaͤllens 


3 fie 
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fie vergaͤllens 
des Geſellens 
dest Handwer ;v⸗ 
Geſcliens 
des Jungengeſcliens 

des loſen Geſellens 

fie beſtellens 

fie verſtellens 

des Vogelſteens 


eier 


viel heller 

ein Seller 

ein Keiller 

auf dem Keller 
ein Steller 

ein Schneller 
ein Vogelſteller 
ein Seigerſteller 
ein Beſieller 
der Teller 

ein Muſcateller 
cin Weller 


der Moͤller 
ein Poͤller 


Ellern 


Ellern 

den Hellern 

in den Kellern 
den Stellern 

den Vogelſtellern 
den Beſtellern 
den Tellern 
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den Wellern duemfſe 
den Moͤllern du Pi 
mit Poͤllern du veriaig 
nieder 
Ellers gi 
r 
Veh Heletg einen Arm 
nichts hellers das Wid 
des Kellers ein Urtheil jene 
des Stellers du vers 
nichts ſchnellers Dach 
des Vogelſtellers 5* 
des Beſtellers 5* 
des Tellers Fuͤchſe ir 
des Wellers du a 
| x 
des Mollers— Aue 
du (Con 
Elles dukte 
bu gerihn.d 
des Felles duid 
des Hafen Felles bei 
des Gefalles ron 
cin helles Vogel mi 
des Krelles anheim 'l 
des Quelles Dani ti 
ein Eönched | anfeinen Dat 
des Gaitelles Draft 
des Geſtelles ; in feinBelich: (il 
du belleſt | 
| wicder belleſt ihr it 
den Fuß erbaͤlleſt wieder 
tufelleſt den Fuß ent: 
d befüllen? el 
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er befaͤllet eingeſtellet El 
er entfallet nachgeſtellet p 
gefaͤllet vorg eſtellet ein Rölpe 
yerfället zugeflcilet ein Sıäipe 
nicder fallet dahin geſtellet 
üneriafiee | anbheim geilellet Ele 
serfallet an feinem Ort ges 
Wild Faller ſtellet | 
ein‘ * pl ſallet Briefe ſiellet Fehis 
Bare ſallet in fein Beliebẽ ſtellet des Befehls 
r Brunncn — kin Hauß beſtellet des Wehls 
dand:verck — amd 
indie? Diet fallet > 
in Straffe failet Elm Iſraels⸗ 
derſuchung fallet Gamu.els 
adie Kate allet ter Helm GSubriels 
utie Runen ſallet der Scueim maquuels 
zu Zuſſe jallet! der Ertz⸗ Schem ʒ Rundels 
Eins diethe (aller | der Huren Schelm ein Fıdel$ 
er — dee er: 
es erhellet 
er —** Elme 
er prellet 
Fuchſe preflet mit dem Helme des Nodels 
er auellet dem Schelme des Zei 
geſellet dem Huren: Schelme des Haſen⸗Fells⸗ 
| —* 
Ederſchellet 
| zeriihroellet Elmen gürflen — 
cr fh: iellet ent e 
Ä er ſtellet | anf he ei des Caſtels 
beſtellet den Huren: Echel⸗ des Geſtells 
— men 
ſtellet 
an — Elner — 
cite ct * 
aufgeielle die Seifen 
ausgeſicllet ein Zoͤliner an den Halſen 
Eiſt 


3 2 
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Elſt eliſt ein Ur “ iht bedẽ 


ein W verma 
du fehlſt indie undermg 
dich bereblit ins Handwe ihr mpg 
verjebit in Verfucht Ibrge 
verbehiſt | indie Ha ihr | 
dich vermahift | ind Seri iht fm 
enpiehii) in Stra I 
duqualit: , U berf 
du ſchaiſt in die Au ihrie 
du ſcinabiſt in Brun beſie 
du frablfE du —F 
du verſtaͤhlſt di — 
Du ſieblſt gern 
beſicbiſi — 
du wehiſi zurü ar 
erwebift Zud er 
du zebift I ſich ver⸗ 
du erjehlſt du J 
dich vergeblit di en 
äe nad: 
du verboͤhlſt uni 
— — 
u entfee 

anh er verh 
4 5 erenk 

den ‘ ft an feinen . 
f infein deli kei 
f, I 
wiedir 
Elt ben Zube 
i — 
fl | — 
er si 
‚ba ft w gr 
einen: fl ih 
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erzerfälle , fich unrichtig halt 
m Brunnen falle | in Ehren halt ihr zerſchwellt 
in die Rebe falle zu gute balt er Khnelit 
Ahundwerck Falle Hauß halt er fiellt 
„Terfubungfale | - Hochʒeit hal cer beſtellt 
mdie Handefalt | das Maul baͤlt er verſtellt 
in Strafe falt /Weſſe haͤlt ſich ftellt 
| gu Fuſſe fat Kirmes halt geſtellt 
‚ ins Rothe falle | vor einen Narren/ angefellt 
in die Augen fällt hält aufgeftelit 
ins Gerichte faͤllt ‚ Parole ale ausgeftellt 
das Wild falle eine Rede haͤlt eingeſtellt 
ein Urtheil falle | den Mücken haͤlt nachgeſtellt 
enen Baum falle | den Sabbath haͤlt vorgeſtellt 
er vergallt | Binter dem Berge jugeftelle 
es erhellt halt} abgeſtellt 
er bale| wenns harte haͤlt/ dem Wilde ſtellt 
er behält | ſich in Schrancken eine Kalle aufgeflell⸗ 
er enthält halt einen Reverd ausget 
er erhale| Lie Stange bale]| ſtellt 
inne bait | auf der Streu haͤlt es bleibt ausgeſtellt 
er verbä:e ſein Ver ſprechen halt elle 
unterhaͤlt vor uͤbel haͤlt anheim ſtellt 
vorenthalt derlohren haͤlt ‚ babin ſtellt 
zu gute bale]. fein Worehäte) anfeinen Ort ſtellt 
zurücke halt im Zaume bale, ber fich demuͤthig 
vor ubel halt 1 11 
ſid tapfer hate! estäle! anbieSpige fiche 
an ſich halt er krellt rings umſtellt 
auf ſich baͤlt er meldt die Welt 
dabor haͤlt er vermeldt auf der Welt 
d darnach hait angemeldt in jener Welt 
ʒmit ihm halt unangemeldt das Zelt 
ſid erbar alle er prellt das Gezelt 
ihn hoch halt Fuͤchſe prellt de Himmels⸗Zelt 
bwrodi verbalt er quellt 
eden unter⸗ zugeſellt das Feld 
zerſchellt) das freye Feld 
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gebt ind Feldı der Ausgeboͤhlte der Zu lg 
das Malen: Feld der Beſcelte tm Silk 
Ä das Seid der Entſeelte im Orig 
das Paten⸗Geld im Himmesae 
das — N am Belte : 
ohn Entge ich erbeͤſlte | 
giebt FerſenGeld ”. fällig Elten elltin 
das Huren⸗Geld Baͤume fallte 
das Lumpen⸗Geld Wild falite ſie (ehrt 
das Loͤſe Geldſ ein Urtheil faͤlite fie verſchin 
das Wiedergeld ich gelte fie werd sun 
der Hel ich entgelte fic vermute 
Der Krieged: Held ich vergefte | biellmwermahn 
Die Gelte fie == 
| er vergallte ie miclt 
Elte cite darous erhellte ‚ fie führt 
die Kalte die Schtel 
er fehlte icherfalee] die Umelhiin 
er verfehlte er frellte vie ſahlt 
er verheblte er meldte die Verſi: in 
er vermaͤhlte er vermelote fie min 
der Bermablte der Angemeltte fie erwedn 
der Unvermahlte| Per Unangemeldte die Autermit 
er verpfahlte er prellte fie je 
er qualte er quellte fie ee! 
er fihalte er gefeilte ſich verzh 

das Geſvaͤlte ſich zugeſellte 


fie very 
die Auẽgehet 
die Bei 


der Un«eichalee 
ride 


er zerſchellie 
allhier Heltz 'palte 


der Beritadiee er ſchwellte N 
er:vepire er ſchnellie die Enmiü 

er ercihlte er ſtellte 

der Auserwehlte er beitcll.e fie erh 
er zehlte er verſtellte ‚ni 
eririel.te der Angeſtellte Baͤume I: 


Wild ſa 
ein Urtheil ſo 
ſie ger 


fich ver;chite 
er verböhite 


der Ausgeſtellte 
ter Eingeſteilte 
der Vorgeſtellte 


— — — 
gelten 
entgelten 


vergelten 
heran vergelten 
ſie vergallten 
ſich erkalten 

ſie kreliten 

ſie meldten 

die Angemeldten 
eUnangemeldten 
die Ermeldten 
ſie prellten 

ſie quellten 

gar ſelten 

einen ſchelten 

ſt ſich edel ſchel⸗ 
ten 


fie geſellten - 


bie Zugeſellten 
fie zerſchellten 
fie Holtz ſpallten 
ſie ſchwellten 
ſie ſchnellten 

ſie ſtellten 

fie beſiellten 

ſie verſtellten 
die Angeſtellten 
die Eingeſtellten 
he Vorgeſtellten 
tie Zugeſtelllen 
in den schen 
in Gezelten 


Ater effter 


‚em Berfchlter 
En Vermahlter 
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ein Gequalter 

ein Geſchaͤlter 

ein Ausgeſchaͤlter 
ein Verſtaͤhlter 
ein Erwehlter 

ein Auserwehlter 
cin Eezeblter 


ein Berkchlter 
ein Auk geheͤhlter 
cin Vereelter 

ein Entſcelter 


er iſt aͤlter 

ein Gefaliter 

cin Vergelter 

ein Vergaͤllter 

die Kelter 

viel kaͤlter 

ein Zerkrellter 

ein Angemeldter 
ein Unangemeldter 
Ermeldter 
Hoͤchſtgemeldter 
Obbemeldter 

ein Geprellter 

ein Gequellter 

ein Zuaefillter 

cin Zerſchellter 

ein Geſchnellter 

‚ ein Gefchmellter 
ein Auſgeſchwellter 
ein Beitcllter 

ein Angeſtellter 

ein Anfgeftelter 

ein Ausgeſtellter 

ein Eingeſtellter 
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ein Berpfählter 
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ein Verſteliter 

ein Vorgeſtelter 
cin ZugeftcHter 

| ein Zelter 

der wall: scher 

die Gezelter 


Eltern 


Die eltern 

tie Eltern 

den Vergeltern 

in den Keltern 
den Wein Keltern 
den Zeltern 
in den Gezeltern 


Elters 


nichts alter® 
des Vergelters 
des Zelters 


Elteſt ellteſt 


du fehlteſt 

Lu verfchiteft 
du verheplteſt 
‚tu vermäßlteft 
du verpfablteſt 
du qualteſt 


tu ſchaͤlteſt 


du ſchmaͤhlte 
du verjtahlt 
du weblteft 
du erwehlteſt 
du zehlteſt 


du 








360 
du erzehlteſt 
Dich vergehtesft ! 
du va boͤbitẽſt 


Du eutſeelteſt 
du beſeelteſt 


die Fi erbaͤllteſt 


du faͤllteſt 


du verfälktel 
du zerfallteſt 


in en ei: "ze 


RS (oo) 5 
| binter derꝛ Berge 


bal te 
in Ehren baltenl 
Hanf be i 
ochzcit halte 
Deffe batecf 
por einen Narreꝛ 
haltifl 
Parole baltefi 
eine Rede halten] 


Bäume fälteft —— u haͤlteſl 


im Zaume haͤlteſt 


ihr verpfahlte 


Wild faͤllteſt ſchimpflich haͤlteſ 
ein Urtheil fallteſt Dich tapffer halteſ 
du vergelteſt dein Veripreiher 
du entgelteſt halteſ 
du vergaͤllteſt verlebren haͤlteſl 
du balteſt dein Wort balteſ 
behaͤlteſt mit einer zubalteſ 
erhalteſt du erkaͤlteſt 
enthaͤlteſt dus meldteß 
verhalteſt du vermeldteſ 
vorentbalteſt dus prelltefi 
unterbalteft du quelltefi 
wiederhaͤlteſt du geſellteſt 
an dich halteſt du zugeſellteſſ 
auf dich halteſt du zerſchellteſſ 
davor haͤlteſt du ſchnellteſ 
dich darnach baͤlteſt Du ſitellteſ 
es mit ihm haͤlteſt dus beftellech 
zu gure halteſt 
hoch bauch 
inne halte 
dich wohl verhalteſt Eltet elltet 
mit redẽ unterhaͤlteſt 
vor uͤbel haͤlteſt ihr fehlte 
zuruͤcke haͤlteſt ihr verfchleei 
bich unrichtig haͤlteſt ihr rermahlee 
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gemeldts du zchltft 
ein Vermaͤblis vorg elle bu ergebit 
en Dichverzelirft 
ihr beie n< | 
is erpfäblee ein ea du derhetlcſt 
ir . ein ange Seitz — 
in Gequaͤlt 
is des Gejelts du = 
ibe fläble Fuß erbällı 
ein Verftäbtes bes 5* den ke (ill - 
ihr ſtehlts des Iseyen Gehds| ein lrtpeitfällcit 
ihr bejichles n Gelds Bäume ſallſi 
a SE ee Win Faleff 
ein Erwehlts/ des a Br verfällt 
ein Auserwehlts des Ci x * Bu vergelrif 
er zehlts des zu22 3 du vergalft 
ee du balıfk 
a behähfl 
er verboͤhlts des Loͤſe. 2 erhält 
en Ausgehohlts/ des ne, entbalzhE 
ein Beſeclts des He n — 
ein Entſeelts des Krieges-Helds — 
haͤltſt 
cin Erballts der Peltz unterhä 
des Belts der Schmeltz ee 
mir gefallt8 auf bi Buff 
m Eltſt elltzt davor baliſt 
ar Dich darnach haͤltft 
er es nit ibm hatefk 
er erboͤlts du fehltſt gu gute bälef 
er verhälte du verfebfeft Koch kälrk 
unterbaltg du vermaͤhliſi inne bäleı 
ein Erkalts du verpfahltſt dich wohl verbale Hi 
ein Gekrellts du qualtſt —— 
ein Gemeldts du ſchaltſi mi — —— 
obbemeldts du ſchmahitſt —— 
er meldts du verſtaͤhltſt im Sauıne baftf 
an Anzemeldts du wehliſt — 
AR Unangemeldts du erwehltſt binter hältſt 
J 
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in Ehren haltſt 


Haus balt!t 
Hochzen haliſt 
Meſſe baltſt 

Bor cinen Narren 
hatt 

Parole haliſt 

eine Rede haltſt 

in Schrancken haliſt 
ihn ſchimpflich haltſt 
Dich tapffer halıfk 


kein Derfprexa 
altſt 


bein Wort haltſt 
mit einer zuhaluſt 
dich erkaliſt 

du meldiſt 
du vermeldiſ 

du prelliſt 

du quelliſt 

du geſclitſt 


du zerſchelltſtJ. 


du ſchnelliſt 
du ſtelltſt 
ber Reit 
verſt. ilſi 


er peltzt 
drauf gepeltzt 
er ſchmeltzt 
er zerſchmeltzt 
er ſteltt 

er weltzt 


Eltze 


die Peltze 


kb peltze 
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ich ſchmeltze 

ich zerſchmeltze 
von Schmeltze 

ich ſteltze 

Die Stelge 

die Bachſteltze 
ich weltze 

vom Halſe weltze 
ein Sehoͤltze 


Eltzen 


mit Peltzen 
zerpeltzen 
ſchmeltzen 
zerſchmeltzen 

die Steltzen 

geht auf Steltzen 
herum ſieltzen 
die Bachſteltzen 
welgen 

herum melgen 

‚ rum weltzen 
ſich im Bette welgen 
ſich in Sünden wel⸗ 


en 

fi im Kothe wel- 
gen 

vom Half weltzen 
auf den Hals weltzen 


ich moͤchte mich wel⸗ 


gen 


Eltzer 


ein Schmeltzer 


———— 


F 
ie Sit 
krumme Fi 


Eliten 
den Ehnriiem 


den Hm 
er iſt helten 


Eltzes 


DEN. 
bes Schmehze 
des Gcheii 


Eltzeſt 


du ping 
du zepi 
du ſchmec 
du zerſchmac 
du ge: 
TUN“ 
im Kothe wit 
ummwele 
herunter mitt 


vom Halſe mis 
auf den Hals wehe 


Eltzet 


an 
ergeri 
zugert 
er kon: 
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ein Vermaͤblts vorgemeldtg du zehltſt 
cın Uwermaͤhlts | ein Zugeſelltes⸗ du erzebirk 
ihr befebitg ein Belt Mes dichverzchuft 
ise verpſaͤhlts ein Verſtellts 
ihr qualts ein Angeſtellts du verhebliſt 
ein Gequaͤlts des Zelts du beſeeltſt 
ihr (halte des Gezelts du entſeeltſt 
ihr ſtaͤhlts 
ein Verſtaͤblts bes Felds den Fuß erbaoͤlltſt 
ihr ſtehlts des freven Felds duale 
ihr deſtehlts des Gelds ein lirtheilfällrit 
ihr wehlts des Paten: Gelbe Baume :odıft 
ein Erwehlts des baaren Gelds Wild faͤlliſt 
ein Auserwehlts des Entgelds zerfalltſt 
er zehlts des Ferſen Gelds du vergeltſt 
er erzehlts des Huren: Gelds du vergalliſt 
des Lumpen⸗Gelds du haͤliſt 
er verboͤhlts des Loͤſe. Ge bebaͤliſt 
ein Ausgehoblts⸗ des Wiedergelde erbaͤliſt 
ein Beſeelts des Hel enthal:ſt 
cin Entſeelts des Krieges-Helds vorbaisif 
i vorentboaleſt 
ein Erballts der Peltz unterhaͤliſt 
des Belts der Schmeltz wiederbaͤuſt 
* —— an dich haͤltſt 
DIE verge auf dich haͤit 
er baͤlts Eltſt elltzt nn un 
er behalte ddich darnach balıkk 
er erhalts du fehltſt es mit ikm haitf 
er verbalt du verfebieft du gute hälefk 
unterbaäns du vermaͤhu buch baltſt 
Sn Ertalts du verpfahltſt inne haͤleſt 
ein Gekrellts du qualtſt Dich wohl verbale 
ein Öemeldtd du ſchaltſt mit veden nnierhatrff 
odbemeldts du ſchmahieſt vor ibel batıfl 
in melde | du verikanteit zurüge batefe 
nl <Inzemelbes du wehliſtim Zaume balefk 
nangemeldts du erwehitſt hinterm Berge haͤltſt 
5 
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in Ehren baltit ich ſchmeltze 
Haus balt!t ich zerſchmeltze 
Hochzeit haliſt von Schmieltze 





Meſſe baltı ich leise 

Bor einen Narren Die Stelge 

baut | - Die Bachfkeige 

Parole haliſt ich weltze 

eine Nede halte | vom Halſe weltze 

in Schrandenhalit ein Gehoͤltze 

dhn ſchimpflich haltſt 
Dich tapffer haltſt Eltz en 
kein Verſprechea, 2 
haltſt 

bein Wort haltſt mit Peltzen 

mit einer zuhaluſt zerpeltzen 

dich erkaliſt ſchmeltzen 

du meldiſt zerſchmetsen 

du vermeldiſt die Steltzen 

du prelliſt geht auf Steltzen 

du quelliſt herum ſteltzen 

du geſclicſt! Die Bachſteltzen 

du zerſchelltſtJ weltzen 

du ſchnelliſt herum weltzen 

du ſielltſt rum weltzen 


beſtelliſt ſich im Bette welgen 
verſteilſi ſich in Sunden wel⸗ 


tzen 

er peitzt ſich im Kethe wel⸗ 
draufgepilgt ben 

er ſchmtgt vom Halfe melgen 

er zerſchmeltzt ‚auf Den Hals weltzen 

er feige lich moͤchte mich wel⸗ 

er weigt gen 


Elise Eiger 
bie Peltze 
u peige ein Schmelger 





Eltern 


den Schmel 
den Hi 
er iſt hol 


Eltzes 


des Ye 
bed Chu 
des Gchẽ 


Eltzeſt 


du pi 

Du ze pi⸗ 

du ſchme 

du zerſama 
du il 

Lu“ 

im Kethe wi 
umm:« 
berimter ma 


vom Halſe wi 
auf den Hals welt 


Eltzet 


an 

er zerr 
zuge 
er ſchm 


e FTfrſcheneltzet 
er ſteltzet 

herum ſteltzet 

er meiget 
algemwelget 
unigewelget 
berunter weltzet 
NH, Halfe weltzet 
Hais weltzet 
2 xoethe weltzet 


Eltzt 


er peltzt 
zugepeltzt 
er ——— 
er ſteltzt 
herum ſreltzt 
er weltzt 
abgeweltzt 
umgeweltzt 
fortgeweltzt 


ben Hals weißt | 


Aa Halle welt 
dr. Suͤnden melgt 
= Kerhe weltzt 


den Fuß erbaͤlltſt 
du faͤlliſt 

du zerfalltſt 

ein & il falltſt 
Baume falltſt 
Wild falltſt 

du entg Ieft 

du vergeliſt 

du veraaͤlltſt 

du haltſt 


lo) 363 





behatſt _ fie febmelgten 
erhaltſt ſie zerſchmeltzten 
enthaͤltſt / die Ausgeſchmeltz⸗ 
vorhaͤliſt ten 
vorenti:chfi | die Eingeſchmeltzten 
unterhaliſt | Die Umgefcpmelgeen 
siederbaleft fie Relgten 
vor übel baitit fie weitzten 
du meletſt | auf den Hals welſten 
du vermeldtſt/ vom Halſe me.gten 


duprellit im Kothe weltzten 


du quelltſt umweltzten 
du geſelltſt fortweltzten 
u zer Anh | 6 
u ſchne | H 
du ſchwelliſt tzter 
bu fein ein Gepeltzter 


du beſtelliſt ein —— 
dich verſtelliſt ein Ausgeſchmelbter 


ein —— 

ein Umgeſchmeltzter 

Eltzte ein —*z 
ein Abgeweltzter 


ich peltzte ein Fortgeweidter 
ich ſchmeltzte 
p Sins ne ein Umgeweltzter 
as Ausgeſchmeltzte 
das Umgejchmeigte Eltztes 
ich ſteltzte 
ichireiete] ° ein Gepeißteß 
vom Halfemwelste] ein Geſchmeltztes 
aufden Hals weltzte ein Zerſchmelstes 
im Kothe melgte | ein Ausgeipmelts 


i ein Eingefihmeltreg 

Ei 1} ten ein Ungeſchmeltztes 
ein Gewe 

ſie — ein Umgeweltztes 


Jeruſalem 


Co) 


dr 





r 
J 
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ein Abgemelgies n . | — 
ee te cm Bring‘ 
ein Fortgeweltz es ik Heim au Sch Kin 
Eltzteſt ich Hg 
Ende ich uul 

du peltzteſt ern 

du ſpmelsteſt fremde bie Rum: 

du zerſchmeltzteſt aus der Freinde ich im 
du weltzteſt ein Hemde ich ** 

aufn Hals weltzteſt ich neben, 
vom Half: meiste | Gimden ich ber 
im Koch herum | ich) entnchu 

weltzteſt re -. ich verneh 

bie Sremden | mich uͤbernehn 

Eltztet ‚beiremden] ich unternche 

die Hemden ich zermbng 
p ed — Emd braun; 
ihr ſchmeltzte er mich bequer 
ihr . unbigun, 
re ein Fremder die Ki 

vom Halfe welgtet i bie Fenſter Ratn 
aufben us * die Hemder == * 

im Koihe weltzte ih ſ 
€ Emdes ih kim 
hi 

memm ein Fremdes eye 

indem | ich 
nahm; Emdet 
dem und dem ein Di 
bequem! mich beirembet die Enz’ 
angenehm | Baffer «CME, 
ein ZenfterRapm| Eme | 
wen Emd 
die Brame 
Bethlehem er friegt eine Draine en Dre 
Ich verbräme ein Chr 


En 


Emen men de Echemens 
die Braͤmen | ein Aergerniß uch- fie zahmens 
perbramen nen = ; 
Eratı Brecren, zu Herbennebuien| 
ui gigmen Ar Hag: nehmen Emer 
wictte gramen) in Delmenchmen] . - , _. | 
fie kaͤnen/ zur Ebi nehmen!  einframer-- - 
betaneen | ſich mus heraus ein Seiden Kraͤmer 
entkaen |. . nehmen ein Einnehmer 
uͤberkamen] eine Gurcke heraus/ deſio angenehmer 
in den Kraͤmen nehmen equemer 
fielabmen | under neimen/ ein Beſchamer 
verlabmen | Abſchied nehmen 
nebmen ſich dieChre nehmen ein Boͤbmer 
benchmen | Schaden nehmen ein Roͤmer 
non ben Shan nom 
vernebm die Bequemen 
uͤbernehmen ſich a Emern 
unternehmen Die Raͤhmen/ 
zernebmen bie Fenſter⸗Raͤhmen den Kramern 
abzunchmen fich beraͤbmen den Seiden Kraͤmern 
aufzunehmen | befamen! Den Einnehmers 
auszunchmen ſich ſchaͤmen — 
einzunehmen befcbamen den Römern 
verzunchmen ein Schemen den Boͤhmern 
ni zahmen 
zuzunehmen 
—— die Boͤhmen Emers 
eUnangenebmen den Stroͤmen 
Anſang nehmen | mit afer-urd: be Kraͤmers 
in Ende nehmen men des Seiden: Kraͤmers 
en Urſprung neh⸗ beſtroͤnen des Einnehmers 
d | — gab — 
efangen nehmen ni mers 
n Arreſt nehmen Emens 
in Eyempel neh⸗ fie nehmens des Voͤhmers 
men fie vernebmens des Noͤmers 
Emes 


— 


(0) 305 


ein Beyſpiel neh⸗ ‚fie unternehmens 
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Emes 


ein Ungenehmes | 
an Bequemes 


Emeſt 


du verbraͤmeſt 
dich — 
du kaͤnreſt 
bekameſt 
enikameſt 
überkameſt 
unterkameſt 
du laͤhmeſt 
du nebmeſt 
benehmeſt 
entnebmeſt 





vernehmeſt/ 


unternehmeſt 
uͤbernehmeſt 
zernehmeſt 
du beauemeſt 
du beraͤhmeſt 
du beſameſt 


dich ſchaͤmeſt/ 


du beſcha meſt 
du zaͤhmeſt 


du beſtroͤmeſt 
ſiſehe Ehmen 


Ehmet 


er verbraͤmet 
fi gramet 
kamet 


BR (0) 


ET 
befamet die &: ;; 
entiamet ich fügt 
überfämet ich 5 kn 
unterfamet ‘ch verfchlem. 
gelaͤhniet die Schiraͤm 
ihr nehmet ich (Amen 
benehmet beſchwem 
entnehmet ‚verfihnen 
vernehmet |  _ überfhien 
unternchmer die Pferde⸗ Schwi 
zernehmet die Szamt 
euch bequemet icch ſtaͤmr 
ihr beraͤhmet die Ihamr 
euch — 
beſchaͤmet 
Emmeh 
unverſchaͤmet 
er zaͤhmet ein Ce . 
beſtroͤmet die Comm 
Emlich Emmen 
nebmlich die —— 
unvernebmlich bemnz 
bequemlich Far: mo 
init den Kamme 
Emme a klemme 
feige Mamme 
die Butterbaͤmme ie Caned 
ich Femme fehleinu 
ich kamme beſchlemma 
die Kaͤmme ver lemnd 
in die IAlemme überrolmmd 
ich klemme, den Schrranma 
‚ „bie Mamme ſchwenn 
die feige Mamme / uͤberſchwemrur 


X 
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erde fehmeinen [dur IDEE 


den Stammen 


ben 3 Thaͤmmen 


Enmer 


cin Bremmer 
A ne 

| die !ammer 
en Schlemmer 
in Echwemmer 


Emmern 


den Bremmern 
den Haͤmmern 
zeilife Haͤmmern 
ctwas haͤmmern 
den raͤmmern 
tin Ehlemmern 
wemmern 


Emmers 


des Sremmers 
5 Edlemmers 


Emnie ſt 


du hemrmeſt 
di Earırieff 
si klaͤmmeſt 
du ſdiemmeſt 
N we blemmeſt 


du ſtaͤmmeſt 
tu thaͤmmeſt . 


dn koͤmmeſt/ 
dus bekoͤmmeſt/ 


Emmet 


ihr hemmet 
gehemmet 

er kaͤmmet 

er klemmet 
eingeklemmet 

er ſchlemmet 

er verſchlemmet 
er ſchwemmet 
er verſchwemmet 
er ſtaͤmmet 

er tyhaͤmmet 


Empe 


die Krempe 
die Diempel’ 


Emper 


ein Klemper 
ein Verplemper 


Empern 


den Klempern 


— ſich verplempern 
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Empffe 


ich kaͤmpffe 
ih daͤmpfſe 


| Empffen 


daͤmpffen 
kampffen 


Empffeſt 


du daͤmpffeft 
bu kaͤmpffeff 


Empfft 


er daͤmpfft 
er kaͤmpfft 


Emgen 
ein Längen 


ein Butterbaͤmgen 


Ems 


ein Bequems 
ein — 


des Fenn —2 


Berblehems 
Jeruſalems 


Einf 
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Emſt emmſt 


du verbramft 
=” dich graͤmſt 
zu todte graͤmſt 

du kaͤm 

betamſt 

entkaͤmſt 
uůuͤberkamſt 
unter kamſt 
wiederkamſt 

du laͤhmſt 

du neymſt 

——— benehmſt 
entnehniſt 
vernehmſt 
unternchnift 

ze ICH mi 

du bequemſt 
duberaumft. 

du beſamſt 

dich ſchaͤmſt 
beſchamſt 

du zaͤhmſt 

du bezaͤhmſt 


du beſtrömſi 


du hemniſt 

du kaͤmmſt 

du ſchlemmſt 

du verſchlemmſt 
du ſchwemmſt 
du uͤberſchwemmſt 
du ſtammſt 

du thaͤmmſt 


—— 


Emt emmt le — Fan 


verbrannt 
end) 5 Hy ‚amt 


itr kamt 


ihr bekamt 


entkamt 


uͤbertaͤmt 
ihr lahmt 
gelaͤhmt 

ihr nehmt 
benermt 
entnehmt 
dernehnit 
unternehmt 
ihr zernehmt 
euch bequemt 
ihr berahmt 
ihr beſamt 
euch ſchaͤmt 
ihr beſchaͤmt 
iſt verſchamt 
unverfchant 
er beſchamt 
er zahmt 
gezahmt 
ungezaͤhmt 


beſtroͤnit 


er hemmt 

er fammt 

er ſchlemmt 

er ſchwemmt 
verkhmemmt 

er uͤberſchwemmt 





ſich * 1 

er kein 

ſich (hen 

der Beſchar 
der Unverſcha 
er zahr 

Der Ban 


Der Fellclı 


ſich bemr 
die Gehirn 
fic tra 

fie fhler:n 
fie veritke 
fie ſchwena 
fie faıne 


fie thaͤm 


Einter et 


ein Verbram 
ein Gelahm 
ein Ferabit 
ein Bela 

ein Be ſcham 
ein Veiſcham 


er ſtaͤmmt ein ——— 


er chaͤmmt 


ein Grup 


| 


inZefliimter, 


- 
die Aemter 
ein Gibeınniter 
| en Gekammter 
Verſchlemmter 
loerſchivcnumter 
am Geſtammter 
“ Gethammter 


a em̃tes 


Verbraͤmtes 
an Gelaͤhmtes 
im Beraͤhmtes 

| an Beſamtes 

m SZeſ hamte⸗ 
ın Verſchamtes 

lUnwerſchaͤmtes 

ein Gezaͤhmtes 
| in Beſtroͤmtes 

m Gebemmtes 
‚a Gekaͤmmtes 

berſchle ınmtes 

Siſchwemmtes 
in Geſtammtes 

aGethammtes 


ef em̃teſt 


verbraͤmteſt 
graͤmteſt 
du lahmteſt teſt 





deraͤh mteſt 


Me 
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du beſchaͤmteſt 


du zahmteſt 
dubeſtroͤmteſt 


du hemmteſt 
du kammteſt 
du ſchlemmteſt 


du verſchlemmteſt 
du uͤberſchwemmteſt 


du ſtaͤmmteſt 
du thaͤmmteſt 


Emtetemmtet 


ihr verbr aͤmtet 


euch graͤmtet 


ihr laͤhmtet 
euch dequenitet 
ihr berahmtet 
ihr beſamtet 
euch ſchantet 
ihr beſchamtet 
ibr zaͤhmtet 


ihr beſtroͤmtet 
ihr bemmtet 


ihr Faınmter 
ihr ſchlemmtet 


ihr verſchlemmet 
ihr uͤberſchwemmtet 


ihr ſtaͤmmtet 
ihr thaͤmmtet 


km Emts emmts 
ein Verbraͤmts 
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ibr Bckümte 
iht uͤberkaͤnts 


ein Gelaͤhmts 


— nehmeg 
ihr benehmts 


ein Berabmes 
er beſamts 
ein Verſchaͤmt⸗ 
Ein Un verſchaͤmts 
ihr beſcamts 
ihr za 

ein Gezab 

ein —* 


ein Beſtroͤmts 


er verſchlemmts 
er uͤberſchwemmts 

er ſtammts 
er thaͤmmts 
ein Frenid⸗ 
des Hemds 

En enn 

deu 


Drebn 
verdrehn 


flehu 
| au 
Fomabn 


ders 


379 



















—— 
verſchmaͤhn untergehn Deännet 
ſehn zergehn Weiber 
beſehn abzugehn * 
erſehn aufzugehn taufent jan 
verſehn aus zugehn wunderge 
etwas verſehn anzugehn noch ſeſg 
mit allem wohl ver⸗ einzugehn all i 
| fchn nachzugehn viel zui 
bie Poſten verſchn umugehn gar 
üserichn fortzugehn noch einmal ty 
wiederſehn vorzugehn * 
das Wiederſehn zuzugehn ü 
geſehn die Augen uͤbergehn Ki 
zuvor geſehn von ſtatten gehn en 
abgeſehn zu Grabe gehn ei 
aufgelchn zu gute gebn gi 
ausgeſehn ich laſſe es gehn aufert 
eingefehn in bie Bilge gehn .. it 
nachgeſehn vor die Hunde gehn] giebtzunzi 
vorgeſehn | In Grunde gehn uber 
zuzujehn ı zu Drimmern gebn ch 
das Verſehn den Krebsgang gehn : 
ein Gerneſehn/ von flatten gehn Ir 
ein Wisderichn | Barbinter bingebn i 
durch dieginger ſehn caduc gehn 2 
gefchehn ins Gehege schn 
wehn! nach Brobie gehn Yo 
verwehn | der Liebe nachzu⸗ 
zehn chn E 
des Dinged muͤßig wi 
N 
gehn: zur Hechzeit gehn — 
begehu laß gebn ‚Sevatte. 
entgchn esmazgehn| Am Gedul 
‚ ergebn ij das Wophlerschn]| . „sah “ 
bintergebn crhoͤhnj IM Diernen 
vergehn das Lehn) U — 
aͤbergehn Affter: Lehn in On’? 


| 
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dance ſtehn WAengen verſchencke 
Wache ſtehn ein Maͤnngen das Geſchencke 
in Sorgen ſtehn die Schencke 

im Selbe ſtehn End der Schencke 
af der Schipoe ber Weinſchencke 
Stebn denct — 

warden Regi⸗ DINGE 
fee fichn| eingehen die Bahre fhmende 
Flangeſchrieben ein Gene Ir: die Schrände 
ſte ein Schweng Bucher Schraͤnce 

‚fehl ich das ver: das Gerrangg | Neider- Schrände 
el |. ein Beränd Silber: Echraͤncke 

zhet zu verſtehn d ich fchrancke 
u Gedothe ſtehn in einander ſꝓrencke 
Arben Ende zuſammen jchrenfe 

cin Gethoͤn ich umſchrencke 
ihrer zwecn die Baͤncke ſten Namen ſcrencke 

Erpectanten Bäncke ich ſencke 

denn die Wechfel: Bancke ich verſencke 
alſodenn ich dencke das Getraͤncke 
wenn bedencke/ Liebes: Trancke 
kilien eıdencke ich trancke 
Caſtanien gedencke das Gejaͤncke 
‚ Be Heiligen verdencke das Schul: Gezancke 
* Himmliſchen ich heſcte das Wort: Gejaͤncke 
tie Irrdiſchen ich kraͤncke 
ich lencke 
Enche das Gelencke En ckel 
— er iſt gelencke — 
tie Mönche er verführt daß Ges — 
lencke 
Enchen — Gefibitenon! — Fun entel 
Geleucke ei € — 
den Noͤnchen/ das find Rende en 
— ich rencke 
eehragen ich vorrenge) Enckeln 
ER Fangen ich ſchencke 
i dhngen deſ ende den Enckeln 
den 


Maa 
ee 
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den Hendeln 
einen prenckeln 
den Schenckeln 
den Sendeln 
mit Sprendeln 


Enckels 


des Enckels 
des Henckels 
des Schenckels 
des Senckels 


Encken 


auf den Baͤncken 
in ben Wechſel Ban⸗ 
e 

auf den Schul⸗Baͤn⸗ 
cken 


auf den Schwitz⸗ 
Banden 

af allen Bier⸗Baͤn⸗ 
cken 

dencken 

bedencken 

erdencken 
gedencken 
verdencken 
wil dirs gedencken 
daran gedencken 
darauf dencken 
auszudencken 
ich trage Bedencken 
sin Theologiſch Be⸗ 
dencken 


bencken 
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anzubencten 
aufzubenden 


zu 
aus zuhencken mit Licbed-Trande 
ſich erbencken 
kraͤncken inKräuter:Trinde 


encken 

in den Gelencken 
abzulencken 
auszulencken 
einzulencken 

mit den Raͤncken 
mit Teuſels⸗Raͤncken 
rencken 
verrencken 
ſcheucken 
beſchencken 
einufchenden 
verſchencken 

mit Geſchencken 
die Schencken 


in den Schencken 


in den Schraͤncken 
in den Buͤcher⸗ 
Sthranden 

in den Kleider: 
Schrancken 

in den Silber⸗ 
Schraͤncken 
ſchrencken 

ein zuſchreucken 

zu umſchraͤncken 
den Nahmen ſchreu⸗ 
cken 

ſchwencken 

aus zuſchwencken 
mit Iohpen Spur 
en 


ſencken 


Verfende | 


rändg | 


einzutrantg 







er wirdtrick 


er iſt viel gelnke ; 


ein Etank 
ein Zaud 


Enden | 


den Denia 
gerhender 
den Krmte 
ſchlene 
Hauer 

den Etirie 
den Zunif- 


Enckers 


ned Herde 

viel ein Kranz 
viel ein Gelent 
des Staͤrcc 
des zu, 






ein Geht 


ZAGetraͤnckes 
Gezanckes 
Schul⸗Gezan⸗ 

ckes 


Wort⸗Gezan⸗ 
des 


encfeft 


du — 
bedencke 
ervdenckeſt 
gedenckeſt 
verdenckeſt 
daran denckeſt 
darauf denckeſt 
an mich dencke 
du henckeſt 
du kraͤnckeſt 
du lenckeſt 
du renckeſt 
du verrenckeſt 
du ſchenckeſt 
beſchenckeſt 
verſchenckeſt 
du ſchrenckeſt 
umſchrenckeſt 
verſchrencke 
platten ſchrenckeſt 
dn ſenckeſt 
du verſenckeſt 
du traͤnckeſt 


Encket 
cer dencket 
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bedencket des e-ν— 
erdencket des Scul⸗Genck⸗ 
gedenetet jdes Wort⸗ Sezancks 

ee 
er hen 
er .. Enckſt 
gekraͤncket | 
er lencket bu benci 
er rencket erbenctiE 
er verrencket ebenctfk 
er Penge verbenstiE 
er beſpenge daran denckſt 
er verſchencket darauf denitfk 
er ſchrencket anmich deneti£ 
er umfchrendet | = benctfE 
er ſchwencket du tranciſt 
ausgeſchwencket 5 
er ſencket durenctt 
er verſencket bus verrenchik 
er traͤncket du febenetik 
du befchentft 
Encklich venaß 
| du ſchrenckſt 
bedencklich du umſchrenckſt 
verfan zlich du fchwendit 
verganglich ‚du ſenckſt 
. „fprendlich Dis verfenetik 
uͤberſchwencklich dus traͤnckſt 
kraͤncklich 
Entsẽcnat 
ich dencks ——8* 
bedencks gedenckt 
des Gelencks⸗ verdenckt 
des Schwend? erden 
des Getraͤncks gehenckt 
Ya 3 au - 


werner) .-- 
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ausgehenckt ſich mengt 
eingehenckt ſich vermengt 
fibtrande] unmtermengt/ 
gekranckt unvermengt 
er lenckt er quengt 
abgelenckt ihr fängt 
eingelenckt er ſengt 
er renckt verſengt 
ausgerenckt er ſprengt 
eingerenckt beſprengt 
verrenckt zerſorengt 
er ſchenckt angeſtrengt 
a 
verſcheuckt 
er ſchrenckt Enckte 
umſchrenckt 
er ſchwenckt er henckte 
auögefihwendt ſich erhenckte 
er fendt | Der Aufgebenckte 
er verſenckt der Ausgehenckte 
er traͤnckt ſich Eranckte 
eingerrandt | der Gekraͤnckte 
er lenckte 
er drängt ı der Abgelenckte 
er bedränge | der Eingelenckte 
iſt bedrangt | er rende 
er fargt er verrenckte 
Feuer fange | der Auggerendte| 
ein Wildfange| der Eingerenckte 
er verfängt er ſchenckte 
Dad Pferd verfange| er beſchenckte 
es verfaͤngt . er verfihenckte 
er hengt er ſchrenckte 
ſich behengt er umſchrenckte 
ſich erhengt er ſenckte 
er verhengt er verſenckte 
er erlaͤngt er traͤndte 
er verlaͤngt/ das Eingetrauckte 


er übern 

er zerfpreng 
der Angeilt 
er am 


Enckten 


fie here 
ſich erheut 
die rei 
die Uußgeberil 
ſich Eran 
bie Gektär 
fielen 
die Abgelen 
die ._. 
fie ver. 
verti- 
Die Auẽgeren 
die Enicc 
fie Kb 
beſce 


verſche 
ſie ſch 
Tel 
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fie ſenckten ein Berlängter 
fie verſencken ein Semengter 
'  fietrandeen! ein Bermengter 
“ Enpetranckten| ein Untermengter 
x | ein Beguengter 
ſee draͤngten cin Beriengter 
bie Bedrangten ein Beiprengter 
die Erlangten, Ausgeſprengter 
fie verlangten | 
ſich mengten 
ſie vermengten Encktes 
hi: Eingemengten ein en Stesſß 
die Unermengten ein ei bee 
fi: quengten | ein Qutgehencries 
ſie ſengten ein Gtraͤncktes 
ſie verfengeen | ein Gelencktes 
heiprengeen ein Verrencktes 
fie befprengten | ein Beſchencktes 
rgeriprengten| ein Geſchencktes 
te Angeſtrengten ein Verſchencktes 
ſich zwengten ein Geſchrencktes 
ein Um’ideenchteg 
Enter ein Verſencktes 
ein Schenckter ein Getrancktes 
em Gedranckter : 
ein Gelenctter ein Debrangtes 
ein Berrenckter cin Derlangtes 
ein Bei ein Gemengtes 
eſchenckter m 
an Geſchenckter/ EM Vermengtes 
in Ecſhrenctter/ ein Untermengtes 
en Linſchrenckter cin Geſengte⸗ 
Kalluberihrenckter ‚ein Verſengtes 
cin Sefenckter | , EM Beſprengtes 


ein Verſenckter 
ein Getraͤnckter 


in Vedraͤngter 


ein Ausgeſprengtes 


Enckteſt 
du henckteſt 


Aa 4 
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dich erhenckteſt 


dich kraͤnckteſt 
du lenckteſt 


du renckteſt 


du verrendhteit 
du ſenckteſt 

du verſenckteſt 

du ſchenckteſt 

du beſchenckteſt 
du verſchenckteſt 
du ſchrenckteſt 

du umſchrenckteſt 
du ſchwenckteſt 
du traͤnckteſt 


du draͤngteſt 

du bedraͤngteſt 
du erlaͤngteſt 

du verlaͤngteſt 
du mengteſt 
dich vermengteſt 
untermengteſt 
du quengteſt 

du ſengteſt 

du verſengteſt 
duſprengteſt 

du beſprengteſt 
du überſprengteſt 


Encktet 


ihr hencktet 
euch erhencktet 
euch kraͤncktet 
lencktet 
rencktet 
verrencktet 


ihr ſchencktet 
beſchen⸗ 
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beſchencktet, 


verſchencktet 
ihr ſchrencktet 
umſchrencktet 
ihr ſchwencktet 
ihr ſencktet 
ihr verſencktet 
ihr traͤncktet 


ihr draͤngtet 


ihr bedraͤngtet 


ibr erlaͤngtet 
ihr mengtet 
ihr vermengtet 
ihr untermengtet 
ihr quengtet 

ihr ſengtet 

ihr verſengtet 
ihr ſprengtet 
ihr beſprengtet 
ihr zerſprengtet 


Enckts 


man denckts 
man bedenckts 
man erdenckts 
ein Aufgehenckts 
ein Ausgehenckts 
ein Erhenckts 
ein Gekraͤnckts 
er lenckts 

ein Abgelenckts 
ein Eingelenckts 
ein Verrenckts 
er ſchenckts 

er verſchenckts 
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er ſchrenckts ich eiſm 
ein Unbeſchrenckts Brian 
cin Eingeſchrenckts Die San, 
ein Geſenckts freye Hin 
ein Verſenckts wumdt die ham 
ein Getraͤnckts — 
ich pa 
“ein Bebrängte ich Der 
er faͤngts ich) ſha 
er benges| ich verſchien 
er behengts ildh ſeun 
er verhengts ich verlik 
er verlangte ich überfenh 
er mengts die Erik 
ein Gemengts  _ die Eu 
ein Vermengts Die Landes Etem 
ein Untermengts die Reichs Stat 
ein Verſengts die Kirchen-Stan 
ein Geſprengts alle drey Erin 
ein Zerſprengts die War 
ein angeſtrengts . ich wet 
ich entrck 
i 
End fihe Ent) "ram 
die Sommer 
Ende | | 
Endd 
bag 
* ee ‚ bie Sur 
ich bande | Die Liebee-Har 
ein Reimgebände dag Getat 
Pa in. 
ich verblende n 
die Brande| Endel 
bie Hoͤllen Brände | mit ben Hantk 


ich fände mit Liebes: Hand 


mich befande 


fie and 


{ 
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den die Pfaͤnder 
— nz — Ränder 
allen En & lich faffe ed bemenden ein Schander 
e fie en id laſſ entwenden ein Ehrenſchaͤnder 
rtlan⸗ nicht are verwenden ein Verſchwender 
fie Banden abzuwenden . ein Stender 
fie verbanden anfzumenden ein gBafferfiender 
fie blenden ] _ anzuwenden: ein Bratenwender 
fie verblenden einzumenben | B 
den Bränden vorzumenden Endern 
‚helfen: Branden umzuwenden | 
fie fanden zugumenden| aͤndern 
ih befanden] Pas Kleid wenden verändern 
fie erfanden | das Blat kan füh mit Banders 
die Behenden wenden ‚den Braͤndern 


mie den Handen die Augen verwenden in den: Laͤndern 
ghats in Haͤnden den Braten wenden in fremden Ländern 


usben Handen die Wendeni den Hollaͤndern 
die Lenden die Sonnenwenden/ ben Engellaͤndern 
een ; pn Seelandern 
volleuden en Morgenlaͤndern 
pländen Ender den Elendern 
verpfaͤuden — in den Calendern 
an den Raͤnden bie Bander mit Pfaͤndern 
ſchaͤnden die Braͤnder mit Randern 
verſchwenden viel behender den Schandern 
ſenden ein Elender den ab ri 
üserfenden ein Gelaͤnder feblendern 
abzuienden die Kinder verfchlendern 
ausgufenden] die Engellander den Berkhwendern 
einufenden! , bie Hellander ;. Waſſerſtendern 


uzuſenden ein Niederlaͤnder 
bie Spenden ein Oberlänber ben Bratenwendern 


den E Staͤnden die Curlaͤnder 
u Ehren: S Standen die Morgenlaͤnder Enders 
nted, Ständen die Lappländer 


Kirche fremde ander nichts elenderd 
au) —**— —— | ein Calender| des Gelendere 


Aa des 
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des Ealenderd 

des Engeländers 
des Schaͤnders 

des Ehrenſchanders 
des Verſchwenders 
des Waſſerſtenders 
des Bratenwenders 


Enderſt 


du aͤnderſt 

du veraͤnderſt 
du ſchlenderſt 
du verſchlenderſt 


Endert 


er aͤndert 

er veraͤndert 
geändert 
ungeandert 
unverändert 
er ſchlendert 
er veriihlendert 
hingeſchlendert 


Endes 
des Endes 
ein Behendes 
Endeſt 
du endeſt 


du vollendeſt 
du baͤndeſt 


as (0)3& 


Bu T Buverkändeft 
du blendeſt 

du verblendeſt 
du fandeſt 
dich befandeſt 
——— Iuerfänteft 
du lanteft 
anlaͤndeſt 

du pfaͤndeſt 
du verpfaͤndeſt 
du ſendeſt 

du uͤberſendeſt 
du ſchaͤndeſt 

du ſpendeſt 

du wendeſt 

du versendet 


| 


er übern 
ai 
Ausgehr 
eingefes 
wegheit 
zugeſan 
er rih 


er enteð 


er verkch 
abgerich 
angerch 
aufgen a 
eingerch 
vor He a 
umginech 
zugew; i 


die Augen verwendeſt die Augen 
den Seiger umwen⸗den Braten m 


deſt 
das Kleid wendeſt 


das Blat 


ben Braten wendeſt Ends ſ. 6 
Endlich 
3 


Endet 


er endet 
ihr baͤndet 
ihr verbaͤndet 


er blendet 


er verblendet 
er landet 
angelandet 
er vollendet 
er pfandet 

er verpfaͤndet 
er Khander 
er endet 

er verjendet 
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———— ———— — 
den Wänden Die Pfänber 
———— 
allen Enden ich laſſe es bewenden  eiM DEE 
= fie en nv 1 entwenden ein Ehrenſchander 
afan? nicht = verwenden ein Der ſchwenher 
ſie banden abzumenden, , _eim Etender 
fie verbanden aufjumenden em Waſſerſtender 
fie blenden | _ anzuwenden : ein Bratenwender 
fie verblenden einzuwenden | j 
den Bränden vorzumenden Enden 
ahoͤllen⸗ Braͤnden umzuwenden/ we 
fie fanden zuzumenden| aͤndern 
ſich befanden] das Kleid werden verändern 
fie erfanden | das Blatfan füh mit Banderns 
die Behenden wenden den Braͤndern 


. Te Händen die Augen verwenden in den: andern 
m patsin de den Braten wenden in fremden Ländern 


stausben Fand en die Wenden/ den Hollaͤndern 
die genden) die Sonnenwenden/ den Engelländern 
anzuländen . | den Seelandern 
vellenden Ender den Morgenlaͤndern 
ben — ii F 5* 
verpran ? e in den Sale 
an den Raͤnden die Baͤnder mit Pfaͤndern 
ſchaͤnden die Braͤnder mit Randern 
verſchwenden viel behender den Schandern 
ſenden ein Elender den ——— 
überfenden — ſchlendern 
abzuſenden verſchlen 
ausjufenden die Engellander den ae 


einzufenden die Hollander 334 
nufen ein Niederländer „H Vafkeftenbern 


u ben 
die Epenben ein Dberlanber den Bratenwendern 


den Staͤnd die Curlaͤnder 
uhren: Sinden die ————— Enders 
tet. Ständen die Lapplaͤnder 


Kitchen fremde Lander nichts elenderd 
X Keine, — ein Calender) des Belenderg 
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des Calenders du verbaͤndeſt er ibe 
des Engelaͤnders du blendeſt abc 
bei Schaͤnders du verblendeſt aushtng 
des Eyrenfchänderd du fändeft eingeſr 
des Verſchwenders dich befandeſt wegge 
des Waſſerſtenders du erfaͤndeſt Ziceſtg 
des Bratenwenders du landeſt eng 
anlaͤndeſter cnm:ð 
Enderſt du pfaͤndeſt er vernee 

du verpfaͤndeſt abyerı: 

du aͤnderſt „Ru ſendeſt angenn 

du veraͤnderſt du uͤberſendeſt aufgen 

du ſchlenderſt — — 

u peude rgce 

——— du wendeſt umgiic: 

Endert du verwendent jugem 


die Augen verwendeſtdie Augen verm: 
ei den rate j 
er ändere den Seiger umsecn: den Braten Mi 
er veräntert ., deſt das Blat ſichw 
das Kleid wendeſt | 


„gender pen Braten menbeft Ends ſ. E 
unverändert F 
er ſchlendert Endet Endlich 

er verſchlendert 
hingeſchlendert RER 
= ihr bandet 
Endes ihr —— 
“ er blendee | 5 
bei Ends] er verblenter Endt fh: 
ein Behendes er landet Ä 
' angelünbe Ene 
7 er vollendet | 
Endeft er pfändet . 
er ver pfantet nu! 
bu enbefi er ſchaͤndet ein? 
du vollendeſt er ſendet id; 


du bandeft er verjendet 


Yucr- Haͤhne 


dnapp⸗Hahne | 
ene 


Die Röhre 
Die Lehne 
mich Ichne 
die Maͤhne 
die Sehne 
» Schwaͤne 
mich fehne 
geſehne 
angeſehne 
unangeſehne 
geichehne 
ungeſchehne 
die Spaͤne 
die Thraͤne 
ich thraͤne 
ich gewehne 
ich entwehne 
ich verwehne 
die Zaͤhne 
Sahante Zähne 


klephantẽ-Zaͤhne 


Notabene 
zur Froͤhne 
ich böpne 
ich verhoͤhne 
ich Eröne 
ich befröne 
zu Lehne 
ich belehne 
ich entlehne 
ich verlehne 
Magdalcne 
Dulcimene 
Solimene 
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Guavimene 
Phylurene 
Irene 
Hippocrene 
die Sirene 
eine Scene 


die Schoͤne 


ich beſchoͤne 
wunderſchoͤne 
die Soͤhne 
ich verſoͤhne 
ich thoͤne 

ich erthoͤne 
ein Gethoͤne 
ich gewoͤhne 


ich entwoͤhne 


ich verwoͤhne 


Enen 


bahnen 

den Weg baͤhnen 
die Daͤnen 

denen 

ſich dehnen 

aus zudehnen 
gaͤhnen 

den Haͤhnen 

ben Auer-Hahnen 
jenen 

- anf Kabnen 
fich lehnen 
abzulehnen 
anzulehnen 
aufzulehnen 

den Schwanen 
die Sehnen 
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fi) fehrsess 

die Thraͤn en 
bethraͤnen 
gerchnens 
entnchness 
maß — 


— abgemmehnne 








den Zahnen 

ben Elephanten⸗ 
Zaͤhnen 
nten⸗ 


Zähnen 
Die Saracenen 
fröpnen 


Föhnen 
verhoͤhnen 
aus puhoͤhnen 
kroͤnen 
bekroͤnen 
lechnen 
belehnen 
abzulehnen 
emlehnen 
verlehnen 
Magdalenen 
Dulcimenen 
en Cprenen 
den Girenen 
den Scpoͤnen 
beſchoͤnen 
verſohnen 
den Eohnen 
antzuföbren 
ſtoͤtznen 


— — 
— — — — — ee r 
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gewöhnen | ein Unbeſehnes du entwiſ 
entwoͤ hnen ein Geſchehnes verwehn 
verwoͤhnen abgewehie 
abgewoͤhnen des Lehnes angewhn⸗ 
angemöhnen] des Affter Lehnes 

ein Kind entwoͤhnen des Maͤnner⸗ Lehnes E 

des —533 net 
w n 
Ener des Gethönch er ki 
jener en 
ausgedebn 
ein Geepner) Enecſt er gi 
ein Angefchner j er ihn 
ein Unbeſehner bu baͤhneſt ſich Ich 
ein Zehner dich dehneſt aufgelehr 
du gaͤhneſt abgelche 
ein Froͤhner dich anlehneſt ſich ſeh 
LEin Höhner dich fehneit er cbrin 
ein Tagelöhner du thraͤneſt er wehn 
ein Caracener | dich gewehneſt er. ermibn 
viel:,feböner| dich entwehneſt er entwhr 
ein Derföbner dich verwehneſt er gewehn 
abgemebneit abgemela 
Eners angewehneſt angeweha 
8 Froͤhner du fröhn-fl er [rc 
— du hoͤhneſt er heha 
des Tagelöhmerg | du verbebnei aufgeben 
miorsihener|  quädiing| et 
des Verſohners du Kon — — 
u belehneſt/ 

Enes du entlehneſt verki® 
du verlehneſt entiOi 
jenes du beſchoͤneſt er biz 
ein Befchnes du verſoneſt er verſ 
ein Abgeſehnes du thoͤneſt ausge 
ein Angeſehnes du gewoͤhneſt er chi 


BC) 


er möhnet die Gpaßier: Gange 
er gemöhnet geb und genge 









81 
ein Pengel 
cin Schwengel 
an Galgenſchwen⸗ 
gel 


ein Stengel 
das Geklengel 


Engeln 
den Engeln 
einen gergeln 
den Maͤngeln 


klengeln 


den Pengeln 

den Schwengeln 
den Galgenſchwen⸗ 
n 


den Gtengeln 
abzutengeln 
einen thuͤrengeln 


Engels 
dd Engels 


Sten 
des Serie 
Engelſt 

du gengelſt 


t entmübnet ‚ ich henge 
verwoͤhnet ich behenge 
angewoͤhnet ger 
ewoͤhnet i enge | 
Me wenn. re J 
ie Lange 
Enff 1 eläng 
ich verlange 
ber Senff in die Länge 
‚ Eradt Genff nach der Lange 
ich menge 
Enffe ich vermenge 
untermenge 
mit Senffe das Hand Gemenge 
— 
F as Gequenge 
Enffte die nn. 
n⸗ S ſaͤnge 
eine Senffte ich fenge 
ich verferige |. 
Enge ich fprenge 
ich beſprenge 
cð iſt enge ich uͤberſprenge 
die Enge ich zerſprenge 
hi Meer⸗Enge die Straͤnge 
in die Enge geſtrenge 
dad Gedraͤnge ich ſtrenge 
ich draͤnge er iſt ſtrenge 
ich bedraͤnge ich zwaͤnge 
die * 
sale: 
Ne Engel 
thatfcined ye 
ie Waſſer⸗ ge ein Engel 
die Bier⸗Gaͤnge die Mangel 


| 





Ne Yusen-Bänge | bie Suͤnden: Mangel 


du Flengelft 
du thuͤrengelſt 


Engel‘ 














Wi you irl.- 


— —⸗ 


— ru 


% 
»s 
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den Geſaͤngen 
menn fie fangen 
— ic ſengen 
verſengen 

fie ſprengen 
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Engelt beſprengen 
gerfprengen | 
er gengelt auszuſprengen 
er klengelt = — 
er thuͤrengelt rengen 
die Geſtrengen 
anzuſtrengen 
Engen ſie zwangen 
die Meer⸗Engen wenn fie bezwangen 
— 
raͤngen 
einen verdraͤngen Enger 
wenn ſie fangen , 
inden Gängen bie Yenger 
in den Waffergängen viel enger 
auf ten Hurengaͤn⸗ viel banger 
gen viel gedr anger 
auf den Biergaͤngen die Fänger 
auf den Epagicr: Grillenfanger 
Gängen, „der Hirfchtanger 
hengen| der Maufefanger 
bekengen der Rattenfaͤnger 
veibenzen/ der Bogchanger 
ti Schelle anhangen der Henger 
wenn fie Hängen langer 
die Fangen je langer 
erlangen deſto langer 
verlangen ein Sanger 
mengen ein Senger 
vermengen ein Strenger 
umterinengen ein Geſtrenger 
eirzumengen 
quengen Engern 


au’ den Aengern 
mit viel engern 
in Gedrangern 


den Hirſchfangern 


— —— 
den Ma: :füng In 
den Nattenfar; m 
den Vogelſcn „Ci 

den Hengn 
zerbencg An 
ver, gen 
denE San c 
Keira 

den Schen 
zangen 


Engers 


maß cn . 
ein Gedret 

DEN: rſchicr. 

des Maußfanu 
des Natıenfar.n 
des Vogelſa. ji 
des Her u 
nichia lauen 
De Ean u 
ein Stririt 
ein Gefliiiy 


Enger 


er geriet 
er virlar 
er ſchwa 
er zan.! 


Enges 


ein Sn; 


des Grli-". 
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m un 2003 
; Gepraͤnges ſich bebenget ded 
—— er en | — —— 
36 er verlaͤnget / Geſtrengß 
ein Geſtrenges ae 
er vermenget 
Engeft eingemenget | Engſt 
_. 
du drangeft er queng du draͤngſt 
tu bedraͤngeſt ihr fänget du —* 
verdraͤngeft er ſenget fu vertrangik 
du fangeſt er verfenget tu fangfe 
du hengeſt ihr fpranget du verfängie 
du behengeit ‚the fprenget du bengft 
bu verhengert Ihr beiprenget Dich behengff 
tu verlange] ibhr zerfprenget tuverbengff 
du mengeſt ‚Die Feſtung fprenget du erlängfk 
du vermengeſt ‚Sr zwaͤnget du verlängft 
untermengeſt Ihr bezwaͤnget ſchon iangi 
du — du — 
dn fange ich. du vermeng 
du Bar Eng lich 
du verſengej nal; du queng 
tu ſpraͤngeſt . tu ſengſt 
du zerſpraͤngeſt du verfengff 
bu (prengeft bedencklich du ſprengft 
du beſprengeſt kraͤnctlich beſprengſt 
h — renctlic rſercusſt 
u bezwang 6 fi u zwaͤng 
| ũberſchwencklich — 
Enget Engniß 
er dranget BA Bedraͤngniß Engt 
er bedranget das Berhängniß draͤugt 
er rerdraͤnget er draͤn 
| e a Enge er betrangt 
er verfänget j er rerdrangt 
er henget ein Engs er fange 


etrt 
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er verfangt 
er hangt 


fich behengt 
er verhangt 
er verlange 
sich menge 
vermengt 
untermengt 
unvermengt 
er quengt 
ihr ſaͤngt 

er ſengt 

er verſengt 
ihr ſprangt 
er ſprengt 

er beſprengt 
er zerſprengt 
ausgeſprengt 
eingeſprengt 


er hat mich herge⸗ 


ſprengt 
angeſtrengt 
ihr zwaͤngt 


er denckt 
er bedenckt 
er gedenckt 
er verdenckt 
er henckt 
aufgehenckt 
ausgehenckt 
ein gehenckt 
ſich kraͤnckt 
gekraͤnckt 
er lenckt 
abgelenckt 
eingelenckt 
er renckt 
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eingerenct 
verrenckt 
er ſchenckt 
beſchenckt 
verſchencht 


er ſchrenckt 


umſchrenckt 
er ſenckt 

er verſenckt 
er traͤnckt 
eingetraͤnckt 


Engte 


er draͤnate 
er bedrangte 


Der Bedrangte 


er verlangte 
fich mente 
er vermengte 
untermengfe 
er quenjte 
er ſengte 

er verfengte 
er ſprenzte 


er beſprengte 
er zerſprengte 
der Angeſtrengte 


er zwengte 


er heuckte 
fich erbenckte 


der Aufgebenckte 
der Ausgehenckte 


ſich kraͤnckte 
er lenckte 


der Abgelenckte die Ausgehend 


—— 

der Eingel, 
er rt 

er derte 

der Ankzeri, 
der Eifze:c 
er ſcu 

er beſche 

er verſche 
er führe 
er umſchre 
et en 

er var: 

er tran 

der Eingetren 


Engten 


hie drin: 

Lie Bedran 
bie Verlatn 
fich mer.ı 

ſich vermen 
die Eingeme: 
Die Untermen⸗ 
fie quest 
Gehe 

fie veren.i 

ſie (rei 

fie beſprer f 
fie zerſprer 
Die Angeitrer 3 
fie pi 
| 







Die Ausgeher 


| 


ſich kranckten 


de Gefranckten 


— 
ſie huckten 
die Aberlenckten 
tie Einyilenckten 
ſie reuckten 
fie verrenckten 
tie Rusgerencten 
denerenckten 
ſic ichenckten 
beſchenckten 
rerſchenctten 
fie ſhdrenckten 
ſeundreudten 
ſie ſchꝛoenckten 
ſfe ſenckten 
ſie derſerckten 
ſie traͤnckten 
; di Ertrandten 


' Engtir 
, in Tcbrängeer 
tin Verlangter 
. an Eemengter 
tin Vermenzter 
xen Untermengter 
cin Gequengter 
ein Verſengter 
jo Tejprengter 

Auẽgeſprengter 


tin Gehenckter 
„en Gekraͤuckter 
| ‚ea Gelenckter 
ein Verrenckter 
In Veſchenckter 
Mi Geſchwenckter 
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ein Geichrendter | . Ddubedrangteff 


ein Umſchrenckter 


ein Undeſchr enckter 


ein Geſenckter 
ein Veirſenckter 
en Getranckter 


Engtes 


ein Bedraͤngtes 


ein Verlaͤngtes— 


ein Gemengtes 
ein Verriengtes 
ein Untermengtes 
ein Geſengtes 

ein Verjengtes 
ein Beſprengtes 


ein Ausgeſpreng:es 


ein Echencktes 


cin Auigeyencktes 


ein Auẽ gehencktes 
ein Gekraucktes 
ein Gelencktes 

ein Verrencktes 
ein Beſchencktes 
ein Verſchencktes 
ein Geſchrencktes 
ein Uniſchrenckteẽ 


ein Undeſchrencktes 
eiiʒ Geſchwencktes 


ein Geſencktes 
ein Verſencktes 
cin Getraͤncktes 


Engteſt 


du rise 


35 


du verlangtcfk 
du mengteft 
du vermengteſt 
du untermengteſt 
du quengteſt 
du ſengteſt 
du verſengteſt 
du ſprengteſt 
du zerſprengteſt 

‚ bu beuckteft 
dich ethenckteſt 
dich kraͤnckteſt 
du lenckteſt 
du renckteſt 
du verrenckteſt 
du ſchenckteſt 
du deſchenckteſt 
du verſchenckteſt 
du ſchrenckteſt 


du umſchrenckteſt 


du ſchwenckteſt 
du ſenckteſt 

du verſenckteſt 
du traͤnckteſt 


Encktet 


ibr draͤngtet 
ihr bedrangtet 
‚Ihr erlangte 
ihr verlaͤugtet 
euch mengtet 
ihr rermengtet 
untermengtet 
idF quengtet 


ihr 
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ihr ſengtet 

ibr verfengtet 
ihr fprengfet 
ihr beſprengtet 
ihr zerſprengtet 


ihr hencktet 
euch erhenclktet 
euch kraͤncktet 
ihr lencktet 


ihr verſchencktet 
ihr fryrencktet 
ihr ſchwencktet 


ihr ſencktet 
ihr verſencktet 
ihr traͤncktet 


Engts 


ein Bedraͤngts 

er faͤngts 

er hesiat€ 

er bebengts 

er verhengts 

er virlangte 

, er mengts 

ein Gimengis 

, „ein Vermenges 
‚ein Untermengts 
er verfengis 

ein Geſprengts 
ein Serirrengtd 
‚ein Augeftrengtg 


man denckt⸗ 
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mas bebenckts eye: 
man erdenckts Bey 
ein Aufgehenckts ern 
ein Aus gehenckts idin 
ein Erhaͤnckts * 
ein Geliaͤuckts Derten 
er lenckts Lie Fer 
ein Abgelenckts ichtten 
ein Eingelenckts ich zerteem 
ein ee 
er ſchenckt ich g 
er beſcheuckts —** 
ein Verſchenckts ich kom 
er ſchrenckis 
ein Uniſchrenckts 
ein Unbeſchrenckts Ennen 
ein —— 
ein Verſenckts 
ein Getraͤnckts — 
kenna 
Enlich belenra 
— erkemn 
aͤhnlich verkenna 
ſehnlich au erfenen 
..f en Weibertens 
mannlich nensa 
Beenna 
ernenna 
Enne = 
berenma 
ich brenne verrennu 
ich verbrenne | den Paß verrens 
Die Denise] lauffen und reun⸗ 
ich kenne ing Verberbenrir 
bebenne nen 
erkenne) zu Bobenrenmn 
verfenne Bincin renna 
Die Ten 


zuerkenne 





| 


SICH u 








trennen den Bönnern 
zertvennen]| den Wißgönnern 
gönnen . 
vergönnen Enners 
mißgönnen des Brennerd 
IOnnE des Diordbrennerd]  ” 
des Kohlenbreuners 
Enner des Brantewein⸗ 
brenners 
in Kohlenbrenner des Nenner 
ia Morbörenner 
cn Brantewein Cpaune 
brenner 
Ä des Goͤnners 
in Reıner| 3 Mißgönners 
ein Pfaͤnner 
ein Epenne] Enneft 
uttens Trenner 
die Männer du brenneſt 
du verbrenneſt 
cin Bönmer] du kenueſi 
in Mißgoͤnner bekenneſt 
— 
verkenne 
Ennern hf 
den Brennern bu — 
Nohlenbrennern du ernenneſt 
Naddrennern du renneſt 
A — „Berenneft 
du Befennern —— 
In nern du jertrenneff | 
den Mannern du goͤnneſt 
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du vergoͤnne 
du mißgoͤn 
du Eönneff 


Ennet 


er brennet 
er verbremmet 
er kennet 
bekennet 
erkennet 
verkennet 

‚ duerkennee 
auf ihn befennee 


ſich darıu bekennet 


ein Weib erkennet 
er nennet 

er benennet 

er ernennet 

er remnet 

er berennet 

er verrennet 

er trennet 

er zertrennet 


Ens 


fie verdrehnß 
des Flehus 
des Schmahns 
fie verſhmaͤbns 
fie ſehns 

fie beſchns 

ſie erſehnß 

fie verſehns 
unverſehus 

hie uͤberſehns⸗ 


bes 





’ 
r 
} 
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Des Wiederſehns 
Dei Verſehns 
des Gerneſchns 


des Gehns 

fie begebns 

fie bintergebns 
fie uber gehns 

des "Wohlergehen 

des Lehns 

des Affter⸗x und 

Des Maͤnner ⸗Lehnẽ 

des Weider⸗Lehus 

was ſchoͤns 


was wunderſchoͤns 


was alluuichöng 
fie geſtehns 

ſie verſtehns 
des Auferſtehns 
ſie uͤberſeyns 
Athens 

des Gethoͤns 


des Heiligens 
des Himmliſchens 
des Irdiſchens 
&c. 


Enſt ennſt 


du baͤhnſt 
dich debnſi 
du gaͤbnſt 

du lehnſt 
dich anlebnſt 
dich ſehnſt 
du thraͤnſt 
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Lich gewehnſt 
dich entwehnſt 
dich vermehnit 

abgewebnſt 

angewehnſt 


du froͤhnſt 

du boͤhnſt 

du verboͤhuſt 
du kroͤnſt 

du bekroͤnſt 
tdu ſch nt 

du be lehnſt 
du entlehnſt 
du verlehnſt 
du beſchoͤuſt 
du verſohnſt 
du ſtoͤhnſt 

du thoͤnſt 

du gewoͤhnſt 
dn ent woͤhnſt 
du verwoͤhnſt 
abgewoͤhnſt 
angewoͤhnſt 


du brennſt 
du verbrennſt 
du kennſt 
bekennſt 
erkennſt 
verkennſt 
zuerkennſt 
daju erkennſt 


auf bekennſt 


du nennſt 
benennſt 
ernennſt 


du rennſt 


duberen 
du verren 
dutren 

du zertren 


du fir 
du verger 
uen 


Ent ennt 


er ba 
cerrd 
ausgetd 
erg 
el 
aufacı] 
ama.'d 
ab: I 
ii} 

er tbii 
ermi 
eremd 
er ini 
er entre 
abgew⸗ 
ange 





er belchnt 

er verlehnt 
er entlehnt 
er beſchoͤnt 
er verſoͤhnt 
ausgeſohnt 
er ſtoͤhnt 
er thoͤnt 
er gewoͤhnt 
er ent woͤhnt 


er verwoͤhnt! 


angewoͤhnt 
abgewoͤhnut 


ihr baͤndt 

er blendt 
geblendt 
verblendt 

er brennt 

er entbiennt 

er verbrennt 
abgebrennt 
angehreunt 

ein Accent 

der Orient 

der Occident 

cin Praſident 
ein Student 
3Euperintendent 
ein Gonfingent 
ein Regent 

er gönnt 
vergoͤn⸗ it 
— 


F ennt 
tem, 
"erkenne 

verkennt 
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zuerkennt 


ihr koͤnnt 


æ quivalent 


excellent} - -- 


corpulent 
ein Talent 
angslandt 


das Argument. 


der Bettelment 
ein Compliment 


das Element/ 
beym Element . 


beym Fickerment 
ein Fundament 
das Firmament 


das Inſtrument 


das Logement 
das Medicament 
das Monument 
das Pergament 
das Regiment 
das Sacrament 
das Supplement 
das Teſtament 
das Tractament 
er nennt 

er benennt 

er ernennt 
em.nent 


verpfändt | 
Ente ennte 


er rennt 
er berennt 
er verrennt 


den Paß verrennt 


lauft und rennt 
er fchände 


ungefchandt] - 


aus geſchaͤndt 
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er derſchwendt 


ex fende 
er üsersenbe . 
abgeſendt 


ausgeſendt 


eingeſendt 
fortgeſendt 
weggeſendt 
zugeſendt 
das Praͤſent 
ein Pafent 
attent 

das Intent 
der Advent 
der Convent 
er trennt 

er zertrennt 
abgetrennt 
aufgerrennt 
zertrennt 
er wendt 

er eutwendt 
er verwendt 
abgewendt 
aufgewendt 
angewendt 
eingewendt 
vorgewendt 


zuzewendt 


ich baͤhnte 


der Gebaͤhnte 


mich dehnte 


der ausgedehnte 
er sa⸗pnute 


nd a En 5 vu 4 


F Toeooe 
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er lehnte er verbrennte 
der Rufgelehnte Der Abgebiennte 
ber Abaclehnte der Unz:ebrennte 
ſech (hate mir Demi Niceente 
er toraͤute im Diiente 
er wehnte in Occidente 
er erwehnte ein Praſidente 
er gewehnte ein Studente 
er entwehrte ein Euperintendente 
er verwehnte Dem Contingente 
ker Abgçewehnte ein Regente 
der Angewehnte er kennte 
bekenute 
er froͤhnte erkennte 
er hoͤhnte verkennte 
er derbhoͤhnte der Corpulente 
‚der Ausgeboͤhnte im Talente 
er kroͤnte der Angelaͤndte 
der Bekroͤnte! dem Argumente 


er lehnte mit dem Bettelmente 


er belchnte] die Complimente 
er verlehnte beym Elemente 
er entlebnee | dem Fundamente 
er beſchoͤntej am Firmamente 
erverfchnte! dem Inflrumente 
der Ausgeſobnte im Logemente 
ertbönte! Lem Mebicamente 

er gewoͤrrte tem ionumente 

er entwörntej den Pergamente 
er verwoͤhnte dem Regimente 
Ber Abgewoͤhnteſ) dem Eupplemente 
ter Angewöhnte] ein Sacramente 
im Teſtamente 

er bientte] dem Tractamente 

der Geblendte er nennt 
er verblendee er benennte 
er brennte er nen, 

er entbrennte er verpẽdie 


| 


Er renne 
Er berenn⸗ 


er ht 

er verſchwendt⸗ 
„er fentie 

er Ußeriintg 
Dem Pointe 

im Parente 

Der Attene 

nach dem Interte 
im Advente 

beym Conve 
er trennte 

er gertrennte 

das Aufgetremu 
er wendtt 

er entwende 

der Entmenitt 
Dad Abgewendte 
das Eingemu.t 
Das Borgemat 
das Zugementt 


Entel 


die Muͤme 
das gar 


Enten 
— 
di⸗Gehwilen 


ut edehrten 
bie AUER m 


die Aufgelehnt“ 


e 


2SCo)5E 

























ſich ſehnten g die Nbgebrennten ı 
fie thranten | Biel Angebrennten 
fie mebnten mit Accenten 

ſie eatwehnten dem Praſidenten 
ſie erwehnten die Studenten 
fie verwehnten dem Superintenden⸗ 
fie gewehnten ten 
die Ubgemehnten dem Regenten 
Ne Angewehnten fie kennten 
belennten 
ſie fröbnıten erkennten 
fie hoͤhnten verkennten 
ſie verhoͤhnten zuerkennten 
iusgeköhrten] den Corpulenten 
fie ,krenten) mit den Talenten 
tie Bekroͤnten) Die Angelandten 
die Gekreuten) mit Argumenten 
ſie lehnten] mit Complimenten 
ſie belehnten den Elementen 
ſie entlehnten/ an Fundamenten 
ſie verlehnten/ mit Inſtrumenten 
die Belehnten] mit Medicamenten 
Mieselehnten] Den Monumenten 
fr befihönten] ben Sarramenten 
fe verehrten] mit Supplementen 


fie thoͤnten in Teſtamenten 

ſie gewohnten fie nennten 
ſih verrmöhnten fie benennten 
' necnttschnten ernennten 
rAbgewohnten verpfandten 
Angewoͤhnten die Rendten 
| jährliche Renten 

tie Enten fie rennten 

fic blendten fie berennten 
eblendten ſie verrennten 
eVerblendten ſie ſchaͤndten 
fe drennten/ fie verſchwendien 

I verbrennen ſie ſendten 
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- fie uberfendten 
mit Praienten 
mit Patenten 

Die Attenten 

in Sonventen 

fie trennten 

fie zertrennten 
bie Abgetrennten 
vie Sertrennten 
fie wendten 

fie entivendten 

fie vermweudten 
die Abgewendten 
die Aufgewendten 
bie Eingemenbteg 


die Vorgewendten 


Die Zugewendten 


Enter ennter 


ein Gebaͤhnter 
cin Sedehuter 
ein Aufgelehnter 
cin Ermehnter 


ein Abgewehnter 
cin Angewehuter 


ein Berböhnter 
ein Außgeböhnter 
ein Bekroͤnter 
ein Gekroͤnter 
ein Belchnter 

ein Entlehnter 
ein Verlehnter 


397 


ein Beſchoͤnter 
ein Berföhnter 


ein Ausgeſoͤpnter 
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ein Vorgewendter 


ein Zugewendter 


ein Gewoͤhnter Entes enntes 


ein Entwoͤhnter 
- ein Verwoͤhnter 
ein Atgemöbnter 
ein Angemöhnter 


ein Schlendter 
em Berblendter 
ein Enthrennter 
ein Berbrennter 
ein übgebrennter 
ein Angebrennter 
ein Erkennter 

ein Verkennter 
ein Corpulenter 
ein Angelaͤudter 
die AUraummenter 
Die Elementer 
Die Logementer 
Die Regimenter 
ein Benennter 
ein Ernennter 
ein DBerpfandter 
ein Berennter 

ein Verrennter 
ein Geſchaͤndter 
ein Uberſendter 
ein Attenter 

ein Betrennter 
ein Aufgetrennter 
ein Zertrennter 
ein Enwendter 


ein Abgewendter . 
ein Aufgewendter | 


ein Eingewendter 


ein Gebaͤhntes 
ein Gedehntes 
ein Ausgedehntes 
ein Erwehntes 
ein Gewehntes 
ein Entwehntes 
ein Verwehntes 
ein Abgewehntes 
ein Angewehntes 


ein Verhoͤhntes 
ein Ausgehoͤbntes 
ein Bekroͤntes 

ein Gekroͤntes 
ein Belehntes 

ein Entlehntes 
ein Verlehntes 
ein Beſchboͤntes 
ein Verſoͤhntes 
ein Ausgeſoͤhntes 


ein Gewoͤhntes 


ein Enrmöhnteg 
cin Verwoͤhntes 
ein Abgewoͤhntes 
ein Angewoͤhntes 


ein Geblendtes 
ein Berblendted 
ein Eeitbreimtes 
ein Berbrennres 
ein Abgebrenntes 
ein Angebrenntes 
ein Erkenntes 


ein Berfenng 
ein Korpufeng 
des Zalıned 
ein Angelantte 
des Urgumenne 
des Komplımentd 
des Klemen 
Des Inſtrumerte 
des Meditament 
des Monumene 
des Sacramente 
des Supplemente 
des Teſtament 
ein Beneurt 
ein Ernentt 
ein Berpfüntd 
ein Berennd 
einBertenntd 
ein Sefchand 
cin Ausgeſchaͤnt 
ein Verſchwenw 
eim Uberſenette 
des Profente 

Des Narr 
bed Cewene 
ein Attente 
ein Sertzenme 
ein Zbgerrenatt 
ein Entwendee 
ein Abgewende 
ein Aufgemerik 
ein Eingemen?t: 
ein Borgemunill 
ein Zugemen®, 


\ 
Enteft enntk 
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dich dehnteſt ernennteſt PR ch ni 
tih iehnteſt du rennteſi Ihr sm 
dich ſchateſt un ihr blendtet 
du thrarteſt du verrennteſt r berblendrer 
iteſt du ſchandteſt ihr rer 
du weh ihr drenntet 
du erwehneſt/ bu en 1 ihr entbrenntet 
tuentwebnteſt bu üßerfenbtefi br Eenntet 
N gewehnteſt ibr befenntet 
du verrehnteſt tutrennte ihr ef 
— Yu wendreit| ihr verfenntet 
————— ihr benenntet 
du froͤhnteſt 
be behnte Entet enntet be srnennuer 
du verbohnte R ihr venntet 
du kroͤnteſt den Weg baͤhntet ihr berenntet 
calchneeit euch deyntet ihr vertenntet 
tu belchnteſt ibr gaͤhntet ibr fenbtet 
tu entlehmeſt euch Ichntet ihr überfendret 
du verlehnteſt euch ſehntet ibr wendet 
du beſchoͤnteſt ihr erwehntet ihr entwendtet 
du verſeͤhnteſt ihr entwehntet 
du —A— ibr — 
gewoͤhnte ihr verwehntet — 
duverwoͤhnteſt ee Entlich 
angewehntet — 
du blendteſt i un 
bu verblendteſt ihr fröbntet Tenntlig 
\ tu brennteſt ihr Bas laͤndlich 
uentbrennteſt ihr verboͤhntet 
duverbrennteſt ibr koͤntet Ents entz 
du kennteſt ihr lehntet J 
bekennteſt ihr belehntet ein Gebaͤhnts 
erkennteſt ihr entlehntet er dehnts 
verkennteſt ihr beihoͤntet/ ein Ausgedehnts 
u nennteſt ihr beſchoͤntet ein Aufgelehnts 
benennteſi ihr verſohntet | ein Angelehnts 
B65 ein 
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EEE EEE TEE EEE TUNER TEE Re 0 
ein Ermehnts] des me | ein Vorgewen 
er gewehnts Bettelments ein Zugewend 
ein Entwebntẽ] des Complinments 
ein Abgewehnts bes Elements des Erd 
ein Angewehnis des Fundamerts ein Beherd 
ein Verwehnts Bed Firmaments 
des Inſtruments dic Audien 
ein Verhoͤhnes des Logements die Peſtea 
ein Ausgeboͤhrts des Medicaments ber ken 
er bekroͤns/ des Momnnents der Reverta 
ein Gekroͤnts/ des Pergaments Die Confercq 
ein Belehnts dee Negiments die Reſiten 
ein Ertichnt8] Bed Garamentd Conſcantn 
erverlebnt8] des Surrlernents Corrcpend.g 
er beſchoͤnts des Teſitaments/Lcter Squm 
er verſornts/ des Tractaments die Stadi ler 
ein Auẽ geſoͤbhms er nennts 
er gewoͤhnts er benennts 
er entwoͤbnts er ernennts 
er verwoͤhnts ein Verpiandis Entze ze 
ein Angewoͤhnts er berem.ts i 
ein Abgewoͤhnts er uͤberrennts ich ergirä 
| er ſchaͤndts ich glärge 
ein Geblendts er verſarendts dic Grarkt 
ein Verblendts ein Abgeſendts im er 
Da brennts Des Praſe nts ich faullerze 
er verbrennts des Patents die Sränse 
ein Abgebrennts ein Attents die Fungfer- range 
ein Angebrennts des Intents die Noten: Kranke 
des Accents des Advenes/ pie Braut: Fränke 
des Orients des lonventd |) die Bech⸗Kraͤree 
dee Occidents er trennte bekrarte 
bed Contingents er zertrennts die Reverenke 
er bekennts ein Abgetrennts die Schwaͤnde 
er erkennts ein Aufgetrennts die Fuchẽ ſorerze 
er vertennts/ ein Abgewendts herum ſchwanbe 
des Talents ein Aufgewendes bie Fang? 
ein Angelaͤndts/ ein Ançgewendis Bas ſind Tare 


Eche⸗ 


ee 
gel | 
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den Faullengern 





ten ge 
— den Taͤntzern 
nhel] den Eeit:Tängern 
nhen 
ae Entzers 
arten 
ganten: des Zaullergerd 
die Grantzen des Fuͤche ſchwaͤn⸗ 
inander gran⸗ er Ve 
BR bes Sänger | 
sm x i } 1.3 intz 
—** des Seil⸗Tantzer 
der. Kransen | 
khren⸗Kraͤntzen Entzes 
ae nn des — | 
Srant.Krank Reverentzes 
— des Reverentzes 
Fehlen: Rrange 
| bekraͤntzen Entzeſt 
‚tes Reverentzen 
ee tue 
in Echmangen du graͤntzeſt 
judsſdwantzen du Erangeli 
zum ſchwantzen ubekrange 
Enger du ſcwandeſt 
IAcIcnser rt 
eihwänger 
, „in Tanger er ergaͤntzet 
en Seil⸗ Taͤntzer er glänget 
er graͤntzet . 
Entzern er bekrävget 
er Taullenget 





glargern 
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er fhmängee 
aufgeſchwaͤntzet 


Entzt 
er ergaͤntt 
er glarge 

er bekranst 
er ſchwautt 
du baͤhntſt 
du dehntſt 

du gaͤhrntſt 
Did Ichuttk 
dich ſeimiſt 
du thraͤntſt 
du emwehntſt 
du verwehniſt 
du gewehntſt 


du froͤbntſt 

du böhnıfl 
du verbobniſt 
du kroͤntſt 

du lehniſt 

du belebntſt 
Das entleyntſt 
du verlehntſt 


oͤntſt 

Dar gewoͤhnt 
du verwoͤhuntſt 
du blendtſt 


bu verblendtſt 
Rs Prem 


du 


———— — — 
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du verbrennt 


da kennt 
du bekenntſf / 


du ertenntſt 

du nenntſt 
du ernenutſt 
du verpfandtſt 
Du vennefl 

tu berenniſt 
du ſchandtſt 

. buverfihivendeit 
du ſendtſt 

du ouͤberſendtſt 
tu trenntſt 
du zertrenntſt 
du wendtſt 


Du entwendtſt 


Entzte 


ich ergaͤntzte 
ich glaͤnzte 
ich grate 
ich bekraͤntzte 
ich fauflei:gte 


ich ſchwaͤrtzte 


Entzten 


fie ergaͤnzten 
ſie graͤntzten 

ſie glantzten 
nie bekraͤntzten 
ſie faullentzten 
fie ſchwaͤntzten 
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Entzter 


ein Ergaͤntzter 


ein Bekranbter 


ein Geſchwaͤntzter 
Entztes 


ein Ergaͤntztes 
ein Bekraͤntztes 
ein Geſchwaͤntztes 


Entzteſt 


bu ergaͤntzteſt 
du giaͤntzteſt 
du graͤntzteſt 
du bekraͤnteſt 
du faullentzt eſt 
du ſchwangteſt 


Entztet 


ihr ergaͤntztet 
ihr glantztet 
ihr graͤntztet 
ihr befiängter 
ihr faullentztet 
ihr Annantirer 


Ep 


beb 
Epinnemed | 


Epf 


die Kipf 
ichlepf 
die na 
die Kripf 
eine Sihnuf 


bw} on 
bie Sanerle⸗ 
die Irepk 


die Sch 
Epffen 
anf den Korn 
einen krrift 
den Knoeen 
den Krepfti 
den en 


fra 
in des: 
“upon Bra 
den ʒefſſ 
Epffens 
| vxes Koͤrff 


ESckoͤpfſens | 


ESchrepffens 
Erffer 
ein Koͤpfſer 
ein Ecboͤpffer 
au Zcpffer 
kEpffern 
den Scoͤpffern 
den Toͤpfſern 
Epffers 
des Koͤpffers 


des Echoͤpffers 
tes Tepffeis 


Epffes 
dis Geſchoͤpffes 
Epffeſt 
du koͤpffeſt 
du knoͤpffeſt 
tu ſchoͤpfſeſt 
„ku erſchoͤpffeſt 


‚nung ſchoͤpffeſt 
du ſchrepffeſt 


Epffet 


er koͤpfſet 
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er knoͤpffet ein Zugeknoͤpffter 
augefnöpffee | , ein Geſchoͤrfſter 
er feböpffet | ein Ausgefchöpffter 
er erfchöpflet | _ ein Erſchoͤpffter 
Hoffnung ſchoͤpffet 
er fehrepflet Evfftcs 
Epfft ein Gekoͤpffes 
ein Zugeknoͤpfftes 
er koͤpfft ein Geſchoͤpfftes 
ertnöpfte | Ein Erſcpoͤpfftes 
— 
e 
⸗ 3 Epffteſt 
t 
er at | but — 4 
\ u kuoͤpfft 
pffte du ſchoͤpffteft 
| € du erſchoͤpffteſt 
der e du ſchrepffteſt 
ic te i 
ie te Epfftet 
te 
ich ſchrepffte ihr koͤpfftet 
m | ‚a 
ibr ſchoͤpfft 
Epfften ihr erſcdoͤpfftet 
—— ihr ſchrepfftet 
e Gekoͤpfften 
bi W Kpfe Eppe 
ie ſchoͤpfſten 
he irren |. 
ie ſchrepfſten | De Sp 
. reppe 
Epffter ich ſchleppe 
ein Gekoͤpffter! das Geſchleppe 
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ich verfihleppe 
ein =. ppe 


ich Happe 
Die Treppe 


Eppen 


fröppen 
in den Naͤppen 
schleppen 












die Schnaspen 

ſtappen 

die Treppen 
‚Eppens 

fie ſchleppens 


fie verſchleppens 
fie ſtappens 


ein junger Schnaͤp⸗ 


per 
ein Sliegenfipnäpper 
cin Geſchwepper 


Eppeft 
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du ver ı verfebleppeft = 
du ſtappeſt Ept 
ein Cor 
Eppet —* 
ge 
er fehlenpet I 
er verfihieppet = so 
RE nacygei: hen 
Eps era 
geſtap 
der Schoͤps 
„ich gebs Epte 
oe. 
ich vergeb 
der Krebs er — 
des Gewebs im Reech 
€ — 
| cr 
pfe ich rip : 
bie Cchöpfe im 
Die Krebfe Ep pten 
en in Comcepte 
Ef n le 
Ten Echöpfen 5 es 
ben Krebfen —— pr 
fie verſchlepeten 
Epſt fie Happız 
die Geflarptn 
du kraͤpſt | 
du fhleppt | Eppter 
dnverichlerpil 
du ſtappſt 


ein — 














— — 
Verſchlerpter mehr 
np | el meet 
, jeme das Sch 
rppice bad Ba nein. 
—— mon Frere Schwaͤr 
—— ein Deſeiteur ohne ſchwer 
Den — RE ein Tracteur ohne Beſchwer 
in Geſtapp ein Gourerneur der Epeie 
. ſt Douceur der Erär 
ppte noch mehr der Thar 
| eit me mer 
du fipleppteil — mir 
— das hehe] die Gegenwehr 
du tieppteft das Maker 
eur Here 
kpptet ou ebr| daB Gopler 
noch fo fehr ‚ein Gefperr. 
| ihr ſchlepptet nicht ſo ſehr ein Fr oͤpl cher 
rverkchlepptet haib ſo ſehr/ ein Freundlicher 
ein Stoͤr &c, 
eppts der Baͤr er — 
I der er fahret 
— der und der er floͤſſet her 
er —5 ohngeſehr er fuͤhret her 
| auf Begchr| _ er gehet her 
| Dein Begehr [68 gchet nicht auders 
bin und ber er giebet her 
bie Ehr daher er greiffet ber 
das Nadeloͤhr woher er haͤlt her 
das Geßor beer er koͤmmet ber 
giett Gehör Beilig und heer er kreucht bez 
dur Berhör das Heer er langer ber 
 „MelGiehör | das Krieges: Heer er laufft ber 
das Zugehor | des Himmele⸗ geer er lege ber 


& 








erleitet ber 

.2 fesıcket ber 
er leugt her 

er nimmer ber 
er predigt ber 
er raͤumet ber 
er vechnet ber 


erreicbetber ] 


er ruͤcket her 
er faget her 

er ſchicket her 
er ſchieſſet her 
er ſchlaͤget her 
er ſchneidet ber 
er ſchreibet ber 
er ſchwatzet her 
er ſetzet ber 

er ſiehet ber 

er finget ber 

er ficller ber 

er ſtoͤſſet ber 
er tanget her 
er treibet ber 
er tritt der 

er wendet ber 
er weifet ber 

er zehlet ber 
‚er ziehet ber 


er fährt daher 
er geht daher 
es koͤmmt daber 


er nimmt daher/ 


es entſteht daher 
es entſpringt daber 
er ſproſt daher 

er ſtammt daher 
er tritt daher 


as (e) v 


Erb 


derb 

der Erwerb 
ein Gewerb 
der Verderb 


"Erbe 


das Erbe 

.. an Erbe 
ein Himmels; Erbe 
‚ib erbe 

ich ererbe 
mich vererbe 

‚ De Derbe 
ich verberbe 
ich farbe 

ich gerbe 

ich zergerbe 
das Zell gerbe 
herbe 

die Kerbe 
die Scherbe 

‚ Ip ſterbe 
ich erſterbe 
ich derſterbe 
ich verterbe 
„Ib werte 
mich bewerbe 
ich. erwerbe 
das Gewerbe 


ich verbörbe 

die Körbe 
die Schang- Körbe 
moͤrbe 


i 


fie gerbens 

fie Ferbend 
des Sterbens 
ſie verderbens 
fie erwer 


Erber 


ein Derber 
ein Farber 
ein r 
viel moͤrber 
ein Sperber 
ein Verderber 
ein Werber 


Erbern 


den Sperbern 


den Verderbern 
den Werbern 


Erbers 


ein Derberß 
des Faͤrbers 
des Gerbers 
was herders 
was moͤrbers 
des Sperders 


46 (0) 5% 
Verderbers 
fie faͤrbens | ur + r 


Erbes 
des Erbes 
Verderbes 


— 
rwe 
des Gewerbes 


Erbeſt 


du ererbeſt 


dich vererbeſt 
du verderbeſt 


ver e 
e far 
du er 


verderbeſt 
du werbeſt 
dich bewer 
erwerbe 
Erbet 
ihr erbet 


ihr ererbet 
euch vererbet 


ihr faͤrbet/ 


hr gerbet 
iht kerbet 


Ce 


du des 
erfter 
verſterbe 
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vbfte 
ft | a. — 
im | ‚erbten erht 
Herbſte ji . > en Du vert ai 
5 rbten 
Erbt | . ae Erbtet 
ihr erbt erbte! ihr enite 
geerbt fie verderbten ihr erbte 
vererbt Fr ihr ererbte 
angeerbt Erbter ch Dererökd 
er färbt J farbee 
er geerb ei : ger te 
—* ein an | ‚Ihr kaw 
er kerbt ein Vererb : — Reihe 
—* er ein Gefärhter ihr verterik 
erſterb ein Geger 
ihr erde ein — | Erbts 
ihr verderbt ein Geſterbt 
verder ein Verderb — ein Geett 
ihr wert Er ne 
r ermerkt 38 Eiiet 
euch bewerbt Erbtes ein Zerul 
=> 
i | en een 
Erbfe ein = — ein Veite 
| mas geeröt ihr veidet 
se 3% ch 
— A i Ip ‘ec « 
das An —— ein Gekerbt Er che 
rVerderbte J er neh 
ich färbte = rderbte dieei 
ek € : b — 
en rbteſt Erchen 
ich verderbte * & in — N — 
rerbt wei 
Erbten du — e 
du faͤrbte Erck 
du erdteſi en 


Bl 4 
Ga EEE EEE ren 
rg; den Tafelmerde ſie ſtaͤrck 
— die Wunder wercke fie verſtarckens 
das Werck! es iſt im Wercke 
das Auffenwerck / bie Gewerke] Ercker 





sHẽrren Werck u a " 
ee Werck Erckel ein Ercker 
das Tage oeick tin Marcker 
das Feuerwerck ein Ferckel ein Aumercker 
dag gute = | ji ni 
glachs und Wer Fr ... der Kar 
* Nebenwerck Ercken ein Feuer wercker 
das Tafelwerck mercken | 
das Mahlerwerck bemercken Erckers 
das Wunderwerck deimerden 
das Bettelwerck "im beſten verm sen bed Erckerk 
ein Zwerg—nadzumercken - des Kackerẽ 
erficht ihm uber: anzumercken des Marckers 
zwer aufrumercken des Aumercker⸗ 
us einen — ein Staͤrckers 
* ver ſtarcken J 
Ercke darinnen ſtaͤrcken Erckes 
— in der RUN 
ich merae en ——A 
ich bemerce Leinwand ſtaͤrcken ——— 
ich verm rcke den Wercken] des guten Wert 


abeſten vermercke indenAuffenwerden! peg Aufn 
die Staͤrcke mir Feuerwercken/ peg Bee 
ich —— mit guien Wercken des Fagemerdieß 
WM verftarde:: mitden Nebenwer⸗ ; | 
darinnen ſtarcke bes Wunderrmercteß 


en Et? 
‚die Stercke mitden Wunder: bes — 

keinwand ſtercke wercken |, des Zafelnsercted 

die Werde des Mahlerwerckes 


de Yafenmwerke | ka 

be gun Werte) Erckens 

de Nebeuweicke EU 

| em Tagewercke fie merckens 
m Feuerwercke fie vermerdtens 


Erckeſt 
J bu merckef 


e 3 | bij 
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| du bemerckeſt du vermerckſ ſe vermerdten 

du vermerckeſt/ du ſtarckſt übel vermercin 
du ſtarckeſt du verfärstit fm beſten vermerc 

du verſtaͤrceſt darinnen ſtaͤrclſt 


tem 
Barinnen tarteft | Leinwand flardtit bie Angemech 
Die Adgemerdier 


inwand flarckı 
a Erckt fie für 
fe veriiarsen 
Ercket ihr mer | ber Boßpeit hart: 
ihr bemer „ta 
er mercket * vermerte] Leinwand ſiarcia 
er bemercket abgemerckt 
er vermercket angemerck Erck ter 
angemercket aufgemerckt 
aufgemercket unvermerdkt ein Gimerdte 
er ſtaͤrcket erffärdte] ein bgemerdia 
er veritardet erverfiarcft | ein Largemertu 


dieLeinwand ſtarcket jinder Beßheit ſarckt ein Au’geinidia 
bie Leinwand ſtarckt | ? ‚ein Eeſtaidie 


Ercks ein Verſtaica 
hr verbergt 
bie) den Schalck verbirgt Ercktes 
Zwer 
bes — Erckte en Bent 
er t ein Adgem.:at 
des Auſſenwerck⸗ N har ein Aufgemerdid 
des Feuerwercks ich vermerckte ein Angemerdie 


des Tagewercts das Ubamerdre! ein Geſlätge 

des Rebenwercks das ngemerckte ein Verflerai 

des Tafelwercks er ſtarckte | 
des MWahlermer? | . er verirardte Erf tefi 

des Wunderwercks in der Boßheit 


dieLeinwand ſtarckte u vermerdi 

Erckſt ſlarcte pet Dermest 
Erckten im beſie verm gıd 

bu merckſt du färdıd 
du bemerckſt fie merckten du verſtarch 


Edi 
— 


ich entbaͤhre 

die Faͤhre 

ich begehre 
— = 

km Krieges⸗Heere 
ich verheere daß Gemeiire | Die Bebent: ‚Kehren - 

ih mich haͤhre das Hauß Gewehre |die —— 












ich jaͤhre ich waͤhre 
ich kehre ich übermährel - 
ich bekehre ich gewebre 
ich verfehre ich zehre 
a. * Zaͤhre m 
ruͤcke kehre verzehre 
pm Selen kehre die Feuer⸗Roͤhren 
ken R Pr Tone die Mafler - — 
erklaͤre verſe 
das Leere Eren ben Sroren 
ich Icere ſtoͤren 
Moliere] an feinen Ehren verflören 
am Meere  _ . einen chren zerfioren 
die Dechre | wiit zwep Choͤren bethoͤren 
Shinder:Mehre zu Ehren I 
ich nehre zu Unchren 
ich ernebre in allen Ehren 
die Quaͤre WE Suchtenu. Ehren f 
dieSchere ein Mann von Ehren 
die Krebs. Schere beebren } 
ich ſhere verunehren 
ich beſchere in den Nadelohren 
ich verſchere in Floͤren besten 
im Schmeere hören den Keiegeh: Greven 
ich ſchwere behoͤren (ich babzen 
die Schwaͤre er herenl aͤren 
ich beſchwere gebören verjähren 
Di ver fihirere verhoͤren | kehren 
as Echwere überbören bekehren 
die Speere | anghören! "verkehren 
de Stähre jugebören, | soicherfchren 
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ucoE ZEN 


N den Wunſch gemäbs 


abzutchren 

aus zukebren 
zuruͤcke lehren 
zum beſten kehren 
den Ruͤcken kehren 
das Rauche heraus 
kehren 
— 
aufzuklaͤren 
verflären 
Die Leeren 
auszuleeren 
die Mehren 
Die Acker⸗Mebren 

die Schinder⸗Neb⸗ 
ren 
nebien 
ernchren 
(id) nebren 
die Scheren 
Die Krepa: Scheren 
Schaeider⸗ € heren 
beider en 
berſcheren 
abzuſcheren 
einander ſcheren 
ſchweren 
beſchweren 
verſchweren 
ſich beſchweren 
die Schwaren 
Kine Echwaren 
den S: abren 
Artaͤren 
fie waren 
nge mabren 


fh wehren 


— 
ſich erwehren 
verwehren 


ſeine Wahre ange⸗ 


wehren 

etwas gewaͤhren 
= Zähren 

Ic zehr en 
verähren 


Ehrens 


fie ehrens 
fie hoͤrens! 


ſie erhoͤrens 
ſie verhoͤrens 
ſie lebrens 

ſie vermehren 
des Empoͤr ens 
ſie verſebrens 
fie ſi üien⸗ 
ſie verſtoͤrens 
ſie zerſtoͤrens 


des Saͤrens 


ſie entbehrens 
fie begehrensſ 
fie verbeerens 
fi ver kehrens 
fie er Hlavına 

der Schwaͤrens 
fie beiihmerene 


Nie verſchwerens 





ı Gier 


em Hire 
ein Erhire 
ein a 


ein kchra 
tin Kirchen. kr 
ein Dichte 
allzeit Medre 
ein Bermihie 
"jr Verichre 
ein Stoͤre 
ein Friedenũere 


ein Berkere 
ein Bekedre 
ein Der kebre 
ein Stuberfibre 


ein Feuermaͤucrich 


[. 

viel kle 

ein Verkle 
cin Led 

ein Errebie 
ein Sit 
ein Beicnt 
ein Schwert 
ein Beſchrat 
ein ap 


| 
Erers 


des Hẽ ʒu 

bes Erheeil 
bes Vırisiz 
des Ye 


fie vergehrens des Kiecpen Lori 


ein Mehrers 
hd Vermehrers 
des Verſehrers 
des Stoͤrers 

d Friedenſtoͤrers 


des Verheerers 


des Bekehrerß 


gFeuermauerkeb⸗ 


re 

a Gtubenkehrers 
ein Klaͤrers 
ein Leerers 

des Ernehrers 
des Scherers 
Kö Beſchwerers 
was ſchwerers 
Kö Beſchwehrers 
des Zehrers 


Eres 


des Nadeloͤhres 
des Geboͤres 
des Roͤhres 

3 Waſſerroͤhres 
des Feuerroͤbres 
des Stoͤres 


des Baͤres 

des Begehres 
des Heeres 
krieges Heeres 
was leeres 

hei des Meeres 
* Schmeeres 
Schwaͤres 


(0) S8 
ein Schweres 
des Speeres 
bes Staͤhres 
des Thaͤres 
des Geweyres 


des Haußgewehres 


wie waͤr es 
Ereſt 


du ehreſt 
du beehreſt 
du verehreſt 
verunehreſt 
du horeſt 
du erhoͤreſt 
bu gehoöreſt 
du verboͤreſt 
—— 
ugeböre 
u lehreft 
dich belehreſt 
du mebreft 
bu a 


du empöre 


du verſehreſt 


du ſtoͤreſt 
bu verflöreft 
bu bethoͤreſt 


du gebädreft 
du entbähreft 
du fahreit 

du erfährent 
bu entfahreſt 
du ver fahreſt 
du zerfahreſt 


Erz 





zuruͤcke tebrefk 


ı beiten Echreft 
— a: 


du erklaͤreſt 
du verflarchk 
du leercſt 

du 


du ernehreſt 
gen 


den Barı fhenet 


du beichwerefk 


du verichiwereft 
A 


Bid) wire 
wehr 

Dich erwebreft 
Du verwehreft 


‚du gewebreſt 


d 
— 


Eret 


er ehret 
er bechret 
er verbeert 
er * 

er er 
er gehoͤret 
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abzukehren 

aus zukehren 

zuruͤcke kehren 

zum beiten kehren 

Den Ruͤcken ae 
Das Rauche — 

kehren 

erklaͤren 

auszuklaͤren 

verklaͤren 

Die Leeren 

auszuleeren 

die Mehren 

Die Acker⸗Mehren 

die Schinder⸗Nebh⸗ 

ren 

nehren 

ernchren 

ſich nebren 

die Scheren 

Die Krebs⸗cheren 

Schueider⸗ Scheren 

beſcheren 

berſcheren 

abzufcheien 

einander ſcheren 

fib:veren 

beſhweren 

verſchweren 

ſich beſchweren 

die Erhwaren 

fine Echwaren 

den S: abrent 

Axarın 

fie waren 

lange wahren 

fh wehren 


2. 
_nNN 





uch Sſß· 


— den Wunſch gewaͤb 
ren 


bewaͤhren / 


ſich erwehren 
verwehren 

ſeine Wahre ange⸗ 
wehren 

etwas gemwahren 
die Zaͤhren 

fi scht en 
verzehren 


Ehrens 


ſie ehrens 

ſie hoͤrens! 

ſie erhoͤrens 
ſie verhoͤrens 
ſie lebrens 

ſie vermehrens 
des Empoͤrens 
fie verſerrens 
ſie ſtoͤrens 

fie verſtoͤrens 
ſie zerſtoͤrens 


des Baͤrens 

fie entbehrens 
fie begehrenſ 
fie verbeerens 
fir ver kehrens 

fie erklaͤrene 

bee Schwaͤreus 
fie beſchwerens 
e verſchwerens 


Erer 


ein Gira 
Bi Erhöre 
nn 


ein Kirchen ah 


ein Mehrer 
allzeit Meirer 
ein Vermehrer 
ein Derfchre 

en Stoͤrer 

ein Friedenſtoͤre 


ein Berbere 
cin Bekebre 
ein Ber kehre 
ein Stubenfchre 


ein Feuermaͤuerich 


vo 

viel klare 

ein Verklate 
ein Leere 

ein Ernebre 
ein Eck 
ein Beſera 
ein Ehre 
ein Refbirertt 


ein. Sehrel 


Eras | 
R 
daB Höre 


bes Erb 
des Verboͤt 
des Lehre 





fee vergchreng des Kirchen⸗ ehr 


| 


ein Mehrers 
vi Vermehrers 
nd Verſehrers 
des Stoͤrers 

Ki griedenftörerg 
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ein Schwered 
des Speeres 


des Stahres 


des Thaͤres 


bes Gewepres 


des Haußge wehres 


des Verheerers 
des Bekehrers 
er 


re 
dEtubentchrerd 
cin Klaͤrers 
ein Leerers 

des Srnebrerg 
de Scherers 
vd Beſchwerers 
mas ſchwerers 
Ki Beſchwehrers 
des Zehrers 


Eres 


des Nadeloͤhres 
des Geboͤres 
des Roͤhres 
FMWofkrrähret 
des Feuerroͤhres 
des Stoͤres 


des Baͤres 
des Begehreg 
des Heeres 
krieges Heeres 
— 

9 Meeres 
— 
Schwaͤres 


wie war es 
Ereſt 


du ehreſt 

du beebreſt 

du verehreſt 

verunehreſt 

du ho 

du erhoͤreſt 

du gehoöreſt 

du verboͤreſt 

angehoͤreſt 
Kiaedore 

u lehreft 

dich belehreſt 

du mehreſt 

du — 
du empoͤre 

du verſehreſt 

du ſtoͤreſt 

du verſtoͤreſt 

du bet hoͤreſt 


du gebaßreft 
du entbähreft 
du faͤhreſt 

du erfahreſt 
bu entfahreſt 
du ve: fahreft 
du zerfahreſt 


Erz 


— 


du verheereft 
dich dabreſt 
Du japreũ 

Du kebreft 
Dich bekehreſt 
bu verkehieſt 
wiederfchreft 
zuruͤcke kebrefk 
gum beiten Echrefk 






den Ruͤcken Eıbrefz 


Du erklaͤreſt 
du verklaͤreſt 


du verſchwereſt 
du waͤr 


du zehr 
du —2— 


Eret 


er ehret 

er bechret 
er verbeera 
er hoͤret 

er erhoͤret 
er gehoͤret 


Du begebreſt 
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er verhoͤret Temwm gekehret die Schaͤrfſe 
ex uͤberhoͤret abgekchret nach der Shark 
abgehoͤret umgekehret ich werffe 
angehoͤnet ß ugckehret ich berescife 
sie erböret | zum beiten kehret ich entwerſſe 
unerboͤret zuruͤcke kehret ich verwerſſe 
zugcheͤret ben Fuͤcken kehret ich unterwerne 
uͤbel boͤret ſich daran kehret Ich übermerfig 
er lehret er erkloͤret übern Haufſca 
er belehret er verklaͤret werſſt 
gelehret ausgeklaͤret zu Boden wer 
hoch⸗gelehret ausgeleeret 
Grund⸗ gelchret er nehret Erffen 
tieff gelehrct er — 
ungelehret ihr ſchere ſchaͤrffen 
bald: gelebret einander beret das Geſetze ſcharſſen 
Rechts⸗gelehret er beſcheret einzuſcharffn 
er mehret :d’ H. Chriſt beſcheret werfen 
er vermehret DON GOtt befiberet beswerilen 
ſich empoͤret ihr ſchweret entwerſfer 
er verſehret ihr beſcweret verwerfer 
er ſtoͤrct ihr verfehieres ſich mit einen ui 
er zerſtoͤret/ euch deſchweret werfſen 
ihr waͤret oͤberroerfer 
er entbahret er bewaͤbret unterer 
er fahret es iſt bewahret eiuem was very 
er erfaͤhret er bat gewaͤhret weriſel 
er verfahret er bat fich gewehret uͤbern Hauffen wir! 
wiederfaͤhret er gewaͤhret fa 
er begehret | ervermwehrer | zu Boden mern 
jich haͤhret | unverwehret * Male? 
er verbeeret ihr zehret fie dert: 
es hi ihr verzehret fie Bas 
verjährt ausgezehret ſchlerht 
er kehret | 
er bekehret | Erffe Erffens 


er der keyret 


wiederkebret 


ich — fie pe. 


vn. 
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fe werffens bewerffet 5 
bdewerfſens entweret ich bederffte 
ſoertwerffeus verwerffet id ſchlorffie 
feverwerffens unterwerffet 
j uberwerffens uͤberwerffet Erfften 
zrunterw rffens gu Boden werte] 
fe bedorffens Jübern Hauffen —— fie ſhaͤrfften 
| Ihe du | Ba#efee fpürien 
Er ffe r ihr bedoͤrffet | RT 
hp blörifet fie- bedẽt fſien 
viel ſchaͤrffer — ſie ſchiociften 
die Doͤrffer 
ein Verwerſſer Erfft Erffteſt 
Leffeſt er ſchoͤrfft bu febärffteff 
das Geſetze Kharfit] das Geſetze ſcharff⸗ 
bu ſchärffeſt geſchaͤrfit te 
Sefege ſcharffeſt eingeichärfft du Dar ſſieſt 
du werffeſt ihr werfft bu bedoͤrffteff 
du dewerffeſi ihr bewerfft du ſchlerffteñ 
——— — 
verweiffe entwer 
mean) hroceſaſ Erfftet 
uͤber wer ſſet ihr uͤberwerfft A 
‚Soden werffeſt ihr unterwerfft ibe fChärfftes 
n Hauffen werf· au Botenneffe das Geſetze fd aͤrfftet 
IE üben Hauffen werfft ihr doͤrfftet 
ihr bedoͤ. ſſtet 
du doͤrfſeſt ihr doͤrfft ihr ſchloͤrfſtet 
du bed rifeſt ihr bedoͤrfft 
du ſchlorffeſt ihr ſchloͤrfft Erffts 
Erſſe | 
Mi t Eiffte ihr ſchaͤr 
ihr ſchaͤrffet ein Geſchaͤrfftẽ⸗ 
eicke ſcharfiet ich ſchaͤrffte ihr bar fir 
tyr werffet das Gefige ſchaͤrffte ihr bedoͤrffts 
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‘ ein Duärgel vote 
Erg u Ergers 
der Berg | nichts aͤrgerl 
Ravenſperg des Wittenber ge 
Ergeln — 
ein er 
731 * 
Errn 
der Hande Werck den Duärgeln des Verg 
— Eye € des Zwerge 
das gute Wer 
Flachs und Werck rgen Ergeſt 
das Tafelwerck auf den Bergen 
das Madlerwerck iwas bergen — 
er het ihn a * 
ä verbergen 5 
zwerg ©. Gergen den Schalck — 
den Quaͤrgen 
Erge in Saͤrgen | 
die Echergen Erget 
auf dem Berge den Zwergen 
* = Er er ihr verbrg 
6 es y den Schaldtug 
dic are ehn zu viel ärger . I 
Berge die Duärger | Ergs 
Werge ein Wittenberger des din 
bie Duarge er ift Earger dee 27 
4 — de S 
can = tige . . des Auffenm: 
Bene Eisen | Kalle 
mit ärgern des Neben 
Ergel fich ärgern! des Tafeln 


ein Gemergel 


ein Benergel] den Witiendergern | 
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den Tagen“! 


einen ärgern 
. des Runder" N 
X 


den Quargern 





Ergt 


ihr verbergt 
dat verdergt 
er merckt 

er bemerckt 
er vermerckt 
übel vermerckt 
abgemerckt 
angemerckt 
rauf gemerdt 
undermerckt 
er ſtarckt 
geſtarckt 
verſtaͤrckt 

in der Boßheit 
| ſtarckt 
inwand ſtaͤrckt 


Ergts 
ihr verbergts 


ihr merckts 


ihr ſtarckts 
ihr verſtaͤrctts 


Erl 
ein Kerl 


kumpen-Keri 
ein Queri 


Erle 
die Erle 
ein Kerle 


lumpen Kerle 
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die Perle 
mit dem Querle 
ich querle 

ic ſtoͤrle 

die Schmerle 


Erlen 


die Erlen 

den Kerlen 
die Lumpen⸗Kerlen 
die Perlen 

mit den Querlen 
querlen 





Erleſt 


du querleſt 
du ſtoͤrleſt 


Erlet 


er querlet 
er ſtoͤrlet 


Erlich 
herrlich 
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geiabeli 


Erle 
ded Kerls 
des Lumpen⸗Kerls 
des Querls 


Erlt 


er querlt 
er ſioͤrlt 


Erm 


das Gedaͤrm 
ein Lerm 


Erme 
das Gedaͤrme 


mich haͤrme 
ich ſchwerme 
ich waͤrme 
ich erwaͤrme 


Ermel 


ein Ermel 


Rh hemã 


Ermen 


ehr 
beſchwerlich 
Er 
1 
ſparlich 
nahruch 
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Ermen er ſchwer 7 
| A| re 
ſich hermen ſich erwaͤrmet 
Be De Mi bar 
werm * ridwe 
bie Bienen foner Ermt ihr mi 
ihr erwaͤr 
wörmen ſich bermt 
erwaͤrmen er ſchwermt Ern 
er waͤrmt 
Ermer er erwaͤrmt die Stadt 
| aufgewaͤrmt 
— aͤrmer E hertzlich 
wermer ante ʒlich 
viel wärmer rmte H 
er N 
f: fih bermte ein ger \ 
Ermers er fibrrermite ı der € 
=. ein Aermers a — 
es Schwerm ners das? — der U ei 
a n & 
viel ein Waͤrmers Alufpeisarne ber nn cn 
Ermes Ermten 
| Erne 
des Gedaͤrmes r ſich bermten re 
ie ſchwermten in diegn 
Ermeſt mem WE 
| bie Aufzewarmt mich enticd 
dich härmefi fäemarmien 0 
bu fomer: net ber R 
u warrıch . em 54 
Bu —— Er mteſt dem Muntelht 
ich N 
y dich hermteſt ic) ei 
Ermet du icuwermieſt die Et 
Kercsll 


du warten 
dich erwariieſt 


ſch haͤrmet 


dem Ungludäi 
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die Laterne ein Kärner Ernct 
die Ciſterne die Koͤrner 
ich zoͤrne, Gerſten Koͤrner ſich entſernet 
die Spoͤrner er — 
er erle 
Ernen Ernern vuruct Icrnet 
aufwendig lernet 
von fernen | pen Aäcnern er jörmet 
ſich entfernen ben Dörirn e 
fin log mit Hoͤrnern Erns 
| den Karnern 
mit Srantelfernen | none des Kern? 
— denGerſter· Kcıncın) des Mandclkerns 
den Spoͤrnern des Sterns 
nu des Unglüc®s 
außzulernen| 5 E 
Mores lernen Erners Sterns 
zurucke lernen irn 
wendig lernen * — Ernſt 
den Sternen 
n Ungluͤcks Ster⸗ dich entfernft 
nen/ Ernes du lernſt 
beſternen du erlernſt 
die Laternen was fernes Mores lernſt 
die Ciſternen des Kernes zuruͤcke lernſt 
Garernen | des Mandelkernes auswendig leruft 
cuba!ternen des Sternes du zoͤrnſt 
anzuförnen des Ungluͤcts-Ster⸗ 
zoͤrnen nes Ernt 
erzoͤrnen - | 
J Erneſt ee entfernt 
Erner J | angeförn 
we dich entferneft cr lernt 
bie Börner dur lerneſt er erlernt 
ie Doͤrner du erlerneſt Mores lerut 
ferner Zurucke lerneſt zurũcke lernt 
die Hörner auswendig lerneſt auswendig lerne 
han Hörner bu jorneſi „er ſierm 


er 
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er ibent 
erzörnt 


Ernte 


die Erndte 

mich entternte 
der Angekoͤrnte 
ce lernte 

er erlernte 
Mores ler:ite 
zuruͤcke lernte 
auswendig lernte 

er zoͤrnte 

ſich erzoͤrnte 


Ernten 


erndten 


ſich entfernten 

die Angekoͤrnten 
ſie lernten 

ſie erlernten 
Mores lernten 
zuruͤcke lernten 
auswendig lernten 
ſie zoͤrnten 

ſich erzoͤrnten 


Ernter 


ein Entfernter 
ein Ungefornter 
ein Erlernter 
ein Erzörnter 
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Erntes 


ein Entferntes 
ein Angekoͤrntes 
ein Erlerntes 
ein Erzoͤrntes 


Ernteſt 


du erndteſt 

du entfernteſt 

du lernteſt 

du erlernteſt 
Nores lernteſt 
auswendig lernteſt 
du zoͤrnteſt 

dich erzoͤrnteſt 


Erntet 


ihr — 


auswendig lerntet 


Meres lerntet 
ihr — 


Erp 


derb 
ſein Verderb 
das Gewerb 
der Erwerb 





Erpe 


eine Echer 





ein Oh; 
de? Gele] 
des Sehpend | 


Erreſt 


du do 
du a 


4 


| er zerret 
binund ber zerret 


Ers ars 


| 


6 Nadeloͤhrs 
des Geboͤrs 


die Ferſen 

Errſcher 
ein Herrſcher 
ein Perſer 


Erſt errſt 





du kehrft 
du bekebri 
du verkehrft 


wiederkehrfẽ 
zurücke kehrſt 


it beiten Eebrfk 


en 

du leert 

du nehrſt 
= ernebrit 
u befcbeerft 
du ſchwerſt 
du beſchwerſt 
du verſchwerſt 
du warf 
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w 
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du wehrſt er verhoͤrt er zerfähre ! 
dich erwebrit er überbört er begehrt | 
du vermehrt angehoͤrt er verheenn 
du bewahrſt unerkört] er batfichgrhite | 
du gewaͤhrſt unverbört der Nid 
du zehrſt abgebört der Vogel:Herb 1 
du verzehrſt zugehoͤrt der Feuer: Hen 
er verheert das Bier jahct 
du doͤrrſt er lehrt er kit: 
du plerrſt er belehrt le 
du ſper gelehrt er veilehrt 
du verſperrſt ch gelehrt wiederlehn 
du gert Grund: gelehrt 
bel air 
gelehrt 
Erfte tieffzgelebrt lug. 
Rechts⸗ gelehrt mit Beſen k 
ber Erſte er mebre |, ‚num beitentei 
‚ ioeöfle er vermehrt ſdas Rauche ber 
ich gerbörfke er empoͤrt 
die Gerſte er verſehrt 
| — 
r ſchwoͤrt 
Erſten ihr ver ſchwoͤrt 
die Erſten ihr ſtoͤrt 
börften ihr verjlört 
gerbörften Dee 
— Gerſten bethoͤrt einander ſg 
Ert errt entbehrt 
abgebeert 
er ehrt er fahrt iſt beſchr⸗ 
erverebrt | bebachtiam fabrt ihr verſt 
er verunebrt er erfäbrt| ohn beftnd 
er hört gefäbrt ı das Eye 
er crbört ed enttäbrt das Henckerſden 
er gehoͤrt er verfaͤhrt m 


| 


. * 
* 
ms 


— — — — 


der Werth 
um den Werth 
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der Öclebrie 
der Ungelehrte 


er ft bewaͤhrt / der Geundgelchrte 
ſich wehre | der Hochgelehrre 


er vermehrt 

er gewahrt 

es hat gewährt 
hat ſich gewehrt 
wenn ihr waͤrt 


ihr zehrt 


ihr —— 


ausgezehrt 


er doͤrrt 
et plerrt 
verhaͤrrt 
ſich ſperrt 


verfperrt | 


er zerrt 
Erte errte 


er ehrte 

er verehrte 
ber Geehrte 
ber Geoͤhrte 
Die Oerte 

er börte 

er erhoͤrte 
er verbörre 
er gehörte 
er überkörte 
das Nngebörte 
uͤrel börte 

er verherte 
er lehrte 

er belehrte 


der Ha'bgelehrie 
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er ernebrte 
tr beſcherte 
er beſchwerte 
fich beſchwerte 
vom werdce 


der Nechtägelibrte] mit dem Hender⸗ 


der Schrifftgelehrte Schwerdee 
er mehrte am Wehrte 
er vermehrte! in .. Wehrte 
er empoͤrte es waͤbrte 
er verfebrte ſich wehrte 
der Unverſehrte er erwehrte 
er ſtoͤrte er verwehrte 
er verſtoͤrte der Bewährte 
er zerſterte er gewehrte 
er bethoͤrte er 
Mk verzehrt⸗e 
die Bärte| der Ausgezehrte 
fich geberdte 
er entbebrte er doͤrrte 
er begehrte ber Gefärte 
das Begehrte die Gaͤrte 
er verheerte Die Harte 
fich babrte a 
er ke brte verbarte 
er bekehrte es plerrte 
er verkebrte ſich ſperrte 
der Verkehrte er verperrte 
das Ausgekehrte a zerrte 
das Abgekehrte 
das Umgcekehrte € 4 
er et u rien 
— errten 
Der Bali 
er leerte 
das Ausgelehrte * u an 
die Maͤhrte 5 verehrten 
er nehrte Die Gechrten 
od DB 
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die Geoͤhrten 


zur Deiten 

ſie hörten 

fie erhoͤrten 

fie geboͤrten 

fie verbörten 

fie uͤberboͤrten 

die Abgehorsen 

die Ungebörten 

fie verheerten 

fie lebrten 

ſich belehrten 

die Gelehrten 

die Grundgelehrten 
die ———— 
die Hochgelehrten 
die Tieffgelehrten 
die Ungelehrten 
die Rechtsgelehrten 
die Schꝛifſtgelehrten 
ſich mebrten 

ich vermehrten 
ſich — 

ſich ver ſehrten 

Die Unvei ſchrten 
fie verſtoͤrten 

fie zerſtoͤrten 

die Unverſtoͤrten 

fie bethoͤrten 

die Beihoͤrten 


mit Baͤrten 
ſich geberden 
ſie errbehuten 
fie degchrte:r 
die Gaͤrten 
fie verkierten 


ſich hayrten 
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die Berjährrer- 





fie kehrtet 

ſie bekehrter 

die Bekehrie 
die Neubekehiten 
fie verkehrten 

die Bekehrten 
Die Ausgelehrte 
die Abgekehrte 
Die iutgu Febrtei 
fie erklaͤrten 

fie vertlarten 

die Verklaͤrten 
ſie leerten 

die Ausgelehrte 
die Maͤhrten 

ſich nehrter 

ſich ernehrter 

fie befchertei 

Lie Beſcherten 
fich beſchwerte 
die Befchwerten 
fie währteı 

fie bemabrtei 

Die Bewaͤhrter 
fie gen abrtei 
fich evwehrteı 
fie vermehrrei 
fie bewebrtei 
die Unbemehrte 
die Werbe 

die Hochwerthe 
fie zehrten 

‚ fie verzebrten 
Die Ausgezehrte 


fie dörrter 
die Geferten 


Ei „on. 
u 
Kies fa 









N 
an Verkehrter 
m Abgekeheter 
\ ein Erklarter 
en Verklaͤrter 
in Ausgeleerter 
cin Ernehrter 
tin Beſcherter 
an Beſchwerter 
ke Schwerdter 
ein Werther 
cin Bewehrter 
ca Unbewehrter 
an Verzehrter 
in Abgezehrter 
sı Ausgezehrter 


ein Gedoͤrrter 
ein Verharter 
viel haͤrter 
ein Verſperrter 
3 Eingeiperrter 
ein Gezerrter 
die Wörter 


ies errtes 


ein Geehrtes 
ein Verehrtes 
ein Erhoͤrtes 
ein Unerhoͤrtes 
ein Abgehoͤrtes 
ein Angehe rtes 
‚ tın Gelehrtes 
—— 
Haldgelehrt 
m Teffgelehrtes 


‚ubetebrter / ein Grundgelehrtes 


ein Ungelehrtes 
ein Vermehrtes 
ein Verſebrtes 
ein Unverſehrtes 
ein Zerſtoͤrtes 
ein Bethoͤrtes 


ein Verheertes 
ein Bekebrieß 
ein Verkehrtes 
ein Umgcekehrtet 


ein Auägefeurtce 


ein Erklaͤrtes 
ein Ausgeleertes 
ein Ernehrtes 
ein Beſchertes 
ein Beſchwertes 
des Schwerdtet 


des Henckerſchwerd⸗ 
tes 


ein Bewahrte⸗ 
ein Werthes 

ein He chwerthes 
ein Verzehrteẽ 
ein Ausgejehrtes 


ein Gedoͤrrtes 
ein Terhaͤrrtes 
ein Geſperrtes 
ein Verperrtes 
ein Gezerrtes 


Erteſt errteſt 


du ehrteſt 
bu beebrteſt 
du verchtteſt 
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du ſtoͤrteft 
du verſtoͤrteſt 
du zerſtoͤrteſt 
bu bethoͤrteñ 


du entbehrteſt 
du begehrteſt 
rheerteft 


du verbee 


Dich 
dich kebrreft 
du dekehrteſt 
dus verkehrteſt 
wiederkehrteſt 
du erflartegt 
du verklaͤrteſt 
du mahrteit 
du nehrteft 
du ernehrieſt 


u wehrteit 
dich erwehrteſt 
bu verwehrteſt 
bu bewaͤbrieſt 
du gewaͤbrteſt 
lange waͤhrteſt 
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du zebrteſt 


du verzehrteſt 


du doͤrrteſt 
du ver haͤrteſt 
dus verſperrteft 
du zerrteſt 


Ertet errtet 


ihr ehrtet 
ihr beehrtet 
ihr verehrtet 
ihr hoͤrtet 
ihr erhoͤrtet 
ihr gehoͤrtet 
ihr verhoͤrtet 


ihr belehrtet 
ihr mehrtet 
ihr vermebrtet 
ihr empoͤrtet 
ihr ſtoͤrtet 
ihr verſtoͤrtet 
ihr zerſtoͤrtet 
ihr bethoͤrtet 


ihr entbehrtet 
ihr begehrtet 
ihr verbeertet 
euch Hibrtet 


ibr kehrtet 


ihr bekohrtet 
ihr verkehrtet 
wiederkehrtet 
ibr ertlaͤrtet 


RE (0) 38 


ihr verflärtet 
ihr nehrtet 

ihr ernehrtet 
ibr beſchertet 
euch beſchwertet 
ihr wehrtet 

ihr bewaͤhrtet 
euch erwehrtet 


ihr verwehrtet 


ihr zehrtet 
ihr verzehrtet 


ihr doͤrrtet 

ihr verhaͤrtet 
ihr verſperrtet 
ihr zerrtet 


Erts ertz 


ihr hoͤrts 

ihr erhoͤrts 

ihr verhoͤrts 

ein Gelehrts 

ein Ungelehrts 

ein Grundgelehrts 
ihr vermebris 
ihr verſchris 

ihr zerſtoͤrts 

ihr dethoͤrts 


ibr begebrts 
ihr verheerts 
‚ihr bekebris 
ihr verkehris 


ihr erklaͤris 
ijhr ernehris 
ihr beſcheerts 
ihr beſchwerts 
ihr wehrts 
br verwebris 
ihr bewabris 
ihr verzehrti 


ihr döretd 
Ihr verbärrtd- | 
ihr verfpernd 

ihr zerris 


bag Erg 
das Herg 
er bat cin Hert 
er faſſet ein Herg 
ein lieber Hırg | 
ber Perg 
der Scherz 
der Schwerg 
Abendwerti 
anderwert⸗ 
hint erwerti 


Erte 


ich beige | 

das Herhe 
er hat ein Hethe 
er faͤßt ein SH 
mein lic bes Herte 
die Kerte 

im L. abe 

ich (et 

x verjaccht 
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im Scherge er ſchertzet ; 
um Edmere a Er hier. 
ich ſchwaͤrtze merðet ebergter 
— es verſchmertzet u no 
Ergen er fepmärget | ein Verfhune. Gier 
u Herben 
ander bergen Erstes 
die Kergen | ex 
un Mergen Bebergt ; cin Bcher&ted 
ber Merten er Aber | — ehertzies 
ausjumergen er verfchergt | . 
febergen es ſchmergt ein Berfipmerstes 
a 
ie e 
— — 
mertzen 
Ertt⸗ —— 
smanzukhwärgen du verfchergiefl 
ic beröte| Wtmerdten 
Ertzes ———— —3— 
= a es — 
| ed fehmerg:e | 
des — er verſchmertzte Ertztet 
ich ſchwaͤrtzte 
Ertzeſt | — 
dubergen | Ertzten Ihr verfiberttet 
; du — — —8 — 
u ver ĩ te ten. merttet 
du —— die Bebergten- ſewoͤrgtet 
verſchmertzeſt * Ask | 
x töten 
Ertzet fie Knoten Ertzts 
e verſchmertzten 
er herzet die Erſchwaͤrtzen. | - 2. 
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er verſchertzts 


ein Drefiber ; 


er verſchmertzts ein Zungendrekber 


| Es Eſchern 
Sden Dreſchern 
ed den Zungenbdrefchern 
teB den Haͤſchern 
Socrates den Nafchern 
Ariſtoteles den Waͤſchern 
ein Liebliches 
ein Froͤlches Eſchers 
gemäß des Dreſchers 
ein Gefäß pe Zungendreſchers 
ein Gefraͤß Haͤſchers 
ein Geſaß — aſchers 
Eſch e Waͤſchers 
die Breſche Eſche ſt 
die Waͤſche 
—E— 
u verle 
Eſchen baß bu —— 
weil du dre 
—* te du waſcheſt 
verlifchen 
dreſchen Eſchet 
Kinder dreſchen 
er leſchet 
Eſcher er verleſchet 
aus geleſchet 
ein Haͤſcher ihr dreſchet 
ein Naͤſcher ihr Kinder dreſchet 
ein Waſcher er waͤſchet 
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— 
Eſcht 

ber Geſche 

er leſcht 

er verleſcht 

auẽgeleſche 

ihr dreſcht 


ihr Kinder dreſche 


er waſcht 
Eſe 


ber 

er thutkik 
ich Ich 

ich erlöß 
das Sefrök 
Die Kloͤſe 
amoureufe 
fcandaleuk 
ich nck 

ein Getoͤſe 
bie Ink 


schick 

eine Chuik 
ich verick 
ich — 


ein ER] 
bie Stadi Weſ 
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Eſen des Staup· Befens, den Weſſe Gläfern 
ſie leſen 


| 
- ederle 
fi len | 


erlöfen des Wafen 
—— | De Bent 
die Seen | Efer 
der Bien) , e 
ein Dbren: Blafer 
Be u ge“ Glaͤſer 


die Bier⸗Glaͤſer 

—— | die Biillen⸗Slaͤſer 

Pianeten ieſen . bie Serne-Öläfer 

verleien ‚Die Geſundheit⸗Glaͤ⸗ 
durchlefen 


r 
auszuleſen die Wetter⸗Glaͤſer 


aufgelefen | die Wafſer⸗ Ölafer 
lammen gelefen ein m. 
auserleſen ein Leſer 


die Weſer 
pc der Verweſer 
vorgeleien in Bö 
wird fo verleien cin 6rlöke 
me ein Portugaleſer 
die Wafen — 
„Bis 
«bat fein Weſen b 
macht ein Weſen Eſer 
gemeine Weſen den Ohren⸗Blaͤſern 
geweſen den Glaſern 


verweſen F — ee 

n Brillen⸗-Glaͤſern 

Eſens den Ferne Glaͤſern 
des Beſens den Wetter⸗Glaͤſern 


Dds5 


es iſt glaicrn 
den Leſern 
den Verweſern 


Eſers 
des Ohren⸗Slaͤſers 
Des Leſers 
Verweſers 

ichtẽ boͤ 

— 
des Portugaleſers 

Eſces 


was Boͤſes 
des Gethoͤſes 
des Kaͤſes 


Eſeſt 
Das loͤſeſt 
Dich loͤſen 
du erloͤſeſt 
du neſeſt 


bu blaͤſeſt 
du verblaͤſeſt 
in die Buͤchſe blaſeſt 
du leſeſt 
ug 
du a: 


Et 0 
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sy 


Eſet 


er loͤſet 
ſich loͤſet 

er erloͤſet 
auigeloͤſet 
er neſet 


ihr leſet 

ihr verleſet 
ihr durchleſet 
ihr geneſet 
ihr verweſet 


Eßlich 


beBtich 
greßlich 
umvermeßlich 
verweßlich 
unverweßlich 


Eßne 


der Vergeßne 


der Vermeßne 
der Beſeßne 


Eßner 


ein Vergeßner 


ein Beſeßner 
ein Verſeßner 


ein Vermeßner 


Bl) 














Efpe eine Comteſ 
die Treſſe 
bi Debe die Die 
* wei miche sn 
} r 
Eſpen ich 1% 
die life 
Eſpen die Größe 
‚ Dreipen Die Klche 
bie Welpen | ich genche 
u 
iegt S 
e Fever⸗Eſſe i 
“ uk; 
ich verfreffe ich verfräk 
ich vergeſſe ich vergaße 
ein Hefte ich Ice 
die Kreſſe nik 
me ® e 
ich ermege mich * 
mich vermeſſe ich füße 
auf die. Mcfle ich befaße 
die Naͤſſe ich verſiſe 
eine Baroneſſe dad Geſaſe 
Jet 
in 
= 5 = Eſſel 
ie Ya 
tie Preſſe die ge 
ich preſſe ein Kıd 
Eppreiie in Dit 
sch erprefle cin Riſſe 
die Careſſe dic hit 


a 
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ein Oeſſel das waͤre ein Freſſen 
ein Stoͤſſel hat ſich aufgefreſſen 
ein Seſſel hat ſich eingefreſſen 
den Narren gefrefſen 

Eſſeln 


.. Zufgefreſſen 
Leid in ſich gefreſſen 
den Feſſeln ſich befreſſen 

anzufeſſeln ſich uͤberfreſſen 
Keſſeln weggefreſſen 

den Maͤſſeln bie Feuereſſen 
deſſen 











mit Noͤſſeln in 
die Neſſeln unterdeſſen 
auf Seſſeln freſſen 
mit Stoͤſſeln verfreſſen 
* — 
er ſey vergeſſen 
Eſſels tomn Bere 
A Ir Die Keeffen 
bed Maffels | inden Meilen 
NE Eis * 
=: ce 
des Eriifild 
bie Schuld beyzu⸗ 
Eſſelt . meſſen 
es wird ihm bepge · ſie vergaͤßen 
er feſſelt meſſen ſie maͤßen 
angefeſſelt unermeſſens ſie vermaßen 
E ae | —** 
ugemeſſen | 
en u. eemefkn 
das Eſſen 
1 Tittans.Effen mit Yan Eſſens 
das Abend⸗Eſſen preifen des Eſſens 
een; unter den Preſſen des Abend⸗ẽ fieng 
e Eſſen erpreſſen des Wirtogs,Cffens 


’F 
. 
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det Freſſens 


fie verfrefleng 
Heſſens 

ſie meſſens 

ein Abgemeſſens 
ein Ungemeſſens 
ein Angeſeſſens 


ſie entbloͤßens 
ſie aͤßens 

fie floͤſſens 

ſte fraͤßens 

ſie verfraͤßens 
fie verzäßend 
fie beſaßens 
fie verſtoͤßens 


Eſſer 


ein Eſſer 

es iſt beſſer 

die Kater 

ein Freſſer 

ein Eiſen⸗Freſſer 
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Eſſern 


ſich beſſern 
verbeſſern 

in Faͤſſern 

den Freſſern 

den Wette⸗Freſſern 
mit Meſſern 

den Schoͤſſern 

den Schloͤſſern 

in Gewaͤſſern 
einzuwaͤſſern 


den Groͤſſern 
vergroͤſſern 

mit Kloͤßern 

mit Erben - Kliffern 
den Stoͤßern 


Eſſers 


des Eſſers 
ein Beſſers 
Des Freſſer? 


ein Suppen: Freſſer des Wette⸗-Freſſers 
derMenſchen Freſſer des Menſchen⸗ a 


ein Wette Freſſer 
ein Feld⸗Meſſer 
viel naͤſſer 

ein Schoͤſſer 

das Gewaſſer 

die Schloͤſſer 


groͤßer 
ein Stoͤßer 
die Kloͤßer 


Erden⸗Kloͤßer 


ers 

des Suppen⸗Freß 
ſers 

EMI: Aura 

viel cin Naſſerẽ 

des Schloͤſſers 

des Scheͤſſers 

des Gewaſſers 


ein Groͤßers 
des Stoͤßers 


Eſſerſt 


Du beſſerf 
Du verkefferf 
bu waſſen 


Du vergräi-f 


Effert 


er beflen 
er verbeſſen 


er vergroͤſſet 
Eſſes 
bes Gefiße 


des Geſtaßes 
des Geſaßes 


Efteft 


duch 

du fee 

du verfre"$ 
du verge 

du 1a 

du era 

du entlal 

dus verlieh 


Ed 


du uͤberlag 


du unterlaſ 
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du zerlaifelt, er verlaſſet 
er unterlaffet 

er uͤberlaͤſſet 

di er zerlaſſet 
ibr meſſet 

ihr ermeſſet 
Ge euch vermeilet 
es naͤſſet 

er preſſet 
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aufs allerbeft 


das Danck⸗ 
Ehren 
das Freuden⸗Feſt 
das Friedent⸗Feſt 
das Hochzeit Feft 
das Dikei set 
das Jubel⸗ Feſt 


er erpreſſit das Nahinens⸗Feſt 


tı Geld cıpr.ff.e 


das Pfingſt · Feſt 


auẽgepreſſet das a Feſt 


did 
dic end 


en 


erden $ 
ihr 


) ; 
pr vergeflet vor den 
er laͤſſet X 
er erlaͤſſet 
er entlaͤſſet 











4.30 


er verblaͤ 
er uͤberblaͤſt 


blaͤſt 
in die Dren — 


— 

ihr ermaͤſt 

euch vermaͤſt 
dunebft 

Das nr 
8 Vogel⸗Ne 
en neh 
r gene 

y ir ſaſt 


geſchehſt 
——— 


du ſehſt 

du erſehſt 
du verſehſt 
du uͤberſehſt 
zuruͤde ſehſt 


du wehſt 
du verwehſt 


zu Gi 
auf Fre 


dich 


dem Reſte 
— 

renveſte 
* die Weſte 


die Laͤſte 

im Neſte 

im Vogel⸗Neſte 
er verivefte 

zer Verweſte 


die Eneblöfte 
das Eingefloͤſte 
er loͤſte 

er erloͤſte 

der Abgelöfte 
der Auigelöfte 


ich troͤſte 
ich vertröfte 


Eiten 


auf den Acſten 
die Beſten 
nicht zum beſten 
hat wa zum be⸗ 


| en 
datihn zum ber 
en 
die Allerbeſten 
Xdicl zum beſten 
bey Zeiten 
d Danck· Feſten 
dreuden⸗ Feſten 
Stiedeng: Seifen | 


8 (0) 3% 
an Hechr⸗ eſten 


ie | 


bep den Gaͤſten 
ſich bekoͤſten 
ſie maͤſten 


die Moteften 
in den Paflaiten 
die Moleſten 

fie preſten 

fie erpreften 
Geld erpreiten 
Die Eingepreften 
mit den Reiten 
Die Ehrenveilen 
von Weſten 


Die Lällen 

die Naͤhſten 

in Reiten 

in Vogel⸗Neſten 
fie verweiten 
am ebhſten 

fich entblötten 
die Entblöften 
‚fie floͤſten 
Die Eingıflöften 
die Groͤſten 

fie loͤſten 

fie erlöften 

die Erlöften 
De Abgelöften 
Die Auẽgeloͤſten 
ſie ueften 

fie roͤſten 

Die Gieröften 

fie tröften 

fie vertroͤſten 
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Eſtens 


eheſtens 

ſie entbloͤſtens 
fie floͤſtens 

fie erloͤſtens 
ſie roͤſtens 

fie troͤſtens 


ſie vertroͤſtens 


Eſter 


die Eher 
mein Beſter 


bie Neſter 
bie Vogel⸗Neſter 


ein Verweſter 


— ilee 
ein Entbloͤſter 
ein Eingeflötter 

bie Kloͤſter 
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ein Exloͤſter 
ein Argeloſter 
ein Aufzclüftr 
ein Geröfter 
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Eſtes 


fein Beffes 
des Feſtes 


ein Maͤgde Troͤſter de Danck⸗- Feſtes 
der Bachanten:Trd- |de Freuden⸗ Feſtes 
ſter/ des Frieden⸗ geiles 


Eſtern 


des Hochzeit⸗Feſtes 


des Jubel⸗ Feſtes 
des Oſter⸗Feſtes 


ben Feſtern ſhes 
5*— des Nahmens⸗ Feſtes 


laͤſtern 
verlaͤſtern 
die Schweſtern 


in den Neftern 
in den Vogelneftern 


in Klöjtern 

den Tröffern 

den Bachanten⸗Troͤ⸗ 
er 


ern 
den Maͤgde⸗ Troͤſtern 
Eſters 


Eſters 

nichts feſters 
ein Modeſters 
ein Moleſters 
des Gelaͤſters 
des Laͤſters 


des Troͤſters 
des —— 


des wihe erbhen 


des Pfingſt⸗ Feſtes 


des Weihnacht: Se: 
ſtes 


ein Feſtes 

ein Moleſtes 

ein Modeſtes 

ein Gemaͤſtes 
was Erpreſtes 
ein Ausgepreſtes 
ein Eiugepreſtes 
des Reſtes 

des Teſtes 


des Neſtes 
des Vogel⸗Neſtes 
ein Verweſtes 


ehſtes 

ein Entbloͤſtes 
ein Gefloͤſtes 
ein Erloſtes 
ein Aufgeloͤſtes 
ein Abgeloͤſtes 
ein Ausgeloͤſtes 
ein Eingeloͤſtes 
ein Loßgeloͤſtes 


ein Gettoͤñ 
ein Verrröf 


Efteft 


du malte 
dich bekoͤſte 
du prefie 
du erpreſie 
du entpläid 
du fieſie 

Du loſi 

du erleũ⸗ 


Du vertriid 


Eſtet 
ihr mal 
ihr bekeũt 
ihr prof 
ihr erpic 
entpiche 
De ri 
die Stuͤcken ICH 
die Zungen (10 
ihr exichd 
iht wir 
ihr. erirtd 
ihr verteii 
Eſts 
ihr eh 


“ 


des Feſts 

des Dand: Seite 
| ns Freuden⸗Feſtis 
ni srieden- Feſts 
na Hoch eit⸗ geſts 
tea Jubel⸗Feſts 
des Aſter⸗Feſts 
ts Pfingſt: Feſts 
zWeipnacht: Feſis 
ihr freſts 

ihr verfreſis 

ihr vergeſts 

er laͤſis 

er erlaſts 

er verlaͤſts 

er überlaͤſts 

er unterlaͤſts 

er maͤſis 

ein Gemaſts 

| er erpreſts 
tin Eingepreſts 
des Reſts 

des Teſts 

des Weſis 





ihr aͤſts 
ku verdrebſis 
ihr fraͤſts 
Ihr verfraͤſts 

„ ihr leſts 
ihr verleſts 
ihr uͤberleſts 
des Neſts 
iis Vogel⸗Neſtẽ 
ihr beſaͤſts 


du beſaſts 


ihr verſaſts | 


ſm̃ efis 


d 
ein Entbloͤſts init Stllſchweigen 
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BE 5 
du verſchmahſts er vergebe 
ein Verweſts er ubergebe 
er über ihn gebe 







ein Eingefloͤſts uͤbergeht 
du hintergehſts/ wenns im Sauf⸗ 
du uͤbergebſts 


ein Erloͤßs mit vellen Hfen Seht 


ein Abgeloͤſts 
ein Aufgeloͤſts 


nach Brotte geht 


du verſtehſts den Krebegang = 
er zerſteſts vor die Hundegeht 


ein Geroͤſts IM Schwange gebt 
Ein Serröfis | an Die Hand geht 
Dinges muͤßig 
Eſun g derlohren * 
in die Pilge gebe 
die Lefumg ; „abuc gebe 
bie Genefung|  M8 Gebege 5 
die Bermefung | von ſtatten g 
unterge 
— 3 
Et ett ——— 
= Ein Stilee 
ein Yoet Ein Cabinet 
Ziebeth ein Planet 
abeth NMagnet 
ein Quodlibet eın E pinet 
ihr flöbr ‚ ein Tapet 
ein Floͤch Ein Prophet 
wenn fie fich flöbt ein Couplet 
S ihr gebt Banquet 
ihr begeht Blanquet 
das Feſt begeht Baquet 
ihr entgeht ein Prwet 
es ergeht Lazareth 
es hintergeht ein Baret 
Ed 


er 


EEE DE A a m nn 


—— 7— — ———— Sr A a Et nen — — — ww DE u. a 
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Senf 
ienfte ſte 
5 Gebothe ficht 
auf Sutereik ſteht 


1) 
in Gr 
in € 
in Geda 
aufv Ei 
in an 


bey gut 


ſich 
wo dii 


zuh 

zu 2 

in G 

4 

Edi 

wie a 

N 

Sc 

mir nid 
fich darau 


e 
Kg 
G 
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Curiofität | 


Die Pietät 

die Univerlität 
die Commodität 
die Incommoditat 
Die Infallibilitaͤt 
die Nullitat 

bie Majeſtaͤt 

Die Liberfät 

das Priver 


Elifaberh 

das Gebeth 

er bleth 
aufgebleth 

das Bret 

das Hackebret 

das Leichen ⸗ Bret 
och ans Bret 

das ſchwartze Bret 


er dreht 

er verdreht 
eingedreht 
aufgedreht 
umgedreht 
zugedreht 
er faͤht 

ihr fleht 
ſie neht 
zugeneht 
angeneht 
Nazareth 
er füt 

er beſaͤt 
er verfät 
er uberfät 


augelät ; 





ausge 
ihr 
.ihr ſchma 
ihr verichnäße 


viel zu ſpat 
fläe 

unflag 

er that 

er verthaͤt 


ihr wehe 
er verweht 


gebett 

das Fleiſch hrät 

ein Bouquet 

fett 

erlebt fat 

geglaͤtt 

ch 

gerebt 

abgeredt 

angeredt 

306 
nachgere 

unbere® 


verredt 


es iſt ſchon vertedt 
ich 


habs verrebt 


üben 
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uberrchti mit dem Barete ſte 
unterredt im Paquete das Genehte 
zugeredt auf dem Privete Die Raͤhte 
ed geraͤth Die Baſtete das Geraͤthe 
hie Stadt verraͤth bie Rirhe | DAS Dauß-Beratpe 
Sethdie Morgen⸗Roͤthe die Raͤthe 
gewettdie Abend-Rothe DIE geheimen Ratbe 
das3 Margarethe er füte 
| ich (übte erteii 
| ich tödte cer verſaͤ 
e ich ertöbte er uberichte 
im Privete er fpımabte 
ter Poete Die Calvere er verfihmähte 
beym Labete | . jpäte 
bsp Zibethe er baͤthe viel zu päse 
die Floͤte - das Raͤte die Stadte 
indem Fioͤche ich berbe an ter Ciäte 
fich führte das Geterht E perelitäte 
eine diſch⸗ Graͤthe ich erbethe Rubeſtaͤte 
J. Grete ich verdethe Gr — 
. die Koͤthe ich blärhe > 
die Kleider: R sche ain Brete unit 
Die Kroͤte | bach am Brete ich thaͤte 
ichlätbe auf dem Hackehrere| . ich — 
zguſammen loͤthe vom Leichen⸗Brete — 
im Cabinete am ſchwar tzen Brete ia 
mit dem Stilete bat cinen Stein im ich eirete 
ein Slanete Brete] - ich vertvete 
auf dem Tapete er drehte ich übertrete 
die Lamprete ® verdrehte = untertrete 
die Trompete die Drabte | — 
der Prophete die Schuſter Draͤhte wehte 
die Muſquete er flehte es vermehs 
die =. die Graͤte 
eine Carrei ih jate 
in. im man bie — Eten 
em Banquete ich knate 
teinen Blanquete/ die Kroͤte | — 


ea | bi 
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bie Floͤten 
J. Greten 




















die Koͤthen 


zuſammen loͤthen 
in Noͤthen 

es iſt von noͤthen 
in Kindes⸗Noͤthen 
ins Lebens⸗Noͤthen 
in Todes⸗Noͤl hen 
unvonnoͤthen 
Dlaneren 

in Cabineten 

auf Tapeten 

mit Lampreten 
Die Trompeten 

die Propheten 

die Muſqueten 
Margarethen 

mit Bareten 

auf Carreten 

in Lazarethen 

auf Banqueten 
mit Blanqueten 
Raqueten 
entrötben 
errötben 

fie ſoͤdten 
Balleren 

fie toͤdten 

fie ertöbten 

‘in Commmitaten 
mit Rativiraten 
Raritaten 

in den Facultaten 
‚ ben Majettaten 
die Commoditaten 


e8 find Nuflitaten 
die Univerfität:n 
auf den Priveten 
die Salveten 


fie baͤten 

auf den Baͤten 
ſie erbaͤten 

ſie bethen 

ſie erbethen 
gebethen 
ungebethen 
verbethen 

in den Gebethen 
abgebethen 
ausgebethen 
von Breten 
mit Draͤhten 
ſie drehten 
ſie verdrehten 
n Halß verdrehten 
die Grethen 
jaͤten 


auszuäten| 


J. Kaͤthen 
knaͤten 
die Kroͤten 
ſie nehten 


in den Nabten 


bey den Rathen 
ſie ſaten 


fie beſaten 


fie verfaten 

in Stadten 
Ruheſtadten 

ſie ſchmahten 
fie verſchmahten 
ſie thaten 


fie verthaten 
ſie treten 
ſie betrelen 
fie ertreten 
se vertreten 
fie ubeitreren 
ſie untertreten 
fie zertreien 
ME angetriteg 
er beliebe Hereinzu 


2. treten 
die Winde mehren 
fie verwehten 


Eteng 


des Poetens 

des rabethenß 
des Planetens 
des Propberend 


des Bethen⸗ 
ſie drehtens⸗ 

fie verdrebten⸗ 

fie jatend 

fie nebtend 

fie beſatens 

fie verfibinahtend 
| fie thaͤten⸗ 
fie verthaͤtens 

fie betreten⸗ 

fie überrretend 

fie zertretens 

fie verrechsend 


Eter 
ein Bether 
Er 
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— — —— — mn. — ⏑ ⏑ ⏑⏑ —— 
die Breter den Vertretern] ein Umgedrebtes 
ic Hackebreter |] den Ubertretcen ein Zugctrchteß 
ein Bräter den Untertretern eın Genehtes 
ein Gedrehter . dei Gerathes 
die Drabter tenTrompitern] bed Haußgeraͤthes 
cin Verdrehter |den Bier. Schroͤtern ein Beſates 
Ib me ein ie 
an Zugedrehter . ein Epateß 
a Maire] tere ein Stetes 
ein Genehter 
cin Berrätber bed Bethers des Labetbes 
cin Beſater des Braͤters des Zibetes 
cin Gefäter des Maitre⸗ des Cabinetes 
in Geſchmaͤbter des Verrathers des Tapetes 
ein Vertreter des Thaͤters des Privetes 
em Ubertreter det Miſſethaͤters 
en Unierıreter |  De8 Ubelchaters 
ein Thaͤter dee Dertreter$ Eteſt 
ein V ———— des Untertrcter® 
ein Ubeitbaͤter du baͤt 
die Vater S. Peterę du u 
des Tromperers du berbeff 
Peter des Salpeters du erberbeft 
ein Trompeter | ein Roͤthers du verberbeft 
Ealpeter des Bier: Schröter du drehteft 
viel roͤther du verdrehteft 
der: Schröter Et es du jateß 
du knaͤteſt 
ie 
des Gebet 
den Bethern des Bretes —E— 
den Bratern des Hackebretes du verkvmn übte 
* — name * 
srrarbern des ſchwartzen Bre⸗ 
ten Thatern An ” * 
bu Idel: baten ein Getrchtes — 
1 Miſſethatern ein Verdrehtess üöübertreteſt 
1 
Ce 2 ver · 
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vertreteſt Bufle watet ein Sclaͤdgen 
unterireteſt alt thatet ‚ ein Kethgen 
zertreteſt ihr tretet ein Schugigen 
du wehteſt ihr betretet ein Faden 
du verwehteſt ihr ertretet ein Maren 
ihr verti etet ein Cabinetgen 
du labet heſt ihr ubertretet can vabeihgen 
du floͤhteſt untertretet 
du loͤtheſt ihr zertretet Etli d 
aufammen lotheſt ibemehtee| ) 
Dich entroͤtheſt ihr verwehtet 
du toͤdteſt ’ asth 
du ertoͤdteſt ihr labethet ſpoͤttlich 
ihr foͤhtet uncret: lich 
Ettet ihr loͤthet roͤthlich 
zuſammen — toͤttlich 
⸗ e cH entroͤt et 
ch 9 And Ets 
| oͤdte 
ee ihr ertoͤdtet i 
ibr erbethet des Eekt 
ihr verbetbet Etgen ein Ausfschtchtd 
angebctbet ze — 
nachgebethet ‚Blaͤtgen des Hachebren 
vorgebethet Gebeihgen! des Leichen-Bretb 
ihr drehtet ein Bretgen des ſchwartzen Breis 
ihr verdrehtet ein Ladgen er verdt 
ihr jaͤtet ein Rarbgen] ein Umgcdichth 
ansgejütet ein Blatgen ein Zusenchd 
ihr knatet ein Broͤtgen bes — 
ihr nebtet ein Staͤdtgen tes Prich 
ihr ſaͤtee Jungler Katbgen des razarah 
ihr befüree! _ cin Miadgen ib bi 
ihr ſchmoͤhtet ein Epinne:Nadgen |  ipr verfame 
thr verichmäßter Gresbyen| _ ib cho 
ige thatet Margretbaen ihr Ei 
ihr verthaͤtet en Drabtgen ihr en 
ein Braͤtgen ihr venl 


zum Soffen thoͤtet 
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ihr m. Etſche 
ine Siegen Sefie 
ihr — eine Quetſche 
er verwehts 
F 
u 
e radet : 
im Bette | 
— eine Manchette 
—B das | | 
ba vergethẽ daß Fette 
er hintergehts eine  Stafitte 
er uͤbergehts die Glätte 
ta zergehts | ich. glätte-| 
des Stilets ich bätte 
Bee Cabinets die Kette |: 
des Cpinets die Kleite 
des Tapete | die Mette 
wie ſtehts | Jeannette 
da entſtehts eine Brunerte 
er verfichts | eine Coquerte 
er geſtehts | fle tangen Ballerıe | 
er üserftehrs | die Nerte 
des Privets ich redte 
| ich beredte 
een ern! 
 Punterredte: 
er uberrizie id uͤberredte 
ſo geratbe ich rette 
er verraͤths | sch errette 
Seibs bie Florette 
NT eine Levette 
de⸗ Netz | eine Favorette 
das Geſetz die Gazette 
d25 Geſchwaͤtz ich weite 


Ee 4 





des — 


des Paten⸗Zettels 


Ettelſt 


du bettelſt 


bu 








re —————c 


- 
. 
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duu erbettelſt ſie verredten ben Betten 
du verkettelſt fieüberredten) den Wettern 
du nz fie — 
Du verzetteli vvetten 
—— Etters 
mouretten 
Ettelt fie wetten Des Erretterg 
kai  fichverwereen | des Gefchmetierg 
2 — in den Gazetten des Spoͤuters 
— — 
zugerettelt Etter s Weiters 
verjettelt | 
die Blätter Etterſt 
Etten | 
De u kletter 
mit Caſtanetten ein Netter ‚rit 
Genen — * du ſchmetterſt 
die Betten ein Beredter 
ſie betten ig! Ben Ettert 
mit Manchetten ein Sefchnietter une 
Staffetten der Epitier er — 
bie Fetten ber vetter cp ſanlue 
glätten | ein "trer — — 
fie hatten ‚ein Denner: Wetter bat ſich zugerettert 
Die Ketten 
die Kletten Et Etteg 
die Metten tk. 4 
die Netten des 
mit Marionetten eı Blättern des Teer: ei ; 
e3 find Coquetten fie blättern — 
€8 find Brunetten den Eoͤttern er 
bey Baflerten vercättern 6 er Kecd 
retten fie Eiettern |  eim Udherredtch 
— ben € rreitern E 
die Floretten mit Beredtern te 
ſie redten zerſchnettern et it 
fiebexchten] - - den Erötkeen du best 


du 





du glaͤtteſt 
du haͤtteſt 
du retteſt 
du erretteſt 
dn redteſt 
tu beredteſt 

tu uͤberredteſt 
u wterredteſt 

du wetteſt 
du verweiteſt 


Ettet 


er bettet 

er glaͤttet 

ihr haͤttet 

ihr errettet 
ihr redtet 

ihr beredtet 
ihr verredtet 
ihr uͤberredtet 
gr wi derredtet 
ihr wettet 


ihr verwettet 


Eu 
* Nefen gantzen 


Diphthongum 
enter Ei. 


Eve 


ein Dreve 
Mutter: Eve 
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& , Ge 
in Herer 
Sechs ia 
ein Gemage | ein Scchſer 
Ere Exeſt 
du berefk 
die Here du bebrrch 
ich bere dus kroͤckſeſt 
ich bebrre bu waͤchſeft 
die Dachfe du bemächieft 
Sen ae 
die 2. du verwachſet 
das —2 — Exet 
Exel er here 
im Terel ee. 
das Gehexel ——— 
eine Sechiel ——— 
ein Wechſel er verwaͤchſet 
Exen Ert 
die Heren er | 
beberen 2 
den Daͤchſen gehext 
den Flechſen er kroͤckſt 
ſie kroͤckſen er waͤchſt 
den Laͤchſen er bewaͤchſt 
ihrer Sechſen er erwaͤchſt 
den Gewaͤchſen er verwaͤchſt 
Ee 5. Er 
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Exte 


die Aexte 
ich berte 


er kroͤckſte 
der Sechſte 


Erten 


mit ben Aexten 


fie berten 
fie beheyten 
ie kroͤckſten 
im fechiten 


Erteft 


Du bebertefz- 
du kroͤckſteſt 


Extet 
‚ihr hextet 


ihr behextet 


ihr kroͤckſtet 


Ey 


Suche den gantzen 


Diphthongum 
in Ei. 


Etz 


die Stedt Metz 


bie Etadt Gratz | ein Zugetrehtd | 


F 
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das Netz 


das Sefeg 
das Geſchwaͤtz 


bed Fetts 


fo geraͤths 
er verrathe 
Seths 


des Zibeths 


des Labeths 
ſo gehts 

er begehts 

fo ergehts 

er uͤbergehts 
er hintergehts 
da zergehts 
des Spinets 
des Stilets 
des Cabinets 


des Tapets 


wie ſtehts 
ſo beſtehts 
da entſtehts 
er verſtehts 
er geſtehis 
er uͤderſtehts 
des Privets 


ein Aufgeblehts 
des Brets 
deẽ Hackebrets 


des Leichen: Brets 
des ſchwartzen Brets 
er verdrehts 


ein Umgedrehte 


Ber Gebehts 





7 


ich verſche 
zuſammen bed 
nich leb 

ich viren 
die Dat 

die Died 

die Ich: TrdA 





alucklich ſchaͤtze 


das Geſchwatze 

ich ſetze 

aufs Spicl ſetze 

an die Kehle ſetze 

in Gefahr ſetze 

zurücke ſetze 

mich widerſetze 

mich niederſetze 

ich beſetze 

ich erſetze 

ich entſetze 

ich verſetze 

eins verietze 

ich uͤberſcetze 
die Geſetze 

die Sa ade 

toͤPferd thutẽ aͤtze 


ich wege} 


Etzel 


die Pretzel 

Joh. Tetzel 

ein dicker Wetzel 
der Bauen Wegtzel 
ein Kagel 


ein Gemetzel 
ein Schagel 


Etzeln 


die Pretzeln 
u Kegeln 
> t Ratzeln 


er mezeln 
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c 
Etzen — 
Bacın ha ande fegen 
ct - 
erfeßen c 
* in Gefahr ſchen 
die Bögen zuruͤcke ſchen 
die Deigöge n| erbatnachzufegen 
ergoͤtzen vorzufegen 
hetzen umzuſctzen 
verhetzen auzufegen 
iufammmen ie bat nicht viel 
ID: 
' 35 inden Or | 
R | 
s bie — bie Scharte aut zu⸗ 
bie loſen Meßen wetzen 
in — 
iĩe netzen 
e Sileen Etzens 
— — ſie ler 
mitten — Sägen? 
uͤcklich ſchaͤtzen —2 
Geſchwaͤtzen | a 
PR fie befegend 
entfigen | se 
verfigen 
eind verietgen ſie wetzen 
überſetzen | 
abzufigen ı Eper 
anzufcgen 
auſzu etzen ein Fretzer 
einzuſetzen ein n Verbeber 
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ein Hetzer 

ein Ketzer 

ein Kraßer 

ein Steinmeger 
ein Setzer 

ein Schwatzer 


Etzern 


den Ketzern 

den Verhetzern 
verketzern 

den Setzern 
den Schwaͤdern 


Etzers 


des Fretzers 
Des Verhetzers 
des Ketzers 
des Kratzers 


tes Setzers 


des Echwatzers 


Etzes 


des Netzes 
des Geſetzes 
des Geſchwaͤtzes 


Etzeſt 


dus etzeſt 

dus fißelt 
du gerieten 
du fretzeſt 


3 Co) 5 


zufaı 


glüc 


if 


“ung IDEE | 


* * 


du ergoͤtzeſt 


ihr verl 
*— * 

dr ſcha 
werman 
gluͤcucd ſchebe 
zurucke gefiger 
in Gefahr ichet 
aufẽ Spiel geicget 
an die Keble geſchzet 
eingeſtzet 
zugehtzet 
abyeſctet 
darber zugeſchet 
er hat alles dran yes 
„ner 
ipr Get 
ihr beſctzet 
ihr entiicet 
ihr crficet 
euch mwideriiget 
euch) nicteriget 
vorgeiigeh 
ihr verſcebet 
ibr uberiiget 
euch feſie kart 
ihr mist 
die Scharte aufs 
wehet 


Etzgen 


ein Platzgen 
mein Schabbgen 
ein Geſatzoen 
en Echmaboen 
ein Labien 
ein Ken 


as (eo )5E 





am̃er⸗ Fiegen ihr Perfegt | 
2 ein Matzgen eins verlegt 
ein Patzgen drauf geſetzt 
aufe Schr geicgt 
in Gefahr geießt| 
Etzig — — 
ge: u Dante geſetz 
pr r 8 gi ꝛiedergeſetzt 
gefomegig| 5 MW an 
umgeſetztd 
Etzt abgefegt 
aufgelcgt 
Ihr etzt er hat ihn aufgeſest 
eingeelzt | ten Hus aufgeſetzt 
ihr ſetzt | Die Schrifft aufge⸗ 
ihr zerfett ſetzt 
ihr jvc er iſt unterſetzt 
ihr ergoͤtzt angeſetzt 
ihr hetzt ausgeſctzt 
aufgchetzt eingeſetzt 
angehetzt fortgeſetzt 
verhetzt nachazicgt 
euch legt vorgeſetzt 
hat ſich mit ihm umqc ſetzt 
gelegt] gugingt 
verlegt | et hatvieltarbey 
unverletzt zugeſetzt 
auf Die lege | an das Herge ſctzt 
er ſchaͤzt das Meſſer ande 
zu guter letzt Kehle ſetzt 
bechgeſchaͤtzt er wetzt 
werthgeſchatzt die Scharte aus: 
ihr ſetzt wetzt 
ihr beſetzt 
ihr erfege | du baͤtſt 
ihr en du bucht 





Or har 


Dura 


vert 
du vͤ —ẽ 


du zertraͤtſt 


du verwehift 


tu uͤberredeſt 
du verredeſt 
du verraͤthſt 


du lobethit 
—5* 


du loöchſt 
dich entroͤthſt 
Du toͤdtſt 

du ertoͤdtft 
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Hafen hetzte fie ſetzten 
sufanımen begte fie zerſetzten 
verhetzte ſie ſretzten 
der Aufgehetzte ſie ergoͤtzten 
der Angehetzte fie hetzten 
ſich lebte zuſammen hetzten 
er verlegte] einen Verhetzten 
der Letzte die Aufgehetzten 
auf die Letzte die Angehetzlten 
er benetzte ſich letzten 
ich ſchaͤtzte ſie verletzten 
hochgeſchaͤtzte die Letzten 
werthgeſchaͤtzte ſie benetzten 
ich ſcͤte ſie ſchaͤtzten 
ich befigte ' die Hochgeſchaͤtzten 
ich entſetzte Die Werthgeſchaͤtzten 
ich erſetzte ſie ſetzten 
ich verfügte fie beſeßten 
ich überfigte fie entfeßten 
nich widerſetzte fie erfcgten 
das Gefegte fie verfegten 
der Abgeſetzte fie überfegten 
ber Angefegte | ſich nicderfegten 
der Aufgeſetzte zuruͤcke fceten 
der Ausgeſetzte ſich wiberfegien 
der Eingeſetzte ‚tie Sefegten 
‚der Tortgefigte die Abgeſetzten 
der Borgefigte die Angefegten 
der Umgeſetzte Die Aufgefegten 
der Weggefegte| die Ausgeſetzten 
der Zugeſetzte die Eingefegten 
er wetzte Die Kortgefegten 
die Echarten aus:| Lie Nachgefegten 
wetzte — ——— 
ie Vorgeſetzten 
Etzten die Zugeſetzten 
„ſie etzten/ aufs Spiel ſetzten 
bie Eingeegten | au Pfande ſetzten 


a a an 
446 


an die Kchlefige, 
in Gefahr = 
die Unierſehen 
and Hergejchten 
, Ne wedten 
bie Scharte and 
| wetzten 


Etzter 


ein Gcetzer 

cin Zerjetzter 

ein Gefretzter 

, ein Errotzter 

ein Aufgcheäter 

ein Angehetzter 

ein Verletzter 

ein Beretzter 

Eein Geſchotzter 

ein Hochgeſchetter 

ein Werthgeſchetrer 

ein Beſcheter 

ein Entligter 

cin Deri-gker 

ein Lberfgter 

ein Geſetzter 

ein Abgeſctzler 

ein Angeſcetziet 

ein Aufgeſetzict 

ein Ausgeſeter 

ein Eingeſchicr 

ein Fortgeſehick 

ein Nachgeſchick 

ein Vorzeirgtet 
ein Zuceß 

ein Gemigtet 

ein Auigewehicl 


m 
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— 
Eistee J 
ein — ije 
ein Zerfetzt je undj 
ein Geftetztes Em. 
ein Ergoͤtztes bie 
ein Gehetztes alfie 
ein Aufgeheste⸗ die Knie 
em Angehetztes erlich 
ein Verletztes "er verlieh 
ein Benetztes one 
tin Geſchatztes fie 
Hochgeſchatztes ſieh 
berthgeſchastes fie ſchrie 
eis Beſchtes beſchrie 
ein Erſestes überfchrie 
ein Entſetztes das Vieh 
ein Verſetztes wie 
ein ne 
cin Geſetztes fü 
en Abgeſetztes a iD 
ein Angefigtes frup 
ein Aufgeſetztes allzufruͤb 
ein Ausgeſetztes ſpat und {run 
— die Kuh 
tim Fort geſeßte id) mich bes 
m Bachgefegees | 1 ehe ich —— 
en Vorgeſctztes 
ein Zugeſetztes Theologie 
tin Gewetztes Melancholie 
m Auſsgewetztes Alchymie 
Polygamie 
Etzung Harmonie 
Simonie 
die Ergoͤtumg Philofeppie 
die Verletzung Tlatterie 
die Verſckung Ealanterie 
die Überfegung Raillerie 
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Sourtoife 

Faloufie 
Phautaſi⸗ 


Ib 


er blich 


als 
ren⸗ 
der Nergeng:Dieb 


en X irchen⸗Dieh 


en Menſchen⸗Dieh 


—* 


ergeb 
vergich 
ubergieh 


der 
det Lungen Sich 
der Fechter: Hieb 
ıfden Hieb 


r 
den Vaß Derbich 
ins Calg bieb 
jur Banck hieb 
ſich verbich 
er beklieb 
lieb 


nimm vor id 
es iſt mir heh 
er Fat he lieh 

er rieb 
er zerrich 


die 


4-48 u 
Die Ohren rieb 
unter die Naſe rieb 
ſchieb 


verſchieb 

er ſchrieb 
beſchrieb 
verſchrieb 
unterſchrieb 
das Sieb 

er trieb 

er vertrieb 

er uͤbertrieb 
er zertrieb 
der Trieb 
mein Betrieb 
des Fleiſches Trieb 
der Zieb 


bhip 

= 
i 

der Trip 


She 


er blicke 

er verbliebe 
unterbliche 

unter wegen bliebe 
zuruͤcke bliebe 

die Diebe 

bie Hertiend: Diebe 
die Ehren-Diebe 
die Hiebe 

bie Lungen: Siebe 
bie Zechter-Hiebe 
ich hiebe 


a 60) St 


ich behiebe 

ich zerhiebe 
den Paß verhiebe 
ins Saltz hiebe 
mich verbiebe 
er bekliebe 

die Liebe 

ich liebe 

ich beliebe 

mich verlicbe 
ich riebe 

ich zerriebe 
Unter die Naſe riebe 
die Ohren riebe 
eine Riebe 
ich fchiche 
ich verfchiebe 
ich fchniebe 

ich verfihniebe 
ich ſchriebe 
befchriebe 
unterſchriebe 
verſchriebe 

im Siebe 

ich ſtiebe 

ich beſtiebe 

ich verſtiebe 
ich zerſtiebe 
dem Triebe 

ich triebe 
ich vertriebe 
ich uͤbertricbe 
ich zertriebe 
mich übe 

ich verube 
ich grube 
ich vergrübe 


bie Ruͤthe 
.,  frbe 
ich beiride 


Ibel 


die Vihel 
ter Eichel 


das Ubel 

des Koͤnigẽ Udel 
er bate vor uheſ | 

es iſt übel 

das ſteht ühel 
„mir wird und; 
halts nicht ver ide 
nimm Das nicht übel 
es lautituhf : 

er braucht es ihel 
es geraͤth ? de 

er hoͤret üde 

es rent iM 

er ſieht ul 
er thut ind 
er mil in und 
ein Geariid 
ein Getriesd 
Ya 


der Sand 





Ibeln 
bie Bibelt 
auf den Gicbeln 
ben Unis 


ver⸗ 
N 


FF 3 | 





verübeln. die Opren n rieben fie ubertrichen 
den Hubeln die Ricben fiegertriebemn 
grübeln fepneibet welche Ries 2 are 
ergrüben| ben] sich uber 
nachzugruͤbeln fie ſchicben veruben 
ten Kübeln Kegel ſchieben aufzuiücen 
verſchieben a — — 
| einuldien]  . fie vergri 
ben auf die lange Ban]... die Rüben 
— — 2. Ne Truͤben 
’ fie re .* gt fhieten  . — 
ie verblieben indG emiſſen ſchie⸗ trů 
fle unterblieben «8 eilt no kein Waſſer rien 
uͤbrig dlie ben ſi ſchnieben] er ſiſcht in — 
erregen di eben yetſchnieben 
jurüge blieben fie Korichen ber‘ 
at Paeben| > =. . ‚befhrieten | „. 
nHerbens Dieben 5; .,', ‚werkdrichen der Fieber 
den Hieben . .. „untenihricden das Fichgr 
ven Lungen⸗ Hiebenn Korn ſi den das Liedeẽ Jreber 
aFechter: Hiebenndie Sieben das e Difen- Sicher 
fie hieben | inehik S eben]. lieder 
fie Befieben - fie Riten] ie länger ic licher 
ſich verbieben 3 ſie beitieten J bie Tyber 
fig zerhiebenn ſie verſtieben uͤber 
iin Bag verdieben fie gerfiieten |: ° e8 bleibet über 


int Gais hieben | ins Enge getriebener decket uͤber 
im Banck bieben Scpertz getrieden er gehet üb 
fie beklieben zu paarn getrichen die Augen gehen uber? 

ſie lieben angetrieben |. „eSbenger über 





nach Belieben eingetricben er koͤmmt uber 

fie belieben fortget ieben er ſaͤhret über 
ſich verlieben . And abgetrieben es fließet ußer 
meine Lieben den Feind abgetrie⸗er — über 

fie rieben ben ebet über 

fie zerrieben fie trichen/ er bi t ihn über 
—*8 aſe vie» ſie vertrieben es iaufiet über 





ben du biſt unvertrichen] er ſpannet über 


: rl eer 











„se _ BO) 


._ — DE ee 

er ſpringet über| des Ehren Diebesverbiedeſt 
er ſteiget über | des Hergend: Die: - Jerbichif 

ec tritt uber | bes | den Paß verhicben 

es wiegt uͤber des Hiebes ins Salgtz hiekeſt 

er ziehet über des Fechter⸗ Hiebes gur Band Bitch 
darüber | des Zungen: Hiebe® du beklicheiß 

heruͤber was liebes duch 

hinuͤder des Siebes belicbiſt 

voruͤber des Triebes dich verl.ebſt 
drunter und druͤber feines Bcetriebes durichſt 
ein Stuber RE J. . . 1: 
"ein Naſen-Staͤber woa trͤbes unter die Naſerie⸗ 
= vieh truͤber R bie D # 

40. — J ie, Ohren raus 
Ibern bt Zu Kr 

—J ⸗ der! IK 
den Biebern - du bliebeſt Kegel ſchihcſ 
=. denichern] " buvetblicheft du (hr 
"Den Kiched-Ficbern uͤbrig dliebeſt / verſchnichbeſt 
— zuruͤcke bliebeft du ſe ricbeſt 
Den Stuͤbern unterwegen bliebeſt et 
den Naſenſtibern du giebeſt verſchrichei 

ie a Achtung giebeft unterſchriedeſt 
— Ibers zu loͤſen giebeſt duͤſiebeſt 
ĩleine zugiebeſt /dvu ſinbeſt 
des Bicbers| An rathen giebeſt beſticdeſt 
. des Fiebers begiebeſt verſliebeſt 
Des Aebes⸗ Fieberssersgiebeſt djerſiiebeſt 
Des Ochſen⸗ Fieber | Suͤnde verg:ebeft du triebeſt 
nichts lieberd mit Gifft vergiebeit vertriebe 
die Charte vergiebeſt uͤbertriebeſt 
des Stuͤbers dein Recht vergiebeſt zertricbeſt 

des NaſenſuͤbersVuüêUnhergiebeſt — 
Viel ein Truͤbers dich uͤbergiebeſt dich übe 
. untergiebeft verützh 
Ibes wieiedergiebeſt du grübil 
€ | du biebeft vergruoͤbeſ 
Di bebhiebeſt du berruͤteſ 


Ite 
A⸗ 


ver nt die Dpren rieben fie übertieben 
den H | ner = — ſie zertrieben 
re r neidet welcke Ries 
ei | ‚be en. ſich üben 
den KRübeln gen ——** aut ube⸗ 
verſchieben a . grüßen 
einzuſchicben ie vergru 
Iben auf die u Banch  dieRüben 
dien... Die Truͤben 
’ fie . *ulte: ſchichen ... Truͤben 
ie verblieben ing emillen ſchie⸗ etrüu 
fit unterblieben 5 eilfe m keiner Bere 
ubrig blieben ſie ſchnieben] er ſiſcht in Truͤben 
raerwrgen di scben 8 Ben 
jurüge biieben fie hrieben * 
mit Pieben beſchrichen 
hergeti$zDieben] verhbtieben der Bieber 
den Sieben! .Untenfihrichen bag Fiebe 
ten Lungen⸗Hieben Ron it:en| das Picher ‚Sieber 
möchte: Hiebendie Sieden ee Sicher 
fie picben eine RE: bin], ließer 
fie Beheben fie ſieren ie hair i ie ber 
ſich verhicben F e beſtleden = die Tpber 
fie zerbieben verſtieben über 
tin Voß verbicben fie zerſteben /es bleibet über 
ins Saltz hieben] jung Enge, getriebener decket uͤber 
jr Banck bieben| Seheiß gerrieden er gebet uͤder 
fie belieben zu paarn getrichen —— gehen über? 
fie leben angetrieben | es henget über 
nach Belicben eingetrichen er koͤnnnt über 
fie belieben fortgetr ieben . erfährce über 
ſich verleden . And abgetziebin es fließet üßer 
meine Lieben den Feind abgetrie .¶er führer über 
ſie rieben ben er gebet uͤder 
fie zerrieben fie ericden) er biſſt ibn uͤber 
umner die —* tie» - fie vertrieben es lauffet über 
ben du biſt unvertrichen] er ſpannet über 
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er ſpringet über |’ des Ehren⸗ Diebes 
er ſteiget über | des Hertzens⸗Die⸗ 
er tritt uber | bes 

es wiegt uber des Hiebes 


er ziehet uber ſdes Fechter⸗Hiebes 
darüber | des Lungen: Hiebes 


heruͤber was liebes 
hinuͤder des Siebes 
voruͤber des Triebes 
drunter und drüber | feines Betriebes 
i ein Stuber | ee 
"ein Nafen:Ctübr| wa krübves 
n viel truͤber/ N 
Ibern Jbe 
"Pin F du bliebeſt 
: © " Bundle | 
: i Fie u 19: wbel 
den Eivbescigiebem |. nrlcgo Bichefk 
den Stuͤbern unterwegen bliebeſt 
den Naſenſtuͤbern du giebeſt 
= * — Ace Er 
: zu loͤſen giebe 
I ers Heineigugiebeft 
des Biebers zu Fathen giebeſt 
des Fiebers begiebeſt 
des Aebes⸗ Fiebers ergiebeſt 
Suͤnde vergebeſt 


des Ochſen⸗Fiebers/ Sun 
T nichts liebers mit Gifft vergiebeſt 
die Charte vergiebeſt 

des Stuͤbers dein Recht vergiebeſt 


des Naſenſtuͤbers uͤbergiebeſt 
viel ein Truͤders dich uͤbergiebeſt 
— 
| wiedergiebel 
i Ibes du hiebeſt 

behiebeſt 


des Diebes 


De 


verbiedeſt 
erbichiſt 


den Paß verbich 


ins Saltz hiebeſt 
zur Banck hiebeſt 
du bebliebeſ 
duch 

belicbiſt 

dich verl ebet 

er du richiſt 
jzerrüub:ſt 


unler die Naſc rie⸗ 
beſt 


die Ohren richeſt 
Pu ſdiedeſt 
Rey Mi 
egel ſhiobe 
du ſchriebeſ 
verſchnicbeſt 
Du ſchrickeſt 
beſchriedeſt 
verſchricbci 
unterſchriedelt 
uff 
pufhh 
7 Beberill 
verſtiebeſt 
dgerſtiebeſt 

du triebeſt 
vertricbet 
übertrieben 
zertricbeſt 


dich its 
verütel 


cab⸗⸗ 


Ibet 


ihr bliebet 
verblicdet 


übrig bliebet 


zuruͤcke blicbet verſchniebet 
ſtecken bliebet ihr ſchriebet 
er giebet ihr beſchri bet 
ſich begiebet verfihrisbit 
fich ergiebet untirichrichet 
vergichet ı Ihr ſiehet 
Tochter vergicbet ihr ſtiebet 
a Recht vergiebet befiichet 
Eine vergichet verſtiebct 
Charte vergiebet zerſtiebet 
Sit vergiebet iyr triebet 
uͤbergiebet vertriebet 
ſich ibergiebet uͤbertriebet 
untergiebet zertriebet 
umgiebet 
wiedergiebet ihr übet 
Adtung giebet ver aͤbet 
zu loͤſen giebet ausgeuͤbet 
lein zu giebet ihr truͤbet 
urathen giebet Fein Waſſer truͤbet 
ihr hiebet er betruͤbet 
pa 
| zerhiebet 
bn hPaß verhicbet Ib lich 
15 Saltz hiebet 
ir Banck bieder üblich 
ihr bekliebet lieblich 
ihr liebet J pieplich 
—— 
verliebet or 
ihr riebet „sone 
7 gerrichet = 
adie Nofe riebe ¶ der Gebliebne 
Ff a 
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die Ohren riebet 
ihr ſchiebet 

ihr verſchiebet 
Kegel ſchiedet 
ihr ſchniebet 
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der Bekliebne 
Der Zerrebne 
der Beſchriebne 


der Terſchriehhe 


der Unterfchriebne 
das Aufgeichriebne . 


das Vorgeſchriebne 


das Zugeſchriebne 
der Vertriebne 
der uͤbertriebne 
der Angetriebne 


Ibs 
doa blebs 


des Diebs 

des Ehren⸗Diebs 
des Hersens-Dicbs 
dbdes Hiebs 
des Lungen⸗Hiebs 
‚mas liebs 

er zerriebs⸗ 
verſchiebs 

des Ci,bB 

des Triebs 

er triebs 

er vertrieb⸗ 


Ibſt 


dn bliebſt 
hu verbliebſt 
Ybrig bliebſt 
zurucke bliebſt 
. Bus gico 
becgiebſt 


erdiebſt 


157 
ergicbit 
vergierſi 
übergicbit 
untergiebſt 
um.ic b ſt 
widergiebil 
du biebſt 
zerhiebſt 
vervichft 
Den Paß verbiebit 
ins Saltz hiebſt 
"zur Band biebit 
dus bekliebft 
du liebſt 
du beliebſt 
dich verliebſt 
du riebſt 
du zerriebſt 
unter die Naſe riebſt 
die Ohren riebſt 
du ſchiebſt 
du verſchiebſt 
Kegel ſchiebſt 
du ſchniebſt 
verſchniebſt 
du ſchriedſt 
beſchriebſt 
verſchriebſt 
unterſchriebſt 
du ſiebſt 
du ſticbſt 
beſtiebſt 
verſtiebſ 


zerſtiebſt/ 


da trichit 
vertrieb ſi 
zertriebſt 
Ubertriebſt 


| 


Bl 


dich uͤbſt | 


du verübft 
du gruͤbſt 
du vergrudt 


betruͤbſt 


Ibt 


ihr bliebt 

verbliebt 

zuruͤcke bliebt 

ſtecken bliebt 

er giebt 

begiebt 

ergiebt 

vergiebt 

eine Tochter vergiebt 
ſein Recht vergiebt 
Suͤnde vergiebt 
die Charte vergiebt 
mit Giffie vergiebt 
uͤvergiebt 

ſich uͤbergiebt 
untergicbt 
umgiebt 

wieder giebt 
Achtung giebt 

‚ au loͤſen giebt 
eins anein Bein 
giebt 

ihr bicht 

verhiebt 

zerhiebt 

den Paß verhiebt 
ins Saltz hiebt 

zur Banct hiebt 
ihr bekliebt 


ihr lich 
belich 
verließ 
gelich 
ihr riebe 


gerri 
unter die Nafe un 
bie Obren riebe 
, ihr fehiche 
ihr verſchiebt 
Regel ſchieht 
er ſchnicht 
er verſchnieb 
ihr ſchricht 
befchricht 
derfchrieht 
unterfchricht 
ihr ſicht 
ihr ſiebt 
beſfieht 
verſucht 
zeriticht 
ihr richt 
vertricht 

übertri 
* 
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mir belichte ein Beubter 
ber Geliebte ein Veruͤbter 
ber :Belichte ein U: ageubter 
ſich verliebte ein Ausgeuͤbter 
er ſiebte ein Betruͤbter 
er uͤbte 
das — Ibtes 
en ein Belichted 
ſich betruͤbte ebtes 
| der Betruͤbte — 
tin Waſſer truͤbte ein Geſiebtes 
ri ein Geuͤbtes 
Ibten ein Ungeüͤbtes 
licbt ein Veruͤbtes 
— ein Auegeuͤbtes 
die Beliebten 
ſich Be Ibteſt 
die Geliebten 
die Verliebten — 
ſie ſiebten liedte 
dich verliebteſt 
fie übten du ſiebteſt 
fie veruͤbten 
die Ausgeuͤbten d du here 
fie betrübten n u Der * 
die Betruͤbten u berrübte| 
kin Waffer trübten fein Waſſer truͤbteſt 
| Ibtet 
Ibter N 
— ihr liebtet 
ein Beliebter ihr beliebtet 
ein Geliebter euch verliebtet 
ein Verliebter ihr ſiebtet 
eid Geſiebter ihr uͤbtet 
813 


— 
br verübtet 


ihr betruͤbtet 
fein Waſſer srubter 


Ibts 


er sicht 

er uͤber giebts 
ihr zerhiebts 
ihr liebts 

ihr beliebts 
ein Beliebt⸗ 


ihr ſchriebts 

ihr beſchriebts 
ihr verſchriebts 
ihr unterſchricbts 
ihr ſiebts 


ihr triebts 
ihr vertriebts 
ihr zertriebts 

ein Geuͤbts 
ein Ungeübts 


ein Ausgeübts 
ein Betruͤbts 


Ibung 


die ubung 
die Delichung 
bie Beuhiebung 
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J veraͤnderlich Be 
Ich unveranderlich — 
ich liederlich rſich 

bib| freventlich in Eitich 

mich jungferlih 1 es haͤlt * Strich 

ſich Dieterich | Die Zeit verſtrich 

er verblich löcherich das Land Lurdifirid 
brich aan ſich erh 
zerbrich auf ſich zuruͤcke mich 


ſie es hat viel auf ſich 
i 


eigentli bey ſich 3° 
er verglich | er behaͤlts key ſich - J che 
aͤngſiccuch er fuͤhrt es bey ſich ich verblich⸗ 
hefftiglich durch ſich ich vergliche 
naͤchtiglich hinter ſich hie 
praͤchtialich mit ſich ich ſchliche 
er kich es bringt cs fo mir ich beſchliche 
erbarlich ſich ich erfchlicge 
euferlich nach ſich die Schliche 
ritterlich neben ih |. die Stiche 
' fürchterlich uber fich Die Striche 
oͤffentlich vor ſich ich ſiriche 
befoͤrderlich er lebt vor ſich iqh wide 
hinderlich unter ſich die ziche 
innerlich um ſich das Aeuſſelliche 
inniglich wider ſich &c. 
laͤcherlich zu ſich ſiehe Ich 
laͤſterlich kranck und ſiech 
ſaͤuberlich er ſchlich die Buche 
ſicherlich er beſchlich Die Bꝛüche 
ſonderlich er erſchlich die Ruhe 
wunderlich ſich verſchlich die Fluͤche 
vaterlich der Gtich die Spruͤhe 


muͤtterlich es halt den Stich/ a 
brüderlih | das war einStich - : ein Gricht 


ſthweſterlichficht aufden Stich - ich richt 
‚königlich der letzte Stich mx verfrich® 
meiſterlich bh. - 7 ah 


ich berieche 
ich befieche 
Die Cicche 


Sichel 


Michel 
ein Pichel 
die Sichel 

das Geſtichel 
an Tuͤchel 


Icheln 


Micheln 
den Picheln 
den Sicheln 
ſticheln 

den Tuͤcheln 


| Ichen 


ſie verblichen | 


fie verglichen 
fi) verglichen 
fie kichen 

fie fchlichen 

fie beſchlichen 
‚fie erfihlichen 
unt den Schlichen 
mit Stichen 
ſie ſtrichen 
beſtrichen 
angeſtrichen 
aufgeſtrichen 
ausgeſtrichen 


Lingeſtrichen 
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unterftrichen 
fie verſtrichen 
mit Strichen 


das kand durchſtri⸗ 
chen 


ſie wichen 
verwichen 


ſie entwichen 


die Zichen 
die Aeuſſerlichen 
&c 


fiche Ich 
die Griechen 


fie krieckenJ 


ſich verkriechen 
ſie riechen 


beriechen 


ſich mit einander be⸗ 


riechen 

ſie ſiechen 

tie Sicchen 

die Vuͤchen 

den Bruͤchen 

in der Küchen 
mit den Sluchen 
ten Sprüchen 


Icher 


ſicher 
glaub es ſicher 
ein Siecher 
ein Aeuſſerlicher 
xc. 
ſiehe Ich 
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Du erſchlicheſt 
du ſtricheſt 
du beſtricheſt 
du unterſtricheſt 
du = 2 

u wiche 
du entwicheſt 
du bücheft 
Du Ericcheft 
Dich verkriecheſt 
du riecheſt 


du ſiecheſt 
du beſſecheſt 


Iche 


Bi vIchet 


br verblichet 
ihr verglichet 
ihr kichet 

ibı ſchlichet 
ehr Eefchlichet 
ihr erfchlichet 
ihr ſirichet 
beſiricket 
mreritrichet 
verſtrichet 
ihr wichet 
ihr entwichet 


ihr bůchet 

ihr kriechet 
euch verkriechet 
ihr riechet 

ihr beriechet 

ihr ſiechet 

ihr beſiechet 


Ichne 


der Vertlichne 
der Buͤchne 
der Ri: glichne 
der Erſchlichne 
der Beſtrichne 
An geſtrichne 
Aufgeſtrichne 
Ausgeſtrichne 
Umerſtrichne 
Verſtrichne 
der Entmwichne 


der Dermicpne 
I 
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. ein Verblichner 


ein Verglichner 
en Fr ſchlichner 


ein Angeſtrichner 
ein Ausgeſtrichner 
ein Unrerſtr ichner 


| 


Ichner 
eig Vuͤchner 


ein Beitrichner 


ein Verſtrichner 
ein Entwichner 
ein Verwichner 


Ichs 


wie mag ichs 
Herr bin bes 


zerbrichs 
er —— 
des Stichs 
ftichs 
Veltins 
erſtichs 
verſtichs 
des Etrichs 


war lderlios 
| Zen und Glauben 
bricht 


fi de Ich 


Ichſt 


“ 
.T 


du verblichſt 


- a 
“ 


us 





che 1 Schnee | — Autom brichſt 

„ erdrieit 
verbricſt 
zerbrichſt 
unterbrichſt 
Du verglichſt 
du kichſt 

du ſchlichſ 
beich ichſt 

— 2 
ve richuchſt 


du beſtrichſt 

bir verſtrichſt 
Du unterricht 
du wichſt 

du entwichſt 


du boͤchſt 
du richt 


du ſiech 
du beſiechſt 


Icht 


ihr verblche 

er bricht 

die Augen bricht 
ten Hal bricht 


fin ER gt briäk 


er we 
es seen 


| 
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fich überbricht 
unters ie 
ein Sicht 
anzericht 

er Dicht 

er ficht 

er verficht 

er flicht 

die Gicht 

ihr kicht 
ſtachelicht 
Dee Licht 

dae Augen⸗Licht 
bi Morger-Licht 
te Gonnenticht 
efheut das fi:pt 
es wird licht 
ehrt binter a Licht 
kebengsticht 
Nahmenẽ⸗ Licht 
Glaubens Licht 
micht 

zu nicht 

er verzicht 

er jirricht 

die Nicht 
vergrliht 

a padt 

er iſt erpicht 
erpich 

er richt 

der Ber cht 
das Gericht 
ins ne 
vor Bericht 

das Hal Gericht 
ein Gericht 
abgericht 
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 angericht er ſticht 
Das Eſſen angericht er beſticht 
Haͤndel angericht den Feind beiticht 
ayfgericht erſticht 
aufgericht  verflicyt 
er hats wohl ausge] zer — 
richtmit dem Scherwen⸗ 
er bat ihn ausge⸗ tzel ſticht 
richt ihr ſtrict 
eingericht beſtricht 
hingericht überfhuche 
zugericht untertricht 
er bericht dasLand durchſt: cht 
ek iſt entricht ihr micht 
der Genen: Bericht ihr entwicht 
er verricht das Gewicht 
der Unterricht der Boͤſewicht 
er hat ihn unter⸗ er züche 
richt 
die Geſchicht ihr bucht 
es geſchicht ihr kriecht 
er macht Schicht ihr verkriaht 
die Schicht ihr riecht 
er ſchlicht ihr beriecht 
es iſt geſchlicht er ſiecht 
ibr fchricht er beſiccht 
F —— 
ihr erſchlicht 
ihr verjchticht Ichte 
das Angeſicht 
bie Zuverſicht ein Gedichte 
em Geſicht ich dichte 
ſchaͤmt ſich ins Ge⸗ es ſteht dichte 
ſicht die Fichte 
er ſpricht die Fruͤchte 
er beſpricht dem Lichte 
a iche | dem Yugen:Lichte 
widerſpricht dem Sonnen: Kichte 
öfs ‚dem 


"pen Lebenẽ⸗Lichte zer ſagts ihm ine Be: ver Eeriheg 
es wird lichte ſichte den Stadt: Gericha 
ich Fichte | dem Boͤſewichte ABSzurchte 
zu nichte bag Gewichte adrurichten 
ich vernichte ein Gerüche auſzuricdeen 
gi zernichte ich zuchte einzurichten 
ch pflichte zeichen 
ich er nchte er fichte . Geritten 
er pichte er beſiegte entt hen 
— =. : Unterti ichter 
er Verpichte inden Berichter 
ich richte J chten in den Geſchicete 
ich verrchte | dichten ice 
der Angerichte in den Gedichten ertichter 
der Aufgerichte die Dichten ten Gewichter 
Ber Ausgerichte Die Gicpten| mit den Früchte 
nn Eingerichte im lichten | mit den —— 
r Zugerichte mit Ju 
= Gerichte ſteht re fie züchten 
ing Berichte t 
ver Gerichte jan Ai fie ſiechten 
ein Gerüchte Lie Pflichten 
„, ‚get Gerüchte verpflichten Ichter 
in dem Berichte fie verpflichten J 
= j ic) berichte fie pichten 
ich entrichte bie Erpichten ein Dichte 
ich verricgte die Verpichten pie lichte 
zum Unterrichte fie richten ein Bericht 
| ich unterrichte fie verrichten] ein Verpflihte 
nach dem Berichte | ie Abygerichten cin Erpicht 
bie Geſchichte die Angerichten ein Geil 
ich fhlichte Die Aufgerichten ein Berpiötf 
Bas Geſichte die Uudgerichten ein Richttt 
das Angeſichte die Eingerichten eine Stadtrich 
ſchaͤme dich ins Ge⸗ Die Zugerichten| ein Abgerick 
ſichte bie Gerichten | ein Angeriht® 
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maus ameibech 
en zo des —— n verricptcfl 
neingericpter | © ee 
z —88 des u hen 
cin libelberichter — zu 
an Unterrichter —. wicht ee — 
ein Sharer | ein Buricher Ichtet 
Nie Gefidter u 34 | 
die Angeſichter 

2 Ken da Abort — 
ein» Tuͤchter — liche 
KR Som; ein Angerichtes er lichtet 
nom | Suse] ame 

daten cin Auẽgerich . 
Icter n eine — er gan 
te Dictem| Feine] _ enihter 
den Vernicdtern tes Half: Gerichtes verpichtet 
er iſt nuchtern des Berichtes er richtet 
bin Jichtern des Geruͤchtes er bericptee: 
Etadt: Richrern ein Deſchiuchtes er entrichtet 
den Geuchtern des Gefichtes er verrichtet 
im gngeſichtern des Qngefichtes abgerichtee 
ven ARD | ves Wöfenichted angerichtet 
den Sruchtern des Gewichtes aufgerichtet 
ha Beſewichtern ausgerichcet 
| i einger:dict 
Ihters Ichteſt —* 
des Tichters du dichteſt Sr ſchlicdtet 
des Vernichters du erdichteſt er zuchtet 
des Richters dich fine 
Etadt⸗ Richters dulichtef | Ichtig 
des Truͤchters du — 
FR du zeruichteſt — 
Ichtes — ae 
up I serie 
" was dichtes Dunn erbrbrüntig 


füchtig 
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flüchtig ,_ 


tuͤchtig 
wichtig 
zuchtig 


Ichtlich 


gerichtlich 
ſichtlip 
Ichts 

er brichts 
er erbrichts 
Da gebrichts 
er zerbrichtẽ 
des Gedichts 
et erdichts 
er flichts 
was ſiachelichts 
des Liches 
bes Augen.⸗vLiches 
des Sonnen⸗Lichts 
nichts 
er vernichts 
er zeinichtd 
ein Verrflichts 

er picht 
ein Erpichts 
ein Verpichts 
er richtẽ 
er berichts 
er verrichts 
ein Abgerichts 
ein Angerichts 
ein Aufgerichts 
ein Eir gerichts 
ein Ausgerichts 
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ein Zugerichts 
des Gerichts 
des Geruͤchts 
des Berichts 
des Unterrichts 
ſo geſchichts 
er ſchlichts 
des Geſichts 
Des Angeſichts 
man ſprichts 
er verfprichie 
er ſtichts 
er erſtichts 
er verſlichts 
er zerſtichtẽ 
ih beſtrichis 
ihr unterſtrichts 
des Semwichte 
des Boͤſewichts 


da kriechts 

er rie vts 
er beriechts 
er beſiechts 


Ichtung 


Vernichtung 
Zernichtung 
Verpflichtung 
Verrichtung 


Ick 


ein Blick 
ein Augenblick 


ein biebes. Biſ 

das (if 

das Ungehig 

ein * 

ein 

en Minelnid 

ein Werft: stud 
ein Suid 
ein Hencker Seid 
fee Sud 
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ein Verſiegner 


ein Ver 


a _ aA 


mA 


* 
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du beſiegſt umrecht zuge 
du ſchluͤgſt ſich ver 

du ſt zuſammen 
du ſt er hats ce 
dich it ſich bes: 
du ſt ſich vergr 
du u uive:g: 
du ſt et: 
dich ft er betr 


du ſchwiegſt die Schippe fr 
du verſchwiegſt Wind davontı 


fiche Igen 


Igt 


er biegt 
er fliegt 





ihr erſchl 
euch entſchli 
ihr verſchli 
ihr uber ſchlu 
ihr zu fchii 
euch ſchmie 
ihr ſchwie 
ihr verſchwie 
ihr ſie 

ihr beſie 

ihr ji 
indie Hobel 
ihr beſtic 
ihr erflit 
euch verſtie 
ihr überihe 
ihr tuß 

ihr trug 

ihr beten 


—“ 


——— 
vollziehen 
al zuziehen 

aufınziehen 
auszuziehen 
anzuziehen 
einzuziehen 
nachzuziehen 

en Hauß beziehen 
zu Hofe ziehen 
ter Solter ziehen 
zu Rathe gieben 
nach ũch ziehen 
ind Netze ziehen 

Nine Seite ziehen 

„vorzuziehen 
nKärgern ziehen 

Eterbe⸗Katze sie: 


ben 
a8 an fich ziehen 
Ne Muͤhle ziehen 
zu Felde ziehen 
m Breite ziehen 
Gemuͤthe ziehen 
Betrachtung zie⸗ 

hen 


Iher 
das Bier 
viel fruͤher 
ein Bemuͤher 
‚eine Wieher 
ein Dratzieher 
ein Erzieher 


Ihern 
den Biern 
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den 
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m 


22 


2 


bi 
du 


Feuer ſprueſt 
du zieheſt 
bezieheſt 
entzieheſt 
erzieheſt 
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Teuer fprüet 

er ziebet 

er beziebet 

er erzichet 
auferziehet 

er verziehet 

er uͤberziehet 

er unterziehet 

er vollziehet 
zuruͤcke ziehet 

an ſich ziehet 

nach ſich ziehet 

den Kuͤrtzern ziehet 
Die Sterbe⸗Katze je 


u Gemärhejichet 
Ihs ſiehe is 
Iht ſiehe it 
Il ill 
der Briel 


er fiel’ 


er u 
er entfiel 
er. ver fiel 

er uͤberfiel 


wohl gefiel das Gauctel-ı- pic 
er zerfiel das Glocken-Spiel 


in die Rede fiel 

ind Handwerck fiel 
in Verſuchung fiel 
in die Haͤnde fiel 
ind Gerichte fiel 
in Straffe fiel 


x 


Z 
Ann 
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zu Fuſſe fiel | 


in Brunnen fiel 


in die Augen fiel allu 
auf die Naſe fiel halb ſo 
der Kiel noch ſo 

der Feder⸗Kiel er! 
es iſt kuͤhl das 


die Muͤhl Maß und 

der Piel | legt fi) zum, 
Zanaquil| erreicht tus: 
geſchwuͤbl erifft das; 

dag Spiel ſſchieſt nach dem: 
das Affen: Spiel ſteckt zum > 


Feder Spiel 

Kinder⸗Spiel Der Crocol 
Karten Spiel der Anı 
aL’ombre - Epiel zum Apt 
Poflen: Spiel Tanaau 
das Venus Spiel A 
es wird ein Spiel die 3 
ruͤhrt dag Spiel er mi 


treibe fein Epiel 
bat fein S Ei | Ild 


macht ein Spiel 
koͤmmt ins Spiel das Bi 
ſetzt aid E piel Das Ebenbil 
der Teuffel bat fein ‚ein Gögen: Zi 
Spiel 


das Gaiten: Spiel 
das Goͤckel⸗Spiel 


das Narren⸗Spiel 
das Koͤnigſs⸗Spiel 
die Geſpiel 

der Stiel 

ſuhtil 

ein Ventil 
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der Child dem Bilde viel milder 
das Glaubens⸗ dem Ebenbilde die Scilder 
Schild] dem Goͤtzen⸗Bilde ein Wilder 
Frie dens Schild dem Tugend: Bilde 
Sonnen:Schild | dem Zucker-Bilde / dern 
Bappen:Schild | dem Weibes⸗Bilde — 
in Shren Schild dad Geiilde| in einen Buche Bil- 
uf mein Schild ich vergulde dern 
er iſt wild ich uͤberguͤlde den Bildern 
jagt das Wild er iſt milde den Goͤtzen⸗ Biltern 








allzu milde den Tugend⸗Bildern 


er bruͤllt dem Schilde den Zucker⸗Bildern 
er drillt/ Dem Glanbens⸗ den Mildern 
er fulle i miſdern 
er erfuͤllt dem Friedens: den Schildern 
angefült| _ Schilde abzuſchitdern 
eingefuͤllt ſer ſuͤhrt im Schilde den Wildern 
aufgefuͤllt dem Sonnen⸗Echil⸗ verwildern 
ausgefuͤllt de | 
zugefuͤllt wilde Ildert 
es gilt | 
er vergilt Ilden er mildert 
er bulle abzubilden er ſchildert 
er bepullt einzubilden er verwildert 
er umbullt vorzubilden 
er — auf den Gefilden Ildes 
e le es iff gülten des Bildes 
Me vergäfden) Pes@henbildes 
das ‚er itilt übergulden des Gefildes 
08 Rind ftille | ein Gülden ein Mitde® 
Hunger fill bie Milde] de Cchifked 
geftille die Wilden 
er trillt 
den dumi| aufge Ildeſt 
—8 
Ilde Die Buder bu 6 fbeff 
ich bilde bie Goͤtzen⸗Bilder du vergu delt 
Sb 3 Offhet 
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ldet er erfüllte ihfihi 
J ein Angefuͤllts Bei 
‚er bildet er vergilts die Schwie 
abgebilöct was gilt mich fk 
sumgebibet er bebuͤllts ich fpi 
vorgebilder er umhoͤllts ich verink 
er vergufdet er verhuͤllts ich (su 
‚ea Kr \ ausvᷣi 
e | er ſtillt ie Ei 
Ildnuͤß — er po 
ein ich wi 
ein Bildnuß ber Pils ich zi 
die Wildnuß ‚be gie zum Zi 
Eriegt einen File 
Ildre ber Dil) Ilen 
c* 

ich bildre Ile die dih 
„ich mildre im Briele] eine Stube tid 
‚Ich ſchildre die Diele fußle 
ich vermildre ich Diele [nach dem Pulſe hi 
| ufen tu 3u 

Ari ich befuhle | auf den ben > 
Ilds er fiele ſuüͤhl 
er befiele befühl⸗ 
des Bilds er entfiele fie fi 
bed Ebendilds 08 gefiele fic befieh 
bes Schilds er verficle fie entfiel 
des Frieden⸗ Schilds er uͤberfiele fie geſil 
— er zerfiele ſie verft 
ein Wohlgebildts die Kiele fie oͤberfe 
ein Ungebildes Die Feder tiele ‚ _tiesih 
ein Eingesildtg es iſt kuͤhle die Federtit 
ein Vorgebildts die Mühle „ bie Sum 
j die Zucker ünge [man fahre im 3 

da bruͤllts/ Waſſer auf ſeine 
- erdrillig Mirfe | feinen Mutblib 
er fuͤllts dem Pfiele | | La 
— 


— — — zn nn. ee tete niit Be 





ic) abzuküͤhlen des Affenfpicled Ilet 
—F Mühlen] be —— ſpieliss 8 Sn 
den Pfielen des Federſpieles er bielet 
fie fpielen| des Kartenfpieles ihr fielet 
tie Geſchwuͤhlen des — 
die Schwielen/ des Saptenfpieled ihr entñelet 
ſich fielen] des Goͤckelſpieles ihr geñelet 
fie ſpielen des Gauckelſpicles ihr verfielet 
fie verſpielen des Glockenſpieles ihr uͤberfielet 
die Geſpielen des Narrenſpieles ihr zcıfielee 
fie ſpuͤlen des Geſpieles — * 
auszuſpuͤlen des Stieles 
den Stüblen was ſubtiles auf den abe ie 
fen zwer Stuͤhlẽ vicles 
vilen]| de Zieles 9— 4 
vervielen abgekuͤhlet 
fie wülen Ileſt | ihr ſchielet 
fie zielen — ihr ſielet 
— et ibe fpielet 
u fiele 
Iler bu befideft| en versider 
— du entfieleſt ihr wider 
ein Kübler du gefieleſt 
‚ ein Schuler du verfieleft ihr zielet 
ein Bar dus überfickeft 
ein Ciopieier dus zerfiele 
ein Spieler Ä Ay Ilff 
vieler du befühl eit nk 
aufden — ſuͤben | hilff 
Iles du bekicleft ber Shifl 
des Brieles ieh 
Vriele u ſchi 
des Kieles dich fe |. Site 
des Federkieles du ſpieleft 
ein Rüblee]| duverſpieleſt bie Hulffe 
, bes Pfiehles du verfieleſt Ä ich huͤlfſe 
en Geſchwuͤhles du wuͤleſt ich verbůülffe 


bes Gpieled du zieleft im Schilffe 
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Sr fie bruͤlen um feinet Bild 
Ilgen — len es iſt wuͤlle 
die Lilien ve gullen 
Ifr. Billgen Bier füllen Iller 
vertilgen Halß fuͤllen | 
Drafilien] bie Hande füllen ein Erfulle 
Spillgen fie erfüllen . ein Müll 
das Füllen ein Stille 
Ille die Grillen 
das ſind Grillen Illes 
die Brille er faͤnget re 
ich bruͤlle bie Hu des Erocobilld 
Gibpfie uribülen des Aprille 
dem Erocod, lie ſich bebüllen mag ftilz 
ee 
eine die Yiten| Illeſt 
bie Grille di oT du Bruck 
“alt Geruße € 6 i du dr. 
die Houͤlle >. Giffen du fulleſt 
ich bebuͤlle Zanck * Du erſuͤlleſ 
ich verhuͤlle Erei Kıllen du hoͤlleſt 
ich umi: uͤlle N; en Du behülleſt 
Camille Ki he file Bu verdrlleſt 
die Pille nn m du umbuͤlleſt 
das Geruͤlle dem — du quilleſt 
ie der Widerniillen bu fl 
die Etifle n Willen Illet 
in der Stifle zu Willen J 
eine Bind- Srite| dufhten Billen er brille 
dieFiffe | mit feinem Willen er brille 
der Wille macht — ie er full 
fen nach 2* = a 5* 
die Brillen nach GOttes —* er behuͤlt 


ICH en 
Ilſt illſt 


— N € 
er verhuͤllet 
er umhuͤllet 
er quillet 
er ſtillet 
den Zanck ſtillet 
das Kind ſtillet 


Ils ills 


des Briels 

da fiels 

da entfiels 
des Kiels 

des Feder⸗Kiels 
des Pfiels 

ſdes Spiels 
KR Saitenſpiels 
des Goͤckelſpiels 
xt Glockenſpiels 
8 Marrenipielg 
des Koͤnigſpiels 
des Geſpiels 
des SEtiels 
was ſubtils 

des Ventils 
viels 

des Ziels 


des Crocodiſls] 


des Aprills 

ein Stille 

er. wills 
Ilſen 


die Hü 


Ilt illt 


er dielt 
er fielt 
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ihr entfieit 
ihr gefielt 
— 
ee 

er befuͤhle 


auf den Zahn üble 


angeſuͤblt 
er bielt 
er behielt 
er enthielt 


er ſpielt 
er verſpielt 
er vervielt 
er wielt 

er zielt 


er vergilt 
wenns mir at 
er huͤllt 











IX 


— 


er behuͤllt 

er umyüllt 
er verhr!lit 

es quillt 

er ſchillt 

er ſtillt 

das Kind ſtillt 
den Hader ſtillt 
geſtillt 

er trillt 
wenn du wilt 


das Bild/ 


das Vorbild 

das Ebenbild 

ein Goͤtzen⸗Bild 
ein Marien Bild 
ein Tugend : Bild 
ein Zucker⸗Bild 
ein Benus Bild 
cin Weibes : Bild 
abgebildt 
vorgebildt 
eingebildt 
wohlgebildt 
verguͤldt 

er iſt mild 

der Schild 


d Slauben!: Schild 


ein Ehren⸗Schild 


ein Wappen⸗Schild 
ein Sonnen⸗-Schild 
Schirm und Schild 


das Wild 
jaget Wild 
er iſt wild 
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Ilte ülte | 


er dielte 
er fublte 
er befuhlte 


aufden Zahn füblee 


. wenn er bicite 
bebielte 
enthielte 
erhielte 
verhielte 
unterhielte 
widerhielte 
zuruͤcke hielte 
voren?: hielte 
er bekielte 

er kuͤhlte 

er ſchielte 

er ſielte 

er ſpielte 

er verſpielte 
er vervielte 
er wielte 

er zielte 


er bruͤllte 

er drillte 

er füllte 

er erfüllte 
wenn es gilte 
wenn er vergilte 
er huͤllte 

er behuͤllie 

er umhuͤllte 

er verruͤllte 
wenn er ſchillte 
| er ſtillte 
der Abgebildte 


der Fingchiidg 
der Vor gebildt 
der Wohlgebildt 
Der Ber zuldg 


| ten ifften 


fic dielte 

fie fuͤhne 

fie befuhlte 

auf den Zahn fühl 


a 

ment fie bicke 
bebielte 

erbicite 

fi) emürite 
verbicke 
unterhielter 
wiederhiclie 
zuruͤcke hicien 
vorene hiclten 

fie bekieſtr 

ſich Letielter 
den Muthkuͤhltũ 
fie fhielta 

fich ſielter 

fie ſpielter 

fie verſpielte 
fie wielttr 

fie gie 


fie Gruflten 
fie re 

fie ful 
fie erfüllten 
wenn fie gif 
wenn fie werzilte 
fie b 
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fie unnbufleen |. wiederbieite 
fie verbuͤllten ein Gedieltes u} me 
ven fie ſchillten em Befuͤhltes porentbieltcft 
fie ſtillten ein Gekuͤhlt du betielteſt 
ein Abgekuͤhltes | Dich Eibiteft 
fie Bildten ein Bekieltes bufipicheft 
dic Abgebildten ein Gefittd |  . . du piclteſt 
die Eingebildten ein Beripielted | du verſpielteſt 
die Torgebildten ein Zerwieltes dis zerroichecht 
ie Wohlgebildten ein Abgezieltes du ;ichteft 
fie vergultten 
die Bergüldten] em Gedrilltes du bruͤllteſt 
— ne du — 
Iter illter ein Angetulltes du füllte 
jiter illter cin Umbuͤlltes — 
ein Gedielter) ein Cingebüllted wenn du gillteſt 
ein Befüblrer| ein Verhoͤltes wenn du vergitef 
ein Atgeküblrer sin Geſtilltes tu on " 
ein Bekielter du behuͤllt 
ee | üäin Gehildtes  puumbillch 
ein Verfpiefter | ein Abgebildtes du verbidteft 
ein Se ae du ſchillteſt 
in Iibscriefier | ein Bor | ; 
ein Abgezie cin Anchigebitdted du ſtillteſt 
ein Gedrillter cin Verguͤldtes du bildteſt 
ein See | du verguͤldteſt 
ein Ansstulltee | J 
BE Ilteſt iſſteſt | 
ein Verhullter | oT s 
cin Geitillter Bu dielteſt Iltet illtet 
cin Gebildter du fuͤhlteſt | 
du befuͤhlteſt ihr dieltet 
ein Abgebildter auf den Zahn fuͤhlteſt ihr fuͤhrtet 
ein Eingebildter du hielteſt ihr be uhltet 
ein Vorgebildter dus behielteſt laufen Zahn fubltet 
ein Mopfnetildter du enthielteſt ihr hieltet 
| ihr behieltet 


ein Verguͤldter du erhielteſt 


ent⸗ 
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entbieltet ein Angefuͤhlts 
erbieltet er bielts 
verbicltet behielts 
unterhieltet erhielts 
widerhieltet verhielts 
zuruͤcke hieltet unterhielts 
vorenthieltet er bekielts 
bekieltet ein Abgekuͤhlts 
euch kuͤhltet er verſpiets 
Den Muth kuͤhltet mich vervielts 
ihr ſchieltet er zerwielts 
euch ſieltet ein Abgezielts 
ihr verſpieltet 
ihr wieltet da brullts 
ihr zielter |. er drillts. 
i er fullts 
ihr bruͤlltet er erfuͤllts 
ihr drilltet ein Angefuͤllts 
ihr fuͤlltet er vergilts 
ihr erfuͤlltet was gilts 
wenn ihr gilltet er behuͤllts 
wenn ihr vergiltet er umhuͤlits 
ihr huͤlltet er verhuͤllis 
ihr behuͤlltet er ſchillts 
ihr umhuͤlltet er ſtillis 
ihr verhuͤlltet \ 
eingebulltct des Bilds 
ihr ſchilltet des Ebenbilds 
ihr ſtilltet ‚bes Schilts 
ein Abgebildts 
ihr biſdtet ein Eingebildts 
ihr vergüldter | ein Vorgebildts 
ein Wohlgebildts 
Ilts illts — 
ein Gedielts der Filtz 
.ihr fuͤhlts/ kriegt einen Filtz 
hr befuͤhlts der Miltz 


Iltſt illtſt 


du diel 

Du fühl 

du befubt 
du hiel⸗ 

du behꝛeit 
du erhie! 
dich enthel 
Du unterhielt 
du bekien 
du kuͤhlt 
du ſpiell 
du verspch 
du zerwich 
Du zieh 


du brille 
butı.li 

du sehn 

Du erfulit 
dusilt 

du vergilt 
du ent ailt 
du pille 
du bebrilt 
du umbulld 
du verbuflt 
dus ſchillt 
du fill 


du bildth 
du vergülttf 


ausgefiß 
gemili 


* 


Iltz 


ein Fig | 
der BG 
der Filtz 
jegt einen Filtz 
der Miltz 


des Bilds 

des Ebenbilds 
3 Goͤtzen⸗Bilds 
Marien⸗-Bilds 
Tugend⸗Bilds 
des Schilds 
ein Abgebildts 
ein Vorgebildts 
ein Verguͤldt 8 


da bruflıg 
er drillts 

er füͤllts 

er erfüllts 
ein Angefuͤllts 
er vergilts 
mas zilt® 

er bülles 

er beiuillee 
er umbültd 
er verhuͤllts 
er ſchillts 

er ſtillts 


Iltze 
dem Fitte 


dem Miltze 
die Piltze 


m 10208 


gebt indie ae 
eine Suͤltze 


Iltzen 
den Filtzen 


auszufiltzen 


den Miltzen 
den Piltzen 





ungeſtuͤm 

er ſieht ſich im 

er gehet ums 

er fömme u ung 

er ſattelt ums - 
fiebe Um 


Imen 


fie verblͤhme⸗ 


ſie 
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fie bericamen I Imlich 
den Pfruͤmen — 
die Riemen ruͤhmlich 
fie rühmen ziemlich 
Die a 
den Uingethtiimen 
3 will fih geziemen Imme 
die Imme 
Imer ich glinume 
ich verglimme 
ein Pfruͤmer im Grimme 
ein Riemer die St. Grimme 
ein Ziemer ich ergrummie 
bie Fuͤrſtent hůmet ich iruͤmme 
Hergosthiimer | die Kruͤmme 
Heiligthuͤmer der Schlimme 
* s ich ſchwimme 
er die Stimme 
Im ich verſtimme 
des Pfrumerd 
des Riemers Simmel 
des Ziemerd 
ber Himmel 
Imeſt der Kuͤmmel 
ein Limmel 
du verbluͤhmeſt das Getuͤmmel 
du beniehmeſt das gheit Getuͤmmiei 
du rühmeſt ein Schimmel 
du geziemeſt der Schimmel 
das Verſtimmel 
Imet das Gewimmel 
erverblühme] Immeln 
er. beniehmet 
er ruͤhmet in den Hinmeln 
fie will himmeln 


es gejiemet 


in den Betummmeh 
den Scthmad 
verſchimmel 
verſtummel 
wimnel 


Immels 


des Himmd 
Des Kuͤmme 
des Limnud 
des Schimme 


des Getuͤmme 
des Gewimm 


Immelt 


er himme 
er verſchimme 
er verikunmd 
e3 nenn 


Immen 


die Imme 

fie glimme 

fie verglimme 
ergrimme 
ſich krumme 
die Kruͤmme 
ſchwimme 
die Schlimm 
die Stimme 
ſtimme 
verſtinmie 
Saiten⸗Stimne 
beſtimme 


nid 


t darzu ſtiinmen 
anzuſtimmen 
cinzuſtimmen 
bepzuſtimmen 


Immer 


immer 

nimmer 
kruͤmmer 

der ESdinmer 
cſchlimmer 
ein Schwimmer 
deſio chuůmmer 
ein Wimmer 
ein Zimmer 
Frauenzimmer 


Immern 


fih befummern 
den Kruͤmmern 
ſchimmern 

den Schlimmern 
dverſchlimmern 
a Schwimmern 
den Thuͤmmern 
den Wimmern 
verwimmern 
den Zimmern 
etwas zimmern 


Immers 


ein Kruͤmmers 
des Schimmers 
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ein Schlimmers 


des Schwimmers 

ein Thuͤmmers 

des Wimmers 
des Zimmers | 


des Frauenzimmers 


Immerſt 


dich rei 
du ſchimmerſt 


Dich — 


bu verwimmerſt 
du zimmer⸗ 


Immert 


ſich bekͤmmert 
er ſcimmert 
er verſchlimmert 
er verwimmert 
er zimmert 


Immeſt 
ſtimmeſt 


Immet 
ſtimmet 


Immling 


ein Thuͤmmling 
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Imper 
ein Stuͤmper 


ein Sckiimper 
ein Hunper 


Impff 
Impffe 


mit Glimpffe 

ich verunglimpffe 
die Naſe ruͤ 

dem Schimpffe 

ic) ſchimoffe 

ih deſchimpffe 

die Suͤmpffe 

die Struͤmpffe 

die Truͤmpfſe 


Impffen 


verunglimpffen 
die Naſe ruͤmpffen 
einen ſchimpffen 
in den Suͤmpffen 
den Strümpffen 


Impffes 


des Glimpffes 
des Schimpffes 


Impffeſt 
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Impffeſt 


Du verunglimpffeũ 
du ruͤmpfſeſ 


Impfften 


ſie verunglůmpfften 
fie ruͤmpffien 
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% 
des Grin, 
Kate 


mar ihl, 


Deelinzchin 


die Gefipimpitten | Imſt imm 


du ſchimpfſeſt fle fchi:npfften 
Impffet 
er verunglimpffet Impffter 


er zuͤmpſſet ein Verunglimpffier 
er ſchimpffet cin Geſchimpffter 


Impffs Impffteſt 
des Glimpffs in 
des chim | "Turin 
BIDUNPTTE 
Impffſt Impfftet 
du verunglimpffit Imp 


du rümpffi | ihr verunalimfftct 


du ſchimpffſt ihr ruͤmp ffret 
ihr fchrmpfltet 
Impfft ipr befepimpfftet 


er verunglimpfft ; 
die Rafe rimpff Ims imme 


er ſchimpfft 


i - 
Ä enichm 

Impffte verniehms 

uberniebms 

er verunglimpflte unterniebmg 

die Naſe rumpffte zerniehms 

er ſchimpffte der Siems 

des Ungethuͤms 


der Geſidimpffte 


Du verkiihr 
Du Benie® 
dur 
dich eisen 


du chen 

du verglimn 
dis ergrinn 
Dich kruͤum 
Du ntırın 
Benin 
„perrimm 
ubern'mn 
unternimm 
zernimm 

du ſchwimm 
du ſtimm 
du verjlinn 


Imt immt 


verbluͤhm 
beniebm 
unbenishe: 
er vb 
nachacruhe 
fich gezicn 


er glimen 
es verglimm 


ader Aſche glimmt 1° 
er ergrimmt 

fih Frümmt 

er nimmt 

benimmt 
vernimmt 

er uͤbernimmt 


ſich unternimmt 


Anlaß nimmt 
wörcpheit nimmt 
es udel nimmt 
Abſchied nimmt 
m Ende nimmt 
nn Anfang nimmt 
aUrſprung nimmt 
uberhand nimmt 
er ſchwimmt 
er ſtimmt 
lied angeſtimmt 
beſtimmt 
tiſt uͤberſtimmt 
at darzu geſtim̃t 
sit eingeſtimmt 


er verſtimmt 


mte immte 


er verblůhmte 
er beniehmte 
er ruͤhmte 

es geziemte 


es glimmte 
et ergrimmte 


ſich kruͤmmte 


er ſtimmte 
der Veſtimmte 
er verſtimmte 
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Imten ünten Ei 
fie verblůͤhmten ein Geſtimmtes 
fie — = Angeſtimmtes 
ſich geziemten 
— Imteſt im̃teſt 
ſi ic frümmten bu verblüpmtet 
tie Mimmeen| du benichmteft 
fie beitimmten du ruͤbmteſt 
ſie derſtimmten R r w 
Imteꝛ immter * — 
u ſtimmteſt 
Verbluͤhmt du beffimmteft 
Fe — 
nr 
ein ee Imtet immtet 
Ergrimmt erbluͤhmtet 
ein — er 
2 Beſtimmter ihr ruͤhmtet 
ter 
ein in Verrlimmoter ———— 
Imtes im̃tes iz 
ein Gerbtähmeg — 
ein Ben 


je —e Imts immts 
ein Geziemtes 

ae 

—W 3— 


ein Ergrimmtes 


498 


In inn 


er ruͤhmts/ 
ein Beruͤhmts 


er beſtimmts 
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Ultcamarin 
der Urin 


zu Feide ziehn 
einen durchziehn 
zur Rechnung ziehn 
aus der Schlinge 


ich bin 

ein Herubin 
die St Brinn 
Chagrin 

in 


er bringt ſich hin 
er faͤbret bin 






er falleı 

er = 

er geh: 

es geht ned 
er giebe 

er haͤngtd 
es koͤmmed 
es lange 

er nimnie 
er lauffe 
erlebt fi 

er leget 

er nimmt d 
er inclinirt d 
er reiſſet 
grichte 

er fihiter 
er fchreiker 
er finder 

es ſteht da 
er ſtellt da 
er ſtirbt de 
er traͤget 

er siehe] 

biß dal 

ſo hin ſo 

F— wie Pre 
tuber 

* Eſel 
das Ku 
Arlequ 

ein Serapb 
Die Becken 
die Dorten 
die König 
Deherrihen 
Schuſteri 
eine Lehr 


ei 


eine Betherin 
die Meifterin 
die Nätberin 
bie Schäferin 
die Woͤchnerin 
die Wärcherin 
Dienerin 
Kuplerin 

eine Prieſterin 
der Sinn 
memir in Sinn 
Chriſti Einn 
Eigenfinn 
eitler Sinn 
der Gewinn 
das Zinn 


Ind) 
ein Münch 
Inche 


die Muͤnche 
ich tuͤnche 


Inchen 


den München 
übertünchen 


Inck 


er hinck 
er iſt linck 


find 





EICH —— 
trinck 3 | 
vertrinck Incke 
ein Winck ãq bli 
ER ich beduͤncke 
ein Di je Fli 
ein Bunder-Ding der inte 
er fing ich hincke 
es verfing ich klincke 
unterfing Die Klincke 
er ging Die Liecke 
bebing der Schincke 
entging ein Doͤſchincke 
erging ich ſcmincke 
verging die Schmincke 
überging 8 Geſchluͤncke 
unterging ich finde 
zerging ich verſinck⸗ 
er hing ich flindfe 
behing De Stründe 
fich erhing ich trincke 
, erverbing ich vertrincke 
ein Silberling ich wincke 
gämmerling dem Wintte 
erlin ein Since 
cn Sinbeing er 
ecker 
| 
,„ em Pfifferli . 
ein Schrindeling ber Minckek 
er empfing | eg 
el- Kin % 
| fing| "Inden 
ot Blind ; 
verfpling| / In N 
we |, ine 
Jia 


— 


— — an — mn m ur m un 


binden 

die Klincken 

die Lincken 

zur Kinden 

der Schincken 
die Doͤſchincken 
ſincken 
verſincken 

ſich Khminden 
den Geſchluͤncken 
ſie ſtincken 

den Struͤncken 
ſie trincken 

ſie vertrincken 
Geſundheit trincken 
ſie wincken 


mit den Augen win⸗ 


en 

die Zincken 
Incker 

das Geblincker 

ein Flincker 

ein Lincker 

ein Trincker 


Inckern 


blinckern 

finden 
Inckes 

ein Flinckes 

ein Linckes 

des Winckes 
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Inckeſt 
dich bedünceſt 


du hinckeſt 
du klinckeſt 


du ſchminckeſt 


du ſinckeſt 
du verſinckeſt 

bu ſtinckeſt 

du trinckeſt 

du inte 

du winckeſt 


Incket 


ſich beduͤncket 
er hincket 

er klincket 

er ſchmincke! 
er ſincket 

er derſincket 
er ſtincket 

er trincket 

er vertrincket 
er wincket 


Incklich 
wincklich 
urſpringlich 
Incks 
was flincks 
er iſt lincks 


vertrincks 
des Wincks 


unterbl 
wieder N 
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ihr fingt er dingte fie thuͤngten 

ihr verfingt er bedingte fie zwingten 
ihr unterfingt er verdingte 
ihr gingt verdringte 
ihr begingt es klingte 
entgingt/ wenn es gelingte 
übergingt wenn er ringte 
untergingt !. ee umringte 


zergingt | wenn er fchlingte 
ihr binge | wenn er ſchwingte 


ihr bebingt wenn er fingte 
ihr verhingt er thuͤngte 
es klingt er zwingte 
ed gelingt/ 
er ringt 
er umringt Inckten 
darnach ringt 
er ſchlingt fie bedinckten 
er verſchlingt ſie hinckten 
er ſchwingt ſie klinckten 


er ſingt wenn ſie ſinckten 
er ſpringt ſich ſchminckten 
er zerſpringt ſie ſtinckten 





er thuͤngt ſie trinckten 

er zwingt | fie vertrincten 

er bezwingt fie winckten 
Inckte wem ie Dingten 
i ie bedingten 
mich bebunckte fie en 
er hinckte verbringten 

er klinckte fie Elingten 

er ſchminckte fie gelingten 
er finckte fie ringten 

es ſtinckte ſie umringten 

er trinckte ſie ſchlingten 

er vertrinckte ſich ſchwingten 
er winckte ſie ſingten 


Si ibe 


- — — —— gun —— 
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ihr wincktet 


ihr dingtet 
ihr bedingtet 
ehr verdingtet 
ihr erklingtet 
ihr ringtet 


* ihr umringtet 


ihr ſchlingtet 
ihr ſchwingtet 


wenn ihr fin;tet 


ibr thuͤmgtet 
ihr zwingtet 


Inckts 


mich duͤnckts 

da hinckts 
ein Geſchminckts 
da ſinckts 

da ſtinckts 

man trinckts 

er vertrinckts 


er dingts 
er bedingts 
er verdingts 


ihr verdringts 


da klingts 
er umringts 
er ſchlingts 
er ſchwingts 
er ſingts 
da ſpringts 
er thuͤngts 
er zwingts 


ihr vertrincltet ; 
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Ind 
| blind 
ein Gebind 
der Grind 
das Kınd 
ein Jungfer⸗Kind 
ein Huren⸗Kind 
ein 3.cufeld = Kind 
ein Satans:Kınd 
ein Findel⸗Kind 
ein Wayſen⸗Kind 
ein Propheten⸗Kind 
das Rind 


geſinnt 

wohl geſinnt 
verſchwindt 

ſie ſind 

geſchwind 

.... der Wind 
ſchlaͤgt in den Wind 
ein Wirbel⸗Wind 


er bindt 

er verbindt 

er entbindt 
verblindt 

er findt 

er befindt 

er erfindt 

ſich gruͤndt 

er ergruͤndt 
ungegruͤndt 
es iſt verguͤnnt 
er ſchindt 

er verſchwindt 
ein Spind 

er ſpuͤndt 


ſie fin; 

er iſt geſin 
ihr ſtum 
beitun 
entſtuͤn 
verſtir 
uͤberſtin 
unterfiin 
zugeſtürr 
8, rom 
die Haͤnde win 
er dern 

er ubermin 
er zu 
angezund 


Hyacit 

er begri 
er rim 

er zerrira 
er entrirn 
fich Leine 
ſich verica 
er fra 
ein Spꝛuu 
er gern 
lieb geiri:n 
uͤderwih 
er verzinm 


Inde 


a 
die Dirk 
ich br 

sch entti: 

ich vertin 


daB f 


der Blinde 
ich verblinde 
ich finde 


die Gruͤnde 
Zeweiß·Gruͤnde 
die Hinde 

dem Kinde 

die Linde 
gelinde 

ich empfinde 
die Pfruͤnde 

die Rinde 


Zimmet⸗Rinde 


ich ſchinde 
geſchwinde 
ich ſchwinde 
ich verſchwinde 
dad Geſinde 
ich ſpuͤnde 
ich ſtuͤnde 
beſtuͤnde 
entſtuͤnde 
ich) geſtünde 


er ſtuͤnde 


„ve * 
übertkun 

Die Bude 

dem Binde 

Eturm : Binde 

Wrbel: Winde 

tie Winde 

ich minde 

ich bewinde 

ih uͤberwinde 
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mich unterwinde des Geſindel 
ich er bed Zindel 
Indel 
ein Buͤndel 
ein Huͤndel 
ein Kindel 
ein Muͤndel 
ee 
n 
das Giefinbel 
die Spindel 
die Windel 
der Zindel 
Indeln 
in den Buͤndeln 
den Kindeln] 
den Mündeln zubinden 
den rear den n viel ein⸗ 
die Echindeln binden 
ten Epindeln nem etwas — 
d nen] —— 
ie n 
ok Sind 
Indels — 
tes Buͤndels/ Glauben finden 
des Gehindels befinden 
bes Hlndeld erfinden 
des Kindels gut befinden 
des Muͤndels micher ei 
des Schwindels laͤſt ach finden 
sig fe 
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ſo wird fich# finden ünden ur 
Gnade finden — — 
ya \ tinden pin 
in den Gruͤnden 
ſich gruͤnden Inder — 
ergruͤnden zeſhn 
en binden | ein Surftenbinber ee 
forn md — ein ——— —* 
en Hinden n Blinder 
den Linden ‚ein Erfinder ben Uberwim 
bie Selinden| ein Ergründer 
einpfinden geb dabinder | Inders 
von ben Pfründen bie Kinder f 
die Rinden | SIungfer: Kinder des Bürftenkink 
mit Zimmet⸗Rinden Huren⸗ Kinder | des Buchhin 
ſchinden Venus⸗Kinder des Erfinte 
Die Geſchwinden | Propbeten: Kinder ein Geline 
fie ſchwinden Sindel- Kinder | des Echink 
„ verfibivinten | Zeufeld: Rinder viel ein gefchminte 
er laͤſts an richtäer: | Catand:Kinder| nichts gefun 
fhminden | Wavfen: Kinder des Suͤnde 
er fand nicht er- arme Kinder | des Abermine 
ſchwnden ech —— 
ſie ſpuͤnden nichts minder 
aufzuſpuͤnden die Rinder Indert 
einjuſpuͤnden ‚ber Schinder Kite 
fie ffünden | viel geſchwinder er inte 
fie beftimden viel geſunder . 
fe entſtuͤnden der Euͤnder u 
fie erſtuͤnden ein Uberminder er blune 
fe über hinder Ind Indes 
Uberſtunden ndern nde 
bie Sünden J 
den Winden den Buͤrſtenbindern ein Ali: 
„ fie winden den Erfindern des Ort: 
fie veriwinden einen bindern des Sur 
fie überwinden verhindern ein bin 
ſich unterwinden den Kindern ein Geli 





| 





empfindlich 


Ji5 








Indling 


ein Gründling 
ein Findling 


Indrung 


die Hindrung 
die Lindrung 
die Nindrung 
Die Pluůndrung 


ein Geſchwindẽ 
fie ſinds 
Geſin 


| des Winds 
er bindts 
er verbindts 


er entbinded 
ein Verbindts 
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er findts 

er befindts 

er erfindts 

er ergruͤndts 
er ſchindts 

ba verſchwindts 


er ford 


fo ftunde 

da entftunde 

er verftündg 
er überftüinde 
er windte 

er übermindt3 
ein Ungezündee 


er beginnte 
da rinnts 

da zerrinnts 
da entrinntd 
er ſpinnts 
er gewinnts 
er verzinnts 


der Print 


Indſt 


du bindſt 

du verbindſt 
du entbindſt 
du verblindſt 
du findſt 
dich befindſt 
du erfindſt 


dich gruͤrdſt/ 


du ergruͤndſt 
du ſchindſt 
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du verſchwindſt 
du ſpuͤudſt 
du ſtuͤndſt 


du uͤberwindſt 
du zuͤndſt 
du entzuͤndſt 


du beginntſt 


du rinntſt 

du zerrinntſt 
du entrinnſt 
dich beſinntſt 
dich verſinntſt 
du ſpinntſt 

du gewinntſt 
du verzinntſt 


zugeblintzt 
gemuͤntzt 


Indung 
die Verbindung 


die Erfindung 


die Uberwin indung 


Ine 
die Biene 


mich erkuͤ 
das Gelieh 
Caroli 

die Mi: 
aufFermi 

er mache Mi 
eine gute Din 
am Kamır 
Wilhelwmin 
Porn 
Catharin 

mit den Elarin 
e3 ſchien 

er beſchien 

er erſchien 
Roſine 

ich verſůhn 
er redet zur Euhn 
von Terpentin 
Chriſtine 
Juſtine 

von zii 


Inen 


RC 
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die Bienen 
den Cherubinen 


mit Rubinen | 
Ecyau:Bühnen | 


fie dienen 
bedienen 
verdienen 

die Grünen 
im Örunen 
fie grünen 
die Kühnen 
fich erfuhnen 
De Deinen 

en Seraphinen 
Catharinen 
den Clarinen 
ſie ſchienen 


ihat geſchienen 


ſie beſchienen 
fie erſchienen 
verſchienen 
Roſinen 
verſuͤhnen 
Chriſtinen 
Juſtinen 


Iner 


ein Sarkiner | 


cin Diener 
ein Gruͤner 
die Hübner 
viel kühner 
en Erſchiener 
cn Serjubner 


Ines 
xs Cherubiues 


des Terpentines 


was Grüncd 


des Rubines Ing 
ein Kuͤhnes 














Ineſt 


du verdieneſt 
du gruͤneſt 
dich erkuͤhneſt 
du ſchieneſt 
du beſchieneſt 
du erſchieneft 





du verſuͤhneſt — 

auf die Seite ging 
Inet zu Grunde ging 
zu Boden ging 
er dienet du druͤmmern ging 
er bedienet ins Netze ging 

er verdienet gaſſaten ging 
anverdienet | auf den Pas ging 
er grünet| in die Pige ging 
fich erkuͤhnet vor die Hunde ging 
ihpr ſchienet er hing 
ihr beßhienet er behing 
ihr erſchienet ſich erbing 
ihr verſuͤhnet , „verbing 
unverfühnet ein Sindeling 
en ein Silberling 
Infftig ein Yfifferling 
— Haͤmmerling 
kuͤnſſtig ein Kammerling 


vernuͤnfftig | ein Schwinderling 
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Heclkerling 
Keuterling 

er empfing 

ein Ring 

ein Siegel⸗Ring 
ein Naſen⸗ Ring 
ein Petſchafft⸗Ring 
ein Singer: Ring 
ein Bermahlungs: 
Ring 

ſing 

beſing 

ſchling 


ing 


fin 

er bind 
er iſt linck 
trinck 
vertrinck 
ein Winck 


Inge 


ich bringe 

ich vollbringe 

ich uͤberbringe 
unterbringe 
wiederbringe 

zu rechte bringe 
die Dinge 
Wunder⸗ Dinge 
er iſt guter Dinge 
ich dinge 

ich verdinge 

das Gedinge 

mit dem Bedinge 
das Leib⸗Gedinge 
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ich bringe | 
ich verbringe | 


wich darzu Dringe 
ich finge 

ich verfinge 
unterfinge 

ich ginge 

ic) beginge 

ich entginge 
mich verginge 
überginge 
unferginge 
jerginge 

ich binge 
mich behinge 
ſich erbinge 

er verhinge 
Die Klinge 

ich klinge 

die Spillinge 
ich gelinge 
dem Ringe 
‚ich ringe 

es iſt geringe 
ich umringe 
ich ſchlinge 
ich verſchlinge 
die Schlinge 
ich ſchwinge 
die Futterſchwinge 
ich ſinge 

ich beſinge 

ich ſpringe 

ich zerſpringe 
die Spruͤnge 
krumme Spruͤnge 
ich thunge 
die Zwillinge 


, ‚sch am 
bezw 


Ingel 


ein Chi 
eine Klu 

ein Ru 

nach dem fin 


Ingeln 


den Schlin 
fie Kir 

an ben Klıry 
den fit 
umging 


Ingen 


fie brin 
volltriy 
verbrum 
Binterbring 
uͤberbrin 
mieberbrik 
zu rechte brin 


ins Geſchicke be 


— 
abzubring 
arzubrig 

außubr 
auszubrri 
durchzubin 
einzubtry 
mitzubriy 
vorzeiny 
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TEE HET EEE ET N REEL TE EEE 
umzubringen ſich unterfingen zwingen 
wiederdringen fie gingen Dejwingen 

Pucher bringen te begingen 

zuzubringen ſich vergingen Inger 
+ Raifon bringen „entgingen 

Fruͤchte bringen übergingen | ein Uberbringer 
Nugen bringen untergingen | ein Dinchbringer 
zuwege bringen jergingen bie Dinger 


Leſchicke bringen | ins Gehegegingen Die Finger 

dasSeine bringe | zu Grunde gingen | er mache Erumme 

xd dahin bringen | inCtudengingen! - 

ns Reine bringen | an Galgen gingen |fiehes pinchdieiinges 
ein 


deſchrep Bringen betseln gingen Finger 
Narckte bringen he bingen ein Ringer 
‚ben Dingen bebingen| - pielgeringer 
nor allen Dingen verhingen ein Eprünger 
bey fo beftallsen die Klingen ber Thimges 
Dingen fie Klingen der Ziwingee 
Wunder⸗Dingen gelingen 


ſie dingen den Ringen 
fie bedingen | mit einem ringen Ingern 
ſie verdingen darnach ringen 
mkeib⸗Gedingen/ einenumwingen | den Uberbringern 
abzudingen den Beringen den Dingern 
aus zudingen fie ſchlingen/ ‚deu Fingern 
einjudingen die Schlingen | dus wirſt fie fingern 
fie bringen — er hat Pech an = 
verdringen ingen 
abzubringen |die Futterſchwingen ben Jungern 


aufzudringen erſchwingen ben Ringern 

einzubringen fingen den Seringern 

nachzudringen beſingen den Cprüngers 

ichdarzu dringen] den Sprüngen den 
| einen loßzudrin⸗ fie rn 
gen| ſich verfpringen\h Singers 

durchzudringen zerſpringen 

fie fingen thuͤngen | des Uberbringers 

ſie verfingen den Zwillingen des Fingers 





auln 


a 


ee ee MA 
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des Juͤngers 
des Ringers 
ein Geiingers 
des Thuͤngers 
des Zwingers 


Inges 


des Dinges 

des Gedinges 

des Leib⸗Gedinges 
des Kammerlinges 
des Silberlinges 


des Heckerlinges 
des Pfifferlinges 
des Keuterlinges 
des Ringes 

ein Geringes 
des Zwillinges 


Ingeſt 


du bringeſt 

du vollbringeſt 
verbringeſt 
uͤberbringeſt 
wieder bringeß 
zu rechte bringeſt 
binterbringeſt 


darauf dringeſt 
du fingeſt 
du verfingeſt 
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Dich unterfingeft unter! 
du gingeſt wiederb 
degingeſt zu rechte b 
entgingeſt ins Geſchicke b 
vergingeſt | 
Ubergingeft be 
untergingeft ver 
.. Zergingeſt unbel 
in Stuͤcken gingeſt ie d 
zu runde gingeft verdi 
an Galgen gingeſt darauf bı 
tu hingeſt ihr | 
Dich behingeſt ven 
verbingeft unter 
du klingeſt „brg 
gelingeſt ihr beg 
du ringeſt „entzi 
darnachringeft ubergt 
du umringeſt untergi 
du ſchlingeſt jergi 
du verſchlingeſt du Grunde gı 
dich ſchwingeſt IE Gehege gi 
du erſchwingeſt 11 Stuten gn 
du ſingeſt ihr bir 
du befingeft , ihr behi 
du ſpringeſt ihr verhin 
du verſpringeſt es Eli 
du zerſpringeſt es gelin 
du thuͤnge er rin 
du zwingeſt — — 
bezwinge rnach m 
zwingeſt * it: 
er verfihlin, 
Inget er ſchwin⸗ 
— er erſchwin 
ibr dringet — 
vollbringet er bein; 
rbringet ‚er „fort 
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r zerfpringet unterfingſt Vortheil bringe 
er thunget du ging Schande bringe - 
er zwinget begingft ; 
er dezwinget entgingft 
" vergingſt Intereſſe bringe 
Ings übergingit | ins Geſchrev bringe 
untergingit er dinge 
des Ding) | . —.: zergingſt bedingt 
des Gedings MM Stuͤcken gingſt verdingt 
bedings du hingſt undediugt 
verdingẽ behingſt ausgedingt 
Leib: Geding® erhinoſt et bringe 
Kammerling® verbingfl er verbringt 
; Eilberling$ du klingſt ihr 
‚8 Heckerlings du gelingſt ihr verfingt 
tz fifferlingẽ du ringſt cd unterſingk 
8 Keuterlinge du umeingfl ihr ginge 
des Rings du ſchlingſt begi 
Siegel⸗Rings du verkhlingtt entginge 
was geringd du ſchwingſt ergingt 
du erſon moſ i 
X u ſing untergingt 
Ingſt —R— 
dubringſt du ſpringſt/ M Etůcken gingt 
du verbringſt bu zerſpringſt zu Gaſte gingt 
du uͤberbringſt Du thüngft ) DM Girunde ginge 
unterbeingfl du zwingt | MM Galgen gingt 
wieder brimgit du bezwingſt ind betteln ginge 
' un un t — 6* 
uding 
bedingſt Ing ihr behingt 
verdingſt er bringt Ipr verbingt 
du dringſt er verbringt — klingt 
verdringſt er uͤberbringt gelingt 
drauf dringſt er unterbringt | nach I a. 
bu fingit wieder bringt — ringe 
verfingf | zu wege bringt Sarah auf nr 
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er ſchlingt 

er verichlingt 
ſich ſcwingt 
er ſingt 
er ſpringt 

er zerſpringt 

er thungt 

er zwingt 

er bezwingt 


mich beduͤnckt 
er hinckt 

es klinckt 

er ſchminckt 
er ſinckt 

es ſtinckt 

er trinckt 

er vertrinckt 
er winckt 


Ingte 


er dingte 

er bedingte 

er verdingte 

er dringte 

er verdringte 

er klingte 

wenn es gelingte 
er ringte 

er umringte 


wenn er ſchlingte 


ſich ſchwingte 
er ſingte 

er thuͤngte 

er zwingte 


mich duͤnckte 
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er hinckte 

er klinckte 

er ſchminckte 
er ſinckte 

es ſtinckte 

er trinckte 

er vertrinckte 
er winckte 


Ingten 


wenn ſie dingten 
bedingten 
verdingten 
verdringten 
fie klingten 

ſie gelingten 
ſie ringten 

ſie umringten 
ſie ſchlingten 
ſich ſchwingten 
ſie ſingten 

fie ſpringten 

ſie thuͤngten 

ſie zwingten 


ſich betünckten 
ſie hinckten 

ſie klinckten 

fle ſchminckten 
ſie ſinckten 

ſie ſtinckten 

ſie trinckten 

ſie vertrinckten 
ſie winckten 


Inckteſt 
du dingteſt 





beding 
verding 
bu drin, 
du Elin; 
Du gelin; 
du rin; 
du umtir,; 
du ſchling 
dich fChkein; 
du fin; 
du fprin; 
du thun; 
du zwing 


du fpringt 
Duserind 

du vertrindt 
du windk 


2660) 3— 
cuch bebündktet , die Vollbringung 
— — die Thuͤngung Sunen 
rklincktet innen 
uch (hminctet i — 
ihr ſincktet Inlich * —— 
3uz. ev 
ihr vertrindttet — a 
ihr wincktet : Deinen 
Inne darimen 
Ingts m [Dina 
ne n — 
er dingts er hat es inne 
—5*— er haͤlt inne 
verdings]| e haͤlt ſich mne 
in unbedingt er wird inne 
Ihr verdringts | — —— 
da klingts —A er en 
er umringts ”: — 
er ſchlingts ini vi 
er ſchwingts i M be —— Binnen 
—— ch beginne] Bleib hinnen 
— per — von hinnen 
—— inne die Rinnen 
er zwingts — errinnen 
wen FR 
Pı 
ni ding : ich zerrinne Die ran 
nefhminded Die Picrinne von Sinner 
——— im Sinne die Sinnen 
nt. ich befinne u befinnen 
er trinckt m inne koͤm 55* 
— m 
er vertrinckts = — bey m Sinne 
Ingung - „zen Bi —— — 
en 1a verzinne 
die Bedingung die Zinne —— 
st die 
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die Spinnen 
fie fpinnen 
gewinnen 


ſein Hertz gewinnen 
eineẽ tadt gewinnen 


Aortheil abgewiñen 


lieb gewinnen 

die Zinnen 
Inner 

inner 

ein Dinner 

ein Epinner 

ein Gewinner 

Innern 

J — 


in den Innern 
ermnern 


den Gewinnern]  ' 


Innes 
ein Duͤnnes 
des Sinnes 
des Gewinnes 
des Zinnes 
Inneſt 
du beginne 


du rinne 


entrinneft | 


gersinneft 
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Dufinne N 


du ſpinneſt 
du gewinneſt 
du verzinneſt 


Innet 


er beginnet 

er rinnet 

er zerrinnet 

er ſinnet 

er ſpinnet 

er gewinnet 

‚lieh gewinnet 

einen Ausgang ge⸗ 

winnet 

er verzinnet 
Ins inns 


[2 


des Cherudins 
des Rubins 
was gruͤns 


ein Kuͤhns 


des Kiens 

des Rosmarins 
5 

des Terpentins 


ſie ziehns 


fie beziehns 
ſie erziehns 
fie uͤberziehns 
ich bins 

des Kinns 


des Seraphins/ 


deg 
des Gi 
des 


Inſe 


Inſel 
die 

der 

Ger 
Inſeln 
aufden‘ 


mich 


Inſen 


Bi 

gi 

gri 
Del! 
die zu 
von 


Inſt innſ 


du di 


| 








ber Dienſt / ben Gefpinnfien 
kr Ritter. Dienft| den Gewinnſten 
kr Gegen⸗Dienſt zum minſten 
N) Es 
edien 
u 
ein Verdien 
NET ne = 
ich erfühni \ 
N 
u befchi i 
Du em Int innt 
er dient 
du beginnft er bedient 
du rinnſt er verdient 
du entrinnft unverbient 
du zerrinnſt er grüns 
du finnft ausgegruͤnt 
du ſpinnſt hervorgegruͤnt 
du gewinnſt ſich erkuͤhnt 
du verzinnſt ihr ſchient 
— 
erſchient 
Inſte verfühnt 
ſteht zu Dienſte unverfühns 
die Dün e blind 
WAllerbunnide ein Gebind 
die Kunfte der Grind 
ba8Schpinnfle| der doͤfe Grind 
im Gewinn das Kind 
das Minſte manch mu 
ein ren⸗Kind 
Inſten Propheten: Kınd 
ein Venus⸗ Kind 
den Dünften]| ein dindel Kind 
ben Künften| ein Jungfer⸗Kind 


fle 
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ein Teuffels⸗ QAud 
ein Satant:Rınd 
ein Wapſen⸗ Kind 


du Menſchen⸗Kind 


das Rinb 
fie ſind 


geſchwind 
der Wind 
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er zuͤndt er schindte wenn ſie fin 
entzuͤndt lwenn er verſchwindte befin 
erfpimdie] erfinl 
Hacynth/ wenn er windte ſich grün 
er beginnt uͤberwiudte ergruͤn 
er rinnt er zundte ‚mern fie verſchn 

er zerrinne] der Angezuͤndte 
er entrinnt die inte fie ſchin 
ein Labyrinth bie Flinte fie fpun 
fich befinne] wenn er beginnte. wenn fie win 
fich verfinnt | hinte uͤberwin 
ein Spint die Pinte fie zuͤn 
er ſpinnt die Quinte fie entzir. 

das Brodt eripinnt wenn es rinnte 
er gewinnt .„terrinnte die Fi 
lieb gewinnt im Labyrinthe die Fin 
Platz gewinnt ſich beſinnte fie begu 
abgewinnt ſich verſinnte bi 
er verzinnt er ſpinnte die Ti 
Die Dinte ” Hr 
1 er gewinnte e cin 
Inte innte lich gewinnte gerum 
er biente das Berzinnte fi. fin 
er verbienee ’ fen innten | 
der — ln ten en 
er ertuhnie ie dienten nr 
fich verfuhnte — en 
verdienten] ma 
hie 
wenn er verblindte Hochverdienten ſie m 
wenn er bindte Unverdienten 


verbintte| ficherkübnen Inter innte 
wenn er findte ſich verſuͤhnten | 

befindte ein Bedien 

.. erfindtel wenn fie bindten ein Berden 

ſich geündte| die verktindten | ein Hochverdien 

er ergrũndte verbindten | ein Unverdun 


ein Erkühnter | 
ein Berfühnter 


ein Berblindter ! 


die Buͤndter 
binter 

cin Ergrandter 
tie Corinther 
cin Sefinnter 

ı Wohlgefinnter 
in Ubelgefinnter 
ein Geſchindter 
in Zugeſpinnter 
der Winter 

an Angezuͤndter 


intern 
den Bimbtern 
ten Gorintbern 
auszuwintern 
Inters 


des Buͤndters 
des Corinthers 


des Winters 


tes inntes 


ein Bedientes 
in Verdientes 
ochverdienteß 
R Unverdientes 
an Erkuͤhntes 


sur | 












HE (0) SE 
ein Berfübntes bu beginnteft 
ein Unverfühntes Du innteft 
du zerrinnteit 
ein Verblindtes ‚ ‚bu ſinnteſt 
ein Ergruͤndtes dich beſtunteſt 
| ein Sefchindteg ‚bu erfinntef 
ein Zugefpinnted dic) verfinnteßt 
ein Entzuͤndtes bu fpinıutefk 
ein Ange uͤndtes du gewinnteß 
lieb gewinnteſt 
ein Geſinntes 
—— — 
ein Ubelgeſinnte 
cin Berinnted Intet inntet 
hr Dientet 
Inteſt innteſt· bedee? 
euch erlühntet 
du dienteſt 
du Debienteff| ihr verſuͤhntet 
du verdienteſt) wenn ihr bindtet 
dich erkühnteſt wenn ihr verbindtet 
du verſuͤhnteſt er verblindtet 
wenn i 
wenn du bindteſt | an 
du ——— erfindtet 
wenn du findte Y 
du befindteſt men | 
Du erfindteſt weñ ihr verfchroinde 
du ergruͤndteſt tet 
nn du verſchwind⸗ ibr ſchindtet 
tet] Ihr ſpuͤndtet 
du ſchindteſt pa win 
du ſpuͤndteſt uͤberwndtet 
wenn du windteſtt ihr zuͤndtet 
uͤberwiidteſt ihr entzůndtet 
wenn du zuͤndteſt 
du entzuͤndteſt ihr beginntet 





Kfz ir 
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ihr — er e findis 
ihr zerrinntet befindts 
ibr ſinntet erfindts 
euch beſinntet ein Gegründet 
ibr erfinnteg| ein Ungegrünbed 
euch virfinntet er ſchindts 
ihr fpinntet da ſchwindts 
ihr gemwinntet da ſtundts 
lieb gevinntet da beſtuͤndts 
ihr verzinntet ihr erſtuͤndts 
ihr —— 
ihr verſtuͤndts 
Ints er windts 
er überwindts 
er bedients er entzuͤndtẽ 
er verdients ein Angezuͤndts 
tin Hochverdients 
ein Unverdientg er beginnt 
cin Erfübnte da rinnts 
ihr beſchients da zerrinnts 
er verſuͤhnis er erſinnts 
er ſpinnte 
ein Bli:rdẽe er gewinnts 
des Gebints was verzinntg 
des Grinds 
des Kinds der Printz 
—. = 
uren: At :d 
2 des =. Intze 
nie fin 
ein Gefch:rinds — 
des Winds unge 
des Wirbel Winde em Pringe 
er bindes nken 
er verbindet J ßz 
er entkindes blintzen 
er verblindts bie Muͤntzen 





vermuͤn 
den Prin 


in den Provin 


Intzes 
des Prin 


Intzeſt 


Du blin 
du mung 


Inst 
er bin 
er min 

auf ihn gem 


Intzte 


er blin 
er min 


Intzten 


fie blinde 
fie mund 


| 
Ir 


ä 
kon 


| 
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je Ippe . Sppele Eu Fpeft ppeſt 

ich piepe 
—A— 
epe 
des Zippels 
(ber —* Ipen ippen 
au | 
Die Re * 9— 
te Krippe die Pi 
die Lippe .. 
ich nippe fie pfiepen 
die Rippe 
das Serippe fie kippen 
ich ſchi Die Klippen 
die Schippe die Krippen 
ich Ichlippe | es hat mich geknip⸗ 
ich ſchnippe pen 
‚uch tippe die Lippen 
die Wippe ſie nippen 
Rantippe den Gerippen 
ſie ſchippen 
Ipp el die Schippen 
ſie ſchlippen 
ein Klippel| ſchnippen 
ein Puͤppel geſchwuͤppen 
ein Geruͤppel darauf tippen 
ein Wippel ſie wippen 
— Iper ipper 
x J Ä 
Ippeln Si 
den Klippeln Zipper 
ruppeln ber Trüppee \ —* 
eOhren ruͤppeln | J 
den Wippen] Ippes er Gipfil 
ben Zippeln des Gerippes der Zip 
iz? Joffen 
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go 


Ipffen 


büpffen 
knuͤpffen 
aufuknupffen 
truͤpffen 


Ipffeſt 
Du hůpffeſt 


du knuͤpffeſt 
du truͤpffeſt 


Jpffet 
er hüpffet 
er knuͤpffet 
verknuͤffet 
es truͤpffet 


Jofft 
er huͤpfft 


er inupfft 
er trupfft 


STpffte 


ich hüpffte 


Enüpffte 
ich truͤpffte 


Jpfften 
ſee hüpfſten 
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fle Enupfften 
fie trüpfften 


Ips 


der Gips 
der Pips 
ſchniprs 
ſchwipps 
ſchlipps 


Ipſe 
dem Bipfe 
ich gipfe 

Fpft 


du piepſt 
Bu pfiepſt 


du kippſt 


du knippſt 


du nippſt 
du ſchippſt 
du ſchlippft 


bu ſchnippſt 


Ipt 


er piept 
er pfiept 


er kippt 
ihr knippt 
er nippt 


erſchi 


er fchlı 
er fhni 
er ti 


Tote 


er pie 


ich pfie 


er kip 

er niy 

er ſchip 
er ſchlip 
er ſchnip 
er tip 


Ipten 


fie picm 
fie pfice 


fie kippt 

fie nippti 
fie febippti 
fie fchlippte 
fie fchruppte 
fie tippf 


| Ipteſt 


du piert 
du pfiepd 
pufippid 
bu nippef 
bu ſchiprth 


' 
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bu ſchlippteſt Mr berfür 
du ſchnippteſt ein Brigabier — herfuͤr 
du tippteſt ur Die Begier . 
— tur Dice 
Iptet dar Ve Küße 
ihr pieptet — hier hir — 
mir 
ihr pfieptet er ſchlaͤget > — — 
er reitet fur) die Manier - 
* = er fehreiber für daB Yanier 
ihr (hipptet er mahlet für das Hafen-Panier 
ibr feblipptet er lieſet für ein Sapphier 
ie fhmpptet | er Haben Das Saprier 
Made appier 
ihr tipptet er fetse fich für ein Eurtiee 
= - er fihreibee für ſchmier 
Ipts er giebet fuͤr ein Viſter 
er bringet für Mälvafıer 
da piepts er gehet für ein Geſchwuͤr 
da pfiepts er nimmet für der Etier 
es faͤllet für das Cliſtier 
erfippes | er thut ſich berfuͤr das Thier 
da nippis er hält ihm fuͤr ein Murmelihier 
er fepipprg | es koͤmmt mir für] ein Wundertbier 
da ſchurpts wer fan dafür eiuähftier 
da ſchnippts er laͤſt ihn für — 
da tippts er ſteht dafür 
er ſieht fich für ‚gie 
Ir J er ſetzt ſich für 
Ir irr er bringe herfir/ der Groß Baier 
er danckt dafuͤr/ ein Revier 
— ihr wer kan dafuͤr das Qvartier 
— He er wendet für 
der Balbier Ind ber hi 
die Gebuͤhr 8 fäll ne Sckbier 
dur Ungebühr eö fälle für | erde -Gehpirr 
| | bricpt herfür | inder Irr 
Se 5 cin 





ein Gewirr 
ſie iſt kirr 


Irb 


verdirb 
ſtirb 
verſtirb 
erwirb 


Irbe 


er verdůrbe 
wenn er ſtuͤrbe 
er erwuͤrbe 

er wird muͤrbe 


Irbel 


ein Schirbel 
ein Wirbel 


Irben 


fie verbürben 
fie ſtuͤrben 

ſie erwuͤrben 
die Muͤrben 


Irbeſt 
du verdirbeſt 


du ſtir 
du erwirbeſt 
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Irbet Ircke 
er. verdirbet Die Birg 
er ſtirbet ich wird 
er erwirbet ich vermird 
im Besird 
Irbs der Tuͤre 
ein Knirbs 
ein Kürbs Irckel 
ein Muͤrbs ein Circh 
ein Schnirch 
Irbſt Ircken 
du verdirb i 
du Fb a 
bu erwirbſt fie vermirde 
aufzumirda 
Irbt bie Tuͤrce 
er verdirbt 
er fire J ehe 
er erwirbt du wirchke 
du verwirde 
Irche Ircket 
die Kirche irdt 
bie Schnürcde er — 
| a ausgewird 
"den 
Irckſt | 
bie Kirchen 
die Schmürchen du wir 


Du verwirckſt 


du bezirckſt 
Irckt 


er wirckt 
verwirckt 
ausgewirckt 
bezirckt 


Irckte 


er wirckte 
er verwirckte 
er bezirckte 


Irckten 


ſie wirckten 
ſie derwirckten 
die Ausgewirckten 
ſie bezirckten 


Ird 


er wird 

der Wirth 

der Gaſt⸗Wirth 
kr Huhren Wirth 
der Hirt 
aufgebuͤrdt 

er girrt 

ſich irrt 

ſich verirrt 

er kirrt 
angekirrt 
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angeſchirrt 
er verwirrt 


Irde 


die Burde 
Die Hürde 
ich murde 
bie Würde 


ind Gevierte 
der Vierte 
die Begierde 
Die Zierde 


Irden 
die Buͤrden 


aufzubuͤrden 


die Huͤrden 
fie würden 
nach Wuͤrden 


die Begierden 
die Zierden 


Irdeſt 


aufbuͤrdeſt 


du wuͤrdeſt 


Irdet 


aufgebuͤrdet 
ihr wuͤrdet 


Wirths 
des Gaſt Wi 
Dem: 


733 
Irds 


— 





ein Aufgebürdes 
ein Angekirrts 


ein — 


Ihre 


die Sci 
—* 
u ſtudire 
ich führe 
entführe 
verführe 
pollführe 
überführe 
ich regiere 


ich geiriere 
ch verl 


ich — 


ich ſchnabelire 

ich balſamire 

die Niere 

ich planire 
turnire 


ic) riumpbire 
‚ich ruhre 


berüßre 
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berubre bie Gebühren, fer 
ich — es will gebuͤhren — 
mich wegſchliere balbiren geſtieren 
ich kibmiere |] wenn fie —— purgita 
ich beſchmiere das Studiren verlichi 
verſchmiere draufftudiren nichts zu verliehen 
das Geſchwuͤre mundiren quinceira 
ich ſchwuͤre fuͤhren jubilira 
die Eyd⸗Schwuͤre entführen bafelite, 
falfche ae erfuhren feblenderum 
ch fpüre verführen fchnaßkliren 
ich ee vollfuͤhren balſamiren 
ich tyrannifire überführen die Niere 
die Tiere ‚der Wahrheit über: planicer 
bie Thäre führen tuckoniren 
ich erluſtire abzufuhren turnira 
ich pancketire aufzuführen triumphi 
dem Stiere auszufuͤhren junckeriren 
mit dem EI ſtire arzuführen rühren: 
im Auartire einzufuhren das Spiel rühren 
in dem Reviere fortzuführen einen Quarck ruͤhren 
ich laviere/ dinaus zu fuhren beruͤbren 
auf dem Claviere wegzufuͤhren abzurohren 
ich vexire gefangen führen anzuruͤhren 
ichffolsire] die Feder führen] da muß es ber 
an fpußire | dar — * 
i rmutzire unde führen 
um : im runde führen i 
ich changire | am Narren⸗Seile] das Herger 
ich ınodulire fiihren fi 
ich vencilire indie Echuleführen| mit Echnuͤren 
ich iubilire im Wappen führen ſich ſchnoͤr 
&c. Krieg führen! ſich wegfchlier 
ſiehe ren den 1 Zroup fuhren eh 
den Ecepter führen |die Hände ſchmi 
Iren Droteß führen das Maul ſchme 
gu Gemuͤthe führen ſich ir 
ihren regieren Feuer kpuret 
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pafiren 

die Thüren 
den Thieren 
fich erluftiren 
mit Eliffiren 
panderiren 
den Stieren 
montiren 

den Quartiren 
einquartiren 
lavieren 
auf Clarieren 
ſchimpffiren 
ausſchandieren 
ſtrapazieren 
ſteltziren 
ſpagtiren 
ſtharmuziren 
ſie zieren 

ſich ziehren 


reſidiren 
forciren 
accommodiren 


secommiendiren| 


fondiren 
placidiren 
ſpendiren 
judiciren 
Pargiren 
changiren 
publiciren 


fie appliciren 
logiren 
revengiren 


- +- bombardiren 


moduliren. 
venriliren 
jubiliren 


s. capituliren }. 


patroulliren 


flranguliven |. 


u Speculiren 
calculiren 
copuliren 


gratulisen = 


ſich raiiliren 
quintiliren 
famuliren 
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doctoriren 
curiren 
parıre 
profperiren 
moderigen 
Raceriren 


trenſchiren 


reguliren -.. 


charmiren | - 


perfumiren 
deponiren 
equir en 
'vomiten 
canonifen 
rehigniren 
examiniren 
Veraudtioniren 
difpodiren 
cövjonniren 
faconniren 
cantoniren 
chagriniren 
collationiren 
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die Dritten ‚ en Iter itter 
auszubruͤtten die Schi 
die Buͤtten den Tritten ein 
die Dritten den Tuͤtten ein Verblũ 
die Sitten fie wuͤtten ein Ber 
Sitten die Guͤ 
Ste | — —— 
Bus die 
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Die Gluͤckes· Guͤther ‚ cin Ritter denKirchen-Guͤtt 
die Leibes⸗Guͤther ein Fincken⸗Ritter deuͤ Kam̃er⸗Guͤtt 
Die Kammer⸗Guͤther arme Ritter ſden Ritter = Gute 
die Ritter⸗Güther ein Schnitter den Hutt 
der Hüther ein Gefchutter |de Funffzehnhuͤtt 
Die Zunffgehnhücker | ein Splitter]. die Fit 
die Gemuͤther ein Gemitter ben Mut 
‚in Bemuͤther ein Ungemitter den Ritt 
— eine Zitter den Fincken⸗Ritt 
die Jeſuiter ein Zwitter ben Splite 
— — 
ie Jebuſiter aan sth en Schnitt 
die Tohanniter Iter nittern erſchuͤtt 
die Edomiter ‚den Gewitt 
die Sodomiter den Gebiethern witte 
die Bethlehemiter den Guͤthern erzitte 
die Rubeniter den Ritter⸗Guͤthern den Zwiet 
die Benjamiter Huͤthern 
e I: 
Die Cananiter en Gemuͤthern Itert itten 
bitter den Jeſuitern/ 
Galle bitter | den Mofcomitern erät: 
Hochyeit: Bitter den Jcbüfitern fütt 
Leichen Bitter | , den Ebomitern — 
ein Dritter | den Sodomitern es flirt 
Hundsfürter |den Bethlehemitern erfchutt: 
ein Geflitter | den Benjamitern zerjplitt: 
ein Gegitter den Sananitern es w ie 
„Risher-Biner es find der Sittern 
ammer⸗Guͤtter verbittern/ 
Guckea Gutter den Hochzeit⸗Vittern) Ites ittes 
Sach - Gütter |den — 
itter⸗Guͤtter einen Peltz füttern 
ein Huͤtter den Hundesfüttern — 
FJaurnffehnbütter , füttern) inVerbridis 
eine Litter mit Gittern | des Gemuhe 


die Mutter den Büttern 


ein = 









fiche Itts 


gie 


der Sitz 
ein Herren⸗Sitz 
ein — eig 
es ift ſpitz 

der Witz 
“ehtand und Witz 
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ich ſchnitze 
die Spige 
mich ſpitze 

ich ſchwitze 

die Sprüge 

die Srüge 

ich unter füge 
des Alters Grüße 


mit Dige 


die Zitze 


Itzel 


der Kuͤtzel 

Das Mugel 

das Sepigel 
das Geſchnitzel 


ſie 
auf Rechnung ſitzen 


gefangen Atzen 


eben antigen 
abzuũtzen 

im Rohr fisen 
ſtille ſitzen 
beſitzen 


Mmnm4 





des * 
itzes 


des Bietzes 
Ibeſ 
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Itzeſt 


du beſchüseſt 
du beſchmitzeſt 
dus ſchnigeſt 
du ſchlitzeſt 
= ſpitzeſt 

du ſprützeſt 


du ſluͤtzeſt 
du unterſtuͤtzeſt 
du ſchwitzeſt 


Feet 


er blitzet 
er verfiget 
er biget 
er nuͤtzet 
er rißet 
er figet 

er beſitzet 


er ſchuͤtzet 

er beſchuͤtzet 

er beſchmitzet 
er ſchlitzet 
geſchlitzet 

er ſchnitzet 
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ſich ſpitzet 
er ſpruͤtzet 
er ſtuͤtzet 
unterſtuͤtzet 
er ſchwitzet 


Itzt 


itzt 

er blitzt 

er verfitzt 
erhitzt 

er nuͤtzt 

er ritzt 
aufgeritzt 
er ſitzt 
beſitzt 

er verſitzt 
er ſchlitzt 
aufgeſchlitzt 
er beſchmitzt 
zt 


Itzte 


ich blitzte 
ich verfitzte 
ich erhitzte 
ich nügte 
er ritzte 





er fchli 

er fchni 

er beſchmi 
er beichu 
ſich fr: 

er fprı 

er fir: 

er unterſtuͤ 
es ſchwi 


Itzten 


fie blitz 

fie verfit! 

die Verfie 

die Erhis! 

fie nıcı 

fie rıe: 

Die Aufgerigt 

fie fchlizu 

fie ſchutz 

fie Befchmizt 
füch ſchitt 

fi ich fpıeh 

fie fprugt 

fie jiuen 


ein Befihmigter 

' ein Befchnigter 
ein Sckbügter 
ein Gefpigter 
ein Befprüßter 
ein Geftugter 

ein Geſchwitzter 


2 
Pharao 
es 
xh dem Evangelio 
froh 








roh 

das Fleiſch iſt roh 
der Kerl iſt 

N) 


alfo 

dad Stroh 
Haber⸗Stroh 
incognito 
Salomo 
im Juio 
in dulci jubilo 
wo 

zwo 

Cicero 


Euclio 


ir 
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das Lob 
er 


tberbob, _ 
überbob] 


er ſchob 

von fich ſchob 
aufdie lange — 
0d 


03) 
ri 
unte 
ing Gewiffen ſchob 
er verſchob 
er fiob 
er beſtob 


erverftob! - 
| es zerſtob 


Obe 


Obeln 


ſie hobeln 

‚ abzubebeln 
mit Rofinobeln 
den Zobeln 


ms 
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Oben 


er gehet oben 

ex ſchwebet oben 
er ſchwinmet oben 
er —— 


den 
Die Groben 


Dber 


‚er figetobem _ 


— ⸗s2 EM. um. 





Obern 


die Obern 
dobern 

den Kobern 
in Zobern 


Obes 
was grobes 
des Lobes 


Obeſt 


du hobeſt 

du erhobeſt 
uͤberbhobeſt 

du lobeſt 
angelobeſt 
dich verlobeſt 
du ſchobeſt 

du verſchobeſt 
du ſtobeſt 


beſtobeſt 
zerſtobeſt 
du tobeſt 


Obet 


ihr hobet 
ihr erhobet 
uberbobet 
ihr Iobet 
angelober 
verlobet 


ihr ſchobet 
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ihr verſchobet 


ihr beſtobet 
ihr verſtobet 
ihr tobet 


Obs 


was grobs 
des Lobs 

er erhobs 

er ſchobs 

er verſchobs 
da beſtobs 


er lobt 
angelobt 
verlobt 


| 


ihr erbobe | 


r uͤberhobt 
ihr ſchobt 
ihr verſchobt 
ihr verſtodt 


sb 
mutet und 


Dbte 


erk 

angel: 

bie Hochgel 
der Deric 
er io 


Dbten 
fielek 
die Gelob 
die Horde Ich 
Die Toerloßt 
angeleb! 
fie tobt 


Obter 


ein Gelobt 
ein Derlobt 


Obtes 


ein Gelcht 
ein Berlin 


Obteſt 


du lebt 
du gele⸗ 
— 


| Lo) 


dich verlobteſt 
du tobteſt 


Obtet 


ihr lobtet 
ihr gelobtet 
angelobtet 
ihr verlobtet 
ihr tobtet 


Obts 


er lobts 

er gelobts 

ein Verlobts 
ihr hobts 

ihr erhebts 
ihr uͤberhobts 
ihr ſchobts 
ihr nn 
da ſtobts 

Da tobts 


Och 


‚ein Floch 


hoch 
er achtet hoch 
es iſt zu hoch 
er ruͤhmet hoch 
er hebet hoch 
er faͤhret hech 
cr ſſieget hoch 
er ehret hoch 


er haͤlt hoch 

er hreiſet hoch 

er ruͤhmet hoch 

er Bas hoch 

ei — 
et 

das Joch 


der Koch 


er kroch 
zum Creutze kroch 
das Loch 


ein Hunde⸗Loch 
| noch 


er roch 
er beroch 


Oche 
der Hoche 
dem Koche 


ich koche 
Knoche 


m Loche 
auf dem Ieöten koche 
im Hunde⸗Loche 


ich poche 
die Woge 


die Marter⸗Woche 


Ochen 
zerbrochen 
abgebrochen 
aufgebrochen 
ausgebrochen 
eingebrochen 
unterbrochen 


wiederſprochen 


Nmachtgt Par 


auẽgeſprochen 





gut geſprochen 
zugeſprochen 





eingeſprochen 
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- des Joches du vermochſt chter 
des Koches du pochſt Och 
des Loches bu rochſt | ein Sat. 
ein Sepn 
Ocheſt Ocht die Te; 
— dieBch| ad 
upoche ie Bo 
bu roch | dasnnge Ochtes 
Ochet wo ein Gefe] 
ip och ein Sep] 
r kochet abgekocht 
be eingefohe | Ochteſt 
eingetochet ihr vermocht 
zugekochet er pocht du ſoch 
— — —— du koch 
ihr ro du moch 
ur ar er hat nichts —* du — 
pech 
— Ber Ochtet 
ein Ochs mit dem Dochte 
was hochs er fochte ihr ich 
des Lochs er verfochte ihr Ech 
des Koch er Eochte ihr med 
Des Jochs er mochte ibr vermeh 
er roch⸗ er ar ihr „ch 
r f 
c 
ein Dchfe i fie foren ein .- 
ie verfochten ‚er mi 
Daft ſie kochten ervermch 
fie mochten ibr ve ar 
du kochſt ſie vermochten ihr re 
du logſt ſie pochten ein Gere sch 


J 
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er verzog 
* | ee 
er unterzog 
— 
ter Ziegen 
ein geiler Bock Ocke 
der Pflock 
der Rock dem Bocke 
ber Reiſe⸗Rock die Brocke 
Regen⸗Rock ich brocke 
Ober⸗Rock die Flocke 
Unter⸗Reck die Glocke 
Prieſter⸗Rock die Hocke 
das Schock ich bode 
dir Stock die Locke 
Nelken: Erod ich pflocke 
ſteckt in Stocl die Pflocke 
im Rocke 
er bog die Socke 
er flog dem Schocke 
entflog dem — 
verflog ich ſtock 
zerflog dem Nefeken-Crocde 
davon flcg ich verſtocke 
Gog die Tocke 
a 
er belog 
Pa Ocken 
er ſo 
die Bocken 
fire. Die Ziegen bocken 
bie Brocken 
übermog bie Flocken 
er jog bie Glocken 
b die Hoden 
2 un aufbocten 


Die Zocken: 
Spiel⸗ zu 


der don 


Deer 
ein Roter 
es iſt locker 
ein Frohlocler 
Ockes 


des Bockes 
— 


des Ri 5* 
des Schockes 


da 


Ze 
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des Stockes 


des Nelcken⸗Stockes 
Ockeſt 


du bockeſt 

du brockeſt 
aufhockeſt 

du lockeſt 

du frohlockeſt 
du pflockeſt 


er brocket 
eingebrocket 
aufgehodet 
er locket 
angeloctet 
frohlocket 
er pflocket 
er pocket 

er ſocket 

er ſtocket 
ſich beſtocket 
verſtocket 


Ocks 
des Bocks 


des Pflocks 
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des Rocks 


des Reiſe⸗Rocks 
des Schocks 


ſiehe Ochs 


Ockſt 


du bockſt 

du brockſt 

du hockſt 

du lockſt 

du frohlockſt 
du pockſt 

du pflocktſt 
du ſockſt 
du flodft 
dich beſtockſt 
verſtockſt 


Ockt 


er bockt 


die Kinder haben ge⸗ 
bockt 


er brockt 
eingebrockt 
aufgehockt 
er lockt 
angelockt 
frohlockt 


er hat gepockt 
er pflockt 


er ſockt 
er ſtockt 


ſich ben 


er verſt 


Ockte 


er be 
er bro 


das Eingebre 


er be 

er ie, 

der Angelo 
er frohlo 
er po 

er pilo 

er für 

er fio 

ſich befte: 
er verſto⸗ 


Deften 


hie hock 
- ftebrofi 


Die Eingebrodi 


fie Icdiı 

Die Angeledi 
fie froblodi 
fie pflock 
ſie fo: 

fie ſtoct 

ſich beſtocht 
fie verflort 


Ockter 


ein Angelockt 
ein Gepflockt 


ein Geſockter 


ein Verſtockter 


Ocktes 


in Eingebrocktes 
cin Angelocktes 
ein Gepflocktes 
ein Geſocktes 
ein Verſtocktes 


Ockteſt 


du bockteſt 

du brockteſt 
du lockteſt 

du frolockteſt 
du pflockteſt 
du ſockteſt 

du ſtockteſt 

du verſtockteſt 


Ocktet 


ihr bocktet 
ihr brocktet 
ihr locktet 

ihr frohlocktet 
ihr pflocktet 
ihr ſocktet 

ihr ſtocktet 
ihr verſtocktet 


Ockts 
es brockt⸗ 
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er lockts 

ein Angelockts 
er pflockts 

er ſockts 

ein Verſtockts 


Od 


Zebaoth 


der Tod 

er both 

ſich erdoth 

er entboth 

ar geboth 

er verboth 
das Schorh 
das Verboth 
zehn Geboth 
Aufgeboth 
ſteht zu Gebsth 
das Brod 

das Lebens⸗Brod 


das Himmel:Brob 


er hat ſein Brod 


verdient ſein Brod 


ein Bocet 


ft R 
lieber GOtt 


Fagott 

der Koth 
Staub und Koth 
Erden: Koıh 
Menfchen: Koch 
Bchemeth 

das Loth 








Todes⸗Noth 
Hungers⸗Noth 
Krieges: North 
Kindes⸗Noch 
Jammer und Neth 
Angſt und Roth 
Tauſend⸗Noeth 

in der Kot 

Hilfe aus Noth 

er mache Notch 

es thut mir Moth 

er hat feine N 
es hat keine No 
er geraͤth in Reth 
ein Complot 


Banaueroe 
— 2* 
en 

der Schrot 
Haſen⸗ Schrot 
Korn und Schroe 
das Cod 

der So 


os 

er ſode 

„ Spot 

er treibet Spott 
es iſt kein Spott 
Kinder Spott 

er haͤlts vor einen 
Spott 






Massen. 
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Narren⸗Epett / im Loder er daic 
der Leute Spott der Moder des Br 
die Oder B 
Ode — 
Odern „a: 
in Dede ſoden Ip. 
eine Ho odern 
* im ? ee —— — — 
lacht ſich zu To abzufodern 
— iſt zum Tode aufzufodern | des ad en 
ichrode auszufodern 
er iſt merode einzufodern 
in ſeinem Sode er hat zu fodern Of off 
die Mode verlodern 
grand — vermodern der 
tout a la mode der Giger: 
nach der Mode 
e8 ift Mode Ddert 
— er fobert na x 
abgefodert ve 
Oden aufgefodert er 
N er 9 
e Dben eingefodert 
der Boden es verlodert fe offt 
zu Boden ed vermodert uf 
—— F 
e 0 
| be Dede Odes die Er 
e Ho 
die Loden des Todes die a 
au Ods 
aus zuro 
Ofel offel 
Oder des Tods 
er boths Chrifte 
oder er geboths ein — 









der Dien 

inter dem Dfen 
Stadt⸗Ofen 
die Zofen 

die Strophen 


du hoffeſt 
du ſoffeſt 


Offet 


er offet 
mmverhoffẽ 
ihr ſoffet 


8 


chr troffet 


Offte 


RR 


er 
er verhoffte 


under 


Dfften 


die Dfften 


’. r 


fie hofften i 


a 
& 
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er erzog der Bogen ımit Krieg überzoge 
er entzog der Ziedelbegen | mit Gold uberjoge 
erverzog _ ber. Negenbogen| -. umber geicxe 
erüberzog Schwerdt u. Bogen ſer bat ihn Durdy 
ſich unterzog der Ellenbonen | 10% 
zu Felde 308 gebegen ausgezoge 
durch die Hechel zog eingebogen, et lebet eingezce 
zu Marckte zog - fie flogen es hat nach ſich guy 
das Land durchzog entflogen _- g 
verflogen! er hat loß gezeg 
der Block — er hat das Loß gey 
der Bd ſie logen se 
Siegen-Bod erlogun lauf den Hals geicy 
geiler * ſie belogen bejog 
der Pflo gepfiogen entzog 
dder Rock Freundſchafft ge: erzog 
Reife: Rock pflogen verje 
Megen:Rod Der Rogen uͤberze 
Odber⸗Rock ſie ſogen abgrze; 
Unter⸗Rock eingeſogen anneʒoʒ 
Brieffer:Roc | : Ausgeſogen einge 
das Schock . fie betrogen fortgezos 
der Stock du biſt betrogen nachgezog 
der Nelcken⸗Stock fie mogen | Potgee! 
eeckt in Stock er iſt gewogen hervor gu: 
er hat bewogen woeggezo⸗ 
Oge ſie euvogen/ , an ſich ya: 
ſe uͤberwogen/ ins Netze gezo⸗ 
im Troge die Waſſerwogen ungezo⸗ 
die Waller Wogel: . abgemogen | zugeic) 

| wugemogen|- 5) g eſt 

Ogel ſie zogen 

On sogen ,. du bet 
ein Ä Marckie zogen du pflo 
| — en zogen — ., du he 
) and durchzogen entflo⸗ 
— Ogen Beſoldung eingezo⸗ verfleg 
fie bogen gn| .  zerflea 


du belogeft 
Du fogeft 

Du betrogeſt 
bumogeit 
du erwogeſt 
du zogeſt 
bejogeſt 
entzogeſt 
erzogeſt 
verzogeſt 
uberzogeit 


fiche Ogen 
Oget 
ihr boget 
Sibr ſloget 


ihr betroget 

ihr woget 

ihr — 

ihr zoget 

ihr bezoget 

ihr erzoget 
ihr entzoget 
ihr verzoget 

ihr uͤberzoget 


Done, 
ber Gebogne 
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der Entflogne Daft 
das Erlogne 3 
der Gepflogne du bogft 
der Ausgeſogne du flogſt 
das Eingeſogne buentflogff 
das Erwogne du belogſt 
der Gewogne du ſogſt 
der Gezogne du betrogf® 
der Ungegogne du wogſt 
der Wohlgezogne Yu erwogfk 
das Abgezogne Du zogſt 
der Eingezogne bezogſt 
—— — 
a erzogne erzog 
Sr. — 
Ogs dich u Li 
an dich zogff 
— — 
da zerflogs -. 
er — Ogt 
erſogs 
z 
er erwogs Lerflogt 
—— ereg 
er entzogs ihr beioge 
mer erzogs ihr pflogt 
er verzogs ihr foge 
er uͤberzoas ihr betroge 
8 der Vogt 
des Pilocke . ihr wogt 
—— Frist 
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erzogt — —ñ — — 
entjoge| Ohes die Ko 
überioge ein Hohes * 
Ogte des Gtropes | dee, 
de Cam 
| obtt 
du dro das: 
Oh fiehe O ou 
ohe nee es 
Dh entflobef befinbet ich Pi 
be 
bb O erben 
ZEN 
i ich bedrobe | h et erfaä er faͤhret 
—3* „ihr ſlobet — 
ich entflohe ihr entflohet — 
bie Pobe ihr drobee ed äh ibmmd 
| Öeericbe bedrohet A = id 
2 de ich m. 
die Arche Noe Ol oll er balt fc er 
von Strobe | er bern — mil 
m 
Ohen — ed kautet ir 
c Als Ice na 
arn 
— | gone eh . 
drohen =pani 
bie Doben - eine Bi ze - k 
fie —— es klinget Del | ——— 
ben “ ah es fchmedter nei 
r Sternen: er ſitzet nl 
Oher = ne — dur | 
. der: r ſiehet ti 
ein Bedrober| ber Ferse — 
thut 


einHoher bis anden Pol ich weiße 


| 
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ein Groli ein Zoll de Volle 
es ift voll Fan die Kolde 
ein = ex gieber Zoll 
ein geober Kno 
das Waſſer quoll Olbe Old 
es erſcholl/ 2 
: Stadt Scwoll — das Sci 
er iſt toll EKD boid 
eriftvon | Pie Rarren-Kolbe der Sold 
toll und voll ein Trunckenbold 
Freuden⸗ voll Olben 
Giaubens⸗voll es golt 
Be en 2 
offnungs vo e Narren⸗Ko 
a —* 
ammer:vo 
Kummer:voll 2 ch er ſchmolls 
Laſter⸗ voll ein Dolch u}; — 
— ſpich verzo 
raͤnen⸗ vo 
— —— Olde 
as Buch iſt vo 
- —— - Olche u. 
n Hals vo i 
le Kammern voll dem Dolche dem Golde 
3 undKucye voll dem Molche ich befolde 
ter Mond iff voll ſelde dem Trundenboide 
Kerbholtz ift vo - 
Deere Olchen Olden 
er at a ch vo den Dolchen — 
Ba * = den Diolchen ben rumdenbelben 
a mad 5 “ ſolchen beſolden 
er ſaufft ſich vo 
er ſiecket voll Dicke Oldes 
er ſtopfſet voll 
rtrinckt ſich vol dem Volcke des Goldes 


Nuz3 — des 





+ 
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Des Trumfenboldes 
ein Holdes 
des Soldes 


Die 


die Sohle 

ich bole 

es iſt hole 

der Hencker hole 
ich wiederhole 
die Kohle 
beym Pole 
der Pole 


die Capriole 


vi GgunEche 
ie e⸗ESohle 
die Thole 

die Viole 


Olen 


.die Bohlen 
eine Stube bohlen 
die Dohlen 
befohlen 

GOtt befehlen 
empfohlen 
regolen 

olen 

abzuholen 
einzuholen 
nachzuholen 

aus zuholen 
wiederholen 

die Holen 
verholen 
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uinverbolen 
die Koblen 


die Polen 


die Solen 
befohlen 
geſtohlen 
abgeſtohlen 
weggeſtohlen 


ddie Tholen 


die Violen 
Cabpriolen 
Oles 


was hohles 
des Poles 
des Kohles 
Tproles 


Oleſt 


du bohleſt 
du befohleſt 


du empfohleft! - 


du regoleſt 


du holeſt 


wiederholeſt 
du beſohleſt 


Olet 


er bohlet 

er regolet 

ihr emptoblet 
ibr befohler 
er bolct 


er wiederbon 
abgehole 
eingehole 
ausgehole 
nachgeholc 
ihr befchle 


Olff 


ber Del 
er hol 


ſich behol 
Olge 
ich folg 


Die Folg 
der Fluß Wolg 


Olle 


dem Greoll 
der Holl 

die Kell 

| = ar 
er gehoͤrt in Di 
8 Kell 


ich rel 

9 “ 

ich ſchmol 

die Scholl 

Lie Eroll 

der Zell 

bifktuıen 
mich ero 

der Tell 


aa 


38 (0) S® 
bie Sreudenvolle das Pferd friegt den | 
ne Jammervolle Koller 

die Laſtervelle . ber Roller! 
die Glaubensvolle/ ein Toller 
er wolle . ein Voller 
See | 
em Zolle 
ich pe | D lie s 
des Grofled 
Ollen ——6 
ne , 
bie Hunde bollen ein. Volles 
® A des ze 
ie offen EA SEI 
— Olleſt 
u groben Knollen 3 
y die Rollen | dus bolleſt 
ſie rollen / du qvolleſt 
ſie ſollen du rolleſt 
ſie ſchmollen du ſchmolleſt 
die Schollen du erſcholleſt 
erſchollen du ſolleſt 
die Stollen Dich trolleſt 
geſchwollen du wolleſt 
aufgeſchwollen du verzolleſt / 
Be ae 
ich troffen 
die — Ollet | 
: fammervellen 
t Sreudenvollen ner] | 
fie wellen — 
ſie verzollen in : * 
* r ſchmollet 
Oller erſchollet 
| ihr ſollet 
das Koller | euch trollet 


ng 


— 2 
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ihr wolle 

er verzollet 

lee 
 Dine 

dag Verhohtne 

— — 
Die olls 


— 
a 
r Tprol⸗ 


des Grolls 
des Knolls 
cr ſolls 

ein Tolls 
ein Volls 


ein Gnabenvelis 
ein Freudenvolls 


des Zolls 


DIR on, 


du beſohlft 











in: 
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3 du bollſt on resolte ı ein Wiederholter 
du rellſt ð holte ein Beſohlter 
Du ſcymellſt ich ticherbolte 
du erſchollſt ich ürerbolte ein Gepollra 
du ſollſt . ich beſohlte ein Gerollter 
" dich trollſt ein Berzollte 
" du wollſt es grollte die Foltes 
du verzehrt er rollte 
„men Dltern 
er fo 
Olt ollt ſich trete] | folterg 
= er verzollte | 
ve 
ihr belt e te 
ua Olten olften Olteſt ollteſt 
Mm 
ihr Befoblt Besoptten ui 
i terescleen 
das Geld fie belten en 
beid wiederholten du befobliel 
der Eold uͤberholten 
ein Trunckenbold ſie beſohlten du rollt 
ihr bollt/ ſie grollten ron a 
ö ST r — ri | du wollt 
er ro ie ſchmoilten 
| ln 
e erſcho etrollten 
ibr follt fie wollten Oltet olltet 
euch trollt ſie verzollten 
ihr — ihr = 
verzo ihr heit 
re wide 
en Abzebelter uberbo 
Olte ollte ein Einge holter ihr beſohlit 
ein Ausgeholter 
ich boblte ein Uberholter ihr voll 





uffich genommen 
sel aufgenommen 
ehl aufgenemmen 
drauf genommen 
ausgenommen 
angenommen 
eingenommen 
entnommen 

bat mitgenommen 
rd ſehr mitgenom⸗ 
men 

babs vernommen 
at fich übernom: 
men 
meggernommen 


wesübernemmen | 


jugenommen 
wfich gencmmen 
bſchied genommen 
Plag genommen 
geſchwommen 


Ommer 


ein Frommer 


der Sommer 


Ommeſt 


du frommeſt 


du kommeſt 
bekommeſt 
ertlommeft | 


uͤberlommeſt | 


unterkommeſt 
zu nabe kommieſt 
wrechte kommeſt 


... . 


STIL 
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blind kommeſt/ Ommt 
ſiehe Ommen Dr 
Omme — 
n | bekommt 
er feommet ibertomznt 
ihr kommet -unterfemmt - 
befommet nahe komme 
entkommet — femme 
nenne ö blind kommt 
unterkommet mmen 
zu nahe kommet/ ſiehe © 
zu rechte kommet / 
blind kommer On 
ſiehe Ommen 
Oms«i Pr: 
| i 
| die Bohn 
des Doms — 
Roms Simeon 
des Stroms der Hohn 
Thoms er ſpricht Hohn 
Spoeit — ehn 
ection 
Ommſt — gion 
| nclinetion 
du frommſt Information 
du kemmſt die Nation 
bekommſt Rebellion 
entkommſt Scorpion 
überkonunſt der Spion 
unterkommſt die Kron 
zu nabe kommſt bie Himmeld-xron 
zu rechte kommſt Die Kar fer: Kon 
blindfonm; die Lebens: ron 
ſ ehe Ommen der Lohn 


Q 


. | 
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Snaben- Lohn von dem Lohn 
Huhren⸗ Lohn davon | dem Snaben:fohn 
verbienter Lohn |. hiervon ich belohn 
ſolche Arbeit, folder | er bleibt darvon ich verlohn 
Lohn er bricht davon ı ein Quarck zu Lohn 

ſchlechter Lohn er eilt davon die Melon 

er befomint feinen er fährt davon | mit dem Ballen 
Lohn er fleugt davon dem Mohn 

das hat er zu Lohn er geht davon dem Cohn 
Abſolon | er has nichts Davon dem Huhren⸗ESohn 

Sebulon er kommt davon dem Spion 

der Ballon er lebt davon der Fluß Ren 
Pavillon er laͤufft davon ich ſchor 
Salomon er laͤſt davon verfchor 

Slaron ee macht fich Davon dem Patror 

Raifon/ er nimmt davon eine Patror 

er hat Raifon) er ſpringt davon dem Scorpiot 
das iſt Feine Raiſon er ſagt davon imTher 


er bringt zu Raiſon er fingtdavon | «ed geht aus einen 
der Sohn er ſchnackt davon andern Tho 


Goͤtter⸗Sohn er traͤgt davon dem The: 
ein Engels⸗Sohn er weicht Davon dem Tbhro 
der Hertzens⸗· Gohn er zieht davon | auf dem Fuͤrſte 
— — — 
Huhren⸗Sohn ich woh 
ſcchon One ich bewoh 
Perfon ich gewohꝛ 
Patron ohne ich entweht 
gun] RE 
renden: Then | e Bohne 
Trauer: Thon ich bohne D nen 
des Töpfferd Thon zu Hohne 
ein Scelteon mit Spott und die Bohn 
der Thron Kobne | eine Stube bohn 
der ZRayſer⸗ Thro die Krone dohn 
der Königk:Thron | die Kayfer-Krone bie Dobr 
Der Sinaten:Throm | die Lebens Krone frobn 


der Fuͤrſten⸗Thron die Himmeld-Rrone die Kron 


1 





verfchonen 
Kationen 
Die Spionen 

die Paıronen 

den Scorpionen 
18 andern Thonen 
bie Thronen 
betbronen 

fie wohnen 

. beivobnen 


entwohnen 
bepzuwohnen 


Oner 

















ein Belohner/ 


ein Berfchoner | 
ein Bewohner 


Ones 








Onnet 


ihr entbronnet 
ihr entronnet 
ihr zerronnet 
ihr ſponnet 


euch beſonnet/ | 


. Ihr gewonnet 


- : DONE 


des Lohns 


des Ballons / 
des Mohns 


des Eohns 

des Thons 

des Spions 

des Throns 

des Patrons 

pi — 
Abſalons 

Salomons 

Aarons 

Coridons 


4* 


die Stadt Mons 


| Onſt 


tu 0% 
- 


tu dobnſt 
du frohnſt 
du lobnſt 
belobrft 
verlohnſt 


eb Hohns 


des Geſponns 


du bohnſt 


SR (60) 88 





Onte 


ich bohn 
ich dehn 
ih frech 
ich Ichy 

belobn 
verlohn 
ich ſchen 
ver ſchom 
ich wohn 

ewohn 
ent wohn 
gewohn 


er benennt 
er Font 


Onten 


ſie bohmer 
fie frohnten 
ſie lohnten 
belohnien 
verlohnten 
fie ſchonten 
fie verſchontin 
fie wohnten 
bewohnten 
gewohnten 
entwohnten 


fie vergonnten 
fie fonnien. 


Onter 





ein Gehofnte 
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ein Belohnter Ontet Opff 
in Wohlbelohnter J 8r. F 
ein Unbelchiter ihr bohntet der Knopff 
ein Verſchonter ihr frohntet der. Kopff 
ein Bewohnter Lihr lobntet ein Menſchen· Kopif 
ein Gewohnter . : belohntet/ ein Die: Kopff 
ein Entmwohnter verichntet] ein Engels Kopff 
a ihr fihontet| ein Ochſen⸗Zopff 
ihr verſchontet | es koͤmmt in Kopf 
Ontes ie | N 
 Ühemehntt dir was anders auf 
. - - Bemohntet] den Kopff 
ein Gebohntes gewohntet er haͤngt den Kopff 
ein Belobhntes egaiwohntet er hat einen Kopff 
n Wohibelobnteß | .. \ ‘1 der Starr:Ropff 
ein Unbelohntes ihr gonntet der Re. 
ein Verſchontes ihr fonntet der Kropf 
ein Bewohntes ihr vergonntet der Schopff 
ein Gewohntes | "der So 
ein Entmohntedl Onts eiüin Blumen⸗To 
ein _. 
SE erbefohneg |. ein Aſchen⸗ 
Onteſt ein —æ8 ein Todten⸗Topff 
— ein Wohlbelohnts der Tropff 
du bohnteſi er verſchonts/ ber arme Tropff 
‚bu frohnteſt er bermohnts |. der Zopff 
du lobntcft | -- mannemohnts| . — 
belohnteſt man entwohnts/ 3 
verlohnteſt See O ‚ffe — 
du ſchonteſt er gonnts p — 
verſchonteſt er konnts | 
——— Si 
Gemobnteft j ! 
hg PL 
entwohnte auf die Finger klopffe 
Opern er iſt in der Klopffe 
du gonnteſt — dem Kopffe 
du vergonnteſt tie Opern | dem Eſels⸗Ko 
du konnteſt beſchnopern/ dem Diſtel⸗Kopffe 


Bat 


| 
| 


576 


Hat mas im Kopffe 
mit dem Knopfle 
andem Kropfe 


auf | 
in di 


die 
faͤngt an zu tropffen 
fie tropffen 


Opfft 


er klopfft 
geklopfft 

das Hertze klopfft 
geknopfft 
gepfropfit 


as (0) 5 


verſtopfft 
es hat getropfft 
er koͤmmt nachge⸗ 


zop 
die Haare ausge⸗ 
zopfft 


Oppe 
ich foppe 
„ich hoppe 
imKroppe 
eine Roppe 
ich ſtoppe 
ich kloppe 
‚ eine Kloppe 
inder Klopye 


Dppen 


einen foppen 
berum foppen 


Floppen 
auf die Finger —* 
pen 


im Schoppen 
die Troppen 


Ops ſieheObs 
Opt 


ihr foppt 
ihr hoppt 


trop 
ſiehe Obt 


Opten 


fie foppt 

fie boyr: 
ſich bencpr‘ 
fie Flopp: 
fie Enopp, 
fie ſtopp 
vertropf! 
ſie tropp 


Or oder Oh 


das 
Eſels⸗ 


er beſitzt das 

heimlich ins 
ſchreibts hinter 
ſetzt ihm einen‘ 
inet 


ſchmeiſt ihm bir 
ein! 


ta? ll 
Mufen-t: 
Engel:8 

es geſi 


Fils 


Fillidor 
Matador 
der Flor 

im Flor 

er Nelcken * 
Major 

er verlohr 

n Credit verlohr 
a8 Spiel verlohr 
der Mohr 
filbern Mohr 
Signor 

der Tenor 
empor 

fleigt empor 
bebt empor 
Fömmt empor 
ragt empor 
tragt empor 
das Rohr 

ein Feuer : Rohr 
er fiße im Rohr 
autor 

er ſchor 

er beſchor 

er verfchor 

er beſchwor 

er verſchwor 
der Contor 

der Paflor 

Serritor 

vor 

ehe und bevor 
nach wie vor 
Davor 
bervor 

juvor 

er la vor 


Yu Game 
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er bedenckt zuvor Jer laͤugt was vor 
er behuͤlt ſich vor er lauffet vor 
er bereitet vor erleuchtet vor 
er beſtimmt zuvor er leget vor 
er betrachtetzuvor | er legte füflevor 
er. bildet vor er mahlet vor 
er bethet vor | er macht einCren 
er blißt hervor 
- er bringet vor ee nimmet vor 
er denckt davor er pfeiffet vor 
‚er decket Vor er redet vor 
er deutet vor er ruͤcket vor 
mir eckelt Davor er faget vor 
er erfchricket davor er fagt zuvor 
entfeget ſich davor. er ſchiebet vor 
es fallet vor er ſchlaͤget vor 
er führer vor er ſchreibet vor 
er ficht vor er fchieffer vor 
er gehet vor er ſiehet fig vor 
ed geht was vor er ſiehts 
er giebet vor er ſetzet vor 
mir graut Davor er ſetzt ſich vor 
er greiffet vor er ſteht der Sache vor 
er baltdavor er finget vor 
es bilffe davor er fchiebet vor 
er hat was vor cer ſutzet vor 
er haͤlts ihm vor er ſorget vor 
er haͤlt davor er ſpannet vor 
es iſt was vor er fpielet vor 
er kauffet vor] er Ipricht vor 
man kaufft davor | erfpringe hervor 
er fan davor er ſtehet vor 
es koͤmmt mir er ſteht davor 
vor ſes ſteht mir mad vor 
koͤmmt felten vor er ſticht hervor 
er koͤmmt zuvor er ſtellet vor 
es kommt hervor es ſtoͤht ihm vor 
er lauget vor | er ſtrahlt hervor 
O ® 


$ 78 


er ſtrecket vor 

er fucht hervor 

er tantzet vor 

er tritt hervor 

er träget vor 

er thut fich hervor 
cer thut es zuwor 
es waͤchſt — * 
er wendet vor 

er weiß zuvor 

er ziehet vor 

er zeiget vor 


Orb 


der Korb 

triegt einen Korb 
er verdorb 

ſich beworb 


Orbe 
im Korbe 


Orben 


orben 

ſie — 
orben 
abgeſtorben 
angeſtorben 
ausgeſtorben 
hingeſtorben 
weggeſtorben 
verſtorben 
‚fie verderben 
er iſt unverdorben 
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fie worben Der 
ſich beworben Order 
Ruhm erworben 
wohl erworben die Ir 
ihr verborbt 2 
' ihr fiorbe den 2 
ihr erworbt * 
Orch u 
orch — 
ein Storch dem ie 
ir r 
a tm. 
Orche er ſitzt im — 
im Ler 
ich hor 
dem ei | | 
| Dren 
Ord fiehe Ort 
d 
koͤ 
Orden (ist ie 5 
Sr Eee er bat fie bar 
en 
— — er ſucht ſie m. 
Ritter Orden Efele: Ri | 
die Norden, Bat lange Div 
j — ſchabt ihm die Ol 
rden 
— ſchmeiſt vn 


ſchreibt hinter Die 
Dbren 

ige auf en Ohren 
bohren 

Bret am dunnen 
Orte bohren 
gebohren 
angebohren 
wohlgebohren 
hochgebohren 
neugebohren 
wiedergebohren 
darzu gebohren 
GOit geboren 
die Fohren 

den Floren 
gefroren 
erkohren 
auserkohren 
verlohren 
umverlohren 
auroren 
geſchoren 
verſchoren 
beſchworen 
geſchworen 
verſchworen 

die Sporen 

die Mobren 

den Thoren 

das find Thoren 
in den Thoren 
Leonoren 


Orer 
ein Bohrer 


N 
— 


ihr verſchworet 


Orff 


das Dorff 
der Torff 


902 


‚er borget 
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er belorget das Korn 
er ver:orget | nach alten Echrot 
unvderfürget und Korn 
er ermorges der Zorn 
Dorn 
Orgſt Orne 
du borgſt dem B 
du ſorgſt ——— 
— am ai Ä 
— er ſtehet forne 
du erworgſt gingen und ein 
von forne 
Drgt dem Horne 
im Korne 
sr borgt ſan Schrot undRorne 
er ſorgt im Zorne 
beſorgt 
verfrg| Ornen 
umwerſorgt 
er erworgt die Dornen 
, „von fornen 
Drgte die Angebohrnen 
die Eingebohrnen 
ich Eorgte | die Verlobrnen 
ich forgte | die Neugebohrnen 
beforgte | die Wohlgebohrnen 
 verforgte| die Gefrohrnen 
er erworgte Die Erfobrnen 
: bie Verſchornen 
Orn die Beſchwornen 
der Born] Ornes 
der Dorn 
forn des Bornel, 
das Horn des Dornes 


2 





was Angebohr: 
was Berlohrr 
mas Gefronm 
was Auserkohrn 
was Verſchorn 
was Beſchworn 


Ors 


des Cha 
Des Fla 

da geire 

er verich 
des Dich 
Des Teno 
des Roh 

er verfche 
er verfchren 
8 Ihe 


des Diaje 
des Gervit 
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ihr erkohrt die enge Pforte 
Dit : auserkohrt / die Lebens Pforte 
der Ort der Mord die Sorte 
a ſtellts an ſeinen ermordt dem Worte 
Ort ihr verlohrt von Wort zu Worte 
Accord derssord | mit einem Worte 
er bohrt der Port | giebt gute Worte 


angebohrt ihr verſchort les find bloſſe Worte 
an pe * — 
r ver 
er verdorrt thut ihm Tort Orten 
fort das Wort/ 


das Fort GOttes Wort an ben Orten 
hinfort auf mein Wort aller Orten 
fort undfort | ein Wort ein Wort / ſie bohrten 
alfofort | von Wort zu Wort durchbohrten 
erarbeitet fort| ein Ehren:Wort die Borten 
er eilet ſort er giebt das Wort dorten 
er fahret fort es iſt nur um ein verdorrten 
er fuͤhret ſort Wort den Forten 
er gehet fort ſie ermordten 
er hilfft fort Ort | den Porten 
er tan nicht fort | rte den Pforten 
er koͤmmt fort die Sorten 
er lauffet fort am Orte "ten Wortes 
er macht ſich ſort/ anmeinem Orte] fich verantworten 
er pflanget fort er bohrte 
er rücketfort die Borte Ortes 
er fhreitet fort dorte 
ſetzet fort er verdorrte 
ſtoͤſſet fort dem Forte des Orteß 
reitet fort dem Horte ein gebohrtes 
treibet fort erermorbtee| ein verdorrtes 
wandert fort dem Vorte des Fortes 
weltzet fort die Pforte des Hortes 
ziehet fort | Himmels: Pforte ein Ermordtes 
ihr gefrort Ehren: Pforte des Portes 


No 
der Hort Freuden Pforte des Wortes 


Oo 3 Dreh 





382 30) 
— go dasR 
Orteſt Oel ins Feuer goß | ber Bienen 
begoß das Schl— 
du bohrteſt ergoß | er beſchl 
bu verborrtefl vergof | er verſchl 
duermorbtefl| ein Gernegroß der Sch 
er macht fich groß | 
gro 
Ortet der Kloß Oſch 
chr bobrtet / de an ER 
ihr verdorrtet 
: er macht lo der Def 
Bameese er geht drauf ni | Ber Fro 
= . er koͤmmt loß er drof 
Orts ortz er laͤſſet loß er verloſ 
er reiſt In 3 
des Orts er giebet lo 
ein Angebohrts er ſchneidet loß oft chen 
ein Verdorrts er leugt ich loß 
des Korte das Loß verloſche 
des — das Moß Groſche 
ein Ermordts er genoß gedroſche 
des Ports das Roß abgedroſche 
des Worts die Schoß mis Doſche 
ein Schortz er erſcho 
Mortz ein Geſcheß Oſe 
der Portz er ſchloß — 
er beſchloß die Sri 
entſchloß Tabacks· De⸗ 
Oß verſchloß bie Gr! 
der Stoß bie Hell 
bloß auf den Etoß Die Ro 
er giebt ſich bloß ĩoß bie Tuberc 
ſie geht bloß verſtoß Mag:Treit 
— er il ei 
ich len 
ed vertoß * Droß rt 
zerfloß verdroß | ein Datrıt 


N 





3% (0) se __$83: 















Oſen die boſſe Ehlägteinen ı Bioffen 
Bloſſe . _ verdrofien 
Apricoſen * * rn = 
die Doſen - Die Soffe fie flc 
das Land Gofen dem Kiel. 
die Hoſen ben Erben:Klofe| - zugefloſſen 
Zrau hat die Ho⸗ die Blofe| : die Golſerr 
fen der © ſie goffers 
das find Chofen . ein Soße begoſſen 
die Loſen ich loſſe ergoſſen 
liebzukoſen dem Loſſe/ „vergofken 
fie koſen dem Moffe übergoflen 
zu Dofen ein Mit⸗Genoſſe die Make — 
die Rote „ ein Bunded-Genoffe ofen ; 
geht auf Siofen ein Sauß: Genoſſe die he Sram 
Zuberofen ch pofle den Leßen 
bricht Rofen]| E Roſſe ſie loßen 
Dar Brofen Garoffe| , - Die Ditgenoffen 
die Matrofen Bag: und Roffe |Die „Dundefgenoffen 
im Schoffe] . die Hausgenoſſen 
Dfes dem Geſchoſſe/ Reichs⸗ Genoſſen 
ein? 8 ich ſchloſſe 
— bein Schloffe 
oſes die —5 
eine Sauſſe 
Oßne dem — 
das Verfloßne ich ſto 
das F beſtoſſe 
das Vergoßne | erſtoſſe 
das Genoßne verſtoſſe] 
der Geſchoßne erſtoſſe 
— chloßne | 
r Verſchlo y 
a | Dem | memiike 
Oſſe die Hand boſſen - Befeblo 
iA — den Hintern hoffen ai * 


die iR] 


Dog zu 


1 584 BE 
| zugeſch bu. — Ze 
| die Schloffen du verfloſſeſt 
| — hdu goſſeſt vor den PR Kr 
die Eommerfproffen begoſſeſt | 
re. | Di 
"Gefkoffen du genoffeft — 
— verſtoſſen du verſchoſſeſt bie Hand gebe 
vonfichflofeni. Bis beinloffeft dr fe 
zerftoffen) Dich entſchloſſeſt der Frı 
umzuſtoſſen du verſchloſſeſt ihr gr 
»or den nd ſtoſſen oſſeſt ihr beg 
den Kopf zerfioffen an Der 
| verftofieft > ke 
Oſſer erioſtei = 
ein Bloffer vor den Kopff ſloſſeſt Ehets no m 
ein Groſſer geke 
ein Schloſſe Oſſet F 
| ihr boſſet 
Oſſes 5 ihr Me bie Dat h 
r verfloffee 
ein Dloffes i 
was Fa We . Ham 
des Kofies ergoffet .: "gefche 
ber Eos vergoffet| - ihr fal 
— ihr loffetl + Befihk 
bed Schofieg ihr genoffet | entſchle 
bed Gefchoffes ibe (offet es (ok 
| Det Reit verſchoſfet ihr fe 
des Schloſſes r beſchloſſet f 
’ ch 
des Etoſſes ihr entſchloſſet verfie 
ihr verfchloffet zu Bodenfli 
Oſſeſt ihr ſtoſſet er 
beſtoſſet der Ir 
du boffeft orſtoſſet das gieber Tre 
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getrofty als fie die Hände es koftet 
Augentro boſten er koſtet 
fie ſchoſſenausgekoftet 
Oſte Oſter —* 
ee An eitofee| men 
auf dem Roſte = ein Getrofter | - Ot ott 
——24 
zum Troſte ein Berrofter | E ein Boot 
dem Augentrofte ein Geſchoſter er both 
der Getro | fich erboch 
i Dfies entboch 
die Hände bofte verboch 
dem Froſte ein Erboftesdie Hand bop 
ich ko des Troſtes ein Geboch 
loſte was es koſte des Augentroſtes emnm Ve | 
in Di | | — 5* 
eine Pfoſte 
dem Roſte * So = > wu 4 
ich verrofte des Noftes | Menfpen-Gehotp 
J— 306 Beben: Brei 
| | dich erboftet |, en pat fein Det 
fi erboſten bu Loft |perpien, in RES 
fie loften du ſchloſteſttr fiche 
‚fie ſchloſten ihr entſohe 
die Getroſten bu koſteſt der Koth " 
| du verroffeft wo 
ma Dfin|  dufbeheh] er um Ruh 
ie koſten 
mfoften]) Dftet a 
bie Poſten der gerechte Loch 
die. Pioften | ‚euch erboftet | —“ 
fie verroſten ihr u Kraut und kLoch 


De 5 wirſt 
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wirft Da& Loth 
Behemeth 

die Noth 

Centner Noth 
die ſchwere Noth 
Feuers Noth 
Hungers: Roth 
tauſend Neth 
Angſt und Noch 
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Sirieged: Noch Schand und Epott 


Kindes: Horb 
inder Neth 

Hilft aus Noth 
gerath m Neth 
es bat nicht Noth 
er thut noth 

es iſt mir noth 
Todes⸗Noth 

ein Complot 

ein Banquerot 
Clemens Marrot 


r 
Roſenroth 
der Sot 
der Schrot 
Haſen⸗Schrot 
Korn und Schrot 
er ſodt 


das Sod 


es brennt ihn der 
rod 


der Tod |' 


biß in den Tod 
lebend und tode 
lebendig: todt 


GOtt 
das Gebot 





das Verbot eine Snleot 

ein Fagott ein Peer 

der Spott >... Ne Sie 

es ift fein Eyort| die Silber⸗ Flou 
treibet Spott Cbharlott 
baͤlts vor Spott dem lieben GOtt 

Ernſt und Spott eine Grott 

Kinder⸗Spott fahre ber: 

Narren⸗Spott dem Faget: 

eine alte Lore 

ein Chavot ein Hugonott 

er ſodt ‚ die Mott 

| u eine Dergamert 

, die Rott 

— Pe 

ber Berhe| 9° SAN ee 

auf dem Boote veripatt 

ee eine Hottentert 

fieht zu Gebothe auf bem Chavott⸗ 
be = a 
geht nach Brodte 

erfichtel Oten often 
I: 

' m Lotye : die Bothen 
bie Note ben Geberkn 
bie Pfote den Verbothen 

dad Siotbe in den Schn=Gete 

in feinem Sote eben 
Die Schote fie bothen 
von Schrote entbothen 
herauf ſchrote ver boihen 
der Todte uͤberbothen 

bie Zote ben Brodien 

fie flohten 

Dite — Kerken 

ich verbotte der Knoten 

M 

| Biete 


heraus fchroten 
geichroten 


Die Todten | 


die Zoten 


f 
e Gifber-Flotten 


die Hugenotten | 


alte Lotten 

die Motten 
secten und Rotten 
| rotten 
tufammen rotten 
auszurotten 


die Rotten |. 


gefotten! 


bie Hottentotten 


Oter otter 


ein Rother 
ein Todter 


ein Eper⸗Dotrer 






Schoten 


0060) 8 


die Otter 
ein Verbotter 


Otes ottes 


ein Yudgerotteß | : 


Dieſt otteſt 
die H 
di 
| 


du verbotteft 
du rotteſt 
zuſammen rotteſt 


du ſpotteſt 


du verſpotteſt 
du ſotteſt 
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Otet ottet 


| 
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du erbethſt 
| Dem 


du überborbfl 


du ſchrotſt 
du rotef | 


du ſpottſt 
du verſpottſt 


Sons 


des Fagotts 


des Spotts/ 





die Kotzen 
ſie protzen 
ſie trotzen 


ertrogen I 


fie kbmarogen 
fie ſtrotzen 


Dies 


des Klotzes 


des Rotzes 


des Trotzes 


Otzeſt 

er bietet Trozz 

ſagt dem Teufſel 
Frog |. 


du proßeft 

du rn 
du ſchmarotze 

du trotzeſt 


du ertrotzeſt | 


Diet 


er protzet 
er ſtroßet 
er ſchmarotzet 
geſtrotzet 
er trotzet 


ausgetrotzet 


Otzig 


trotzig 


Otzten 


fie protzle 
fie ſtrotzic 
Daß fie ſtrotzit 
fie ſchmarotzie 
fie erogtn 
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j 

ich und! 
ein St 
ein Silt 


die Schr 


die Kinder⸗Eq⸗ 


ich thu 

zu 

darzu 

bierzu 
immerzu 
gerade zu 

er bereitet zu 
er bindet zu 

er bringet zu 
er decket zu 

er eignet zu 

er eilet zu 
erkennt ibm zu 
ex fahrer zu 
es fallt ihm zu 
fie fliegen zu 
es ſtoͤßt ihm zu 
er flicket zu 

ed flieft ihm zu 
es frieret zu 
er ſuͤget zu 

er fubret zu 
er fullet zu 

er geht hinzu 

-. ergeht zu 

er giedet zu 

giebt Feine zu 

es gebet zu 

er geböret zu 

es hilfft darzu 

er laͤſſet zu 

er greiffet zu 

er haͤlt zu 

er halt mit ihr zu 
er hauet zu 

e$ beilet zu 


er hoͤret zu 
er jaget zu 
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er kehret zu 
er klemmet zu 


er koͤmmt damit zu | 
es kömmeibmguf 


da8 Tommt darzu 
er laſſet zu 
erleget zu 

er lauftet zu 
er machet zu 
er mauert zu 
er miſſet zu 
er muthet zu 
er nagelt zu 
er neiget zu 
ex nimmet zu 
er ordnet zu 


er quetichet zuſ 


er rechnet zu 
er redet zu 
er richtet zu 
er ruffet zu 


er ruͤſtet zuj 


er ſaget zu 
er ſetzet zu 


er ſetzt — zu 


et zu 

er ſcharret zu 
er ſchauet zu 
er ſchicket zu 


er ſchieſſet zu 
er Khlaget zu 
es ſhlaget zu 
er ſchſieſſet zu 
ſchreibet 


er gu 
er ſchreyet zu 
er ñehet zu 


: er ſetzet 
en fegt dardepgu 


er 
er thut die Auge 
er 





np 
er tragt — 
es tragt ſich zw 











gi 
a) 


4 
J 


— nd nn un ii DEN 


590 35 (0) 5 











der Calupp ben 
er in Uben 
er ſchu die Buben 
auf einen Schub/ huren und buben 
erverfhud | pie Bertel- Buben 
der Verfhub] piePorter-Buben 
Syrup die Gruben 
er {ud | die Gilber-Bruben 
beſtub ſie gruben 
derſtub begruben |: 
- derſtub vergruben 
ein Trupp — 
e Hu 
Ube — ſie ar 
ich erhuben 
en Bube man 
ein Bertel:Bube ſder Stamm Ruben 
ein LottersBube fie ſchnuben 
i die Grube fie ſchuben 
er gebt auf der Grube verſchuben 
einen Fuß in der ſie ſtuben 
Grube beſtuben 
nimmt mit in die verſtuben 
* die Stuben 
impffinder 
- ſ Grube Ubeſt 
du bringſt mich in 
b N —— du grubeſt 
eine Moͤrder⸗Brube begrubeſt 
eine Silber: Grube vergrubeſt 
eine Diamanten⸗ untergrubeſt 
Grube du hubeſt 
eine Miſt⸗Grube ‚Dich erbubeſt 
faͤllt in die Grube dich uͤberhubeſt 
gräbt eine Grude nicht Davon ſchnu 
die Hube beſt 
22. De Stube bu ſchubeſt 
die Bade: Stube verſchubeſt 


u, A 
„a 


du ſtub 

beſtub 

verſtub 
Ubet 


er huret uimd bub 
ihr grub 

ihr begrub 
vergrub: 
untergrub 

ihr bus 

„erh 
uberhus: 

Davon ſchembe 


Ubſt 


du grubft 
begrubſ 
vergrubſt 
untergrubß 

du bubib 

dich erbutil 
ouderhubſt 
du ſchubft 
verſchubl 


ſchnudt 
du ſtubt 
J eh 


se 
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verftubft | ed druckt ihn der - 
Schu 





zerſtubſt 534 
| | — — 
r Spru 
Ubt F 
ihr hurt und bubt — — 


— das Hunger⸗Tuch 


vergrubt 
untergrubt Uche 





‚ihr hubt dem Zube] 
erhubt Die Duche 
uͤberhubt dem Bruche 
ihr ſchnubt dem Ehebruche 
ihr ſchubt dem Friedenẽbruche 
verſchubt ‚dem Wolckenbi sche 
ihr frube | dem Sluche 
erubt| ic vefue 
verſtubt verfluche 
zerſtubt dem Verſuche 
| io Gehe 

ich be | 
Uch ich erſuche 


ich verſuche des Friedensbruches 
he in ic) — des —55 


im Gchuche —** 
We rt dem Epruche rm er 





von Tuche 
er bat ne — er nagt am mn hr Bor 
die Zahl hat At fie gebt im Segen: 
T 
— — das Kleid Pop | Ucheſt 
Wolfen: Bruch Zuche ” 
dbder Fluch u du * 
der Geruch chen du ucheft 
Der Verſuch | bie Buchen — | 


bes 
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befucheft des Schmuck? 
erfucheft fiche Ugs. 
verfucheft 
unterſucheſt Ucht 
die Bucht 
Uchet ihr bucht 
er flucht 
ihr Buchet verflucht 
ihr fluchet die Flucht 
ihr verfluchet die Fru 
pe füchee | bie — Srucht 
beſuchet es hat gefruche | 
erhuchet e@laubene ⸗Frucht 
verſuchet er iſt verrucht 
unterfuchet Ph 
erucht 
Ude erſucht 
ch verſucht 
des Buchs unterſucht 
er buchs die Gelbe⸗Sucht 
des Bruchs die Waffer-Euche 
des Ehebruchs die Zucht 
des Friedenbruchs | 
des — Uchte 
des Verſuchs er fluchte 
geh verſuchs er verfluchte 
Spruchs ich fruchte 
Tuchs ich ſuchte 
es wuchs — 
erſuchte 
pr gun = 
er Lu unte te 
ucht 
u | e 
des Drucks — 
des Rucks fie fluchten 





die Derfluch, 
fte frucht 

ie Beweucht, 

fie fuchte 
befürchte 
erſuchte 
verfuchte 
unterſuchta 


Uchter 
ein Verfluchte 
ein Verruchte 


ein Geſucht⸗ 
ein Unterſuchta 


Uchtes 
ein Berfluchte 
ein Berructd 
ein Befuhtd 
ein Erſuchtel 
ein Berfuchtel 
ein Unterfuchte 


Uchteſt 


verflucht 
du — 


Uchtet 
ide fluchta 


— * 


ihr verfl chtet 
es fruchtet 

ihr ſuchtet 

ihr beſuchtet 
ihr verſuchtet 
ihr unterſuchtet 


Uchts 


ein Verfluchts 
da fruchts 


ein Verruchts/ 


man verſuchts 
man erſuchts 
man unterſuchts 


u 


er huck 
Sabanıe 

fluck 
im Druck 
ein Druck 
jebihm einen Druck 
der Ruck 
auf einen Ruck 
der Schmuck 
es iſt hmuck 
an Schluck 
auf eine: Scyluck 
ein Spuck 
Guckguck 
ſiehe Ug 


Ucke 
mich bucke 
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im Drucke 
ich drucke 


- esdrudel - 


verdrud 
unterdrucke 
zerdrucke 
die Glucke 
ich gucke 
die Mucke 
ich rucke 
ich verrucke 
in einem Rucke 
die Parucke 
ich ſchlucke 
im S chmuc⸗ 


ich zudel 


Ucken 


ſi bucken 
ic bucken 
fi ie drucken 


- erdruden) _ 


verdrucken 


unterdrucken! 


zerdruden 
Heyducken 


die Glucken 


gucken 

jucken 

die ——** 

Calmucken 

verrucken 

ſie ſchlucken 

verſcklucken 

der Schlucken 
es iſt truck 


Sr 
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fie zucken 

entzucken 
Ucker 

ein Druckes 

ein Schlucker 

Zucker 


Yen 


den Druden 
den Schludern 
überzuchign 
Uckes 
des Druckes 


des Schmuckes 


Uckeſt 


dich buckeſt 


du drucke 
du erdruck 
du verdrucke 
bis unterdruckeſt 
du ju 
du muckeſt 
du — 
we ——— 


"une 
du entzud 


Ucket 
ihr bucket 


ſich 
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fich buget 
er drucket 
er erdrucket 


unterdrucket 


es jucket 
er verrucket 
er ſchlucket 

eer verſchlucket 
er zucket 

entzucket 


Ucks 


flucks 

del Drucks 

des Rucks 

des Echmucks 
der Guxs 

es geht in Gucks 


Uckſt 
dich buckſt 
du druckſt 
erdruckſt 
verdruck 
unterdruckſt 
du juck 
Du id! 
5 du Th 
du ſchiuck 
Eu verſchluckſt 
du zuck ſt 
du entzuckſt 


Uckt 
ibꝛ buckt 
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gebuckt 
er druckt 
gedruckt 
erdruckt 
verdruckt 





unterdruck ı- 


vollgedruckt 
es juckt 
er muckt 









a zuckt 
entzuckt 


uckte 


ich druckte 
erdruckte 


er zuckte 
der Entzuckte 


Uckten 
die Schuckten! 


fie drug 
erdrud 
verdruch 
unterdrunt 
gerdradi 
bie Gedrud: 
fie just, 
ſie ſchluckt 
verſchludt 
Lie Getuct 
Me zudt 
fie entzudt 


| Uckter 


ein Gebuckt 

ein Bedrudt 

ein Verdruckte 
"ein Unterdrusfte 
ein Zerdruckte 
ein Abgedruckte 


ein Nachgedruckte 


ein Bollgebrudte 
ein Berfchludta 
ein Setudfe 

ein Entzutte 


Uckteſt 


dur druckteſt 
verdruckt 

unterdruckt 

zerdruckt 

du juckt 

di mucklet 


du 
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"du verſchluctteſt es regnet in Die; 
du tuckteſt Bꝛde 
du zuckteſt 
du entzuckteſt Udel 
Ucktet | Budel 
ein Gedudel 
ihr drucktet ein Gehute 
ihr erdrucktet die Pfudel 
ihr verdrucktet ein Geſudel 
unterdrucktet] ein Strudel 
se 
ihr ſchlucktet 
ihr — Udeln 
et 
= usttet dudeln 
3 hudeln 
ihr entzucktet ‚Bi Bi SE 
en Trudeln 
Uckts * 
udeln 
er drucktses wird ni 
cin Gebr — d nicht wudeln 
ein Unterdruckt 
da juckts Udelt 
er verſchluuts 
ein Getuckts er dudelt 
da zuckts er hudelt 
ud ut ze 
sche es wude 
ſieh u. 
de 
u Uden 
die Bude u 
Wechſel⸗Bude die Buden 
Cramer Bude aufzubuden 
der Jud 


die Juden 


Pp 2 


Udern 





Piuder 
ein Geſchnuder 


ben Fudern 
verludern 
rudern 





wa em U m 
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ber Quff angeruffa 
bin Muff ausgerufſa 
der Ruff wiederruffo 


derzeruff| um Huͤlffe rufſen 
der Wiederruff er iſt beruffg 
einSufl zuſammen ruffer 


er ſchuff ſie puffen 
ein Pufff . Sich verpufſſen 
die Stuffen 
Uffe Ehren⸗Stuffen 
eine Huſfe· 
F die — n uffer 
eine Bier⸗Kuffe ein Kuffe 
‚ich Luffel ein Rufa 
— ein Stunden⸗Rufſer 
en re ein Buffer 
ufammen ruffe 
— Uffes 
ich wiederruffe 
ich verpuffe des Pu 
in eincın Guffe . bes Ruf 


dic Gruffe des Berufs 
eine Ehren Gtuffe des Wicderruffit 


uffen uffeſt 


die Kufſen du kuffeſt 

einen abzukuffen du muffeſt 
fängt an zu muffen du puffeſt 
puffen du verpuffeſt 

ſich verpuffen du ruffeſ 
ruffen beruffeſ 

beruffen verruffeſt 

verruffen wiederruffeſi 





uf 


Uffet 
er kuffet 
er puffet 
ſich verpuffet 
es muffet 
er ruffet 
beruffet 
verruffet 


wiederruffet 
aug,;cruffet 


Uffs 


des Huffs 

des BEchuffs 

des Ruffs 

des Zeruffs 

des Wicherruffd 
bes Puffs 


er ſchuffs 
ut 


du Euffit 
du puffſt 
du ruffit 
du beruffit 
du verruffit 


ufft 


die Dufft 
die Grufft 
er kufft 
die Klufft 
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wiederrufften 
den Schufften 


ug 


bt rg 
r scht in 
n Waſſer⸗Krug 
der Pflug 
genug 
es iſt genug 
er hat genug 
ſchlinm genug 
er ſchlug 


unterſchlug 
aerſchlug 
Pferd verſchlug 
Bleſſen ſchlug 
Blinden ſchlug 
en Wind ſchlug 
ein unterſchlug 
die Ader ſchlug 
romm el ſchlug « 
Feuer ſchlug 
die Jeinde Diug 


an den Galgen ſchlug 


bie Laute ſching 
die Orgel ſchlug 


der Bug fich ins Mittel (hg, 


er Bug 


3 


zum Ritter ſchlug 


“ 
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zu Sturm ſchlug⸗ 
ous dem Geſchirre 

ſchlug 

iĩnden tꝛauch ſchlug 

das Pferd beſchiug 

den Rall ſchlug 

der Puls ſchlug 

Das Herse ſchlug 

die Glocke ſchlug 

der Seiger ſchlug 

von Hertzen ſchlug 

er trug 










giebt einen Druck 
in Druck 
ein Ruck 
auf einen Ruck 
der Schmu 
das iſt ſchmuck 
ein Spuck 
macht ein? Spuck 
| ein Schlund 


0: EC): Te 
auf einen Schluck - 
Guckuck 


Uge 


dem Buge 

mit gutem Fuge 
Die Zuge 

im Jluge 

ber Kluge 

Der Super Kluge 
im Kruge 

er ſitzt im Kruse 
im Pfluge 

dem Betruge 
im Zuge 

Dem liberzuge 
Dem Unterzuge 
dem Verzuge 


Ugen 
ſie bugen 
die Fugen 
einem fugen 
ſie flugen 
die Klugen 
ſie ſchlugen 
beſchlugen 
entichlugen 
erfchlugen 
verfchlugen 
überfchlugen 
zerfchlugen 
fie trugen 
betrugen 
ertrugen 
vertrugen 


usertrug 
gu Reſie trug 
davon trug 
fie wug 

fiehe Ug 


Ugend 


Juge! 
Tuge! 
Uges 
des Bug 
des Flug 
was klug 
des K rug 
des Fflug 
des Betrug 
des Zug 
des Verzug 
des Uberzug 
des Unterzug 


Ugeſt 


du buge 
Dir fuge 

du fluge 
du ſchluge 
beſchluge 
entfchlugi 
erfchlug: 
verſchluge 
uͤberſchluge 
unterſchluge 
du truge 
betrugt 
ertruge 
vertrugi 


uk! 


übertrugefl 
du mugeft 
fiebe Ug 


get 
ihr buget 
er fuget 
ihr fluget 
ihr ſchluge 
beſchluge 
erſchluge 
entſchluget 
verſchlug 
uͤberſchlug 
ihr truge 
ihr betruge 
ertruget 
vertruge 
uͤbertruge 
ihr wuge 
ihr erwuge 
ihr uͤberwuge 
ſiehe Ug 







des Pflugs 

des Betrugs 
des Zugs 

des Verzugs 
des Uberzugs 
des Unterzugs 
ſiehe Ucks 


ſie 


er ha 
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99. 


he mug 
— 
ſiche Us 


Ugte 
der Befugte 
Uh fiche 1 
Uhe fiehe Ue 


ul 
er befubl 
ein Publ 
ein Schwefel⸗Pfuhl 
die Schul 
ber Stuhl 
hat cinen Sun 

ein Kirchen-& 

ein Fuͤrſten⸗ — 
Regenten⸗Stuhl 
Lehrer⸗Stuhl 
Weber⸗Stuhl 
Nacht: Stuhl 


um. 


die Geduld 

Die Ungeduld 
“ihr buhlt 
ihr fuhlt 
befuhlt 


die 


— 
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die Huld | 
mr - en Ulbig 
ie Schuld. fchuldig 
ohne Schuld | 
"due AR 
; ein 
ein Nebe:Pult ule 
ich buhle 
Ulde Die Sek 
j ie Spuhle 
‚ sch dulde dem Dfubfe 
ich erdulde dem Etuble 
die Hulde! geht zu Stuble 
‚ „bie Mulde dem Kirchen-Stuhle 
ich verfchulde dem Fuͤrſten⸗Stuhle 
im Regenten. Stuhle 
Ulden dem Weber⸗Stuhle 
erdulden 
die Schulden Ulen 
verſchulden 
es ſteht zu — die on 
che Echulen 
die Mulden ben Spuhlen 
Uldeſt Ules 
du duldeſt des Pfuhles 
uch Des a; 
du verfchulde des Kirchen⸗Stuhles 
Uldet Ulle 
er bufder 
erduldet die Bulle 





des Pabites Bulk 
l ich pulle 
Die Null⸗ 

Die Scatull⸗ 

Die Patrull 


Us ulls 


bes Pfub 
des Gtuhll 
des Kirchen- Stuhl 


der Puld 
eine Yuld 
der Repuld 


Ult ullt 


gebuhlt 
ihr fublt 
ihr befuhlt 


erduldt 
verſchuldt 
das Pult 
ein Nehe⸗Pult 
der Tumult 


die Gedult 
die Ungedult 
die Huld 

die Schuld 
ohne Schuld 


Ulte 
ich buhlte 


er verfchulderi eine Tinten⸗Bulle 


u 


ich fehlte 
"] 


| 
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ich bufbteı du erbulbteft der — 

ich pullto du verſchuldteſt der Tpum 

ich verfepuldee du pullteit| das Eigenthune 
im Pul te| Ä das Alterthum 

den Tumulte Ultet das Chri wer num 
Ylten ihr Bublter ——— 
ſie buhlten ihr fuhltet das — 


ſie fuhlten ihr erduldtet/ das Heiligthum 
ihr verſchuldter Das Prieſterthum 


ſie duldten er ackert um 
fie pullten ihr pulliet er bettelt drum 
ſie verſchuldten Ults er beuget um 
den Pulten/ betruͤbt ſich drum 
den Tumulten er duldts er bindet um 
er verſchuldts er bittet drum 
Ulter des Pults cr bringet uns 
des Tumults! er bringet drum 
ein Verbuhlter er buhlet drum 
Um — — um 

ein Erduldter drehet um 
ein Verſchuldter um und = Mier dreht m — 

die Schulter d 

arum — 
Ultes — er faͤllet um 
rum er fraget um 
ein Verbuhltes krumm erfuͤhret ums 


da 8 Gerade krumm 
min bey ber .. — 


ein Erduldtes erg 
ein Verſchuldtes tbumm| pas 
des Pultes es geht mir thum — sche 
des Tumultes Glavicerdium| ergeht damit um 


——— es sr ſich gut mit 


Ulteſt — 
— Evangelium er geht auf — 
du fuhlteſt die Blum / er hauet Ach — 


3p5 er 
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er kehret um er traget um 
Tehr dic) berum er treibet um 
er koͤpelt m‘. ich werdende ihn 
er grabet um darum 
- er gürtet um wechſelt um 
er hacket um er wendet um 
er hauet um] Dad Blat kehrt ſich 
er koͤmmet um um 
er koͤmmet drum er wirfft um 
gamınıd um und um er windet um 
kraͤnckt fich drum erziehet um 
es iſt mir darum 
er laͤuffet un Ume umme 
er leget um 
er lencket um die Blume 
er pfluget um dic Krume 


er redet Darum 
er reibet um 
er rennt herum 
er reiſet um 


die Muhme 
„sim Ruhme 
in Chrifienthume 
im Eigenthume 





er reiſſet um im Fuͤrfienthume 

fie reiffenichdrum] im Heydenthume 
er reitet um) iuiKayſerthume 

er ſattelt um zum Pprieſterthume 

er ſchaut ſich um im Lutherthume 
At a = zum Heiligthume 

e g x 

er (heeiber um auf dem Thume 

er ſchuͤttet um ich brumme 

er ſchweiffet um der Krumme 

er fieht fich um ich verfrinunie 

er feget um der Stumme 

cr flöflerum ich verſtumme 
ex fireicht herum tie Summe! 
er furger um 

er thut um 

er tbut fich Umen ummen 
er thus ſehr — die Blumen; 











die Krumen 
Die Muhmen 


fie brummen 
die Stummen 
fie verſtummen 
die Summen 
laft aufſummen 


Die Bienen ſummen 
pflege ſich aufzu⸗ 


ſummen 

die Thummen 
die Krummen 
verkrummen 


Ummel 


eine Drummel 
eine Hummel 


Ummer 


ein Brummer 
ein Krummer 

der Kummer 
ein Stummer 
ein Thuumer 


Ummers 
des Brummers 
Der Kummers 

Ummes 
ein Krummes 


ein Stummes 
ein Thinnmes 


nmmeſt 
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Ummeſt | ——— | 
du brummeſt dem Strumpe 
ae du Tſchumpe 
daß du — — bie groffe Trunnpe 

ee Umpen 

Ummet die Srmpen 
die Humpen 
Simmel — 
| die Lumpen 
bie Biene ſummet die Haderlumpen 

es hat nn Auge "pie Slumpe 

um > 

fie —— 

er verſtummet heraus ta 
einzuplimmpen, 
YUmp pumpen! 
ein Klump ———— 


die 
ein Pump pas find Schlumpa 


nn das find Tſchum 
‚en um p es find alte Trumpe 
ein Strump : 
es laͤufft hinaus auf Umpff 
einen Stump der Klump 
— 
ter Stump 
Umpe es iſt ſtump 
ein guter Gumpe der Strump 
die Grumpe der Stump 
die Humpe der Trumpff 
dem Klumpe der Triump 
ein — 
eine Pumpe 
ich plumpe Umpffe 
der Plumpe dem Klumpffe 







Ums 
ein Krumms 
ein Stumms 
was Thumms 


des R 
a Sit 
des —— 


des Kayſerthums 
des Fuͤrſtenthums 
des Thjms 





Ummft: 
du brumm 
du — 


du verkrumm 


Ummt 


er brummt 
| das Grummt 


er verkrummt 
Ummten 


ſie brummten 
fie verſtummmen 


u 
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Un unn Berubm — BieXi Fr 
— | die Tund 
nun geruhn 5 ih tumde 
das Huhn vr? 
das gg ber Bebeng-Frumn, Undel 
dos Zum; Hoffnung falle in der Carfunckel 
r —— rum alte Rundundd 
auf Bent Und — 
il m. ber | 
ibm thun rum 
Bull: cbum auf ren — Unck eln 
wegzuthun er ſun 
wohl ne . er verfund 2 fundeln 
etwas barauf thun er ſtunck fie ie mundeu 
in Bann tbun der Trunck ehren 
zu Liese thun Liebes⸗Trunck — 
zum Poſſen thun er trunck uudeln 
zu Gefallen thun er ertrunck 
naͤrriſch thun er vertrunck Unck en 
freundlich thum ein Kuͤble⸗Trunck 
Höglich thun ein Labe⸗Trunck die Uncken 
nachzuthun der Strunc/ nach Geduncken 
abzuthun Re un; — 
vorzuthun iebe I ofe Funcken 
umuthm]- — rn en 
wegiuthu ie Holuncken 
pt Uncke die — 
darzu thun aufzupruncken 
hervor zu thunj auf dem Unde fie ſuncke 
hinzu zu thun der 9 runde verfunder 
verthun a zu Boden funder 
zuvor tbunl dem arunde| barnieber fund 
vertraulich thum * 7 erſtuncke 
vor mir etwas thun/ ein eur une ‚Nie ſtuncken 
FinfaffnunSpunlerffeniofe Smad _ Remnde 
supn zumZIrundel fie find truncke 







extxui 


ertrunden, 


vertrunden; 


ausgetrunden 
fie runden 
einzutunden 


Under 
ein Juncker 


Unckeſt 


du funckeſt 
du fundiert 
du ſtunckeſt 
du tunckeſt 






der alte Bund 


⸗ 
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er gebt bunt 
und | machst 
du funckſt contrebund 
du ſunckſt ein Gebund 
du ſtuncſtdvde no 
du tunchkſt er fund 
du trunckſt er befund 
du ertrunckſt id wopl befimd 
ſtehe Ungſt — 
‚degunt 
Undt ber Grub 
ihr fundte] u — 
dasfundt, 8 ha tein Grund 
aufgeprunckt ohne Grund 
ein Punct ter Amb 
ihr funde| .z bateinen Hund 
ihr verſunckt das Sunb 
ihr tunckt 8 ift fund 
eingetunckt hat gtunt 
ihr trunckt —— — 
ihr ertrundt] halt reinen Run 
ſiehe Ungt gsjne nicht vor meis 
Unckt —35 
e 
vergraͤtt ſein Pfund 
er funckte myfund 
dem Puncte das 
er tunckte 
aufgeprunckte 
Und 
| und 
ber Bund 
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| berkundı An in Gefahr Funden 
Au ke Inden a m 
eritundl - fie bunden unden 
geitund ensbunden] in Gedancken fun. 
veritund gebunden den 
zugeſtund verbunden) zu Dienſte ſtunden 
er iſt wund abgebunden) in Sorgen ſtunden 
ietzund angebunden: auf Fihre Hut ſtunden 
| aufgebunden] - - - den Gpunben 
Unde au gebunden die Stunden 
ein: |. eebeng Stunden 
zugebunden Todes-Stunden 
dem Bunde den Gebunden! Morgen⸗Stunden 
dem Gebunde ie funden Abend⸗Stund en 
die Clunde . befunden, die Wunden 
dem Sunde > erfunden! umwunden 
Ra wohl refunde gefunden verwunden 
dem ei unde eingefunden! uͤberwunden 
dem Seller abgefunden unterwunden 
dem Vur den Hunden 
dem pfunde den Pfunden 
die Stunde die Runden Holunder 
geſunde geht runden ein Plunder 
er ben Gefunden was age 
na unde n Echlunden| „,,.. Mr Dun 
tem — de Armen es nim̃t mich ar 
die Stunde e ver 
eine gute Stunde ſ rg mache daraus en 
die Lebens: Stunde beſiunden Wunder 
Morgen⸗Stunde entitunden herunder 
Abend: Stunde erfrunden ein Geſunder 
Todes⸗Etunde verſtunden ietzunder 
Mittags⸗Stunde — der zundei 
ich vermunde jugeftunden Undern 
als ich mich unter: miderffunden fich wundern 
N verwundern 


ndei am Creutze ſtunden 





uUnden 


-— A pm — 
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. u verwundeſt; da verfihwundd 
Unders tu üb —* des Epunds 
des Holunders unterwundeſt da 
Da entſtunds 
Undet — 
iht bundet ein Verwunds 
ihr entbundet 
ihr verbunde Une 
ihr funde 
ihr erfunde die Brune 
ihr ſchundet 
* unbeg eine rn — 
eier m 
entſtun — 
erſtund Unfft 
geſtunde 
Kae 
uͤberſtunde Vern 
verſtunde aut 
widerſtu 
ihr verwunde Ung 
uͤberwun 
cuch ubermm er bedung 
% verdung 
Unds er drunz 
verdrung 
des Bund Beſchaͤdigunz 
des Gebunds eluſtig 
des Fund Beſtaͤtigung 
er befunts ewilligung 
man begunts eñchtigung 
des Hunds Beleidigung 
des Munds Berechtigung 
des Runds Bemaͤchtigung 
dis Pfunds Zektaͤfftigum 


des Schiunds/ Vefihurbigung 
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Befänfftizung 
Beichlemmgung 
"Delagerung 
Belaſtigung 
Beſcheimgung 


Bewilligung 


die Creutzigung 

die Heiligung 
Huldigung 
Vereinigung 
Vertheidigung 
Verguͤnſtigung 

die Zuͤchtigung 
2. Zundtbigung 
die Handelung 
Abſonderung 
Belagerung 
Beförderung 

:  Erb:Gonterung 
- Erb: Berdruderug 
Erleichterung 
Erlauterung 
Erieiterung 
Hinterung 
Verbeſſerung 
Laͤſterung 

Lieferung 

Linderung 
Verhinderung 
Verſicherung 
Verwunderung 
Uber rung 

Der: ruꝛg 

Berl. .r" 8 
Gottec..a aung 
Ver, oͤgerung 

er ſung 


jung 





b 
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alt und ;ung er drung 
allzu jung er verdrung 
es Elung der Jung 
es gelung es Hung. 
er hat einen Lung Die Lung 
genung e8 gelang: 
gut genung er rung 
er rung er ſprung 
der Sprung e8 zerſprung 


ein Kagen-Sprung| auf Dem Sprung: 
er ſprung es geht zu Sprung 


beſprung dem Sprunge 
entſprung er. ſchlung⸗ 
zerſprung er ſchwung 
er ſchlung/ er fung 
er verfihlung Die Junge 
or ſchwung er zmwung: 

der Prunck r 

auf den Prunck Ungen 

er ſtunck fie dunget 
we fund bedungei 
er verſunck gedungen 
der Strund abgedunger 
der Trunck eingedungen 
er rund verdunger 
ein Licbes⸗Trunck fie drunger 
Geſundheits⸗Trunck fie verdrunger 
er ertrunck abgedrungen 
er vertrund aufgedrunger 
er zwunck/ durchgedrungen 
eingedrungen 
zugedrungen 
Unge ie fungen 
Die Jungen 
ich Dinge} Die Alten und DM 
ich bedunge ungen 
ih verbunge ſie klungen 


geklungen 


gellungen 
die Lungen 
gelungen 
mißlungen 
ſie rungen 


darnach gerungen 


ſie ſprungen 
ſie zerſprungen 
abgeſprungen 
ſie ſchlungen 
verſchlungen 
ſich ſchwungen 
ſie ſungen 
ſie beſungen 
die Zungen 
ſie zwungen 
bezwungen 
gezwungen 
abgezwungen 
eingezwungen 
ungezwungen 
iehe ng 


Unger 


ein Junger 
der Hunger 


Unges 


was junges 
des Sprunges 


Ungeſt 


du dungeſt 
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bedungeft 
verdungeft 
du drungeff 
verdrungeit 
du fungeſt 
du Elungeft 
du gelungeſt 
du rungeft 
du fprungeft 
zerſprungeſt 
du ſchlungeſt 
ver ſchlungeſt 


du ſchwungeſt 


Du ſungeſt 


du bezwungeſt 


Unget 


itr dunget 
bedunget 
verdunget 
ihr drunget 
verdrunget 
‚Ihr junget 
ihr Elunget 
ihr erflunget 
ihr gelunget 
ihr runget 
ihr ſunget 
ihr beſunget 
ihr ſchlunget 
verſchlimget 
ihr ſprunget 
zerſprunget 


ihr ſchwunget 


‚Ihr zwunget 
Ihr vezwunget 


si 
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Ungs 


er bedungs 
er verdungs 
er verbrumgd 
u 
Da gelungs 
da fprung$ 
zeriprungs 
er ſchlungẽ 
er verichlungs 
er ſchwungt 
er zwungß 


er bezwungs 


Ungſt 


du dungft 
du bedungſt 
du — 


ve 
du ſprung 
zerſprung 
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Gedaͤchtniß⸗ Kunſt 
Ungt ter Dunft| 
ihr dunge | ein blauer Dunft 
bedungt 
verdungt Unt 
ihr drungt 
verdrunat und 
ihr klungt der Bund 
ihr gelungt es geht bunt 
ihr rungt er machts bunt 
ihr ſungt contrebunt 
ihr ſchlungt ein Gebund 
ihr ſprungt der Fund 
ihr zerſprungt er fund 
ihr ſchwungt beiund 
ihr zwungt fich wohlbefund 
ihr bezwungt erfund 
ſiehe Unckt begunt 
N 
rum 
Unnen ohne Grund 
es hat keinen Grund 
dem Brunnen auf den Grund 
die Hunnen) Hertzens⸗Grund 
FR der -_ 
at einen Hund 
Uns " - daB Kunt 
des Huhns er hat gekunt 
fie tbung i ‚ber Mund 
fie verchung | haͤlt reinen Rund 
nicht vor — 
u 
Unſt das Prund 
vergräbt fein Pfund 
die Gunſt er empfund 
die Brunft das Rund 
die Kunſt es iſt rund 


er en Ce EEE EEE en EEE TED 


kurtz und rund 
der Schlund 
geſund 

er ſchund 

er verſchwund 
der Spuud 
zugeſpundt 
er ſtund 
beſtund 
entſtund 
erſtund 
auferſtund 

er geſtund 
verſtund 
zugeſtund 

er iſt wund 
jetzund 


Unte 


„ber Bunte 
ihm nicht gunte 
er begunte 

er vergunte 
dem Kunte 
er kunte 

die Lunte 

er reucht Lunte 
das Rundte 

er verwundte 


Unten 


bie Bunten 

e begunten 
ſie vergunten 
kunten 


be 


die unten 
dieRundten 
die Verwundten 


Inter 


ein Bunter 
er ift munter 
ein Rundter 


ein Bermundter | 


Untes 


ein Buntes 
ein Rundtes 
ein Verwundtes 


Unteſt 


du begunteſt 
du vergunteſt 
du kunteſt 


du verwundteſt/ 


Untet 
ihr beguntet 
ihr verguntet 
ihr kuntet 
ihr verwundtet 


Unts uns 
des Bunds 


was bunts 
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des Gebunds 


des Funde 


da begunts 
er vergunts 
des Hunds 
des Kimts 
des Munde 
des Pfunds 

er empfunds 
des Runds 
des Schlunds 
mas gefunds 
er ſchunds 

da verſchwunds 
des Spunds 
da ſtunds 
beſtundẽ 
entſtunds 
erſtunds 
verfiunds 


Cuntz 


Untze 


ich bruntze 
die Untze 
ich verhuntze 
ich gruntze 


die Struntze 


Untzen 


ſie brumtzen 
die Untzen 
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faule Gerungee 


| Up fiche ub 


Upffe 
ich rupffe 
ich zupffe 
Upffen 
fie rupffen 
kerupffen 
fie zupffen 


der Schnupffen 
verfchnupffen 


uppe 


ein Ehafuppe 
im Caluppe 
bie Puppe 
ichruppe 

ich beruppe 

. bie Ehuppe 
ich fchluppe 
ey“ 

ih ſuppe 

bie Schnupp: 
ich verſchnuppe 
eine Schwupp: 


Uppen 
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uppe | die Schnur 
| die Puppen ® verſchnuppt ſie iſt ſeine S Schnur 
Kinder: Puppen uppte nach der Schnur 
‚ fieruppen t die Epur 
die Schuppen oͤmmt auf bie Sput 
durchzuſchluppen er ruppte ee die Spur 
die Schuppen er ferluppte die Ereatut 
er bat den Schnup⸗ er ſchwuppte die Clauſur 
venl erne er fuppte bie Correctur 
verfchnuppen rſchnuppte die Fractur 
die Suppenſ die Maculatur 
 _ fiefuppen Ur bie Mirtut 
die Schwuppen bie Montut 
fie (Ormuppen die Uhr ‚die Natur 
die Troupen] die Sennen uhr die Partitur 
die Lebens Uhr die Duadratut 
Uppeſt die Sur die Tortur 
die Flur die Tabulatut 
du euppeft er ſuhr a 
du fu er erfuhr 
BER ins u, MMS 
du ſchwurbeſt wietertubr en 
über — fuhr Bravouf 
N | - 
Uppet | das Scerafir| U 
er ruppet a — 
jour 
“ Inpe — ſie NE 
damur rben 
er ur ch nur r fie ſturben 
pr die Rubr e verſturben 
Uppt Rothe uhr fie erwurben 
pp er fdırur Ä 
er ruppt m Urbeſt 
er ſchluppt ein — 
urchgeſchluprt ur du verburkeft 
du ſturbeſt 


du 


SR 


d urbeft 
pn 


Urbet 


ihr verdurbet 
ihr ſturbet 
ihr verſturbet 
ihr erwurbet 


Urbt 


ihr verdurbt 
ihr ſturbt 
ihr verſiurbt 
ihr erwurbt 


Urch 
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Ure 


die Fuhre 

die Huhre 

ich huhre 

dem Schwure 


mit der Schnure 


zum Schure 
Uren 


die Uhren 

in den Fluren 
die Fuhren 
ſie fuhren 


uͤber das Maul fuh⸗ 
n 


te 
erfuhren 


— 


erfubren 
* das Geleite — 


Urcke 
die Gurcke 
ein Schurcke 
Urcken 


die Gurcken 
die Schurcken 


Urde 
ich wurde 


aberfute 
die Figuren 


Die Hubren | 


fie bubren 


08 Geld verhuhren 
einen Acer rubren 


fie ſchwuren 
befchmuren 
verſchwuren 
ſie ſchuren 

die Schnuren 


mit ſeiner Sqnuren 


die Spuren 
die Clauſuren 
die Naturen 
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die 


Partituren 
bie Correctures 
— 





—* 
ihr Khures 
Urff 
ein 
v 


IT ver 
Urg Urre 
die Bur 
—— he Burke 
Fegenpurs ein alt Semurre 
sm erfeburg r —— 
om̃t in die Schnurre 
Urff | ich ſchnurre 
EN Urn 
Urm gurren: 
ein — | Damen 
en urm 
en Shurm ſchnurren 
Urme Urs 
dem m- des Schwurs 
dem Shure | 
Dein Wurme Urſt 
| du fuhrſt 
un 335 
ve 
der Wurn überfubrft 
Hr Nun du hurſt 
Urpe du ruhrſt 
du ſchwurſt 
die Purpe du beſchwurſt 
ich ſchnurpe du veʒſchwurſt 
du ſchurſt 
Urpen der Durſt 
der Seelen· Durſt 
diePurpen| der Liebes⸗Durſt 
fie fipnurpen | gut vor den Durft 


| 





du gurrſ 

du murefi 
du purrfi 

du ſchnurrſi 
die Wurſt 
Hanß Wurfl 


Urt 


die Geburth 
Wiedergeburth 
ihr fuhrt 

ihr erfuhrt 


uͤber das Maul fuhrt 


verfuhrt 
uͤberfuhrt 

er huhrt 

er iſt verhuhrt 
eingeruhrt 
er hat geruhrt 
ausgehuhrt 
ihr ſchwurt 
‚Ihr beſchwurt 
ihr verſchwurt 
ihr ſchurt 


der Gurt 
er murrt 
es gurrt 
er purrt 
es ſchuurrt 


Urte 


er fuhrte 

er verfichrte 

er hurte 
als ichs umruhrte 


dem 
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dem Barte dem Sturge| ber Sefchluf 
er murrte | bem Zu * —— 
es gurrte Urtzen er hu 
er ſchnurrte at en Dat einen Schub 
Urten — * 
— in vielen Sturgen | 
Em yes | Um 
u der Fuß] ber Bug 
fie ni ber Yiebes-Gruß 
fie gurrten a Ulche 
Dos Muß ä 
Urts ung a 
erfuhrt der Verdruß die Such 
if Derfubets Uberdruß 2 
en ich pfuſh 
ba murrts ein Fluß bufi 
des Gurts der — —** 
rauB1 = ; 
kurtz Genuß ich vertuße 
der Schug der Kuß — 
der Sturg udasstugßl Uſchen 
ein barter Sturg Liched-Kuf ; 
der Su ss „eemußf - Vie muſchen 
ein Heiner Pure die Ruß die Plauder Guühen 
eine barte Ruß] ein Kind einplrfchen 
Urtze der Gemij mit Auden 
„ber Schluß fie pfuſche⸗ 
der Kurtzel Bürger⸗Schlug einen abtuſchen 
dem Schurde in ſeinen Beſchluß einen huſchen 
| | Da 4 ci 


io 
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ein Gemaͤhlde tu: iſſen 
Nemadide Uſen uſſe 


etwas vertuſchen aan 
im Bufen | 
| | — er 
7 mit einander Fulen 
Uſſeuße die Muſen 
Fe at mis Sufen 
a er iſt douce | 
die Douſe fie fuffen 
ein Puſe fie muffen 
a die Sommerfpruffen 
die Muſe — 
Sungfer Euf uf 
be 
darauf ic die Bruſt/ 
aufdem De Wolfen: Bruff| . 
gebt zu die Schwanen⸗Bꝛuſt 
dient zu . die Luft 
falle zu der Verluſt 
auf frifchen er bar Luft 
dem du muſt 
die sarık beruft 
im | Du thuſt 
von keide thuſt 
„au Liebe thuſt 
die Buffe in Bann thuſt 
dem Verdruſſe darnach thuſt 
dem Zlu Vuffe truf 
zum Nberfluſſe zu Poſſen thuſt 
dem Kufle| auf Wucher rbuff 
ein Ruſſe freumdlich thus 
zum Befchluffe naͤrriſch ehuft 
in feinem Schluſſe zu wiſſen thuſt 
dem Entiblufe]| vertraulich tiufi 
be Sehens. — du muft 


‘. 


bemi 
unbewi 
vorher gemi 
zuwor gewi 


wohlbewꝛ; 
der Hu 


aM 


er muf 

er muf 

der Bernuf 

der Unbewuſſ 
der Wohlbewuſ 


Uften 


der Huſte 


fie huſte 
In die Hoſen huſte 


ſtſe mufte 
Brufte: 

fie mufte 

die Bewuſter 

Die Unbereuite 
die Woplpewutge: 


dei 





ICH; 


en ——— — — — 
den Huſca du wuſis 


ſie — ein Bewuſts 
Unbewuſts 
fie kuſtca ein — 
Uſter ut 
ein M 

ein — das Blut 
ein Schuſtet Fleiſch und Blut 

ein Bewuſtc | edles Blut 
— ad Serkh 
ein Wohlbewuſtet 238 Zr 

en 

Uſtern —— Brut 
den Muſtere die 5 — 


fie muſtera Waſſer⸗ Fluch 
J—— Ebbe und Fluth 
den Schuſtern ae Sup 


einzufchufters 
* — 
Uſters ein Kammer Guth 


des uf] ee 


des Schuſters kurb und gut 


oo; 
Afere | 9 "rec 
gemuſtert der Fingerbut 


eingefchuftert ee Doctor⸗Hut 
der Biſcoffs⸗Hut 
Uſts 


| der Fuͤrſten⸗ Hut 
ber Cardinals⸗Hut 
des hair a bringt unter gi 


= A 


iſt auf der 
—5 
der Hut 
gun ehnhut 


—* 


er Beh 


er 


gu Sanfte lud 
der Muth 


der hen | 


faſt einen Muth 


rin 


r 


u 
[N 


hat guten Muh 


nim̃t ihm den Muth 

wohlgernuth 
unver! 

er iſt caput 


.. an 
das Büchlein Ruth 
eruh 


in Bam — 
in die Hoſen thut 
dzu Lei de thut 
zu Pollen thut 
Drrffe thut 
dar auf thut 

zu Liebe thut 
freumdi ich thut 
naͤrriſch thut 


vertraulich hu 
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rar damit put ih blutte Uter utter 


Gefallen thut ich verblutte 
Wucher thut die Butte 

er verthut das Gutte ein Guter 

der Schutt ich hutte ein Vermuther 


eine groſſe Wuth dem Schutte ein Unvermuther 
ich ſchutte ein Wohlgemuther 


Ute utte Werte ein erupter 
| die Kutte ein Verblutter 
dem Blute 4 . — 
ich blute wird Butter 
mich verblute Uten utten D. Luther 
das Gute/ das Futter 
dem Ritter· Guthe fiebluten] das Unter⸗ Futter 
hält zu gute Calecuten das sun utter 
geht zu gute die Fluten die Mutter 
koͤmmt zu gun . die = 
dem Hute vermuthen 
dem Finger⸗ Hute zu vermuthen Utes uttes 
dem Fuͤrften⸗ Hute anjzumuthen 
dem Muthe | die Wohlgemuthen des Bluted 
dem Ubermuthe zuzumuthen was Gut 
dem Wohlgemuthe Dinuten | des Ritter⸗Gut 
ich vermuthe Cornuten des Hutes 
ein Cornute die Ruthen | des Finger-Nuted 
bie Dinute] die Wuͤnſchel-Ru⸗des Kürften- Hute® 
Die Route then des Cardinals· Hutes 
nimmt die Route ſie ruhten des Muthes 
die Ruthe beruhten gutes Muthes 
die Zorn⸗Ruthe bie Studten des Ubermuthes 
Wunſchel⸗Ruthe ein Wohlgemuthes 
faͤllt in die Ruthe die Butten ein Vermuthes 
kriegt die Ruthe fie hutten) ein Unvermuthes 
er ruhte die Kutten ein Zugemuthes 
es beruhte fie ſhutten . ein Qusgeruhtes 
; fie verſchutten 
im Blutte bie Stutten bed Schuttes 


1 ⸗ 


dich 


Uteſt utteſt 


du bluteſt 
du vermutheff 
du ruhteſt 


du hutteſt 
du ſchutteſt 


Utet uttet 


er blutet 

er vermuthet 
zugemuthet 
vermuthet 
unvermuthet 
ihr ruhtet 


ihr huttet 
ihr ſchuttet 


Uts utz 


der Bluts 

gle.ch blute 

wis guts 

des Ritter⸗Guts 

des Huts 

ded Finger⸗Huts 
des Fuͤrſten⸗Huts 
des Cardinals⸗Huts 
Dee Muths 


des Helden⸗Muths 


des Libermuthe 


des Unvermuthe 
was zugemuths 


5 (0) F 


du berubt® 

ein Ausgeruhts 
des Schutts 
verſchutts 


dem Teuffel Trutz 


Utzeln 
gebackne Hutzeln 
er kan ſchmutzeln 










wyiNnNTe wm 


vermutzeſt 
du — | 
du putze 
du beſchmutzeſt 
du ſchmarutzeft 
du ſtutzeſt 


dutrubeſt 
Utzet 


er dutzet 

er kutzet 

er vermutzet 
er nutzet 

er putzet 

er ſchmutzet 
er ſchmarutzet 
er ſtutzet 

er trutzet 





Utzt 


er dutzt 

er kutzt 

er vermutzt 
er mußt 

er putzt 

er beſchmutzt 
er ſchmarutzt 
er ſtutzt 
zugeftugt 

er trutzt 


Utzte 


er dutzte 
er kutzte 
er vermutzte 
er mutzte 


er putzte 

er beſchmutzte 
er ſchmarutzte 
er ſtutzte 
zugeſtutzte 

er trutzte 


Usten 


fie dutzten 

fie fugten 

fie vermugten 
fie mußten 

fie pußten 

fie beſchmutten 
fie ſchmarutzten 
fie ſtutzten 

die Zugeitußten 
fie trutzten 
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